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Elektronik in Audio und Video, Kommunikation und Meßtechnik 


Kubi Tu 


gegen 
Satelliten-TV 


Schutzen 


heißt 


Wenn Sie gedruckte Schaltungen und 
elektronische Bauteile vor störenden und 
schädigenden Einflüssen schützen und 
isolieren wollen -— PLASTIK-SPRAY 70 hilft 
sicher. Und nichts ist nützlicher, als mög- 
lichen Fehlern rechtzeitig vorzubeugen. Der 
transparente, tropenfeste und durchlötbare 
Acrylharz-Schutzlackistresistentgegenver- 
dünnte Säuren, Laugen, Alkohol, Mineralöl 
und atmosphärische Einwirkungen. Damit 
verhindern Sie Kriechströme, Feinschlüsse 
oder Sprüherscheinungen und Kondens- 
wasserschäden. - Den gleichen Effekt bei 
beweglichen Teilen erzielen Sie mit ISOLIER- 
SPRAY 72. 

So helfen Produkte der Kontakt-Chemie 
Zeit und Kosten sparen. Darauf vertrauen 
Fachleute in aller Welt — schon seit über 
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zwei Jahrzehnten. Gern senden wir Ihnen 
ausführliche Informationen. Schicken Sie 
uns den Coupon. 


Informations-Coupon 


Ich möchte mehr über PLASTIK PERL 70 und 
ISOLIER-SPRAY 72 wissen. 


Bitte schicken Sie mir zusätzlich 
Ihre kostenlose Broschüre 
„Saubere Kontakte” mit nütz- 
lichen Werkstatt-Tips. 
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Focus 


Es geht so 
langsam voran 


Enttäuschung breitet sich aus. Ist sie 
berechtigt oder haben wir zuviel er- 
wartet? 


Gemeint ist das dankenswerte Vorha- 
ben des Zweiten Deutschen Fernse- 
hens, dem Fernsehprogramm zwei Ton- 
kanäle beizugeben. Seit der Funkaustel- 
lung 1981 steht Stereo-TV im Mittel- 
punkt der Gespräche. 


Schlimm allerdings war, daß die in der 
ARD zusammengeschlossenen Rund- 
funkanstalten sich abstinent verhielten, 
so daß das ZDF mutterseelenallein blieb 
— bis heute. 


Seither stolpert das Unterfangen 
mehr, als daß es rennt. Immerhin gelang 
es der Bundespost, im ersten Anlauf so- 
gleich 30 Grundnetzsender des ZDF auf 
Stereo umzustellen, die jetzt einschließ- 
lich der angebundenen Umsetzer fast 
75 % des Bundesgebietes mit Stereo- 
TV versorgen. 


Stereo-Sender sind das eine, das an- 
dere sind Stereo- bzw. Zweikanalton- 
Programme. Und hier hapert es sehr. 
Sie beschränken sich heute auf maximal 
drei Sendungen pro Woche, wobei es 
fast immer — mit kleinen Ausnahmen — 
die gleichen Sparten waren: „Das Sonn- 
tagskonzert“, „Erkennen Sie die Melo- 
die?“ und „Weltsprache Musik“, dazu 
als echte Höhepunkte gelegentlich eine 
dankbar angenommene Oper. Die zu 
Beginn als besondere Leckerbissen 
gepriesenen Zweisprachensendungen 
(K 1: Originalton, K 2: deutsche Überset- 
zung) sind große Ausnahmen. 


Funkschau 19/1982 


Dazu ZDF-Programmdirektor Alois 
Schardt: Hier gibt es tatsächlich Schwie- 
rigkeiten. Beim Synchronisieren fremd- 
sprachiger Filme stimmen am Ende bei- 
de Fassungen zeitlich nicht mehr über- 
ein. Bei den amerikanischen Serien, die 
bei uns ohnehin von 60 auf 45 Minuten 
gekürzt werden müssen, ist die gleich- 
zeitige Wiedergabe des Originaltons 
ganz unmöglich. Bei ausländischen 
Spielfiimen hat der Verkäufer zumeist 
nur die Rechte auf die deutsche Fas- 
sung; der Originalton müßte zusätzlich 
erworben und extra bezahlt werden. 


Immerhin hält Schardt auch Trost be- 
reit: Das ZDF habe zwei große, voll für 
Stereo eingerichtete Ü-Wagen in Auftrag 
gegeben, die leider aber erst 1984 ver- 
fügbar sein werden. Ansonsten würden 
die Studios Zug um Zug auf Zweikanal- 
ton umgestellt. Zum Senderumbau war 
zu hören, daß die Bundespost jetzt die 


alten, auf der Auswechselliste stehen- 
den ZDF-Sender in Angriff nimmt und 
hier mit einer Durchschittsrate von fünf 
pro Jahr operiert, so daß der letzte ZDF- 
Grundnetzsender erst 1992 (!) in Stereo 
strahlen wird. Die Folge ist, daß überall 
dort, wo das ZDF nicht zweikanalig zu 
empfangen ist, sich Unmut unter den 
Zuschauern ausbreitet. 


Bei der ARD aber rührt sich nichts. 
Dort wartet man offensichtlich noch im- 
mer auf die endgültige Bestätigung der 
Gebührenerhöhung ab Mitte 1983 und 
damit auf die darin eingebauten „Innova- 
tionsgroschen“ in Höhe von 35 Pfennig 
pro Teilnehmer und Monat. Frank Mül- 
ler-Römer, Vorsitzender der Techni- 
schen Kommission der ARD, muß bestä- 
tigen: Zweikanal-TV hat in der ARD 
z. Z. keine Priorität. Vielleicht befaßt sich 
die nächste Intendanten-Konferenz im 
September wieder einmal damit. 


Das alles eröffnet keine erfreulichen 
Aussichten, denn von einem etwaigen 
Beschluß der ARD, beim Zweikanalton 
mitzumachen, bis zum Beginn solcher 
Sendungen wird eine sehr lange Zeit 
vergehen, schon wegen des Senderum- 
baues. Und noch ist ein solcher Be- 
schluß nicht in Sicht. 


Es sieht also nicht besonders gut aus. 
Was vom ZDF mit soviel Elan angepackt 
wurde, entwickelt sich zähflüssiger als 
erwartet. Die Enttäuschung scheint ge- 
rechtfertigt zu sein. 


Karl Tetzner 
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Programm aus dem All 


Das Interesse am Satellitenrundfunk ist 
etwa so alt wie die Fähigkeit der Welt- 
raumtechnik, Nachrichtensatelliten auf 
geostationäre Umlaufbahnen zu brin- 
gen. Das technisch Besondere des 
Rundfunksatelliten, das, was ihn von an- 
deren Nachrichtensatelliten — auch von 


den sogenannten Fernsehverteilsatelli- 


\ ten - unterscheidet, ist jedoch die hohe 


abgestrahlte Sendeleistung. Sie ist etwa 
10fach höher als bei anderen Nachrich- 
tensatelliten. Seite 46 


Besser für mehr Geld? 


Die in der Europäischen Rundfunkunion 
(UER) zusammengeschlossenen Rund- 
funkgesellschaften beschäftigen sich 
seit längerem mit den Fragen einer neu- 
en, hochauflösenden Fernsehnorm und 
mit möglichen Verbesserungen der Bild- 
und Tonqualität der heutigen Fernseh- 
normen. Hier soll nun versucht werden, 
den derzeitigen Diskussionsstand auf- 
zuzeigen und eine Bewertung aus der 
Sicht der deutschen Rundfunkanstalten 
vorzunehmen. Seite 50 


Über Kabel ins Haus 


Die Bundespost errichtet seit einiger Zeit 
sogenannte Inselnetze für die kabelge- 
bundene Übertragung der ortsüblich zu 
empfangenden Ton- und Fernsehrund- 
funk-Programme. Was bei der Errich- 
tung der Hausanlage und der Wahl des 
Hausanschlußverstärkers zu beachten 
ist und welche Vorschriften dafür beste- 
hen, wird in diesem Beitrag behandelt. 
Seite 55 


HiFi-Fernsehsysteme 


Am Lehrstuhl für Nachrichtentechnik der 
Universität Dortmund beschäftigt man 
sich mit dem Themenkreis „HDTV“ 
(High Definition Television). Im Mittel- 
punkt der Arbeiten steht zunächst die 
Überlegung, wie bei dem derzeitigen 
Fernsehsystem alle Möglichkeiten für 
bessere Bildwiedergabe ausgeschöpft 
werden können. In einem weiteren 
Schritt sind in Dortmund Untersuchun- 
gen an einem Hochzeilenfernsehsystem 
angelaufen, das mit der bestehenden 
CCIR-G-Norm aufwärtskompatibel sein 
soll. In einem Gespräch mit Prof. Wend- 
land wird der Stand der Entwicklungen 
vorgestellt. Seite 58 


Zum Titelbild 


Kein Gegeneinander von Satelliten- und 
Kabel-TV, sondern ein Miteinander bei- 
der Übertragungswege - das ist es, was 
man bei Einführung des Satelliten-Fern- 
sehens erwarten kann. Vor allem wenn 
es sich darum handelt, auch die Satelli- 
tenprogramme anderer Länder zu emp- 
fangen, werden sich wesentlich wirt- 
schaftlichere Lösungen ergeben, wenn 
die Verbreitung der Satellitensignale zu 
den Teilnehmern im Rahmen von Kabel- 
anlagen erfolgt (siehe Seite 43). 

(Foto: Siemens) 
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Polarisationsarten 


In einigen Jahren werden Antennen für 
den Empfang von Rundfunksatelliten-Si- 
gnalen auf den Dächern unserer Häuser 
nichts Ungewöhnliches sein. Bei der da- 
bei angewandten Technik gibt es aber 
eine Reihe von Begriffen, die heute all- 
gemein noch wenig bekannt sind, z.B. 
Parabolantenne, SHF-Umsetzer, Pri- 
märstrahler, Hohlleitertechnik usw. Von 
besonderer Bedeutung ist jedoch der 
Ausdruck „zirkulare Polarisation“. In die- 
sem Beitrag werden daher die Polarisa- 
tion sowie die verschiedenen bekannten 
Polarisationsarten. mit ihren Hauptan- 
wendungen genauer erklärt. Seite 61 


PCM-Kassettendeck 


Zur Aufzeichnung von pulscodemodu- 
lierten Audio-Informationen bietet sich 
zunächst der Videorecorder in Verbin- 
dung mit einem PCM-Adapter an. Aber 
auch PCM-Recorder für das Elcasset- 
System wurden bereits gezeigt. Als 


neueste Entwicklung stellte Sharp jetzt 
das PCM-Kassettendeck RT-X5 vor, das 
mit der Compactcassette und Längs- 
spur-Aufzeichnung arbeitet. Dabei sind 
wegen der hohen Datenrate aber meh- 
rere Spuren für die Informationsspeiche- 
rung erforderlich. Der RT-X5 wurde da- 
her für 18 Spuren ausgelegt, von denen 
zwei als Kontrollspuren dienen. Seite 67 


Digitale Abstimmung 


Bei PLL-Frequenzabstimmsystemen ist 
die mit einem Vorteiler geteilte Oszilla- 
torfrequenz des Tuners phasenstarr mit 
einer quarzgenauen Vergleichsfrequenz 
gekoppelt. Daher ist eine Frequenzän- 
derung nur in Schritten möglich. Da das 
übliche Raster von 62,5kHz oder 
125 kHz aber für manche Fälle zu grob 
ist und ein derartiges Abstimmsystem 
auch mit eingeschalteter Feinabstim- 
mung nicht in der Lage ist, driftenden 
Sendern (z.B. Videorecordern, Anten- 
nenumsetzern u.ä.) zu folgen, setzt 
Metz im Panama-Stereo-Color 7248 ein 
System ein, das halb digital und halb 
analog arbeitet und einen Abstimmfehler 
vonnur=15 kHzhat.. Seite 69 
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Leuchtstoff-Pigmentierung 


Beim Farbfernsehen wird der Kontrast 
durch die Reflexion des Umgebungslich- 
tes am Bildschirm verringert. Zur Ver- 
minderung dieser Reflexion setzt man 
seit kurzem Farbfilter ein: Die Leucht- 
stoffkörner auf dem Bildschirm werden 
mit farbigen, anorganischen Pigmentteil- 
chen versehen. Das Pigment wird dabei: 
so gewählt, daß es das vom Leuchtstoff 


emittierte Licht möglichst vollständig 
durchläßt und das Umgebungslicht weit- 
gehend absorbiert. Bei Philips wurde an 
Modellsystemen untersucht, welche 
Möglichkeiten dieses Filterkonzept für 
die Verbesserung von Kontrast und Hel- 
ligkeit bietet. Seite 72 


Elektronik-Tapete 


In der Elektrotechnik haben sich Nomo- 
grammtafeln, z.B. die „Hf-Tapete“ von 
Rohde & Schwarz, für häufig wiederkeh- 
rende Berechnungen sehr bewährt. Grö- 
Bere Genauigkeit läßt sich aber mit pro- 
grammierbaren Taschenrechnern errei- 
chen. Das hier vorgestellte Programm- 
paket, das für den HP 41 und den TI-59 
vom Autor gegen eine Schutzgebühr auf 
Magnetkarten erhältlich ist und sich 
durch besondere Handlichkeit auszeich- 
net, wertet mehr als 80 Formeln aus der 
Elektrotechnik aus. Seite 76 


9-V-Schnellader 


NiCd-Akkus werden üblicherweise mit 
einem konstanten Strom geladen, der 
nach Angaben der Hersteller dem zehn- 
stündigen Entladestrom (Io) des Akku- 
mulators entsprechen muß. Wegen der 
Verluste im Akku ist jedoch beim Laden 
die 1,4fache Energie zuzuführen, wo- 
durch sich eine Ladezeit von 14 Stunden‘ 
ergibt. Mit dem zum Selbstbau beschrie- 
benen 3-Phasen-Schnelladegerät läßt 


sich die Ladezeit eines 9-V-NiCd-Akkus 


dagegen auf 6...7 Stunden reduzieren. 


Seite 81 | Terminkalender 
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Leserbriefe 


Der dumme 
Deutsche 


FUNKSCHAU 1982, 
Heft 16, Seite 29 


Nicht nur aus britischer Sicht 
erscheint der Ausbildungs- 
stand in Deutschland kurios. 
Vielleicht sitzt das Übel aber 
noch tiefer? 

In grauer Vorzeit — als das 
Wünschen noch geholfen hat — 
gab es die Möglichkeit, sich 
den Titel Ingenieur zuzulegen 
für diejenigen Kreise, die bis 
zu einem Stichtag nachwie- 
sen, daß sie ingenieurähnliche 
Tätigkeiten ausübten. Dann 
gab es den Ing. (grad.), das 
war doch endlich eine Abgren- 
zung gegenüber des Ing.- 
Titels. Später stellte man fest, 
daß für viele Staaten der Ing. 
(grad.) aus der Bundesrepu- 
blik vergleichsweise zu gering 
war. Für den Ing. (grad.) be- 
steht nun wieder die Möglich- 
keit, unter bestimmten Krite- 
rien auch wieder per „Stich- 
tag“ den Dipl.-Ing. zu erhalten. 
Doch jetzt jammern die wirkli- 
chen Dipl.-Ings. Die möchten 
doch sicher in der nächsten 
Phase Dr.-Ing. werden. Hier 
gibt es jetzt jedoch zwangsläu- 
fig ein Loch, denn Herr Konsul 
Weyer, der für dero Sachen 
bisher zuständig war, hat sei- 
nen Geschäftsbereich nach 
Südamerika verlegt. 


Umgekehrt holen sich die Stu- 
denten einer norddeutschen 
Universität im Fachbereich 
Physik-Lehramt einen Stempel 
für ein nicht dagewesenes 
Praktikum aus der Industrie. 
Es ist doch wirklich phänome- 
nal, wie man heute an prakti- 
sche Erfahrung kommt! Aber 
so toll sind die Ingenieure aus 
Great Britain auch wieder nicht 
— zumindest, was die Wirt- 
schaft so beweist. j 


Wenn der zitierte Leserbrief- 
schreiber die Ausbildungskri- 
terien an unseren Realschulen 
und Gymnasien angesprochen 
hätte, müßte man ihm recht 
geben. An einer Realschule 
(Name soll hier nicht genannt 
werden) waren die Schüler 
erst gar nicht in der Lage zu 
erklären, wie ein Elektromotor 
oder Generator funktioniert — 
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geschweige denn ein Verbren- 
nungsmotor! Und dann auch 
noch die Unterscheidung zwi- 
schen Vier- und Zweitakt- oder 
gar Dieselprinzip — das war 
dann doch zuviel! Gelobt seien 


alle Schulbuchexperten und 


Schulbuchautoren! 
Peter Stolzenberg, 
Oldenburg 


Rundfunkgebühren — 
wer zahlt wieviel? 


Durch die allabendlichen 
Spots der Gebühreneinzugs- 
zentrale soll jeder seinen Obu- 
lus in den öffentlich-rechtli- 
chen Rundfunk-Topf entrich- 
ten. Diese Informationen rei- 
chen für den privaten Bereich 
sicher aus. Was müssen aber 
Händler oder Kaufhäuser zah- 
len, die Dutzende von Rund- 
funkgeräten zur Vorführung 
betreiben? Rudolf Fischer, 

Düsseldorf 


Genaue Auskünfte dazu ertei- 
len die Rundfunkgebühren-Ab- 
teilungen der Rundfunkanstal- 
ten oder die Gebührenein- 
zugszentrale (GEZ), Postfach 
10 80 25, 5000 Köln 200. Für 
Rundfunkgeräte im Handel 
und von Service-Stellen ist ei- 
ne sog. Händlergebühr zu zah- 
len. Bei Zahlung dieser Ge- 
bühr sind Unternehmen, die 
sich gewerbsmäßig mit der 
Herstellung, dem Verkauf, 
dem Einbau oder der Repara- 
tur von Rundfunkgeräten be- 
fassen, berechtigt, beliebig 
viele entsprechende Geräte 
für Prüf- und Vorführzwecke 
gebührenfrei zum Empfang 
bereitzuhalten. Weitere Vor- 
aussetzung ist, daß diese Ge- 
räte auf ein und demselben 
Grundstück stehen. Für die 
Gebührenpflicht ist es uner- 
heblich, daß der Kunde für sei- 


ne Geräte bereits Gebühren 


bezahlt. Für jede Filiale oder 
Niederlassungen auf einem 
anderen Grundstück ist eine 
weitere Gebühr zu entrichten. 


Grundlage dazu ist der Artikel 
6 Abs. 3 des Rundfunkgebüh- 
renstaalsvertrages vom 
1.1.1976. Die monatliche 
Händlergebühr beträgt wie die 


normale Gebühr für Hörfunk- 
und Fernsehgerät 13 DM. 
Die Redaktion 


Von der Tonwalze 
zur Bildplatte 


FUNKSCHAU 1982, 
Heft 15, Seite 57 


Der Titel dieser Serie brachte 
mich auf den Gedanken, daß 
mit einer Tonwalze viele Pro- 
bleme der heute gebräuch- 
lichen Schallplatte gelöst wer- 
den könnten. Es gäbe z.B. 
keine Probleme durch den tan- 
gentialen Spurwinkelfehler; die 
Tonwalze wäre durch konstan- 
ten Vorschub ideal für einen 
linearen Antrieb des Tonab- 
nehmers geeignet. Auch könn- 
te man eine Tonwalze auf we- 
sentlich kleineren Geräten bei 
gleicher Aufzeichnungsdichte, 
wie von der üblichen Schall- 
platte her gewohnt, abspielen. 
Der Weg zum Plattenspieler 
im Auto wäre frei, ein Tonwal- 
zen-Walkman ohne Probleme 
konstruierbar. Technisch ist es 
heute überhaupt kein Problem, 
eine Tonwalze zusätzlich von 
innen mit Tonrillen zu verse- 
hen und diese dann auch ab- 
zuspielen. Wann kommt die 


erste HiFi-Tonwalze? 


Berthold Heinze, 
Brakel 


Tonbandkassette 
oder Tonbandspule 


FUNKSCHAU 1982, 
Heft 16, Seite 39 


Mit Interesse haben wir den 
von Ihnen veröffentlichten Arti- 
kel gelesen. Etwas verwundert 
sind wir über Ihr Fazit. Wenn 
man schon aus Qualitätsgrün- 
den ein neukonzipiertes Spu- 
lentonbandgerät empfiehlt, 
sollte man auch die Namen 
der Hersteller aufführen, die 
heute international die Spit- 
zenklasse bei Spulentonband- 
geräten repräsentieren. 
Ich denke dabei nicht nur an 
die Produkte unseres eigenen 
Hauses, sondern natürlich 
auch an Revox und ASC. 
Tandberg Radio Deutschland, 
Ludenia, 
Erkrath 


Schwarzarbeiter 
gesucht 


FUNKSCHAU 1982, 
Heft 9, Seite 29 


Den Beitrag kann ich so nicht 
hinnehmen. Ich dachte immer, 
die FUNKSCHAU wäre eine 
Zeitschrift, die sich um die Be- 
lange der Unterhaltungselek- 
tronik und deren Mitarbeiter 
kümmert. Ihr Beitrag zeigt aber 
mehr in die Richtung der 
Dauermeckerer „Verbraucher- 
schutz“. Horst Peter Esser, 

Dormagen-Delhoven 


Intelligentes 
Autoradio 


FUNKSCHAU 1982, 
Heft 5, Seite 57, und 
Leserbrief Heft 16, Seite 6 


Die Einwendungen von Herrn 
Rapp aus München zu mei- 
nem in Heft 13 veröffentlichten 
Vorschlag kann ich nicht unwi- 
dersprochen lassen. 


Der Signalton, der vor jeder 
Verkehrsfunkdurchsage ge- 
sendet wird, hat ohne Zweifel 
„Alarmwirkung“. Insofern soll- 
te er auch nur vor Verkehrs- 
durchsagen ausgestrahlt wer- 
den. Mein Vorschlag ging da- 
hin, vor den Nachrichten — 
ohne Signalton!— die Durchsa- 
gekennung kurz aufzutasten, 
um den Hörer auf die Nach- 
richten (mit dem für den Auto- 
fahrer evtl. nicht minder wichti- 
gen Wetterbricht, besonders 
im Winter) aufmerksam zu ma- 
chen. Wenn ein Autofahrer die 
kurze Stationsansage nicht 
mehr von einer mit dem Si- 
gnalton abgesetzen Verkehrs- 
durchsage unterscheiden 
kann, ist er vermutlich bereits 
so übermüdet (oder auch im 
Verkehr so unaufmerksam), 
daß er lieber eine Ruhepause 
einlegen sollte. 


Weshalb man durch die stünd- 
liche Nachrichtenankündigun- 
gen unaufmerksam (oder un- 
aufmerksamer, als man ohne- 
hin schon ist) werden soll, will 
mir nicht recht einleuchten. 
Karl-Heinz Harren, 
Nürnberg 
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Ideal für Industrie und Ausbildung und besonders leistungsstark und wirtschaftlich - 
Philips Funktionsgeneratoren in Profi-Qualität 
en. 


{.BM 5109 RC generator A0Hz-100KHz ups N 
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asymmetrisch (50/600 \ : - a = : 

SinusundRechteck; ni PM 5133* 

besonders geeignetzum wen. . 0. Unübertroffen vielseitig. 

Einsatz in der Nachrichten- ee Frequenzbereich 10 mHz bis 

und Übertragungstechnik. = AN «a \ 7 : 2 MHz. Linearer oder 
eh a 2, logarithmischer Sweep - 

PM 51098S (ohne Abb.) . ® : ’ intern und extern. 

Asymmetrischer Ausgang; a : no = h LED-Anzeige für Frequenz 

ideal für Ausbildung und . ; ; : _ 5 und Leerlaufspannung; 

HiFi/Audio-Tests. “ nn ae ; 5 Sinus, Rechteck, Dreieck. 


PM 5131 -—-®e ; @ —- * Sonderausführung PM 51338 
Vielseitigkeit zum geringen Preis. N eo se se on 1 mit Zusatzbereich für 

Sinus, Rechteck, Dreieck; { Frequenzgangaufnahme von 
Ausgangsspannung 30 Vss. REITER - u HiFi-Geräten nach DIN 45541. 


Einstellbare Gleichspannungs- am 
komponente; interne und externe u | PM 5134 
Sweepmöglichkeit; TTL-Ausgang ee = = Ein Gerät - viele Möglichkeiten 
etc. i - 4 E und Betriebsarten; Sinus, 

RM en : Rechteck, Dreieck und Impulse 
PM 5132 u ee much mit variablem Tastgrad und 
Wirtschaftlich und leistungsstark. eo _ye oye DC-Offset. 
Sinus, Rechteck, Dreieck: Posive oo natürlich von Philips Frequenzbereich 1 mHz bis 
und negative Impulse bis 15 V; 20 MHz - mehr als 10 Dekaden! 
interner und externer Sweep; 50 oder 600 Q. 
TTL-Ausgang; Pen-Lift-Ausgang; Besonderheit: „Quarz-Betriebsart“ 


frequenzanaloger Ausgang. s für Frequenzstabilität £ 5 x 10%. 


Detaillierte Informationen erhalten Sie von 


Bundesrepublik Deutschland Österreich Schweiz Niederlande 

Philips GmbH Österreichische Philips Philips AG, Philips Nederland B.V., PPS Industrie, 
Unternehmensbereich Elektronik Industrie Gesellschaft mbH, Abt. Industrie und Forschung, Gebouw VB-4, Eindhoven 

für Wissenschaft und Industrie, Unternehmensbereich Science and Industry, Allmendstr. 140, Postfach, Tel:0 40-78 28 08, 

Miramstr. 87, Postfach 31 03.20, Parttartgasse 34, CH-8027 Zürich FS:5 1121 phte nl 

3500 Kassel A-1230 Wien Tel: 01-488 22 11, FS: 52 392 

Tel: (05 61) 5 01-0, FS: 997 070 ewid Tel: 02 22/84 16 11, FS: 13/3130 


EN PHILIPS 


Japan: 
Boom in 
Wortpro- 
zessoren 


Wie Maclntosh’s JET berich- 
tet, gibt es in Japan gegenwär- 
tig einen ausgesprochenen 
Boom auf dem Gebiet der 
Sprachprozessoren. 


Sanyo hat unter der Bezeich- 
nung SWP-3000 einen sprach- 
gesteuerten Wortprozessor für 
die japanische Sprache her- 
ausgebracht. Hier wird zum er- 
sten Mal sowohl Sprachanaly- 
se als auch -synthese in einer 
Einheit betrieben. Längere 
Sätze können durch Kurzbe- 
fehle abgerufen werden. Im 
Rechner sind 23 000 verschie- 
dene Worte enthalten, weitere 
2000 können vom Benutzer 
hinzugefügt werden. Auf der 
Ausgabeseite kann ein hoch- 
wertiger Drucker 7200 japani- 
sche Schriftzeichen ausdruk- 
ken, die mit einer 32 x 32- 
Punkte-Matrix dargestellt wer- 
den. Der Preis für dieses Gerät 
liegt allerdings umgerechnet 
bei einer viertel Million DM. 


Von Fujitsu wurde hingegen 
ein sehr preiswerter Sprach- 
Prozessor auf den Markt ge- 
bracht: Er kann auf einer Mini- 
Floppy 40 DIN-A4-Seiten Text 
und zusätzlich 50 000 Worte 
speichern. Ausgabeseitig ste- 
hen 3500 Schriftzeichen zur 


aktuell 


sche) sowie 400 Sonderzei- 
chen. Das Gerät soll umge- 
rechnet 7500 DM kosten. 
Auch Toshiba hat einen 
Sprachprozessor entwickelt, 
der bei einem Preis von etwa 
20000 DM angesiedelt ist. 
Neben der Zeichenverarbei- 
tung für die japanische Spra- 
che können hier auch numeri- 
sche Daten und Grafiken ver- 
arbeitet werden. 

Weitere Wortprozessoren für 
die japanische Sprache wur- 
den kürzlich von Casio und 
NEC vorgestellt. Ein beson- 
ders leichter (3 kg) Sprachpro- 
zessor kam von Yokogawa 
Electric: Dieser wird auf 
Wunsch mit einem Akustik- 
Koppler geliefert, so daß Da- 
ten in Form von Sprache über 
das Telefon geschickt werden 
können. Kp. 


Frankreich: 


Video- 
recorder 
schwach 
vertreten 


Während der Fußballweltmei- 
sterschaft, bei der Frankreich 
unerwartet gut abschnitt, 
machte sich im Land eine fühl- 
bare Knappheit bei Videore- 
cordern bemerkbar. Über- 
haupt ist dieser Markt noch un- 
terentwickelt; z. Z. sollen dort 
wenig mehr als 450 000 Vi- 


was einen Versorgungsgrad 
von 8,4% bezogen auf die 
Einwohnerzahl bedeutet (Hol- 
land: 18,7 %; USA: 13,6 %). 
1982 erwartet man in Frank- 
reich einen Absatz von rd. 
250 000 Videorecordern (Bun- 
desrepublik Deutschland: ca. 
1 Mio. Stück), der sich 1983 
verdoppeln soll. Japan be- 
herrscht den französischen 
Markt zu rd. 90 %, wobei das 
VHS-System deutlich domi- 
niert. Video 2000 von Philips 
und Grundig bestreitet den 
kleinen Rest. Hier soll ein 
gründlicher Wandel eintreten: 
Angestrebt wird ein Marktan- 
teil von 30 % im Jahr 1983. Zu 
diesem Zweck wird die Philips- 
Tochtergesellschaft La Radio- 
technique Ende dieses Jahres 
in Frankreich die Montage von 
Video-2000-Geräten aufneh- 
men; die Fertigungstiefe soll 
dann laufend erhöht werden. 
Das Ziel für 1984 ist die Liefe- 
rung von 250 000 Geräten des 
Typs Video 2000. Dabei wird 
eine gewisse Kooperation mit 
Thomson Brandt angestrebt. 
Letzteres Unternehmen unter- 
zeichnete aber ein Abkom- 
men mit der japanischen Firma 
JVC über die Aufnahme der 
Fertigung von VHS-Geräten in 
der Thomson-Brandt-Fabrik in 
Moulins. 

Der Verkauf von Videorecor- 
dern dürfte in Frankreich 
schon deswegen |lebhafter 
werden, weil die Regierung 
angeblich im Herbst die Mehr- 
wertsteuer auf diese Erzeug- 
nisse von jetzt 33 % weiter 


Kuba 
gegen USA 


„Der eskalierende Rundfunk- 
krieg gegen die Sender der 
USA ist nur noch diplomatisch 
zu lösen, es gibt keine ange- 
messenen technischen Lösun- 
gen mehr.“ Diese Erklärung 
gab der Vizepräsident des 
Senderverbandes „NAB“ der 
USA, John B. Summers. 
Anlaß zu dieser sorgenvollen 
Erklärung ist die Tatsache, 
daß der Rundfunk in Kuba in 
naher Zukunft Mittelwellensen- 
der mit Leistungen von 
500 kW in Betrieb nehmen will. 
Die Anzahl der Sender ist noch 
nicht bekannt. Zu dem kubani- 
schen Senderbauvorhaben er- 
klärte Summers weiter, daß 
die Errichtung der „Supersen- 
der“ auf Kuba für 200 ame- 
rikanische Radiostationen 
schlimmste Interferenzen brin- 
gen würde. 


Ein weiterer schwieriger Punkt 
ist, daß sich die Kubaner nicht 
mehr an das in Amerika sonst 
übliche 10-kHz-Kanalraster 
halten wollen, sondern die Ab- 
sicht haben, auf das in Europa, 
Asien und Afrika gültige Kanal- 
raster von 9 KHz überzugehen. 
Über den Ausgang dieses 
Rundfunkkrieges läßt sich zur 


“Zeit noch keine Prognose ma- 


chen; auf jeden Fall sind sol- 
che Entwicklungen einer zU- 
friedenstellenden Rundfunk- 
versorgung nicht zuträglich. 


Verfügung (auch nicht-japani- | deorecorder in Betrieb sein, drastisch erhöhen will. Kn. Hermann Jäger 


letzte nachricht... letzte nachricht... letzte nachricht... letzte nachricht... letzte 


Mit Überraschung wurde die Nachricht 
aufgenommen, nach der die Intel Corp. 
in Santa Clara und die IBM ein Tech- 
nologieabkommen unterzeichneten, das 
IBM den Zugang zu den dynamischen 
64-Kbit-RAMs von Intel ermöglicht. IBM 
hat nämlich selbst einen solchen Spei- 
cherbaustein, der in Burlington (US- 
Bundesstaat Vermont) gefertigt wird. 
Was den Intel-Typ 2164HA offensichtlich 
für die IBM-Leute so interessant 
macht, ist die Schnelligkeit dieses 
Bausteins der zweiten Generation: 


während der IBM-eigene Speicher bei 
rund 400 ns Zykluszeit liegt, ist der 
Intel-Entwurf mit 150 ns mehr als 
doppelt so schnell. Über das Abkommen 
sind nicht viel Details verbreitet 
worden - sicher ist aber, daß IBM die 
neuen Chips nur in eigenen Geräten 
einsetzen darf. Die "alten" Chips 
will IBM weiter bauen. Die Spekula- 
tion ist erlaubt, daß IBM mit diesem 
Schritt eigene Entwicklungszeit spa- 
ren will - vielleicht haben sich auch 
Schwierigkeiten im Labor ergeben. 
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SEOUM - Die neue Hifi-Hochleistungs-Kombination. 

HiFi-Stereo Spitzengeräte, entwickelt vom größten HiFi-Produzenten in 
Fernost. 

HiFi Hochleistungsverstärker SA 4160. Ausgangsdleistung 280 W (2 x 
10 W / 4. Q), mit 5 Eingängen Phono magnet (2,5 mV / 50 Ko, Mikro- 
foneingang 2,5 mV / 10 KO), Aux 160 mV / 50 Kü), Tuner 160 mV, Tape- 
Monitor 1-2 Schalter, Loudnesstaste, Mono-Stereo-Taste, Rausch / Rumpel- 
Filter ( KHz / 60 Hz - 12 dB), 2 Lautsprecherpaare schaltbar, Lautstärkeregler 
in dB-geeichten Schritten. Die Aussteuerung erfolgt durch 2 große träg- 
haitslose LED-Indikatoren. Gehäuse hellbronce, Frequenzgang 10 Hz - 70 KHz, 
Klirrfaktor bei 20 - 20000 Hz und Vollast nicht mahr als 0,02 %, Maße 
430 x 311 x 132 mm, Gewicht 9,8 kg, 220 V, 50 Hz. 

Hifi-Stereo-Verstärker SA 4160 DM 39,— 


Stereo Tuner ST 4120. Hochwertiger AM/FM Stereo-Tuner mit 0,8 uV 
Empfindlichkeit (1,6 mV bei 9,5 dB) mit einem sehr rauscharmen MÜS- 
FET-Eingang (70 dB), Frequenzbereich 20 - 18000 Hz, Klirrfaktor 0,08 %, 
Trennung 70 dB, FM 87,5 - 109 MHz, AM 525 - 1650 KHz, (10 mV, 300 mV 
mit eingebauter Ferritantenne), Antenne 300 / 75 ft, Gehäuse wie SA 
4160, mit 2 LED-Indikatoren für Signalstärke und Tuning (Mittenabstimmung 
der Sender, Mutingschalter, Monoschalter, MPX Filter, Gewicht 5 kg, 
220 V, 5U Hz. 

HiFi Stereg Tuner ST 4120 DM 29,— 


HiFi Stereo Cassetten Deck SC. 420. Hochwertiger Hif-Frontlader mit 

Dolby-E, wichtung und Metallband-Einrichtung, Frequenzgang 20 - 17000 Hz, 

Klirrfektor 0,5 %. Gleichlauf 0,05 %, Fremdspannungsabstand 70 dB, Elec- 

tronictasten LED-VU-Meter, Mikrofoneingang, Ausgangsspannung regelbar, 

Kopfhörerausgang, gedämpes Cassetanfch, Eingangsempfindlihkeit Ing 
m 


SC 4200 Cassettendeck . DM 399,— as 


Seren KR 2206 nach Elektor 

inus, Dreieck, Rechteck-Impuls, Sägezahn. Die Frequenz ist von 9Hz- 
220 kHz stufenlos einstellbar. Die Ausgangs hpannung 1 ist in 3 Bereichen 
umschaltbar: 0-10 mV, 0-100 mV, 0-1 V und stufenlos regelbar. Zwei Aus- 
‚gänge, einer davon TTI kompitabel (Sync), «urzschlußfest und niederohmig 
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mit Komplemantärstufe (BC 140/160). Klirrfaktor kleiner als 1 %. Betriebs- ['] 


spannung 12 V. 

Bausatz XR-2206 .. 
Passender Netztrafo 
Passendes Prafil- Gehä 
gelochter Frontplatte .... 
Zubehörset, Spezialdrehschalter, Knöpfe, Buchsen usw. 


mit beschrifteter und N 
.. DM 3,— 
DM 24,— 


NN 35 Netzteil stufenlos regelbar von 0-35 V und der Strom von 
1 mA-2 A, mit 2 Potentiometern. Die Regelung erfolgt durch das Span- 
nungsregler IC 723 mit 2 nachgeschalteten Leistungstransistoren. Die beiden 
Potis für Spannung u. Strom befinden sich auf der Platine. Platine 13 x 
7 cm. Mit dem Stromregler kann man einen bestimmten Strom ein- 
stellen. Übersteigt der Ausgangsstrom den eingestellten Wert, so schaltet 


das Gerät ab. 
Bausatz NN 35 . ., DM 32,5 
DM 148 


Netztrafo 2 A . 
Bausatz NN 35 mit Gehäuse komplett und Instrumenten 

.. DM 119,5 
je 0-35 une 
kompletter Bausatz . . DM 129,— 


| Fertiggorät NN 35 im Gehäuse . DM 19, 


Netzteil 0-50 V, stufenlos regelbar, Strom max. 3,5 A, schaltet bei Kurz- 
schluß durch einen Thyristor ab, hochkonstant durch temperaturkompen- 
sierte Raferenzspannungsqualle. Änderung der Ausgangsspannung von 0 
auf Vollast nur 0,005 %1 

Bausatz . wo 

Netztrafo passend .... & 
Passendes Gehäuse mit sämtlichen Bohrungen, beschrifteter 

Frontplatte .. r 

Passende Instrumente 50 v3 Ä 

Fertiggerät im Gehäuse ........ 


Netzgerät, 0-22 V stufenlos regelbar, max. 2 A. 
Bausatz 


SUPERUHR, unser absoluter Weihnachtsknüller. Stunden-, Minutan-; Se- 
kundenanzeige mit supargroßon LED Anzeigen rot, 48 mm hoch. Diese Uhr 
ist aus einer Entfernung von 30-60 m noch sehr gut ablasbar. Grund- 
platine mit Netzteil, Anzeigenplatine mit den ‚Anzeigen, problemioser Auf- 
bau, genaue Beschreibung. 


Bausatz mit 3 Tastern zum Stellen der Uhr DM 89,90 
Bausatz mit 3 Reedrejais z. Stellen d. Uhr DM 98,50 
Pass. Gehäuse m. roter Plexiglasfrontpl.. DM 19,95 


Akustischer Schalter (Geräuschschalter). Empfindlichkeit einstellbar auf 
div. Geräusche (z.B. Klatschen usw.) od. auf Signale des mitgelieferten 
Pfeiftongebers. Netzanschl. 220 W. Man kann Geräte wie Fernseher, Licht, 
Tonband usw. bis max. 500 W anschließen. 
Klatschschalter komplett 

ab 3 Stück 


. DM 23,5 
.& DM 3,— 


Universal-Fernsteuerung. Einkanaliger ferngesteuerter Kontralischalter f 
Fernsteuerung von Garagentoren, Lampen, Türöffner, Einbruchssicherungen, 
Türglocke usw. Empfänger mit 220 V Netzteil und einer Ausgangs-Schalt- 
leistung von 500 W bei 220 V--. Eingebaute, ausziehbare Stabantenne. 
Sender in Faustgröße. Betrieb über 9 V-Batterie. Schaltentfernung bis über 
100 m. Wir liefern über 12 unterschiedliche Schlüsselfrequanzen, Kompl. 
Sender und Empfänger .... IM 59.50 
Zusätzlicher Schlüssel-Sender DM 2550 
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. DM 49,5 
\ DM 3 


Superpreiswert — Sinusgene- 
rator, mit einer stufenlos einstellbaren 
‚Ausgangsfrequenz von 20 Hz—20000 Hz. 
IC-Generator mit dem IC XR 1458, 
Ausgangsspannung 250mV/50 ko. Für 
jeden NF-Verstärker geeignet. Betriebsspan- 
nung 9 V (Blockbatterie). Der gesamte 
Frequenzbereich wird mit nur einem einzigen 
Stereopotentiometer eingestellt. 

Bausatz Sinusgenerator 1458 DM 15,50 


LCD-Thermometer, mit 13 mm 

&; hohen LED-Flüssigkeitsanzeigen. Hohe Ge- 
' nauigkeit durch Präzisions-Germettrimmer. 
Temperaturbereich —50 Grad bis +150 Grad 

„ 6. Stromversorgung 9-V-Batterie/1,5 mA 
Als Meßfühler dient ein Transistor BC 237. 
Bausatz LCD-Thermometer . DM 49,95 
Passendes Gehäuse mit weißer Plexiglas- 
frontolatte . .. DM 14,95 


Du az 


© m oo 
MULTIMETER 


Digitalmultimeter DVM 7107 

31/2-stellige rote, 13 mm hohe LED-Anzeigen mit automat. Nullpunktver- 
schiebung. Bereichsumschaltung d. Drucktasten, Genauigkeit 0,1 %, einge- 
bautes Netzteil, Wechselspannung 1 mV-1999 V Gleichspannung 1 mV- 
1999 V; Wechselstrom 1 mA-1999 A; Gleichstrom 1 mA-1999 A. Wider- 
standsbereich I 2-1,999 MN). 

Bausatz DVM 7107 . DM 118,— 
Passendes Gehäuse DVM 7107 .. DM 2,5 
Gehäuse mit roter Plexiglasfrontplatte, komplett, gebohrt, mit Siebdruck ver- 
sehen. Modernste Schaltungstechnik durch das IC 7107, die Platine ist 
mit Bestückungsdruck versehen. Der Zusammenbau dieses hochwertigen 
Meßgerätes ist mit keinerlei Schwierigkeiten verbunden, da keine schwie- 
rigen Ableicharbeiten vorgenommen werden müssen. 


mdc 80 LCD Anzeige 

Wie Bausatz DVM 7107, roch mit LCD-Anzeige und Batteriebetrieb. 
Bausatz mdc 80 . . DM 18,— 
Gehäuse mit Knöpfen 


Lautsprechersatz 60/80 W, Baß 21 cm, Mittelton 12,5 cm, Hochton 10 cm, 
mit Anschlußbild, Weiche-BS, ernpf. Sehäusegröße DL - roguanzgang 3- 
000 Hz, 48 0, LS-Satz 80/80 : . DM 49,95 


3 Jahre Garantie ! 

DS 80, 3-Weg-Box, 80/60 W, 20-cm-Baß, 12,5-cm-Mittelton- und 10-cm-Hach- 
tonlautsprecher. Maße: 530 x 290 x 200 mm. Frequenzgang: 20-2000 Hz, 
Impedanz 4-8 0, NN. Eine wirklich gute Studio-Hifi-Stereo-Box mit einem 
ausgewogenen Klangbild. Vordere schwarze Stoffront ist abnehmbar und 
abgesatzt mit einem nn ‚Alustreifen. 
SONDERPREIS EI .. Paar DM 199,50 


DS &0 S mit 90/60 W, 15-22000 Hz, 4-8 fi. Gehäuse wie oben, jedoch 
mit 25-cm-Baßlautsprecher u. Domkalotte. 
300 x 245 x 570 mm .. Stück DM 19,— 


DS 100 mit 130/100 W, 18-2000 Hz, 8 }, Gehäuse wie oben, jedoch 
mit einem sage und schreibe 30 cm-Baßlautsprecher u. Domkalotte, 
250 x 370 x 600 mm. 
Sensationspreis .. 


Stereo Kopfhörer 

Diese Kopfhörer hat noch mehr: Studio Übertragungsqualität, Leder- 
polsterung der Ohrmıschen, getrennte Lautstärkeregler, Mono-Stereo 
Umschaltung, Fraquenz 20-20000 Hz; 8 02; Spiralkabel, 3pol. Klinkenstecker. 
Dieser Kopfhörer ist unübertroffen in Leistung u. Preis. Asa auch, oa sich 
diese besondere Gelegenheit nicht entaehen! . IM 16,50 


CA 3162 ist ein 3-stelliges LED Digitalvoltmeter mit einem Meßbereich 
von 99-999 mV DC. Dieser Bereich ist praktisch auf sämtlichen Spannungen 
z.B. 100 V, 1000 V usw. und auf Ströme 1 A, 10 A mit verschiedenen 
Vorwiderständen zu verändern. Genaue Anleitung ist dabei. Anzeigenhöhe 
13 mm, Betriebsspannung 5 V. Die Anzeige erfolgt in 96 Messungen/sek,, 
also trägheitslos. Sehr kleine Einbaumaße, daher ideal zu verwenden als 
‚Anzeige für Netzgeräte, Diotaholtmatar, usw. Platinengröße 6 x 4,5 cm, 
die Kommastelle ist ui 

Bausatz CA 3162 


ab 3 Stück 


.. Stück DM 179,— 


ABSOLUTE NEUHEIT 

DISCO DANCING FLASH 

sehr stark, sehr stark! 280 W/sek/280 W/sek. 

Unerwartete Verkaufszahlen schon nach kurzer Anlaufzeit sprechen für , 
dieses Lichtblitzstroboskop. Formschönes modernes Plastikgehäuse, 
schwarz, mit eingebautem Reflektor, abgedeckt mit einer weißen Streu- 
scheibe. Netzbetrieb 220 V. Gehäuse 150 x 150 x 125 mm. Das Stro- 
boskop ist mit einer u-förmigen Blitzrähre ausgestattet. Dieses Gerät wurde 
besonders betriebssicher gebaut und kann ohne Unterbrechung im Dauer- 
betrieb laufen. Blitzfrequenz 60-1200 pro Minute. 

DISCO DANCING LITE betriebsbereit ... 


MPX 4000 in Stereoausführung. Ein 4-Kanal-Miscnpult mit 2 Magn--Eing., 
1 Tonbandeingang u. 1 Mikrofoneingang mit “ähen-/Tiefenregelung zur 
optimalen Anpassung der Mikrofone und der & mme. Die 2 Magretein- 
gänge schalten automatisch auf Kristalleingang um bei Anschluß eines 
Kristallplattenspielers. Auf der Platine befindet sich ein eingebautes Netz- 
teil. Bestückung 8 IC. Frequenzgang 10 Hz-28 Hz. Klirrfaktor kleiner als 
0,15 %. Eingänge: 2 x Magneteingang 2 mV-200 mV; ? > Mikrofon- 
eingang 2 mV-20 mV; 1 x Tonbandeingang 200 mV. Die Hähen-Tiefen- 
regelung des Mikrofoneinganges beträgt + 18 dB. Das MPX 4000 kann als 
Einbau- oda as Standgerät Verwendung finden. 

Bausatz MPX 4000 ... 

Passende Frontplatte kompl. gestanzt . 


Kojak-Hom. Elektronische Sirene im Druckkammerlautsprecher mit. kraft- 
vollen auf- und abschwellendem Tonintervall. Durch besonders starke End- 
stufe wird eine Schalldruck von 95 Phon/1 m erreicht. Frequenz: 500-2000 Hz, 
Signaldauer 0,7 Sek. pro Impuls. Maße: 130 mm @, Länge 170. mm, Spannung 
12 VIDC, wotterfeste Ausführung durch Spezialschutzfilm .... DM 29, 


SCHUBERTH 


electronic-Versand 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 
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5 ” Ab DM 4.45 


Große farbige Reflektorlampe, 60 W, © 80 
mm E-27-Fassung, Farben: rot, gelb, grün, 
blau, violett, orange, weiß, 220 V 

aDM4.95 ab 10 St. DM 4.45 


Typ 79: Formschöner, anspre- 
chender Kunststoffspot, 
schwarz, für Lampen bis 100W. 
Allseitig dreh- und schwenkbar. 
Porzellanfassung E 27. Kein 
Schutzleiter erforderlich. 


5.95 


Ab DM 8.95 


Comptalux color, Reflektorlampe, 
Preßglaskolben, verspiegelt, 
100 W, 220 V, Sockel E 27, in 
weiß, rot, gelb, grün u. blau 


& DM 9.90 
ab 10St.farbig .... & DM 8.95 


WB 2 Strahlerfassung E 27, Kera- 
mikfassung, allseitig dreh- u. 
schwenkbar, Kunststoff schwarz für 
Reflektorlampen. Wand-/Decken- 
montage. Fokussierbar 

1 Stück . . * DM 9.95 
ab 10 Stck .... DM 8.95 
KB 1 Klammerfassung, wie oben, 
jedoch mit Klammer, Anschlußka- 
bel, 1,80m - 


1 Stück 
10 Stück 
25 Stück 


DM 6.95 
FM 6m 


»w Preissenkung w 


DM 19,50 


Lichtleiste, allseitig dreh-schwenkbar, E-27-Keramik- 
fassung, für alle Strahlerlampen. Leiste 3fach DM 29.95 
2tach DM 19,50 


Deckenteller, 
3strahlig, 


rund, techn. Daten wie Lichtleiste. 
schwarz 


Alle Glücksicht Lampen, E27, 200 V, 3 un 
Blumenlampe, Rose . 

Biymenlampe, Orchidee 

Love-Lampe .. 

Feuerball-Lampe . 

Keramik-Standfuß, Schnurschalter, Netzkabel, rot od. 
grün (f. & nn passend) ; ‘DM 16.90 


10-kanaliges Steuergerät für eine Lichtsäule, durch Musik angesteuert wan- 
dert die Lichtsäule von unten nach oben oder umgedreht (umschaltbar). 
Der toliste Effekt auf dem Lichtsteuermarkt, 
„Bausatz .. 


" . DM. 49,5 
Passandes Gehäuse AR 


LOB 28 3-Kanal-Lichtorgel, fraquenzselektiv, 4 Regler (3 Klangregler, 1 
Volumenregler), Sicherung mit Achsen und Knöpfen. Die Lichtorgel hat 
den Spezial-Obertrager und spricht dadurch auf sehr kleine Lautstärken an. 
Leistung 3 x 1000 W, Platine 18 x 4 cm. 
Bausatz LOB 18 . = 
Passendes Gehäuse mit beschr. Frompat 
Bausatz LOB 18 mit Gehäuse . 

Fertiggerät im Gehäuse . 


. DM 1520 
DM 8% 

... DM 22.50 
, DM 24,5 


ARnr 


NEUE BAUSÄTZE 
LED #0, eine VU Mater mit LED-Anzeige, arbeitet trägheitslos. Die An- 
steuerung übernimmt das IC SN 16880. Empfindlichkeit ist stufenlos ein- 
stellbar, Betriebsspannung 10-20 V. 

Bausatz LED 10 Mono . . . . DM 985 
Bausatz LED 10 Stereo (2 Stck.) . DM 18, 
LED-VU-Meter, ideal zur Aussteuerungsanzeige von NF-Verstärker. An- 
zeige mit 10 farbigen LEDs für 1 Kanal, Betriebsspannung 10-20 V kann 
von dem bereits vorhandenen Netzteil abgenommen werden. LED- 
Aussteuerung durch 2 IC SN 16880. Die Ansprachempfindlichkeit kann 
stufenlos eingestellt werden. Das VU-Meter wird am Lautspracherausgang 
angeschlossen. Sämtliche Bauteile befinden sich auf einer Platine. 

Bausatz LED 20 u Ro 


2 DM 18.— 
2 x Bausatz LED 20 (Stereo) 


DM 32,50 


Frequenz-Lichtorgel LOB33 


LO 33, frequenzselektiv, 3 x 100 W max. Belastbarkeit, 3 Regler wie Abb. 
mit bedruckter eTzuntplatie, Karnziat angehaith in das Gehäuse. 
10 33 .. & DM 195 
LO 56, wie oben, jedoch mit aktiven AC-Filtern, DeRInzBa KIN, durch 
Transistorverstärkung, superempfindlich im Eingang. . IM 29,50 
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Tach Equalizer KE-7M 

HiFi-Stereo Graphic Equalizer/Carbooster, 2 x 25 W RMS p. Kanal, 7- 
Kanal-Stereo-Equalizer, Front-/Hecklautspr-Oberblendregler, Defat-Taste f. 
Equalizer Ein/Aus, Schieberegler mit Nullstellung, LED-Betriebsanzeige, 
Anschluß für 4 Lautsprecher, Bestückung mit 8 IC’s. Techn. Daten: 11-16 V, 
2 x 25 W RMS, 4/8 Q. Imp. Kontrollfrequen? 60-150-400 Hz, 1-2, 46-15 
kHz, Kontrollbereich + 12 dB. Frq-Bereich 20-3000 Hz. Eingangsspg. 2,5 V, 
Eingangsimp. 22 Q BTL-Syst. Maße: B 140 x H 47 x T 177 mm. Mit 
Montagematerial . 2. DM 99,0 
5-fach Equalizer 

KFZ-Stereo-HiFi-Verstärker PB-50. 

‚An Lautsprecherausgang von Autosuper oder Recorder geschaltet - hohe 
Verstärkung bei vollem Frequenzbereich. Baß. und Höhenregelung. Jetzt 
mit Betriebsartenschalter! Max. 2 x 30 W, 20-20000 Hz, Ein-/Ausg. 4-8 0, 
12 V, 150 x 120 x 40 mm, schwarz DM 59, 


r AT 3027, T-fach-Regelung, LED-Aussteuerung, 4 x 30 Watt 
) DM 199,— 
qualizer AT 3008 E 5-fach- Regelung, mit Echo, regelbar, 4x 30 Watt 
120 W) IM 179,— 
Equalizer AT 3018, 5-fach-Regelung, mit vegebarem Mikrofoneingang, 
x30W DM 199,— 
Equalizer AT 3018, 7-fach- „Regelung, 2 % 30 Watt, LED- a: 
zeige . . 
Enuaizer AT 3017, 5-fach-Regelung, 2 x 30 Watt, mit LED- Bi 
anzeige . DM 
Booster AT 30, Höhen- "Tiefenregelung, 2x0 | Watt | Leo-i Boris, 
anzeige e 
‚Antennenv« 
AT 3003 Teleskopantenne, 12 V mit eingebautem Verstärker 


Auto-HiFi Box 45 W. 

3-Wege-Technik. Bestückung der gestopften Box. 1 x Baß 130 mm @, 1 x 
Mitteltöner 80 mm @, 1 x Hochtonkalotte. Alle Lautsprecher mit Alu- 
Kalotten. Pultgehäuse B 250 x T 160 x Hi 180, Hp 65 mm. Die Laut- 
sprecher sind einzeln mit einem runden schwarzen Ziergitter abgedeckt. 
Baß und Mitteltöner haben einen Alu-Zierring. Frequenzbereich 20-2500 Hz. 
Impedanz 4/8 2. Auch als Zweit-Boxen an Stereoanlagen ve verwendbar Mit 
Anschlußkabel und Montagebügel . 


DM 19,5 


TS 52311, 4-weg-Autoeinbaulautsprecher, Belastbarkeit max. 45 W, 4-8 1, 
Baß, Mittelton und 2 Hochtonkalotten, mit schwarzem Ziergitter. Frequenz- 
bereich 25-2000 Hz, Maße 270 x 160 x 76 mm. Supersound im Auto, 
ideal bei Equalizer- und Boosterbetrieb. Einbau im Boot, Wohnwagen, auch 
für Kleinboxen oder Regalboxen. 

TS 52311-4-Wegbox + 1 Paar DM 99,90 
TS 5220 TX, Auto-Einbaulautsprecher, 3 Wegeausführung mit 3 getrennten 
Lautsprechersystemen. Beste Wiedergabe durch weich aufgehängten Baß- 
lautsprecher mit Alu-Kalotten-Mitteltöner und Alu-Kalotten-Hochtöner. 
Max. Belastbarkeit 40 W. Impadanz 4-8 Q, Frequenzgang 40-2000 Hz, ver- 
‚chromte Lautsprecherhalterungen, wird komplett mit einer schwarzen Laut- 
sprecherabdeckung geliefert, Maße © 160 mm, Einbautiefe 90 mm 


1 Paar . DM 68.— 


TS 6510 TXB, Autoeinbaulautsprecher für die Hackablage, Türen, Arma- 
turenbrett usw. Superbreitband mit einem großen Magneten. Max. Belast- 
barkeit 30 W, Frequenzgang 35-20000 Hz. Mit Dual Cone Abstrahltrichter 
für hohe Töne. Durchmesser 160 mm, Einbautiefe 46 mm. Ein preiswerter 
Türlautsprecher mit überdurchschnittlichem Klang. is 

m e: Di ,— 


1 Paar . 

TS 5503-FRB, superflacher Tür-Einbaulautsprecher mit einer max. Belast- 
barkeit von 20 W. Imp. 4 (2, Frequenzgang 50-18000 Hz, Breitbandlaut- 
sprecher mit Alu-Kalotte, & 140 mm, Einbautiefe 25 mm, daher für sämtliche 
‚Autos geeignet. Mit Alu-) NARUDERN: MOntagSkaukl, usw. 

1 Paar x Ba DM 34,50 


10-Kanalequalizer mit 10-fach LED-Aussteuerung. Ausgangsleistung 2 x 
30 W max. Frequenzgang 25-22000 Hz, 10 Schieberegler, Ein-Ausschalter, 
LED-Betriebsanzeige, Fader (Umblendregler für 4 Boxen), Betriebsspannung 
11,6 - 16 V, komplett mit Montagematerial und Befestigungsbügel, optische 
Betriebsanzeige durch eine 2 x 5-fach LED-, D-Ausstauerungsanzehe, 
10-Kanalequalizer Ba en . DM 199,— 


ROULETTE das berühmte Roulette als electronisches Spiel. 10 kreisförmig 
angeordnete LED sind die Anzeige. Auf Tastendruck läuft der Oszillator an 
und beim Loslassen des Tasters leuchtet eine LED auf. Dies wiederholt sich 
bei jedem neuen Tastendruck. je es eseanang 45 V Batterie. Sehr 
einfacher Aufbau, 2 IC, Bausatz . & ‘ DM 9,35 
Passendes Gehäuse für das Roulette . DM 530 


Elektronische Schiffssirene erzeugt einen Ton, dan die Schiffssirenen ab- 
geben. Mit Hilfe eines Timers und einer darauffolgenden Leistungsendstufe 
wird eine große Lautstärke erzeugt. Ausgangsimpedanz 4-8 (2. Betriebs- 
spannung 5-15 V. Ideal für Saltemadels oder als s.ratygep: 

Bausatz Schiffssirene s= E DM 13,20 
Nebelhom NBH als Ergänzung zur Schiffssirene. Imitiert original den Ton 
eines großen Nebelhornes. Betriebsspannung 6-12 V (9 V Batterie). Die 
Tonhöhe ist mit einem Regler stufenlos einstellbar. Lautsprecheranschluß 
4160. 

Bausatz NBH Nebelhorn . 


"i® 
8660 Münchberg, Postfach 260, Telefon 0 92 51/60 38 Fa Q 
Wiederverkäufer Händlerliste schriftlich anfordern. -” 
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Kolumbien: 


Schritt 
in die 
Zukunft 


Während Kolumbien sonst zu 
den Entwicklungsländern ge- 
hört, ist eine Stadt des Landes 
bald mit einem Telefonortsnetz 
modernster Technik ausge- 
stattet. Siemens installiert der- 
zeit in Cali, der zweitgrößten 
Stadt Kolumbiens, ein digitales 
Telefonortsnetz, das auch 
zwei Glasfaser-Übertragungs- 
strecken enthält. Der erste Teil 
des Netzes wurde bereits offi- 
ziell in Betrieb genommen. 

In diesem PCM-Ortsnetz wur- 
den bisher schon 1000. Lei- 
tungsendgeräte, 1200 Rege- 
neratoren sowie zwei paral- 
lel laufende, fünf Kilometer 
lange Glasfaserstrecken für 34 
MBit/s installiert. Der Gesamt- 
wert des Auftrages wird mit 10 
Mio. DM angegeben. Kn. 


FM-CB-Funk: 


Starthilfe 


Das erwartete große Geschäft 
der Funkgerätehersteller mit 
FM-CB-Funkgeräten ist bisher 
ausgeblieben. Die Besitzer 
von AM-Geräten wollten keine 


a 


Geräte kaufen, die ausschließ- 
lich mit Frequenzmodulation 
arbeiten. 
Unzufrieden mit diesem Zu- 
stand startete die Firma DNT, 
Kelkheim, eine Aktion, bei der 
sie 600 Funkclubs in der Bun- 
desrepublik 600 FM-CB-Funk- 
geräte zur Verfügung stellte 
und diese ausgiebig testen 
ließ. Nach der Aktion ergab ei- 
ne Umfrage unter den Tesiper- 
sonen, daß 80 % FM von nun 
an akzeptieren. 60 % melde- 
ten Begeisterung an, schrie- 
ben von enormen Reichwei- 
ten, störungsfreiem Betrieb 
und anderen Vorteilen. Gleich- 
zeitig konnten bei dieser Ak- 
tion Erfahrungen zur Kraftfahr- 
zeug-Entstörung und Betriebs- 
technik gesammelt werden. 
Kn. 


Mikrocomputer: 


Für den 
Einstieg 


Jeder, der mit Mikrocomputern 
nichts zu tun hat, sieht diese 
Technik mit Skepsis an. Daß 
aber diese Skepsis unange- 
bracht ist, beweist das neue 
Sonderheft „Ihr Weg zum 
Computer“, das hier im Fran- 
zis-Verlag unsere Schwester- 
zeitschrift mc herausgebracht 
hat. Das Sonderheft enthält 
eine Vielzahl von Informatio- 


Murphy’s 
Gesetze 
(48) 


nen für alle, die weder theoreti- 
sche noch praktische Erfah- 
rung mit Computern und Da- 
tenverarbeitung geammelt ha- 
ben oder deren Wissen dar- 
über eine grundlegende Auffri- 
schung benötigt. Der Stand 
dieser komplizierten Technik 
wird in dem Heft in korrekter 
und verständlicher Weise dar- 
gestellt. 

Über die echten Grundlagen- 
themen hinaus werden dem 
Leser Entscheidungskriterien 
für die Auswahl und den Kauf 
eines Computers gegeben, 
unabhängig davon, ob das Ge- 
rät beruflich oder privat ge- 
nutzt werden soll. Auch die 
Programmierung. kommt nicht 
zu kurz: Anhand der weitver- 
breiteten Programmiersprache 
Basic werden die Grundlagen 
der Software-Erstellung ver- 
mittelt. Mit dem Ausbau des 
Wissens werden sicher auch 
Fragen nach dem Ausbau des 
Computers auftauchen; dieser 
Punkt wird besonders in der 
Darstellung der modernen 
Technik behandelt. Es kann in 
bestimmten Fällen eben doch 
von Vorteil sein, mit der An- 
schaffung eines Computers 
noch zu warten, weil erst die 
Technik von morgen die be- 
sonderen Wünsche erfüllt. 


Ab sofort ist das MC-Sonder- 
heft „Ihr Weg zum Computer“ 
erhältlich; es kann zum Preis 
von 9,80 DM an allen Zeit- 
schriften-Verkaufsstellen er- 


Ross’s Gesetz: 
Beurteilen Sie nie im voraus die Wichtigkeit einer Stellung- 
nahme. 


Die Regel des Ausweges: 
Lassen Sie sich immer die Möglichkeit für eine Erklärung, 


falls etwas nicht klappen sollte. 


Clark’s Gesetz für revolutionäre Ideen: 


worben werden. Auch der di- 
rekte Bezug beim Franzis-Ver- 
lag ist möglich. Hierzu ist eine 
Voreinsendung von 11,80 DM 
(9,80 DM zuzüglich"2 DM Por- 
to) auf das Postscheckkonto 
München, Nr. 81 375-809 er- 
forderlich, die deutlich Namen 
und Anschrift des Absenders 
sowie den Hinweis „MC-Son- 
derheft Nr. 82“ tragen soll. Kn. 


Kamerarecorder: 


Thomson- 
CSF 
und Sony 


Für den kommerziellen Fern- 
sehbereich will Thomson-CSF 
im Rahmen eines Vertrages 
mit Sony das %-Zoll-Kamera- 
recordersystem von Sony, das 
nach dem Betacam-Format ar- 
beitet, anbieten. Thomson- 
CSF wird nach eigenen Aus- 
sagen die Geräte selbst produ- 
zieren und auf dem französi- 
schen Markt anbieten. Das %- 
Zoll-System war vor kurzem 
dem US-amerikanischen Ver- 
band der Film- und Fernsehin- 
genieure zur Prüfung und Zu- 
lassung vorgelegt worden. 
Nach Angaben der beiden 
Vertragspartner läßt sich das 
System schnell, unkompliziert 
und ohne übertriebene Kosten 
an andere bereits existierende 
Systeme anpassen. Kn. 


Jede revolutionäre Idee — egal ob in der Wissenschaft, in 
Politik, Kunst oder was auch immer - erweckt drei mögliche 
Reaktionen. In den drei folgenden Aussagen sind sie zusam- 
mengefaßt: 
1. Das ist unmöglich — verschwenden Sie nicht meine Zeit. 
2. Ist schon möglich, bloß lohnt sich das Ganze nicht. 

3. Ich habe schon immer gesagt, daß das eine gute Idee ist, 


Aus: „Murphy'sLaw“.© 1977 by Arthur Bloch. Price/Stern/Sloan Publishers, Los Angeles, CA90048. 
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Bestimmen 
Sie selbst 
Ihren beruflichen 
Standort 

E durch fundiertes 
_- ur y Wissen über die 
a ; Mikroprozessor- 
Technik 


Vertrauen Sie Ihre berufliche 
Weiterbildung einem der 
führenden Elektronik- 
unternehmen an. 


I 


Durch die einmalige didaktische 
Konzeption des SEL Fachlehrgangs 
Mikroprozessortechnik können Sie 
sich in diese zukunftsweisende 
Technik Schritt für Schritt einar- 
beiten. 

Dabei ist es interessant und fesselnd 
zugleich, wenn Sie die von Ihnen 
entworfenen Programme mit dem 
Mikroprozessor-Experimenter zum 
„Laufen” bringen. 


Fordern Sie noch heute ausführ- 
liches Informationsmaterial über 
diesen aktuellen Lehrgang an. Es ist 
der erste Schritt für Ihr berufliches 
Fortkommen. 


Ein attraktives Farbposter, 
60 x 40 cm, mit einem technisch- 
künstlerischen Foto und wichtigen 
Stichworten aus dem Bereich der 
EDV und der Elektronik. 

Sie erhalten eskostenlos zusammen 
mit dem Informationsmaterial. 


STANDARD 
ELEKTRIK LORENZ AG 
Produktbereich Systemservice 
Lehrsysteme Abt. F/B 35 - Tel. (07231) 3001 90 
Postfach 1808 - D-7530 Pforzheim 

Schweiz: STR AG - Brandschenkestr. 178 - CH 8027 Zürich 
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Voice of America: 


Brasilien- 
Aktivitäten 


Die „Voice of America — VOA“, 
der Auslands-Rundfunkdienst 
der USA, hat mit Wirkung von 
September 1982 an (Beginn 
der Herbstsendepläne der 
KW-Sender) zwei Kurzwel- 
lensender von je 250 kW beim 
staatlichen brasilianischen 
Rundfunk gemietet. Es handelt 
sich um zwei KW-Sender, die 
der internationale Dienst von 
„Radiobras“ für seine Europa-, 
Afrika- und Amerikasendun- 
gen verwendet. Die VOA will 
die beiden gemieteten Sender 
für ihre Programme in Rich- 
tung Südamerika benutzen. 
Die Sender unweit der Haupt- 
stadt Brasilia sollen ihr Pro- 
gramm aus Washington via 
Satellit und Richtfunk erhalten. 
Über die Dauer der täglichen 
Benutzung der brasilianischen 
KW-Sender durch die VOA lie- 
gen bisher noch keine Anga- 
ben vor. 

Der Personalwechsel an der 
Spitze der VOA reißt nicht ab: 
Der erste im März 1982 er- 


nannte neue Direktor, John 
Hughes (52), wurde Anfang 
August zum neuen Sprecher 


des State Department der. 


USA berufen. Hughes hat da- 
mit noch keine fünf Monate 
sein Amt als Chef der VOA 
innegehabt. Hughes’ Vorgän- 
ger im Amt, James B. Conk- 
ling, hatte das Amt als Direktor 
seinerseits erst im Juni 1981 
angetreten und war schon im 
Frühjahr 1982 wieder zurück- 
getreten. Conkling war übri- 
gens der 22. und Hughes der 
23. Direktor der VOA, die erst- 
mals im Februar 1942 ihre 
Sendungen aufgenommen 
hatte. Wer Nachfolger von 
Hughes wird, war bei Redak- 
tionsschluß noch nicht be- 
kannt. Hermann Jäger 


Fast 80% 
Farbgeräte 


Das Statistische Bundesamt 
erhebt regelmäßig in der Bun- 
desrepublik Deutschland Pro- 
zentzahlen über die Ausstat- 
tung mit langlebigen Ge- 
brauchsgütern. 


Haushalt- Haushalt- Haushalt- 
typ 1 typ 2 typ 3 
Schwarzweiß- 
Fernsehempfänger 52,5 52,4 61,8 
Farbfernsehempfänger 57,5 78,7 69,8 
Rundfunkgerät 
(kein Stereo) 81,3 79,5 88,3 
Stereo-Rundfunkgerät 
m.LS 15,6 39,1 44,0 
Stereo-Kompaktanlage 
m. LS 5,6 34,6 43,3 
Plattenspieler 32,5 63,3 72,8 
Kassettenrecorder 23,8 73,1 76,6 
(Alle Angaben in %) 


Das Bundesamt macht dabei 
darauf aufmerksam, daß die 
Ergebnisse für die ausgewähl- 
ten Haushaltstypen nicht ohne 
weiteres verallgemeinert wer- 
den dürfen. Es gibt nämlich 
weder „den deutschen Nor- 
malhaushalt“ noch „die deut- 
sche Normalfamilie“. Die aus- 
gewiesenen Durchschnittsein- 
kommen sind vorgegebene 
und nicht ermittelte Größen, 
die sozusagen von Jahr zu 
Jahr fortgeschrieben werden. 
Die nachstehende Tabelle 
nennt drei Haushaltstypen 
(Stand 12/81): 
O Haushaltstyp 1: Renten- 
empfänger mit Einkommen 


unter 1650 DM, zwei Perso- 
nen, wohnhaft in Gemein- 
den unter 5000 Einwoh- 
nern. 

© Haushaltstyp 2: Arbeiter- 
oder Angestelltenhaushalt, 
Ehepaar mit zwei Kindern 
(davon eines unter 15 Jah- 
ren), Bruttofamilieneinkom- 
men 2300 bis 3450 DM, 
wohnhaft in Gemeinden mit 
mehr als 5000 Einwohnern. 

O Haushaltstyp 3: Angestell- 
ten- oder Beamtenhaushalt, 
personelle Haushaltzusam- 
mensetzung und Größe der 
Wohngemeinde wie Typ 2, 
Familien-Bruttoeinkommen 
4400 bis 6000 DM. KT. 


In eigener 
Sache 


Wir haben es uns nicht leicht 
gemacht: Der Franzis-Verlag 
kommt aber nicht umhin, zum 
1. 10. 1982 die Verkaufspreise 
für die FUNKSCHAU zu erhö- 
hen. Beginnend mit Nummer 
20/82 wird das Heft im Einzel- 
bezug 4,50 DM kosten. Für un- 
sere bisherigen Abonnenten 
haben wir die Erhöhung auf 
den 1. Januar 1983 hinaus- 
schieben können, wobei das 
Abo nach wie vor preisgünsti- 
ger ist als der regelmäßige 
Einzelbezug. Alle Preise - 
auch die für den Auslandsbe- 
zug — sind in nachstehender 
Tabelle zusammengefaßt: 
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FUNKSCHAU-Verkaufsprei- 
se gültig ab 1. Oktober 1982 


Inland 

Einzelheft 
Jahresabonnement 
Jahresabonnement 
mit 1/4jährlicher 
Berechnung 

pro 1/4 Jahr 
Jahresabonnement 
für Lehrlinge, 
Studenten 

und Rentner 
Ausland 

Einzelheft 5DM 
Jahresabonnement 118,80 DM 
Jahresabonnement 
für Lehrlinge, 
Studenten 

und Rentner 


4,50 DM 
96 DM 


102 DM 
25,50 DM 


84 DM 


106,80 DM 


Preiserhöhungen sind unan- 
genehm. Wir möchten Ihnen 
daher einige der Kostensteige- 
rungen nennen, die wir bisher 
für Sie aufgefangen haben: 

Da wäre zunächst die Papier- 


preiserhöhung am 1. 10. 1981, 
die mit 10,5 % zu Buche 
schlug. Papier- und Druckko- 
sten sind der mit Abstand 
größte Einzelposten im Etatan- 
satz der FUNKSCHAU. Pa- 
pierpreiserhöhungen kommen 
mit schöner Regelmäßigkeit 
jedes Jahr (1980: +7,1 %, 
1979: +6,5 %). 


Die Postvertriebsgebühren 
stiegen am 1. Januar 1982 für 
die FUNKSCHAU um durch- 
schnittlich 9,3 %, und für den 
1. Januar 1983 ist eine weitere 
Gebührenerhöhung von 8,4% 
bereits angekündigt. Im Aus- 
landsversand stiegen die Ge- 
bühren besonders drastisch 
um rd. 50 Pf. pro Heft - dies ist 
auch der Grund, warum der 
Preis des neuen Auslands- 
abonnements etwas mehr zu- 
legen muß. Von den vielen 
Einzelkosten-Steigerungen 

wollen wir hier nur eine nen- 
nen: Die Briefportoerhöhung 


zum 1.7. dieses Jahres trifft 
uns als kommunikationsinten- 
sives Unternehmen besonders 
heftig. Und schließlich — das 
soll nicht verschwiegen wer- 
den -— haben auch wir Mitarbei- 
ter des Franzis-Verlages bei 
den letzten Lohnrunden nicht 
auf eine Erhöhung verzichtet. 
Wenn wir Ihre FUNKSCHAU 
schon verteuern müssen, 
dann werden wir Ihnen auch 
etwas zusätzlich bieten. So 
kommt noch in diesem Jahr 
ein lesefreundlicheres Papier 
zur Anwendung, das weniger 
spiegelt. Außerdem werden 
bis zum Jahresende die Er- 
gebnisse einer repräsentati- 
ven Leserbefragung in unser 
Redaktionsprogramm _einflie- 
Ben, um eine noch stärkere 
Anpassung an die Wünsche 
unserer Leser zu erreichen: So 
werden Sie auch in Zukunft mit 
der FUNKSCHAU eine Zeit- 
schrift bekommen, die ihren 
Preis wert ist. Ihre Redaktion 
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aktuell 


Unterschrift 
elektro- 
nisch 
erkannt 


Zugangs- und Zugriffskontrol- 
len sind gerade bei Computern 
für einen umfassenden Daten- 
schutz unumgänglich; Kenn- 
kartensysteme allein reichen 
da meist nicht aus. Wirksamen 
Schutz bietet jedoch das neue 
System „Verisign“, von der 
Schweizer Firma Gretag ent- 
wickelt und kürzlich vorge- 
stellt. 

Als unverwechselbares Kenn- 
zeichen dient bei diesem Sy- 
stem die reflexartig abgegebe- 
ne Unterschrift von Personen. 
Diese Unterschrift wird per 
Computer mit Referenzdaten 
von früher abgegebenen Un- 
terschriften verglichen, und bei 
weitgehender Übereinstim- 
mung als Berechtigung aner- 
kannt. Das adaptive System 
berücksichtigt alle Schwan- 
kungen im Unterschriftsbild. 
Sämtliche, meist unwillkürliche 
Bewegungen des Schreibstif- 
tes Über aie Oberfläche wer- 
den als Teil der Unterschrift 
miterfaßt. Fälschungsversu- 
che sind mit diesem System 
nahezu unmöglich geworden. 
Das Sensorsystem „Verisign“ 
(Bild) ist weitgehend ver- 
schleißfrei und läßt sich in be- 
liebige Schreibplatten einbau- 
en. Zur Unterschrift muß ein 
spezieller, über Kabel mit der 
Sensorplatte verbundener Stift 


verwendet werden. Typische 
Einsatzbereiche sind die 
Bankautomation, DV-Syste- 
me, Forschungs- und Entwick- 
lungsabteilungen, Lager und 
Fertigungslinien, Verwaltungs- 
gebäude oder auch miilitäri- 
sche Einrichtungen. Kn. 


Hf-Absorber 


Aus Japan kommt die Mel- 
dung, daß die Firma Denki 
Kagaka Kogyo, Tokio, ein mi- 
krowellenabsorbierendes Ma- 
terial entwickelt hat, das sich 
wie eine Farbe aufstreichen 
oder aufsprühen läßt. In der 
praktischen Anwendung er- 
wiesen sich Schichtdicken von 
2,5 mm als ausreichend, um 
im X-Band einen Absorptions- 
grad von 24 dB zu erreichen. 
Von einer materialspezifischen 
Mittenfrequenz erreichte man 
zwischen den 10-dB-Punkten 
eine Absorptionsbandbreite 
von +2,25 GHz. 

Das neue Material läßt sich in 
spezieller Zubereitung bis in 
den Millimeter-Wellenbereich 
hinein verwenden. Genannt 
werden 92 GHz sowie eine 
Bandbreite von +22 GHz. 

Die Absorptionsfarbe wird in 
erster Linie für militärische Ein- 
richtungen verwendet werden. 
Im Rahmen des amerikani- 
schen Vorhabens „Stealth“ 


wird ein Flugzeug entwickelt, 
das für Erfassungsradars „un- 
sichtbar“ sein soll. Zum einen 
wird bei diesem Flugzeug auf 


Die in dem Schreibpult eingelassene Sensorplatte erfaßt die abgegebene 


Unterschrift, und per Computer wird die Unterschrift mit bereits früher 


abgegebenen Schriftbildern verglichen 
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einen besonders kleinen Re- 
flektionsquerschnitt geachtet, 
zum anderen wird dieser 
übriggebliebene Querschnitt 
mit der Absorptionsfarbe aus 
Japan getarnt. Kn. 


Glasfasernetz: 


1 00-Mird.- 
DM-Investi- 
tion 


Im Zwischenbericht „Wirt- 
schaft“ der zuständigen Unter- 
kommission der Enquete- 
Kommission „Neue Informa- 
tions- und Kommunikations- 
techniken“, die die Bundesre- 
gierung im Vorjahr eingesetzt 
hat, werden die gesamtwirt- 
schaftlichen Aspekte dieses 
Wirtschaftszweiges abgehan- 
delt. Der Bericht erklärt die be- 
sondere Bedeutung und teilt 
mit, daß auf dem Informations- 
sektor in der Bundesrepublik 
im weitesten Sinne 353 000 
Erwerbstätige beschäftigt sind 
(= 1,4 % aller Arbeitnehmer in 
der Bundesrepublik); sie 
schaffen einen jährlichen Pro- 
duktionswert von 32,8 Mrd. 
DM. Auf diesem Sektor liegt 
der bundesdeutsche Anteil am 
Weltmarkt bei 6 %; die Wett- 
bewerbssituation gegenüber 
den USA und Japan wird im 
Bericht als „eher ungünstig“ 
bezeichnet; beide genannten 
Länder haben dank gezielter 
Innovations- und Investitions- 
politik auf Teilgebieten einen 
mehrjährigen Vorsprung. Die 
Lage der deutschen nachrich- 
tentechnischen Industrie ist zu 
stark geprägt vom Nachfrage- 
verhalten der Deutschen Bun- 
despost, von Bund, Ländern 
und Gemeinden. 

Zum Aufbau eines Glasfaser- 
netzes lag der Kommission ei- 
ne Stellungsnahme des Bun- 
despostministers vor, in der 
die Möglichkeiten und Gren- 
zen des Ausbaues eines Glas- 
fasernetzes im Bundesgebiet 
aufgezeigt wurden. Kernpunkt 
war die Feststellung, daß die- 
ser Ausbau im Rahmen der 
laufenden Investitionen auf 
Orts- und Fernebene vorange- 
trieben wird. Zusätzliche Inve- 


. stitionen auf diesem Gebiet 


seien weder erforderlich noch 
vertretbar. Auf alle Fälle müs- 
se beim Einsatz der Glasfaser- 
technik ein wirtschaftlich kon- 
kurrenzfähiges Preisniveau er- 
zielt werden. Bei einem ange- 
nommenen Ausbauzeitraum 
von 20 Jahren für ein bundes- 
weites Glasfaserkabelnetz 
geht das Bundespostministe- 
rium von einem Investitionsvo- 
lumen von 100 Mrd. DM aus, 
woran die Ortsnetze einen An- 
teil von 40 % haben müßten. 
KT. 


Spanien: 


Hunderte 
neuer UKW- 
Sender 


Obwohl das spanische UKW- 
Netz bereits hervorragend 
ausgebaut ist, wird es in Zu- 
kunft noch erweitert werden. 
Zur Zeit gibt es im Land 40 
UKW-Sender des staatlichen 
Radio Nacional de Espana 
und 184 UKW-Sender privater 
Unternehmer, die von Werbe- 
einnahmen leben. Während 
der Messe von Sevilla im Juni 
hat König Juan Carlos | eine 
neue Ära im UKW-Rundfunk 
eingeleitet. Zu den erwähnten 
Sendern wird die Gesellschaft 
„Radio 16“ nicht weniger als 
300 neue UKW-Stationen in 
Betrieb nehmen. Zu diesem 
Zusammenschluß gehört An- 
tena-3, im Besitz der Zeitungs- 
gruppe ABC, die Agentur Eu- 
ropa Press und die Zeta-Grup- 
pe, die insgesamt 54 der neu- 
en Stationen betreiben wer- 
den. Andere neue Lizenzträ- 
ger sind Zeitungen wie La Voz 
de Galicia, Diaro de Cädiz, EI 
Pais und Diario-16. 
Bei der Eröffnung der ersten 
der neuen UKW-Sender er- 
klärte König Juan Carlos: „Die 
Freiheit des Bürgers wächst 
mit der Erhöhung der Zahl der 
angebotenen Rundfunkpro- 
gramme. Unsere Verfassung 
anerkennt und unterstützt das 
Recht auf freie Information, 
aber sie wünscht, daß diese 
von der Wahrheit geleitet ist...“ 
KT. 
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Mikrocomputer-Bausteine und Speicher 


6800-Familie 

6800 P 11.50 
6802P 11.50 
6809P 32.- 

6821P .5.95 
6850P .6.25 
6852 P .7.35 
6854P 27.05 
6862P 21.60 
68488 P 30.30 
6843P 50.75 
6844 P 39.60 
6845 P 23.20 


8080-Familie 
8080 .. 
8085 .. 
8086 .. 
8224 .. 
8228 .. 
8284 .. 
8288 .. 
8155 .. 
8212... 
8214... 
8216... 
8226 .. 
8243... 
8251... 
8253... 
8255 .. 
8257... 
8259 .. 
8279... 
8282 .. 


Solarzellen 
Silizium-Solarzellen zur individ. Stromversorgung durch Sonnenenergie. 

Durch Parallel- bzw. Reihenschaltung kann jede Spannung oder jeder Strom 
realisiert werden. Ferner bestens geeignet für Lichtschranken, Belichtungs- 
messer, optische Warngeräte und Steuerungen mit Kunst- und Tageslicht 


8286 ..... 19.50 
14,10 
14.70 
Z80-Familie 
Z80CPU .. 12.60 
Z80ACPU . 15.60 
Z80BCPU . 39.90 
Z80DMA .. 36.60 
Z80A DMA . 
Z80CTC .. 
ZB0OACTC . 
Z80BCTC . 
Z80PIO .... 
Z80üAPIO.. 
Z8oBPIO.. 
Z80SIO-0 . 
Z80SIO-1 . 
Z80SIO-2 . 
Z80SIO-9 . 
Z80ASIO-0 . 
Z80A SIO-1 . 
Z8E0ASIO-2 . 
Z80OASIO-9 . 
Z80B SIO-0 : 
Z80B SIO-1 : 
Z80B SIO-2 : 
Z80B SIO-9 . 67. 
Z80 DART . 23.20 
Z80A DART . 27.10 
Z80B DART . 68.80 
Z8000-Familie 
Z8001 CPU 179.- 
Z8002 CPU 165.- 
Z8010 MMU 179.-. 


EPROMs/ROMs 
12.70 


57.60 
Dynam. RAMs 
4116300NS 4.20 
4116200NS 4.60 
4164 33.60 
4164-520... 33.60 
Statische RAMs 

4.30 

214755NS . 19.20 
2147 70NS . 16.- 


C-MOS-RAMs 


444200NS . 9.90 


TTL-RAM 
74589 .... 5.90 


Sondertypen 


EF 9366 ... 298.- 


bis in den nahen Infrarotbereich. ° 


Ganze Zellen bzw. Zuschnitte vom 
3-Zoll-Wafer (2 76 mm) 


r Besonderheit: 
R Bruchsicher in 85-mm-@-Plastikdosen 
4 verpackt, die vom Anwender zu einem 
& 3. Solargenerator zusammengefügt werden 
| können. 
Be; 


Silizium-Universaldioden 
UNATAB en or ae 06 


Silizium-Z-Dioden, 1,3 W 
von 5,1 V bis 200 V 


serieBzY 970 ..uucnnen ne —29 


Silizium-Z-Dioden, 500 mW 
ZPD-Serie von 2,7 Vbis51 V 
ZPD..., Toleranz5% ...... —13 


Silizium-Dioden, 1 A, 1 N 4000 
1N4001 (00V) 2222.20... ; 
1N 4002 (200 V) .... | 
1N 4008 (400 V) ..... 
1N 4004 (600 V) .... 
{N 4005 (800 V) ..... 
1N 4006 (1000 V) ... . 
1 N 4007 (1300 V) ......... ; 


Sil.-Diod., 3A, 1 N 5400-1 N 5408 
ANSAOO(BOV) eueaenneee -.45 
1N5401 (100)... ; 

1N 5402 (200 V) .... 

1 N 5404 (400 V) .. 

1 N 5406 (600 V) .. 

1 N 5407 (800 V) .. 

1N 5408 (1000 V) . 


Sil.-Dioden, 3 A, BY 251-BY 255 
BY 251 (200 V) 

BY 252 (400V) . 

BY 253 (600 V) . 

BY 254 (800V) . 2 
BY255(1300V) .... m 


Schnelle Silizium-Dioden, 0,4 A 
BA 157 (400V) .....222... —.29 


BA159(1000V) .......... . 


IK UL 
1120 mA, 580 mV 32.20 
. 558 mA, 580 mV 16.75 
. 290 mA, 580 mV 9,35 
65 mA, 520 mV 4.95 


Schnelle Silizium-Dioden, 2 A 
BY296(100V) ........... 49 
BY 297 (200V) .. F 
BY 298 (400V) .. 

BY 299 (800 V) .. 


Schnelle Silizium-Dioden, 
BY396 (100V) .. 
BY 397 (200 V) .. 
BY 398 (400 V) .. 
BY399 (800 V) .. 


Brückengleichrichter „rund“ 


B 40C 1500 
B 80C 1500 


Silizium-Brückengleichrichter 
„Inline“ S 

B 40C 15001000 -+—— 1.15 
B 80C 1500/71000- +—— 1.25 
B250 C 1500/71000 +—- 1.32 
B500 C 1500/1000 - + — 1.60 


Silizium-Brückengleichrichter 
„inline* 

B 40C 3700/2200 +-—— 1.55 
B 80C 3700/2200 +-—- 1. 
B 250 C 3700/2200 + — — — 

B 380 C 3700/2200 + — — — 
Silizium-Metall- 
Brückengleichrichter 

B 40/35-10 

B 80/70-10 .. 

B250/220-10 . 

B 380/340-10 


B 250/220-25 
B 380/340-25 


Angebot des Monats 


N 8 T 97 (6 Busleitungstreiber 

m. 2 Freigabe-Eingängen) .. . 2.35 
TD3F700H, Thyr. m. Diode 4.80 
TD3F700R, Thyr.m. Diode 4.80 
17031, Thyr. m. Diode, TO220 3.37 
17074, Thyr. m. Diode, T0220 3.37 
17088, Thyr. m. Diode, TO220 3.37 
17089, Thyr. m. Diode, TO220 3.37 


BD 237, Transistor ........ 2 
BD 238, Transistor . 


- ein Beam-Finder mit dem Sie auch bei 
schwierigen Signalen die Leuchtspur 
immer wieder finden können. 


- eine Nachbeschleunigung von 12 kV 


Fordern Sie ausführliche Unterlagen 
an. Wir führen Ihnen den OX 734 auch 
gerne vor — schreiben Sie uns. 


MÜLLER & WEIGERT GMBH 
Fabrik elektrischer Meßgeräte 
Vertrieb Metrix Meßgeräte 
Kleinreuther Weg 88 

D-8500 Nürnberg - 10 

Telefon (09 11) 3502-300/301 
Telex 622670 


OX 734 ein neuer Oszilloskop 


® mit optimal klar gegliederten und 
leicht erkennbaren Bedienungsele- 
menten, 


© mit einer Reihe hochwertiger Unter- 
suchungsmöglichkeiten die in dieser 
Preisklasse nicht üblich sind wie z.B.: 


- eine echte verzögerte Zeitbasis. 


- die gleichzeitige Darstellung des zu 
untersuchenden Signals und des da- 
raus entnommenen Teilsignals, ge- 
dehnt über den gesamten Bildschirm. 


Erfragen Sie unsere günstigen Staffelpreise. 


Die angegebenen Preise verstehen sich netto, inkl. Mehrwertsteuer. Liefe- 
rung ab Lager München. 


weten LT 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 15 


A+M Elektronik Vertrieb 

‚Albert & Machl OHG, Postfach 140 
8000 München 82 

Telefon (0:89) 4 30 20 47 

Telex 05 29 703 amel d 
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Autokino: 


Drahtloser 
Kinoton 


Was machen Firmen auf der 
„grünen Wiese“ außerhalb der 
Geschäftszeiten mit ihren gro- 
Ben Parkplätzen? Zumeist ste- 
hen diese Plätze dann leer. 
Bei Sennheiser erdachten sich 
die Ingenieure eine Möglich- 
keit, wie man aus den großen 
Parkflächen nach Feierabend 
Autokinos machen kann. Mit 
der Leinwand gab es keine 
Probleme, doch die sonst übli- 
che Tonzuführung über Laut- 
sprecher, die an Versorgungs- 
säulen angeschlossen sind, 
bereiteten Schwierigkeiten, da 
sie tagsüber meist im Weg 
sind. 
Für Sennheiser als erfährene 
Firma auf dem Gebiet Drahtlo- 
se Tonübertragung scheint die 
Lösung des Problems keine 
Schwierigkeit zu sein. Auf der 
HiFiVideo '82 in Düsseldorf 
stellte sie ein Konzept vor, bei 
dem mittels Infrarotlicht der 
- Ton von einem großen Sender 
zu einer mobilen Ton-Emp- 
fangseinheit gelangt, die der 


ei 
aM 


Zuschauer am Kinoeingang 
überreicht bekommt und im In- 
nenraum des Wagens unter- 
bringt. Somit sind zum einen 
die Standplätze variabel und 
zum anderen keine störenden 
Pfosten vorhanden, die tags- 
über von lenkunkundigen 
Parkplatzbenutzern umgefah- 
ren werden. 

Über Details zur Übertra- 
gungstechnik wollte Sennhei- 
ser keine genaueren Angaben 
machen. Wären diese be- 
kannt, so hätten eifrige Elek- 
tronik-Hobbyisten als Zaungä- 
ste neben dem Kinobild auch 
noch den richtigen Ton. Kn. 


Temperaturmessung: 


Abstand 
wahren 


Gerade bei der Zementherstel- 
lung ist die Temperatur- 
erfassung im Drehofen außer- 
ordentlich schwierig und in 
gleichem Maße wichtig. Sie- 
mens hat dafür die Tempera- 
turmeß- und Überwachungs- 
einrichtung Siomat entwickelt, 


Mit Hilfe der Strahlungspyrometer lassen sich Rückschlüsse auf die Tem- 
peratur im Inneren des Drehofens ziehen. Die Strahlung an der Außenwand 


des Ofens wird lückenlos abgetastet 
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die die Temperaturabstrahlung 
des Ofenmantels erfaßt und 
auswertet. 


Zur Meßeinrichtung gehört ein 
Schienensystem, das in einem 
Abstand von 4m parallel zur 
Ofenachse montiert ist. An die- 
sen Schienen bewegt sich ein 
Wagen, an dem das Strah- 
lungspyrometer „Ardonox“ be- 
festigt ist. Durch mechanische 
Kopplung zwischen Drehofen 
und dem Wagen wird der 
Ofenmantel in einer lückenlo- 
sen Spirale abgetastet und da- 
bei die Temperatur bezogen 
auf den ermittelten Ort von ei- 
nem Mikrocomputer registriert. 
Die maximal mögliche Abtast- 
geschwindigkeit beträgt dabei 
6 m/min. Kn. 


USA: 


Kampf um 
AM-Stereo 


In den USA ist ein heftiger 
Kampf um die Einführung des 
Stereo-Rundfunkempfangs 
auf Mittelwelle entbrannt. Bis- 
her wurden von der mit unse- 
rem FTZ vergleichbaren US- 
Behörde FCC zwei zueinander 
inkompatible Systeme geprüft 
und abgesegnet. Das eine 
Verfahren stammt von Harris; 
Rundfunk-Stereoprogramme 
nach diesem Codierungsver- 
fahren werden seit Mitte Au- 
gust von der Station WOX1 in 
Atlanta abgestrahlt. 


Gleichzeitig zu dieser Ent- 
scheidung ist kurioserweise 
bekannt, das auf dem Markt 


noch keine entsprechend aus- 


gerüsteten Empfangsgeräte 
erhältlich sind. 


Neben der Zulassung des Har- 
ris-Verfahrens ist damit zu 
rechnen, daß weitere Firmen 
vom FCC Zulassungen für ihre 
eigenen Systeme erhalten. In 
absehbarer Zeit werden fünf 
unterschiedliche Systeme um 
Marktanteile kämpfen, und 
letztlich wird sich nur eines 
durchsetzen können. An die- 
sem Kampf werden neben 


Harris noch die Firmen Kahn, 
Magnavox, Motorola und Belar 
beteiligt sein. 


Es wird wohl längere Zeit dau- 
ern, bis ein System marktbe- 
herrschend ist. Weniger opti- 
mistische Stimmen sagen auf- 
grund der augenblicklichen Si- 
tuation dem AM-Stereo binnen 
zwei bis drei Jahren den Tod 
voraus. Kn. 


Telefon: 


Bedarf 
noch nicht 
gesättigt 


Aus der von Siemens vorge- 
legten Internationalen Fern- 
sprechstatistik 1982 geht her- 
vor, daß Anfang 1981 weltweit 
510 Millionen Telefone ange- 
schlossen waren. Das ent- 
spricht gegenüber dem Vor- 
jahr einer Steigerung von 
5,3%. Verglichen mit der ge- 
schätzen Weltbevölkerung 
zum gleichen Zeitpunkt kamen 
auf 100 Erdbewohner 11,5 Te- 
lefon-Sprechstellen. Die tat- 
sächliche Zahl schwankt na- 
türlich von Region zu Region. 
Beispielsweise müssen sich in 
Afrika 100 Menschen mit 1,3 
Telefonanschlüssen zufrie- 
dengeben, während in Ozea- 
nien rund 42 Sprechstellen auf 
100 Einwohner kommen. Eu- 
ropa liegt mit 28 Sprechstellen 
auf dem dritten Platz, Nord-, 
Mittel- und Südamerika mit 36 
Sprechstellen auf 100 Einwoh- 
ner deutlich davor. 


Neben diesen zuvor genann- 
ten Daten wurden weitere 
Werte ermittelt: Jeder Erden- 
bewohner hängt täglich rund 
70 Sekunden an der Strippe, 
während andere Fernmelde- 
dienste zusammen von ihm le- 
diglich fünf Sekunden pro Tag 
benutzt werden. Gerade an 
dieser Stelle ist in den näch- 
sten Jahren mit einer starken 
Verschiebung zugunsten neu- 
er Informationstechniken zu 
rechnen. Kn. 
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SIEMENS. 


..Fragen, die uns täglich von 
neuem zeigen, wie stark das 
Interesse an diesem Thema ist: 


Gibt es... 


e Si-Fotoelemente mit extremer 
Blauempfindlichkeit? 


@ LWL-Laserdioden für 
Dauerstrichbetrieb bei Raum- 
temperatur? 


e schnelle Transistor-Opto- 
koppler mit einem Über- 
tragungsverhältnis von 30% 
beil-=1 mA? 

@ einen idealen »Detektor- 
Partner« zur IR-Sendediode 
SFH 402? 


Stimmt es, daß... 


e GaAs-IREDs einen 5-7fach 
höheren Wirkungsgrad als 
Glühlampen haben? 


@ IR-Fernsteuerungen auch bei 


Sonnenlicht ohne zusätzliche 
Linsen, Filter usw. arbeiten? 


Gibt es...Stimmt es... 
Haben Sie...Kann ich...? 


Fragen über Fragen, leichte und 
knifflige, von Elektronikern aller 
Fachrichtungen - kein Wunder 
bei all den neuen Möglichkeiten, 
die IREDs, IR-Detektoren und 
Optokoppler dem Entwickler von 
heute bieten. 


geht, um Tyg 

ompatibilität, Erfüllung von 
VDE- oder MIL-Bedingungen - 
viele dieser Fragen finden eine 
klare, aktuelle und kompetente 
Antwort in dem »Info-Bündel«, 
das wir für Sie bereitgelegt haben. 
Schreiben Sie an Siemens/Bauteile, 
Kennwort »Infrarot-Opto«, in 
D-8510 Fürth, Postfach 156, 


A-1031 Wien, Postfach 326, oder 
CH-8047 Zürich, Postfach. 


SIEMENS SIEMENS 


B8210a 


aktuell 


Telefon: 


Digitaler 
Saturn 


Auf den Namen des beringten 
Planeten unseres Sonnensy- 
stems hört eine neue Telefon- 
anlage, die die amerikanische 
Siemens Corp. auf den Markt 
gebracht hat. Dieser vielleicht 
alltägliche Vorgang erhält eine 
besondere Gewichtung da- 
durch, daß nämlich eine ver- 
gleichbare Telefonanlage von 
der Muttergesellschaft in 
Deutschland im Augenblick 
nicht angeboten wird. 


Die Saturn III ist nämlich eine 
digitale Nebenstellenanlage, 
die rund 1000 Teilnehmer ver- 
binden kann; die Sprachkanä- 
le sind natürlich datentranspa- 
rent. Durch 32 von 1024 Kanä- 
len wird die Wartung und die 
Überwachung gesteuert. Digi- 
tale Konferenzschaltungen 
sind möglich und der Daten- 
verkehr kann mit 64 KBit/s 
abgewickelt werden. Als Back 
Up für die RAMs wird eine 
Floppy Disk eingesetzt: Diese 
kann den Systemspeicher bei 
Stromausfall in 45 s neu laden. 
Das Bedienpult für die Anlage 
zeigt unser Bild. 


Siemens vermarktet in 
Deutschland erfolgreich ihr 
EMS-System. Man weiß, daß 
ein digitaler Nachfolgetyp in 
den Laboratorien längst fertig 
ist, da sich aber der analoge 
Vorgänger nach wie vor her- 
vorragend verkauft, besteht 
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gegenwärtig noch kein Grund 
für eine Umstellung auf „digi- 
tal“. Kp. 


Batterien: 


Umwelt- 
freundlicher 


Bisher brauchten Benutzer 
von Hörgeräten im Jahr rund 
80 Quecksilber-Batterien, de- 
ren Reaktionspartner hochgif- 
tig sind. Oft genug verschwan- 
den die leeren Batterien im 
Hausmüll, statt wie vorgese- 
hen über den Fachhändler ei- 
ner Wiederverwertung zuge- 
führt zu werden, und richteten 
so beträchtliche Umweltschä- 
den an. 

Eine neue Zink-Luft-Batterie 
von Daimon ist in den gleichen 
Größen (A 675 und A 13) wie 
die Quecksilber-Zellen :liefer- 
bar, verfügt aber fast über die 


De WE 4 


Jeweils 36 Solarzellen von 100 mm Durchmesser bilden ein Solarmodul 


doppelte Kapazität, da sich 
durch einen besonderen Pro- 
duktionsprozeB mehr aktives 
Material in dem Gehäuse un- 
terbringen läßt. Zum einen 
braucht der Anwender die Bat- 
terie nicht mehr so oft wech- 
seln, zum anderen ist die Um- 
weltbelastung durch Zink-Luft- 
Zellen nicht so groß. Letzteres 
wurde vom Umweltbundesamt 
mit dem Umweltzeichen hono- 
riert. Kn. 


Solartechnik: 


Richtfunk 
für Sinai 


Nachdem die Sinai-Halbinsel 
von den Israelis an die Ägypter 
zurückgegeben wurde, errich- 
tet Siemens dort eine rund 
1000 km lange Richtfunkstrek- 
ke für Telefon und Telex. 18 
von den dafür benötigten 27 
Stationen besitzen keine Netz- 
anschlußmöglichkeit und müs- 
sen daher auf andere Weise 
mit Energie versorgt werden. 
Man hat sich für Solargenera- 
toren (Bild) entschieden. 

33000 Siliziumscheiben mit 
einem Durchmesser von je 
100 mm sind in Modulen zu- 
sammengefaßt. Jedes Solar- 
modul mit der Typenbezeich- 
nung SFH 140-36 besteht aus 
36 Siliziumscheiben, und für 
jede Zwischenstation werden 
rund 48 Module benötigt. Die 
an allen Stationen installierte 


(Foto: Siemens) 


Leistung wird insgesamt etwa 
30 kW betragen. 
Spezielle Versuche beim Her- 
steller haben ergeben, daß die 
Module auch Wind und Wärme 
der Wüste gewachsen sind: 
Einem Sandsturm mit Windge- 
schwindigkeiten von 200 km/h 
oder einer 16 Stunden andau- 
ernden Trockenwärme von 
85 °C können die Solargenera- 
toren schadlos widerstehen. 
Kn. 


Fernsehen: 


50 Jahre 
auf UKW 


Am 19. August war es 50 Jah- 
re her, daß die damalige Deut- 
sche Reichspost als erste 
Fernmeldeverwaltung der Welt 
ein Fernsehprogramm im 
Ultrakurzwellenbereich aus- 
strahlte — das Fernsehzeitalter 
war damit angebrochen. 
Während der 9. Funkausstel- 
lung 1932 in Berlin wurde erst- 
mals ein leistungsstarker Sen- 
der für die regelmäßige Aus- 
strahlung eines Fernsehbildes 
auf UKW in Betrieb genom- 
men. Ausstellungsbesucher 
konnten damals den von Tele- 
funken entwickelten Sender in 
einer Halle am Fuße des Funk- 
turms besichtigen. Zu dieser 
Zeit hatte der Sender eine 
Reichweite von rund 50 km, 
und die Bildqualität war im 
Vergleich zu heute sehr be- 
scheiden. 

Heute verfügen wir nun über 
ein Fernsehsystem, das uns 
neben Farbfernsehbildern 
auch einen Stereoton mit guter 
Qualität ins Heim bringt. Die 
Ingenieure denken aber schon 
weiter: Satellitenrundfunk soll 
die jetzige Senderstruktur 
grundsätzlich ändern, Kabel- 
netze sollen uns bald eine 
Vielzahl von Programmen zu 
Haus bescheren, und es wer- 
den Überlegungen angestellt, 
ob sich die Bildqualität durch 
höhere Zeilenzahlen wesent- 
lich verbessern läßt. 

50 Jahre sind eben für die 
schnellebige Technik eine 
sehr lange Zeitspanne. Kn. 
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Erhöhte Anforderungen an 
Kanalantennen für den 
Fernsehbereich I 

Das Sendernetz in der Bundes- 
republik und im benachbarten Aus- 
land ist so dicht geworden, daß es 
kaum noch Versorgungslücken gibt. 
Die begrenzte Anzahl der Fernseh- 
kanäle führt andererseits in be- 
stimmten Empfangslagen zu Gleich- 
oder Nachbarkanalstörungen, die 
den Einsatz von selektiveren Hoch- 
leistungsantennen erfordern. 
Deshalb sind heute für die Beurtei- 
lung der Antennenqualität - neben 
hohem Gewinn - vor allem folgende 
Merkmale entscheidend: 


AA] Hirschmann 
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@ Selektivität bereits im Nachbar- 
kanal, 
® hohes Vor-Rück-Verhältnis, 
@ kleine horizontale und vertikale 
Offnungswinkel. 
Auf diese erhöhten Anforderungen 
hin wurde die Hirschmann Magneta 
zur Super-Magneta weiterentwickelt 
und ihr technisches Prinzip der 
magnetischen Kopplung elektrisch 
und mechanisch optimiert. 
Noch selektiver, mit höherem 
Vor-Rück-Verhältnis und 
kleinerem Öffnungswinkel 
Die neue Super-Magneta besticht 
durch Spitzenwerte in allen wichti- 
gen Kriterien. Das abgebildete Ori- 


ginal-Meßdiagramm einer Super- 
Magneta Fesa 313ANK7 doku- 
mentiert die hervorragende Rück- 
dämpfung von 30 dB, durch die 
Gleichkanalstörungen beträchtlich 
reduziert werden. Gerade diese Stö- 
rungen können ausschließlich durch 
eine gute Empfangsantennevermin- 
dert werden. Bereits im Nachbar- 
kanal nimmt, der Gewinn spürbar 
ab und im Übernachbarkanal tritt 
eine deutliche Gewinnabsenkung 
auf, so daß Nachbarkanalstörun- 
gen in ihrer Wirkung drastisch redu- 
ziert werden. 
Ein komplettes Programm 
für den gesamten 
Fernsehbereich II 

Die Super-Magneta gibt es — wie 
bisher die Magneta-Antennen - als 
Einkanal-Antennen in drei verschie- 
denen Gewinnklassen: 
— 9dßB, jetzt als Vormastantenne, 
— 12 dB als Hochleistungsantenne, 
—- 13 dB für höchste Ansprüche. 
Alle Antennen mit den bewährten 
Magneta-Vorteilen — kurze Baulän- 
gen, extrem niedrige Windlast, leicht 
zu montieren. 


Erbitten Informationsprospekt über die 
neuen Super-Magneta-Fernsehantennen. 


Name 


Straße 


1.8162 ® 


PLZ/Ort 


Richard Hirschmann, Radiotechnisches Werk 
Postfach 110, D-7300 Esslingen/Neckar 
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Neue Medien 


Was wird 
TV-Sat 1 
senden? 


Der Start des deutschen Di- 
rektempfangssatelliten TV- 
Sat 1 ist, wie mehrfach berich- 
tet, nunmehr endgültig für Mai 
1985 mit einer Ariane vom Ra- 
ketenstartplatz Kouru einge- 
plant. Was dieser zunächst mit 
drei Kanälen ausgerüstete Sa- 
tellit wirklich übertragen wird, 
ist aber noch immer umstritten, 
zumindest in der Öffentlichkeit. 
Daher wollte es der CDU/ 
CSU-Abgeordnete Josef Lins- 
meier, München, genau wis- 
sen und fragte den Parlamen- 
tarischen Staatssekretär Hel- 
mut Becker (Bundespost) im 
Bundestag: Ist es richtig, daß 
die Deutsche Bundespost 
während der präoperationellen 
Phase des TV-Satelliten keine 
Fernsehprogramme von ARD 
und ZDF abstrahlen wird und 
nur jenen, die an technischen 
Messungen ein unmittelbares 
Interesse haben, die Geneh- 
migung für Empifangseinrich- 
tungen erteilen will? 

Becker: Es hat niemals Pläne 
gegeben, während der Be- 
triebsversuche solche Pro- 
gramme für das breite Publi- 
kum abzustrahlen. 


Linsmeier: Die Bundesregie- 
rung hat also auch nicht die 
Absicht, dies künftig Zzuzu- 
lassen? 


Staatssekretär Becker ging in 
seiner weiteren Antwort darauf 
ein, daß die technisch-indu- 
strielle Zusammenarbeit zwi- 
schen Frankreich und 
Deutschland auf dem Gebiet 
der Rundfunksatelliien im 
deutsch-französischen Regie- 
rungsabkommen vom 29. 4. 
1980 festgelegt ist. Darin ist 
fixiert, daß nach dem Start 
mindestens zwei Jahre lang 
Betriebsversuche durchge- 
führt werden. Es ist nicht vor- 
gesehen, während dieser Zeit 
Programme von ARD und ZDF 
für das breite Publikum abzu- 
strahlen. Das schließt aber 
nicht aus, daß im Rahmen der 
Versuche Teile der ohnehin 
terrestrisch gesendeten Pro- 
gramme über den Satelliten 
laufen werden. Dabei muß da- 
von ausgegangen werden, 
daß das Meßprogramm tat- 
sächlich nur auf die an der Ent- 
wicklung der Rundfunktechnik 
Interessierten begrenzt bleibt, 
was auch dem Beschluß der 
Bundesregierung vom 24. 6. 
1981 entspricht (siehe auch 
Glosse: Deutschland - ein Ent- 
wicklungsland?). 


Satelliten-Abkommen: 


In Sicht 


Die in Paris Ende Juli unter 
Regierungsbeteiligung der 
Länder Bundesrepublik 
Deutschland, Belgien, Frank- 
reich, Luxemburg, Holland und 
Österreich abgehaltene zwi- 
schenstaatliche Konferenz 
führte zu gewissen Grund- 
übereinstimmungen der Betei- 
ligten. Ziel ist ein europäisches 
Abkommen, das eine Monopo- 
lisierung aller europäischen 
Werbemärkte durch ein einzi- 
ges Satellitenunternehmen 
ausschließt. Um die nationalen 
Produktionszentren für Pres- 
se, Hörfunk, Film und Fernse- 
hen zu erhalten, aber auch an- 
gesichts der finanziellen Eng- 
pässe und der Bedrohung der 
nationalen Kulturpolitik durch 
grenzüberschreitende Werbe- 
feldzüuge und kommerzielle 
Programme (?), müssen Ver- 
träge über die audiovisuelle 
Entwicklung in Europa abge- 
schlossen werden. 


Es wurden drei Arbeitsgrup- 
pen gebildet. Die Bundesrepu- 
blik soll sich dabei Fragen des 
Films und des Fernsehens 
widmen; die beiden anderen 
Arbeitsgruppen werden von 


Ja zu Westar Ill 


In Heft 16/1982 wurde auf Sei- 
te 22 unter der Überschrift 
„Hybridsatellit: Wer liefert?“ 
über Pläne von Bundespostmi- 
stern Union gestarteten und 
seither auf der Position 91° 
tensatelliten Westar III zu kau- 
Inbetriebnahme eines nationa- 
len Hybridsatelliten zu über- 
brücken. Aus dem Bundeszu 
hören, daß dieser Plan dort auf 
gewisse Widerstände stößt. 

Es ergab sich jedoch die Gele- 
genheit, Bundespostminister 
Hans Matthöfer selbst zu fra- 
gen. Er sagte, daß der Plan, 
Westar Ill zu übernehmen und 
ihn auf eine für deutsche Be- 
lange günstige Position zu ver- 
schieben, energisch weiterver- 
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folgt wird. Zur Zeit handele 
man mit den Amerikanern den 
Kaufpreis und die Garantiebe- 
stimmungen aus, etwa hin- 
sichtlich vorzeitigen Versa- 
gens des immerhin drei Jahre 
alten Satelliten — das sei der 
Grund, warum er „über Geld“ 
nicht sprechen möchte. We- 
star wäre gut geeignet, die un- 
vermeidliche Lücke zu füllen, 
die sich automatisch dann er- 
gibt, wenn die bundesdeut- 
sche Industrie einen Hybridsa- 
telliten entwickeln und bauen 
wird; dessen Start sei sicher- 
lich nicht vor 1986 möglich — 
Westar III hingegen könnte 
nach Abschluß der Verhand- 
lungen „in wenigen Monaten“ 


die vorgesehene Position ein- 
nehmen und eingemessen 
sein. 

Minister Matthöfer ließ keinen 
Zweifel daran, daß der natio- 
nale deutsche Fernmeldesa- 
tellt von einem deutschen 
Konsortium entwickelt und ge- 
fertigt wird, das sich, wie in 
diesem Geschäft üblich, 
selbstverständlich auch aus- 
ländischer Zulieferer bedienen 
kann. Der deutsche Hybridsa- 
tellit soll zunächst einmal Blok- 
kaden im Telefonverkehr ver- 
meiden helfen und dann Da- 
tenübertragung, Dokumenten- 
übermittlung und Videokonfe- 
renzen flächendeckend er- 
möglichen. 


Holland und Belgien einberu- 
fen werden. Im Herbst soll ein 
weiteres Treffen stattfinden. 


Experten- 
gruppe 


Im Juni konstituierte sich in 
Stuttgart die 34köpfige Exper- 
tengruppe „Förderung neuer 
Kommunikationstechniken“, 
um unter der Leitung von Prof. 
Dr. W. Kaiser bis November 
der baden-württembergischen 
Landesregierung kommunika- 
tionstechnische Empfehlun- 
gen zu unterbreiten. Es wur- 
den drei Arbeitsgruppen gebil- 
det, die u.a. Vorschläge für 
den Auf- und Ausbau eines re- 
gionalen Kommunikationsnet- 
zes in Baden-Württemberg er- 
arbeiten werden. Auch soll ge- 
prüft werden, wie mittelständi- 
sche Unternehmen beraten 
werden können. 


Dublin: 


Videotext- 
Workshop 


Am 15. und 16. November 
1982 treffen sich in Dublin/Ir- 
land Delegierte der europäi- 
schen Rundfunkorganisation 
EBU zu einem Erfahrungsaus- 
tausch über Videotext (Tele- 
text). Ein Organisationskomi- 
tee trifft die nötigen Vorberei- 
tungen; ihm gehört seitens der 
Bundesrepublik Alexander 
Kulpok, Leiter der VT-Redak- 
tion ARD/ZDF, Berlin, an; dazu 
kommen Vertreter aus Eng- 
land, Österreich, der Schweiz 
und den Niederlanden. 


Die Veranstaltung ist auf re- 
daktionelle Aspekte begrenzt; 
Referenten sind Fachleute wie 
Melntyre (BBC London), Peter 
Nidetzky (ORF), A. Kulpok 
(ARD/ZDF), Graham Clayton 
(BBC), Neville Clarke (EBU) 
und Gilbert Valette, Paris. 
U.a. sollen Fragen der Ar- 
beitsplatzgestaltung behandelt 
werden. 


Funkschau 19/1982 


Funksprechgeräte-Service 
Meßtransceiver FD 530 
und FD 1000- bis 1000MHz. 


Messung von: 


Empfindlichkeit, Leistung, 
AM-FM-QM, 5-Ton, Nachbar- 
kanalleistung, Relaissender, 
SINAD, Klirrfaktor, usw. 


SCHOMANDL Vertriebs-GmbH - 8217 Grassau/Chiemgau : Tel. 0 86 41/41 304 


Ideal für alle, die mit ihrer Disco mobil sein müssen 
‚Schnell und unkompliziert. © 2 Direct Drive 
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Laufwerke 
© Disco Mixer 
.@2x45W 
Hybridendstufen 


_ @ komplett im robusten 
Fiigiisase fürjeden 
fe 


R L2 
Dynacord 
D-8440 Straubing 


Siemensstraße 41-43 
Telefon 0 94 21/3101 
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Neue Medien 


Paris: 


18 private 
Sender 


Nach Erlaß der neuen Vor- 
schriften für den Rundfunk ha- 
ben sich in Paris 155 Interes- 
senten für eine Hörfunklizenz 
im UKW-Bereich gemeldet. 
Die Situation ist nicht einfach, 
weil die vom sozialistischen 
Kommunikationsminister Ge- 
orges Filloud vertretenen Be- 
stimmungen für Privatsender 
jede Finanzierung durch Wer- 
bung ausschließen. 

Nach beträchtlichem Hin und 
Her sind zunächst 16 Statio- 
nen zugelassen worden, die 
nachträglich um zwei weitere 
vermehrt wurden, so daß die 
endgültige Lizenzierungsliste 
18 Sender umfaßt. Viele der 
Abgewiesenen erklärten, daß 
sie nunmehr illegal weiterar- 
beiten wollen. 


USA: 


Direkt- 
empfangs- 
satelliten 


Wie der Genschow-Dienst be- 
richtet, hat die amerikanische 
Bundesnachrichtenbehörde 
FCC Rahmenrichtlinien für Di- 
rektempfangssatelliten erlas- 
sen, die ab 1985 in Betrieb 
gehen können. Die Aufwärts- 
strecken (Programmzuführung 
zum Satelliten) liegen im Be- 
reich 17,3...17,8 GHz, die Ab- 
wärtsverbindungen im Bereich 
12,5...12,7 GHz. Wie seit dem 
Amtsantritt der Regierung 
Reagan üblich, verzichtet die 
FCC auch diesmal auf eine ge- 
naue Spezifierung; hier soll 
„der Markt entscheiden“. Nicht 
festgelegt sind Kanalbreite, 
Abstrahlcharakteristika und 

die Positionen im Weltraum. 

CBS hat im Verfolg seiner Be- 
mühungen um hochzeiliges 
Fernsehen (High Definition TV 
= HDTV) einen Kanal von 17 
MHz-Breite angemeldet. Die 
meisten Interessenten verlan- 
gen jedoch nur die normale 
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Kanalbreite für das amerikani- 
schen 525-Zeilen-System und 
einen Kanal je Zeitzone. 
Empfangsseitig stehen bereits 
zahlreiche Konstruktionen zur 
Verfügung, weil der Direkt- 
empfang von Verteilsatelliten 
in den USA schon fast ein 
Volkssport geworden ist; er ist 
nach amerikanischem Recht 
zulässig. In diesem Jahr wer- 
den 50 000 verkaufte Privat- 
Satellitenempfangsstationen 
mit  Parabolantennen-Durch- 
messern zwischen 270 und 
360 cm erwartet. Neu sind Re- 
flektoren mit einem vergrößer- 
ten Öffnungswinkel in der Hori- 
zontalen, mit denen Satelliten 
auf weiter auseinanderliegen- 
den Positionen aufgenommen 
werden können. Die Elektronik 
ist verhältnismäßig billig, aber 
sehr leistungsfähig. 

Zur Zeit können in den USA 
mehr als 25 Verteilsatelliten im 
4-GHz-Bereich empfangen 
werden. Wenn die anstehen- 
den Plannungen realisiert 
sind, dürften es mehr als 60 
werden. 


Funk- 
amateure 
im Btx 


Seit einiger Zeit ist der Deut- 
sche Amateur Radio-Club 
(DARC), der Zusammen- 
schluß der bundesdeutschen 
Funkamateure, unter der Leit- 
seite * 824 # im Bildschirmtext 
vertreten. Neben allgemeinen 
Informationen über die Organi- 
sation wird auch der monatli- 
che „Deutschlandrundspruch“ 
wiedergegeben. Einem dieser 
Rundsprüche war zu entneh- 
men, daß am 1.7. 1982 in der 
Bundesrepublik mit Westberlin 
49 449 Amateurfunkstellen |i- 
zenziert waren, davon 47 170 
Operator-Funkstellen, nicht 
gerechnet die 617 Inhaber von 
DA-Rufzeichen (Stationie- 
rungsstreitkräfte). 

42,5 % aller Rufzeicheninha- 
ber hatten Lizenzen gemäß 
Klasse C (Sprechverkehr im 
Meterwellenbereich, keine 


Morsekenntnisse erforderlich), 
1,5 % waren Inhaber der Li- 
zenzklasse A (Morsekenntnis 
30 Zeichen/Minute, max. Sen- 
derleistung 150 W), und 56 % 
entfielen auf die Lizenzklasse 
B (Morsekenntnis 60 Zeichen/ 
Minute, max. Senderleistung 
750 W). Im ersten Halbjahr 
1982 wuchs die Zahl der Funk- 
stellen nur noch um 2,2 %, bei 
den C-Linzenzen waren es so- 
gar nur noch + 0,8 %. 

Eine interessante Lösung für 
Bitx-Teilnehmer unter den 
Funkamateuren war die Bestä- 
tigung (ZAP) dieses Deutsch- 
landrundspruches im  Bild- 
schirmtext. Wer nur eine der 
üblichen Fernbedienungen, 
nicht aber ein Keyboard be- 
sitzt, kann dennoch zur Bestä- 
tigung sein Rufzeichen per 
Moreszeichen eingeben, und 
zwar entspricht 1 dem Punkt, 2 
dem Strich und 0 dem Zwi- 
schenraum. Also lautete die 
Bestätigung des Verantwortli- 
chen für diese Seiten: 
211 01211 0122220 1120 

1111 =DL1UH. 


Deutschland — 
ein Entwicklungsland? 


Der unter mancherlei Schwie- 
rigkeiten schließlich für Anfang 
1985 terminierte bundesdeut- 
sche  Direktempfangssatellit 
TV-Sat 1 soll, wenn nicht noch 
ein Wunder geschieht, zumin- 
dest während seiner ersten 
Betriebsjahre ausschließlich 
für technische Messungen und 
Ausbreitungsuntersuchungen 

benutzt werden. Die Übertra- 
gung regulärer Fernsehpro- 
gramme wird die Ausnahme 
bleiben und dann auch nur den 
mit den technischen Untersu- 
chungen Befaßten zugänglich 
sein. Die breite Öffentlichkeit 
ist voraussichtlich ausge- 
schlossen und darf somit auch 
keine Empfangsanlagen auf- 
stellen (vgl. Seite 20). 

Eine schöne Bescherung — ob- 
wohl diese Entscheidung in- 
tern längst bekannt war. Wie 
aber soll sich unter derart ein- 
engenden Bedingungen zügig 
eine Satelliten-Empfangstech- 


nik für alle entwickeln, wie soll 
sich ein Erfahrungsschatz an- 
sammeln? Wenn das so wei- 
tergeht, muß die Öffentlichkeit 
auf TV-Sat2 vertröstet wer- 
den, also bis 1988 oder später. 
Leider ist besagter TV-Sat2 
bisher weder bestellt noch in 
Arbeit. Daneben rühren sich 
unsere Medien-Verhinde- 
rungs-Politiker wieder einmal 
kräftig. Wie auf Seite 20 nach- 
zulesen ist, sind auf europäi- 
scher Ebene intensive Bemü- 
hungen um eine Mediennut- 
zung und -verfassung ange- 
laufen - für alle jene bei uns, 
die in einem Direktempfangs- 
satelliten eine Art Teufelszeug 
sehen, ist das ein wundervoller 
Vorwand, auf seine öffentliche 
Nutzung bis auf weiteres zu 
verzichten. Begründung: Dem 
Ziel einer europäischen Me- 
dienkonvention könnte es 
durchaus schaden, wenn die 
Bundesrepublik bereits im 


Rahmen der Testphase eines 
Rundfunksatelliten neue Pro- 
gramme und Organisationsfor- 
men erprobe. 
Ich wiederhole: Das ist ein 
wundervoller Vorwand, denn 
jedermann weiß, wie lange 
derlei Konventionen auf inter- 
nationaler Basis bis zur Verab- 
schiedung brauchen; der 
Sankt-Nimmerleins-Tag läßt 
grüßen. 
Auf die naheliegende Idee, der 
Bundespost im TV-Sat 1 einen 
Kanal als technische Spielwie- 
se voll zu überlassen und die 
beiden anderen mit Hörfunk 
und Fernsehen kräftig zu nut- 
zen, ist zwar eine Arbeitsgrup- 
pe der Rundfunkreferenten un- 
serer Bundesländer gekom- 
men, aber es ist mehr als frag- 
lich, ob sie sich durchsetzen 
kann. Unsere Ministerpräsi- 
denten wollen sich Ende Okto- 
ber erneut dieser Frage an- 
nehmen. 
Mögen sie erleuchtet werden! 
KT. 


Verantwortlich für die Rubrik Neue 
Medien: Prof. Karl Tetzner » 
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Mobil | ist ein Farb-Übertragungswagen der neuen Generation. | 
Die komplette Produktionseinheit für Aufzeichnung, Schnitt und Bearbeitung ist nahezu | 


an jedem Ort einsetzbar. 


Diesen Vorzug nutzen seit 01. Februar d.J. vorwiegend die Fernsehanstalten im In- und 


Ausland bei Ihren Übertragungen. 


Außer für den „klassischen“ U-Wageneinsatz wurde Mobil | auch für Produktionen der | 
Industrie (Schulung, Werbung, Live-Präsentationen) sowie für Kongresse und Groß- | 


veranstaltungen konzipiert. 


- Viele reden nur von neuen Medien, wir setzen sie ein. 


Überzeugen Sie sich! 


Kommen Sie zur Photokina, 06. bis 12.Oktober 82, Halle 13 OG, Stand 40. 
Mobil | wurde im Auftrag der Abanda TV von En München gebaut. 


zer Se 
Kennen Sie ihn schon? | 
Den neuen Farb-Übertragungswagen 


„Mobil I“ 


Professionelle Produktionseinheit für innovative Medieneinsätze. 


Fernseh System Gesellschaft mbH 
Fernseh-Studiotechnik, Ü-Wagen-Bau, 

| Industrie-Fernseh-Anlagen. 

| Internationale Werksvertretungen. 
Sonnenstraße 5 

8042 Oberschleißheim/München 
Tel. 089/315 40 91 - Telex 521 5406 


{ 4 

T A 
Abanda TV N A 
Fernseh-Produktion GmbH 


Video-Produktion und Ü-Wagenvermietung 4 
Siegesstraße 28 - 8000 München 40 x 
Tel. 089/39 4012 - Telex 5215127 > 


Grundstein unseres 
Vorführ-Systems ist das 


Das AL Voritihr-Srstem. Pe 
[m| Es gibt kein leistungsfähigeres. 


(Das perfekte System zur Vorführung von 
Videorecordern und Videokameras). 


eicke+bemmerer 
messtechnik 
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Oder kennen Sie eins? 

Das Umschaltpult dient der problemlosen 
Vorführung von Videorecordern und Video- 
"kameras im Videostudio eines Rundfunk- 
Fernseh-Fachgeschäftes und ermöglicht Ihnen 
”so ganz nebenbei” auch noch bis zu 8 parallele 
Aufzeichnungen oder Überspielungen. 

Mit dem AV 804 geht alles vollautomatisch und 
daher problemlos. Eine hochwertige 
Elektronik (43 Transistoren und IC’s) sorgt 
dafür, daß Sie sich (ohne am Pult zu schalten 
oder gar Kabel umzustecken) voll auf 

den Verkauf konzentrieren können. 

Es versteht sich von selbst, daß alle 
Videorecorder und Videokameras — egal um 
welche Anschlußtechnik es sich handelt, egal 
um welches System es geht (VHS, Beta, 

Video 2000) — über das AV 804 

vorgeführt werden können. Das 

reichhaltige Zubehör gestattet 

außerdem zu jeder Zeit eine individuelle 
Anpassung und Erweiterung Ihres Vorführ- 
Systems.Wenn Sie mehr über dieses heute 
leistungsfähigste AV-Vorführ-System wissen 
wollen, dann fordern Sie unsere 


ausführliche Druckschrift an. „7 
Ssenrr in Deutschland: ee 


_ SAPFEIFER 


Wolfgang Pfeifer Dr 
Audio-Video-Phono-; Zubehör, 2 
Begaweg 11, 4800 Bielefeld vr 
Telefon (05 21)487071 | 
Telex 0932245 psbi d U O2 
4 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 23 


express 


Industrie 


EG gegen Beihilfen für italie- 
nische Elektronik-Industrie. 
Die EG-Kommission in Brüssel 
hat gegen die italienische Re- 
gierung ein Ermittlungsverfah- 
ren eingeleitet, und zwar we- 
gen unzulässiger Beihilfen in 
Höhe von 200 Mrd. Lire (360 
Mio. DM) an die italienische 
Elektronik-Industrie. Dies sei 
mit den EG-Verträgen nicht 
vereinbar. Bei Redaktions- 
schluß lagen Äußerungen der 
Regierung zu den Beschuldi- 
gungen noch nicht vor. 


Gegen Geräusche. Die EG- 
Kommission hat ein neues 
Amtsblatt veröffentlicht (C181 
vom 19.7.1982), in dem der 
Rat Vorschläge zu einer künfti- 
gen Richtlinie zur Geräusch- 
begrenzung an Haushaltsge- 
räten macht. Nachzulesen ist 
das Amtsblatt im Bundesan- 
zeiger. 


Olivetti und Sharp kooperie- 
ren. Eine enge Zusammenar- 
beit auf dem Gebiet der Büro- 
automatisierung wurde zwi- 
schen den beiden Firmen ver- 


einbart. Betroffen sind die Fak- 
similegeräte und die Kopiersy- 
steme der beiden Firmen. Ge- 
meinsam will man einen neuen 
Hochleistungskopierer entwik- 
keln. 


Motorola baut in Hongkong. 
In dem südostasiatischen 
Stadtstaat wird Motorola ein 
neues Versuchs- und Ferti- 
gungszentrum bauen, das die 
bisher verstreuten Aktivitäten 
zusammenfaßt. Von den 800 
geplanten Arbeitskräften wer- 
den 150 ein Ingenieurstudium 
aufweisen. 


Höhere Mehrwertsteuer in 
Italien. Von der neuen Mehr- 
wertsteuererhöhung sind unter 
anderem auch Geräte der Un- 
terhaltungselektronik betrof- 
fen; zwischen zwei und drei 
Prozent werden die Verbrau- 
cherpreise steigen. Die italieni- 
sche Regierung erhofft sich 
von dieser Maßnahme eine 
Verringerung des Haushalts- 
defizits, das für 1982 mit 68 
Billionen Lire veranschlagt ist. 
Allerdings könnte die Erhö- 
hung der Mehrwertsteuer auch 
noch rückgängig gemacht wer- 
den. Dieser Fall tritt dann ein, 


Kosten sparen 


Alle hoffen auf mehr Investitio- 
nen. Denn wenn der Investi- 
tionsmotor anspringt, kann die 
Wirtschaft wieder wachsen 
und die Arbeitslosigkeit abge- 
baut werden. Diese Hoffnun- 
gen werden sich aber im lau- 
fenden Jahr sicherlich nicht er- 
füllen. Das Ifo-Institut in Mün- 


Warum 
investieren 
sie? 

Anteile in der 
Industrie 


Um die 
Kosten zu 
senken 


Um mehr 
produzieren 
zu können 


Um alte 
Anlagen zu 
ersetzen 


Quelle: ifo 
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chen rechnet vielmehr mit ei- 
nem weiteren Rückgang der 
Investitionen. Zusätzlich 
macht die Zielsetzung der In- 
vestitionen Sorgen. Nur eine 
Minderheit will investieren, um 
mehr produzieren zu können. 
Nur bei dieser Minderheit kann 
man vermuten, daß sie mehr 
Arbeitskräfte braucht. 

Fast die Hälfte der Investi- 
tionsvorhaben dient dagegen 
der Rationalisierung, also der 
Senkung der Kosten. Da die 
Investitionsplaner immer auch 
die Lohnkosten im Auge ha- 
ben, wird wohl mancher Ar- 
beitsplatz _wegrationalisiert. 
Auch die Investitionen für den 
Ersatz alter Produktionsanla- 
gen schaffen keine neuen Ar- 
beitsplätze; im Gegenteil, 
meist werden die Einkäufer 
wohl jener Maschine den Vor- 
zug geben, die arbeitsparen- 
der produziert. G. 


wenn das Parlament dem Re- 
gierungserlaß nicht binnen 60 
Tagen zustimmt. Die Frist für 
die Zustimmung läuft am 24. 
September ab. 


Privatisierung des Fernmel- 
demonopols. Dem Londoner 
Bankhaus Kleinwort Benson 
Ltd. vertraute das britische In- 
dustrieministerium die Berater- 
funktion bei der geplanten Teil- 
privatisierung des Fernmelde- 
monopols British Telecommu- 
nications (BT) an. Ziel ist der 
Verkauf von rund 50 % der 
Anteile an der neu zu gründen- 
den British Telecommunica- 
tions plc. Konservative Schät- 
zungen sprechen von einem 
BT-Gesamtwert von rund 
5 Mrd. £. 


Apple Computer Inc. meldete 
für das dritte Geschäftsquartal, 
das am 25. Juli 1982 endete, 
eine Steigerung seiner Netto- 
verkäufe auf 142,7 Mio. US- 
Dollar gegenüber 90,7 Mio. 
Dollar im Vorjahr. Das Netto- 
einkommen wuchs von 
11,9 Mio Dollar auf 15,2 Mio. 
Dollar im Vergleichszeitraum 
des Vorjahres. Im dritten Quar- 
tal erhöhten sich die Ausgaben 
für Forschung und Entwick- 
lung um 11,4 Mio. Dollar auf 
28,3 Mio. Dollar für das bishe- 
rige Geschäftsjahr 1982. 


Postauftrag für Ericsson. Ei- 
nen Auftrag der Deutschen 
Bundespost über die Installa- 
tion von 433 Bildschirmtermi- 
nals wurde der Ericsson Infor- 
mations GmbH, Düsseldorf, 
erteilt; der Wert des Auftrages 
wird mit knapp 4 Mio. DM an- 
gegeben. Mit diesem Auftrag 
ist das Unternehmen eines der 
wichtigsten Terminal-Lieferan- 
ten der Bundespost. Neben 
den 433 Terminals für den Te- 
legrammdienst sind bei der 
Post bereits ca. 1200 Termi- 
nals von Ericsson installiert. 


Nixdorf-Ableger in Däne- 
mark. Für den Banken- und 
Industriesektor hat Nixdorf sei- 
ne  Skandinavien-Aktivitäten 
neu organisiert: Die Nixdorf 
Computer AB, Kopenhagen, 
nahm ihre Tätigkeit auf. Neben 
der bereits erwähnten Aufgabe 
wird die Tochter den gesamten 
schwedischen Markt betreuen. 


/ 


Der Vertriebspartner Logatron 
A/S, Kopenhagen, ist von der 
Neuordnung nicht betroffen; 
weiterhin wird er die Bereiche 
Klein- und Mittelbetriebe in Dä- 
nemark und Norwegen betreu- 
en. Ebenso wurde in Finnland 
keine Änderung vorgenom- 
men, wo die OY Nixdorf Com- 
puter AB, Helsinki, für alle Be- 
reiche zuständig ist. Insge- 
samt erwirtschaftete Nixdorf 
auf dem nordeuropäischen 
Markt im Jahr 1981 einen Um- 
satz von 120 Mio. DM. 


Wang Laboratories Inc., Lo- 
well (Massachusetts) erzielte 
im Geschäftsjahr 1981/82, das 
am 30. Juni endete, erstmals 
einen Umsatz oberhalb der 
1-Mrd.-Dollar-Schwelle: 

1,159 Mrd. Dollar. Damit lag 
das Ergebnis um 35 % über 
dem des vergleichbaren Vor- 
jahres. Noch besser entwickel- 
te sich der Reingewinn; hier 
erreichte das Unternehmen im 
Berichtsjahr mit 107,1 Mio. 
US-Dollar eine Steigerung um 
37 %. Negativ wirkte sich in 
dem Geschäftsjahr die starke 
Position des Dollars gegen- 
über anderen Währungen aus; 
positiv hingegen kamen im 
letzten Quartal des Geschäfts- 
jahres die neuen Steuerver- 
günstigungen für Aktivitäten in 
den Bereichen Forschung und 
Entwicklung zum tragen. 


Second-Source-Vertrag zwi- 
schen National und Motoro- 
la. Zwischen dem Motorola 
Semiconductor Products Sec- 
tor und der National Semicon- 
ductor Corporation ist ein 
mehrjähriger Vertrag über den 


. gegenseitigen Austausch von 


CMOS- und bipolaren Gate- 


Array-Familien zustande ge- 
kommen. Hiermit können nach 
Angaben der beiden Vertrags- 
partner praktisch alle Lei- 
stungsbereiche abgedeckt 
werden. Ein für Kunden sehr 
wichtiger-Punkt des Vertrages 
ist der bei beiden Firmen glei- 
che Entwicklungsservice für 
Gate Arrays. In der Bundesre- 
publik verfügt National in Für- 
stenfeldbruck bei München 
über ein Entwicklungszentrum, 
Motorola sitzt mit seinem Ga- 
te-Array-Zentrum direkt in 
München. 
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Die Neuen von HAMEG 


Maßstab für Leute von heute 


DM 1082,54 inkl. Mwst. 


HM 203-4 


Frequenzbereich DC-20MHz (-3dB). Empfindlichkeit beider 
Kanäle 5mV-20V/cm, mit Feinregler bis 2mV/cm bei voller 
Bandbreite. Betriebsarten: Kanal |, Kanal Il, alt. und chop., 
Summe und Differenz, XY-Darstellung. Zeitbasis: O,2us/cm- 
O,2s/cm, Dehnung x5. Triggerung: Autom. und normal, pos. 
oder neg. von K I, K Il, Netz u. ext. Triggerkopplung AC, DC, 
TV und HF. Triggerbereich DC-30MHz ab 5mm Bildhöhe. 
Rechteckbildröhre mit Innenraster 8x10cm. Beschleunigungs- 
spannung 2kV. Strahldrehung außen einstellbar. Calibrator 
0,2V +1% (ca. 1kHz) für Tastteilerabgleich. 


HM 204 DM 1559,40 inkl. Mwst. 


Frequenzbereich DC-20MHz (-3dB). Empfindlichkeit beider 
Kanäle 5mV-20V/cm, mit Feinregler bis 2mV/cm bei voller 
Bandbreite. Betriebsarten: Kanal |, Kanal Il, alt. und chop., 
Summe und Differenz, XY-Darstellung. Zeitbasis: O,2us- 
2s/cm, mit Dehnung x10 bis 2Ons/cm. Triggerung: Autom. 
auf Spitzenwert und normal, pos. oder neg. von K|, Kl, K \/Il 
altern., Netz und ext. Triggerkopplung AC, DC, TV und HF. 
Triggerbereich DC-40MHz ab 5mm Bildhöhe. Einzelbildauslö- 
sung. Variable Hold-off-Zeit. Verzögerbare Zeitablenkung. 
Anzeigen für Overscan, Triggerung und Delay mit LEDs. 
Rechteckbildröhre mit beleuchtbarem Innenraster 8x10cm. 
Beschleunigungsspannung 2kV. Z-Modulation mit TTL-Pegel. 
‚Eingebauter Komponenten-Tester mit Einknopfbedienung. 


electronica ’82: Halle 20. Stand 21081 we, en Sn 


DUAL TRACE OSCILLOSCOPE HM 705 
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HM 705 DM 2463,40 inkl. Mwst. 


Frequenzbereich DC-70MHz (-3dB). Empfindlichkeit beider 
Kanäle 5mV-20V/cm, mit Feinregler bis 2mV/cm bei voller 
Bandbreite. Betriebsarten: Kanal |, Kanal Il, alt. und chop., 
Summe und Differenz, XY-Darstellung. Zeitbasis: 5Ons- 
2,5s/cm, mit Dehnung x10 bis 5ns/cm. Triggerung: Autom. 
auf Spitzenwert, normal und after delay, pos. oder neg. von 
KI,KIl, K V/Il altern., Netz oder ext. Triggerkopplung AC, DC, 
NF und HF. Triggerbereich DC-100MHz ab 5mm Bildhöhe. 
Einzelbildauslösung. Variable Hold-off-Zeit. Verzögerbare 
Zeitablenkung. Anzeigen für Overscan, Triggerung und Delay 
mit LEDs. Sehr helle und scharfe Rechteckbildröhre mit 
beleuchtbarem Innenraster ca. 8x10cm. Gesamtbeschleuni- 
gungsspannung 14kV. Z-Modulation mit TTL-Pegel. 


Alle Oszilloskop-Typen sind zur Darstellung sehr tieffrequenter 
Signale auch mit Nachleuchtröhre lieferbar. 


IH ARAmMEIS 


Oscilloscopes | 


Mehr Information erhalten Sie von: 

HAMEG GmbH Hr 
Kelsterbacher Str. 15-19 ° 6000 Frankfurt am Main 71 
Tel. (0611) 676017 D . Telex 04 13866 A 


express 


Personen 


Dieter W. Hahner ist in die 
Geschäftsleitung der Daimon 
GmbH, Köln, berufen worden; 
er übernimmt dort das Ver- 
triebsressort. Vorher war er 
neun Jahre für den Gerätebat- 


terievertrieb der Varta Batterie 
AG verantwortlich, danach bei 
der Bosch Siemens Hausgerä- 
te GmbH für elektrische Klein- 
geräte. 


Peter Kuhn wurde zum Vorsit- 
zenden der Geschäftsführung 
bei der Dual Vertriebsgesell- 
schaft mbH, St. Georgen er- 
nannt. Seit 1978 war Kuhn be- 


reits Geschäftsführer der 
Thomson-Brandt Hausgeräte 
GmbH in Mainz. Verantwortli- 
cher Geschäftsführer für den 
Dual-Veritrieb Inland bleibt wei- 
terhin Günther Tesche. Mit 
dieser Bekanntgabe ist das 
Dual-Führungsteam komplett. 


Manfred Scheurer ist seit 
April dieses Jahres Geschäfts- 
führer bei Shugart Associates 
GmbH, Puchheim b. München. 
Gleichzeitig übernimmt er die 
Position des Marketing Mana- 
gers für die Bundesrepublik, 
die Schweiz, Österreich, Skan- 
dinavien und die Ostblocklän- 
der. Eine Verlegung der Büro- 


AEG-Telefunken 


Nicht betroffen 


Von dem Vergleichsverfahren, 
das der Vorstand der AEG-Te- 


lefunken AG beantragt hat, ist 


die rechtlich selbständige Fir- 
ma AEG-Telefunken Nachrich- 
ten GmbH (ATN) mit Sitz in 
Backnang nicht betroffen. Ge- 
sellschafter der ATN sind die 
AEG-Telefunken AG (51 % 
Anteil, die Bosch GmbH 
(20 %), Mannesmann (20 %) 
und die Allianz Versicherungs 
AG (9 %). Mit etwa 5500 Mit- 
arbeitern wurde im vergange- 
nen Geschäftsjahr weltweit ein 
Umsatz von 750 Mio. DM er- 
zielt. 

Über den 51 %igen Anteil der 
AEG-Telefunken AG wird erst 
im Rahmen des Vergleichs 
entschieden. Die anderen Ge- 
sellschafter der ATN haben je- 
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doch zu erkennen gegeben, 
daß sie grundsätzlich zur 
Übernahme des Anteils bereit 
sind. Die wichtigsten Arbeits- 
gebiete der ATN sind die ana- 
loge und digitale Übertra- 
gungstechnik für Daten, Spra- 
che und Bild, die Nachrichten- 
satellitentechnik, die Richt- 
funk- und Kabelanlagentech- 
nik, Automatisierungssysteme 
sowie elektroakustische Sy- 
steme und Personenrufanla- 
gen. Neben dem Hauptwerk in 
Backnang (3700 Beschäftigte) 
hat die ATN noch Werke in 
Offenburg (1000 Beschäftig- 
te), Schwäbisch Hall (300 Be- 
schäftigte) und Wolfenbüttel 
(500 Beschäftigte) sowie Aus- 
landsfertigungsstätten in Ka- 
nada und Brasilien. Kn. 


räume nach München ist vor- 
gesehen. 


Walter Brecht, geschäftsfüh- 
render Gesellschafter der Fir- 
ma Astro Antennenfabrik 
GmbH, wurde am 13. Sepiem- 
ber 60 Jahre alt. Er ist dem, 


Unternehmen seit dem Aufbau 
im Jahre 1947 sowohl mit 
technischen Kenntnissen als 
auch mit unternehmerischer 
Initiative verbunden. 


Michael Glemit wurde ge- 
schäftsführender Gesellschaf- 
ter bei der Unitronic GmbH; 
das Gesellschaftskapital wur- 
de auf 300000 DM erhöht. 
Der bisherige Gesellschafter 
Rudolf Breiten vertritt die 
technische Geschäftsleitung. 


Handel 


Eike & Bemmerer überträgt 
Alleinvertriebsrechte. Für die 
Produkte aus dem Bereich Au- 
diovision hat Eike & Bemmerer 
die Alleinvertriebsrechte auf 
die Firma Horst Neugebauer 
KG übertragen. Die Neuge- 
bauer KG hatte bisher den 
Vertrieb von Lenco-Produkten 
in Deutschland inne, und wird 
nun mit dem Eike & Bemme- 
rer-Programm in den Video- 
Bereich einsteigen. 


Audio immer noch vor Vi- 
deo. Im Jahre 1981 konnte 
nach Erhebungen des Deut- 
schen Video-Instituts e. V. auf 
dem Markt für Video-Produkte 
(Recorder, Kameras, Zubehör) 
rund 1,7 Mrd. DM umgesetzt 
werden. Der Markt für HiFi-Ge- 
räte steht dagegen nach Um- 
satzangaben des Deutschen 


Radio- und Fernsehfachver- 
bandes für 1981 mit 2,7 Mrd. 
DM weiterhin im Vordergrund. 
Da jedoch der Videomarkt ei- 
nen deutlichen Aufschwung 
erkennen läßt, während der Hi- 
Fi-Markt zur Stagnation neigt, 
versucht die Industrie mit neu- 
en Geräten beide Bereiche 
stärker aneinander zu binden. 
Als Ergebnis erwartet man 
sich insgesamt höhere Um- 
satzsteigerungen. 


Bürotechnik: 


Automati- 
sierung 
schreitet 
voran 


Der Umsatz der amerikani- 
schen Büroelektronik-Industrie 
klettert stetig nach oben. Wäh- 
rend im Jahr 1982 für diesen 
Bereich mit 18 Mrd. US-Dollar 
Umsatz gerechnet wird, belau- 
fen sich die Schätzungen für 
das Jahr 1985 bereits auf 30 
Mrd. Dollar. Diese Werte ge- 
hen aus einer Studie hervor, 
die von der amerikanischen 
Marktforschungsgesellschaft 
Venture Development Corp. 
durchgeführt wurde. Auch klei- 
nere Hersteller kommen nach 
dieser Studie zum Zuge; die 
Universallösungen großer Un- 
ternehmen können nicht die 
Marktnischenpolitik ihrer klei- 
neren Mitbewerber nachvoll- 
ziehen. 

Nach dieser Studie wird der 
Markt in drei Bereiche aufge- 
teilt: Informationseingabe und 
Verarbeitung, Kommunikation 
und Verarbeitung bereits ab- 
gelegter Daten. Den größten 
Teil des Umsatzes erbringt der 
Bereich Kommunikation; am 
erfolgreichsten ist augenblick- 
lich allerdings noch die Gerä- 
tegruppe Kopierer. In Zahlen 
erwartet man für 1985 einen 
Umsatz mit „Bürokommunika- 
tion“ von 17,9 Mrd. Dollar, „In- 
formationseingabe und -verar- 
beitung“ sollen 10 Mrd. Dollar 
erbringen, und den kleinsten 
Anteil hat „Verarbeitung abge- 
legter Daten“ mit 3,5 Mrd. Dol- 
lar. Kn. 
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Antennen-Verstärker 


4 Eingänge — 1 Ausgang 


Pas 150 / 341 N 
Pas 148 / 341 N 
Pas 148 / 241 N 


FTZ-Nummer W 379 S 


‚speakeen 
nise! ‚o 

und Leo. 3,208 
WN “ 


0 


ORIGINAL-MULTICEL 
8 


Bändchen, 120 W 


DM52, 


BE Mit eingebautem Netzteil 


EM Rundum geschlossenes Metall-Druckgußgehäuse garantiert 
ein Höchstmaß an Abschirmung (über 70 dB). 


EB Mehrbereichsverstärker mit eingebauten Bereichsweichen. 


BE NEU: Geräteanschlüsse steckbar nach IEC (DIN 45 325) - 
Stecksystem mit Verschraubung M 14/1 


M NEU: Zusätzliche Halterung für MK-Filter mit Verdreh- 
Sicherung. 


grau 3 St, je 19,50 


aus Nebenstellen 
21, 


TELEFONE 


Ei Gleichstrombuchsen Us für zusätzliche Stromversorgung (max. 
80 mA) für eventuell benötigte Vor- und Nachverstärker. 
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Pas 150/341 N Pas 148/341 N Pas 148/241 N j IxTape 
hono. cn, vor: 


m \ 2 i 
max. Aus- 116 dBuV 109 dBuV 109 dBuV ale Kat, Nerzie, « (a. > ercal 
gangspegel (650 mV/75) (300 mV/75) (300 mV/75) „BAU : S r 


u nu 
SL 


al 


1x 47 - 68 1x 47 — 68 1x 47 — 68 
1x 87,5-104 1x 87,5-104* 1x  87,5-104* 
1x 174 -230 1x 174 -230 1x 174 -230 
1x 470 -790 1x 470 -790 1x 470 -790 


Verstärkung Bd. 1u.2=22dB Bd. 1-3 =20dB Bd. 1-5 = 20 dB 
Bd.3-5 =30dB Bd.4u.5 = 28 dB 


* mit LMK-Durchlaß (-0,5 dB) 


In gleicher Gehäuseausführung können wir weitere 32 Verstärkertypen liefern.- 
Bitte fordern Sie Informationen bei uns an. \e, Am 
® 300 m 


R 
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ur 130 

p 0 500 Az 
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5 Polytron-Vertrieb GmbH in, eTeeret Inge, „00.5.000 NAg,95 
Groß- und Einzelhandel Postfach 123. D-7547 Wildbad \y ZA N; A009 nur 


& ösch!.. 5 
Telefon (0 70 81) 20 11-12 gonneR ie: : BAT Nor ‘20 Ws 49,95 
N r } ae 
Firma De Vrieze & Co. Eeguniv® rs 1 et \ W2 5.800 NZ, 3850 
Gen. Slingeneyerlaan 76 140 Y 
B-2100 Deurne 


Katalog und Nettopreislisten! 


Telefon (0 31) 24 7747 ge vor@ r 
4 = Für den EFTA-Raum: - a is 1005 j 2,50 
0 ro n Polytrona AG 15/5110 m e 
Ausserfeld 6 14 Risi 
CH-6362 Stansstad oh ! 
Telefon (0 41) 614747 


HEIRU-Werke 


E Einwanggasse 48 
FABRIKATION ELEKTRONISCHER GERÄTE A-1141 Wien, Tel. 92 66 91 


f Wir führen |h * Telefon rund um die Uhr: (040) 46 40 36 

* 8 Tage Rücı * Preise incl. MWSt, zuzüglich Portoanteil 

* Lieferung sc 20,- DM * ab 20 ka kostengünstiger Each Versand 
schnell und bequem per Nachnahme bitte Bestimmungsbahnhof angeben! 
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Rezession: 


Noch ein weiteres Jahr? 


Die letzten Zahlen der Bun- 
desanstalt für Arbeit verhießen 
nichts Gutes. Mitten im Som- 
mer eine weitere Steigerung 
der Arbeitslosenrate bei einem 
gleichzeitigen Rückgang der 
offenen Stellen auf den tief- 
sten Stand seit Jahren — das 
scheint den Konjunktur-Pessi- 
misten weiter Auftrieb zu ge- 
ben. Das alte Sprichwort von 
der Baisse, die die Baisse 
nährt, scheint in der laufenden 
Entwicklung seine makabre 
Wahrheit zu bestätigen. 


Die berufsmäßigen Wirt- 
schaftsforscher in den nam- 
haften Instituten sehen links 
und rechts nichts, was der Kli- 
maverbesserung dienen könn- 
te. Das ohnehin immer 
„schwarzmalerische“ Institut 
für Weltwirtschaft in Kiel sieht 
mittlerweile sogar bis Ende 
1983 keine Aufschwungten- 
denzen. 


Gute Exporte täuschen 


Die immer noch gute Export- 
konjunktur, früher einmal In- 
itialzündung für einen‘ Auf- 
schwung im Inland, zündet 
diesmal nicht. Der Grund ist 
einleuchtend. Während der 
früheren Abschwungsphasen 
hatten wir es immer mit einer 
relativ starken Mark zu tun, 
was aus ihrer kontinuierlichen 
Aufwertung gegenüber dem 
Dollar abzulesen war. Gegen- 
wärtig aber ist die Mark eher 
schwach (jedenfalls im Außen- 
verhältnis zu Dollar und dem 
Schweizer Franken), so daß 
das Interesse des Auslandes 
an deutschen Produkten aus 
dem günstigen Preis herrührt — 
nicht aber unbedingt aus der 
überlegenen Technik. 

Eine Verbesserung der Bin- 
nenkonjunktur ist nach allge- 
meiner Meinung erst zu erwar- 
ten, wenn der Zinssenkungs- 
prozeß in der Bundesrepublik 
weitergehen würde. Hier sind 
aber Grenzen gesetzt, die 
nicht von der Bundesbank in 
Frankfurt aufgehoben werden 
können: Sie liegen in der 
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Hochzinspolitik der amerikani- 
schen Bundesbank. 

Um die Inflationsrate im Land, 
die in den vergangenen Jah- 
ren stets zweistellig war, zu 
drücken, hat die amerikani- 
sche Regierung das Leben auf 
„Pump“ erschwert. Die Kredit- 
aufnahme für die Wirtschaft 
wurde so uninteressant ge- 
macht, daß ganze Branchen 
daran zu zerbrechen drohen. 
Die Baubranche z.B. ist seit 
fast zwei Jahren praktisch tot. 
Privater Wohnungsbau ist zum 
Erliegen gekommen, weil sich 
bei den exorbitanten Zinsen 
kein Mensch mehr verschul- 
den kann (und das, obgleich in 
den USA Kreditzinsen von der 
Steuer absetzbar sind). 

Die Elektronikindustrie mit ih- 
rem vergleichweise hohen Ka- 
pitalbedarf - in keiner Branche 
veralten Investitionen so rasch 
wie hier - ist arg gebeutelt zwi- 
schen Hoffnung und Mutlosig- 
keit. 

Der Präsident der Siemens 
Corp., Werner Zieler, sprach in 
einem Gespräch von einer 
„Wellblechkonjunktur“: Zwar 
füllen immer wieder Kunden 
ihre leeren Lager mit kleinen 
Mengen auf, das ganze bliebe 
aber nur ein Strohfeuer. Für 
manche Produkte gäbe es 
auch heute noch Lieferschwie- 
rigkeiten: Sie wären allerdings 
als Indikator für die allgemeine 
Nachfrage weniger geeignet. 
Die einzigen Wachstumsbran- 
chen in den USA sieht man in 
der Fernmeldeindustrie und 
der Computertechnik. Damit 
entspricht das amerikanische 
Bild weitgehend dem in der 
Bundesrepublik. 


Anzeichen für einen Han- 
delskrieg? 


Ein generell wachsendes un- 
behagen gegen ausländische 
Waren ist zwar in den’ USA 
stimmungsmäßig vorhanden, 
läßt sich aber durch Fakten ge- 
genwärtig nicht belegen. Es 
gibt zwar immer wieder Streit- 
punkte (so z. B. die von Japan 
gesteuerte Schwemme mit 64- 


KBit-Chips). Noch immer ha- 
ben sich aber diese Dinge be- 
reinigen lassen: Die Japaner 
lenken ein, auch die meisten 
amerikanischen Senatoren 
wollen keinen Handelskrieg. 
So mißlich die US-Hochzins- 
politik im Augenblick für die 
Weltwirtschaft ist, so lassen 
sich positive Auswirkungen auf 
das gesteckte Ziel in den Ver- 
einigten Staaten nicht verleug- 
nen. Die Inflationsrate erreich- 
te im März sogar für.einen Mo- 
nat den Nullpunkt — zum ersten 
Mal in 17 Jahren! Im Mai lag 
man dann wieder bei 12 % — 
woran vor allem die Benzin- 
preise schuld waren. 


Die FUNKSCHAU hat bereits 
des öfteren darüber berichtet, 
wie sehr der Lebensstandard 
amerikanischer Ingenieure 
durch die hohe Inflationsrate 
negativ beeinflußt worden ist. 
Seit vielen Jahren hat man 
trotz nomineller Gehaltssteige- 
rungen ein reales Minus hin- 
nehmen müssen: Nach Kauf- 
kraft ist der Lebensstandard 
aufgrund der hohen Inilations- 
rate kontinuierlich gesunken. 


Fallende Zinsen 
notwendig 


Auch in den USA setzt sich 
langsam die Ansicht durch, 
daß fallende Zinsen zu einer 
sich stärkenden Wirtschaft und 
verbesserter Produktivität füh- 
ren müßten. Daß auch die 
amerikanische Wirtschaft das 
gegenwärtige Zinsniveau nicht 
mehr durchstehen kann, ist an 
allen Ecken und Enden zu se- 
hen: Entlassungen im Automo- 
bilbau, bei den großen Halb- 
leiterherstellern, in der Kon- 
sumelektronik sind eine direk- 
te Folge der strangulierenden 
Wirkung hoher Zinsen. 


Die von der US-Regierung seit 
langem in Aussicht gestellte 
Erholung der Wirtschaft läßt 


vermutlich noch eine ganze 


Weile auf sich warten. Die Zin- 
sen werden kaum sinken, zu- 
mal sich Onkel Sam im Lande 
noch mit fast 100 Mrd. Dollar 
(!) verschulden muß. Und das 
trifft alle: Die Automobilindu- 


strie hat erst kürzlich wieder 


In den Wolkenkratzern der US- 
Konzerne spiegelt sich die Groß- 
wetterlage: Überwiegend bewölkt, 


kaum Aufheiterungen (Foto: Kp.) 


Produktionskürzungen be- 
kanntgegeben. 

Hohe Zinsen werden auch die 
Ausgabenfreudigkeit des klei- 
nen Mannes nicht eben stei- 
gern: Da legt man sein Geld 
lieber auf die Bank und schafft 
Vorsorge für schlechte Zeiten. 
Und da die Bundesbank in 
Frankfurt nicht allein auf der 
Welt ist, kann sie in der Bun- 
desrepublik nicht einfach auf 
Knopfdruck eine Zinssenkung 
beschließen: Da die Deutsche 
Mark frei in andere Währun- 
gen eingetauscht werden 
kann, würden sich deutsche 
Sparanlagen kurzerhand in die 
USA begeben, da dort mehr 
Geld zu machen ist- und eben 
dieses Geld stände dann hier 
für die Kreditgewährung nicht 
zur Verfügung. 

Wir werden also wohl noch ei- 
ne Zeitlang unter der amerika- 
nischen Zinsknute stöhnen 
müssen, es sei denn, die ar- 
beitsmarktpolitischen Überle- 
gungen erhielten in den USA 
Vorrang vor der Inflationsbe- 
kämpfung. Doch Reagan und 
seine Berater gehören nicht zu 
den Arbeitslosen... Kp. 
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Nierencharakteristik 
frequenzunabhängige 
Richtwirkung 

einschaltbare Vordämpfung 


Wir bieten Ihnen ein vollständiges Programm 
der Studiotechnik und informieren Sie gern. 


GEORG NEUMANN GMBH 
1 Berlin 61 : Charlottenstraße 3 - Tel. 030/2514091 
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Wir sind imme 


‘4 is führen [hu Bestellung sofort aus * Telefon rund um die Uhr: (040) 46 40 36 

* 8 Tage Rückgaberecht * Preise incl, MWSt, zuzüglich Portoanteil 

* Lieferung schon ab 20,- DM % eo kg Fostonaunstioen Fracht-Versand 
schnell und bequem per Nachnahme bitte Bestimmungsbahnhof 'ängeben!) 
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Prioritäten 
gesetzt 


Dr. Ludwig Orth, Leiter der 
SEL-Unternehmensgruppe 

Audio, Video, Elektronik, und 
Vizepräsident der ITT Europe, 
zog zum ersten Halbjahr 1982 
eine Bilanz. Orth kam dabei zu 
dem Ergebnis, daß der ihm un- 
terstellte Produktbereich mit 
den Marken ITT und Graetz 
den Umsatz gegenüber dem 
vergleichbaren Vorjahreszeit- 
raum um 15 % steigern konn- 
te. Dieses an sich schon positi- 


ve Ergebnis wurde dadurch er- . 


zielt, daß die Kostensteigerung 
im Lohn- und Materialbereich 
mit Rationalisierungsmaßnah- 
men in der Fertigung sowie 
Einsparungen bei den Ge- 
meinkosten weitgehend aufge- 
fangen werden konnten. 

Wie auch andere Unterneh- 
men mußte ITT bei Audio-Er- 
zeugnissen im Vergleich zum 
Vorjahr einen Rückgang hin- 
nehmen; der Absatz von Farb- 
fernsehgeräten konnte dage- 
gen zahlenmäßig um 16 % ge- 
steigert werden. Während eini- 
ge Auslandsmärkte von einer 
Nachfrageschwäche gekenn- 
zeichnet sind, kompensieren 
Großaufträge aus Übersee ei- 
ne negative Entwicklung. Vor 
allem für das zweite Halbjahr 


1982 erwartet Orth eine positi- 
ve Auswirkung dieser Groß- 
aufträge. 


Blick in die Zukunft 


Für die nächste Zeit will man 
sich in diesem Unternehmens- 
bereich vor allem den zu- 
kunftssichernden Aufgaben 
widmen. Als Beispiel wurde 
der Sektor der verbraucherna- 
hen Informationselektronik er- 
wähnt, der durch den geplan- 
ten bundesweiten Ausbau von 
Bildschirmtext, durch häufige- 
ren Einsatz von Videosyste- 
men im professionellen Be- 
reich und durch den wachsen- 
den Bedarf an Kleincomputern 
zunehmend an Bedeutung ge- 
winnt. Aus diesem Grund wur- 
de am 1. Juli 1982 innerhalb 
des Unternehmensbereiches 
ein neuer Geschäftsbereich 
„Informationselektronik“ = ge- 
schaffen. Das Produktspek- 
trum soll Bildschirmtextsyste- 
me, Projektionsfernsehgeräte, 
Mikrocomputer- sowie profes- 
sionelle Bildplatten-Systeme 
umfassen. 

Für die Jahre bis 1985 legte 


der Unternehmensbereich ei- 


ne Prioritätenliste fest, an de- 

ren Spitze drei wesentliche 

Punkte zu finden sind: 

O konsequente Nutzung des 
breiten technologischen 
Know-hows aus der kom- 


merziellen Elektronik für die 
Unterhaltungs- und Infor- 
mationselektronik; 

O gegebene Wachstumspo- 
tentiale durch technolo- 
gisch fortschrittliche Pro- 
dukte sichern; 

O Stärkung des Fachhandels 
durch vertriebliche und 
fachliche Beratung. 

Die Realisierung der drei 

Punkte wurde gerade bei den 

neuen Produkten zur HiFiVi- 

deo ’82 deutlich. Besonders 
mit dem digitalen Aufbau der 

Schaltungen von Farbfernseh- 

geräten hatte sich der Unter- 

nehmensbereich weltweit ei- 
nen Vorsprung erarbeitet. Er- 
ste Prototypen dieser neuen 

Farbfernsehgeräte-Generation 

wurden dem Fachhandel in 

Düsseldorf präsentiert. Kn. 


Radio Bremen: 


Studio- 
Computer 


Für den Bereich „Hörfunk“ von 
Radio Bremen wird Krupp At- 
las Elektronik drei Prozeßrech- 
ner mit Untersystemen und 
Peripherie liefern. Das Ge- 
samtsystem im Werte von 
rund 2,5 Mio. DM umfaßt au- 
ßBerdem umfangreiche studio- 
technische Einrichtungen. Die 


Lowest-Fi mit Tiefstpreis 


Autofahren ist Charaktersa- 
che. Autokaufen hingegen Ge- 
schmacksache — und leider 
auch eine Geldsache. So ist es 
kein Wunder, daß der Auto- 
käufer ins Portemonnaie 
schauen muß, will er sich ei- 
nen neuen fahrbaren Unter- 
satz zulegen. Beschäftigt man 
sich dann genauer mit der 
Ausstattung verschiedener 
Modelle und sieht, was es ko- 
stet, ein komplettes Auto sein 
Eigen zu nennen, dann ist der 
Drang nach einem Inklusive- 
Auto schnell vorhanden - ganz 
so, wie es häufig aus Japan 
angeboten wird. 

Kürzlich hatte der Schreiber 
dieser Zeilen das Vergnügen, 
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mit einem derartigen Gefährt 
Bekanntschaft zu machen. 
Sieht man einmal von dem 
veralteten Fahrwerk ab, das 
heute ab der unteren Mittel- 
klasse kein deutscher Anbieter 
auf den Markt bringen würde, 
war es wirklich komplett. So- 
gar die Innenbeleuchtung blieb 
nach dem Aussteigen noch 30 
Sekunden eingeschaltet, da- 
mit man auch den Unterschied 
zwischen Gehweg und Pfütze 
erkennt. 


Auch in diesem Fahrzeug fern- 
östlicher Provenienz war ein 
Stereo-Autoradio eingebaut. 
Man lauschte also den Klän- 
gen und wollte auch einmal 


UKW hören. Und was glauben 
Sie, was geschah? Falsch. 
Das Gerät hatte natürlich 
UKW, aber man brauchte nicht 
von Mittelwelle auf UKW um- 
zuschalten, denn der Schalter 
stand schon auf UKW. Was 
also als mittelmäßiger Mittel- 
wellenempfang eingestuft wur- 
de, war schon die hochgelobte 
Frequenzmodulation. Auf die- 
se Weise lernte man, wie UKW 
auch klingen kann. 


Eigentlich sollte man beim 
Hersteller einmal nachfragen, 
wie er diesen Kunstgriff voll- 
bracht hat - offensichtlich nur 
mit der Devise, das Billigste ist 
schon fast zu gut. 

Merke: Eine schlechte Qualität 
wird nicht durch einen noch so 
niedrigen Preis gut. B.K. 


Inbetriebnahme ist für Ende 
1983 vorgesehen. 

Die Prozeßrechner sollen alle 
Schaltungen von Tonfre- 
quenzleitungen für Konferenz- 
schaltungen, von Senderegien 
zu den Sendern und zwischen 
Bremen und dem ARD-Hör- 
funk-Sternpunkt in Frankfurt 
übernehmen. Damit ist eine si- 
chere Betriebsführung für 
mehrere Programme gleich- 
zeitig möglich. Kn. 


Hannover-Messe ’83: 


Portugal ist 
dabei 


1983 wird sich Portugal zum 
ersten Mal an der Hannover- 
Messe beteiligen. Wichtige In- 
dustriebranchen des Landes 
werden auf einem rund 
2000 m? großen Stand in der 
Halle 15 vertreten sein. 
Die Industrieproduktion Portu- 
gals erreichte 1981 ein beacht- 
liches Wachstum; sie hat ei- 
nen Anteil von rund 40 % am 
Bruttosozialprodukt. Die Bun- 
desrepublik liegt nach den 
USA als Lieferant auf Platz 2 
und als Abnehmer portugiesi- 
scher Erzeugnisse auf Platz 3. 
Kn. 


EMS für 
Australien 


Der australische Siemens-Ab- 
leger erhielt vom Sidney Coun- 
ty Council den Auftrag über ein 
Kommunikationsnetz mit elf 
Systemen EMS 12000. Im 
Endzustand bietet die Anlage 
rund 4000 Teilnehmeran- 
schlüsse. Das erste Kommuni- 
kationssystem konnte bereits 
für diesen Netzverbund in Be- 
trieb genommen werden. Die 
Anlage selbst stammt aus der 
australischen EMS-Landesfer- 
tigung in Richmond/Victoria. 
Kn. 
Die Nachrichten in der FUNKSCHAU stam- 
men von Informationsdiensten (wie Gen- 
schow und Macintosh JET), von Presse- 
agenturen (wie vwd und dpa), von der Indu- 
strie und von eigenen Korrespondenten. 
Wir bemühen uns um Überprüfung aller 
Informationen, können aber trotz aller 


Sorgfalt keine Gewähr für Richtigkeit und 
Vollständigkeit übernehmen. 
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RENKFORCE® Mini-Multimeter, Typ „V- 
52“. Ein robuster Taschen-Tester mit den 
gebräuchlichsten Bereichen. Preisgünstiges 
Modell für den Einstieg in die Elektronik. 
Besonders günstige Abmessungen, überall 
einsatzbereit. 12 Meßbereiche. Innenwid.: 
2000 @/V, V= 0-10/50/250/1000 V, V-— 0-10/ 
50/250/1000 V, A= 0-100 mA. Bereichs- 
wahlschalter, Ohm: 0-10 kQ/MQ, Dezibel: 
—19 bis +22 dB, Maße: 90 x 60 x 27 mm, 
Batt.: 1,5 V Mignon. 


Preis inkl. Prüfschnüre + Batterie DM 19.80 


RENKFORCE® - 20 MESSBEREICHE - mit Überlastungs- 
schutz 
rn Vielfachmeßgerät, Typ „V-62“: Robustes und 
handliches Gerät mit großer und übersichtli- 
cher Spiegelskala. 20 Meßbereiche (zusätzl. 
Bereiche für dB- und Kapazitätsmessungen) 
machen das „V-62“-Gerät zu einem wirklich 
universellen „Vielfach-Meßgerät“: TECHN. 
DATEN: Meßwerk: 38 1A. Innenwiderstand: 
20 000 @/V=. 10000 Q/V-. Genauigkeit: 
+3 %. Gleichsp.: 0-5-25-50/250-500-2500 V. 
Wechselsp.: 0-10/50/100/500/1000 V. Gleichstr.: 0-50 uA/2,5/ 
250 mA=. Ohmb.: 0-60 kQ, 0-6 MQ. Kapazität: 10 pF bis 
0,01 uF, 0,001-0,1 uF. Dezibel: —22 bis +22 dB. Maße: 124 x 
87 x 37 mm. 2 
Preis einschl, 1,5 V Mignonzelle und Prüfschnüren (2-mm- 
Stecker) DM 44.50 


Fortschritt in der SERVICE-TECHNIK — 
und dazu: enorm preisgünstig! III] 


RENKFORCE® Farbsignal-Bildnustergenerator-Platine 
„TV-MAX“: 2 


Fertigplatine zur Erzeugung von 4 
Testbildern im VHF-Band (I). Farbbal- 
ken für Farb-FS sowie Schachbrett, 
3 Gittermuster und Punktraster in S/W. 
{ 2) Unentbehrlich für den Service-Techni- 


RR a ker! - Einstellung mit eigenen Testbil- 
dern. Stationärer (Netz-) und mobiler (Batt.-)Betrieb. Hohe 
Qualität durch aufwendige Technik (16 ICs) und Quarzstabili- 
sierung. Benötigt wird nur noch ein Wahlschalter und die 
Stromversorgung (12/5/-3 V). Ausgang 60 Ohm, Platinenmaß: 
170 x 105 mm, abgeglichen und einbaufertig. Preis mit Schalt- 
‚bild und Bauplan Ss 


Netzteil für „TV-Max“: Fertigplatine für 
220-V-Netzanschluß, liefert elektronisch 
stabilisierte Gleichspannungen von +5/ 
+12/-3 V, Platinenmaß: 96 x 65 mm, 
Höhe einschl. Trafo ca. 36 mm. Preis 
anschlußfertig nur DM 41.50 


RENKFORCE® Regelbares La- 
bor-Netzgerät, Typ „PS-2415“; 
Neuentwickeltes Netzgerät für ro- 
busten Einsatz. Durch autom. 
Temp.-Überwachung vollkom- 
men gegen Überlastung geschützt. 
Außerdem dauerkurzschlußfest! - Stufenlos einstellb. Aus- 
gangsspannung 1,5 bis 24 V=, Dauerstromentnahme: 1,5 A 
(kurzzeitig: 2 A). Eingestellte Werte können auf Kombi-Instru- 
ment bequem abgelesen werden. Anzeige von V auf A um- 
schaltbar. Netzschalter mit Kontroll-LED, 4-mm-Buchsen 
(Bananenstecker, vollisol. ABS-Gehäuse 227 x 130 x 60 mm) 
Netz 220 V. Preis m. Anleitung DM 119.- 


RENKFORCE® Wechselsprech- 
anlage, Typ „Call-2002*: 
Universal-Wechselsprechanlage 
mit Rufton von beiden Sprechstel- 
len. Deutliche Verständigung bis 
etwa 100 m über langen Zeitraum 
möglich. Anlage wird kompl. ge- 
liefert. 1 Hauptstelle, 1 Nebenstel- 
le (mit Ruftaste), ca. 20 m Kabel 
mit Steckern beidseitig, Kabelschellen und ausführlicher Bedie- 
nungsanleitung. Preis DM 22.50 
Pass. Batt. „UM-5“ 


...mit besonders interessanten technischen 
Möglichkeiten für universellen Einsatz 


im Heim und Büro: 
RENKFORCE® Kompakt- 
Alarmzentrale, Typ „AL- 
2000“; Sichere Funktion bei 
leichter Bedienbarkeit. Ver- 
kabelung über beschriftete 
Schraubleiste. Betriebszu- 
stände (Netz/EIN/Verzöge- 
rung/Test/Alarm - Zeit/Dauer) sind über 6 versch.-farb. LEDs 
kontrollierbar. Durch Erweiterung um einen Akku (12 V/ca. 2 
A) bleibt die Anlage auch bei Netzausfall betriebsbereit. Eine 
Manipulation oder Beschädigung an den Kabeln (Überbrücken 
oder Kurzschließen) verhindert bei abgeschirmten Kabeln nicht 
eine Alarmauslösung. TECHNISCHE DATEN: Netz 220 V, 
Anschlüsse und Ladeschaltung für Notstrom-Akku eingebaut. 
Ruhe- u. Arbeitskontakt-Schleife aus nahezu beliebig vielen 
Magnet-/Feuer-/Rüttelkontakten anschließbar. 2 potentialfreie 
Ausgänge (Relais je 1X UM, 1200 VA) für Dauer- u. Zeitalarm 
(30 Sek.), Einschalt- u. Alarmverzögerung 2-60 Sek. stufenlos 
und getrennt einstellbar. Neutrales schwarzes Gehäuse. Maße: 
225 x 60 x 150 mm. 
Preis für kompl. Alarm-Zentrale 
Pass. Notstromakku, Typ „AMP-1219“, 12 V/1,9 A (wartungs- 
frei) DM 6.50 
REED-Kontaktschalter, Typ „SAS-1/SN“, Arbeitskontakt m. 
Magnet zur Tür- u. Fenstersicherg. Paar DM 795 
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RENKFORCE®-HiFi-Stereo 2X 10-Kanal-Graphic-Equalizer, 
Typ „EQ-2000“: Baustein zum Bau eines universellen Equali- 
zers. Anschluß an jeden Verstärker durch Trennung der Vor- 
und Endstufe oder vorhandene Buchse „Pre-Main“ möglich. — 
Für jeden Kanal sind 10 Flachbahnregler zur Frequenzanhe- 
bung oder Absenkung (+12 dB) bei 32 Hz - 64/125/250/500 Hz — 
1 kHz/2/4/8/16 KHz zur individuellen Regelung vorhanden. Bau- 
anleitung, Betriebsspannung 220 V/50 Hz. Flachbahnregler (68 
mm Schiebeweg) und Knöpfe. Kontroll-Leuchte, Netzschalter, 
3fach Tastensatz für TAPE, MONITOR und DEFAET. 


"DATEN: Freq.-Ber.: 5-100 00 Hz +1 dB, Klirrfaktor: 0,05 %, 


Rauschabstand: 100 dB bei 1 Ver Ein-/Ausgangsspannung, 10 
Ver Gesamtverst. 0 dB, Eingangsimp.: 75 KQ, Ausgangsimp.: 1 
k@. Kompl. BAUSATZ einschl. Potis, Platinen (aufgebaut u. 
geprüft), bedruckter Kunststoff-Frontplatte (420 x 100 mm) 
sowie ausführlicher Anleitung 


Jetzt mit beleuchteten VU-Metern! 


Interessantes Mischpult — 
ideal in Form und Technik, 
außerdem besonders 
preiswürdig ! 


RENKFORCE®-HiFi-Stereo-Mischpult, Typ ,„MPX- 
3000“: Mischpult für Foto- und TB-Amateure, Disco-An- 
lagen. Eingeb. Netzteil 220 V, LED-Betriebsanzeige, VU- 
Instrumente. Schwarzes Metallgeh., elox. Alu-Frontpl., 
Flachbahnregler. Leichter Einbau in Regietische oder Dis- 
co-Anlagen. Eingänge 2X -Stereo-Phono-Magnet (RIAA- 
Entzerrung). 1X Tape/Tuner I (Universal 150 mV) Stereo, 
1x Tape/Tuner I (Universal 150 mV) Stereo, 1X Micro 
(mono), mit Diodenbuchsen! Daten: Fregq.-Ber.: 
10-50 000 Hz, 3 dB, Klirrfaktor: 0,05 %, Kanaltr. Phono 
60 dB. Universal 65 dB, Fremdspg. mind. 65 dB. Aus- 
gangsspg. ca. 1 V/47 kQ, max. 2,5 V, Einbaumaße: 297 x 
185 x 55 mm, Frontplatte: 315 x 210mm .... DM139.- 


Unsere meistverkaufte Lichtorgel: 
RENKFORCE®-Party-Lichtor- 
gel, „L-1000/3-G“: Anschlußferti- 
ge 3-Kanal-Lichtorgel, 1000 W 
pro Kanal. Hat Netzkabel, Laut- 
sprecherbuchse und 3 Buchsen für 
EURO-Stecker. Ansprechemp- 

findlichkeit ist sehr gut, daher auch für kleinere Verstärker 

einsetzbar. Je 1 Regler für Summe, Höhen, Mitten und Tiefen. 

Modernes, schwarzes Gehäuse. 227 x 130 x 60mm DM 43.50 


128 wählbare 
Programme! 
RENKFORCE® Digital- 
Light-Computer, Typ „DLC- 
1128“; Dieser intelligente 
Lichtcomputer der neuen 
Generation verfügt über 8 ge- 
trennte Ausgänge, die mit je 
300 VA belastet werden kön- 
nen. Anschluß der Lampen (220 V) an Kontaktstiften oder über 
Lüsterklemmen (nicht enthalten). Auswahl der Lichteffekte 
über Schalter. Jedes Programm kann beliebig oft wiederholt 
werden! — Taktgeschwindigkeit ist stufenlos einstellbar. Fest 
gespeichert sind 64 Variationen mit den 8 Ausgängen, durch 
Laufrichtungsänderung ergeben sich 128 verschiedene Program- 
me! — Durch Nullspannungs-Steuerung der Thyristoren arbeitet 
die Schaltung sehr sicher und störungsarm. 
Betriebsfertiger Light-Computer im schwarzen Softline-Gehäu- 
se (225 x 60 x 150 mm) 
Pass. Lüsterklemme „2/12“ (2x erforderlich) . . 


Ein neues, außerordentl. preisgünstiges 
Produkt von RENKFORCE® 


Dieser Lichtcomputer zaubert über 4 x 4 = 16 


Neu! Lampen mehr als 2000 (!) verschiedene Lichtmuster, 
mn, langweilige Wiederholungen gibt es nicht! 


RENKFORCE® Digital-Light- 
Computer, Typ „DLC-2016-Gra- 
phie“: Mit nur 16 Lampen (220 V) 
werden unvorstellbar viele 
Leuchtmuster erzeugt. Mit Ver- 
wendung eines EPROM-Festspei- 
chers mit fast 33 000 Speicherstel- 
len (!) wird diese Vielfalt an Bildern möglich. Dabei ist von 
wandernden Lichtpunkten über Spiralen, Kreisen bis hin zu 
Wechselmustern alles enthalten, was vorstellbar ist. Bei einer 
mittl. Taktfrequenz (stufenlos einstellbar) von 1,2 Hz (ent- 
spricht alle 0,8 Sek. Musterwechsel) wiederholen sich die Bild- 
muster erst nach ca. 2 Stunde, was kaum auffallen wird. Jeder 
der 16 getrennten Ausgänge ist mit 200 W belastbar. Gesamtlei- 
stung also 2400 W. Anschluß über Schraubleiste. Durch exakte 
Nullspannungssteuerung der TRIACS ist netzstörungsfreier Be- 
trieb gewährleistet. 7 
Betriebsfertiger Lichtcomputer im schwarzen Pultgehäuse (310 
x 175 x 50/100 mm) 
-%0 


Pass. Lüsterklemme „2/12“ (2X erforderlich) St. DM 


Für Sie eine Annehmlichkeit! In der Zeit von 
17 bis 20 Uhr können Sie unter Tel.-Nr. 
(05 31) 50 58 78 Aufträge aufgeben! 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Koniaktkarten am Heftende 


Unsere beliebte 


RENKFORCE® .Geriteserie 


mit interessanten Neuheiten!! 


® Front und Elemente Alu-Natur matt ® 
® Blenden 420 mm, Netz 220 V/5S0Hz ® 
@ DIN-Buchsen - Günstige Paketpreise @ 


360 W, 7 Eingänge, LED-Ketten 
RENKFORCE®-HiFi-Stereo- 
Hochl erstärker 
„WA-7900° 2x 120 W Sinus 
an 4 (2x 180 W Musik) bei 
10 Hz bis 60 kHz, Klirrfaktor 
0,06 %, Ausgang 4 bis 16, 
2 Paare schaltbar. Besonder- 
heit: „Micro-Blend“ — Mikrofoneingang mit stufenloser. Ein- 
blendung auf jeden Eingang. 2X Phono mag., 2x TB mit 
Überspiel- u. Kopiereinr. u, je 1X Tuner/Universal, in Stufen 
rastende Regler. 2 große Instr. für Pegel (NF-Wattmeter) — 
Loudness, Rausch- u. Rumpelfilter, elektr. Endstufenschutz, 
Eingänge 2,8 mV/50 kQ bzw. 150 mV/50 kQ. S/N-Rauschab- 
stand 60 dB, TB-Ausgänge 300 mV/50 kQ. 420 x 140 x 320 mm 
DM 429.- 


RENKFORCE®-HiFi-Stereo- 
Tuner WT-7900 mit FET- 
Eingang und PLL-Decoder. 
Signal- u. Mittenanzeige 
: durch LED-Ketten, regelb. 
‚Ausgang, Muting u. Hiblend, UKW, 1,9 uV, MW 15 „V, 75/300 
Q, Ausgang 0-750 mV/S kQ, 420 x 140 x 320mm DM 338.- 


RENKFORCEP®-HjFi-Stereo- 
Equalizer WQ-7900 - 9/9-Ka- 
nal: 9-Freq.-Bereiche, für je- 
den Kanal getrennt 2x 7- 
LED-Zeilen, und Summen- 
regler. Frequenz- u. dB-Beschriftung. Regelbereich +12 dB. 
Übertragungsbereich 5 Hz-100 kHz, 150 mV/50 kQ, Ausgang 
150 mV/50 kQ, 420 x 100 x 320 mm DM 298.- 


RENKFORCEP®-HiFi-Stereo- 
Mischpult mit 6 Kanälen und 
Equalizer, Typ „WM-7900“: 
Ideale Ergänzung der HiFi- 
Anlage, ermöglicht Tonstu- 
dio-Amateuren, Hobbyisten 
und Veranstaltern ganz neue 
Effekte und interessante Möglichkeiten! 


5-Kanal-HiFi-Stereo-Equalizer. Frequenzbeeinflussung +12 dB 
bei 63/250 Hz/1/3,5/12 kHz, auch Rauschen und Störgeräusche 
können dadurch vermindert werden. 

HiFi-Stereo-Mischteil, 4X Stereo und 2X Mikrofon: DIN-Buch- 
sen, eingeb. Umschaltung. 2X Phono-Magnet oder 2x Univer- 
sal, rastende Mischregler ermöglichen das Mischen von 2 Ste- 
reo-Quellen (mit Umschaltung 4) + 2 Mikrofone (Stereo oder 
2x Mono). Schaltbare Trittschallfilter und Aussteuerungsbe- 
grenzer für beide Mikroeingägnge (6,3 mm). Monitorschalter, 
Kopfhörerbuchse (6,3 mm Kl.). Ausgangsregler, auf Wunsch 
stufenl. Umblenden bzw. Wandern der Stereo- Kanäle möglich. 
Beleuchtete VU-Instrumente. Gerät ist mit jeder HiFi-Anlage 
kombinierbar! 

Maße: 420 x 140 x 320 mm 


RENKFORCE®-HijFi-Stereo- 


ag ;; Recorder 
8 ee, Typ „WK 7912“: Mit DOL- 

. aus ö BY Einrichtung f. Wiederga- 
be, eingeb. Umschaltung für alle Bandsorten (außer Reineisen). 
Elektron. Zeitzähler zur Bandlängenkontrolle. Mischregler für 
DIN und Micro, autom. Cassettenschlitten (ähnl. UHER), 4,75 
cm/sek., Gleichlauf: 0,05 %, Freq.-Ber.: 20-18 000 Hz (Me- 
tall), bzw. 20-16 000 Hz (Chrom), 76 dB mit HIGH-COM, 
Eing.: 60 mV, Micro 0,25 mV, 420 x 65x 320mm DM 448.- 


Für alle Hochleistungsverstärker (z. B. unser „WA-7900“): 
RENKFORCE®-HiFi-Hochleistungs-Box, 
Typ „STUDIO-8080“: Hochwertige 4-Weg- 
Studio-Lautsprecherbox für Spitzenleistun- 
gen bis 200 W (140 W Sinus-Dauerbela- 
stung). 2 Tieftöner (aktiv) garantieren auch 
in großen Räumen gute Klangfülle, hervor- 
ragenden Wirkungsgrad. 25-22 000 Hz, 1 W 
= 96 dB, Imp. 4 Q, 2 Tieftöner mit je 205 
mm, Mitteltöner 105 mm und spez. Kalot- 

ten-Hochtöner. Abnehmbarer Dekor-Rahmen, Sichtmontage 

im Technik-Look, 296 x 546 x 240 mm. 

Box „STUDIO-8080“ in Schwarz, p. St. 

Box „STUDIO-8080° in Nußbaum, p. St. ...... 


Paketpreise für RENKFORCE®-Serie-7900 


Regulär- Paket- 
Preis Spar-Preis 
„WA-7900“ + „WT-7900“ 7671.- 729. 
„WA-7900° + „WT-7900“ + „WOQ-7900° 
„WA-7900°“ + „WT-7900“ + „WK-7912“ 
„WA-7900“ + „WT-7900° + 
„WQ-7900“ +: „WK-7912“ 
„WA-7900“ + „WT-7900“ + 2', 
r Eine unserer bequemen Teilzah- 
WIGHE lungsmöglichkeiten, 25 % Anzah- 
E lung, Rest in 3 Monatsraten ohne 
o jeden Aufschlag! 


Postfach 53 20 
33 Braunschweig 
Telefon (05 31) 
8 70 01 

Telex 9 52 547 


31 


Eine Fülle von Kuüllenn ! 


besonders für den „rechnenden“ Hobby-Elektroniker! 


IC-TV-Konverter für Tonumset- 
9 zung, Typ „TV-4,5 US“. In 
versch. Bundesländern können 
amerik. und engl. Fernsehsender 
©) empfangen werden, der Ton wird 
= jedoch mit einer anderen Norm 
ausgestrahlt. Mit „TV-4,5 US“ kann dieser auch auf deutschen 
Geräten empfangen werden! Der Anschluß erfolgt in der 1. 
Ton-ZF-Stufe des Fernsehers (vom Fachmann), Umsetzung von 
4,5 auf 5,5 MHz. Platine (65 x 25 mm) fertig abgeglichen und 
mit herausgef. Anschlüssen (ca.30cm) ......... DM 39.50 


KDM - Opto-elektronischer Durchfluß-Impulsgeber: Zur 
Messung von Durchfluß-Volumen und/oder -Geschwindig- 
keit. Abgegebene Frequenz ist proportional der Menge/ 
Zeit, Abtastsystem optoelektronisch. Durchflußbereich 
min. 0,5 V/h, max. 200 Vh - ca. 15 Bar, max. 120 °C. Elektr. 
Werte: IR-Diode „LD-261 III“, NPN-Fototrans. „BPX- 
81111“ mit IR-Diode 3 (40 mA) sowie Ra = 39 k (Foto- 
trans). Ausgang: UB 7 V (min. 1 Vss). M.: 30 x 30 x 25 
mm. Anschluß für Schlauch-Innen-®: 48mm DM38.- 


Summer, Typ „MEB-9“: mit 
großer Lautstärke bei gering- 
stem Stromverbrauch — ideal 
zur Ansteuerung durch Halb- 
leiter. —4 bis 15 V/15 mA, 
Schalldr.: 70 Phon/l.m, Ton: 
450 Hz, 32 x 16 x 14 mm 

St. DM 2.95 10 St. 26.50 100 St. 235.- 


onder Für den Austausch defekter Kapseln älterer 
ef Mikrofone sowie Einbau in Geräte liefern 
angeb ° wir: 
ELECTRET-Micro-Einbau- 
kapsel, Typ ,„MCE-100/S“: 
&- Kondensatormikrofon zum Ein- 
—" bau in Geräte, Austausch älte- 
rer Kapseln, Funkgeräte u. 
ähnl. - Freqg.-Ber.: 50-20 000 Hz, Empf.: 0,25 mV/u bar, Richt- 
charakteristik, eingeb. IC-Verstärker zum Anschluß an mittel- 
ohmige Eingänge (200-800 Q). Erforderl. Betr.-Spanng.: 1,5-7 
'V/100 uA. Maße: 10 x 10 mm, Drahtenden 150 mm lang 
St. DM 1.90 10 St. 17.50 100 St. 165.- 
onder 
angeb . „BZA-12 V“: Universal-Modell für Ein- 
= loch-Montage, paßt in’jedes Kfz. Schnell- 
heiz-Patrone springt nach Betätigung bei 
ar: erreichter Temperatur automatisch zu- 
BE IC rück. Leuchtring gibt Sicherheit bei Dun- 


kelheit. Maße: 93 x 42 (30 @) mm. 
Komplett mit Kabelsatz und Beleuchtung DM 7.80 


Beleuchteter Zigaretten-Anzünder, Typ 


„EGL-Lampen“-Halterlei- 
ste, Typ „E-090/H“: Für Pa- 

: nelmeter, Lauflichter etc., 
9fach Tanera (pass. f. EGL-Lampen und 3 bzw. 5 
mm © LEDs) mit je 3 Kabelausg., Fassg. einzeln abtrenn- 
bar, 6 bzw. 8 mm Innen-@, Kunststoffschwarz, Refl.- 
Kragen außen 10 mm &, Ges.-Maße: 170 x 20 x 10 mm 
St. DM -.20 10 St. 1.50 100 St. 9.- 


...macht aus einfachem 
Kofferradio eine 60-W-Anlage! 


RENKFORCE Power-Booster, Typ 
» VS-NB-450°. Universal-Nachbrenner 
für schwache Endstufen von Kofferra- 
dios, Recordern, Heimradios und Plat- 
tenspielern, verstärkt diese auf 45/60 
W! Einfachster Anschluß am Lautspre- 
cherausgang, Power-Booster kann 
auch direkt in Lautsprecherbox (nur 
8.9) eingebaut werden. Fertigplatine ist nur noch mit entspre- 
chendem Netzteil, Ein-/Ausschalter und Buchsen zu verbinden. 
Der Lautstärkeregler ist so ausgelegt, daß die Eingangsempfind- 
lichkeit für schwache NF-Signale (Diodenbuchse) bis zu Endstu- 
fensignalen mit mehreren Watt (Lautsprecherbuchse) individu- 
ell anzupassen ist. Gerät kann daher nahezu allen Geräten 
nachgeschaltet werden. Platine auf U-Kühlkörpern 150 x 90 x 
60 mm, mit Schalt- und Verdrahtungsplan (o. Trafo) DM 29.- 
Passender Trafo für Netzanschluß: 

Trafo „LH-301%, 2X 24V .. 2222222222220: DM 33.50 
Gleichrichter-Dioden „1 N 4002“, (4X erforder.) St. DM -.15 
Siebelkos 4700 uRF/40-50 V axial (2X erforder.) St. DM 2.90 
Poti für Lautstärke, Typ „7A2“, Wert 10 kQ log. DM 1.95 
Lautsprecherbuchsen, Netzschalter und Kabel je nach Einbau 
und Bedarf. 


Geringer Restbestand... 

Kabelbox 7012, geschlossene, schlagfeste 
Kunststoffbox mit 10 m schwarzem Kabel 
3 x 1 qmm, Schutzkontaktstecker, 3fach- 
Steckdose und Rückspulkurbel. 10/16 A/220 
V,190 x 190 x 75 mm, Tragegrff DM19.- 


...das kleinste SIEMENS-Printrelais zum 
Sonderpreis! 
Kleinrelais Typ RK 12 (V34614...SM): 
Sub-Min-Printausführung (2.54er RM) mit 
hermetisch abgeschlossenem Schaltersy- 

stem! Techn. Daten: 3-12 V/120 mA/60 9, 
1x Ein, max. 160 V/1 A/5 W, Maße: 15 x 12x 10mm 

St. DM 3.90 10 St. 36.- 


NEC 
schranke 


Gabellicht- 
PS-4001. 


Für viele Aufgaben in 
der Optoelektronik. 
Daten: max. Diode 5 


V/50 mA, Transistor 
30 V/50 mA, Gabel- 
tiefe 7 mm, Gabelbreite. 2,5 mm, Lichtfenster 1 mm/, 
Gesamtmaße: 25x 10x6mm St.DM5.80 10 St. 54.- 


RENKFORCE-Einbau-Quarzuhr für Schalt- 
und Weckbetrieb, Typ „Mod 3500 Quarz“: 
Hohe Präzision. Einbau in Möbel, Autokonso- 
len (Ausschnitt 55 mm @), Schalttafel, Alarm- 
anlagen, für Solarbetrieb usw. Durch Relais 
sind beliebige Lasten schaltbar. Für Weckbe- 
trieb nur Summer nötig. Über Stellkopf kann 
Werk angehalten, gestellt und Schaltzeit vor- 
gewählt werden. Plexi-Klarsichtabdeckung. 
Betrieb 1,2-1,65 V. Mit Mignonzelle (UM-1) 
über 1 Jahr Betriebszeit, Quarz 4,19 MHz, 
Skala schwarz, Zahlen, Stunden- u. Min.-Zeiger: weiß, sprin- 
gender Sek.-Zeiger: rot, Einbaumaße: 60 x 60 mm, Plexi- 
Abdeckung 55 mm ® für Wandstärken bis 8 mm, Gesamttiefe: 
30 mm. Kompl. mit Zeigern u. Anleitung, Schaltbeispiele für 
Wecker, Schaltuhr, Nachschalten von Relais ...... DM 26.80 


ur PH 


SCHLEUDERPREIS! 


Fernschalter und Dimmer bis 1000 Watt: Ultraschall-Licht- 
steuerungs-Baustein „ULS-600“. Handsender arbeitet bei län- 
gerer Tastbetätigung (7 sek) als Automatik-Dimmer. Regelt 
Lampen hell und dunkel bis 1000 W. Bei kurzer Betätigung 
wird ein- oder ausgeschaltet. Senderplatine mit 9-V-Anschluß. 
Maße: 50 x 45 mm. Empfängerplatine zum Einbau in Stehlam- 
pen, Möbel, Schränke etc. Arbeitet mit 220 V und ist funkent- 
stört! Maße 210 x dmm 2200 ne nur DM 29.50 
DM 1.50 


KAUTT&BUX-Einbau-Wippschal- 
ter, Typ „I WK 4-SO“: Hochbelast- 
barer Schalter für problemlose 
SNAP-IN-Montage. Universell und 
leicht anreihbar, für Schalttafeln, 
Kfz, Haushaltsgeräte, Modellbahnen, Beleuchtungen etc. Kon- 
takt: 1pol. EIN/AUS, Schaltleistung 6 A/250 V, Anschlüsse für 
AMP-Steckschuhe, schwarze Ausführung, Wippe mit Kenn- 
zeichnung ......... St. DM-.55 10St.4.80 100St. 42.- 


Das Angebot für den Tüftler! 


Ausgebaut, jedoch geprüft. Schaltgetriebe, Typ FE-2360: 


220-V-Schaltgetriebe im Ge- 
häuse für viele Aufgaben, 
Alarmabtastung, Lichtspiele, 
Programmschaltungen, Relais- 
ansteuerungen u.v.a.m. Getrie- 
be-Motor mit 4 übereinander- 

r liegenden Schaltscheiben, un- 
abhängig voneinander schaltbar über einstellbare Nocke (bzw. 
Nuten in den Scheiben veränderbar). Kontakte pro Scheibe: 1x 
Um, max. 10 A/220 V, zusätzlicher Tast-Impuls (zum Motoran- 
lauf bzw. Stop) über Schneckenscheibe. Techn. Daten: Syn- 
chron-Motor 110 V/220 V-50 Hz/25 mA, 1 Durchlauf = 105 sek, 
schwarzes Kunststoffgehäuse mit viel Platz für zusätzliche Elek- 
tronik (150 x 125 x 110mm) ..... St. DM 4.50 10St.39.- 


onderf 
ang a! 


Rohr-Heizkörper, Typ „RHK-1200-SO“: Zur Erhitzung von 
Wasser u. a. Flüssigkeiten. Leichte Montage, da 2 Bef.-Hilfen 
am Stab. 4fach-gewundener Heizwendel (65 mm Außen-2). 
DATEN: 220 V/50 Hz/1200 W, 205 mm Länge x 35 mm Höhe. 
Anschl. 130 mmlang ........... St. DM 7.90 10St. 72.- 


Wichtig... 


| 4 Bi LED-Konstantstromquel- 
le, Typ „LED-PQ“: Je 


| “ er} _; nach Spannung können 1 

bis 20 LEDs (bei 30 V) an 

einer „LED-PQ“ betrieben werden (nahezu verlustlos!). 

DATEN: Spannung 4-30 V=, Konstantstrom 20 mA (für 
alle LEDs geeignet). Maße: 25 x 10 mm 

St. DM 1.95 10 St. 18.- 


genaue Typenbezeichnung angeben! 


Min.-Transistor-Übertrager für gedr. Schal- 
tungen, Serie „PRINT“: Preiswerte Aus- 
führung, Kern: EI-16, Drahtenden für 2,5- 
und 5-mm-Raster, isol. Wicklungen mit 
farbl. Kennzeichnung: 


Typ Über-  Gleichstromwid. 

setzung (2) Stück 10 Stück 
Ü-010 (grün) 1:1 39,8; 31,9 1,50 12.- 
Ü-030 133 57,5 : 118,2 1.50 1.- 
Ü-040 1:4 57,5 : 122,4 1.50 .- 
U-060 (gelb) 1:6 37,3: 283 1 1.50 D.- 
Ü-080 (blau) 1: 10 37,9 : 573,1 1.50 12.- 
Ü-090 1:20 105,2 : 734,5 1.50 12.- 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


WICHTIG! - Für jeden, der mit Halbleitern arbeitet... 
DATEN- und VERGLEICHSLISTE, Typ „VGL-81- 
International“: Enthält die wichtigsten Vergleichsty- 
pen und Kurzdaten von Halbleitern aus aller Welt! — 
Auf über 120 Seiten (DIN A6): Transistoren, MOS- 
FETSs, Thyristoren, Dioden, Z-Dioden, Mikroprozes- 
soren, ROMs, RAMs, EPROMs, ICs, LEDs und 
viele Tabellen mit Anschlußbelegungen St. DM 6.80 


Ersatzlampe für viele Projektoren, Leuchten usw. 


Hochleistungs-Halogenstrahler, 150 W, Typ 
„HALO 21150 SO“: Kompletter Einsatz mit 
verspiegeltem Glasreflektor für höchste Licht- 
ausbeute bei kompakten Abmessungen. Ideal 
als Foto- und Filmleuchte, zum Anstrahlen/ 
4 Beleuchten und Bau von kleinen Tisch- oder 
. Handleuchten sowie großen Gruppenstrahlern 
(ab 11-12 Stück = 220 V) für viele Aufgaben. 
Bester Wirkungsgrad bei 16-20 V. Am KFZ-Bordnetz ist dieser 
Strahler heller als jede Pannenleuchte, einfacher Einbau auch 
als Karten-Leselampe oder Reparaturleuchte. Lichtpunkt ca. 75 
cm ® auf 1 m, gleichmäßige Ausleuchtung. Hochleistungslam- 
pe 21 V/150 W in hitzebeständiger Metallfassung mit Alu-. 
Schutz- und Kühlmanschette, montierter Stecksockel (Stifte 2 u. 
3 mm ®) für normalen Lüsterklemmenanschluß! Reflektor 50 
mm @, Einbautiefe 41 mm. 
Preis pro Stück DM7.95 10St.72.- 


pnder 


- Besonders preiswert!! 
AHHTEHL_ Besonders preiswert!" | 


RENKFORCE 


Feinlötkolben, Typ ,Lö-20“: Leichte 
eine Ausführung, mit Kegelspitze für 220 V/50 


Hz, Leistung: 20W ....... DM 9.80 


Optik! Ein interessantes Sortiment: 


Egg Typ 
D-73“: Linsenförmige Glasscheiben 
in Form von Rohlingen, Preßlingen, 
Halbschliff und Klarsicht-Optiken. 
Zum Einsatz als Kontrollicht-Scheiben, 
Staubschutz, Farbfilter, Fototechnik, 
Lichteffekte usw. 15 verschiedene Ty- 
pen (konvex, konkay usw.), vom Miniformat 5 x 11mm Din 
Variationen steigend bis zur Größe 7 x 35 mm & (zum Teil mit 
sonnenschliff-artigem Raster). 
100 Stück sortiert (zum g. T. in matt) nur ........ 


AuF 
rDif 


Keine Elektronik, wird jedoch oft benötigt. 


Hochlast-Universal-Rad, Typ ,„H-Rad- 
135“; Vollgummi-Reifen auf einteiliger 
Kunststoff-Felge (rot), 10speichig (Trag- 
kraft 100 kg). Für viele Einsatzmöglichkei- 
ten: Transportkarren, Kleinwagen, Ersatz 
usw. Außen-@ = 135 mm, Breite 23 mm, 
Nabe: Außen/Innen-® 16/8,5 mm (für 8- 
mm-Achsen)-30mmdick .. St.nurDM2.50 4St. nur 7.90 


ungewöhnlich preiswert ! 
LITRONK-5mm-LED-gelb „PA- 
300°: Supergelbe Leuchtdiode — oh- 
ne Grünschleier — durch spezielle 
Fertigung mit transparentem Sub- 
strat (TSN). Daten ähnl. „COV-23“: 
2,2-5 V, Fyp 2,5 V/20 mA, 5 mm ©.x 8,61 8 

St. DM -.40 10 St. 3.- 100 St. 19.80 1000 St. 169.- 


Y 
Schleuderpreis 
% u 


Zur Projektion gegen frontalen u. seitli- 
chen Lichteinfall! 


rn u „FoWid-11U“: Cadmium-Chalcoge- 
m ı® nid-Fotowiderstand im staubsicheren 
ET Mini-Glas-Gehäuse, schräggestellte 
tt lichtempfindliche Fläche (2 x 2,5 mm) 
= erweiterte Meßmöglichkeiten! Techn. Daten: 5-100 kQ bei 
50 Lux, Dunkel-R = 500 kQ, 100 mW, 250-350 V, Maße: 16,5 
x52MMG ;454-% St. DM -.45 108St.3.50 100 St. 29.- 
Be auslaufsicher, Sinterelektro- 
den für erhöhte Belastung. 
Ideal für Sprechfunk, Radio, Rasierer, Modellbau, Ta- 


schenrechner u. a. Batt.-Geräte. Zellenspannung: 1,22 V, 
500 mA, 14 @ x 50 mm St.DM3.95 10St.36.-, 


Nickel-Cadmium-Akku Typ 
NC-500: Wiederaufladbar, 


=> Original VARTA-Akku: Die gebräuchlichste zyl.’ 
Zelle, aus ifd. Fertigung. 
VARTA-Mignon-NC-Akku Typ 501 RS (bzw. 
gleichwertige DAIMON). Mit Sinterelektroden für 
höhere Belastungen durch geringsten Innenwider- 
stand. Mittl. Spannung 1,24 V, 500 mA. 50x 14 
St. DM 5.40 10 St. 49,- 


Besonders preiswerter Niveau-Schalter aus Waschmaschinen- u. 
Geschirrspüler-Produktion: 


Wasserstands-Schalter, Typ „WaREG-0731“: 
Druckdose zur Regulierung von Füllmengen 
und als Einschalter/Alarmgeber bei Wasser- 
einbruch, zur Niveauregulierung geeignet, da 
2 unabhängige Schaltkreise (je 1x Um, max. 
250 V/50 Hz, 16 A, 90 bzw. 185 mm Wasser- 
säule) reagieren. Maße: 45 x 75 mm ®, An- 
a EN St. DM 3.90 108t. 35.- 
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iguelle ITT-Plastik-Transistoren 
usatol z 
> Sonderangebote > 


Typ Daten Stück 10 St. 100 St. 
BC 327 B p 800 mA/50 V/625 mW -15 1.20 9, 
BC 328 p 800 mA/30 V/625 mW -15 1.20 9,— 
BC 337 B n 800 mA/50 V/25 mW -.20 1.50 2,- 
BC 338 B n 800 mA/30 V/625 mW —15 1.20 9, 
BC 547 A n 200 mA/S50 V/500 mW 20 1.50 122,- 
BC 547 C n 200 mA/50 V/500 mW -.20 1.50 2,- 
BC 548 C n 200 mA/30 V/500 mW -.20 1.50 2,- 
BC 549 B n 200 mA/30 V/500 mW -.20 1,50 22,- 
BC 557 p 200 mA/50 V/500 mW 25 2.20 19.- 
BC 558 p 200 mA/30 V/500 mW -.25 2.20 19.- 
PEN iS sau SIEMENS-Silizium-Dioden: 

} a = | # Glasgehäuse, ungestempelt, 1. 


Wahl (aus Industrie-Fertigung), 


100 Stück 4.- 
100 Stück 6.- 


lange Drahtenden, verzinnt: 
BA-117 6 V/200 mA/260 mW 
BA-127 75 V/200 mA/250 mW 
BA-140 28 V/100 mA/l GHz 100 Stück 9.- 
BA-316 10 V/225 mA/200 mW 100 Stück 6.90 


..und noch preiswerter in der günstigen Verpackungseinheit 
(VE) 

Universaldiode „BA 127-VE“: Ungestempelter, 1.-Wahl-Typ, 
Original-Karton, Fabr. SIEMENS, Vergleichstyp: IN 4148/ 
DUS/usw., Glasgeh., Drahtenden, 75 V/200 mA/250 mW. 
„VE“ mit 2000 Stück Inhalt ............. nur DM 19.80 


GSERONIG 82 
KATALOG 88 


BRAUNSCHWEIG 


POsTrach : 320 
Interessant wie unsere FUNKSCHAU-Anzeigen: unser 
neuer ELECTRONIC-Katalog (240 S.)! Er ist kosten- 


los. Stammkunden erhalten ihn unaufgefordert zuge- 
sandt. 


Sonderangebot 


Auch für Boxen geeignet... 

SCHNEIDER-Hochton-Lautsprecher, Typ 
„LP-HT-11“: Konus-Membran mit Gewe- 
berand (Sichtmontage-geeignet), ALNICO- 
Magnet, geschl. Metallkorb. DATEN: 4 9, 
15/25 W (Kombin.), 3000-15 000 Hz, 9600 Maxw., Maße: 110 x 
100 mm, Schallöffnung 77 mm @ (ähnl. Abb.) 


St. DM 1.90 10 St. 17.- 


Auch als Kontroll-Lautsprecher zu ver- 
Ta 


wenden! 
PIONEER-Mitteltöner, Typ „LP-MT-21“: 
Konus-Membran mit Geweberand, ALNI- 


St. DM 1.95 10 St. 17.50 

sensprenganlagen, Springbrunnen, Waschma- 
VDE-Bestimmungen, Maße: 74 x 62 x 56 mm 

usw. Alle Typen nach VDE, weiß lackiert, Lüsterklemman- 

St. DM 4.90 10 St. 45.- 


CO-Magnet, freischwingend, 3 W. DA- 
TEN: 8 @/20 W (Kombi-Einbau), 130-8000 
Hz, 9400 Maxw., Maße: 77 mm @, Schallöffng.: 69 mm & 
Besonders preiswert!! 
DOPPEL-MAGNET-Ventil, Typ „EL-Ma- 
5 2200“; Für alle Arten von Wassersteuerungen, 
Service, Ersatz oder Neukonstruktionen: Ra- 
„“- schinen, autom. Beregnung usw. Ein Eingang 
(26 mm @) normales Schraubgewinde (Garde- 
na-System) m. eingeb. Filter. Zwei getrennt schaltbare Ausgän- 
ge (Magnetventile 0,3-10 kp/cm?) 220 V/50 Hz, entspricht den 
Stück nur DM 8.90 10 St. 79.- ‚100 St. 695.- 
Bl Besonders preiswert!! 
— MAY-CHRISTE-Vorschaltgeräte für 
5 I F 2 „| 2 Q Leuchtstoff-Lampen: Zur Verwendung bei 
Neu-Einrichtungen, Austausch, Service 
schluß u. Bef.-Bohrungen. (Bitte Typ angeben!) Maße: ü. a. 
Typ „D-06-11.2-6“: 220 V/50 Hz, für 1x 6 W, 155 x 29 x 27 
TROLL) Zr a 2 A ed St. DM3.50 10St. 32.- 
[Typ „FX-25vc“: 220 V/50 Hz, für 1x 25 W, 160 x 36 x 36mm 
Typ „D40-609“: 220 V/50 Hz, für 1x 40 W oder 2x 20 (22) W, 
155x400 x40mm ....22220.. St. DM 4.95 10St. 45.50 
Typ »-D65-12.2-2°: 220 V/50 Hz für 1x 65 W, 195 x 41 x 39 
INN ren Sehe arm gan ge SER re St.DM5.50 10St. 48.- 
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Ausgebaut und geprüft: (äußerlich 
leicht verstaubt!) 

PFN-Aufbau-Schaltuhr, 
„GS-AB-650°: 


Typ 
Kommerzielle 


Technik im staubsicheren Kunst- 
stoff-Gehäuse (schwarz) mit 36- 
Stunden-Gangreserve und 2 ge- 
trennten Schaltscheiben (mit je 2 


Reitern), aufklappbares Sichtfen- 
ster (115 mm 2), frequenzgesteu- 
erter Synchronmotor (220 V/50 
Hz), hohe Ganggenauigkeit durch 
Präzisions-Federwerk mit Unru- 
he, 24-Std.-Scheiben mit 6-A-Kontakten. Maße: 160 x 130 
x 125 mm, Klemmbrett m. Schrauben (130 x 60 x 30 mm) 


nur DM 14.90 
den Modellbau 


SIMPROP 2-Kanal-Rudermaschine, universelles 
SERVO, für Eigenkonstruktionen, SERVO ent- 
hält Antriebsmotor 2,4-6 V ca. 100 mA, Getrie- 
be 2,5 kp/cm, 15 UpM, Lochrasterscheibe. Ge- 
häuse hat Platz für Steuerelektronik. SERVO 55 
x 38 x 38 mm, Scheibe 27 mm ® 
St. DM 9.75 10 St. 89.50 
Stellpotentiometer für SERVO, leicht in orig. 
SERVO einzubauen, Wert 5kQ 
St. DM 3.90 10 St. 35.- 


Ein Leckerbissen für Modellbauer! 


Elektronische Rennzentrale, 
„SPRINT-CLOCK“: Betriebsfertige 
Grundplatine aus bekanntem Marken- 
gerät! Wie beim echten GRAND PRIX 
können Runden elektronisch gezählt 
und Rundenzeiten bis Yıoo s erfaßt wer- 

5 den. Ein Kleinmagnet am Fahrzeug 
schaltet den Reedkontakt unter einer Schiene (berührungslos, 
verschleißfrei, sicher). 


Rundenzählung 0-99 für beide Spuren getrennt, rücksetzbar. 
Rundenzeiten in Yıoo s werden nach jeder Runde getrennt 
angezeigt. BESONDERHEIT: Die schnellste Zeit wird auto- 
matisch gespeichert und ist stets abrufbar. Auch gegen die 
Stoppuhr kann gefahren werden. Wählbar sind 0,1-99,99 s und 
1-59 min. Nach der Siegerehrung ist SPRINT-CLOCK als nor- 
male 24-Std.-Digitaluhr (4stellig) verwendbar. Technische Da- 
ten: 12-16 V Gleichspg. (max. 100 mA), Ziffernhöhe 12,5 mm 
(grün), farbige Funktionstasten, 2 Schiebeschalter, Platine 120 
x 130 mm, Höhe 45 mm. Preis mit Bedienungsanleitung und 
Anschlüßplannur 2: ».=..cius «0... een. DM 19.80 
(Listenpreis m. Geh. DM 179.-) 


i THIELSCHER-ELECTRONIC- 

Baugruppe, Typ „1032“: Komplette 
Rundsteuer-Anlage im industrie- 
grauen Kunstst.-Gehäuse (175 x 90 
x 80 mm), Electronic-Printplatten 
mit wertvollen Bauteilen: HALLER 
bistabiles polarisiertes 12-V-Relais 
(selbsthaltende Stromstoß-Ausf. m. 


2 Wickl.: 12 V-220 Q + 12 V-740 
Q), 2 Umschaltkont. max. 10 A, ge- 
kapselt (38 x 15 x 38 mm), Vorverst.-IC, 3x BC238, 2 
kompl. Schalenkerne (16 x 25 mm ®) Typ N 22-AL 630,7 
St.-Wid.-Arrays, 6f.-Doppel-Klemmstein sowie Steckverb. 
u. 30 St. Kond., Elkos, Wid. u. Dioden. Besonders sinn- 
voll: Nach Entnahme des Platinen-Einschubs entsteht ein 


komplettes Universal-Gehäuse DM 2.90 


Ergänzen und 
erweitern Sie 
Ihre HiFi-Anlage 


LED-VU-Selector- 

Stereo-Lsp.-Termi- 
nal, Typ „NS-20/SO“: Für alle Verstärkeranlagen geeignet. 
Umschalt-Uberwachungspult mit Frontbedienung. Ermöglicht 
Lautsprechergruppenwahl (einfache Steckverbindung über 10- 
St.-Normbuchsen für 8 Boxen oder 4 Paare), Belastungsselek- 
tion und -verteilung. Weiterhin wird die Leistung über 2 
PEAK-Level-Meter in 12 Stufen angezeigt. LED-Stereo-VU- 
Meter rot/grün zur Überwachung der Ausgangsleistung des 
Verstärkers in 4 und 8 @. (-14.bis +13 dB). Anzeigenpegel ist 
in 3 Stufen wählbar. DATEN: 3 Bereiche, 1/10/30 W eff. bei 8 
Q, 2/20/60 W eff. bei 4 Q, Anzeigengenauigkeit: 3 dB bei Rot- 
grün-Übergang, Freq.-Ber.: 20-20 000 Hz, 2 dB, 220 V/50 Hz, 
Gehäuse: schwarz. 


Sonderangebot 


(Listenpreis DM 159.-) Sonderpreis ........... 
HIFI-Automatikspieler mit 
Wechseleinrichtung und Rie- 


[M] menantrieb, Typ „CS-1254“: 


Vollautomatischer Wechsler 
(max. 6 LPs) in Spitzentechnik für 
anspruchsvolle HiFi-Freunde. — 
Spitzengelagerter Straight-Ton- 
arm mit Tonabnehmer-System 
DUAL „TKS 2356“. 270 mm Alu- 
Profil-Plattenteiler mit 4fachem 
Stroboskoprand, Flachriemenan- 
trieb (extrem laufruhig durch 16pol. Synchronmotor) nur +0,06 
% (WRMS) Gleichlaufschwankungen. Stufenlos einstellbare 
Rauchglashaube (Haubenautomatik). 

DATEN: Netz 220 V/50 Hz, 33/45 UpM, Rumpeln -66/-44 
dB, Auflagekraft und Skating einstellbar. Eingeb. System: 
20-20 000 Hz. Maße: 424 x 134 x 368 mm, paßt beinahe zu 
jedem Design. Preis kompl. mit schwarzer Zarge, Haube und 
Magnelsystem „+: : 4 5600 4 4 8 20 aa DM 239. 


Der HiFi-Knüller 
des Jahres! 
AMSTRAD 
HiFi-Sound 


Hochwertige Geräte-Serie modernster Technik, zwei aktuelle 
Farben für jeden Wohnstil stehen zur Auswahl! Die überlegene 
Konzeption von getrennten Vor- und Endverstärkern ist sonst 
nur in der oberen Preisklasse zu finden. Technisch präzise arbei- 
tende Filter, Pegelregler für jeden Kanal, den vollelektronisch 
arbeitenden Tuner mit Digital-Anzeige und andere Details wer- 
den Kenner zu schätzen wissen! Das Baustein-Format erlaubt 
verschiedene Aufstell-Varianten, die Anlage ist daher überall 
unterzubringen. Die übliche Aufstellung ergibt die Standardbrei- 
te von 420 mm und gestattet die Kombination mit anderen 
Geräten wie Plattenspieler, Recorder und Zusatzgeräten, die 
meistens auch diese Länge haben. Bei getrennter Aufstellung hat 
man eine Mini-Anlage in aktueller Bauform. 


= HiF-Stereo-Vorverstärker: Ultra- 
nn, flaches Gerät mit überzeugenden 
4) Werten und hohem Bedienungs- 
2 komfort. 24-Volt-Gleichspan- 
> nungsversorgung aus dem Netzteil 
der Endstufe, durch Verwendung von Metallgehäusen wird der 
Anteil von Störspannungen nochmals reduziert. Zur optimalen 
Anpassung von Bandgerät bzw. Recorder sind 4 Pegelregler 
(Aufnahme + Wiedergabe) eingebaut, Entzerr-Vorverstärker 
(3 mV) für Magnetsysteme und Cynch-Eingänge Tuner und 
Universal (beide 160 mV) ermöglichen den Anschluß aller HiFi- 
Bausteine. Klangregler für Höhen (+18 dB), Mitten (+7 dB) und 
Höhen (+18 dB) durch Lineartaste auch abschaltbar, alle Regler 
einschl. Lautstärke und Balance rastend! Loudness-Korrektur- 
taste verbessert Klang bei kleiner Leistung, Rausch- und Rum- 
pelfilter sind physikalisch optimal ausgelegt, Mono-/Stereo- 
schalter wirkt auf alle 4 Eingänge. Technische Daten: Freq.- 
Ber. 5-60 000 Hz #3 dB (bzw. 6,5-32 000 Hz +1 dB), Verzerrun- 
en max. 0,008 % (!), R.I.A.A.-Kurve +1 dB Abweichung, 
bersprechdämpfung 60 dB, Störabstand minimal 60 dB (bei 
160 mV 80 dB), Ausgangsspannung 350 mV, Maße: 300 x 70 x 
250mm(BxHXT). 


HiFi-Stereo-Kraftverstärker 
(Endstufe) 110 Watt mit Watt- 
und Peak-Meter: Kompakt-End- 
stufe 2x 55 W mit kräftigem Netz- 

B teil (auch für Vorverstärker). 
Schalter für 2 und 4 Boxen (4-8 Q), bei angeschlossenem 
Kopfhörer (6,3-mm-Klinkenstecker) sind Boxen abschaltbar. 
BESONDERHEIT: Ausgangsleistung läßt sich per Knopfdruck 
auf Yıo der Gesamtleistung (Zimmerlautstärke) begrenzen, bei- 
de Bereiche werden von den beleuchteten beiden Wattmetern 
angezeigt, zusätzlich geben je 5 LEDs pro Kanal jederzeit 
Aufschluß über die richtige Ansteuerung (PEAK-LEVEL-ME- 
TER -20 bis +0 dB). Technische Daten: 2x 55 W Musiklei- 
stung (Sinus 2X 30 W) an 4 Q, an 8 Q 40/25 W. Fregq.-Ber. 
15-70 000 Hz +3 dB bzw. 25-36 000 Hz #1 dB, Klirrf. besser als 
0,08 % bei Nennleistung (!), Störabstand besser als 80 dB, 
Übersprechdämpfung 60 dB, Eingangsempf. 350 mV, Netz 220 
V/50 Hz (Eingangsleistung 180 W), Maße: 120 x 130 x 250 mm 
(BxHXT). 


HiFi-Stereo-Tuner mit Digitalanzeige für UKW/MW/LW: 
Empfangsstark und trennscharf, exakte Frequenzanzeige in 
MHz bzw. kHz auf 3}hstell. grüner Digitalanzeige (Fluoreszenz- 
Display, Ziffernhöhe 10 mm). Bequeme Abstimmung durch 
LED-Symbole für Feldstärke und Sender-Mitte, zuschaltbare 
UKW-Scharfabstimmung (AFC), Muting-Schalter unterdrückt 
auf Wunsch störende Zwischengeräusche bei der Sendersuche 
im UKW-Bereich. Leichtgängiger und handlicher Knopf für 
Sendersuche mit schwerer Schwungmasse, Monoschalter, ein- 
geb. Ferritantenne für MW und LW. BESONDERHEIT: Aus- 
gangs-Pegelregler (0-1 V) ermöglichen optimale Anpassung an 
Verstärker und Aufnahmegeräte! Technische Daten: UKW: 
87,5-108 MHz, Empf. 2,5 uV/30 dB, ZF 10,7 MHz, Trennsch. 
49 dB, Kanaltr. 40 dB, Rauschabstand 58 dB, Entzerrung 50 
usec, Antenneneingang 75/60 Q (Koax-Stecker KOSAL-1). 
AM-Teil (MW/LW): 525-1650 kHz und 155-270 kHz, Empf. 
320 wV/m, Rauschabstand 51 dB, eingebauter Ferritstab, An- 
schluß für Außenantenne. AUDIO-TEIL: Ausgang 0-1,0 V 
einstellbar, Pilottonunterdrückung 19 kHz 54 dB/38 kHz 70 dB, 
Netz 220 V/50 Hz, Maße: 300 x 70 x 250mm (BXHXT). 
SET-Preise: Für komplette 3er-Anlage, bestehend aus Vorver- 
stärker, Endstufe 2x 55 W, Digital-Tuner, Cynch-Kabel, zwei 
Netzsteckern, Koax-Antennenstecker sowie 20seitiger Mappe 
mit deutschen Bedienungsanleitungen, Schaltplänen und Servi- 
<e-Unterlagen. (Auf diesen Sonderposten gewähren wir eine 
Übernahme-Garantie von 14 Tagen.) 
Anlage „AMSTRAD 1000-AL“: mit naturfarbenen Alu-Fron- 
ten (Gehäusedeckelschwarz) 2222 cececce: DM 284.- 
Anlage „AMSTRAD 1010-SW“: ganz in dezentem Schwarz 
DM 285.- 
Dazupassendes SONDERANGEBOT: 
SCHNEIDER-Heimboxen „25/1-SL“ (HiFi nach DIN 45 500): 
Leistungsstarke Regalbox, minimale Ansprechleistung durch 
spezielles Koax-System (Duo-Membran)- Holzgehäuse mit an- 
thrazitfarbener Beschichtung, schwarze Schaumstoff-Bespan- 
nung. Freq.-Ber. 45-17 500 Hz, 55 W Musikbelastbarkeit (Sinus 
30 W), Maße: 410 x 250 x 180 mm. Komplett mit je 3 m 
Zuleitung und passenden DIN-Steckern pro Paar DM 89.- 


Aus laufender Fertigung: 

3-Wege-HiFi-Kompaktboxen ‚8060‘: Im luftdichten Holzge- 
häuse, bestückt mit Hochtöner, Mitteltöner und Tieftöner (165 
mm %@). Freq.-Ber. 38-20 000 Hz, Musikbelastbarkeit 80 W 
(Sinus 60 W), Imp. 8 @, schwarzes Gehäuse, Maße: 350 x 218 
x 165 mm. Komplett mit je 3 m Zuleitung und passenden DIN- 


Steckempro Pam. «uam nun an mem aaa DM 179.- 
= Postfach 53 20 
33 Braunschweig 
/ Telefon (05 31) 
8 70 01 


Telex 9 52 547 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 
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Über den ersten Computer der Welt unter 150 D-Mark 


ZX 81: nur 149 D-Mark! Preisgünstiger ist kein Computer. War kein Gompute 


KIA TEBED 
NUN. 0, 


VERF 


AR 204 


CHR) 


Ein ausgewachsener Computer für 149 D-Mark. Wie ist das möglich? Ganz 
einfach. Wo man früher 40 Chips brauchte, braucht der ZX 81 nur noch 
ganze 4. Denn in ihm steckt der neue Masterchip von Sinclair. So konn- 

ten wir ihn bereits 1981 zu einem Preis 


5 . P : Auch das Innenleben desZX 81 
anbieten, der ihn bis heute zum meist- _kannsichsehen lassen. Ein Bei- 


spiel: der neue, Ben 

Irrolutiend ich: 
gefragtesten Computer der Welt (500.000 ee 
Stück) machte. Deshalb können wir ihn 


noch günstiger kalkulieren. Ihn noch gün- 


ZxXSIl 


zemmmemmum s 
FRE stiger anbieten. Für 149 D-Mark! 
De BE DS on On m rn 
-LIELLT 11 TT) 


Sinclair ZX 81. Wie hätten Sie ihn denn gerne? Als Bausatz. Oder fix und 
fertig. Fix und fertig kostet er nur 249 D-Mark. Bastler und Tüftler bekom- Wenn Sie Ihre Daten- oder Pro- 
men ıhn sogar fast geschenkt. Nämlich für 149 D-Mark. gramm-Speicherung auf das 
l6fache steigern wollen, emp- 
fiehlt sich das 16 k-Byte RAM. 
Für nur 149 D-Mark. 


Populär ist der ZX 81 aber auch dadurch geworden, daß er den bewähr- 
ten Mikroprozessor des ZX 80 mit dem leistungsstärkeren 8 k-BasicRAM 
kombiniert. Zur „trainierten Intelligenz“ des Computers. 


Dieser Chip mit Dezimalzahlen, logarithmischen und trigonometrischen 
Funktionen erstellt Grafiken. Legt bewegte Displays an. Speichert Ihre 


Auch en ohne: n 
Programme auf Kassette. Oder gibt bereits gespeicherte Programme rider ana ek 

. x Bildschirm-Display direkt 
Ganz wie Sie wollen. ausdrucken. 


Und wird auch keiner so schnell werden. 


[e) 
> 
& 
(6) 


Ben een 
BER ee 


on 
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Mit dem ZX 81 lernen Sie spielend leicht programmieren. Schon in 
1 Woche. Denn zusammen mit dem ZX 81 bekommen Sie einen kosten- 
losen Programmierkurs, das neue, 212seitige Basic-Handbuch (in Deutsch). 
Es führt Sie Schritt für Schritt von den Grundlagen bis hin zu komplexen 
Programmen. Ob Sie nun Anfänger sind. Oder nicht. 


PROGRAMMING. 


Schicken Sie diesen Bestell- 
Coupon noch heute ab. Und Sie 


Der ZX 81 ist das Herz eines Computer-Systems, das mit Ihnen wächst. bekommen nichtnurden ZX81. 
Sondern auch das ZX-Basic- 


So können Sie die Speicherkapazität mit dem 16 k-Byte RAM auf das Handbuch. Gratis dazu. 
l6fache erweitern, Oder direkt einen ZX-Drucker anschließen. 


Bestell-Coupon: 


Schicken Sie Ihren Bestell-Coupon noch heute ab. Und Sie [1 is wirac zX ai kennenlemen. Ich belle hiermit 
| Anzahl - Artikel Artikelpreis | Gesamt 


ZX 81-Bausatz 149,- 


bekommen den ZX 81 ganz wie Sıe wünschen. Als Bausatz 
(149 D-Mark). Oder als Fertigversion (249 D-Mark), zusam- 


ohne Netzteil 
ZX 81-Bausatz 


mit Netzteil 189,- 
men mit dem Handbuch und allen Anschlußkabeln. Und: = 249,- 
Drucker 298,- 


mit Netzteil | 
16 k-Byte RAM | .149,- 
Preise incl. MwSt., Porto, Verpackung. Ich habe 6 Monate 


einer Übersicht von allen Software-Programmen. Prüfen Sie | 
den ZX 81 (6 Monate Garantie!). Wer in 1 Woche program rn es 
per lnachnahme 


U per beigefügtem Eurocheque 
er | | U BR DE IR RI | 


mieren lernen will, ist mit ihm bestens beraten. Und seinem 


Name: 


Preis bestens bedient. Strale/Ne: 


PLZ/Ort: 


Datum: Unterschrift: 


Schicken Sie diesen Bestell-Coupon bitte noch heute an: 
Sinclair Research Ltd. Deutschland, Abt. FS 19/82 
Postfach 6352 - Ottostraße 28 - 8012 Ottobrunn 


[1] [| 
Sinclair, Abt. F$ 19/82. Postf. 6352 - 8012 Ottobrunn, — Tg | — || gm ZX 8 
Computershop - 8000 München - Aventinstraße 6 


BÜHLER cekfronik 


Siemens Universal Infrarot Fernsteuerung. System Infrafern. 
SUI-3 Kompl. Einheit bestehend aus 2-Kanal-Handsender, 
4-Kanal-Vorverstärker und 2-Kanal-Decoder. 


Der Decoder und Handsender kann mit wenigen Bauteilen 
zusätzlich auf 4-Kanäle umgerüstet werden. (Bohrungen auf 
Platine vorhanden.) (Umbauanleitung wird mitgeliefert). Die 
Anlage arbeitet im unsichtbaren Infrarotbereich und ist 
Pulscode moduliert, deshalb durch fremde Störsnignale nicht 


beeinflußbar. Universeller Einsatz für Garagentorsteuerung . 


und Steuerung jeglicher Licht- und Alarmanlagen. Taschen- 
Handsender: 100 x 60x 25 mm, 2 Kanäle (4-Kanal umrüst- 
bar), Stromversorgung 9-V-Batterie, LED Beriebsanzeige. 
Empfänger-Miniaturbaustein: ca. 65 x 25 mm. Getrennt vom 
Decoder. Deshalb leicht unsichtbar zu montieren. Bis vier 
Kanäle verwendbar. Stromversorgung über den Decoder Bau- 
stein. Decoder Baustein: 65x 50x15 mm 2 Kanäle, auf 
4 Kanäle leicht ausbaubar. Schaltleistung bei 1 Amp. durch 
Verwendung von Relais unbegrenzt zu erweitern. Betriebs- 
spannung 12—30 V DC. Wir liefern umfangreiche Schalt- 
bilder sowie Umbau und Bedienurgs-Anleitungen mit. 

BESE-NL-+-99022 ren ae DM 49.50 


Best.-Nr. 95003 9-V-Batterie für Sender ...... DM 1.90 
Best.-Nr. 75051 Rel. 7—16 W/1 x Um/3 Amp. DM 2.50 
Best.-Nr. 75054 Rel. 7—16 W/2 x Um/2 Amp. DM 3.— 


Schaltungs-Designer für Hobby 
und Praxis. Wo gibt es ein 
preiswertes Stecksystem? Wir 
haben die Hosen fallen lassen. 
Ein universelles Stecksystem. 
Jede Schaltungsidee kann sofort 
ohne Lötkolben verwirklicht wer- 
i den. Schaltungsänderungen bzw. 
Umdimensionierung von Bauteilen geschehen in Sekunden. 
Die Klemmkontakte halten Drähte zwischen 0,2 u. 0,8 mm 
einwandfrei fest. Rastermaß 2,54 mm. 


Best.-Nr. Kontakte Maße/mm Preis 
85057 390 80 x 60 DM 11.50 
85058 870 180 x 52 DM 19.50 


Stecksysteme montiert auf stabilen Kunststoffplatten mit 
rutschfesten Gummifüßen versehen. Laborbuchsen für Strom- 
versorgnug. Strom- und Signalschienen. 


Best.-Nr. Kontakte Maße/mm Preis 

85059 780 192 x 76 DM 27.50 
85060 1560 192 x 135 DM 57.50 
85061 2340 192 x 192 DM 79.— 
85062 10630 244 x 110 DM 53.50 
85063 2390 244 x 155 DM 82.50 
85064 3260 244 x 200 DM 112.— 


Für Renn- und Rally Fans. Präzise Drehzahlmesser für 
Genauigkeitsfanatiker. Zu einem Hot-Line Spottpreis bieten 
wir Aaan Restposten an, natürlich sind die Mengen be- 
grenzt. ge 


D-7020 D-7065 


D-7035 

D-7020 Elektr. Aufbau-Drehzahlmesser. Skala 0—8000 UpM. 
Flutlichtbeleuchtung. Montage Unter- oder Aufbord. Schwar- 
zes, temperaturunempfindliches Kunststoffgehäuse. Schwenk- 
bügel. Mit Einbaumaterial.. Anschluß an 12V Bordnetz, 
446 Zylinder 4 Takt od. umschaltbar 2+3 Zylinder 2 Takt. 
Maße & 90x T 90 mm. 

Best;-Nt:. 99001 esse DM 29.50 


D-7065 Elektr.. Einbau-Drehzahlmesser mit Chromzierring.. 
Skala 0—8000 UpM. Flutlichtbeleuchtung. Einstellbarer 
maximaler Drehzahlbereich. Metallgehäuse mit Einbaubügel. 
Anschluß an 12 V Bordnetz, 4+6 Zylinder 4 Takt oder um- 
schaltbar 2+3 Zylinder 2 Takt. Maße: & 90x T 80 mm. 
BEST=NL: 99003: srusun sang er nr DM 29.50 
D-7035 Elektr. Einbau-Drehzahlmesser mit kleinsten Ab- 
messungen. Skala 0—8000 UpM. Flutbeleuchtung, Chrom- 
zierring. Metallgehäuse mit Einbaubügel. Anschluß an 12 V 
Bordnetz, 4 Zylinder 4 Takt oder 2 Zylinder 2 Takt.. Maße: 


& 60 x T 80 mm. 
Best.-Nr. 9002 nennen urn“ DM 22.50 


Restposten — Metallsuchgeräte. Bevor der Bohrer schmilzt 
oder der Papa naß wird, empfehlen wir MVD-2. 

Handlicher Metallsucher. Detektiert 
mit getrennten Leuchtzeichen Me- 
talle oder stromführende Teile. 
Also z. B. Metallrohre oder Kabel 
u. Drähte in den Wänden. Anzeige 
über rote LED. Tastkopf für Metalle und stromführende 
Metalle. Empfindlichkeits- bzw. Tiefenregler. 

Best.-Nr. 60094 


AKKU für Videogeräte S12-2G Samson Akku, aufladbar, 
auslaufsicher u. in jeder Lage betriebsbereit. Minde- 
stens 200 Tiefentladungen. Bei normaler Entladung 


garantiert eine vielfache Lebensdauer. Speziell f. trag- 


bare Videogeräte entwickelt. Leistung 12 V/2,6 AH. 
Maße: 135 x 34 x 54 mm. Gewicht 1,68 kg. 
Best.-Nr. 51006 Stück DM 48.50 


Keine Disco Night ohne unser Fiber Glas Optic Light. 
Wertvolle Glasfaserbündel 
spenden geheimnisv. Licht. 
Faszinierendes, geisterhaftes 
Leuchten tritt aus vielen 
Glasfasern. Ohne Schwie- 
rigkeiten lassen sich viele 
Glasfaserbündel parallel 
oder in Serie schalten. Man kann also selbst ganze Figuren 
an die Decken oder Wände zaubern. Die Beleuchtung erfolgt 
z. B. durch gesonderte Netzteile oder z. B., wenn Sie sich 
selbst schmücken wollen, durch einen Batteriehalter mit 
Ein/Ausschalter für eine Mignonzelle. Das Glasfaserbündel 
wird einfach aufgesetzt. Maße: Höhe ca. 150—200 mm. 
Best.-Nr. 35026 weißes Lichtbündel SF-1 DM 5.50 
Best.-Nr. 35027 farbiges Lichtbündel SF-5 DM 9.50 


Wo eine Steckdose ist, ist auch Sicherheit. 
% Alarmsystem in Sekunden 
montiert % Keine Verdrah- 
tung > Erweiterbar % Trans- 
portabel 3 Transportables 
Sicherheitssystem von Golden 
Eagle. Alle Informationen lau- 
fen über Netzleitungen. Ein- 
fach in die Steckdose u. schon 
ist alls abgesichert. Störsicheres FM/PLL-System. Alle 
Sicherheitssysteme sind in einem formschönen, zweifarbigen 
Kunststoff-Schuko-Steckdosengerät eingebaut. Maße H 115 x 
B 80x T 35 mm. Es können mehrere Systeme parallel be- 
trieben werden. x 


GE-801 Alarmzentrale-Empfänger. Wird z.B. im Schlaf- 
zimmer eingesteckt und empfängt die Alarmmeldung vom 
Ultraschall-Alarmmelder od. vom Babysitter/Telefonwächter. 
Drahtlos-Empfänger mit LED-Alarmanzeige. Wahlschalter für 
Aus/Alarm LED/Alarm-Ton. Eingebauter Starktonbuzzer. Zum 
Buzzer kann ein Relais mit Umschaltkontakt eingeb. werden. 
Best=Nt. 50023: 2.0.20: 003 agar sur een DM 46.50 
Relais 12 V mit Umschaltkontakt Best.-Nr. 75051 DM 2.50 


GE-803 Ultraschall-Alarm-Sender. Zur drahtlosen Raumüber- 
wachung. Dopplersystem. Automatische Ein-/Austrittsverzöge- 
rung. Empfindlichkeitsregler. LED-Warnanzeige. Entriege- 
lungsschalter. Best.-Nr. 50024 ....2uunsueneen. DM 49.50 


GE-802 Babysitter/Telefonwächter. Drahtl. Raumüberwachung 
durch ein hochempfindliches Mikrofon für die Kinderzimmer- 
wache, Einbruchsicherung, Telefonmelder. Die Telefonüber- 
wachung kann sowohl durch den direkten Schall als auch 
durch einen Sensor erfolgen. LED-Warnanzeige. Entriege- 
lungsschalter, Empfindlichkeitsregler. Buchse für Telefon- 
sensor (auch für Glasbruchmelder verwendbar). Lieferung mit 
Sensor und 3m Kabel. Best.-Nr. 50025 ‚....... DM 39.50 


A 


Preiswerte Kombinationen 
GE-801/803 Best.-Nr. 50026 


. DM 89.50 


GE-801/802 Best.-Nr. 50027 ... DM 78.50 


PAR-991 Radar-Alarmanlage. 
Mit 4 Radarsensoren, Verwen- 
dung für Außen- und Innen- 
absicherung. Die 4 Sensoren 
schützen ein Haus umlaufend. 
® Der Radar-Dopplereffekt arbei- 
tet völlig störsicher. Kleine Tiere, z. B. Katzen oder Hunde, 
werden nicht erfaßt. Temperaturschwankungen, Wind oder 
Geräusche führen zu keinem falschen Alarm. Ein Sensor 
bestreicht ca. ein Gebiet von max. 12 m &. Ein Zerstören 
der Sensoren oder Leitungen führt zur Alarmauslösung. Die 
Gefahrmeldung aus den einzelnen Sensorenbereichs erfolgt 
getrennt für jeden Sensor über eine LED. Ebenfalls wird 
der Ausfall oder eine Störung getrennt pro Sensor über eine 
LED gemeldet. Je ein Instrument zeigt die Intensität der 
Bewegung im Gefahrenbereich und den: Alarmlevel an. Jeder 
Radarsensor ist in der Empfindlichkeit einstellbar. 2 ver- 
schiedene Alarmsignale schaltbar. 220 V Alarmausgang für 
Kameras, Alarmsirenen, Scheinwerfer, Rekorder u. a. Alarm- 
zeit regelbar von 5—60 Sek. Eingebauter Feuer-/Rauch- 
melder. Zusätzlich lassen sich 100 Feuermelder an die Zen- 
trale ankoppeln. Eingang für 12-V-Batterie, Ladeeinrichtung 
im Gerät. Techn. Daten: Eintrittszeit 30 Sek. Anschluß 
220 V, Ruhestrom 200 mA. Arbeitsstrom max. 300 mA. 
Holzgehäuse L 285 x H 85 x T 135 mm. $ensor: Schwarzes 
Metallgehäuse 115 x 60 x 30 mm. Ausziehbare Stabantenne 
verlängerbar. Radar-Alarmanlage mit 4 Sensoren kompl. 
Bestell-Nr! 50015 oncunan sangen DM 379.— 


PFS-720 Feuermelder, passend zu Radar-Alarmanlage 
PAR-991. Kunsistoffgehäuse & 90 x H 40 mm. Feuermel- 
dung bei raschem Temperaturwechsel von +3 bis 5° oder 
langsamen Anstieg auf 50° Best.-Nr. 50017 ... DM 29.50 


PRS — 730 Radar — Sensor. Passend zu PAR-991. Dient 
als Erweiterung der Sicherheitskreise und können parallel 
zu den mitgelieferten Sensoren von PAR-991 geschaltet 
werden. Kompl. mit Antenne. Best.-Nr. 50016 .. DM 39.50 


Professionelle Motorsirenen. 
Motorsirenen mit unheimlichem Heul- 
toneffekt. Kein Spielzeug, sondern hoch- 
wirksame Abschreckung. Stromversor- 
gung 12 V. Lautstärke 125 dB. 


HDB-03 UB. Einbautype mit silbernem 
Schalltrichter. Befestigungswinkel. 
Maße: ca. L 230 x & 135 mm 
Best.-Nr. 500 30 


HDB-04 AC. Voilgekapselte Ausführung 
mit silberner Schalltrichter-Abdeckung 
u. belüftetem Gehäuse. Befest.-Winkel. 
Maße: L175x ch 120 mm. Best -Nr. 500 31 .... DM 49.— 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Neu! Coral-Hochtonhörner für PA und Hi-Fi-Einsatz. 

Zur Ergänzung der Coral-Breitband-Systeme bietet Coral auch 
Exponentialhörner oberster Qualitätsklasse an. Klangreine, 
ungefärbte Übertragung. Alu-Vollgußkonstruktion mit einge- 
bauten Hochtondiffusoren. : 


H-24 H-40 
H-24 Horntweeter. 20 W Sinus ohne Weiche. 5000-22 000 
Hz. Imp. 8Q. Schalldruck 107 dB. Magnet 16 000 Gauß. 
KO BU KB HR. ars nn M 58.— 
Best.-Nr. 12064 / silber. Best.-Nr. 12065 / schwarz 

H-40 Horntweeter. 30 W Sinus ohne Weiche. 2500-20 000 
Hz. Imp. 8@. Schalldruck 100 dB. Magnet 12 700 Gauß. 
Korb-& 85 mm. Silberner Trichter, schwarzer Zierring. 
Best:-Nr; 12066 : ss sun man Saas ne reiche DM 39.90 


Gefaltetes Exponential-Horn - 
ein von Coral entwickeltes 
Baßhorn-Gehäuse welches wir 
. im Original nachbauen. (Coral 
BL-250 DJ. Diese Gehäuse 
können als Sub-Woofer auch PA 
z.B. m. ITT- od. Becker-Bäs- 
sen bestückt werden. (Schall- 
wand auswechselb.) Besonders 
zu empfehlen für die Breit- 
band-Lautsprecher von Coral, 
die ohne Weiche u. Bedämpfung betrieben werden. Es Ist 
wirklich einmalig, welch großartiger, klarer und trockener 
Baß mit diesem Horn erreicht wird. Diese Gehäuse werden 
in Handarbeit (kein Faltsystem) und einzeln gefertigt. 
Lieferbar in Echtholz-Furnier Eiche Natur. 


Coral - GH 8: Gef. Exponential-Horn. Mit Schallwand f. uni- 
versellen Einbau z. B. f. Breitbandsysteme Beta 8 od. Flat 8. 
Verwendb. auch als Sub-Woofer f. ITT- od. Becker-Systeme 
& 200 mm. Maße: H 860 x B 395 x T 390 mm. 

Best.-Nr. 12070: „eu san ensisieueian einen ne M 318.— 
Coral - GH 10. Gef. Exponential-Horn. Mit Schallwand für 
universellen Einbau z.B. Breitbandsysteme Beta 10 oder 
Flat 10. Verwendb. auch als Sub-Woofer f. ITT- od. Becker- 
Systeme & 250 mm. Maße: H 860 x B 450 x T 430 mm. 
Best.-Nr. 12071 seen seeennsennnnnne nn nenn DM 339. 
Auf Wunsch erhalten Sie zu jedem Coral-Lautsprecher eine 
Bauanleitung für ein gefaltetes Exponental-Horn. 


Beta Coral - Speaker - Weltklasse Jeder Coral-Laut- 
sprecher wird sorgfältig von Hand hergestellt. 
Breitband-Lautsprecher mit einmaliger Qualität. 
Jeder Lautsprecher ersetzt ein kpl. 3-Wege- 
System. 


Serie - Beta: Hochton-Druckkammer über Met.- 
Star-Diffuser. ‘Weißer Gummiwulst. Innenge- 
wölbte Textil-Sicke. Lindgrüne Baß/Mittelton- 
membrane. Ein audiophiles Klangerlebnis. 
Partialschwingungen gibt es b. diesem System 
nicht. 


Beta - 8 A: 160 W. Korb-d 200 mm. DIN 80 W/ 
Peak 160 W. Frequ. 0—20 000 Hz. Resonanz 
37 H. Imp. 8 8, Schalldr. 95 dB. Flux. 15 500 9. 
Membrangew. 8,5 g. Gewicht 3,3 kg. 

Best,-Nr.- 12060 „u as une nummena DM 122.50 


Beta - 10 A: 200 W. Korb-& 254 mm. DIN 100 Wi 
Peak 200 W. Frequ. 0—20 000 Hz. Resonanz 
32 Hz. Imp. 8 ©, Schalldr. 97 dB. Flux 15 500 g. 
Membrangewicht 16 g. Gewicht 4,6 kg. 

Best.-Nr. 12061 ...2222200e00 00 DM 149.50 


Coral-Serie Flat. Flachgebaute Full-Range-Speaker. Low-Cost. 
Mittel/Hochton-Trompetenkalotte Flat - 8 A: 160 W. Korb-® 
200 mm. DIN 80 W/160 W Peak. Frequ. 0—20 000 Hz. Reso- 
nanz 40 Hz. Imp. 8 Q, Schalldruck 95 dB, Flux 12.0009. 
Membrangew. 10,3 g. Gewicht 2,0 kg. 

Best.-Nr. 12062 „..00cnenensaeenenen ensure DM 59.50 
Flat - 10 A: 200 W: Korb-d 254mm. DIN 100 W/200 W 
Peak. Frequ. 0—20 000 Hz. Resonanz 35 Hz. Imp. 89, 
Schalldr. 96 dB. Flux 12.000 g. Membrangew. 17,5 g. Ge- 
wicht 2,8 kg. Best.-Nr. 12063 ..ececeneenernne DM 89.50 


Ratenkredit ab Auftragswert DM 650.— mit 10, 12 
oder 15 Monatsraten. Anzahlung 25 % NN. Festzins 
0,85 %/Monat (Effekt-Zins, z. B. bei 12 Monatsraten 
20,61 % p.a.). Keine Bearbeitungsgebühren. 


BF-80: Quarz-Einbauuhren mit großem 80 mm & Zifferblatt. 
Übersichtliche Zahlen. Messingzierrahmen. 
Schwarze Zeiger Std./Min. Sekundenzeiger 
rot. Bei der Type BF-80 RA ist außerdem 
eine Weckeinrichtung mit Alarmton eingeb. 
Einfach Einlochmontage. Stromversorgung 
mit einer Monozelle. Vielfältiger Einsatz 
z.B. Auto, Stationsuhr für Funkamateure, 
Einbauuhr im Wohnraum usw. Maße: & 80 mm, Einbautiefe 


22 mm 
BF-80-300 ohne Wecker ..... Best.-Nr. 60057 DM 22.80 
BF-80-RA mit Wecker ......» Best.-Nr. 60058 DM 26.50 


13 S" Industrie-Restposten: HT-16 Horntweeter 

‚ 120 Watt über Weiche Imp. 8 @. Frequenz- 

) Bereich 3—20 000 Hz. Schalldruck 98 dB. 
| Maße: Trichter & 50 mm. Einbautiefe 

35 mm. Schwarzes Gußhorn. 

Best.-Nr. 99004 


KS-18 Schnurdimmer. Schum- 
merige Beleuchtg. ganz preis- 
wert herstellen. Der Mini- 
Lichtdimmer für Steh- und 

= N Einfach in 
die Zuleitung klemmen. ‚Leistung 220 V/2 Amp./400 W. 
BEST: NnADOUAAS ee. ee DM 12.50 


Funkschau 19/1982 


TA-006. 10 W IC-Verstärker Mono. Idealer 
Kleinverstärker f. Verstärkung von Koffer- 
geräten, Sprechanlagen, Autoverstärker 
u. ä. Aufbau mit TBA 810. Leistung max. 
10 W a. 4 @ bei 16V. Eingangsempf. 
100 mV. THD 0,3 %. Ausgangs-Imped. 
4—16 @. Stromversorgung 4—16V DC. 
Maße: 50 x 50x H 20 mm. Bausatz kpl. mit allen Bauteilen. 
Best.-Nr: 90083- ausnagnanm ia namen DM 9.90 


TA - 300 - Mono-Verstärker f. PA- 
Aufgaben, Auto-Werbung u. ä. Kpl. 
Verstärkermodule mit Kühlkörper. 
Verstärker, Netzteil, Vorverstärker 
u. Tonregler mit Volumen, Baß u. 
i ’ Höhen. Leistung an 42/40 W. 
Frequenzbereich 10—30 000 Hz. Stromversorgung 10—20 V, 
Maße B 120 x T 85 x H 40 mm. Best.-Nr. 90041 DM 32.50 


TA-700. 70 W Sinus Super Low Tim Class AB Mono Endstufe. 
DC gekoppelte Endstufe mit hoher 
Eingangsempfindlichkeit. Aufbau mit 
MJ 2500/MJ 3000. Leistung 70/80 W 
Sinus an 4 @, 60 W Sinaus an 8 Q. 
Frequenzgang 5 Hz—100 kHz. Band- 
breite 0 Hz-150 kHz. THD <0,01%, 
TIM < 0.006 %. Eingangsempfind- 
lichkeit 1 W22 kQ. Stromversorgung 
+ 36V DC/2,5 Amp. S/N Ratio 100 dB. Maße: B120x 
T75xH50 mm. Bausatz kpl. mit Bauteilen u. Kühlklotz. 


Best-Nn. 90034. unsinnig nanngeenen DM 39.50 
Passender Trafo — Best.-Nr. 20005 (Mono) .... DM 26.50 
Ringkerntrafo — Best.-Nr. 20052 (Stereo) ...... DM 57.50 


TA-1200 DC 120 W Sinus FET 
Super Class A Mono-Endstufe. 
120 W Sinus an 8 bzw. 160 W 
Sinus an 4 ©. Imp. 4—16 2. 
THD < 0,01 %, TIM < 0,008 %/ 
1 kHz. S/N Ratio > 100 dB. Fre- 
quenzgang 5—100 000 Hz. Power 
Bandbreite 0—150 kHz. Eingangs- 
empf. 1 W/47 kQ. Dämpfungsfak. 100 an 1 kHz/8 @. Strom- 
versorgung + 35 V bis + 45 V DC, 3—5 Amp. oder +26— 
30V AC. Diese Super-Class A Endstufe hat die Vorzüge 
einer dynamischen Vorspannung und einer geringen THD der 
Glass A, sowie Vorteil der Class B, nämlich ein geringer 
Stromverbrauch. Leichter Aufbau durch ein mitgeliefertes 
LSJ Super Class A Modul. Maße: 155 x 85 x H 60 mm. Bau- 
satz kpl. mit allen Bauteilen: 2 Kühlklötzen und LSJ Modul. 
Best.-Nr: 90052 „an. sun wie DM 99.50 
Passender Trafo — Best.-Nr. 20042 (Stereo) ... DM 55.50 
Ringkerntrafo — Best.-Nr. 20053 .....cs222 200. DM 74.50 


TA-2800 BL-FET IC Vorverstärker. Passend zu allen End- 
stufen. Texas OP-Amp TL-084 
äußerst rauscharm. THD 0,005%. 
TIM 0,005 %. Entzerrer RIAA 
+0,2 dB (20 Hz—20 kHz), Fre- 
quenzbandbreite 0 Hz—100 KHz 
+0,5 dB S/N Ratio Phono >75 
2 dB für Aux, Tuner und Tape, 
s > 90 dB, Ausg.-Spannung 1 V, 
Tonkontrolle BaßB + 10dB, Mitten +5dB und Höhen 
+ 10.dB. Besonderheiten: Deteatschaltung und Loudness, 
Stromversorgung + 15V. Maße: B 200 x T 105 x H 35 mm. 
Bausatz kpl. mit allen Bauteilen und Trafo. 

Bester: SOOBB- uneenaanı senmaneane naar DM 68.50 
Pass. OP-Amp. Netzteil mit Trafo Best.-Nr. 60064 DM 24.50 


TA-920 2x60 W Sinus DC-Class A Stereo-Vollverstärker. 
Kompaktes Stereo-Chassis. End- 
stufen auf 2 getrennten Kühl- 
klötzen. Kompl. Netzteil mit 
2 Elkos je 5000 uF. Entzerrer- 
vorverstärker. Lautsprecherein- 
schaltverzögerung mit Overload- 
anzeige, Höhen/Mitten u. Baß- 
regelung. Leistung 2 x 70 W 
Sinus / 4 Q, 2x60W Sinus / 8 Q. Frequenzbandbreite 
0 Hz—50 kHz + 0,5 dB. THD < 0,01 %. TIM < 0,006 %. 
Eingangsempf. Entzerrer RIAA 3 mV/47 kQ. $/N Ratio 
> 80 dB. Tonkontrolle Baß/Mitten/Höhen +15 dB. Strom- 
versorgung + 23—39V DC/+ 28V AC/5 Amp.. Maße: 
B 260 x T 150 x H 50 mm. Bausatz kompl. mit Netzteil und 
Potis, Kühlklötze und allen Bauteilen. 

BESE--Nr. 90059 sauna sur anne a DM 124.50 
Ringkerntrafo — Best.-Nr. 20052 ...cuseu.... DM 57.50 


TY-7: Touch-Schalter. Fernsteuerbarer, 
elektr. Touch-Schalter, IC-gesteuerte Ein- 
heit m. Relais 1xUm, Kontaktbelastung 
100 W. LED-Schaltzustandsanzeige. 
Extra-Sensor, der über zwei Drähte 
(Schwachstrom) die Elektronik steuert. 
‘ Sehr kleine Steuereinheit, deshalb über- 
2: “ all zu montieren. Verwendung auch im 
Aut und Campingbereich als Verbindungsschalter Auto- 
Caravan/Zelt. Stromvers. 9—12 V. Relaiskontakt 1x Um 
100 W. Maße: Steuerung mit Relais 56x 38x H 25 mm. 
Sensortaste 19x25xH 1,5 mm. Lieferung mit Batterieclips. 
Böst-Nr. IR nn DM 14.50 
Best:-Nr. 95003 „ueonscsenconeee (9-V-Batterie) DM 1.90 


TA-800 2x 80 W Sinus DC-Class A Steeo-Vollverstärker. 


Reine DG-Schaltung. Aufbau mit 
je 2 Großtransistoren AN 7337/38 


je Stufe. Kpl. Netzteil mit aus- 
gezeichneter Siebung. Entzerrer- 
vorverstärker. Lautspr.-Einschalt- 


verzögerung mit Overloadanzeige. 
Temperaturkompensation. Höhen/ 
Mitten und Baßregelung. Leistung 
2x 80/90 W Sinus an 4 @, 2x 70W Sinus an 8 Q. Fre- 
quenzbandbreite O0 Hz—100 kHz + 3 dB. THD < 0,01 %, 
TIM <0,01 %. Eingangsempf. Entzerrer RIAA 3 mV/47 kQ. 
S/N Ratio > 80. dB. Tonkontrolle Baß + 12.dB. Mitten 
+ 8 dB/Höhen + 10 dB. Stromversorgung + 24—40 V DC, 
AC # 24V, 3—5 Amp. Maße: B 230 x T 165 x H 40 mm.. 
Bausatz kpl. mit Netzteil, Potis, Kühlklotz u. allen Bauteilen. 


Best.-Nr. 90056 . DM 138.90 
DM 57.50 


TA-1500 2x 100 W Sinus DC-New Class A Stereo-Vollver- 
7 S Re stärker. Spitzenverstärker mit 6 End- 
I] stufentransist., RCA Op Amp. 4558, 
deshalb äußerst rauscharm. Entzerrer- 
“ ER vorverstärker. Kompl. Netzteil mit 
Yı großen Siebelkos, Mikr.-Vorverstärker 
Stereo. Tonkontrolle Höhen/Mitten/ 
Baß. Lautsprechereinschaltverzöge- 
rung mit Overloadanzeige. Kurz- 
schlußsicherung u. Gleichspg.-Ausgangssicherung. Leistung 
Sinus 2x100W 4 9/2x80 W—8 Q. Frequenzbandbreite 
0 Hz—200 Hz + 0 dB/—3 dB. Kanaldrift von 20 Hz bis 
20 kHz bei voller Leistung THD 0,03 %, TIM < 0,03 %. 
Dämpfungsfaktor 50/8 Q. Slew Rate 56 V/uS, Rise Time 
1,4 uS. S/N Ratio Phone 78 dB, sonst 95 dB. Eingangsempf. 
bei 1000 Hz: Phono 2,5 mV/47 ka, Mikro 6 mV/10 KQ, 
sonst 150 mV/47 kQ. Kontrollbereich: Baß +10 dB, Mitten 
+5 dB, Höhen +10 dB. Stromversorg. DC +35—45 V/AC 
+26—32 V/6 Amp. Maße: B 240 x T235x H 65 mm. Bau- 
satz kpl. alle Bauteile, Potis, Kühlklotz und Netzteil. 


BESE-NE. DO0D7 eu un anne DM 169.50 
Passender Trafo — Best.-Nr. 20042 .......... DM 55.50 
Ringkerntrafo — Best.-Nr. 20053 .uaeneeseen. DM 74.50 


TY-37 Fluorescent Audio Level Dis- 
play. Bar-Meter professionellster 
Bauart. NEC-Fluorescentanzeige 2- 
farbig grün/orange. Anzeigebereich 
für 2 Kanäle in 20 Steps von —20 
bis +7 dB. Vier hochempfindliche 
Treiber IC's, die eine Eingangsempfindlichkeit von 150 mV/ 
47 kQ über die volle Skala garantieren. Eingangsempf. 
stufenlos einstellbar. Lieferung mit kpl. Netzteil u. Trafo. 


Möglichkeit für externen Trimmer für die Helligkeitseinstel- 
lung des Displays. Maße: B 145 xH 45 x T 150 mm. Einbau 
für Recorder, Vorverstärker und Hauptverstärker, Mischpulte. 
Bausatz kpl. mit Epoxyplatine (alle Bauteile), Netzteil, Trafo 
und Fluorescentanzeige. 


Best.-Nr. 90050 


RE nee DM 78.50 


TY-13 — Stereo-Peak-Level- 
Meter. LED-Skala in Meßinstru- 
mentform. Je Skala 9 LED rot, 
grün u. gelb. Für Peak weiße 
LED. Alu-Skala B 155 x H 55 
geeicht von — 30 dB bis + 5 dB u. 0—100 %. Ansteuer- 
leistung von 1—200 W einstellbar über Regler. Stromver- 
sorgung 3—20 VDC. Maße: B 155 x H 55 x T 15 mm. 


Kit komplett Best.-Nr. 90033 .uuunnenaenenenen DM 34.50 


TY-20. Groß-LED-Anzeige für 
Stereo-Peak- u. Level. Je Kanal 
15 Rechteck LED‘s rot, grün und 
gelb. Gemeinsame Peak LED. 
5-farbige Alu-Skala. Anzeige in 
V-Form. Matrix-Aufdruck. Eichung 
—36 dB bis 7 dB. Peak von O0 bis 100 %. Leistung über 
Regler einstellbar. 0,5—200 W. Stromversorg. 12—18 VDC. 
Ideale Anzeige für Großverstärker. Leichter Einbau. Maße: 
Frontplatte B 185 x H 75 mm. Print 165 x 70 mm. 

Kit komplett Best.-Nr. 90034 su ceeneenenennns DM 44.50 


Professioneller ya 
’ MS - 9600: 5kanaliger Spektrum- 
Analyzer. Genaue Einstellung von 
Equalizern und Ablesen der Ton- 
höhen. Die Anzeige erfolgt über je 
10 Rechteck-LED's (4x gelb, 2x 
e grün, 2 orange, 2x rot). Eichung 
+5 dB. (+0.dB Mitte) bis —5 dB 
und —10 dB bis —20 dB. Frequenzananzeige 100—300 Hz - 
1-3- 10 kHz. Empf. 10 mV. Imp. 100 kQ. Stromversorgung 
+12 W/DC. Lieferung des Bausatzes mit farbig bedr. u. aus- 
gestanzter Frontplatte L115xH65 mm. Gesamt B 117 x 
H 75x T 85 mm. 


Best-Ni. 90049 nun DM 134.— 


Stabil — Unverwüstlih — Meßgenau — Professionell 
Eine. Meßgerätequalität, die man heute eigentlich vermißt. 
Europäische Fertigung. Bedienfreundlich. Geräteklasse 2,5%. 
Lieferung mit Meßkabeln. 

U-4324: 20 000 Q/V. 33 Meßbereiche zuzüg- 
lich dB-Skala, — 10 bis + 12 dB. Meß- 
bereich DC: 0,6 bis 1200 V in 9 Steps. AC: 
3 bis 900 V in 8 Steps. DC-Amper 0,006 
bis 3000 mA in 6 Steps. AC-Amper 0,3 bis 
3000 mA in 5 Steps. Widerstand 0,2 bis 
500 ka in 5 Steps. Skala - 10 bis +12 dB. 
Maße: L 165 x B 100 x H 60 mm. 

Best:-Nr. 70021 4. 00% sus or: DM 59.— 
U-4341: 28 Meßbereiche zuzügl. eines kpl. 
Halbleitertesters. Meßbereiche DC: 0,3 bis 
900 V in 8 Steps. AC: 1,5 bis 750 V in 
6 Steps. DC-Strom 0,006 bis 600 mA. AC- 
Strom 0,3 bis 300 mA in 4 Steps. Wider- 
stand 0,5 bis 5000 kQ. Kompl. Halbleiter- 
tester mit entsprechenden Einpegler sowie 
Klemmvorrichtung für Halbleiter. Prüfspitzen 
u. Kroko-Klemmen. Lieferung mit nupulelor- 
tem Trage-Koffer. Best.-Nr. 70022.......2....- 


Verbessern Sie das Klima. 


ION-75. Leben Sie täglich in 
Ihrem eigenen Luftkurort. Wis- 
senschaftler ‚haben festgestellt, 
daß eine Überkonzentration von 
negativen Luftionen gegen Lust- 
losigkeit, Schlafstörungen und 

- aggressiv. Verhalten hilft. ION-75 
erzeugt e eine negative Hochspannung von 7,5 KV, die über 
eine lonenmissonselektrode abgestrahlt wird. Dabei werden 
ca. 500 000 N-Ionen produziert je Kubikzentimeter Luft. Die 
Berührung der Nadel ist ungefährlich. Die Schaltung selbst 
muß in ein Iso-Gehäuse montiert oder noch besser vergossen 
werden (sieht sehr attraktiv aus). Maße: L 160 x B 100 x 
H 80 mm (mit Nadel). Best.-Nr. 90062 Bausatz DM 44.50 


Der beste Schutz gegen Hausfreunde und Einbrecher 

Wenn es einen Restposten des Jahres gibt, dann dieser 
SP-241-22 Porta -D- Tect 
Taschen-Ultraschallalarmanlage. Ge- 
fertigt: von UNISEN/USA. Unwahr- 
scheinlich empfindlich, aber B 140 x 
H 100x T 50 mm klein. Absich. von 
Zimmern, z.B. auch Ferien- u. Hotel- 
zimmer, Schränke, Autos, Camping- 
Wagen u. Zelte, Aktentaschen, Koffer u. Unterröcke. Jedes 
Gerät hat einen Geheimcode und kann nur vom Besitzer ent- 
schärft werden. Mit 2 Codierschaltern je 1x 10 Stellungen 
wird das Gerät auch scharf gemacht. Ein-/Austrittsverzöge- 
rung 15 Sek. Der eingeb. Starktonbuzzer macht einen gewal- 
tigen Lärm. Stromversorgung 9-V-Batterie oder über Netz- 
adapter. Bei Verwendung eines NC-Accus wird dieser wieder 
automatisch aufgeladen. Bei Bedarf kann parallel zum Buzzer 
ein Relais geschaltet werden, um andere Signalgeber anzu- 
steuern. Das Gerät wird mit Kunstledertasche originalver- 
packt geliefert, jedoch ohne Garantie und Batterie. 
BON. BIOIE os arnragaee mare nasneinmn ne 

Best.-Nr. 95003 9-V-Batterie 
Best.-Nr. 60040 9-V-Netzteil 


Industrie-Restposten 
So wird CB Interessant. 40 Kanäle 5 W Output. 
Urteil von CB-Spezialisten: Ein- 
malige Qualität. Unheimlich gute 
Leistung. SPL-152-21 40-Kanal- 
CB-Funkstation. Die Geräte wer- 
2 : den von Panasonic für Chryslers 
Nobel-Luxus-Karossen gefertigt. 
NF- ferdgn, erfolgt über das Autoradio bzw. über ein Heim- 
oder Kofferempfänger. Techn. Daten: 40 Kanäle, angezeigt 
über grünes Display 2stellig. Stehwellen-Meter auf 6stelli- 
ger LED-Skala. Taster für Noiseblanker und Umschalter CB/ 
Radio. PLL-Synthesizer mit Quarzvergleich. 4 Keramikfilter. 
HF-Endstufenschutzschaltung. DIN-Mikr.-Buchse. Bestückung: 
41 Transistoren, 1 FET, 8 IC’s. Maße: B200xH 35x 
T140 mm. Fabrikneu und einbaufertig. Ungeprüft ohne 
Garantie. Mit Schaltbild. Postbestimmungen beachten! 
BestssNt: 99019: a-nscinaese nenn ern DM 78.— 


LCD-Anzeigen von Siemens. Neueste Technik u. Fertigung. 
Übrigens, bei den Preisen haben wir uns nicht verdruckt! 
3Y2- und 4stellige LCD-Feldeffekt-Flüssigkristallanzeigen 
aus Siemensprodukten. Einsatz für Meßgeräte, Temperatur- 
anzeige, Uhren. Anschlüsse im DIL-Raster. Speisespannung 
8 V. Gleichspannungsanteil 50 mV. Betriebstemperatur -15° 
bis 60°. Siemens garantiert eine Lebensdauer von 50 000 
Std. Lieferung mi Steckerleisten und Anschluß/Datenblatt. 


anna anan 

= E:, G | ja Ba | 1 
Leer] | 

FAN 31861 R FAN 41860. R FAN 4137R 


FAN 31861 R: 3'stellig. Ziffernhöhe 18 mm. Reflektiv. 
Maße: B 50 x H 38 mm. Mit zusätzlichen MEN, 
Bost--Nr:: 99023: „unserer nen M 14.50 
FAN 41860 R: Astellig. Ziffernhöhe 18 mm. Al Maße: 
B 50 x H 38 mm. Mit zusätzlichen Zeichen. 

Best.-Nr. 99024 „eu sasersnesnennennnene DM 16.50 
FAN 4137 R: Astellig. Ziffernhöhe 13 mm. Reflektiv. Maße: 
B 50 x H 30,5 mm. Mit zusätzlichen Zeichen. 


Ribbon-Tweeter & Bändchen Hochtöner %& Die Hochtöner der Zukunft x Hier bei Bühler Best.-Nr. GOODE ee teen en DM 12.90 


Modell TK-6 M HSW-110 TH-200 TH-400 re Digital Voltmeter IC. ICL7106. Passend zu allen LCD An- 

Hersteller ' Rank JVG Technics Technics zeigen. Kpl. Voltmeterschaltung. AD-Wandler u. LCD-Treiber. 

Sinus 18 dB Weiche 120 130 150 200 Ebenso zum Bau eines Thermometers geeignet. 

Musi 200 200 250 300 ER 2e Bast.-Ni:99038: nenn men DM 19.90 

Frequenz 3 Hz—40 kHz 3 Hz—40 kHz 3 Hz—50 kHz 3 Hz—85 kHz “ ss Platinenservi 

Schalldruck 92 dB 92 dB 92 dB 92 dB ne atinenservice. i 5 i 
= —_ -6 M/7 HSW-110 Universalplatine für 18mm und 13 mm LCD-Anzeige in 

Amp. 82 2 4—8 Q 5 802 TK-6 M/7 M SW-1 b "t ICL 7106. 

Maxwell 50 000 60 000 70 000 2 000 ® - ö ° Kombination mi a 

Maße/mm 90x102x28 120x100x28 115x 95x36 90 x 110x52 Digitalvoltmeter Best.-Nr. 99027 ...uu.seruner- 

Gewicht/kg 0,25 ‚55 0,65 1,00 Thermometerplatine Best.-Nr. 99028 

Design h DD. m Ei: anarz Dunkel/Silb. N 

Bestell-Nr. 0: 1400 14007 4 

DN/Stück 39.50 44.50 55.— 78.50 TH-200 TH-400 Bü ihler elektronik 

Funkschau 19/1982 Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 37 
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SAT-4kW. Uni- 
versal-Lichteffekt- 
Gerät. 4 Kilowatt 
Lichtorgel u. Lauf- 
licht. Eine. Steuer- 
zentrale mit viel 
j * Tricks. MOS-Tech- 
nik, Optokoppler zu Ihrem Schutz. 4x 220 V Anschlüsse 
über hochwertige Amphenol Schraubkupplungen (Gegen- 
stecker werden mitgeliefert). Ansteuerung über eingebautes 
Mikro oder DIN-Anschluß. Selektivfilter 20—250 H und 
400 Hz, sowie 3 kHz u. 7-20 kHz, 18 dB Filter. Funktionen: 
Frequenz-Selektive Umschaltung Lauflicht/Lichtorgel, Leucht- 
band (wie auf-/abschwellendes VU-Meter), Binär-Steuerung 
mit Ansteuertakt nach BCD), 3 verschiedene Lauflichtpro- 
gramme, Eimerketten Lauflichteffekt vorwärts u. rückwärts, 
alle Funktionen vorwärts u. rückwärts, Taktauswahlschalter, 
Filterwahlschalter, Taktwahl intern, extern oder über DIN, 
Regelung für Geschwindigkeit, Mikrofonempfindlichkeit und 
DIN, Überblendung von Mikro auf DIN. 4fach LED-Monitor. 
Alle Funktionen können gemixt werden. Metallgehäuse 
B 485 x H 90 x T 222 mm. 

Best.-Nr. 32009 


Ein tolles Angebot 7 m Lichtschlauch. 

A LR-188. Lichtschlauch 7 m mit Lauf- 
. licht-Elektronik. Schlauch 7m mit 
= 80 Lämpchen rot, gelb, blau u. grün 

u. 4-fach Stecker. Lauflicht in iso- 

liertem Kunststoffgehäuse mit Euro- 
stecker u. Kabel. 4-fach Steckdose u. Geschwindigkeits- 
regler. Kpl. Einheit 7 m Schlauch und Steuerelektronik. 
BESESNT.- 92042, unserm DM 84.50 


= 


Robuste Drehfeuerleuchten, weiterfeste Ausführung. 


5 Wasserdichte Konstruktion, geeignet 


f. Außenmontage. 3-Punkt-Sicherheits- 
” © sicherung usw. 


montage auf Schwingmetall-Gummi- 

füßen. Einsatz Diskotheken, Alarm- 
3 : anlagen, Feuerwehr, Baustellenab- 
YA-110-Drehfeuer 18 Watt. (ö 110. mm, Höhe o. Fuß 150 mm. 
Stromversorgung 220 V/50 Hz oder 6 VDC. Lieferung mit 
Ersatzbirne. Farben: rot, orange, grün und blau DM 68.— 
YA-160-Super-Drehfeuer 35 Watt. 165 mm. Höhe o. Fuß 
205 mm. Stromversorgung 220 V/50 Hz oder 12 VDC. Liefe- 
rung mit Ersatzbirne. Farben: rot, orange, Brunn 


DPS-55 — Halogen Disco-Punktstrahler. 
35 W. Bis 25 m gebündeltes Licht. Beson- 
ders für die Anstrahlung von Discokugeln. 
Eingebauter Niederspannungstrafo 220 V auf 
6V. Schwenkbügel, Sicherheits-Scheinwerfer- 
glas. Hochglanzreflektor — Parabolspiegel. 
Schwarzes Metallgehäuse. Scheinwerfer-& 
85 mm. Gesamt-& 110 u. L 135 mm. Best.-Nr. 35008 
r DM 69.— 


DISCO-Mirror-Ball Spiegelkugeln 

Bei uns bekommen Sie keine billigen Plastic- 
. Spiegelflächen geliefert. Jede Kugel ist mit 

Echiglas-Spiegeln besetzt u. sorgfältig von 

Hand bestückt. Effektvoll u. raffinierte Licht- 

brechungen. Spiegelfacetten 10 x 10 mm. 


Type & mm Best.-Nr. DM 

Mirror 508 35001 199.— 
Mirror 356 356 35002 9.— 
Mirror 203 203 35003 37.— 
Mirror 203/4 4x 203 35004 ** 129.— 
Mirror 130 130 35006 14.50 
Mirror 1304/ 4x 130 35013 ** 49.50 
Mirror 80 80 35014 9.50 
Mirror 80/4 4x80 “34.50 


35005 
** Es werden im Satz 4 Kugeln Mirror geliefert. 
GM-220/1,5 Für alle Spiegelkugeln passender Decken- 
Getriebemotor 220 V, 2 UPM. Best.-Nr. 35007 .. DM 17.50 
GM 1,5 wie GM-220/1,5, jedoch für Batteriebetrieb 1,5 
Mono, Best.-Nr. S501E „ueussueisnensnenannen DM 11.— 


GM-220 Hochleistungsgetriebemotor 220 V. 
Für den professionellen Antrieb von Spiegel- 
kugeln. UpM 2,5, Drehkraft max. 5 kg. 
Deckenmontage. ch 110 x H 40 mm. 

BESL-NN, 3015 escusnnunnene DM 34.50 


Hochleistungsgetriebemotore 220 V. Für alle 
TR Anwendungen. Antrieb von Spiegelkugeln. An- 
2 2 stände, Disco-Lichteffekte. Einfachste Mon- 
E: RX tage mit 2 Flanschen. Kräftige 6-mm-Achse mit 
- kraft ca. 5 kg. Anschlußwert 230 V 50/60 Hz/ 

3 W. Maße ohne Achse: ch 50 mm. Höhe 30 mm. 
Best.-Nr. 75091 - MJ-1022 W - 30-36 RPM..... DM 14.50 
e B-2 Disco-Light. Disco- und Alarm- 


"trieb von Drehgestellen für Ausstellungsgegen- 
3,2-mm-Bohrung. Achslänge 15 mm. Antriebs- 

Best.-Nr. 75090 — MJ-1022 V - 5-6 RPM ...... DM 14.50 
Strobo-Flasher. Leistung ca. 60 W/S. 


Hohe Laufzeit, da U-Blitzröhre. 
Kunststoffgehäuse. 220 V m. Anschluß- 
kabei. Maße: 150x110 mm 


®. 
Lieferbar nach Wunsch mit Lichtdom! 
Best.-Nr. 35010 rot, 35011 gelb und 
35012: blau: en eennnee DM 35.— 


* D-3 — Disco Flashlamp. Stroboflasher 
mit U-Blitzröhre. Isoliertes Kunststoff- 
gehäuse mit angeflanschter E 27-Lampen- 

» fassung. Der Flasher kann also in jede 
normale Lampenfassung eingeschraubt 
werden. Regler zur Einstellung der Blitz- 
zeitfolge von 60400 Blitzen pro Minute. Eingebauter 
Reflektor. Maße: & 80 mm L = 115 mm, Lieferung mit 
rotem auswechselbarem Lichtdom Best.-Nr. 32040 DM 33.50 
Passend zu D-3_ 1 Satz Lichtdome blau, gelb und grün 
pass. zu D-3-Disco - Flashlampe. Best.-Nr. 32041 DM 5.50 


--  HML-12 V Music 
= Lamp. 2-kanalige 
2 z Miniaturlichtorgel. 
In einem durchsichtigen Plexiglasgehäuse, dessen Oberfläche 
mit ca. 2000 Prismen versehen ist, sind 6 Stück verschie- 
denfarbige Lämpchen montiert. Über die 2-Kanal-Aussteue- 
rung und die Lichtbrechung in den Prismen ergeben sich 
fantastische Lichtspiele. Einfache Montage. Empfindlichkeit 
einstellbar. Stromversorgung 12 V DC max. 450 mA. Auch 
für totale Disco-Fans im Auto, Caravan oder Camping ein- 
setzbar. Maße: L 245 x B 25 x H 30. mm. 

Bot 00 en nun DM 18.50 


SRU - 222 — Fernsteuersystem. Mit vier 
getrennten Kanälen. Ausbaufähiges Mo- 
dell. Empfänger in einem Kunststoff- 
gehäuse mit angespritztem Schukostecker 


und eingeb. Schukosteckdose, sowie LED- 
2 Betriebsanzeige. Schaltleistung 1000 W/ 
- Fr 220V. Mit einem Handsender können 


vier verschiedene Empfänger unabhängig 
voneinander drahtlos angesteuert werden. Die Empfänger 
liefern wir in vier verschiedenen Kanälen, den Handsender 
mit Wahlschalter für Kanal A/B/C/D. Einsatz: Fernsteuerung 
elektr. Verbraucher aller Art. Alarmanlagen, Panik-Schalter 
oder Garagentoröffner. 
SRU-222 T — Empf. Kanal A 
SRU-222 T — Empf. Kanal B 
SRU-222 T — Empf. Kanal G Best.-Nr. 50044 DM 38.50 
SRU-222 T — Empf. Kanal D Best.-Nr. 50045 DM 38.50 
SRU-222 S — Sender Kanal A—D Best.-Nr. 50046 DM 19.50 


Best.-Nr. 50042 DM 38.50 
Best.-Nr. 50043 DM 38.50 


Exportrestposten 


Weltempfänger Colonel 801 ohne 
FTZ-Nr. f. unsere Auslandskunden. 
Besonderheiten: AM/FM/CD/SW 1/ 
SW 2/AIR/PB/WB, SQUELCH-Reg- 
ler u. TUNING-EYE, Batteriebetrieb 
und eingebautem Netzteil, sowie 
Kopfhöreranschluß. Techn. Daten: 
AM 535—1605 kHz, CB-Kanal 
1—40, SW 1 — 4-6 MHz, SW2 
— 7—12 MHz, FM 88—108 MHz, 
VHF 1 — 108—135 MHz, VHF2 
— 140—175 MHz, VHF3 — 162,5 MHz, Maße: B 320 x 
H 250 x T 130 mm. Best.-Nr. 25038 .......... DM 188.50 


Benzineinsparen bis zu 2 Liter/100 km 

Schub - 1000 — Elektronische Universal- 
Schubabschaltung für Vergaser Pkw’s 4-8 
Zylinder. Mit einer Elektronik wird beim 
Schubbetrieb (Stadt- u. Bergfahrten) der 
Leerlauf-Benzinverbrauch abgeschaltet. Da- 
durch ist eine Einsparung bis 2 Liter/ 
100 km möglich. Alle Automarken werben 
für diese Elektronik. Außer der nachweis- 
baren Benzineinsparung wird eine bessere 
Motorbremsung erreicht und somit Motor und Bremsen 
geschont. Wir bieten ein universelles Nachrüstgerät an, 
welches etwa ab den Bauj. 74/75 eingesetzt werden kann. 
Integrierte Technik in einem Gehäuse 85x 55x23 mm 
mit Montagewinkel. AMP-Steckanschlüsse. Einbau in ca. 


10 Min. Lieferumfang: Elektr. Schubabschaltung, Motorlast- 


Vakuumschalter und genaue Einbauanleitung. 
Best.-Nr. 41055: enmasenieeniens essen DM 99.50 


Ihre Stimme statt der von Weltstars mit unserem 
Stereo Playback Synthesizer 

ü - Zapper One. Mit Hilfe zweier Spezial 
IC’s wird Ihre Stimme auf Gesangs- 
stücke überbiendet und der Original- 
sänger weitgehendst ausgeblendet. 
Damit können Sie mit den besten 
Bands der Welt singen. Der Zapper 
E wird zwischen Verstärker und Cass./ 
Tonband/Plattenspieler geschaltet. Einfache Stromversorgung 
durch 2 x 9-V-Batterien. Maße ca. 90 x 100 x 20 mm. 
Best.-Nr. 90063 Bausatz Kpl. .suecneeeenene- DM 49.50 
9-V-Batterie (2 Stück) Best.-Nr. 95003 Stück DM 1.90 


Magische Heilkräfte aus magnetischen Wellen 

MAG-5: Als Großgerät bereits schon 
in Kliniken eingesetzt. Durch ein 
magn. Wechselfeld können die magn. 
Kräfte tief eindringen. Erwiesen 
wirkt dieses Gerät gegen Rheuma, 
Nervenschmerzen, Migränen, Gelenk- 
schäden, Hals- und Rückenwirbel, 
Bronchien, Hautallergien und Reise- 
krankheiten sowie Reizungen des vegetativen Nervensystems. 
Das Gerät ist nur handtellergroß und wird mit 9-V-Batterien 
betrieben. Anwendung völlig ungefährlich. Ausnahme Herz- 
schrittmacher. Schaltstellungen 1-3 Hz (Infektionen), 4-6 Hz 
(beruhigend), 8-11 Hz (anregend und schmerzstillend). Um- 
fangreiches Informaionsmaterial. 

Best.-Nr. 90064 Bausatz kpl. 
9-V-Batterie Best.-Nr. 95003 


Ratenkredit ab Auftragswert DM 650.,— mit 10 12 
oder 15. Monatsraten. Anzahlung 25 % NN, Festzins 
0,85 %/Monat (Effekt-Zins, z. B. bei 12 Monatsraten 
20,61 % p.a.). Keine Bearbeitungsgebühren. 

eine Miniatur-Punktleuchte-m. 


a“ Reflektor. Ein-/Aus-Drehschal- 


ter. Batteriegehäuse für 2x 1,5 V Mignons, mit kräftigem 
Clip für Brusttaschen o. ä. Befestigung. Dadurch total hand- 
frei. Alle unzugänglichen Stellen werden durch den Flexarm 
leicht erreicht. Servicelampe für Werkstatt und Auto oder 
als Taschen-Leselampe. Flexarm 135 mm lang. Gesamt 
255 mm. Ohne Batterie. Best.-Nr. 85027 ........ DM 8.90 


Flexi Flash Free Hand. 
FF-767. Auf einem hoch- 
flexiblen Schwanenhals sitzt 


® 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Spitzenangebot 
aus HOT-LINE 
No. 2 


Wachmann 
Alarmanlage 

-— US-Patent 
Ohne Ver- 
kabelung. Einge- 
baute Notstrom- 
versorgung. 
Batterien wer- 
den mitgeliefert. 


Die Anlage besteht aus der Alarmzentrale, einer lauttönen- 
den Alarmglocke mit 700 m Reichweite in geschütztem 
Metallgehäuse, 3 Alarmsendern, davon 2 für Tür u. Fenster 
und einem Handalarmsender (Panikschalter) für den persön- 
lichen Schutz, dazu Magnetkontakt für Türe u. Erschütte- 
rungsschalter (Glasbruchmelder) für Fenster. Es können be- 
liebig viele Magnetschalter in Reihe geschaltet werden. 
Weiter ist im Lieferumfang ein Netzteil-Adapter. Alle Alarm- 
sender, die Alarmzentrale u. das Alarmglockengehäuse sind 
gegen Sabotage geschützt. Alarmzentrale Holzgehäuse, Nuß- 
baumdekor, mit Schlüsselschalter — Anzeigetableau mit 
LED — Schalter für 3 Verzögerungszeiten: 12 — 20 — 25 
Sekunden — Regler für Empfindlichkeit — Buchsen für 
Glocke, Netzadapter u. Aux. Gehäuseabmessungen: B 275 x 
H 65x T 130 mm. Alarmglocke, & 150 mm mit Umschalt- 
elektronik, eingebaut in wetterfestes Metallgehäuse. Wir- 
kungsweise: Von den Sendern wird ein Signal im NF-Bereich 
übertragen, das in der Alarmzentrale detektiert wird und 
damit Alarm auslöst. Deshalb unabhängig von Postbestim- 
mungen. Alarmanlage Watchman, originalverpackt, kompl. 
mit deutscher Bedienungs- und Montageanleitung. 

Best.-Nr. 98095 DM 144.50 


SOUNDMASTER 
Professionelle Mikrofone von Suplex. Dynamic-Nikrofone von 


höchster Qualität. 
ee Show. Die handüberdrehten 
Aluminium-Mikrofongriffe 
liefern wir in 6 verschiedenen Metallic-Farben. Schalter Ein/ 
Aus. Steckverbindung Switchcraft (Cannon) verriegelt. 5 m 
rauscharmes Hochflex-Kabel jeweils in der Mikrofonfarbe. 
Kabelende in 6,3-mm-Klinke, Jetzt hat jeder Sänger sein 
eigenes Mikrofon — dies ist auch von hygienischer Seite 
her von Vorteil. 


Modell $-281 C: Dynamic-Mikrofon mit japanischer Spitzen- 
Mikrofonkapsel. Lieferbar in 6 verschied. Metallic-Farben. 
Frequenzbereich 70—17 000 Hz — Empfindlichkeit —76 dB/ 
1 kHz — Impedanz 500 @/1 kHz — Rauscharmes Verbin- 
dungskabel, hochflexibel — Gewicht 320 g — Abmessung 
164 x & 52 mm DM 99. 


Metallic Rot 4:0: 000 86%. 20-50 apa ar Best.-Nr. 30037 
Metalllc Blau! =: 4... 00040 0 Best.-Nr. 30038 
Metallic Schwarz 
Metallic Orange 
Metallic Silber .. 
Metallic Gold 


i Bühlers HOT LINE müßte man haben. 


WEM-T 90 FM Mikrofonübertrager. FM-Sender von AOJ für 

rem, drahtlose Mikrofonübertragung 
- E auf ca. 10m im Freien. Die 
5 ganze Elektronik ist in einem 
Steckergehäuse untergebracht und paßt an alle Mikrofone 
mit Cannon/Switchcraft-Stecker. Der Sender ist einstellbar 
von 88—108 MHz. Flexible Drahtantenne Schalter Ein/Aus. 
Maße: L95x & 20 mm. Lieferung mit Batterie. Nur für den 
Export bestimmt. Best.-Nr. 30044 M 54.50 


EBM-88 Echo-Mikrofon. Ein Electret Mikro mit eingebautem 
. un Echoeffekt auf elektr. BBD-Basis. 
Der Echoeffekt, von 0—1,5 Sek. 
regelbar, ist abzuschalten. Im 
Griff untergebracht ist die kpl. 
Elektronik und ein Schieberegler 
für Echo. Schalter Echo Ein/Aus/Normal und der Platz für 
Batterie. Techn. Daten: Frequenzbereich 40—18 000 Hz. Imp. 
600 @ Empf. -70 dB. Kabel 4 m mit 6,3-mm-Klinkenstecker. 
Gehäuse Alu-Schwarz. Drahtkorb schwarz. Maße: L 250 mm, 
Korb-& 55 mm. Lieferung mit Batterie u. Mikrohalter. 
BEst;-NR.:30083- rue ee DM 119.50 


Suplex bietet eine einmalige 


US-Laser-HN-05. 
Sichtbarer Helium/ 
Neon-Laser 0,5 mW 
mit rotem Strahl. 
en Ohne Optik bis 100 m 
Reichweite. Betriebs- 
zeit mind. 10 000 Std. bei Verwendung unseres Netzteiles. 
Zu jeder Laser-Röhre liefern wir einfache Bauvorschläge aus 
amerik. Discos für musikabhängige Effekte über verspiegelte 
Lautsprecher u. ä. Alla elektronischen Teile sitzen auf dem 
Netzteil (Zündspg. 10 KV, Betr.-Spg. 1,15 kV). Benötigt 
werden nur noch Netzkabel und Netzschalter. Der Einbau in 
ein Gehäuse (Kunststoff) ist leicht, da die Röhre und Netz- 
gerät zu einer Einheit zusammengesteckt werden. Maße der 
Röhre L183 x d 28mm. Maße Netzteil ca. L195 x B 100x 
H 42 mm. Lieferung erfolgt mit Schaltbild, Beschreibung 
und Bauvorschlag für Disco-Laser-Effekte. 
HN-05 R Laser-Röhre Best.-Nr. 32011 DM 298.— 
HN-05 N Laser-Netzteil Best.-Nr. 32012 DM 79.— 


LPE - 100: 100 W Schnell-Löt- 
pistole. Handliches, leichtes 
Gerät. Hartverchromte Löt- 
spitze. ABS-Kunststoffgehäuse. 
Eingebaute Lötstellenbeleuch- 
tung. Zubehör: Ersatzlötspitze und Lötzinn. 


Bost.-Nr::85008: snassseiceismelgeren seinen M 19.— 
LPE-100 Ersatzspitze. Best.-Nr. 85004 ......... DM 1.50 
Funkschau 19/1982 


Besondere Zuverlässigkeit zeichnet „ORCHESTER“ aus 
ORCHESTER-3000: HiFi-Geräte mit besonders schönem Sty- 
ling. Schwere Alu-Frontplatte gebürstet und in champagner- 
gold eloxiert. Mit handüberdrehten Aluminiumknöpfen. 
Stabile Metallgehäuse. ORCHESTER-3000 hat eine erprobte 
Technik und ist äußerst solide verarbeitet. Stapelbare Ge- 
häuse mit den Maßen B 420 x H 88 x T 202 mm. 


nn 
HST-3002 TUNER PLL-Frontendtuner mit 2 Wellenbereichen 
— Mutingschalter — LED-Feldstärke und Mittenanzeige — 
Großer Sendersuchknopf.. Techn. Daten: AM/FM — Eingangs 
empfindlichkeit 1,5 uV (26 dB) — Rauschspannungsabstand 
75dB — Klimfaktr Stereo 0,4 % — Übertragungsbereich 
30—15 000 H 


HSA-3030 VOLLVERSTKRKER Leistung Musik 2x 70/50 Watt, 
Sinus 2 x 35/25 W an 4/8 @ — Anschluß f. 4 Lautsprecher, 
schaltbar — LED-Aussteuerungsanzeige — Schalter für 
Phono/Tuner/Aux/Tape oder Monitor — Rumpelfilter und 
Loudness schaltb. — Anzeigeempfindlichkeit umschaltbar — 
6,3-mm-Kopfhörerausgang. Techn. Daten; Leistung Musik 
2x 70/50 W an 4 bzw. 8 ©. Leistung Sinus 2 x 35/25 W 
an 4 bzw. 8 @ — Klirrfaktor bei Nennleistung 0,05 % — 
Frequenzbereich 20—20 000 Hz S/N-Ratio bei Phono/Tuner/ 
Tape 90 dB 

HCD-3004 REINEISEN-FRONTLADER-CASSETTENGERÄT Open- 
Load-Einrichttung — Elektr. Cassetten-Funktionssteuerung 
über Kurzhubtasten — Ansteuerungsanzeige über 10-fach- 
LED-Reihe je Kanal — Tape-Selektor für Bänder Normal/ 
CrO»/Metall — Dolby NR schaltbar — Memoryeinrichtung — 
Timer Stand-by-Schalter für Schaltuhransteuerung — Ein- 
gangsvolumenregler getrennt für rechten/linken Kanal — 
Automatischer Stop. Techn. Daten: Gleichlaufschwankungen 
0,05 Y% WRMS — Frequenzgänge: Normal 30—13 000 Hz 
— CRO2 30—14 500 Hz und Metall 30—15 000 Hz — S/N- 
Ratio 50 dB. 


DIE GÜNSTIGEN PAKETPREISE IN HOT LINE HST-3002 
Tuner und HSA-3030 Verstärker Best.-Nr. 25014 DM 499.— 
HST-3002 Tuner, HSA-3030 Verstärker sowie HCD-3003 
Cassettengerät Best.-Nr. 25015... ..«-«rer.r0. DM 798.— 


RACK HSR-3090 Einschub-Rack für die Aufnahme von min- 
destens 3 Orchester-Hi-Fi-Componenten o. ä. sowie Platten- 
spieler. Zusätzliches Platten- u. Cass.-Aufbewahrungsfach, 
welches durch Rauchglas-Schiebetüren verschlossen werden 
kann.. Rack allseitig mit Folie anthrazit bezogen. Lichtes 
Maß des Gerätefaches H 400 x B 425, Plattenfach H 340 x 
425 mm. Gesamtmaß H 865 x B 460 x T 400 mm. (Normal- 
preis DM 138.—). 
Best.-Nr. 99021 SONDERPREIS ........ 24.00: DM 59.50 
Rüsten Sie Ihren Wagen mit „Cock| it“ optimal auf Hi-Fi um. 
Super-Miniatur-Autoturm „COCKPIT“, entw. auch f. kleinere 


Pkw. Verzicht. Sie nicht auf diese Luxus-Auto-Hi-Fi-Anlage. 
CRS-85 COCKPIT 


Autoturm 2 x 30 Watt/Metall-Band 
Turm bestehend aus drei sepa- 
raten Geräten: Tuner, Cassetten- 
abspieler u. 2x5 Kanal- -Equa- 
lizer-Booster. TUNER: AM/FM. 
SK-Verkehrsfunkdecoder. Muting. 
Umschalter Mono/Stereo. Hi-Fi- 
Blendschalter. Eingebaute ASU 
(automat. Störunterdrückung). 
Cassettengerät: Umschalter für 

Normal- und Metalleisenband. Taster für Cassettenauswurf 

sowie schnellen Vorlauf. Potentiometer für Balance. Band- 

laufanzeige. Equalizer: 2 x 5-Kanal-Stereo-Equalizer 60 bis 

250 Hz — 1 — 3,5 — 10 kHz + 12 dB. Schalter Ein/Aus. 

Regler für Front- Hecklautsprecher. Power-Booster 2x 30 W. 

Techn. Daten: Leistung 2 x 30 W, Imp. 4/8 @. Anschluß von 

4 Lautsprechern (2 x Stereo). ‚Abmessungen des gesamten 

Turmes: H 96x B 140 x T 104 mm. Lieferung kompl. mit 

allen Kabeln und Einbaurahmen. Das Gerät kann gegen 

Diebstahl aus der Halterung genommen werden. 

Best.-Nr. 40007 DM 398.— 


wirklicht. Diese Serie wurde speziell für 


John Player Special — Etwas Besonders. 
John Players Fans entwickelt. Abmes- 
sung nach DIN. Dunkel/Bronce Front- 


John Player Special Hi-Fi-Autoradios. 
Gediegener Geschmack u. hochwertigste 

dp Technik sind in diesen Geräten ver- 
platten mit goldenem Aufdruck. Knöpfe 

mit dem charakteristischem JPS in Gold bedruckt. JPS_ist 
Schönheit, Qualität, Technik u. höchster Bedienungskomfort. 


Radi as eltongerät AM/FM. ASU und SDK. 
i 2 Ausgangsleistung 2x7 W. 
RMS/2 x 10 W Musik. Sepe- 

Höhenregler. 


rater Baß- u. 

= =; Balanceregler schneller Vor- 

und Rücklauf einrastbar, automatischer Cass.-Auswurf, An- 
zeige für Stereo und SDK. Kpl. mit allem Einbaumaterial. 
Bast,-Nr, 4002, nennen ee DM 398.— 


J-779-25. Hi-Fi-Radio/Cassettengerät AM/FM. ASU und SDK. 
Auto-Reverse-Cassetten- 

gerät, Ausg.-Leistg. 2x7 W 
RMS/2 x 10 W Musik. An- 
schluß für 4 Lautsprecher 
für Front-/Heck-Beschallung. 
Überblend- u. Balanceregler. Equalizer bei 100 Hz, 1 kHz und 
8 kHz. Cass.-Auswurf. Schneller Vor- u. Rücklauf. Mute-Ein- 


richtung. LED-Anzeige f. Cass.-Programmwahl, AM/FM und 
Stereo. Kompl. mit allem Einbaumaterial. 

Best.-Nr. 40033 sunaunennenns unerseienrenn DM 598,.— 
Funkschau 19/1982 


AUTO-RADIOS DER SUPERLATIVE IN METALLDESIGN 

Die Deutschlandserie eines bekannten japanischen Her- 

stellers. Erprobte Qualitätsgeräte. Alle Frontblenden ein- 

heitlich grausilber/metallic. Die Geräte werden kompl. mit 

Skalenabdeckung, Anschlußkabeln und Einbaumaterial ge- 

liefert. Einbaumaße DIN. Kundendienst in Deutschland.. Alle 

Geräte natürlich mit FTZ-Nummer. 

ARC-100 Lübeck: Stereo-Radio/Cassette 2 x 10 W. Besonder- 
heiten: Metall-Design, Winkel- 
skala, Umschalter Stereo/ 

+ Mono, Umschalter f. Nah-/Fern- 
empfang, Balanceregler, Ton- 

. regler, Radio AM/FM, Cass.- 

Abspieler. we u. schneller Vorlauf. MW 510- 1620 kHz, 

UKW 88—108 MHz. 2 nl 2x10W. Impedanz 

48 Q. Best.-Nr. 40034 M 169.— 


ARC-500 Köln: Stereo-Radio/Cassette 2x 10 W. Besonder- 
heiten: Metall-Design, Winkel- 
skala, autom. Verkehrsdurch- 
sage SDK. Sonst wie Modell 
ARC-100. 

Best.-Nr. 40035 DM 199.— 


ARC-700 München: Stereo-Radio/Cassette 2 x 10 W. Beson- 
derheiten: Metall-Design, Win- 
kelskala, SDK, ASU, Auto- 
reverse. Mit Umschalter Stereo/ 
Mono. Balance u. Tonkontroll- 
regler. Autoreverse-Cass. mit 
Vor- und Rücklauf. AM/FM-Radio. Technische Daten wie 
ARC-500, BSSENT, 40036 DM 349.— 


derheiten: Metall- -Design, Win- 
kelskala, SDK, ASU, Auto- 
reverse, 5-Kanal-Equalizer, An- 
schluß für 4 Lautspr., Regler 
für Balince, Front- und Heck- 
lau sprecher, Mono/Stereo, _Autoreverse-Cass. 
mit Vor- u. Rücklauf, Equalizer-Tonkontrolle, AM/FM-Radio, 
MW 535-1605 kHz, UKW 88-108 MHz, Leistung 2x25W, 
Imp. 4/8 Q, Equalizer 60—250 Hz — 1 — 4 — 10 kHz 
+12 dB. Best.-Nr. 40037 DM 429.— 


ARC-900 Bamberg: Stereo-Radio/Cassette 2 x 25 W. Beson- 
gerheiten: Metall-Design. Digi- 
tale Frequenzanzeige, Uhrzeit, 
5 Stationstasten für AN/FM, 
SDK, ASU, Autoreverse, Reg- 
ler für Balance, Umschalter 
Mono/Stereo, Tonregler, Autoreverse-Cassette mit Vor- und 
Rücklauf, AM/FM-Radio. Techn. Daten wie ARC-800 ohne 


Equalizer. Best.-Nr. 40038 ....uuoseeeneen- DM 539.— 
BI-AMP-Speaker von Masterex 
Thunder-Serie II 6/2” 100 Watt 


3-Wege-Lautsprecher, bei dem 
nach Entfernen einer Draht- 
brücke, Baß- u. Mittel-/Hoch- 
töner getrennt betrieb. werden 
können. Tiefhub-Baßspule & 
= 32 mm für höchste Dynamik, 
“51mm Konus-Mitteltöner u. 

40 mm Super-Dom-Tweeter mit Schallverteilungslinse, Baß- 
Antriebsmagnet aus Barium-Ferrit. Techn. Daten: Frequenz- 
bereich bis 19 000 Hz, Impedanz 4/8 @ Leistung in freier 
Luft 100 Watt. Abmessungen: 165 x 165 mm, Einbaubohrung 
133 mm, Einbautiefe 88 mm. 
Best.-Nr. 17031 MX-631S Paar .ueeeeeeees DM 119.90 


P-5405 — Slimline Auto-Tür- 
lautsprecher Goaxial 30 Watt. 
Superflacher Einbaulautsprecher, 
paßt in alle europ. und jap. 
Autotüren. 120 mm Baß mit 3- 
fach gewellter Sicke. Hochtonkalotte mit Diffusor-Linse. 
Schwarzes Metallgitter, Chromzierring, Montagematerial u. 
Kabel, Leistung 30 W. 30—18 000 Hz. 4/8 Q, Korb-& mit 
Ring 140 mm. Einbautiefe 32 mm. 

Best.-Nr. 17004 Paarpreis DM 39.50 


IB-900: 4 Autokomponenten 
in einer kompakten Anlage 
zusammengefaßt. Cassetten- 
Abspielgerät — 5-Kanal- 
Equalizer — 2x 25 W Boo- 
ster — 6fach LED-Level- 
meter. Außerdem: High/Low- Filter. Schieberegler f. Balance 
und Volumen, Überblendregler (Fader). Cassette mit schnel- 
lem Vorlauf u. autom. Bandende-Stop. Pain Daten: Booster: 
2x 25 W. Frequenzbereich: 50—30 000 Hz. — 3dB. Imp. 
4—8 0. Cassette: 4,75 cm/Sek. Wow-Flutter — 0,3 %. 
Equalizer: 60—250 Hz — 1 — 3,5 — 15kHz + 12 dB. 
Maße: B 197 x H 45 x T 150 mm. en Einbau. 
Kpl. mit Montagematerial. Best.-Nr. 40010 .... DM 198.— 


Mit Passiv-Radiator TK.600 — Auto-HiFi-Box 30 W. 
j , 2-Wege-Technik, aber mit zusätzl. 
Passiv-Schwinger. Bestückung: 
; 100mm & Baß, 100 mm & Passiv- 
Radiator. 70 mm & Hochtöner mit 
vorgesetzter Akustiklinse. Hoch- 
; druck-Kunststoffgeh. Baß u. Passiv 
> mit Ziergitter. Passiv-Schwinger 
strahlt nach oben ab. Techn. Daten: Übertragungsber. bis 
20 000 Hz. Imp. 4/8 @. Maße: B 240 x H 130 x T 171 mm. 
Lieferung kompl. mit Montagematerial. 
BustaNt. TTOSE u 0m un ensure 1 Paar DM 129.— 


Leader — Auto-HiFi-Stereo-Expander 

ALP -546 X Leader führt in Qualität, 

[ Sound u. Styling. 3-Wege Axial-Speaker. 

160 mm &. Baß-, Mittel- u. Hochton- 

DI kalotte, breiter Übertragungsbereich, 

4 silberner Zierring, mit Metallgeflecht 

u. Stylingstreifen. Techn. Daten: 40 W, 

Frequ.-Ber.: 20-22 000 W. Imp. 4/8 Q. Maße: & 170 mm, 

Einbautiefe 65 mm. Best.-Nr. 17001 ........... DM 49.50 

Der neueste Auto-Einbau-LP 

YL - 1600: Pak 70 W/RMS 

35 W. 4-Wege-Einbau — LP. 

5 160-mm-Baß, 65 mm Mittel- 

DZ töner, Mittel-/Hochtöner und 

ar Superhochtöner der gehör- 

richtig, waagerecht abstrahlt. Die Schallverteilung des 

Superhochtons erfolgt über eine Akustiklinse. Ziergitter in 

Silber wird mitgeliefert. Techn. Daten: 20—22 000 Hz. 
Schalldr. 90 dB, Imp. 4/8 @, Korb-d 160 mm. 

BESt=NR.. 17029) une asmensnenerenen Paarpreis DM 148.— 

HP - 9030: 100 W/3-Wege - Auto-Lautspre- 

cher. Ovaler Bau 230 x 160 mm. 40 mm 

Fiberglas Spule, Hochdruckpreß-Membrane, 

Schaumgummisicke, 0,6 kg. Magnet. Mittel- 

töner & 80 mm. Piezo-HiFi-Membranhoch- 

töner 51 mm Maße: 230 x 160 mm. 


schwarz, Best.-Nr. 17028 Paarpreis 
DM 198.— 


P - 3122. Sub-Miniatur-HiFi-Box 
25 Watt. Geschlossenes 2-Wege- 
System, Hochdr.-Softline-Kunst- 
stoffgehäuse mit 5mm Wand- 
stärke. Bestückt mit Baß/Mittel- 
töner 70 mm & u. einem Konus- 
hochton & 50 mm. Beide Laut- 
hen mit Alu-Kalotten. Abnehmbares Metall-Ziergitter, 
Boxenrand verchromt. Schwenk-Montagebügel mit griffigen 
Stellschrauben, stufenlos 360° einstellbar. Klipfixanschluß 
25 W, 40—18 000 Hz, 4/8 @, Maße: 140 x 85 x T 80 mm. 
Best.-Nr: 17010 2... 0. Paarpreis DM 59.— 


DHR - 5003 B. Superflacher Auto-Tür- 
Einbaulautsprecher, 20 W. Geeignet 
für alle europ. Autos. Trotz der 
flachen u. kleinen Konstruktion 20 W, 
durch Alu-Spule und spezielle Mem- 
branaufhängung. Dunkel/silber Metall- 
Zierabdeckung. Frequ.-Ber. 50—18 000 Hz. Imp. 4/8 Q. 
Schalldruck 90 dB. Korb-d 135 mm. Einbautiefe 29 mm. 
Einbauhöhe 9 mm. Best.-Nr. 17003 .. Paarpreis DM 34.50 
Auto-Hi-Fi-Boxen für schmale Autos — auch für Heck- 
klappen-Version. s.80.2 W: 30 Watt. 2-Wege-Box. Ge- 
i schlossenes, schwarzes Gehäuse unter 
Hochdruck gespritzt. Verstellb. Schwenk- 
fuß. Baß/Mitteltöner 75 mm & mit Alu- 
Kalotte. Hochton-Dom-Tweeter mit Alu- 
Membrane und vorgesetzter Schallver- 


teilerlinse. Ziergitter. 30 Watt, 20— 
20 000 Hz. 4/8 Q. Maße mit Fuß: 
H 130 x B 90 x T 80 mm. Best.-Nr. 17011. .... DM 34.50 


TEC-560 ACUREX-Hi-Fi-Box: 35 W. 

Spitzenfabr. Hochdr.-Kunststoff- 
Pultbox in dunkel/silber. 80 mm 
Baß/Mitteltöner Alu-Kal. Breit- 
strahl-Konus-Tweeter Alu-Kalotte. 
Perfekte Höhenabstrahlung durch 
hörgerechte Konstruktion. Metall- 


geflechtabdeckung. Hoch/Mittel, 
35 W, 30—18 000 Hz, 4/8 ©. Maße: B 100 x Hı 45 x Ha 
110x T 200 mm. Best.-Nr. 17012 ..urrseeerer- DM 46.50 


AR-210 M. Big Max. 
10 Kanal - Autobooster/ 


Sonderposten 10 Band Equalizer 
Equalizer 2x 75 W Peak, 
2x20W RMS, 10 Kon- 


BIHHHERH, Ban 


250—500 Hz; 1-2 -4-8- 12 - 16 kHz +12 dB. Fre- 
quenzbereich 35 Hz bis 25 kHz. Imp. 4/8 @. Anschluß für 
2x2 Lautsprechergruppen mit Oberblendregler Front-/Rück- 
sitz, 2x 5-f. LED-Anzeige für A DER, Maße: 
B 190 x H 48x T 145 mm. Best.-Nr. 97173 .... DM 139.— 


FARBBILDPLATTEN FÜR TED 

Wir haben einen kleinen Posten Farbbildplatten her- 
einbekommen. Die Platten sind abgeschlossene Pro- 
gramme aus den verschiedensten Bereichen: Unterhal- 
tung, Sport, Schulung, Populäres Wissen usw. Auswahl 
der Platten muß uns überlassen bleiben. 

Best.-Nr. 98085 1 Bildplatte .. DM 18.90 
Best.-Nr. 98086 2er Pack . DM 35.50 
Best.-Nr. 98087 3er Pack 


Preise inkl. MwSt. Lieferung gegen Nachnahme. Auf- 
träge über DM 200.- portofrei.. Lautsprecherboxen so- 
wie extrem schwere und sperrige Güter nur gegen 
Bahnversand unfrei. Aufträge unter DM 20.— Bearbei- 
tungsgebühr DM 2.—. Unser Angebot ist freibleibend 
unter Anerkennung unserer. Lieferbedingungen. 


®BÜHLER elektronik 


Postfach 32, 7570 BADEN-BAD 


Gunzenbachstraße 33 b, 7570 Baden-Baden, Tel. (0 72 21) 34 87, Telex 7 81 210 
Ladenverkauf: Karlsruhe, Waldstraße 46 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 
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Hi-Fi und ELA 


19 Zoll Technik 


In den 19-Zoll-Adapter mit 400 ’mm Ausschnitt 
können alle beliebigen Einheiten aus unserem 
Einschub-System bis zu einer Kombinations-Ge- 
samtbreite von 400 mm eingeschoben werden. 


Einschubkombinationen 
im 19 Zoll Adapter 


19-Zoll-Adapter- 
Leergehäuse mit 400 mm 
Ausschnitt DM 96,80 
3 Frontplatte schwarz, 

u 483 x 132,5 x 4, Gehäuse 
442 x 220 x 128,5 mm 


Hier können wir nur einen kleinen Teil unserer 
Fertigung zeigen, weitere Einschübe (Tuner, Equa- 
lizer usw.) und Kombinationsvorschläge siehe La- 
gerliste. 


80 Watt 
Mosfet- 
Einschub 


80 Watt MOSFET-Mono-Einschub DM 269,50 
100 mm breit, 80 Watt Sinus, mit Ringkernnetzteil, 
Verzögerungs- und Schutzschaltung, weitere End- 
stufendaten siehe MOSFET-Leistungs-Endstufe 
C 60 (unten) 


60 Watt MOSFET-Mono-Einschub DM 228,-- 
100 mm breit, 60 Watt Sinus, mit Schnittbandkern- 
trafo _SM 74, weitere Endstufendaten siehe 
MOSFET-Leistungsendstufe C 60 (unten) 


2 x 60 Watt Einschub 100 mm DM 167,30 
Netzteil-Einschub NT 42 S 100 mm DM 119,80 
120 Watt Einschub mit NT 200 mm DM 344,80 
120 Watt ELA-Verstärker DM 427,— 
mit 100 Volt Anpassungstrafo, 300 mm 

Aktiver Frequenzweichen-Einschub DM 379,— 


mit 3 x 60 Watt Endstufen und Netzteil, 300 mm 


NEU! Verstärker 240 Watt L DM 594,40 
mit Netzteil NT 240 und Spezial-Lüftungssystem für 
den extremen Dauereinsatz 

480 Watt Sinus-Verstärker DM 1.098,— 
bestehend aus 2x240 Watt Verstärkern in Brücken- 
schaltung 


MOSFET-Leistungsendstufe C 60 mit 2 N-Kanal- 
FET-Leistungstransistoren. 


Grundbaustein C 60 (Fertiggerät) DM 89,80 
Bausatz DM 77.80 
Anreihbaustein CA 60 (Fertiggerät) DM 57,80 
Bausatz DM 51.00 


Unsere neue von $ entwickelte leistungskaskadier- 
bare MOSFET-Endstufe stellt eine Revolution auf 
dem Endstufen-Markt dar. Mit ihr beginnt die End- 
stufengeneration der die Zukunft gehört! 


Eine Besonderheit der MOSFET-Technologie ist, 
daß eine beliebige Anzahl Transistoren ohne wei- 
teren Aufwand parallel geschaltet werden kann, um 
die gewünschte Ausgangsleistung zu erhalten. Die 
Endstufenleistung ist somit nur vom Netzteil und 
von der Kühlkapazität abhängig. 

Abm. C 60: 88x92x70 mm, CA 60: 88x92x46 mm 


SIPMOS-Transistor BUZ 23 Stück DM 12,80 
mit $ Schaltvorgang ab 10 Stück DM 10,80 


Netzteil-Block NT 31 DM 64,70 
(passend für 1 Endstufe) mit Schnittbandkern (100x 
76x115 mm) 


Netzteil-Block NT 64 DM 114,40 
(passend für 2 Endstufen) mit Ringkerntrafo (90x 
73x150 mm) 


Einschubtechnik - Die Universelle 


Universell verwendbar - für jeden Zweck passend! 
Mit unserer bereits 1000-fach bewährten Einschub- 
technik kann jede gewünschte Verstärker- und 
ELA-Anlage von 4-480 Watt erstellt werden. Alle 
Verstärker sind auch in 19 Zoll Technik lieferbar. 


Rahmengestelle und Zargen 
150-200-300-400-600 mm 
metallic und schwarz. 


in den Breiten 
lieferbar, Zargen 


Wir haben unser 
ELA-Programm erweitert! 


Tape-Tuner 406, ideal zur 
preiswerten Ergänzung von 
ELA-Verstärkern, im 200 mm 
Einschub, kombinierter Tuner 
mit Cassettenabspieleinheit, 
mit 5  Feststationstasten, 
Autoreversbetrieb, mit eigenem Netzteil, mit DIN- 
Ausgangsbuchsen und 2 x 4 Watt Endstufen-Aus- 
gang-Buchsen für Mono- und Stereo-Betrieb, 
lieferbar ab Oktober 1982. 


Mischpult-Einschub MP 4 


5 Kanal Mono-Mischpult mit integrierter Klang- 
regelung, 200 mm breit, durch Steckvorverstärker 
frei bestückbar, auf Wunsch mit symmetrischen 
Mikrofon-Eingängen, lieferbar ab Oktober 1982. 


Anpassungstransformatoren 
mit Ringbandkern! 


für 4 und 8 Ohm, Anzapfungen bei 50/70/100 Volt, 
mit Montagewinkeln 


AP 60 mit SM 74 Kern, f. 60 Watt, einzeln DM 52,10 


im 100 mm Einschub DM 76,90 
AP 60 R mit Ringkern RK 100, einzeln DM 76,-- 
im 100 mm Einschub DM 99,-- 


AP 120 m. SM 85 b Kern, f. 120 W, einzeln DM 69,40 


im 100 mm Einschub DM 94,20 
AP 120 R mit Ringkern RK 200 einzeln DM 96,80 
im 100 mm Einschub DM 121,60 


AP.240 mit SM Kern 102 b,f.240 W, einzeln DM 96,40 
im 150 mm Einschub DM 131,20 


AP 240 R m. Ringkern RK 300 einzeln DM 129,60 
im 100 mm Einschub DM 164,50 


Weitere ca. 100 Schnittband- und Ringkerntrafos 
siehe Lagerliste. 


ELA-Klangsäulen mit eingebautem 100 VÜbertrager 


SZ 600, 20 Watt, 4 Systeme, 


600x180x110 mm, nußbaum, weiß DM 138,-- 


Mikrofone, Stative usw. siehe Lagerliste. 


Tunnel- 

Kühlkörperblock 

TK 24. 

komplett montiert ° 
DM 66,50 


mit Papstlüfter Typ 950 (24 V /50Hz), für extrenıe 
Wärmeabfuhr bei Leistungshalbleitern, passend für 
4 Stück - TO 3 Gehäuse. Abmessung 90x90x127 mm 
dazu passend: 

2 Stück Epoxy-Druckplatten 7304-007 zu DM 4,90 
33x78 mm, für die Aufnahme von Emitterwider- 
ständen 


DIPL.-ING. FRANZ GRIGELAT 


Mühlweg 30-32 


8501 Rückersdorf b. Nürnberg 
Telefon 0911/57031, Telex 623 936 
nach 16.30 Uhr Anrufbeantworter 


ELEKTRONIK 


Alle Preise inkl. MWST 


Fordern Sie unsere 
Lagerliste an. 
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Nutzen Sie die Vorteile 
der Klapp-Multimeter! 


1: 


Optimal einstellbarer 
Ablesewinkel 


3. 


2. 


Bei umgehängtem Gerät 
bleiben beide Hände 
zum Messen frei 


4. 


Zusätzlicher mechanischer Die Geräte entsprechen 
den Bestimmungen 
nach VDE und DIN 


Schutz und automatische 
Batterieabschaltung 
bei zugeklapptem Gerät 


DM 411,32* 


Analoges Klapp-Multimeter 
Große Meßwertanzeige 

100 mm-Spiegelskale 

46 Meßbereiche 

Genauigkeit Klasse 1,5/2,5 
Batteriebetriebsdauer 

1000 Stunden 


M 2031 
DM 548,05” 


Digitales Klapp-Multimeter 
Ausführung wie M 2030, jedoch: 
[| 30 Meßbereiche 
Hi-Lo-Widerstandsmessung 
Diodentest 
Akustische Durchgangsprüfung 


“inkl. 13% MwSt.; 
unverbindliche Preisempfehlung, 
zu beziehen über den 
Elektronik-Fachhandel 


Für schnelle Anfragen: FONKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


M 2030 
DM 449,74° 


Digitales Klapp-Multimeter 
3'/stellige LCD-Anzeige, 
Ziffernhöhe 18 mm 

25 Meßbereiche 
Genauigkeit bei 
Gleichspannung 

+ (0,1% v.M. + 1 Digit) 
Batteriebetriebsdauer 

2000 Stunden bei — 


M 2032 
DM 661,05* 


Digitales Klapp-Multimeter 
Ausführung wie M 2031, jedoch: 


Echte Effektivwertmessung 


bei V- und A- mit Bewertung 
von Gleich- und Wechselanteil 
(AC + DC) 


METRAWATT GMBH 
THOMAS-MANN-STR. 16-20 
D-8500 NÜRNBERG 50 
TELEFON (09111) 8602-1 


BC 


BROWN BOVERI 


GOERZ 


METRAWATT 
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Der neue Katalog 82/83 ist da! 


Über 300 Seiten! Sofort bestellen! Gegen 4,- DM in Briefmarken! _ 
Alles für Studio, „Yo Zr 
Bühne und 22 
Discothek. 


Lautsprecher, Hörner & Treiber, Exponential- 

boxen, Boxenbausätze, Mischpulte vom 6/2 bis 

28, Limiter, Delays, Analyser, Bandma- 
schinen, Studiomonitorb xen, nn. 


Lichte ekte. 


Mit voll on Fre 
® quenzkurven. Wir haben alle 
Bsisprecher und Boxen auf unse- 
rer eigenen Anlage durchgemessen. 


— 
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Maxell-Kass. ab 10 ab 100 
UDCE&0 .... 5.- 4.80 
UDC 90 . 5.60 
UDXLIIC60 5.40 
UDXLIIC90O 5.90 
UDXLIISC60 6.40 
UDXLIISC90 7.20 
MXC60.... 13.50 
MXC90.... 16.90 
Sony-Kass. ab 10 
BHFC60... 3.10 
BHFC9O... 
CD-aC60 .. 
CD-aC90 .. 
UCX-SC 60 
UCX-SC 90 
Fe.-Chr. C 60 
Fe.-Chr. C 90 
Metallic C 60 
Metallic C 90 


Revox-Tonb. 
601 Novodur 
631 Novodur 
631 Metall 


Maxell-Tonb. 
UD 35-9 .... 
UD 35-180 ... 
XL135-90B.. 
XL135-180B. 
XL1135-90 ... 
XL 1135-180 .. 
Maxell 
Video-Kass. 
VHSE120... 
VHSE180... 
VHSE240... 
BetaL500 ... 
BetaL750.... 
BetaL830 ... 
VCC240 .... 
VCC 360 .... 
VCC480 .. 


HIFI-TIEFSTPREISE 


Receiver Video-Recorder 

LuxmanR 1070 Sharp VC8300 .... 1498.- 
YamahaCR640 .... Sharp VC2300 .... 1998.- 
SansuiR99Z Hitachi VT 9300 .... 1598.- 


Kenwood KR 720.... Sennheiser-Kopfhörer HD 


Rotel RX 1000 
otel F 414 72.- 420 80.- 
Hitachi SR 2000 424 98- 430 115.- 


Plattenspieler AKG-Kopfhörer 

EINzEh! En K241 99- K240 148.- 
ac K130 62- _K.340 228.- 

Sherp ip 3200 Heco PHI 300 

Sony PSLX 1 Revox 310 


Cassettendecks Revox 3000 
Sharp RT 100 Sony-Kopfhörer 


. Sharp RT 200 MDR2 36.- MDR 3 52.- 
Philips F 6212 MDR4 48.- MDR50 69.- 


Sansui D95M R h 
Sennheiser-Mikrofone MD 


Sansui D 350 M 
Teac A 660 419 209.- 400 38.- 
412 99.- 


Teac A770 
Sony TO FX3 421 279.- 
Profisound 


Sony TEFX4 i 
Verstärker Profipower Mikr. 
Systeme 


Teleton A 380 

Hitachi HA 2800 Audio T.AT13EaV . 

Yamaha A 460 Ortofon VMS 5 E MK ll 
Ortofon LM 30 


Yamaha A 760 

Kenwood KA 30 Ortofon MC 200 
Sansui A5 

Hitachi HCA 7500 Il .. 
Hitachi HMA 7500 Il... 


Sony TAAX3 


Tuner 

Hitachi FT 3500 
Hitachi FT 4400 
Hitachi FT 4500 
Hitachi FT 5500DB . 
K-+HFM2002 . 


. 32,- 
65.- 


mn 19999 


nm Mwst. 


AN 


Mehr Leistung zum günstigen Preis! 
ZD 1000 


Zieco-Taschenmultimeter 


Mit dem neuen Zieco-Taschenmultimeter ZD 1000 erhalten Sie: 
Meßbereichsumschaltung mit nur einem Drehschalter 
nur zwei Eingangsbuchsen für alle Meßbereiche 
zusätzliche Buchse für 10 A-Meßbereich 


Lassen Sie sich überzeugen durch optimale Leistung, Zuver- 


AKGP25 


BASF-Kass. 
C 60 Chrom Il 
C 90 Chrom Il 
C 60 Chr.-S. Il 5.40 
C 90 Chr.-S. Il 6.70 
C 60 Fe.-Chr. Ill 5.40 
C 90 Fe.-Chr. Ill 7.20 


STDK 


Tonbänder 

LX 35-90B. 
LX35-180M .. 
LX 35-180 BM 
GX35-90B ... 
GX 35-180 BM 


ab 10 0 
4.50 
5.40 


. 2298.- 


Kassetten 
ADCEO.... 
ADCMO.... 
SACEO.... 
SACIO .. 


ab 10 ab 100 ' 


ab 5 
30.- 
38.- 


ab 10 
29.- 
37.- 


Video-Kass. 
VHSE 120... 
VHSE 120 HG 


SA-XC60 .. 
SA-XCHO .. 
MAC6D.... 
MAC9O.... 
MA-RC60.. 


MA-RC90.. 18.- 


Versand per NN. Preise inkl. MwSt. 1 Jahr Vollgarantie. Preisliste geg. 1.60 in Briefmarken. 


SA-EE 35-90 

SA-EE 35-180 M65.— 
Zubehör 

HC 01 Reinigungsk. . 

HD 01 Entmag.-Kass. 36.- 
HD 11 Entmag.-Dros. . 50.- 


HiFi-Video-Versand T. Thissen 
Postfach 1267 F, 5372 Schleiden-Gemünd, Telefon (0 24 44) 25 62 


VHSE 180... 
VHSE 180 HG 
Betal250 ... 
BetaL500 ... 
BetaL 500 HG 
BetaL750 .... 


33.- 
46.- 
23.- 
28.- 
35.- 
34.- 


32.- 
45.- 
22.- 
27- 
34.- 
33.- 


Tel.: 


ässigkeit, Handlichkeit und einen wirklich interessanten Preis! 


zıeLloDb° 
Tiroler Straße BA -— 
(0611) 6 3118 63 


MESSTECHNIK GmbH 


6000 Frankfurt 70 
Telex: Lk 12 44h zieco d 


Passendes 
Stahlblechgehäuse 
TGA1 DM 33,50 


Zweifarbig beschichtet 
(hellgrau-schwarz), Front 
komplett'gebohrt: 


LABOR-NETZGERÄTE 
Modernste IC-Technik, kurzschlußfest, komplett mit 
Spezialtransformator, Spannung und Strom von Null bis zum 


Burmeister 


Elektronik-Vertrieb 


4900 Herford - Postfach 1230 


QUALITÄTSTRANSFORMATOREN, aus laufender Fertigung, 


kompakt, streuarm, umfangreiches Angebot für alle 
Anwendungen. Nachfolgend einige Beispiele: 


24 VA DM 16,40 
501 2x 6V 2x20A 
502 2x 8V 2x1,5A 
503 2x12V 2x1,0A 


76 VA DM 29,30 
701 2x 6V 2x65A 
703 2x15V 2x2,6A 
705 2x24V 2x 1,6A 


190 VA DM 46,20 
901 2x12V 2x80A 
903 2x24V 2x40A 
904 2x30V 2x32A 


Netz-Trenn-Transformator 
nach VDE 0550 


Primärspannung: 220 V 
Sek.-Spannungen: 
190/205/220/235/250 V 


42 VA DM 19,90 
601 2x 6V 2x35A 
602 2x12V 2x 1,8A 
603 2x 15V 2x1,4A 


125 VA DM 33,80 
851 2x12V 2x55A 
853 2x20V 2x33A 
855 2x28V 2x25A 


250 VA DM 55,60 
951 2x12V 2x 11,0A 
953 2x28V 2x 4,5A 
954 2x36V 2x 35A 


Universal-Elektronik-Transformator 
Prim.: 220 V 

Sek.-Spannungen: 
3-6-9-12-15-18-21-24-27-30-33-36 V. 
2x 3 2% 6 2x 9V 

2x12 2x15 2x 18V 


940 Leistung 150VA DM 42,30 
990 Leistung 260VA DM 57,60 
1240 Leistung 600VA DM 84,40 
1640 Leistung 1000 VA DM 127,00 


710 Dauerbelastung 2,2 A 
860 Dauerbelastung 3,5 A 
910 Dauerbelastung 4,5 A 


DM 31,80 
DM 36,40 
DM 41,90 


Maximalwert einstellbar. 


komplette Bausätze: 


VL30/3 30V 3A 
VL30/5 30V 5A 
VL30/10 30 V10A 
VL45/5 45V 5A 


DM 96,90 
DM 129,40 
DM 179,50 
DM 154,50 


betriebsbereiter Fertigbaustein: 


VL30/3 F DM 125,40 
VL 30/5 F DM 157,50 
VL 30/10F DM 214,50 
VL 45/5 F DM 187,50 


Ringbandkern-Transformatoren. Modernste Trafo-Bauform. 


Besonders flach. Extrem streufeldfrei. Kleinste Bauform bei höchster Leistung. Deutsches Markenfabrikat. 


Besonders preiswert. Preise komplett incl. Befestigungssatz. 


50 VA 
5012 
5018 
5024 


DM 34,90 
2x2,1A 
2x14A 
2x11A 


2x 12V 
2x 18V 
2x24V 


120 VA 

12015 2x 15V 
12020 2x20V 
12024 2x24V 


DM 48,90 
2x40A 
2x30A 
2x 25A 


250 VA DM 62,40 


80 VA 
8012 
8015 
8024 


DM 39,70 
2x34A 
2x27A 
2x1,7A 


2x 12V 
2x 15V 
2x24V 


170 VA 

17012 2x 12V 
17020 2x20V 
17030 2x 30V 


DM 54,40 
2x 7,1A 
2x4,3A 
2x2,9A 


340 VA DM 69,90 


25015 2x 15V 
25024 2x 24V 
25030 2x30V 


2x84A 
2x5,2A 
2x42A 


34018 2x 18V 
34024 2x24V 
34036 3x 36V 


2x9,5A 
2x7,1A 


NEU!! Zwei Geräte in einem. 
1.) Hochleistungs-Stromerzeuger 
220 V Wechselspannung aus der Batterie 
2.) Leistungsstarkes Batterieladegerät, 
hoch überlastbar, kurzschlußsicher. 


WL 412 
WL 424 
WL 612 
WL 624 
WL 924 


12V 
24V 
12V 
24V 
24V 


400 VA 
400 VA 
600 VA 
600 VA 
900 VA 


DM 449,-- 
DM 449,-- 
DM 539,-— 
DM 539,-- 
DM 629,-— 


Formschönes Stahlblechgehäuse. 


Satz Batterie-Kabel 


Ideal für Camping, Reisemobile, Boote etc. 
Mit WL-Hochleistungs-Stromerzeugern 
betreiben Sie Verbraucher wie z. B.: 
Beleuchtung, Motoren, Fernseher usw. 


ca. 3m mit Klemmen DM 
Fernbed.-Kabel, 6m DM 
NetzkabelfürLaden DM 


= 
12 


NEU! Transformatoren-Sonderservice! 9,50 


Transformatoren nach Ihren Wünschen maßgeschneidert. Transformatoren aller 
angegebenen Leistungsklassen können Sie zu einem ungewöhnlich günstigen Preis 
mit Spannungen nach Ihrer eigenen Wahl erhalten. Die Lieferzeit ist ca. 3 Wochen. 


Im Ladebetrieb werden Batterien beliebiger 
Kapazität geladen. 


NEU! FA-WECHSELRICHTER für höchste Ansprüche und universellen 
Einsatz! 220 V aus der 12-V-Batterie 

Aufwendige IC-Technik und modernste Si-Halbleiter garantieren höchste 
Qualität. Kurzzeitig hoch überlastbar. verpolungsgeschützt. 
Fernsteueranschluß. 

Frequenz konstant 50 Hz + 0,5% 
Wirkungsgrad über 93% 

Sehr geringer Leerlaufstrom 

Auf Wunsch auch für 24-V-Eingang lieferbar. 
Fertigbausteine 


Bestellbeispiel: gewünschte Spannung: 2x21V 2x2,5A 
Rechnung: 21x 3,5 + 21x 2,5= 52,5 + 52,5 = 105 VA 
passender Trafo: Typ 850 


24 VA DM 
42VA DM 
76VA DM 
125VA DM 
190 VA DM 
250VA DM 63,10 
400 VA DM 92,60 
700 VA DM 129,10 


21,40 
24,90 
34,30 
39,80 


53,70 Gerät im Gehäuse 


FA5G DM 244,00 
FA7G DM 329,00 
FA9G DM 398,00 


komplette Bausätze 


FA5 200VA DM 15940 FASF DM 194,40 
FA7 350VA DM 229,70 FA7F DM 269,70 


Ne FAO 500VA DM28940 FA9F DM 339,00 


Im angegebenen Preis sind zwei Ausgangsspannungen enthalten. 
Jede weitere Wicklung oder Anzapfung bedingt einen Aufpreis von DM 1,80. Bitte fordern Sie unsere kostenlose Liste C 3 an, die viele weitere Angebote und genaue technische 


Beschreibungen enthält, z. B. ein umfangreiches Programm an Labornetzgeräten. 


Anfragen und Bestellungen bitte nur schriftlich. Kein Telefon! 
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Herbert Zwilling 


Kommunikation 


Entwicklung in Westeuropa: 


Satellitenrundfunk 


oder 


Kabelfernsehen? 


Werden die bisher veröffentlichten Planungen eingehalten, so wird 
auch in Europa ab Mitte der achziger Jahre das Zeitalter des direkten 
Satelliten-Rundfunks beginnen können. Die Möglichkeiten der Satelli- 
tentechnik für die Übertragung von Ton- und Fernsehsignalen werden 
außerhalb Europas bereits in erheblichem Umfang genutzt. Es ergeben 
sich weitgehende medienpolitische Veränderungen und nicht unbe- 
trächtliche Einwirkungen auf die Struktur der Verteilsysteme für Ton- 


und Fernseh-Rundfunkprogramme 


Grundsätzlich handelt es sich beim 
Satelliten-Fernsehen um eine spezielle 
Art des Richtfunks, bei dem als Relais- 
station ein Satellit verwendet wird, der 
sich auf einer geostationären Umlauf- 
bahn in ca. 36 000 km Höhe über der 
Erdoberfläche befindet. Die übertra- 
gungstechnischen und technologi- 
schen Gegebenheiten und Verfahren 
sind deshalb seit Jahrzehnten bekannt. 


Beim Satelliten-Fernsehen muß man 
Satelliten für „Punkt-zu-Punkt-Verbin- 
dungen“ und direktstrahlende Satelli- 
ten (Fernseh-Direktsatelliten) unter- 
scheiden. Letztere werden im anglo- 
amerikanischen Sprachgebrauch „Di- 
rect Broadcasting Satellites (DBS)“ ge- 


nannt. 


Bei Punkt-zu-Punkt-Verbindungen 
handelt es sich um die Signalübertra- 
gung von einer Bodenstation über ei- 
nen Satelliten zu relativ wenigen, ge- 
nau definierten Empfangsstellen. Da- 
bei kommt man mit geringen Sendelei- 
stungen im Satelliten aus, benötigt 
aber entsprechend aufwendige, mit re- 
lativ großen Antennen ausgerüstete 
Empfangsstationen. Direktstrahlende 
Satelliten erfordern dagegen wesent- 
lich größere Sendeleistungen im Satel- 
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liten, um ausgedehnte Gebiete mit vie- 
len kostengünstigen Empfangsstatio- 
nen (siehe Titelbild) und mit relativ 
kleinen Antennendurchmessern direkt 
mit Signalenergie versorgen zu 
können. 


Die Situation außerhalb Europas 


Besonders weit fortgeschritten ist 
die Nutzung der Satellitentechnik für 
die Verbreitung von Ton- und Fernseh- 
rundfunkprogrammen in Nordameri- 
ka, insbesondere in den USA. Dort 
sind bereits seit einigen Jahren mehre- 
re landesweit im Frequenzbereich 4 
bzw. 6 GHz arbeitende Fernsehsatelli- 
ten in Betrieb. 


Diese Systeme sind eigentlich als 
Punkt-zu-Punkt-Verbindungen konzi- 
piert. Die Ausstrahlungen sind gleich- 
zeitig für rund 47 000 lokale Kabel-TV- 
Netze und ca. 1000 terrestrischer TV- 
Sender gedacht, die eine entsprechen- 
de Vergütung an die Programm-Aus- 
sender entrichten. Dabei obliegt es die- 
sen, die Signale mit technischen Mit- 
teln (z. B. Scramblern) so zu schützen, 
daß sie nur von den dazu befugten, 
zahlenden Gesellschaften für die Wie- 
deraussendung verwertbar sind. (A. B. 


Kukan bringt in diesem Heft weitere 
Informationen zu dem Thema, d. Red.) 


Fernseh-Direktsatelliten im eigentli- 
chen Sinne, insbesondere solche, die 
im 12-GHz-Bereich arbeiten, wurden 
bisher nur als Versuchssatelliten reali- 
siert. 1974 wurde von der NASA der 
erste Rundfunk-Versuchssatellit ATS 6 
(Applications Technology Satellite) in 
Betrieb genommen, dessen Sendean- 
tenne ferngesteuert durch die Boden- 
station auf geographisch verschiedene 
Empfangsgebiete ausgerichtet werden 
konnte. 

Als Gemeinschaftsprojekt der USA 
und Kanadas nahm der Satellit „Her- 
mes“ 1976 den Betrieb auf. Er ermög- 
lichte der Antennenindustrie die Ab- 
wicklung umfangreicher Testprogram- 
me mit 0,6- bis 1,6-m-Antennen. 1978 
folgte der kanadische Satellit ANIK B, 
der neben der Übertragung von Fern- 
sehprogrammen auch der Datenüber- 
tragung dienen wird. 


Ebenfalls 1978 wurde in Japan das 
Satellitenprojekt BSE (Broadcast Satel- 
lite Experiment) gestartet, welches den 
Empfang von Fernsehprogrammen mit 
Parabolantennen von 1 bis 16 m 
Durchmesser ermöglichte. 


Die Situation in Europa 


In Europa sind die Möglichkeiten, 
von Satelliten ausgestrahlte Fernsehsi- 
gnale zu empfangen, noch sehr be- 
schränkt. Der von Eutelsat 1978 für 
Kommunikationsversuche in Betrieb 
genommene geostationäre Satellit OTS 
2 (Orbital Test Satellite) wird von der 
britischen Gesellschaft Satellit Televi- 
sion Ltd. (STL) seit April 1982 für die 
Aussendung eines durch Werbung fi- 
nanzierten Fernsehprogrammes be- 
nutzt. Die Ausstrahlungen erfolgen 
verschlüsselt und unterliegen den Be- 
stimmungen über Punkt-zu-Punkt-Ver- 
bindungen. Für den Empfang sind die 
Genehmigungen der jeweiligen natio- 
nalen Fernmeldeverwaltungen not- 
wendig, die auch ihr Einverständnis 
zum Erwerb eines Decoders zur Si- 
gnalentschlüsselung erteilen müssen. 


Der Empfang im 12-GHz-Bereich ist 
im größten Teil des europäischen Ge- 
bietes möglich, wobei Parabolanten- 
nen mit ca. 3 m Spiegeldurchmesser 
benötigt werden. Ein Direktempfang in 
größerem Umfang durch private Haus- 
halte verbietet sich wegen des hohen 
Aufwandes für die Empfangseinrich- 
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tung, selbst wenn die Genehmigungen 
dafür vorlägen. 


Direktstrahlende Rundfunksatelliten 
stehen in Europa noch nicht zur Verfü- 
gung. Die technischen Bedingungen 
dafür legte die Rundfunkverwaltungs- 
Konferenz (WARC) in Genf 1977 fest. 
Dort wurden jedem europäischen Land 
5 Kanäle fest zugeteilt und die Positio- 
nen der Ländersatelliten und deren 
Ausleuchtzonen festgelegt. Da alle 
Festlegungen implizit auf die europäi- 
schen 625-Zeilen-Normen ausgerichtet 
wurden, dürfte die Satellitenübertra- 
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tigen Stand des Projekts ist mit einer 
Inbetriebnahme kaum vor 1985 zu 
rechnen. (Siehe hierzu auch der Bei- 
trag von H. Krath in diesem Heft). 


In Luxemburg sind die Vorstudien 
für ein Satelliten-Projekt (Lux-Sat) zur 
Ausstrahlung dreier durch Werbung fi- 
nanzierter Fersehprogramme in den 
Sprachen Französisch, Deutsch, sowie 
alternativ Niederländisch und Eng- 
lisch bereits abgeschlossen. Bei baldi- 
ger Entscheidung des Verwaltungsra- 
tes von CLT (Compagnie Luxembour- 
goise de Telediffusion) könnte der Sa- 
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Bild 1. 16 Fernsehprogramme in einer Kabelfernsehanlage, gleichzeitig dargestellt auf dem 


Fernsehbildschirm. 


gung in einer HDTV-Norm in mittelfri- 
stiger Zukunft kaum möglich sein. 


Das bekannte französisch-deutsche 
Satelliten-Projekt beruht auf einer im 
April 1980 geschlossenen Vereinba- 
rung zwischen den Regierungen von 
Frankreich und der Bundesrepublik 
Deutschland. In einer präoperationel- 
len Phase soll zunächst ein deutscher 
Satellit (TV Sat-1) und ca. 6 Monate 
später ein sehr ähnlich aufgebauter 
französischer Satellit (TDF-1) in Be- 
trieb genommen werden. Die Satelliten 
dieses Projektes werden je fünf Trans- 
ponder enthalten, jedoch können in 
der präoperationellen Version wegen 
der installierten Solarzellenleistung 
nur drei davon gleichzeitig in Betrieb 
genommen werden. Nach dem derzei- 
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tellit etwa 1985 in die Orbitposition 
gebracht werden. 


Im Mai 1980 hat sich die schweizeri- 
sche Tel-Sat AG etabliert, die eine Nut- 
zung der in der Schweiz verfügbaren 
Satellitenkanäle auf privater Basis an- 
strebt. Die. PTT ist an der Erstellung 
und dem technischen Betrieb des Sa- 
tellitenprojekts interessiert, während 
die schweizerische Rundfunkgesell- 
schaft SRG für eine öffentlich rechtli- 
che Nutzung der Kanäle plädiert. Eine 
Entscheidung durch die schweizer Re- 
gierung ist noch nicht getroffen 
worden. 


Von der ESA (European Space Agen- 
cy) wurde Britsh Aerospace mit den 
Planungsarbeiten für den sog. „Large 


Satellite“ (L-Sat) beauftragt, dessen 
Start 1986 geplant ist. Dieser Viel- 
zweck-Test-Satellit wird die Übertra- 
gung von zwei TV-Kanälen ermögli- 
chen. Eine Versorgungszone soll der 
Italien zugeteilten WARC-Ellipse ent- 
sprechen; der zweite Richtstrahl soll 
über eine steuerbare Antenne auf ver- 
schiedene Teilgebiete Europas ausge- 
richtet werden können. Laut Angaben 
der ESA beteiligen sich die Regierun- 
gen Belgiens, Dänemarks, Großbritan- 
niens, Italiens, Kanadas, der Nieder- 
lande, Österreichs, Spaniens und der 
Schweiz an der Definitionsphase die- 
ses Satelliten. Es wird erwartet, daß 
das Modell L-Sat für künftige größere 
Rundfunksatelliten, z. B. für Großbri- 
tannien und Italien, geeignet sein wird. 


Nach vorherrschender Ansicht in 
den skandinavischen Ländern wird 
wohl ein Zeitraum von 6 Jahren zwi- 
schen einer endgültigen Entscheidung 
und der Inbetriebnahme des nordi- 
schen Satelliten-Systems (Nordsat) 
verstreichen. Wegen der großräumigen 
Versogungsgebiete im Norden müssen 
spezielle Systemkomponenten (Hoch- 
leistungsröhren, Ausgangsmultiplexer 
und Antennen) entwickelt werden, die 
auf dem Weltmarkt z. Z. nicht verfüg-, 
bar sind. 


Rückwirkungen der TV-Satelliten 
auf das Kabelfernsehen 


Die Satelliten-Einzelempfangsanlage 
wird in den allermeisten Fällen nur 
relativ bescheidene Empfangswünsche 
befriedigen können, insbesondere 
dann, wenn der Empfang der Satelli- 
tenprogramme benachbarter Länder 
gewünscht wird und die Kosten für die 
dafür benötigten Geräte und deren In- 
stallation den Preis eines Farbfernseh- 
empfängers nicht überschreiten sollen. 


Wesentlich wirtschaftlichere Lösun- 
gen werden sich ergeben, wenn der 
Empfang und die Verteilung der Satel- 
litensignale im Rahmen von Gemein- 
schafts-- oder Großgemeinschafts-An- 
tennenanlagen erfolgt, da sich die Ko- 
sten komplexer Empfangseinrichtun- 
gen in diesen Fällen anteilig auf viele 
Teilnehmer verteilen lassen. In Tabelle 
1 sind den wichtigsten Kriterien für 
den Empfang der Signale mehrerer Sa- 
telliten der dafür notwendige Aufwand 
bei den Empfangsgeräten für Einzel- 
und Gemeinschaftsempfang gegen- 
übergestellt. Es wird daraus deutlich, 
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O daß ganz unterschiedliche Erforder- 
nisse zu erfüllen sind, je nachdem, 
ob die Signale nur im Unter- oder 
Oberband oder in beiden gleichzei- 
tig übertragen werden, 

O daß bei ungleich polarisierten Si- 
gnalen im Falle des Gemeinschafts- 
empfangs eine Polarisationsweiche 
und ein zweiter Empfangskonverter 
notwendig sind, 
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O daß die Empfindlichkeit der Emp- 
fangslage an die geographische Lage 
des Empfangsortes in bezug auf die 
Größe der Leistungsfußdichte des je- 
weils ungünstigsten Signals angepaßt 
sein muß. 


Satelliten-Empfangsanlagen für Einzel- 
empfang bzw. Empfang in kleinen Ge- 
meinschaftsanlagen werden sich von 


Tabelle 1. Wichtige Kriterien für den für die Satelliten-Empfangslage 


notwendigen Aufwand 


Empfangs- für die ver- notwendiger Aufwand für den Empfang 

kriterium schiedenen zu der Signale mehrerer Satelliten 
empfangenden 
Satelliten- bei Gemeinschaftsempfang bei Einzelempfang 
signale 

Frequenz- 11,7 - 12,1 GHz 

bereich oder notwendige Bandbreite des Empfangskonverters: 400 MHz 
12,1 - 12,5 GHz 
11,7- 12,5 GHz | notwendige Bandbreite des Empfangskonverters: 800 MHz 

keine Polarisationsweiche Empfangsantenne für eine 
gleich 1 Empfangskonverter Polarisationsrichtung 
genügt 

Polarisation 

ungleich Polarisationsweiche umschaltbare Polarisation 


2 Empfangskonverter 


der Empfangsantenne 


nur eine 


nur eine Empfangsantenne und je Polarisationsrichtung 
ein Konverter notwendig 


Orbit- mehrere, verschieden aus- (automatisch) schwenkbare 
position gerichtete Empfangsanten- Empfangsantenne oder mehre- 
mehr als eine nen mit je einem Konverter re verschieden ausgerichte- 
pro Polarisationsrichtung te Empfangsantennen, ggf. 
und Antenne mit Polarisationsumschal- 
tung 
im Gebiet d. *) *) 
geograph. eigentl. Ver- G G 
Lage der sorgungs- T groß r klein 
Emfangs- bereiches 
station in 
der Aus- außerhalb des *) *) 
leuchtzone Gebietes des G G 
Versogungs- T sehr groß T groß 
bereiches 


Eigenschaft der „Innen- 
Einheit“ der Empfangsanlage 


liert ist. 


Für jeden aufzubereitenden 
Kanal wird eine eigene De- 
modulator/Remodulator-Ein- 
heit benötigt, die zentral 
für alle Teilnehmer instal- 


Wegen jeweiliger Abstimm- 
möglichkeit auf den zu emp- 
fangenden Kanal wird ein 
Demodulator/Remodulator je 
Teilnehmer benötigt. 


*) & wird als Gütefaktor (Maß für die Empfindlichkeit) der Empfangslage bezeichnet. G Antennenge- 


winn, T Rauschtemperatur des Empfängers. 
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denen für Gemeinschaftsempfang un- 
terscheiden; für Großgemeinschafts- 
und Kabelfernsehanlagen sind speziel- 
le Geräte (angepaßt an die bisherige 
Kopfstellentechnik) erforderlich. 


Bei den Verteilnetzen in vielen euro- 
päischen . Ländern ist die Kapazität 
hinsichtlich der Anzahl der übertrag- 
baren Kanäle bereits ganz oder nahezu 
ausgenutzt. Diese Situation wird in 
Bild 1 verdeutlicht, das die in einer 
Kabelfernsehanlage in Belgien übertra- 
genen 16 Fernsehprogramme zeigt. 
Hier wird zur Erleichterung der Pro- 
grammauswahl durch den Teilnehmer 
in einem noch freien Kanal so übertra- 
gen, daß alle Bilder gleichzeitig auf 
dem Bildschirm erscheinen. 


Neu zu errichtende Anlagen müssen 
deshalb hinsichtlich ihrer Übertra- 
gungskapazität entsprechend den an- 
wachsenden Programmenzahlen auf- 
gebaut werden. Dies erfordert vielfach 
einen Übertragungsfrequenzbereich 
bis etwa 400 MHz. Entsprechende akti- 
ve und passive Geräte für die Übertra- 
gung von 30 und mehr Fernsehkanälen 
und des UKW-Bereichs werden bereits 
auf dem Markt angeboten. 


In den VHF-Netzbereichen ist außer- 
dem zu beachten, daß die z. Z. zur 
Verfügung stehenden 400-MHz-Ver- 
stärker nur ältere 300-MHz-Verstärker 
mit der seinerzeit erzielbaren Dynamik 
unter Beibehaltung der bisherigen Ver- 
stärkerfeldlängen ersetzen können. In 
Anlagen mit hochaussteuerbaren 300- 
MHz-Gegentaktverstärkern ist unter 
Umständen eine Änderung der Ver- 
stärkerfeldlängen erforderlich, um die 
wegen der Erhöhung der Kanalzahl er- 
forderliche Reduktion des Betriebspe- 
gels der Verstärker auszugleichen. 


* 


Dieser Beitrag ist ein redaktioneller 
Auszug aus einer Arbeit, die der Autor 
erstellt hat. Der Titel dieser Arbeit lau- 
tet: Satellitenrundfunk in und außer- 
halb Europas — zwei sich ergänzende 
Systeme. 


Stichworte zum Inhalt: 


DBS-Satellit, ATS-6, OTS-2-Satellit, Kabelnetze 
für die Einspeisung, Aufwand für die Satelliten- 
empfangsanlage 
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Dipl.-Ing. Herbert Krath 


Programm 
aus dem All 


Näheres über TV-Sat und TDF-1 


Das Interesse am Satellitenrundfunk ist etwa so alt wie die Fähigkeit 
der Weltraumtechnik, Nachrichtensatelliten auf geostationäre Umlauf- 
bahnen um die Erde zu bringen. Es ist einfach faszinierend für einen 
Rundfunkmann, mit einem einzigen Sender ein ganzes Land zu versor- 
gen und - wie großartig oder wie schrecklich - auch noch die Nachbar- 
länder! So ist es nicht verwunderlich, daß man in Fachkreisen sehr 
bald die Probleme des Rundfunksatelliten diskutierte. Dies gilt sowohl 
im Hinblick auf die technische Realisierung als auch im Hinblick auf 
den Effekt des „over spill“, der z. B. bereits seit Anfang der 70er Jahre 


die UNO beschäftigt. 


In der Bundesrepublik Deutschland 
wurden Ende der 60er Jahre erste Über- 
legungen für ein Fernsehsatellitenver- 
sorgungssystem angestellt. Diese Über- 
legungen traten Ende 1971 in ein kon- 
kretes Stadium, als zwei konkurrieren- 
de Firmenkonsortien unter Leitung 
von AEG-Telefunken zur Durchfüh- 
rung von Konzeptstudien sowie Ende 
1972 mit der Erstellung von Durch- 
führbarkeitsanalysen beauftragt wur- 
den. Die Versorgung der Bundesrepu- 
blik Deutschland mit vier sowie der 
deutschsprachigen Nachbarn mit zwei 
TV-Kanälen war damals zu untersu- 
chen. Beide Studien erbrachten den 
Nachweis der Durchführbarkeit der je- 
weils untersuchten Systeme. 


Das technich Besondere des Rund- 
funksatelliten, das, was ihn von ande- 
ren Nachrichtensatelliten — auch den 


sogenannten Fernsehverteilsatelliten — 


unterscheidet, ist die hohe abgestrahlte 
Sendeleistung. Sie ist etwa 10fach hö- 
her als bei anderen Nachrichtensatelli- 
ten und erlaubt es dadurch, mit recht 
kleinen Empfangsantennen von ca. 
90 cm Durchmesser beim Rundfunk- 
teilnehmer auszukommen. 


Es war jedoch erforderlich, noch ei- 
ne Vielzahl physikalisch-technischer 
und technologischer Probleme beim 
Rundfunksatelliten zu lösen. Das Bun- 
desministerium für Forschung und 
Technologie hat in Abstimmung mit 
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dem Postministerium hierfür eine ge- 
zielte industriepolitische Förderung 
unternommen. Es sollte der Einstieg in 
einen Teilmarkt für weltraumtechni- 
sche Produkte eröffnet werden, der 
noch nicht von amerikanischen Fir- 
men beherrscht wurde. Aus heutiger 
Sicht muß hierzu festgestellt werden, 
daß durch die immer wieder aufgetre- 
tenen Verzögerungen bei der Projekt- 
realisierung dieses Marktziel erheblich 
beeinträchtigt worden ist. Auch in den 
USA rüstet man sich inzwischen im 
Sektor Rundfunksatelliten. 


Neben den beiden Bundesministe- 
rien haben auch die deutschen Rund- 
funkanstalten bereits frühzeitig die Be- 
deutung dieser Satelliten für die künf- 
tige Rundfunkversorgung erkannt; die 
Aktivität des Rundfunks war jedoch 
zwiespältig. Einerseits wollte man die 
technische Konzeption mit beeinflus- 
sen und gestalten, andererseits die 
Realisierung nicht forcieren. Es galt, 
das Monopol zu sichern, ohne neue, 
ausgabenträchtige Sendemöglichkei- 
ten zu initiieren. 


Die Bundesländer, die Parteien und 
die allgemeine Öffentlichkeit zeigten 
in den frühen 70er Jahren wenig Inter- 
esse an der Entwicklung des Mediums 
Rundfunksatellit. Die Medienpolitiker 
hielten sich mehr an das erdegebunde- 
ne Kabel, als daß sie aufwärts in den 
Weltraum blickten. 


Diskussion 
in internationalen Gremien 


In internationalen Gremien wurde 
die Problematik des Satellitenrund- 
funks ebenfalls frühzeitig erkannt und 
diskutiert. Dies gilt für die UNO, 
UNESCO, KSZE und die Funkverwal- 
tungskonferenzen der UIT von 1971 
und 1977. 

Von besonderer Bedeutung für die 
technische Planung und den Betrieb 
von Rundfunksatelliten ist der Artikel 
428 A der Vollzugsordnung für den 
Funkdienst. Er lautet: 

„Bei der Festlegung der Merkmale 
einer Weltraumfunkstelle des Rund- 
funkdienstes über Satelliten sind alle 
verfügbaren technischen Mittel einzu- 
setzen, um Aussendungen über dem 
Hoheitsgebiet anderer Länder auf ein 
Mindestmaß zu beschränken, sofern 
mit den Verwaltungen dieser Länder 
nicht zuvor ein Übereinkommen ge- 
troffen wurde.“ 

Die Bundesregierung setzt sich für 
den Abschluß einer europäischen 
Rundfunkkonvention ein. Eine solche 
Konvention soll einerseits den Grund- 
satz des „freien Flusses und der umfas- 
senderen und ausgewogeneren Ver- 
breitung von Informationen“ (Medien- 
deklaration der UNESCO vom 28. No- 
vember 1978) bekräftigen und anderer- 
seits der Beeinträchtigung nationaler 
Medienstrukturen und Fremdkommer- 
zialisierung entgegenwirken. 

Anknüpfend an die in Deutschland 
durchgeführten Satelliten-Studien der 
frühen 70er Jahre hat die Bundesrepu- 
blik Deutschland in der europäischen 
Weltraumorganisation ESA den Ge- 
danken eines europäischen experi- 
mentellen TV-Satelliten unterstützt 
und bis zum Jahre 1977 auch gefördert. 


Deutsch-französische 
Zusammenarbeit 


Durch die Beschlüsse der Funkver- 
waltungskonferenz 1977 wurde jedoch 
klar, daß künftige Rundfunksatelliten 
sich in den Rahmen eines nationalen 
Zuschnitts einzupassen haben. So bot 
sich aus industriepolitischen Erwä- 
gungen an, die Entwicklung eines na- 
tionalen WARC-konformen Satelliten 
anzustreben. Die bilaterale Verwirkli- 
chung dieses Schrittes durch eine ge- 
meinsame Entwicklung und den Bau 
von zwei einander sehr ähnlichen na- 
tionalen Satelliten war dann nur noch 
eine Folge aus der gegebenen Situa- 
tion. Das deutsch-französische Abkom- 


Funkschau 19/1982 


Kommunikation 


< Bild 1. 

Rundfunksatellit 

TV-Sat 
N N N 
5 5 5 
© © [o) 

Bild 2.» ©: 008 
Kanalraster en 
entsprechend ee 

WARGC 1977 Polarisation 1 zirkular rechtsdrehend 


2 zirkular. linksdrehend 


geost. Position: 19°W 


men vom 19. April 1980 ist ihr Re- 

sultat. 

Das Abkommen hat die technisch- 
industrielle Zusammenarbeit der bei- 
den Länder auf dem Gebiet von Rund- 
funksatelliten zum Gegenstand. Es re- 
gelt nicht die Frage des eigentlichen 
Betriebs dieser Satelliten und auch 
nicht die damit verbundenen medien- 
politischen Fragen. Zu den letzteren 
stellt das Abkommen lediglich als Ein- 
gangserwägung in der Präambel fest, 
daß durch die gemeinsame Entwick- 
lung von Rundfunksatelliten und ihre 
präoperationelle Erprobung die jewei- 
ligen medienpolitischen Entwicklun- 
gen in den beiden Ländern und in den 
internationalen Beziehungen nicht 
vorentschieden werden sollen. Der 
Zweck des Abkommens ist technisch- 
industrieller Art, und zwar in doppel- 
ter Hinsicht: 

O Einmal regelt das Abkommen - 
gleichsam als erster konkreter 
Schritt auf dem Wege zu ausgereif- 
ten Rundfunksatelliten-Systemen — 
die gemeinsame Entwicklung und 
Herstellung von zwei weitgehend 
baugleichen Satelliten und ihre Pla- 
zierung in einer geostationären Um- 
laufbahn unter Zuhilfenahme der 
Trägerraketen von Typ Ariane. 

O Zum anderen legt das Abkommen 


das Fundament für eine langfristige 

technische und industrielle Zusam- 

menarbeit beider Länder auf dem 

Gebiet der Rundfunksatelliten im 

Hinblick sowohl auf den eigenen 

Bedarf als auch für den Export. Da- 

bei wird zunächst von einer zehn- 

jährigen Vertragsdauer ausgegan- 
gen, die jeweils um weitere fünf Jah- 
re verlängert werden kann. 

Das Abkommen sieht zwei möglichst 
baugleiche Satelliten vor, von denen 
der eine das Gebiet der Bundesrepu- 
blik Deutschland und der andere das 
Gebiet der Französischen Republik 
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(mit Ausnahme der überseeischen Ter- 
ritorien) versorgen kann (Bild 1). Je 
drei Fernsehkanäle mit Fernseh- oder 
Stereoton-Rundfunkprogrammen  sol- 
len übertragen werden. Dabei sollen 
die 1977 von der weltweiten Funkver- 
waltungskonferenz festgelegten Bedin- 
gungen für den Satellitenrundfunk ge- 
nau beachtet, die damit gegebenen 
Möglichkeiten aber auch weitgehend 
ausgenutzt werden. 


Position 19° West 


Zu den Festlegungen der WARG 77 
gehören bekanntlich der Satelliten- 
standort — für beide Länder 19° West —, 
die Zahl — nämlich je fünf — und die 
Mittenfrequenzen der je 27 MHz brei- 
ten Kanäle im Bereich zwischen 11,7 
und 12,0 GHz (Bild 2) sowie die zuge- 
hörigen Obergrenzen der effektiv abge- 
strahlten Sendeleistungen (63,8 bis 
65,7 dBW), die Polarisation der Sende- 
signale, die Ausleuchtzonen (Bild 3) 
der Satelliten und die zulässigen Aus- 
richtfehler der Satellitenantennen. 
Nicht durch die WARG festgelegt sind 
bisher die Frequenzen für die Auf- 
wärtsstrecke von der Bodenstation 
zum Satelliten. Bis zu einer endgülti- 
gen Festlegung muß die jeweilige Fern- 
meldeverwaltung eine vorläufige Rege- 
lung treffen. 

Der technische Anhang zum Abkom- 
men enthält weitere Einzelheiten, von 
denen hier nur zwei erwähnt werden 
sollen: Zum einen müssen die Satelli- 
ten für eine Lebensdauer von sieben 
Jahren ausgelegt werden, und zum an- 
deren sind Dreiachsenstabilisierung 
sowie modulare Bauweise vorgeschrie- 
ben (Bild 4). Das Abkommen sieht fer- 
ner vor, daß Teile für einen dritten 
Satelliten in dem Umfang bereitzustel- 
len sind, daß bei Ausfall eines der er- 
sten beiden Satelliten möglichst rasch 
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und längstens innerhalb von 18 Mona- 
ten ein Ersatzsatellit gestartet werden 
kann. Die besondere Schwierigkeit 
hierbei besteht darin, daß die ersten 
beiden Satelliten zwar weitgehend 
baugleich sein sollen, aber wegen der 
unterschiedlichen fernmeldetechni- 
schen Anforderungen nicht völlig bau- 
gleich sein können. Als Startzeitpunkt 
sind im Abkommen die Jahre 1983/84 
genannt, als Trägerraketen die Ariane. 
Aus heutiger Sicht gilt als Starttermin 
für den TV-Sat April 1985 und für 
TDF-1 Juli 1985. 


Entwicklung neuer Elektronik 


Auf der Nutzlastseite konzentrieren 
sich die deutschen Anstrengungen seit 
annähernd zehn Jahren auf die Ent- 
wicklung geeigneter Transponder für 
Rundfunksatelliten. Herzstück dieser 
Transponder sind weltraumtaugliche 
Wanderfeldröhren im Hf-Leistungsbe- 
reich zwischen 150 und 500 W - zum 
Vergleich: Die Wanderfeldröhren des 
Satelliten „Symphonie“ leisten 13 W. 
AEG-Telefunken ist es im Laufe dieser 
zehn Jahre gelungen, zwei Typen von 
Wanderfeldröhren zu entwickeln, die 
in diesem Bereich liegen. Der eine Typ 
bringt 260 W und ein anderer 450 W, 
wobei Wirkungsgrade von 48 und 52 % 
gemessen .wurden. Ähnlich, wenn 
auch wohl mit einer gewissen zeitli- 
chen Versetzung und unter Begren- 
zung auf die untere Hälfte des genann- 
ten Leistungsspektrums, ist offenbar 
die Entwicklung bei Thomson-CSF 
verlaufen, wobei als Grundlage eine 
Röhre mit einer Ausgangsleistung von 
150 bis 180 W diente. Schließlich kön- 
nen die Unternehmen beider Länder 
auch bei den übrigen Komponenten 
und Subsystemen weitgehend auf er- 
probte Entwicklungen zurückgreifen. 
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Nach der endgültigen Positionierung 
der beiden Satelliten in 36 000 km Hö- 
he über der Mitte des Atlantiks sollen 
für mindestens zwei Jahre Betriebsver- 
suche durchgeführt und die gewonne- 
nen Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Worin die Betriebsversuche bestehen 
sollen, ist im Abkommen nicht festge- 
legt. Man wird aber davon ausgehen 
dürfen, daß am Anfang rein technische 
Messungen und Versuche im Vorder- 
grund stehen werden. Gleichwohl sind 
diese Satelliten im Unterschied zu al- 
len bisher verwirklichten oder geplan- 
ten Rundfunksatelliten keine reinen 
Experimentalsatelliten. Vielmehr sind 
sie so ausgelegt, daß sie zu einem frei- 
lich auf drei aktive Kanäle begrenzten, 
im übrigen aber voll funktionsfähigen 
Teil eines operationellen Satelliten- 
Rundfunksystems werden könnten. 


Aufteilung der Kosten 


Die Kosten für die Entwicklung und 
Herstellung der beiden Satelliten und 
der erwähnten Teile für einen dritten 
sind im finanziellen Anhang des Ab- 
kommens auf insgesamt 520 Mio. DM 
und ein Verhältnis von 46:54 zwi- 
schen französischen und deutschen 
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Lieferanteilen festgelegt. Die Finanzie- 
rung wird im Verhältnis 50:50 von 
beiden Vertragspartnern aufgebracht. 
Die Finanzierung der Trägerrakete 
muß von jedem Land selbst getragen 
werden. Die Vergabe des gesamten Sa- 
tellitenauftrags ist an das deutsch-fran- 
zösische Industriekonsortium „Eurosa- 
tellite“ vorgesehen. 


Nach Artikel 5 des Regierungsab- 
kommens wurde von den Vertragspar- 
teien ein Lenkungsausschuß einge- 
setzt, der die allgemeinen Leitlinien 
für die Zusammenarbeit bestimmt und 
der deutsch-französischen Projektlei- 
tung (Sitz in München) Richtlinien für 
die Durchführung erteilt. 


Das Bundesministerium für For- 
schung und Technologie hat die mit 
der Entwicklung, dem Start und der 
geostationären Positionierung des TV- 
Sat zusammenhängenden Aufgaben 
übernommen. Das Bundesministerium 
für das Post- und Fernmeldewesen 
stellt die fernmeldetechnischen Rah- 
menspezifikationen auf, errichtet und 
betreibt die Erdefunkstelle und ist ver- 
antwortlich für die Planung und 
Durchführung des Versuchspro- 
gramms sowie für den fernmeldemäßi- 
gen Betrieb des Systems. 
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SERVICE MODULE 


Nutzungsmöglichkeiten 
und Empfangsbereich 


Das besondere Interesse der Bundes- 
republik Deutschland gilt neben der 
nationalen Versorgung der Empfangs- 
situation im deutschsprachigen Raum. 
In Österreich sind deutsche Satelliten- 
sendungen mit den gleichen Emp- 
fangsanlagen wie im Bundesgebiet zu 
empfangen. In der Schweiz müssen 
Empfänger mit einem von 400 MHz auf 
800 MHz erweiterten Frequenzbereich 
eingesetzt werden. In der DDR benötigt 
man außer einer schwenkbaren Anten- 
ne ebenfalls Empfänger mit erweiter- 
tem Frequenzbereich. 

Der Empfang ist auch außerhalb der 
sogenannten Versorgungsellipse mög- 
lich. Werden hierfür die gleichen Emp- 
fangsanlagen benutzt wie innerhalb 
der Ellipse, dann nehmen mit der Ent- 
fernung von der Ellipse Rauschen und 
Störungen durch andere Sender zu. 
Das zunehmende Rauschen läßt sich 
ausgleichen durch die Verwendung 
von größeren Antennenspiegeln oder 
empfindlicheren Empfängern. Die Stör- 
einflüsse durch andere Sender lassen 
sich jedoch auf einfache Weise kaum 
beheben. Somit sind dem Satelliten- 
empfang außerhalb der Versorgungsel- 


m ANTENNA MODULE 


7 COMMUNICATION MODULE 


E_ sotaR GENERATOR 
Wing I 


Funkschau 19/1982 


lipse technisch-wirtschaftliche Gren- 
zen gesetzt. 

Das Frequenzspektrum des 12-GHz- 
Bereiches ist international nicht nur 
dem Satellitenrundfunk, sondern auch 
den terrestrischen Funkdiensten zur 
Nutzung zugewiesen. Der große Man- 
gel an Funkfrequenzen legt es auch in 
der Bundesrepublik nahe, auf Satelli- 
tensendekanälen anderer Länder terre- 
strische Funkdienste zu betreiben. 
Dies kann zu Störungen des Satelliten- 
empfangs führen. Die internationalen 
Abmachungen verlangen, daß der 
Empfang des eigenen Satellitensenders 
im eigenen Land durch terrestrische 
Sender benachbarter Länder nicht be- 
einträchtigt werden darf. Offenbleibt 
andererseits, ob und in welchem Aus- 
maß der Empfang fremder Satelliten in 
der Bundesrepublik Deutschland ge- 
schützt werden soll. 

Die Bundesregierung hat hierzu im 
März 1981 im Deutschen Bundestag 
erklärt: 

„Die Bundesrepublik Deutschland 
kann wegen der schwierigen Frequenz- 
situation, die sich durch die zentrale 
Lage, die vielen zusätzlichen militäri- 
schen Bedarfsträger und ihre fortge- 
schrittene Technologie ergibt, auf die 
Möglichkeit der gleichzeitigen Nut- 
zung desselben Frequenzbereiches für 
den Satellitenrundfunk und für terre- 
strische Funkanlagen nicht verzichten. 
Falls durch eine solche gleichzeitige 
Nutzung Schwierigkeiten auftreten, so 
müssen jeweils Lösungen unter Be- 
rücksichtigung des Frequenzbedarfs 
und mit dem Ziel gefunden werden, 
die gegenseitigen Beeinflussungen 
möglichst gering zu halten...“ Eine be- 
wußte Störung des Empfangs anderer 
Satelliten in der Bundesrepublik 
Deutschland ist nicht beabsichtigt und 
muß auch ausgeschlossen bleiben. 

Rundfunksatelliten sind das einzige 
technische Versorgungsmittel, mit 
dem Fernsehempfang in größerer Ent- 
fernung jenseits der Grenzen eines 
Landes möglich ist. Diese Besonder- 
heit des Satellitenrundfunks läßt seine 
Nutzung besonders interessant er- 
scheinen für Rundfunkorganisationen, 
deren Aufgabe die Versorgung der 
Nachbarländer ist. 

Vielfach diskutiert wird der Einsatz 
von Rundfunksatelliten zur Behebung 
der Versorgungsschwierigkeiten in den 
Großstädten, wo durch Hochhäuser die 
derzeitigen terrestischen Rundfunk- 
sender abgeschattet werden. Ähnliches 
gilt für ländliche Gebiete, wo Bergrük- 
ken den Empfang in den Ortschaften 
der Täler behindern. Die Abstrahlung 
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eines Rundfunksatelliten bringt hier 
erheblich bessere Bedingungen, da der 
Einstrahlwinkel aus der Position des 
Satelliten im allgemeinen viel günsti- 
ger ist als der von terrestrischen Sende- 
masten. Dem Einsatz von Rundfunksa- 
telliten für diese Versorgungsaufgabe 
steht jedoch entgegen, daß nur bundes- 
weit ausgestrahlte Programme in Frage 
kommen - wie z.B. das Zweite Deut- 
sche Fernsehen -, denn der Satellit 
erlaubt keine regionale Programmab- 
strahlung. Neben den 3. Fernsehpro- 
grammen hat jedoch derzeit auch das 
1. Fernsehprogramm in der Bundesre- 
publik Deutschland regionale Pro- 
grammaufgaben. 


Strukturveränderung 
bei terrestrischen Netzen 


Es stellt sich die Frage, ob im Zusam- 
menhang mit der Nutzung eines Rund- 
funksatelliten in der Bundesrepublik 
neben einem Mehr an bundesweiten 
Programmen nicht auch eine Struktur- 
veränderung bei den bestehenden ter- 
restrischen Netzen naheliegend ist. Die 
bundesweite Ausstrahlung eines ARD- 
Gemeinschaftsprogramms über Satellit 
würde eine künftige Nutzung der terre- 
strischen Senderkette des 1. Fernseh- 
programms für zusätzliche regionale 
Programmgestaltung ermöglichen. 
Aber auch das Sendernetz für das 2. 
Fernsehprogramm könnte in regionale 
Netze aufgespalten werden. Eine sol- 
che Veränderung in der Aufgabenstel- 
lung der bestehenden terrestrischen 
Netze entspräche am ehesten den gege- 
benen technischen Versorgungsmög- 
lichkeiten. Eine solche Verlagerung 
und Strukturveränderung muß jedoch 


langfristig gesehen werden. Sie setzt 


nämlich voraus, daß ein sehr großer 
Teil der Fernsehteilnehmer bereits Sa- 
tellitenempfangsanlagen installiert 
hat. Darüber hinaus ist die Frage des 
Empfangs mit tragbaren Geräten zu 
lösen. 

Der Rundfunksatellit stellt ein neues 
Rundfunkversorgungsmittel dar, bei 
dem sich die Chance bietet, sowohl die 
übertragene Ton- als auch eventuell 
die Bildqualität wesentlich zu verbes- 
sern. ‘Die Schallaufzeichnung der 
Schallplatte und guter Heimtonband- 
geräte ist inzwischen auf so hohem 
Stand, daß die UKW-Übertragungsqua- 
lität der Tonrundfunksender übertrof- 
fen wird. Die Anwendung digitaler 
Verfahren für die Tonübertragung 
beim Satelliten dürften eine solche 
Verbesserung erzielen lassen. Insbe- 


sondere die internationalen Bemühun- 
gen zur Qualitätssteigerung des Fern- 
sehbegleittons (Abkehr vom Intercar- 
rier-Verfahren) und zur Erhöhung der 
Zahl der Begleittöne je Bild verdienen 
hier besondere Förderung und Beach- 
tung. Drei verschiedene Lösungswege 
werden derzeit in Europa diskutiert: 
© digital modulierter Unterträger; 
O integrierte digitale Tonübertragung 
in der Zeilenaustastlücke; 
O digitale Tonmodulation des Hf-Trä- 
gers während der Austastlücken- 
Zeit. 


16 Hörfunkprogramme per Satellit 


Für den nationalen TV-Sat ist dar- 
über hinaus vorgesehen, einen der drei 
TV-fähigen Transponder zur Übertra- 
gung von 16 Hörfunkprogrammen zu 
nutzen. Hierfür soll ein 4-Phasen- 
CPSK-Verfahren, welches ausreichen- 
de Übertragungsqualität erlaubt, einge- 
setzt werden. 

Wenn auch wegen der begrenzten 
Bandbreite der Satellitenkanäle kein 
hochauflösendes Fernsehen möglich 
ist, so lassen doch die in jüngster Zeit 
in Fachkreisen diskutierten neuen 
Bildübertragungsverfahren für Rund- 
funksatelliten beachtliche Qualitäts- 
steigerungen des Bildes erwarten. 
Hierfür sind zwei Verfahrensvorschlä- 
ge interessant: ı 
O das „clean Pal“ der BBC und 
Odas „MAC“ (multiplexed analog 

component) der IBA. 

Die Rundfunktechnik steht vor einer 
bedeutenden Entscheidung für ihre 
weitere Entwicklung. Die Verbindung 
der Satellitentechnik. mit den Fort- 
schritten der Mikroelektronik und Di- 
gitaltechnik erlaubt es, wesentliche 
Verbesserungen für die Fernsehbild- 
wiedergabe und den Hörfunk zu erzie- 
len. Von außerordentlich großer Be- 
deutung ist jedoch die Festlegung einer 
einheitlichen internationalen Norm. 
Hierauf sollte das vorrangige Bemühen 
der für die Technik Verantwortlichen 
bei Industrie, Rundfunkanstalten und 
Fernmeldeverwaltungen ausgerichtet 
sein. 


"Stichworte zum Inhalt 


Satellitendirektempfang, deutsch-französisches 
Abkommen, zwei baugleiche Satelliten, drei Fern- 
sehkanäle, geostationäre Position auf 19° West, 
voraussichtlicher Start Mitte 1985, Reichweite, 
Störungen durch terrestrische Funkdienste, Ver- 
wendung der terrestrischen Fernsehnetze. 
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Frank Müller-Römer 


Hochzeilen-Fernsehen: 


Besseres 


Fernsehen 
für mehr Geld? 


Anmerkungen zu möglichen Verbesserungen 


Anfang Februar 1982 führte die amerikanische Rundfunkgesellschaft 
CBS in New York in Zusammenarbeit mit der japanischen Rundfunkge- 
sellschaft NHK eine Informationsveranstaltung durch, bei der Fernseh- 
bilder nach einer neuen, höherauflösenden Fernsehnorm mit 1125 
Zeilen gezeigt wurden. Die dabei verwendete Geräteausstattung wurde 
von Sony, Japan, bereitgestellt. Mit dieser Veranstaltung fand die 
Diskussion der letzten Monate um das sogenannte „High Definition 
Television“ (HDTV) einen vorläufigen Höhepunkt. 


Teilnehmer dieser Veranstaltung be- 
richteten, daß die Zuschauer — über- 
wiegend Rundfunkfachleute — dem 
vorgestellten System und der damit er- 
reichten Bildqualität fast ausnahmslos 
Beifall zollten. Die Vorführungen er- 
folgten nach einem HDTV-System mit 
1125 Zeilen — anstelle der in den USA 
verwendeten 525 Zeilen — und mit ei- 
nem neuen Bildformat im Bild-Seiten- 
verhältnis von 5:3. 

Auch die in der Westeuropäischen 
Rundfunkunion (UER) zusammenge- 
schlossenen Rundfunkgesellschaften 
beschäftigen sich mit den Fragen einer 
neuen, höherauflösenden Fernseh- 
norm und mit möglichen Verbesserun- 
gen der Bild- und Tonqualität der heu- 
tigen Fernsehnormen. Anläßlich der 
letzten Sitzung der Technischen Kom- 
mission der UER im April 1982 wurde 
auch darüber eingehend diskutiert. 

Mit dem vorliegenden Beitrag soll 
versucht werden, den derzeitigen Dis- 
kussionsstand aufzuzeigen und eine 
Bewertung aus Sicht der deutschen 
Rundfunkanstalten vorzunehmen. 


Ausgangspunkt 
der Überlegungen 


Hier werden immer wieder folgende 
Aspekte genannt: 
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O Die technische Qualität der Bild- 
platte und eines zukünftigen digital 
aufzeichnenden Videorecorders 
wird über der Qualität der heutigen 
Fernsehnorm liegen. Einen Unter- 
schied zwischen Programmproduk- 
tionen der Rundfunkanstalten und 
anderer Programmanbieter, die für 
Platte und Recorder produzieren, 
dürfe es aus Wettbewerbsgründen 
heraus jedoch nicht geben. Die 
Rundfunkanstalten müßten daher 
auch in Zukunft den Teilnehmern 
höchste Qualität anbieten können. 


O Aus verschiedenen Beweggründen 
heraus ist zu erwarten, daß die 
Rundfunkanstalten zukünftig auch 
die kommerzielle Verwertung ihrer 
Produktionen für Bildplatte und Vi- 
deorecorder selbst vornehmen wer- 
den. Für diese Produktionen gilt 
dann ebenfalls die Forderung nach 
einer der Bildplatte und dem Video- 
recorder entsprechenden Qualität. 


ODie großen Rundfunkanstalten in 
den USA wollen im Wettbewerb ge- 
genüber den Kabelgesellschaften 
nicht zurückstehen und in ihren Sy- 
stemen ebenfalls die Programmbei- 
träge in einer höherauflösenden 
Fernsehnorm und .damit in wesent- 


lich besserer Qualität im Vergleich 
zur heutigen 525-Zeilen-Norm an- 
bieten. 


Falls sich die Rundfunkanstalten da- 
her dem Trend nach einer höheren 
Qualität verschließen, werden sie ei- 
nes Tages nur noch Aktualität produ- 
zieren und alle anspruchsvollen Pro- 
grammbeiträge von Dritten kaufen 
müssen. Für den Hörfunk sind derarti- 
ge Tendenzen im übrigen schon heute 
bei Digital-Produktionen deutlich zu 
spüren. 


Auch die europäischen Rundfunk- 
anstalten werden sich diesen Aspekten 
nicht verschließen können. Allerdings 
ist diese Entwicklung in einem langfri- 
stigen Rahmen zu sehen: Denn derzeit 
kann die Qualität der europäischen 
Fernsehnormen mit 625 Zeilen noch 
sehr gut mit der Qualittät der heutigen 
Videorecorder-Generation und auch 
mit der demnächst auf dem Markt er- 
scheinenden Bildplatte konkurrieren. 
Ein Zwang zur höherauflösenden Fern- 
sehnorm wird erst durch den Einsatz 
von großen Projektionsbildschirmen 
einsetzen. Nach übereinstimmender 
Meinung der Experten wird diese Ent- 
wicklung frühestens Anfang der 90er 
Jahre beginnen. 


Die USA im Zugzwang 


Eine andere Situation liegt in den 
USA vor: Entscheidungen über Einsatz 
und Nutzungsmöglichkeiten von 
Rundfunksatelliten scheinen unmittel- 
bar bevorzustehen. Ausgehend von der 
— gegenüber den europäischen Syste- 
men — geringeren Qualität der amerika- 
nischen NTSC-Fernsehnorm verfolgt 
insbesondere CBS intensiv den Weg 
zum HDTV. In den USA hat sich be- 
reits ein Normierungsausschuß für ei- 
ne neue, höherauflösende Fernseh- 
norm gebildet. Japanische Firmen ha- 
ben sich eingehend mit der Entwick- 
lung entsprechender fernsehtechni- 
scher Geräte beschäftigt, insbesondere 
Sony. 1983 soll ein derartiges Fernseh- 
system mit höherer Auflösung anläß- 
lich der Internationalen Fernsehaus- 
stellung in Montreux vorgeführt wer- 
den. Die erste Demonstration dieses 
Systems in Europa erfolgte Ende Juni 
anläßlich der Generalversammlung der 
UER in Irland. 


In den USA wird befürchtet, daß 


nach der Demonstration durch CBS im 
Februar 1982 japanische Firmen auch 
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auf dem Gebiet des HDTV den ameri- 
kanischen Geräteherstellern den Rang 
ablaufen könnten. Dabei ist allerdings 
zu bedenken, daß Idee und erste Vor- 
schläge für ein HDTV bereits vor Jah- 
ren von NHK in Japan entwickelt wur- 
den, dort jedoch kein nennenswertes 
Echo fanden. 


Wie bereits erwähnt, muß von den 
europäischen Rundfunkanstalten je- 
doch kritisch untersucht werden, ob 
die genannten Überlegungen und Ab- 
sichten der amerikanischen Rundfunk- 
gesellschaften ohne weiteres auf Euro- 
pa übertragen werden können. Vier 
Aspekte müssen dabei besonders ge- 
nannt und beachtet werden: die draht- 
lose Ausstrahlung, HDTV in Kabelnet- 
zen, Produktionseinrichtungen und 
Teilnehmergeräte. 


Drahtlose Ausstrahlung 
von HDTV 


Eine höherauflösende Fernsehnorm 
mit 1125 Zeilen benötigt zur Übertra- 
gung der elektrischen Signale eine we- 
sentlich größere Bandbreite als die 
heute in Europa verwendeten Fernseh- 
signale nach Pal bzw. Secam. Anstelle 
der heute verwendeten 8 MHz Band- 
breite wäre für ein HDTV mit Fre- 
quenzmodulation bei 1125 Zeilen eine 
Bandbreite von etwa 20 MHz erforder- 
lich. Die Übertragung eines digitalmo- 
dulierten HDTV-Signals würde eine 
noch wesentlich höhere Bandbreite er- 
fordern. 


Eine HDTV-Ausstrahlung über die 
vorhandenen terrestrischen Fernseh- 
sendernetze scheidet daher aus. Auch 
Rundfunksatelliten (12-GHz-Bereich) 
kommen für HDTV-Ausstrahlung in 
Europa nicht in Frage, da auf der Funk- 
verwaltungskonferenz 1977 die Fre- 
quenzplanung für die einzelnen Satel- 
litenkanäle auf der Basis der heutigen 
Fernsehnormen erfolgte. 


Nachdem für Amerika noch keine 
Festlegung über Bandbreite und sonsti- 
ger technischer Parameter zukünftiger 
Rundfunksatelliten im 12-GHz-Bereich 
getroffen ist, bestünde dort ohne weite- 
res die Möglichkeit, Satellitenkanäle 
für eine höherauflösende neue Fern- 
sehnorm auszulegen. Wie sich bei der 
letzten Jahrestagung des Verbandes der 
amerikanischen Sender (NAB) deut- 
lich gezeigt hat, sind sich die amerika- 
nischen Rundfunkgesellschaften be- 
treffend HDTV keineswegs einig. Auch 
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die amerikanische Fernmeldebehörde 
FCC hat zu dieser Frage noch keine 
klaren Aussagen getroffen. Eine baldi- 
ge Entscheidung wird jedoch unum- 
gänglich sein. Sie muß rechtzeitig vor 
der nächsten Funkverwaltungskonfe- 
renz (WARGC 1983) fallen, auf der eine 
Festlegung betreffend Rundfunksatelli- 
ten für Amerika getroffen werden soll. 
Allgemein herrscht jedoch bei den 
amerikanischen Rundfunkgesellschaf- 
ten wie bei der Industrie die Meinung 
vor, daß die derzeit in Amerika genutz- 
te Fernsehnorm veraltet ist und drin- 
gend einer Verbesserung bzw. Erneue- 
rung bedarf. 


Parallel zu den Überlegungen, HDTV 
über 12-GHz-Rundfunksatelliten abzu- 
strahlen, werden in den USA auch 
Möglichkeiten einer terrestrischen 
Ausstrahlung von HDTV im 12-GHz- 
Band diskutiert. CBS führt in San Fran- 
cisco einen entsprechenden Versuch 
durch. (Bereits Anfang der 70er Jahre 
wurde in Deutschland - in Berlin - ein 
entsprechender Versuch durchgeführt, 
der die Möglichkeiten und Unzuläng- 
lichkeiten einer Ausstrahlung von 
Fernsehsendungen im 12-GHz-Bereich 
deutlich zeigte.) 


Auch in Japan werden derzeit Über- 
legungen für ein HDTV-Fernsehen an- 
gestellt: Nach neuesten Informationen 
wurde als Starttermin und Beginn für 
die Einführung des Satellitenfernse- 
hens 1984 genannt. Dabei wird HDTV 
eine größere Rolle spielen: Mehrere ja- 
panische Firmen befassen sich derzeit 
mit der Entwicklung der entsprechen- 
den Studio-, Sende- und Empfangsein- 
richtungen. In Abänderung der Verein- 
barungen auf der Funkverwaltungs- 
konferenz für Satelliten 1977 soll der 
HDTV-Dienst in Japan im 12-GHz-Be- 
reich beginnen. 


Gleichzeitig haben bereits jetzt Vor- 
bereitungen für die Nutzung eines wei- 
teren Satellitenbereiches - um 22 GHz 
— begonnen. Als Starttermin dafür wur- 
de zuletzt das Jahr 1988 genannt. Aller- 
dings muß darauf hingewiesen wer- 
den, daß praktische Erfahrungen über 
einen möglichen Satellitenbetrieb im 
22-GHz-Bereich noch nicht vorliegen 
und entsprechende Untersuchungen 
noch durchgeführt werden müssen. 


Der Frequenzbereich um 22 GHz ist 
in Europa bisher nicht dem Rundfunk- 
dienst zugewiesen. Ob der Frequenz- 
bereich um 40 GHz, der wiederum 
dem Rundfunk zur Verfügung steht, 


überhaupt für einen direkt strahlenden 
Rundfunksatelliten geeignet ist, wurde 
noch nicht eingehend untersucht. Für 
derzeitige Überlegungen muß daher 
diese Möglichkeit außer Betracht blei- 
ben. Die Technische Kommission der 
UER hat anläßlich ihrer letzten Jahres- 
tagung beschlossen, entsprechende 
Untersuchungen voranzutreiben. 


HDTV in Kabelverteilanlagen 


Fernsehsignale nach einer höherauf- 
lösenden Norm könnten unter Beibe- 
haltung der heutigen Frequenzbele- 
gung in den Kabelverteilanlagen (Ko- 
axialkabeltechnik) nicht verteilt wer- 
den. Entsprechende Änderungen dürf- 
ten jedoch technisch ohne weiteres 
realisierbar sein. Auch das derzeit von 
der Deutschen Bundespost konzipierte 
System Bigfon (integriertes Nachrich-, 
tennetz unter Verwendung von Licht- 
leiterkabeln) kann bei einer vorgesehe- 
nen Bandbreite von 8 MHz HDTV-Si- 
gnale nicht übertragen. Prinzipiell ist 
jedoch gerade die Glasfaser für die 
Übertragung breitbandiger Signale in 
der Zukunft besonders geeignet. 


Zusammengefaßt muß daher festge- 
stellt werden, daß es derzeit keinen 
einzigen „Transportweg“ für ein Fern- 
sehsignal mit höherer Auflösung 
(HDTV) in Europa gibt. Welchen Vor- 
teil hätte dann eine neue, höherauflö- 
sende Fernsehnorm überhaupt? 


Produktionseinrichtungen 
für HDTV 


Eine neue Fernsehnorm mit 1125 
Zeilen erfordert völlig neue Aufnah- 
me-, Projektions- und Studioeinrich- 
tungen. Hinzu kommt, daß - aus physi- 
kalischen Gründen - die neue Fernseh- 
norm bei Produktionen einen höheren 
Lichtbedarf als heute erfordert: Nach- 
dem der Störabstand mit der Auflö- 
sung in der dritten Potenz wächst, er- 
gibt sich bei einer vierfachen Bild- 
punktzahl bei HDTV theoretisch ein 
um den Faktor 64 größerer Lichtbedarf. 
Ein Lichtbedarf von 2000...3000 Lux 
für einen Studiobetrieb ist aber un- 


denkbar. 


Teilnehmergeräte für HDTV 


Der große Zuwachs an Bildqualität 
bei HDTV ist mit den heutigen Bildgrö- 
ßen nicht auszuschöpfen. Eine weitere 
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Vergrößerung der Bildröhren scheidet 
aus Gewichts- und Abmessungsgrün- 
den aus. 

Solange es daher noch keine preis- 
werten und gerätemäßig akzeptablen 
Großbildprojektionsschirme gibt, kann 
der Vorteil einer neuen Norm vom 
Teilnehmer nicht voll genutzt werden, 
wenn auch CBS die Auffassung ver- 
tritt, daß nach einer in den USA durch- 
geführte Umfrage eine große Mehrheit 
der Zuschauer bereit sei, beim Kauf 
eines Fernsehgerätes bis 50 % mehr zu 
bezahlen. 


Neue Normen 
müssen kompatibel sein 


Im Interesse einer mittelfristigen 
bzw. langfristigen Strategie scheint es 
jedoch notwendig, bald die Anforde- 
rungen und Voraussetzungen für eine 
Fernsehnorm mit höherer Auflösung 
festzulegen. Dabei sollten folgende 
Aspekte mit berücksichtigt werden: 


O Kompatibilität zur heutigen Fern- 
sehnorm. Dabei muß eine „Teilmen- 
ge“ des HDTV-Bildes, z.B. jede 
zweite Zeile, übernommen werden. 
Eine analoge Forderung gilt auch für 
ein geärdertes Bildformat (z.B. 
Panscan-Verfahren). In den USA 
soll es Vorschläge für ein System 
mit einer theoretischen Zeilenzahl 
von 1050 (mit einer Reduzierung 
auf 525) Zeilen bereits geben. 


O Am Studioausgang muß diese Teil- 
menge des HDTV-Bildes dann ent- 
sprechend der jeweils heute ver- 
wendeten Fernsehnorm aus dem 
Bildsignal herausgefiltert werden. 
Der Transport zum Teilnehmer 
kann dann über die terrestischen 
Fernsehsendernetze, den direkt 
empfangbaren Rundfunksatelliten 
und über die heute vorhandenen 
Kabelnetze erfolgen. 


Der Vorteil einer solchen Vorgehens- 
weise wäre, daß auch die Fernsehteil- 
nehmer mit den heute benutzten Gerä- 
ten HDTV-Programmbeiträge mitver- 
folgen können und die Rundfunkan- 
stalten nicht gezwungen wären, ganz 
neue Fernsehprogramme zusätzlich 
nur als HDTV-Programme zu schaffen. 
Damit könnten die finanziellen Bela- 
stungen in Grenzen gehalten werden. 

Eine andere Überlegung zur Verbes- 
serung der Fernsehbildqualität scheint 
für die europäischen Rundfunkanstal- 
ten jedoch sehr interessant zu sein: Mit 
geänderten (verbesserten) Fernsehnor- 
men ist es möglich, die Bildqualität 
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zukünftig zu steigern, ohne für die Ver- 
teilung eine größere Bandbreite zu be- 
nötigen. Die heute für die terrestrische 
Ausstrahlung eines Fernsehkanals zur 
Verfügung stehende Bandbreite von 
8 MHz würde dabei jedoch besser aus- 
genutzt. Innerhalb der Technischen 
Kommission der UER werden derzeit 
mehrere Vorschläge für derartige Ver- 
besserungen diskutiert. 


Systemvorschlag MAC hat Vortei- 
le gegenüber Pal und Secam 


Bei diesem von der IBA in England 
entwickelten Übertragungsverfahren 
handelt es sich um die Verwendung 
eines Zeitmultiplex-Verfahrens anstel- 
le Frequenzmultiplex (wie in der heu- 
tigen Fernsehnorm verwendet). Zeit- 
multiplex heißt hier: Für die Übertra- 
gung der Luminanz werden zwei Drit- 
tel der Übertragungszeit einer Zeile 
und für die Übertragung der Farbdiffe- 
renzsignale U bzw. V ein Drittel der 
Übertragungszeit vorgesehen. Dieser 
Systemvorschlag bietet eine Reihe von 
Vorteilen gegenüber den Fernsehnor- 
men Pal und Secam: 


O Keine Crosscolour- 
minanzeffekte; 


und Crosslu- 


O Verbesserung des Störabstandes; 


O Kompatibilität mit der für den di- 
rekt strahlenden Rundfunksatelliten 
mit 12-GHz-Bereich festgelegten 
Frequenzmodulation; 


O digitale Fernsehsignale können be- 
sonders vorteilhaft übertragen 
werden; 


© die subjektiv wahrgenommene Qua- 
lität entspricht in der Auflösung ei- 
nem herkömmlichen Fernsehsy- 
stem mit 900 Zeilen und einer 
Bandbreite von 8 MHz. 


Das System MAC - dessen grund- 
sätzliche Idee im übrigen von Professor 
Schönfelder, Universität Braun- 
schweig, entwickelt wurde — ist mit 
den heutigen Fernsehnormen Pal und 
Secam nicht voll kompatibel, wenn- 
gleich auch 625 Zeilen verwendet 
werden. 


Die Technische Kommission ARD/ 
ZDF hat kürzlich gemeinsam mit der 
deutschen Industrie das System MAC 
diskutiert. Dabei wurde von den Indu- 
strievertretern darauf hingewiesen, 
daß noch umfangreiche Entwicklungs- 
arbeiten durchgeführt werden müßten, 


um ein derartiges System serienreif 
einsetzen zu können. Integrierte Schal- 
tungen für Empfangsgeräte einer neuen 
Generation stünden nicht vor 1988 zur 
Verfügung. 

Für die deutschen Rundfunkanstal- 
ten bedeutet dies, daß für Programmab- 
strahlungen nach Start des deutschen 
Rundfunksatelliten ab 1985/86 nur die 
bisherige Fernsehbildnorm zur Verfü- 
gung steht und die Ausstrahlung mit 
einer verbesserten Fernsehnorm erst 
zu einem späteren Zeitpunkt als zwei- 
ter Schritt erfolgen kann. 


Extended Pal: Kleine Lösung 
mit Detailverbesserungen 


Dabei handelt es sich um einen Vor- 
schlag der britischen BBC, der — unter 
Beibehaltung der herkömmlichen Pal- 
Übertragung — durch Einsatz von Fil- 
tern Crosscolour-- und Crosslumi- 
nanzeffekte weitestgehend vermeidet. 
Durch: zusätzliche Übertragung der 
Frequenzkomponenten zwischen 3,5 
und 5,5 MHz oberhalb von 5 MHz 
kann eine wesentlich verbesserte Hori- 
zontalauflösung der Luminanz erreicht 
werden. Eine Reihe von Problemen 
(z. B. Rauschen) dieses Verfahrensvor- 
schlags sind noch nicht genügend un- 
tersucht. Andererseits wäre Extended- 
Pal mit dem heutigen Pal-System kom- 
patibel. 

Über Fernsehen mit verbesserter Ho- 
rizontalauflösung nach einem Vor- 
schlag von Professor Wendland (Uni- 
versität Dortmund) wird in einem wei- 
teren Beitrag auf Seite 58 berichtet. 

Unter Bewertung aller Aspekte sind 
die westeuropäischen Rundfunkan- 
stalten sicherlich gut beraten, nicht in 
eine Euphorie nach einer neuen, hö- 
herauflösenden Fernsehnorm zu ver- 
fallen. Vielmehr sollte darüber nachge- 
dacht werden, wie die Reserven des 
heutigen Fernsehsystems mit seinen 
625 Zeilen und der zur Verfügung ste- 
henden Bandbreite aufgrund einer mo- 
dernen Technologie voll ausgeschöpft 
werden können. Dabei muß der Frage 
der Kompatibilität bzw. preisgünstiger 
Zusatzgeräte besonderes Augenmerk 
gewidmet werden. 


Stichworte zum Inhalt 


High Definition Television (HDTV), Satelliten- 
fernsehen, Kabelfernsehen, 12-GHz-Bereich, 22- 
GHz-Bereich, 40-GHz-Bereich, Normungsfragen, 
MAC-System, Extended Pal. 
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A. B. Kukan 


Kabelfernsehen 
in den USA 


Erfahrungen und Perspektiven 


Das Bild des amerikanischen Kabelfernsehens (CATV) ist weder tech- 
nisch, noch organisatorisch homogen. Die Palette ist sehr breit gefä- 
chert und von einem grundlegenden Widerspruch gekennzeichnet: Ein 
in Teilbereichen technischer Höchststand verbindet sich mit einem — 
von wenigen Ausnahmen abgesehen - mäßigen Programmniveau. Die 
Branche wächst stark. Bis Ende 1988 rechnet man mit einem Jahres- 


umsatz von 14 Mrd. $. 


Merkwürdig kontrastreich ist die 
Technik, die im Kabelfernsehen der 
Vereinigten Staaten Eingang fand. Von 


technischem Höchststand kann nur - 


dort die Rede sein, wo CATV-Kopfsta- 
tionen und die Teilnehmerendgeräte 
gemeint sind. Was dazwischen liegt — 
oder besser gesagt: hängt -, ist für Eu- 
ropäer wunderlich. Im Gegensatz näm- 
lich zu Europa werden Telefon- und 
CATV-Leitungen wegen der hohen 
Verlegungskosten nicht grundsätzlich 
unterirdisch gebaut. Die gute alte Tele- 
grafenstange hat in den USA noch lan- 
ge nicht ausgedient und beherrscht 
nach wie vor das ohnehin nicht gerade 
attraktive Stadtbild. 


In stiller Gemeinsamkeit werden als 
Freileitungen fast alle drahtgebunde- 
nen Dienste geführt, nicht selten zu- 
sammen mit völlig systemfremden, 
wie beispielsweise der Stromversor- 
gung. 


Anfänge in den frühen 
40er Jahren 


Die Entstehung des CATV in den 
USA ist ein Zufallsprodukt. Bewohner 
‘in Rundfunk-Schattenzonen schlossen 
‘sich zusammen, bauten hochragende 
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Antennen mit Verstärkern und das er- 
forderliche Verteilnetz dazu. Solche 
Inselnetze schlossen sich später zu 
Ketten zusammen: Das CATV war ge- 
boren. Am dichtesten verkabelt sind 
die reichen Bundesstaaten (wie Kali- 
fornien) und die aufstrebenden Süd- 
staaten Texas oder Georgia. Die „alten“ 
Zentren wie New York, Detroit oder 
Cleveland sind wegen ihrer zuneh- 
menden Verarmung deutlich schlech- 
ter dran. Nachdem in den USA bewußt 
gewinnbringend verkabelt wird, sind 
im allgemeinen die stadtnahen Außen- 
viertel mit den Besserverdienenden be- 
stens versorgt. 


In der letzten Zeit versuchen Stadt- 
verwaltungen durch Steuerung der Li- 
zenzvergabe die Betreiber-Gesellschaf- 
ten zu einer möglichst gleichmäßigen 
Verkabelung zu zwingen. Wegen der 
Unterschiede in der Lizenzvergabe ist 
ein einheitliches CATV-System. aber 
kaum mehr zu erreichen. 


Dialog mit der Zentrale 
nur selten möglich 


In der Bundesrepublik ist man sich 
über die technische Zielvorstellung 
im Endausbau im klaren: Man strebt 


ein Breitband-Zweiwege-Kommunika- 
tionsnetz an, das interaktive Kommu- 
nikation zwischen Teilnehmer und 
Zentrale ermöglicht. So etwas ist in 
den USA nur in Anfängen anzutreffen. 
Von Niveau, Technik, Organisation 
und Programminhalt her gilt als vor-. 
bildlich das Qube-Netz in Columbus 
(Ohio). (Die FUNKSCHAU berichtete 
hierüber in Heft 1/79, Seite 11.) Ende 
1981 waren an dieses Netz rund 39 000 
Abonnenten angeschlossen, die mo- 
natlich zwischen 25 und 75 $ (je nach 
gewünschten Leistungen) entrichteten. 


Qube hat ihr Zweiwege-System zu 
bahnbrechenden Großversuchen auf 
dem Gebiet der Meinungsforschung 
benutzt. Heute können z. B. Zuschauer 
aufgefordert werden, sich einen ausge- 
suchten Film anzusehen und danach 
ihre Meinung per Knopfdruck kund- 
zutun. 


Die Spielfilme werden mit einer Ge- 
bühr von 1,50 bis 3,50 $ dem Teilneh- 
mer belastet. Untersuchungen haben 
ergeben, daß die große Anziehungs- 
kraft des hier praktizierten Pay-TV-Sy- 
stems auf das Fehlen von Werbeein- 
blendungen zurückzuführen ist. Für 
die monatliche Teilnehmergebühr (die 
einmalige Anschlußgebühr beträgt 
16 $) bekommt der Abonnent 24 ver- 
schiedene Programme zu jeder Tages- 
zeit. Das geht von Lokal- und Regional- 
reportagen über Kindersendungen, 
Theateraufführungen, Fernsehfilme 
und Konzerte bis hin zu Marktberich- 
ten und Einkaufstips. 


Das ist das Bedienfeld für die Teilnehmer 
im Qube-Netz in Columbus (Ohio). Die fünf 
Tasten rechts im Bild sind die Rückkanäle 
zur Zentrale 
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Verschiedene Dienstleistungen, wie 
z.B. Tele-Bankgeschäfte (was bei uns 
über Btx eingeführt werden soll), er- 
gänzen das Programm. Die bisher in 
Columbus gesammelten Erfahrungen 
haben den Betreiber des Qube-Netzes, 
die Warner-Amex-Cable Communica- 
tions Inc., dazu bewogen, ihre anderen 
140 Netze nach diesem Muster umzu- 
bauen. Gleichzeitig werden sie auf et- 
wa 60 Kanäle (im Durchschnitt) ausge- 
weitet, was 250 Mio. $ kostet. 


CATV: ohne Satelliten undenkbar 


Die Inhomogenität der amerikani- 
schen CATV-Netze tut der Attraktivität 
keinen Abbruch. Knapp 25 % aller 
Haushalte mit einem Fernsehgerät wa- 
ren Ende 1981 an ein Kabelverteilnetz 
angeschlossen. Es wurde ermittelt, daß 
erst von einem Anschlußgrad von 35 % 
aufwärts Kabelnetze rentabel zu betrei- 
ben sind. Die in der Tendenz klar er- 
kennbare Ausweitung auf mehr Kanäle 
(heute durchschnittlich 26 Program- 
me, technisch mögliche heute 36) ist 
nur durch Einbeziehung des Satelliten- 
funks denkbar. Ohne diese Hilfe wären 
die CATV-Netze nicht mehr im Stande, 
ausreichend Software für die Kanäle 
zur Verfügung zu stellen. Die Abhän- 
gigkeit ist durchaus wechselseitig. 


Umgekehrt nämlich braucht der Sa- 
tellitenfunk aus Wirtschaftlichkeits- 
gründen ein Verteilnetz, in das seine 
Sendungen eingespeist werden kön- 
nen. Nicht jeder Durchschnittsverbrau- 
cher ist in der Lage oder gewillt, den 
zum Individualempfang nötigen Ko- 
stenaufwand von 1000 $ oder mehr auf- 
zubringen. 


Wenn in vier Jahren eine Verkabe- 
lungsdichte von etwa 30 Mio. Haushal- 
ten erreicht ist, könnte für die CATV- 
Industrie ein jährlicher Ertrag von fast 
5 Mrd. $ in Aussicht stehen. Dabei geht 
man davon aus, daß ein Durchschnitts- 
netz (wie das in Cincinnatti) rund 
20 Mio. $ pro Jahr als Gewinn abwirft. 


New York ist mit einem Phantasie- 
projekt hervorgetreten. Man möchte 
künftig gleich mindestens 70 Kanäle 
anbieten, wovon ein Teil für kommu- 
nale Zwecke und für das sogenannte 
Bürgerfernsehen (‚offene Kanäle“) be- 
reitgestellt werden soll. Schon aus Ko- 
stengründen dürfte das nicht machbar 
sein, zumal die Forderung im Raum 
steht, auf allen 70 Kanälen eine Zwei- 
wege-Kommunikation zu installieren. 
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Wenn die Geschäftsaussichten nicht 
so glänzend wären, würden die Netz- 
träger kaum die Investitionen aufbrin- 
gen wollen, mit denen sie im vergange- 
nen Jahr geglänzt haben: 1981 wurde 
1Mrd. $ in den Ausbau bestehender 
Netze bzw. in Neuinstallationen inve- 
stiert. Wie erwartet, stiegen die Umsät- 
ze um 60% (!) auf den Betrag von 
2,4 Mrd. $. Noch führen am Markt die 
„normalen“ kommerziellen Fernseh- 
stationen, die schon 1980 11 Mrd. $ 
umsetzten. Doch bei den erwarteten 
Wachstumsraten ist abzusehen, daß 
noch in diesem Jahrzehnt das Kabel- 
fernsehen die konventionellen Fern- 
sehstationen hinsichtlich der Umsatz- 
ziffern überrunden wird. 


Auch die Deutsche Welle 
will partizipieren 


Wie der Intendant der Deutschen 
Welle, Klaus Schütz, im Februar an- 
kündigte, beabsichtigt auch die Deut- 
sche Welle, sich im amerikanischen 
CATV-Geschäft zu engagieren. Finan- 
ziert werden soll das ganze durch Wer- 
bung für die in den USA eingeführten 
deutschen Markenartikel. 


Auch sonst drängt einiges auf den 
Markt: So z.B. die „Elektronische Kir- 
che“ in Form des Christian Broad- 
casting Network (CBN) mit der mo- 
dernsten und teuersten Ausstattung. 
Rund um die Uhr werden in fünf Spra- 
chen über einen eigenen Satelliten in 
alle 50 Bundesstaaten und nach Kana- 
da Sendungen ausgestrahlt. 


Tabelle: Die zehn größten CATV-Unterneh- 
men in den USA (Stand Januar 1982) nach 


der Zahl ihrer angeschlossenen Teil- 
nehmer 
1. Teleprompter Corp. 1,34 Mio. 
2. American TV & Communi- 
cations Corp./Time Inc. 1,22 Mio. 
3. Telecommunications Inc. 1,03 Mio. 
4. Cox Cable Communications 
Inc./Cox BroadcastingCorp. 0,90 Mio. 
5. Warner-Amex Cable 
Communications Inc./ 
American Express 0,73 Mio. 
6. Times Mirror Cablevision 0,55 Mio. 
7. Storer Cable 
Communications Inc. 0,54 Mio. 
8. Viacom Communications Inc. 0,47 Mio. 
9. Sammons 
Communications Inc. 0,41 Mio. 


10. UA-Columbia Cablevision Inc. 
0,39 Mio. 


Seit einiger Zeit gehen Großfirmen 
wie IBM, Texaco oder Xerox dazu 
über, ihre Geschäftsberichte über 
CATV den Aktionären in das Wohn- 
zimmer einzuspielen. Von Seiten der 
Regierung in Washington wird in Sa- 
chen GATV eine ausgesprochen libera- 
le Politik ohne ordnende Hand betrie- 
ben. In der Praxis bedeutet dies, daß 
ein Medium aufgeben muß, wenn es 
nicht imstande ist, sich selbst zu er- 
nähren. Somit ist Bildungsfernsehen, 
trotz guter Anfänge, praktisch zum 
Scheitern verurteilt. Dieses gilt auch 
für das „Bürgerfernsehen“, das nur 
noch in San Francisco und Los Ange- 
les für einige Stunden in der Woche 
ausgestrahlt wird. 


Immer mehr Dienstleistungen 
über CATV 


Die meist sehr praktische Orientie- 
rung der Amerikaner hat dazu geführt, 
daß ein merklicher Teil der Programme 
heute mit Dienstleistungen belegt 
wird. Über Zweiwege-Video-Termi- 
nals kann man beispielsweise elektro- 
nisch einkaufen. Diese amerikanische 
Btx-Variante wird dort Videotex ge- 
nannt. Sie ist unter anderem in New 
Orleans, Omaha, San Diego, San Louis 
und in Louisville realisiert. Für dieses 
„Tele-Shopping“ wird in den meisten 
Netzen eine Grundgebühr von monat- 
lich 4 $ erhoben. Im Endausbau rechnet 
man damit, daß 20 % der Teilnehmer 
in den Netzen die neue Dienstleistung 
in Anspruch nehmen. 


Es steht zu erwarten, daß in den 80er 
Jahren das CATV gegenüber dem nor- 
malen Fernsehen weiter erheblich an 
Bedeutung gewinnt und zwar auch aus 
technischen Gründen, weil die Bild- 
qualität doch deutlich besser ist. 


Stichworte zum Inhalt 


CATV in USA, historische Entwicklung, Zweiwe- 
ge-Kommunikation, Satelliten, neue Dienste. 
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Kabelfernseh- 
Hausanlagen 


Die Deutsche Bundespost (DBP) errichtet seit einiger Zeit sogenannte 
„Inselnetze“ für die Übertragung der ortsüblich empfangbaren Ton- 
und Fernsehrundfunk-Programme. Als „Insel“ ist hierbei ein räumlich 
begrenztes Gebiet zu verstehen, in dem sowieso Grabungsarbeiten zu 
tätigen sind und somit die Kosten für die Verlegung der erforderlichen 
Koaxialkabel relativ niedrig ausfallen. Die Rundfunk-Empfangsstelle 
(RfESt) wird an empfangsgünstiger Stelle untergebracht; die Aufberei- 


tungseinheiten können — 


je nach Ausdehnung des Verteilnetzes —- aus 


Geräten der GGA-Technik (Technik der Großgemeinschaftsantennen- 
anlagen) oder aus professionellen 19-Zoll-Geräten bestehen. 


Das Verteilnetz ist streng hierar- 
chisch aufgebaut: In der sogenannten 
A- und B-Ebene werden Verstärker- 
punkte in speziell für die DBP entwik- 
kelter Technik eingesetzt. Diese Ver- 
stärkerpunkte werden ferngespeist, 
mittels Kennfrequenzen überwacht 
und sind rückkanaltauglich. In der C- 
Ebene erfolgt die rein passive Vertei- 
lung in die einzelnen Häuser. Der D- 
Strang — und damit die Zuständigkeit 
der DBP - endet am Haus-Übergabe- 
punkt (ÜP). Dieser besteht aus einer 
Buchse 3,5/12 mm (alte Technik) oder 
aus einem Anschlußkasten für Klemm- 
anschluß der Koaxialkabel, bei dem 
mit Hilfe eines kleinen Brückenstek- 
kers wahlweise der Eingang oder der 
Ausgang auf eine IEC-Prüfbuchse ge- 
schaltet werden kann (neuere 
Technik). 

Der Übertragungsbereich für Vor- 
wärtssignale beträgt 47...300 MHz. In 
den Fernsehbereichen I (47...68 MHz) 
und III (174...230 MHz), im unteren 
(118...174 MHz) und oberen 
(230...300 MHz) Sonderbereich kön- 


Bild 1. Das Verteilnetz ist in vier 
Ebenen aufgeteilt, die jede für sich 
den gleichen Qualitätsforderungen 
8 unterliegt 
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nen insgesamt zwölf Fernsehrund- 
funk-Programme, im UKW-Bereich 
(87,5...108 MHz) 24 Tonrundfunk-Pro- 
gramme übertragen werden. Die Über- 
tragung von LMK-Signalen ist nicht 
möglich. Dies wird von manchem Kri- 
tiker bemängelt. 


Neue Technik — 
höhere Forderungen 


In Bild 1 ist der Weg eines Rund- 
funksignals vom Aufnahmestudio bis 
zur Anschlußdose (ADo) beim Teil- 
nehmer dargestellt. Neu gegenüber der 
bisher praktizierten Empfangstechnik 
ist die Leitungsstrecke RfESt — VıSt — 
ÜP. Hier können ohne weiteres 2 x 20 
Verstärker in Reihe geschaltet sein. Da 
jeder Verstärker durch Rauschen und 
Intermodulation zur Verschlechterung 
des Störabstands beiträgt, müssen die 
Forderungen an die einzelnen Geräte 
hoch sein. 

Bei der Aufteilung der zulässigen 
Qualitätsverluste auf die einzelnen Ge- 


Studio RfSSt RfESt 


etzebene 1 
Netzebene 2 


(reg. Abschnitt) 
ca.150km 


a — 


räte ging man sehr bedacht vor. Wie 
Bild 1 zeigt, teilt man die gesamte 
Übertragungsstrecke in vier Netzebe- 
nen ein, deren Ausdehnung von der 
Netzebene 1 (ca. 840 km) zur Netzebe- 
ne 4 (ca. 250 m) fällt. Jeder dieser vier 
Netzebenen wird nun ein Viertel der 
gesamten zulässigen Qualitätsminde- 
rung zugestanden. Die Forderungen an 
die vielen in der Netzebene 1 kaska- 
dierten Einzelgeräte sind demnach 
sehr hoch; dies stört aber weniger, da 
deren Anzahl recht gering ist. Im Ge- 
gensatz hierzu sind die Stückzahlen in 
der Netzebene 4 (entspricht den Haus- 
anlagen) um Zehnerpotenzen höher. 
Hier kann — zumindest bei kleineren 
und mittleren Hausanlagen - der zuge- 
standene Qualitätsabfall von einem 
einzigen Hausanschlußverstärker be- 
ansprucht werden. 

Damit sich die an der gleichen GA 
angeschlossenen Fernsehgeräte nicht 
gegenseitig stören (Oszillatorfrequenz) 
müssen die einzelnen Anschlüsse ge- 
geneinander entkoppelt werden. Als 
Mindest-Kopplungsdämpfung _zwi- 
schen zwei Anschlüssen wurden ein- 
mal 22 dB festgelegt. Je nach verwen- 
deter Kanalkombination können aber 
50 oder gar 60 dB Entkopplung erfor- 
derlich werden. Für Kabelfernseh- 
Hausanlagen wurde eine einheitliche 
Kopplungsdämpfung zwischen zwei 
Anschlüssen von 40 dB festgelegt. Zu- 
sätzlich wird der an der Anschlußdose 
erforderliche Mindestpegel auf 60 dB 
erhöht, damit auch Kanalkombinatio- 
nen, die eigentlich 50 dB Entkopplung 
erfordern würden (z.B. Kanäle 3 und 
7), ebenfalls störungsfrei übertragen 
werden können (Kanalkombinationen, 
die 60 dB Entkopplung erfordern, wer- 
den vermieden). 

In diesem Zusammenhang soll auf 
eine kleine, aber wichtige Änderung 
hingewiesen werden. Während gemäß 
Amtsblatt 125/1971 die elektrischen 
Forderungen am Empfänger-Anschluß- 
kabel zu messen sind, sehen die neuen 
Empfehlungen für Hausanlagen die 
Messung der Werte an der Antennen- 
steckdose vor. Dies ist nicht zuletzt 
darauf zurückzuführen, daß beim 


VrSt 


|Netzebene 3 | Netzebene 4 
|(Ortsabschnitt 1) | (Ortsabschnitt 2) | 
jca 65km 


1 250m 
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Fernsehgerät der koaxiale 75-Q-An- 
schluß heute bereits als Standard gilt. 

Der Mindestwert für den Rauschab- 
stand und der Höchstwert für den In- 
termodulationsabstand B (für Be- 
reichsverstärker) — gemessen an der 
Antennensteckdose - ist gleich geblie- 
ben. Damit diese Werte am Endpunkt 
eingehalten werden, muß der verwen- 
dete Hausanschlußverstärker aber we- 
sentlich höheren Forderungen genü- 
gen (Rauschabstand 49 dB gegenüber 
43 dB, Intermodulationsabstand B 
72 dB gegenüber 60 dB bei GA). Die 
Übertragung von zwölf Fernsehkanä- 
len macht die Belegung des unteren 
und oberen Sonderbereichs erforder- 
lich. In diesen Bereichen darf die ma- 
ximale Störstrahlungsleistung höch- 
stens 1 x 10”!0 W betragen. An 75Q 
entspricht dies einem Störpegel von 
39 dB. Bei einem Verstärker-Ausgangs- 
pegel von z.B. 110 dB sind Bauteile 
mit extrem hohem Schirmungsmaß er- 
forderlich: 110 dB - 39 dB = 71 dB. 

Die Vorschriften für Kabelfernseh- 
Hausanlagen sind in der Richtlinien- 
sammlung 1 R8-15 der DBP zusam- 
mengestellt. Sie gelten zunächst als 
Empfehlung; während einer Über- 
gangszeit sind zumindest die (weniger 
hohen) Forderungen des Amtsblatts 
125/1971 einzuhalten. 


Trick mit der Pegelreduzierung 


Zur Einweihung des neuen Einfami- 
lienhauses soll natürlich auch der 
neue Farbfernseher vorgeführt werden. 
Doch verflixt! Der schnell herbeigeru- 
fene Antennenmonteur stellt mit 
Schrecken fest, daß die Antennen- 


Leerrohre zum Dachboden, nicht aber 
in den Keller führen. Der ÜP der DBP 
aber ist im Kellergeschoß installiert. 

Für kleine und mittlere Antennenan- 
lagen hat sich unser Antennenspezia- 
list auf einen ganz bestimmten Be- 
reichsverstärker festgelegt. Diesen 
greift er aus dem Regal, baut ihn ein 
und ist gespannt, wie die (angenomme- 
nen) zwölf Fernsehprogramme ankom- 
men. Es ist schließlich seine erste An- 
tennenanlage, die an das Kabelfernseh- 
netz der Post angeschlossen wird. 
Doch seine Enttäuschung ist groß. Die 
auf dem Kontrollempfänger sichtbaren 
Bilder sind alles andere als klar und 
kontrastreich. Er mißt den Ausgangs- 
pegel: er liegt knapp unter dem auf 
dem Verstärker angegebenen Maximal- 
pegel. Soll das etwa die vielgepriesene 
Qualität der Kabelfernsehanlagen sein? 

In einer ruhigen Minute schlägt un- 
ser Antennenmonteur den Katalog sei- 
nes Verstärkerherstellers auf. Da fällt 
ihm eine kleingedruckte Fußnote ins 
Auge: „Bei Übertragung von mehr als 
zwei Kanälen die erforderliche Pegel- 
reduzierung beachten.“ Jetzt fällt ihm 
auch plötzlich die früher einmal ge- 
lernte Faustformel ein: Für jede Ver- 
doppelung der zu übertragenden Kanä- 
le 3 dB Pegelreduzierung vornehmen. 
Bei Übertragung von 12 TV- und 24 
UKW-Kanälen muß der auf dem Ver- 
stärker (und im Katalog) angegebene 
maximale Ausgangspegel um 8,5 dB 
reduziert werden. 

Damit sind aber noch nicht alle an 
Hausanschlußverstärker gestellte For- 
derungen erfüllt. Diese Verstärker 
müssen einen Intermodulationsab- 
stand (IMA) von 72 dB aufweisen, da- 
mit an der Antennensteckdose ein IMA 


htta-f3: 350MHZ 2fa+/-fz 


0 50 100 150 200 250 300 350 400 MHz 450 
IP 3.0rdnung ——-— IP2.Ordnung -—--- 
3: 672MHz 2f1+/-f2 : 623/273MHz 2f,: 448 MHz 
32: 525MHz 2fj+/-f3 : 497/399MHz 22: 350 MHz 
Iz: 147MHz  2fa+/-fı : 574/126 MHz 2a: 98 MHz 
fitfot fa: 448MHz 2fa+/-fa : 399/301 MHz fı +/-fa: 399/49 MHz 
fhh-fatfs: 98MHz 2fz+/- fi : 322/(-126)MHz fi +/-f3: 273/175 MHz 


: 273/ (-77)MHz 


Bild 2. Hier sind die Intermodulationsprodukte 2. und 3. Ordnung bei Belegung 
eines Bereichsverstärkers mit drei Frequenzen als Beispiel dargestellt 


fh = 224MHz 
f, = 175MHz 


fa +/-f3: 2241126 MHz 
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von 60 dB eingehalten wird. Derin den 
Katalogen angegebene maximale Aus- 
gangspegel bezieht sich aber auf einen 
IMA von 60 dB. Die Differenz zwi- 
schen Katalogwert und Forderung be- 
trägt also 12 dB. Da diese „Intermodu- 
lationsprodukte 3. Ordnung“ mit dem 
Quadrat des Nutzpegels zu- bzw. ab- 
nehmen, genügt eine weitere Pegelre- 
duzierung um die Hälfte dieser Diffe- 
renz, um einen IMA von 72 dB zu er- 
halten. Werden in der Hausanlage zu- 
dem mehrere Verstärker kaskadiert 
(d.h. in Reihe geschaltet), dann muß 
der Ausgangspegel ein weiteres Mal 
reduziert werden, und zwar wiederum 
für jede Verdoppelung der Verstärker- 
anzahl um 3 dB. 

In Bild 2 sind die Intermodulations- 
produkte 2. und 3. Ordnung darge- 
stellt, die an den nichtlinearen Kennli- 
nien aktiver elektronischer Bauteile 
entstehen. Gezeichnet sind nur die 
Produkte von drei Frequenzen; tat- 
sächlich gelangen aber zwölf TV- und 
24 UKW-Kanäle auf diese gekrümmte 
Kennlinien. Die Intermodulationspro- 
dukte 3. Ordnung verändern sich mit 
dem Quadrat des Nutzpegels; bei einer 
Pegelerhöhung von z. B. 6 dB (doppel- 
te Spannung) vergrößert sich das Inter- 
modulationsprodukt 3. Ordnung um 
12 dB (vierfache Spannung). Die Inter- 
modulationsprodukte 2. Ordnung da- 
gegen steigen oder fallen linear mit 
dem Nutzpegel. Sie lassen sich durch 
Gegentaktschaltungen weitgehend eli- 
minieren,. Hausanschlußverstärker be- 
sitzen deshalb meist Gegentakt-End- 
stufen. 


Wahl des 
Hausanschlußverstärkers 


Nachdem unser Antennenspezialist 
die Theorie aufgefrischt hat, berechnet 
er die Pegelverhältnisse bei dem von 
ihm eingesetzten Antennenverstärker. 
Nebenbei gesagt: es handelt sich um 
einen Bereichsverstärker mit FTZ- 
Prüfnummer. Zunächst errechnet er 
den erforderlichen Mindest-Eingangs- 
pegel. Dabei berücksichtigt er auch 


vorbildlich etwa mögliche Pegel- 

schwankungen am UP: 

Geforderter Hf-Rauschabstand: 49 dB 

Widerstandsrauschenan75@: 2dB 

Verstärker-Rauschmaß 

(Katalogwert): 8 dB 

Sicherheitszuschlag für 

Pegelschwankungen: 2 db 

Mindest-Eingangspegel: 61 dB 
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Da die DBP am UP mindestens 66 dB 
für die TV-Programme garantiert, sind 
hier kaum Schwierigkeiten zu erwar- 
ten. Damit der Meßempfänger nicht 
einmal am Eingang, dann am Ausgang 


des Verstärkers „angeknöpft“ werden ' 


muß, addiert man zum Mindest-Ein- 
gangspegel (61 dB) die Verstärkung 
(24 dB) und erhält als Mindest-Aus- 
gangspegel 85 dB. 


Und der maximale 
Ausgangspegel? 


Maximaler Ausgangspegel 


nach Katalog: 100,0 dB 
Pegelreduzierung für zwölf 

TV-/24 UKW-Kanäle: -8,5 dB 
Pegelreduzierung für 

72 dBIMA: -6,0 dB 
Sicherheitsabschlag für 
Pegelschwankungen: -2,0 dB 
Maximaler Ausgangspegel: 83,5 dB 


Unser Meister traut seinen Augen 
nicht. Der errechnete Maximalpegel 
von 83,5 dB liegt niedriger als der er- 
rechnete Minimalpegel! Nachdem er 
die beiden Rechengänge mehrmals 
überprüft und für richtig empfunden 
hat, kommt er schlicht und ergreifend 
zu dem Ergebnis: dieser Antennenver- 
stärker ist für den vorgesehenen Ver- 
wendungszweck nicht geeignet. 


Tatsächlich werden die meisten der 
für übliche GA entwickelten Bereichs- 
verstärker den hohen Forderungen be- 
züglich Linearität und Aussteuerbar- 
keit bei Kabelfernseh-Hausanlagen 
nicht gerecht. Die Antennenindustrie 
hat deshalb für diesen Anwendungs- 
zweck spezielle Hausanschlußverstär- 
ker entwickelt. 


Erstmalig hat die Post auch einen 
Mindest-IMA für die Intermodula- 
tionsprodukte 2. Ordnung vorgeschrie- 
ben (69 dB). Zur Einhaltung dieser For- 
derung sind die Hausanschlußverstär- 
ker größtenteils in Gegentakttechnik 
ausgeführt. Ist dies nicht der Fall, wird 
der maximale Ausgangspegel durch 
die Intermodulationsprodukte 2. Ord- 
nung bestimmt. 


Neben Pegelstellern besitzen die 
meisten Hausanschlußverstärker Fas- 
sungen zum Einstecken von Leitungs- 
entzerrern. Hiermit kann die „Pegel- 
schräglage“ (Pegelunterschied zwi- 
schen frequenzmäßig niedrigstem und 
höchstem Kanal, bedingt durch die fre- 
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Bild 3. Die Lang- und Mittelwelle 
kann auf diese beiden Arten einge- 
speist werden. Der Kurzwellenbe- 
reich kann nicht eingespeist wer- 
den, da diese Frequenzen für den 
Rückkanal reserviert sind 


quenzabhängige Dämpfung des Ko- 
axialkabels) ausgeglichen werden. 

Entsprechend des Programmange- 
bots am UP sind die Hausanschlußver- 
stärker zumeist für den Frequenzbe- 
reich 40...300 MHz ausgelegt. Eingänge 
für die zusätzliche Einspeisung von 
UHF- oder/und LM(K)-Programmen 
sind denkbar. Einige Typen haben ei- 
nen zusätzlichen Eingang für die Ein- 
speisung von LM{K)-Signalen; ein Ver- 
stärker für Lang- und Mittelwelle ist 
aufsteckbar (Bild 3, links). Kurzwelle 
sollte nicht übertragen werden, weil 
im Bereich zwischen 5MHz und 
10 MHz Rückkanäle vorgesehen sind. 
Wenn kein spezieller Eingang für die 
Einspeisung von LM(K)-Signalen vor- 
handen ist, kann am Ausgang des 
Hausanschlußverstärkers eine LM-Ein- 
schleuseweiche montiert werden. 
Auch hier muß in der Regel ein LM- 
Verstärker vorgeschaltett werden 
(Bild 3, rechts). 

Häufig besteht im Bereich von Ka- 
belfernsehanlagen Außenantennen- 
Verbot. Hier bietet sich der Einsatz von 
Ferritantennen für den Empfang von 
LW und MW an. Diese empfangen die 
magnetische Komponente der elektro- 
magnetischen Wellen und sind gegen 
elektrische Störungen weitgehend im- 
mun. Sie können somit irgendwo im 
oder am Haus montiert werden. Da die- 
se Ferritantennen sowieso einen Ver- 
stärker eingebaut haben, würde es sich 
anbieten, den Ausgangspegel so hoch 
zu wählen, daß die vorhin erwähnte 
Einspeisung in die Einschleuseweiche 
rein passiv erfolgen kann. Billiger ist 
allerdings eine selbstgebastelte Dipol- 
antenne aus wenigen Metern Draht, die 
unterm Dach aufgehängt wird und mit- 
tels Symmetrierübertrager an eine koa- 
xiale Niederführung angeschlossen 
wird. 


Die Kabelfernseh-Zukunft' 
hat schon begonnen 


Das Programmangebot bei Kabelfern- 
sehanlagen der DBP ist noch recht un- 
terschiedlich; es sollen vorerst ja nur 


Verteilnetz 


LM(K)von UP vonÜP LM(K) 


Verteilnetz 


„ortsübliche“ Sender empfangen und 
übertragen werden. In Grenzgebieten 
können es durchaus acht TV- und 16° 
UKW-Programme sein. Im Landesinne- 
ren dagegen ist man oft schon hocher- 
freut, wenn ein benachbartes 3. Fern- 
sehprogramm mit einigermaßen an- 
nehmbarer Qualität einfällt. Diese Si- 
tuation wird sich aber schlagartig än- 
dern, wenn in der zweiten Hälfte der 
achziger Jahre Satellitenempfang mög- 
lich sein wird. 

Was man sonst noch alles mit breit- 
bandigen Kabelfernsehnetzen machen 
kann, ist in den Medien ja bereits zur 
Genüge diskutiert worden. Ob und 
wann die „Inselnetze“ der DBP zu grö- 
ßeren Netzen — oder gar zu einem bun- 
desweiten Netz — zusammengeschaltet 
werden können, haben die Politiker zu 
entscheiden. Nachdem die Post sowie- 
so beabsichtigt, die bestehenden Fern- 
meldenetze durch ein breitbandiges 
Lichtwellenleiter-Netz zu ersetzen, ist 
es naheliegend, hierüber auch die Ton- 
und Fernsehrundfunk-Programme ins 
Haus zu liefern. Man spricht übrigens 
schon heute nicht mehr vom KTV-Netz 
(KTV = Kabeltelevision), sondern vom 
„BK-Netz“, wobei die Abkürzung „BK“ 
für „Breitbandkabel“ (oder auch 
„Breitbandkommunikation“) steht. Die 
Post möge dem Autor verzeihen, wenn 
erin dieser Abhandlung den geläufige- 
ren Ausdruck „Kabelfernsehen“ be- 
nutzt hat. 


Stichworte zum Inhalt 


Inselnetze, Rundfunk-Empfangsstelle, Kennfre- 
quenzen, Vorwärtssignale, Mindest-Kopplungs- 
dämpfung, Pegelreduzierung, Intermodulations- 
abstand. 
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High-Definition-Fernsehen: 


Kompatible 


Lösungs- 


vorschläge 


Die NHK-Laboratories, das Entwicklungslabor der japanischen Rund- 
funkanstalt (dem IRT vergleichbar), waren in den letzten Jahren immer 
wieder für Überraschungen gut. So hat sich als Entwicklungsschwer- 
punkt insbesondere das Hochzeilen-Fernsehen (HDTV) herausge- 
schält. Nur den Fachleuten ist jedoch bekannt, daß sich auch am 


Lehrstuhl 


für Nachrichtentechnik der Universität Dortmund eine 


Arbeitsgruppe mit dem Themenkreis „HDTV“ beschäftigt, wobei die 
Eingliederung der neuen Verfahren in bestehende Normen große 
Bedeutung hat. Wir haben uns mit Professor Broder Wendland unter- 
halten und berichten nachstehend über den Stand der Entwicklungen. 


Immer, wenn man aus den USA in 
die Bundesrepublik zurückkommt, hat 
man zunächst das Gefühl, ein Fernseh- 
Schlaraffenland vorzufinden. Das fängt 
bei der Programmgestaltung an (nichts 
ist ärgerlicher, als wenn alle fünf Mi- 
nuten die Nachrichtensendung durch 
drei Werbespots unterbrochen wird) 
und hört bei dem qualitativ besseren 
Fernsehbild auf. Die technische Über- 
legenheit des Pal-Systems gegenüber 
dem älteren, immer wieder verbesser- 
ten NTSC-System fällt auch weniger 
geübten Zuschauern auf. Dank der hö- 
heren Bildfrequenz (60 Hz) ist das 
amerikanische Fernsehbild jedoch frei 
vom Großflächenflimmern. 


Legt man allerdings etwas schärfere 
Maßstäbe an und berücksichtigt dabei, 
was heute innerhalb der bestehenden 
Norm besser zu machen wäre, dann 
gelangt man doch zu einer erheblichen 
Wunschliste. Neben dem 50-Hz-Groß- 
flächenflimmern, das insbesondere bei 
hoher Bildhelligkeit und großem Be- 
trachtungswinkel stört, fällt da vor al- 
lem die mäßige Detailauflösung insbe- 
sondere der Luminanz ins Auge. Be- 
dingt durch das Übertragungsverfah- 
ren gibt es auch ein unerwünschtes 
Übersprechen zwischen Luminanz 
und Chrominanz. („Übersprechen“ ist 
hier als technischer Begriff gemeint, 
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denn das Fernsehbild „spricht“ natür- 
lich nicht im Videosignal.) 

Ein weiterer „Störfaktor“ ist mit dem 
Zeilensprungverfahren verbunden. 
Was seinerzeit als technischer „Trick“ 
das Fernsehen erst ermöglichte, be- 
wirkt andererseits eine Reihe von 
Nachteilen. Diese sind 25-Hz-Flackern 


-b 

Das Ausschalten des Zeilen- 
sprungs mit Hilfe eines digitalen 
Bildspeichers am Empfänger wür- 
de die subjektive Bildqualität er- 
heblich verbessern. 6 


an horizontalen Kanten, Zeilenflak- 
kern oder Zeilenwandern. 

Besonders deutlich zeigen sich diese 
Flimmereffekte an horizontal orientier- 
ten Mustern, wie z. B. bei Tabellen von 
Sportereignissen usw. Generell würde 
man sich ferner wünschen, den 
Rauschanteil im Signal weiter zu ver- 
ringern und über eine Erhöhung der 
Auflösung die Bildqualität von 16- 
mm-Kino-Film oder darüber zu errei- 
chen. 


Bild 1. Professor Broder Wendland, 
Inhaber des Lehrstuhls für 
Nachrichtentechnik an der Universi- 
tät Dortmund: „In einiger Zeit wird 
der TV-Bildspeicher als integrierter 
Bestandteil des Fernsehgerätes vor- 
liegen und vielleicht 50 DM kosten“ 


TV-Digital 
bietet höhere Bildqualität 


Seit einigen Jahren zeichnen sich 
dank der Mikroelektronik neue Wege 
der Signalverarbeitung ab. Seit sich die 
Industrie mit der Digitalisierung des 
Fernsehgerätes beschäftigt (die FUNK- 
SCHAU berichtete über das Schal- 
tungskonzept von Intermetall im 
Heft 24/81), hat auch die Frage an Be- 
deutung gewonnen, ob man nicht bei 
dieser Gelegenheit die im Rahmen 
heutiger Normen erzielbaren Verbesse- 
rungen des Bildes mitberücksichtigen 
sollte. Solche Verbesserungen sollten 
natürlich kompatibel sein, auch mit 
möglichen Erweiterungen, wie z.B. ei- 
nem späteren Hochzeilenfernsehen. 
Wegen der notwendigen Abwärtskom- 
patibilität zu der bestehenden Norm - 
wird ein Hochzeilenfernsehen vermut- 
lich mit der doppelten Zeilenzahl 
(1250) arbeiten. 


Gerade die Diskussion über neue 
Dienste, die teilweise schon in der Ein- 
führungsphase sind, verleiht solchen 
Überlegungen Nachdruck. Eine bessere 
Auflösung für Bildschirmtext und Vi- 
deotext wäre über die bestehenden 
Normungsvorschläge. hinaus wün- 
schenswert. Davon würden auch ande- 
re Dienste profitieren, wie ein künfti- 
ges Bildfernsprechen oder die Nutzung 
des häuslichen Fernsehgerätes als Da- 
tenterminal. 


Funkschau 19/1952 


Machbares 
innerhalb bestehender Normen 


Professor Wendland (Bild 1) läßt kei- 
nen Zweifel, daß eine Weiterentwick- 
lung des heutigen Fernsehsystems 
auch nach ökonomischen Gesichts- 
punkten erfolgen muß. Er hält nicht 
allzuviel von Lösungsvorschlägen, die 
zwar die Ingenieurkunst herausfor- 
dern, aber wirtschaftlich wenig Chan- 
cen auf weltweite Anwendung haben. 

Folgerichtig steht zunächst im Mit- 
telpunkt seiner Arbeiten die Überle- 
gung, wie denn bei dem derzeitigen 


„ 

Technische Systeme entwickeln 
sich immer so lange weiter, bis 
weitere Verbesserungen nicht 
mehr vom Abnehmer honoriert 
werden. Diesen Stand hat das 
Fernsehen heute noch nicht er- 
reicht. 7 


Fernsehsystem alle Möglichkeiten für 
eine gute Bildwiedergabe ausgeschöpft 
werden können. In einem weiteren 
Schritt sind in Dortmund Arbeiten an 
einem Hochzeilenfernsehsystem ange- 
laufen, das mit der bestehenden CCIR- 
G-Norm aufwärts kompatibel sein soll. 


Erster Schritt: 
Flimmerreduktion am Empfänger 


Die vertikale Auflösung, die durch 
das 625-Zeilen-System gegeben ist, 
kann vom menschlichen Auge wegen 
des Zeilensprungverfahrens nicht voll 
ausgenutzt werden. Zeilenwandern 
und Zeilenflackereffekte mit 25 Hz lie- 
fern subjektiv ein deutlich groberes 
Zeilenraster, als es ein 625-Zeilen- 
Vollbild liefern würde. Technisch läßt 
sich diese Reduktion am Empfänger 
aufheben mit einem digitalen Bildspei- 
cher, der einerseits eine höhere Bild- 
auslesefrequenz (zur Vermeidung des 
Flimmerns) und andererseits einen Zu- 


griff zu beiden gespeicherten Halb- . 


leitern hat. Liest man diesen Bildspei- 
cher jetzt geeignet aus, so kann man 
flimmerfreie Vollbilder ohne Zeilen- 
sprung auf dem Bildschirm eines für 
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diesen Zweck konstruierten Monitors 
entsprechend höherer Zeilenfrequenz 
darstellen. 


Zweiter Schritt: 
Der Faktor des Herrn Kell 
wird überflüssig 


Die zeilenweise Bildabtastung bei 
unseren derzeitigen Fernsehsystemen 
ohne vorherige bandbegrenzende Filte- 
rung des Bildsignals führt in vertikaler 
Richtung zu Abtastfehlern. Es werden 
dadurch z.B. diagonale Kanten im 
Bild ausgefranst und Linien zu Perl- 
schnüren verfälscht. Diese Fehler füh- 
ren bei regelmäßigen (= periodischen) 
Mustern zu häßlichen Moiröstörungen. 
Implizit steckt hier der sogenannte 
Kellfaktor in den Überlegungen. In ei- 
nem Fernsehsystem ohne Zeilen- 
sprung gibt er an, wieviel waagerechte 
schwarze und weiße Linien einer Bild- 
vorlage man auf 100 Zeilen des Fern- 
sehsystems etwa fehlerfrei übertragen 
kann. Kell ermittelte experimentell 64 
Linien (Kellfaktor = 0,64). 

Dieser Faktor läßt sich in die Nähe 
von 1 erhöhen durch eine elektroni- 
sche Vor- und Nachfilterung in Verbin- 
dung mit hochzeiliger Bildaufnahme- 
und -wiedergabetechnik. Nach der 
Vorfilterung kann aber ein Signal ohne 
Abtastfehler mit Normzeilenzahl er- 
zeugt werden, so daß volle Kompatibi- 
lität auf dem Übertragungskanal gege- 
ben ist. 


Dritter Schritt: 
Verbesserung durch eine 
Offsetanordnung der Bildpunkte 


Betrachtet man einmal das Punktra- 
ster (Bild 2a), aus dem das heutige 


Video 


Fernsehbild zusammengesetzt gedacht 
werden kann, dann haben die überein- 
anderliegenden Bildpunkte einen Ab- 
stand, der mit d bezeichnet ist, und die 
nebeneinanderliegenden Bildpunkte 
einen Abstand 2d. Die übereinander- 
liegenden Bildpunkte befinden sich 
dabei in unterschiedlichen Halbbil- 
.dern. 


Macht man sich jetzt ein Verfahren 
zunutze, das von der Offset-Drucktech- 
nik her bekannt ist und das darin be- 
steht, daß man die Bildpunkte versetzt 
anordnet, dann verringern sich die 
waagerechten Punktabstände auf die 
Hälfte (Bild 2b). Betrachtet man dieses 
Raster nach einer 45°-Drehung, dann 
findet man, daß die Punkte um den 
Faktor 1/\/ 2 näher benachbart sind als 
in Bild 2a. 


Es läßt sich zeigen, daß durch diese 
sogenannte Offsetabtastung in Verbin- 
dung mit einer Vorfilterung zur Band- 
begrenzung eine Auflösungserhöhung 
in der Horizontalen um etwa den Fak- 
tor 2 erreichbar ist. Die Vertikalauflö- 
sung, die durch den Zeilenabstand ge- 
geben ist, wird dabei nicht verändert. 


An den oben angedeuteten Lösungs- 
vorschlägen wird in Dortmund gear- 
beitet. Die auf dem Monitor unter Ver- 
wendung des Offsetrasters darstellbare 
horizontale Auflösung würde sich von 
knapp AMHz auf rund 7 MHz erhö- 
hen, ohne daß an der Signalübertra- 
gung zwischen Sender und Empfänger 
etwas geändert werden müßte. Die 
empfangsseitig wiedergegebenen Fern- 
sehbilder wären bei geeignet modifi- 
zierten Empfängern mit hochauflösen- 
den Bildröhren nicht nur flimmerfrei, 
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Bild 2. Im Bildteil a) ist die Lage der Bildpunkte dargestellt, aus denen das 
Fernsehbild zusammengesetzt gedacht werden kann. Die beiden Teilbilder auf 
Grund des Zeilensprungverfahrens sind durch jeweils gleichartige Bildpunktsym- 
bole dargestellt. Bildteil b) zeigt die Anordnung der Bildpunkte im Offset-Raster. 
Betrachtet man hier das Raster nach einer Drehung um 45°, so ergibt sich eine 
Schachbrettanordnung der Bildpunkte mit deutlich verringerten Bildpunktabstän- 
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Video 


sondern hätten auch praktisch keine 
Zeilenstruktur. 


Am Lehrstuhl von Professor Wend- 
land wurden uns u. a. durch Rechner- 
simulation erzeugte Bilder gezeigt: 
Diese Bilder waren flimmerfrei, frei 
von Abtastfehlern und frei von stören- 
den Zeilenstrukturen bei der Wieder- 
gabe. Die horizontale und vertikale 
Auflösung gegenüber dem flimmerbe- 
hafteten konventionellen System er- 
scheint subjektiv etwa verdoppelt. 


Ein kompatibles HDTV-System 


Die Chance ist nicht sehr hoch, daß 
neue TV-Dienste oder Systeme (z.B. 
das Bildtelefon) eingeführt werden, 
wenn sie nicht kompatibel zu den be- 
stehenden Diensten bzw. Systemen 
sind. Es muß möglichst sichergestellt 
werden, daß existierende Empfänger in 
der bisher gewohnten Bildqualität be- 
dient werden (Abwärtskompatibilität). 
Umgekehrt sollen neue Empfänger für 
die künftigen Dienste die Bildsignale 
der „alten“ Sendungen auch nicht in 


EB ET EEE EEE ET EI 
FE 
Informationstheoretisch sind klei- 
ne und große Fernsehbilder 
gleichwertig, subjektiv werden je- 
doch große Bilder als natürlicher 
empfunden: Darum wird sich das 
Fernsehen auf lange Sicht auch 
aus seiner Gucklochenge be- 
freien. 
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schlechterer Qualität empfangen als 
die bisherigen Empfangsgeräte (Auf- 
wärtskompatibilität). 


Die erzielbaren Verbesserungen hän- 
gen von der jeweiligen Kombination 
von Sender und Empfänger ab. Für den 
Benutzer eines HDTV-Fernsehgerätes, 
das einen HDTV-Sender empfängt, bie- 
tet sich eine volle Qualitätsverbesse- 
rung, wenn der Empfänger auch einen 
Bildspeicher beinhaltet. Für einen ver- 
besserten Empfänger ohne Bildspei- 
cher (mithin ohne Eliminierung des 
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Zeilensprungs) ergibt sich zwar eine 
Qualitätsverbesserung, aber doch nicht 
die optimale Auflösung. „Normale“ 
Empfänger verarbeiten das Fernsehsi- 
gnal des HDTV-Senders zwar kompati- 
bel, jedoch ohne Qualitätsverbesse- 
rung. 


Doppelte Bildauflösung sowohl 
waagerecht als auch senkrecht 
wäre ein Arbeitsziel, das man sich 
für die Weiterentwicklung des 
Fernsehens stecken sollte. Diese 
„Kinoqualität“ für Heimfernseher 
mit großem Bildschirm scheint in 
absehbarer Zeit technisch und 
wirtschaftlich realisierbar. cc 


Im umgekehrten Fall des „norma- 
len“ Fernsehsenders und eines HDTV- 
Fernsehempfängers kann die Vertikal- 
auflösung im Vergleich zu „normalen“ 
Empfängern erhöht werden. Dies ist 
bedingt durch die Unterdrückung des 
Zeilensprungs bei eingebautem Bild- 
speicher. Horizontal hingegen ist keine 
Verbesserung beim Empfänger mög- 
lich, da ja vom Sender keine modifi- 
zierten Signale ausgestrahlt werden. 
Durch die empfängerseitige Eliminie- 
rung des Zeilensprungs erhält man je- 
doch zusätzlich eine flimmerfreie Dar- 
stellung. 


Systeme mit Hochzeilen-Technik 


An mehreren Stellen, vor allem in 
Japan und bei der BBC in England, 
wurden Vorschläge für Hochzeilen- 
Fernsehsysteme gemacht. Auch hier 
gilt, daß solche Systeme — wenn über- 
haupt — nur dann eine höhere Chance 
zur Einführung haben, wenn sie kom- 
patibel zu den: bisherigen Systemen 
sind. Für die Bundesrepublik bedeutet 
dies, daß man bei der Planung mit der 
doppelten Zeilenzahl von 1250 Zeilen 
rechnen sollte. Auch in dieser Hinsicht 
werden in Dortmund Projekte verfolgt. 
Eine „weltweite Zusammenarbeit“ 
machte es dem Lehrstuhl für 
Nachrichtentechnik möglich, sich ei- 


nen eigenen Prototyp für eine 1250- 
Zeilen-Farbfernsehkamera aufzubau- 
en. Die Firma Heimann in Wiesbaden 
baute. die Aufnahmeröhren, zu denen 
Hitachi die Halbleitertargets lieferte. 
Von Bosch (Fernseh GmbH) kam die 
Kameraelektronik, die in Dortmund 
dann modifiziert wurde. 


Dabei entstand eine RGB-Kamera 
mit 1250 Zeilen und hoher Auflösung 
in allen drei Kanälen. Für konventio- 
nelle Fernsehempfänger kann man 
durch digitale Signalverarbeitung ein 
kompatibles Signal (Abwärtskompati- 
bilität) erzeugen, während HDTV- 
Empfänger das Vollbild verarbeiten 
können. 


Gerade was Hochzeilen-Systeme an- 
geht, gibt sich Professor Wendland ge- 
genwärtig zurückhaltend und begrün- 
det es folgendermaßen: Da im Augen- 
blick noch relativ wenig über die Zu- 
sammenhänge zwischen subjektiv 
empfundener Bildqualität und den 
physikalischen Systemparametern von 
Fernsehsystemen bekannt ist, er- 
scheint es wenig sinnvoll, jetzt schon 
Hochzeilen-Systeme mit den notwen- 


‘ digen Bandbreiteerweiterungen festzu- 


legen. Verbesserungen, die vom Kun- 
den nicht mehr wahrgenommen wer- 
den oder nicht honoriert werden, ha- 
ben wenig Sinn. 


Da eine erweiterte Bandbreite auch 
eine Kostenfrage ist, gilt es zunächst, 
reproduzierbare Erfahrungswerte fest- 
zulegen, die Qualitätsverbesserungen 
und Kostensteigerungen als Parameter 
eines Systems darstellen. Danach 
könnten Hochzeilen-Systeme bestmög- 
lich an die Grenzparameter eines Bild- 
übertragungssystems angepaßt wer- 
den, das dem menschlichen Beobach- 
ter eine annähernd optimale Bildquali- 
tät bietet. Klaus H. Knapp 


Stichworte zum Inhalt 


High-Definition-Television (HDTV), Offsetabta- 
stung, Bildauflösung, Kellfaktor, digitaler Bild- 
speicher, Kantenflackern, Hochzeilen-Fernsehsy- 
steme. 
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Kommunikation 


Dr. Bernhard Liesenkötter, Anton Ilsanker 


Polarisation — 
linear, zirkular 


Ein Schlagwort 


beim zukünftigen TV-Satellitenempfang 


In einigen Jahren werden Antennen für den Empfang von Fernseh- 
rundfunk-Satelliten zum gewohnten Bild auf unseren Dächern werden. 
Bei der dabei angewandten neuen Technik gibt es eine Reihe Begriffe, 
die allgemein noch wenig bekannt sind. Neben den Ausdrücken Pa- 
rabolantenne, SHF-Umsetzer, Primärstrahler und Hohlleitertechnik 
usw. fällt vor allem oft das Wort „zirkulare Polarisation“. Im folgenden 
sei der Begriff Polarisation sowie die verschiedenen bekannten Polari- 
sationen mit ihren Hauptanwendungen genauer erklärt. 


Alle elektromagnetischen Wellen 
(Radiowellen, Licht) und auch andere 
Transversalwellen (Teilchen schwin- 
gen quer zur Wellenausbreitung), z. B. 
Seilschwingungen, haben eine Polari- 
sation. In Bild 1 ist ein Seil gezeichnet, 
dessen Schwingungszustand durch Po- 
larisationsgitter bestimmt bzw. einge- 
engt wird. 

Das Licht der Sonne z. B. enthält ein 
Gemisch von Wellen aller beliebigen 
Rolarisationen, aus dem mit ganz fei- 
nen Gitterstrukturen (z. B. Kristallgit- 
ter oder parallel ausgerichtete Makro- 
moleküle in einer Kunststoffolie) über- 
wiegend Wellen mit einer bestimmten 
linearen Polarisation ausgefiltert wer- 
den können. Das polarisierte Licht 
kann durch ein zweites Polarisations- 
filter ausgelöscht werden, wenn dieses 
gegenüber dem ersten Filter um 90° 
gedreht wird. Lichtpolarisationsfilter 
sind in der Optik bei Brillen und Foto- 
linsen vor allem dafür bekannt, stören- 
de Reflexionen, z. B. von der Wasser- 
oberfläche, auszublenden. 


Rundfunk linear polarisiert 


In der Rundfunktechnik sind über- 
wiegend linear polarisierte Wellen ge- 
bräuchlich. Die Erzeugung linear pola- 
risierter Wellen kann man am deut- 
lichsten mit einem linienförmigen Di- 
pol als Sendeantenne darstellen 
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(Bild 2). Der Strom im Dipol kann nur 
entlang der geraden Linie zwischen 
den Enden des Dipols fließen. Dieser 
hochfrequente Strom erzeugt in seiner 
Umgebung ein elektromagnetisches 
Wechselfeld, das sich als Welle in den 
Raum ausbreitet. Dabei liegen die Feld- 
stärkevektoren E senkrecht zur Aus- 
breitungsrichtung der Welle, und zwar 
in der Ebene, die vom Dipol bestimmt 
wird. Die maximale Empfangsfeldstär- 
ke erzielt die Antenne, die genau auf 
die Ebene der Polarisation eingestellt 
ist. Die Polarisation wird nach der Lage 
der elektrischen Feldstärkevektoren E 
definiert, sie stimmt bei Dipol-Anten- 
nen mit derDipolachse überein.Je nach 
Lage des Sendedipols wird die Po- 
larisation der Welle als „vertikal“ oder 
„horizontal“ polarisiert“ bezeichnet. 


PERE u I u ° 
ne a 


Eine wirklich exakt linear polarisier- 
te Welle kann allerdings nur ein idea- 
ler Dipol im freien Raum erzeugen. So- 
wohl unvermeidliche Unsymmetrien 
im Sendedipol (auch Speisezone und 
Zuleitung) als auch Hindernisse und 
Reflexionen bei der Wellenausbreitung 
erzeugen Wellen, die nicht mehr genau 
nur die Sollpolarisation (z. B. horizon- 
tal) enthalten, sondern auch Anteile 
der nicht gewünschten „Fehlpolarisa- 
tion“ (z. B. vertikal) oder gar einer zir- 
kularen Polarisation. 


Unterschiedliche 
Beeinflussungen 


Bei der Ausbreitung elektromagneti- 
scher Wellen auf der Erde wirken viele 
Einflüsse auf die Qualität der Übertra- 
gung ein. Je nach Polarisation der elek- 
tromagnetischen Wellen sind die Aus- 
wirkungen des Erdbodens, von Bergen, 
Häusern, Bäumen, Zäunen usw. unter- 
schiedlich. Für horizontal polarisierte 
elektromagnetische Wellen kann man 
die Wirkungsweise von Bergen, Häu- 
sern, Bäumen und Zäunen der des re- 
flektierenden Erdbodens gleichsetzen. 


Für vertikal polarisierte elektroma- 
gnetische Wellen können wegen ihrer 
vertikalen Ausdehnung speziell Häu- 
ser und Bäume zu Sekundärstrahlern 
werden. Sekundärstrahler nehmen 
Energie aus einem Wellenfeld auf und 
strahlen einen Großteil nach allen Sei- 
ten wieder ab. Die ursprüngliche Welle 
wird von den Reflexionen von der Erd- 
oberfläche und zusätzlich von den 
Wellen, die von Sekundärstrahlern 
ausgehen, überlagert, und es kann zu 
starken Qualitätseinbußen durch 
Mehrwegeempfang kommen. 


Das zeitversetzte Reflexionssignal 
erzeugt beim Fernsehempfang die be- 
kannten „Geisterbilder“. Bei kleinem 


Polarisationsgitter 


Auslöschung hinter 
horizontalem Polari- 


V_ sationsgitter 
— N —- — 
Schwingungen nur vertikale 
beliebiger Polarisation Polarisation 


Bild 1. Schwingungszustände eines Seiles mit unterschiedlicher Polarisation 
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Sendedipol | 


Zeitverssatz des Reflexionssignals 
kommt es zu Störungen des Tonkanals, 
des Farbträgers und von digital über- 
tragenen Signalen in der vertikalen 
Austastlücke (z. B. Videotext). 


Beim FM-Tonrundfunk kommt es 
erst bei größeren Umwegen des Refle- 
xionssignals zu Empfangsbeeinträchti- 
gungen. Bei Monoempfang sind das 
Verzerrungen, bei Stereo zusätzliches 
Übersprechen, das heißt, daß Stereo- 
empfang durch Reflexionen wesent- 
lich stärker beeinträchtigt wird als Mo- 
noempfang. 


Die beste Empfangsqualität bei ter- 
restrischer Ausbreitung liefert erfah- 
rungsgemäß eine horizontal polarisier- 
te Empfangsantenne im horizontal po- 
larisierten Wellenfeld, weil die Stör- 
einflüsse der Umgebung für die hori- 
zontale Polarisation geringer sind. In 
der Rundfunktechnik hat man diesem 
Umstand Rechnung getragen: 


Bis auf eine Ausnahme sind in 
Deutschland alle noch im Betrieb be- 
findlichen Band-I-Fernsehsender hori- 
zontal polarisiert, ebenso die Band-III- 
und Band-IV/V-Fernsehsender. Nur 
einige schwächere Umsetzer im Band 
IV/V strahlen vertikal polarisierte elek- 
tromagnetische Wellen ab. Hier ist je- 
doch meist Sichtverbindung mit jeder 
Empfangsantenne gegeben, zudem 
sind Störungen durch Überreichweiten 
anderer Sender geringer. UKW-Sender 
arbeiten ebenfalls mit horizontaler Po- 
larisation. 


Die Hauptanwendung vertikaler Po- 
larisation findet man beim amplitu- 
denmodulierten LMK-Rundfunk und 
bei den mobilen Funkdiensten. Bei 
Richtfunkverbindungen sind die Aus- 
breitungseigenschaften von vertikal 
und horizontal polarisierten Wellen 
praktisch gleichwertig, da störende Re- 
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linear polarisierte elektromagnetische Welle 


Bild 2. Linear polarisierte elektromagnetische Welle 


Empfangs - 
dipol 


kein Signal 
maximales 
Signal 


flexionen durch die Umgebung und 
den Erdboden von vornherein vermie- 
den werden. Hier werden sowohl hori- 
zontal als auch vertikal polarisierte 
Wellen benützt. 


Zirkulare Polarisation 


Eine elektromagnetische Welle wird 
zirkular polarisiert genannt, wenn der 
elektrische Feldstärkevektor E (in der 
Ebene senkrecht zur Wellenausbrei- 
tungsrichtung) rotiert, das heißt, daß — 
in Ausbreitungsrichtung der Welle 
projiziert — sein Betrag (die Länge des 
Feldstärkepfeiles) konstant bleibt und 
die Spitze des Pfeiles eine Kreisbahn 
beschreibt. 


Im Gegensatz zur linear polarisierten 
Welle, bei der der Feldstärkevektor in 
einer Ebene schwingt und dabei seinen 


Betrag zwischen Null und Maximal- 
wert ändert, behält bei der zirkular po- 
larisierten Welle der Feldstärkevektor 
seinen konstanten Betrag. Die Erzeu- 
gung einer zirkular polarisierten Welle 
läßt sich sehr einfach veranschauli- 
chen durch die Projektion einer Kreis- 
bahn in zwei zueinander senkrecht ste- 
hende Richtungen in der Ebene dieser 
Kreisbahn. In Bild 3 ist gezeigt, daß die 
Bewegung eines Punktes auf einer 
Kreisbahn aus den beiden angegebe- 
nen Richtungen als Bewegung nach Si- 
nusfunktionen erscheint. Dabei ergän- 
zen sich die Projektionen der beiden 
Sinuskurven genau dann zu einer 
Kreisfunktion, wenn sie eine Phasen- 
verschiebung zueinander um eine vier- 
tel Periode (90°) haben. 


In den Kreis gestrichelt eingezeich- 
net ist ein senkrechter Dipol, der die 
Feldstärke E1 erzeugen soll, deren Ver- 


E,= sin(wt+90°) = cos(wt) 


E,= sin(wt) 


Bild 3. Kombination zweier linear polari- 
sierter Schwingungen zu einer zirkular 
polarisierten elektromagnetischen Welle 


„\ 


w =2mf = Kreisfrequenz 
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lauf die rechte Sinuskurve darstellt. 
Der zweite in den Kreis eingezeichnete 
Dipol erzeugt in der Horizontalebene 
die Feldstärke E2. Wenn nun die Spei- 
sung der beiden Dipole aus einem Sen- 
der so erfolgt, daß sie genau eine Pha- 
sendifferenz von 90° zueinander ha- 
ben, dann wird von diesem Dipolpaar 
(‚Drehkreuzantenne“ oder „Kreuzdi- 
pol“) eine zirkular polarisierte Welle 
abgestrahlt; allerdings nur in die Rich- 
tung, aus der beide Dipole gleichlang 
erscheinen, d.h. in die Richtung der 
Symmetrieachse. 


In andere Richtungen strahlt dieser 
Kreuzdipol Wellen mit unterschiedli- 
cher Polarisation ab, wie in Bild 4 
schematisch dargestellt. Es werden 
Wellen aller möglichen Polarisationen 
abgestrahlt, von linear über elliptisch 
bis zirkular, und das auch noch mit 
beiden entgegengesetzten Drehsinnen, 
je nachdem welche Abstrahlrichtung 
betrachtet wird. Berücksichtigt man 
die Tatsache, daß in einer realen Um- 
gebung exakt linear polarisierte Wellen 
kaum existieren (wie eingangs ange- 
deutet), kann man sagen, daß alle elek- 
tromagnetischen Wellen im allgemei- 
nen elliptisch polarisiert sind. Lineare 
und zirkulare Polarisation können als 
Sonderfälle der elliptischen Polarisa- 
tion angesehen werden und sind nur 
selten in Reinkultur anzutreffen. 


Drehsinn der zirkularen 
Polarisation 


Die Festlegung des Drehsinns einer 
elliptisch oder zirkular polarisierten 
Welle erfolgt durch die folgende inter- 
national gültige Definition: In Ausbrei- 
tungsrichtung der Welle gesehen, 
dreht sich an einem festen Ort der elek- 
trische Feldvektor E abhängig von der 
Zeit t im Drehsinn der Polarisation. 
Bild 5 stellt eine zirkular polarisierte 
Welle dar, die am Empfangsort auf- 
trifft. Dort erzeugen die nacheinander 
eintreffenden Pfeile (Feldstärkevekto- 
ren) einen sich in der Empfangsebene 
nach rechts drehenden Feldstärkepfeil 
(in Wellenausbreitungsrichtung ge- 
sehen). 


Bei der Darstellung bzw. Erklärung 
einer zirkular polarisierten Welle bie- 
tet sich zwar an, die Pfeilspitzen der 
vielen E-Vektoren in der sich ausbrei- 
tenden Welle durch eine spiralige Li- 
nie miteinander zu verbinden, doch — 
Achtung! - hier ergibt sich eine Spirale 
mit umgekehrtem Drehsinn! 


Funkschau 19/1952 


Kommunikation 


Der Grund dafür liegt darin, daß bei 
dieser Darstellung die E-Vektoren an 
verschiedenen Orten zu einem glei- 
chen Zeitpunkt betrachtet werden (im 
Gegensatz zur Definition des Polarisa- 
tionsdrehsinns). 


Anwendungen der zirkularen 
Polarisation 


Man kann sich leicht vorstellen, daß 
eine Bodenstationsrichtantenne für 
den Funkverkehr mit Flugkörpern bei 
linearer Polarisation außer ihrer genau- 
en Richtung auch noch andauernd ihre 
Polarisationsebene nachstellen muß, je 
nachdem in welcher Fluglage (von der 
Bodenstation aus gesehen) sich der 
Flugkörper befindet. Eine stabile „hori- 
zontale“ oder „vertikale“ Polarisation 
gibt es da kaum. Wenn bei einer sol- 
chen Funkverbindung keine zeitwei- 
sen Unterbrechungen auftreten dürfen 
(wie sie bei linearer Polarisation und 
gegenseitig verdrehten Antennen vor- 
kommen müssen, siehe Bild 2), muß 
daher zur zirkularen Polarisation über- 
gegangen werden. 


Der zweite Vorteil der zirkularen Po- 
larisation liegt darin, daß sich bei der 
Reflexion einer Welle der Polarisa- 
tionsdrehsinn umkehrt. Eine einfache 
Erklärung kann mit Hilfe von Bild 5 


Bild 4. Polari- 
sationseigen- 
schaften des 
Kreuzdipols 


Bild 5. Empfang einer rechts- 
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gegeben werden: Die auf die Empfangs- 
ebene treffende zirkular polarisierte 
Welle erzeugt dort einen rechts dre- 
henden Feldvektor E; diese Drehrich- 
tung bleibt auch — absolut gesehen — 
noch erhalten, wenn die Welle von 
dieser Ebene zurückreflektiert wird; al- 
lerdings kehrt sich dadurch die Rich- 
tung der Wellenausbreitung um, und 
nur dadurch ergibt sich auch die Um- 
kehr des Drehsinns der reflektierten 
zirkular polarisierten Welle. Eine gro- 
Be praktische Bedeutung gewinnt diese 
Eigenschaft, wenn eine Funkverbin- 
dung durch starke Reflexionen gestört 
wird, die nicht durch entsprechende 
Richtdiagramm-Formung bzw. Anten- 
nenausrichtung ‘verhindert werden 
können, und wenn sich der Standort 
mindestens einer der beiden Antennen 
ändert. 


Wie in Bild 6 dargestellt ist, ergäben 
sich bei Ortsveränderung einer oder 
beider Antennen und linearer Polarisa- 
tion starke Feldstärkeschwankungen, 
die bis zur vollkommenen Signalauslö- 
schung führen können. Bei der An- 
wendung zirkularer Polarisation wer- 
den die reflektierten Wellen von zirku- 
lar polarisierten Empfangsantennen 
praktisch ignoriert; dadurch können 
sich auch keine extremen Feldstärke- 
änderungen bzw. Auslöschungen er- 
geben. 


N LP = lineare Pol. 
EP=elliptische Pol. 
ZR=zirk.rechts dr. P. 
ZL=zirk. links dr. Pol. 
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Die Verwendung zirkularer Polarisa- 
tion für Rundfunkzwecke wird schon 
seit einiger Zeit in Erwägung gezogen 
und getestet. So sind von Rundfunkan- 
stalten und einigen Firmen Rundfunk- 
versuche mit zirkular polarisierten 
Wellen durchgeführt worden. Da die 
Empfangsantennen von Kraftfahrzeu- 
gen bevorzugt vertikale Polarisation 
empfangen, könnte man den Eingangs- 
pegel an den Fahrzeugempfängern bei 
Abstrahlung von zirkular polarisierten 
Wellen nicht nur weitgehend stabili- 
sieren, sondern auch Pegelerhöhungen 
bis zu 14 dB erwarten. 


Doppelpolarisation 


‘Manche Antennen können Wellen 
zweier entgegengesetzter Polarisatio- 
nen gleichzeitig empfangen (horizontal 
+ vertikal, zirkular links + rechts), 
wenn sie zwei getrennte Anschlüsse 
besitzen. Ein Beispiel dafür ist der 
Kreuzdipol mit senkrechtem und hori- 
zontalem Dipol; durch geeignete Be- 
schaltung der beiden Anschlüsse kann 
ein Kreuzdipol (oder auch Kreuzyagi) 
auch die beiden zirkularen Polarisatio- 
nen (mit gegenläufigen Drehsinnen) 
empfangen. 


Mit Hilfe von solchen doppeltpolari- 
sierten Antennen kann der naturgemäß 
begrenzte Vorrat an Frequenzen dop- 
pelt ausgenutzt werden, d.h. inner- 
halb einer bestimmten Bandbreite kön- 
nen doppelt so viele Übertragungska- 
näle angeordnet werden. 


Viele Antennen, vor allem im Mikro- 
wellenbereich, haben für das Erreichen 
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eines hohen Gewinns Teile, deren wel- 
lenbündelnde Eigenschaften annä- 
hernd polarisationsunabhängig sind; 
das bekannteste Beispiel hierfür sind 
die Parabolreflektor-Antennen. Bei sol- 
chen Antennen muß nur das „Erreger-“ 
oder „Speisesystem“ für den Betrieb 
bei Doppelpolarisation speziell ausge- 
legt und entsprechend erweitert 
werden. 


Antennen für Doppelpolarisations- 
betrieb müssen allerdings eine beson- 
ders gute Polarisationstrennung auf- 
weisen, damit eine genügende Ent- 
kopplung zwischen den Kanälen glei- 
cher Frequenz möglich ist. Die Güte 
der Polarisationstrennung wird durch 
die (Kreuz-)Polarisationsentkopplung 
angegeben. Dieser Wert (in dB) gibt 
den Anteil der Fehlpolarisation 
(Kreuzpolarisation) im Vergleich zur 
Nenn- oder Sollpolarisation an, und 
damit die mögliche Entkopplung zwi- 
schen zwei Übertragungskanälen mit 
entgegengesetzter Polarisation bei glei- 
cher Frequenz. Bei guten Richtfunkan- 
tennen kann eine Polarisationsent- 
kopplung von etwa 40dB erreicht 
werden. 


Satelliten- 
Empfangsantennen 


Der seit einigen Jahren zu Testzwek- 
ken in Betrieb befindliche Satellit OTS 
unterscheidet sich von den zukünfti- 
gen Fernsehrundfunk-Satelliten durch 
seine wesentlich geringere Leistung 
und durch die lineare Polarisation. 

Aber auch er macht Gebrauch von 
der Frequenzdoppelausnutzung durch 


Empfangs- 
feldstärke 


Weg 


Polarisation 


Bild 6. Ausblendung von störenden Reflexionen durch die Verwendung zirkularer 


t lineare Polarisation 
GC zirkulare Polarisation 


bewegte Empfangsantennen 


Ss 


Bild 7. Empfangsantenne für TV-Satelliten 
(mit doppelter zirkularer Polarisation) 


zwei orthogonale (senkrecht aufeinan- 
derstehende) Polarisationen. Die In- 
stallation von Empfangsantennen (ca. 
3 m@)fürOTS-.der besonders geeignet 
wäre für die Ausstrahlung europäi- 
scher Sendungen — erfordert zur Si- 
cherstellung der Trennung zwischen 
den verschiedenen Kanälen auch die 
exakte Ausrichtung der Antenne in ih- 
rer Polarisation, wogegen die späteren 
kleinen Antennen für den Empfang der 
stärkeren Fernsehrundfunk-Satelliten 
(TV-Sat, TDF 1, L-Sat usw.) auf Grund 
der zirkularen Polarisation nur genau 
in die Richtung des Satelliten einge- 
stellt werden müssen, ein Verdrehen 
um die Achse ihrer Hauptstrahlrich- 
tung erübrigt sich. 


Rechtzeitig vor Inbetriebnahme der 
direktsendenden Fernsehrundfunk-Sa-. 
telliten werden auch hochqualitative 
Empfangsantennen verfügbar sein, die 
den gesamten international vereinbar- 
ten Frequenzbereich von 11,7 bis 
12,5 GHz abdecken und beide zirkula- 
ren Polarisationen gleichzeitig emp- 
fangen (Doppelpolarisation). So kön- 
nen dann in einem größeren Teil 
Deutschlands auch kleinere Gemein- 
schaftsanlagen mit einer Antenne 
(Bild 7) alle Programme der Satelliten 
von Deutschland, Frankreich, Öster- 
reich, Schweiz, Luxemburg, Holland, 
Belgien und Italien empfangen. 


Stichworte zum Inhalt 


Polarisation, Empfangsfeldstärke, Mehrwegeemp- 
fang, Feldstärkevektor, Doppelpolarisation 
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Funkschau 19/1982 


Prof. Dr.-Ing. E. h. Walter Bruch 


Von der Tonwalze 
zur Bildplatte 


Ein Jahrhundert Ton- und Bildspeicherung 


Er erkannte aber auch, daß man mag- 
netische Tonspuren auf einer Fläche 
nebeneinanderlegen kann. Das führte 
1902 zu einer Patentanmeldung [20], 
in der ihm das geschützt wurde. 1903 
entstand daraus das Plattengerät (Bild 
26). Es arbeitete mit bequem auswech- 
selbaren Stahlplatten ohne Rillen. 

Damit war die erste Etappe der Auf- 
nahmetechnik auf Stahl abgeschlos- 
sen. In den nächsten 20 Jahren kam 
nichts Nennenswertes mehr dazu. 


Ein Neuanfang mit dem Stahlton 


Selten war eine Erfindung im Au- 
genblick ihrer Entstehung verlocken- 
der, aber auch selten hat eine Erfin- 
dung in den ihr folgenden zwei Jahr- 
zehnten mehr Enttäuschungen bereitet 
als die des sprechenden Drahtes. 

Um die Jahrhundertwende, als Val- 
demar Poulsen vorführte, daß man 
Tonschwingungen auf Stahldraht elek- 
tromagnetisch fixieren und dann wie- 
der beliebig oft abhören konnte, schien 
es ihm und aller Welt, als berge die 
Erfindung unübersehbare Aussichten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. Das 
Problem war so einfach, die mit primi- 
tivsten Apparaten erzielten Erfolge wa- 
ren so ungemein verlockend, daß man 
sich überall um die praktische Anwen- 
dung bemühte. Viele große Elektrizi- 
tätsfirmen beschäftigten sich damit, 
doch der Erfolg trat nicht ein. Bald 
wurde es still um den sprechenden 
Draht. Poulsens spektakuläre Ouvertü- 
re geriet in Vergessenheit, seine Geräte 
kamen in die Museen. j 

Fast genau zwanzig Jahre nach Poul- 
sens erster Patentanmeldung, 1918/19 
kurz nach dem Ende des Ersten Welt- 
krieges, erfuhr der „Sprechende Draht“ 
eine Wiedererweckung. Wieder war es 
eine Erfinderpersönlichkeit, die mit 
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neuen Ideen die Angelegenheit voran- 
trieb, gut funktionierende Geräte reali- 
sierte und Fabrikanten dafür fand. 
Der Physiker Dr. Curt Stille (1873 bis 
1957, Bild 27), hatte sich seinerzeit 
von der Berliner Firma Mix und Genest 
ein Poulsen-Drahtgerät zur Verfügung 
stellen lassen, mit dem Versprechen, 
es zu verbessern. Doch erst als er einen 
großzügigen Finanzier fand, konnte er 
an die Verwirklichung seiner Ideen ge- 
hen. Es war der vor dem Ersten Welt- 
krieg in Deutsch-Südwestafrika tätig 
gewesene August Strauch, der durch 
Diamantfunde zum wohlhabenden 
Mann geworden war. Seinen Devisen- 
besitz - in der damaligen Inflationszeit 
besonders wertvoll — wollte er indu- 
striell anlegen. Dazu hatte er den „Vox- 
Schallplatten-Konzern“ ins Leben ge- 
rufen, mit einer Dachgesellschaft 
„Hauptgesellschaft für Industrien“. Da- 


Bild 27. Curt Stille (1873-1957) 


neben finanzierte er Dr. Curt Stille und 
gab das Geld für die erste deutsche 
Rundfunkgesellschaft, die „Funkstun- 
de - Berlin“ [21]. So war Stille auch 
mit der Vox-Schallplattengesellschaft 
und der Funkstunde Berlin eng ver- 
bunden. 

Für die Verwertung seiner Patente 
hatte Stille die Firma „Telegraphie-Pa- 
tent-Syndikat“ gegründet. Dort besuch- 
te ihn Eduard Rhein und beschrieb ihn 
so: 


35 Weich und empfindsam, stark schön- 
geistig, selbst schriftstellerisch — wissen- 
schaftlich und belletristisch — tätig gewesen. — 
Einer von denen, die einer Idee ihr Leben 
widmen können. hj 


Bild 26. Ein Gerät mit Stahlplatten ohne Rillen für die magnetische Aufzeichnung (Poulsen, 


1903) 


(Foto: Deutsches Museum, München) 
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Ähnlich habe ich ihn 1933 im Labo- 
ratorium Denes von Mihaly kennenge- 
lernt, als wir im Auftrag der Firma 
Lorenz seine Stahlbandmaschine über- 
prüften, und 1936 im Laboratorium 
von Telefunken, als er uns eine Unzahl 
von neuen Patentanmeldungen zur 
Übernahme anbot. 20% seiner Zeit 
war er als Erfinder tätig, die restlichen 
80 % war er unermüdlich unterwegs, 
um neues Geld zu beschaffen. 


Sein Drahtdiktiergerät „Dailygraph“, 
vertrieben von der Firma Echograph, 
wurde in größeren Stückzahlen herge- 
stellt und erfreute sich großer Beliebt- 
heit. Man könnte es als einen Vorläufer 
des Miniphons der fünfziger Jahre be- 
zeichnen: ein ungewöhnlich dünner 
Draht mit nur etwa 1 kg Gewicht bei 
4400 m Länge für zwei Stunden Dik- 
tierzeit. Das war ein gewaltiger Fort- 
schritt, verglichen mit Poulsens Tele- 
graphon. Eines seiner Drahtgeräte hatte 
die Ab- und die Aufwickelspule auf 
einer Achse (Bild 28), so ähnlich wie 
das Band bei der VCR-Videokassette 
unserer Zeit. 


Für Musik war das Gerät aber noch 
nicht besonders geeignet, sonst hätte 
Stille es bei der Funkstunde Berlin ein- 
gesetzt. Doch Amateure machten 
durchaus Versuche damit. So berichte- 
te Ludwig Kapeller, Herausgeber der 
Zeitschrift Funk, 1927 von einem, wie 
er es nennt, „funkischen Scherz mit 


erschütternder Wirkung auf den Nicht- 
eingeweihten und sehr beachtenswer- 
ten und ernsten Hintergründen für den 
Rundfunk“. Kammersänger Corneelis 
Bronsgeest — ein Star der Funkstunde 
Berlin — hatte im Staatstheater in Schil- 
lings „Mona Lisa“ gesungen und saß 
eine Stunde später bei Kapeller als 
Gast. Man wollte ihm Rundfunkemp- 
fang aus England vorführen. 


5 e) Bronsgeest saß und lauschte; zuweilen 
nickte er, ein Lächeln glitt über seine ange- 
spannten Züge, seine Augen begannen zu 
leuchten; dann streifte er, wie erschüttert, die 
Hörer vom Kopf; und als wenn er aus einem 
Traum erwachte, schaute er um sich: „Ich 
habe mich eben selbst gehört!“, und nach 
einem tiefen Aufatmen: „Es ist ein Rätsel... 
London hat ’Mona Lisa‘ übertragen! Und es 
ist gar kein Zweifel: ich habe meine Stimme 
deutlich erkannt, ich habe den Beifall gehört... 


Es ist gar kein Zweifel! Aber wie, wie ist das 


möglich?...“ 


Auf ein Stille-Drahtgerät mit An- 
schlußmöglichkeit an einen Rundfunk- 
empfänger hatte man — den Londoner 
Sender imitierend — in englischer 
Sprache aufgesprochen: „Hier London 
20, Sie hören jetzt eine Übertragung 
der Oper ‚Mona Lisa‘ aus Berlin“, und 
im Anschluß daran vom Rundfunk- 
empfänger die Sendung des Berliner 
Rundfunks aufgezeichnet. 


Das war 1927, ein Vorgriff auf heute 
[22]. Doch für die Anwendung im 
Rundfunk reichte die Musikqualität 
des Drahtgerätes nicht aus, auch dann 
nicht, als Stille für diesen Zweck den 
Draht mit 2 m/s laufen ließ (statt mit 
1,2 m/s wie für die Diktierzwecke). 


Doch Stille ruhte nicht. Als um 1929 
in Deutschland der Tonfilm eine rasan- 


‚te Entwicklung erfuhr, versuchte er es 


mit einer Realisierung mit Magnetton. 
Er baute synchron zum Bildfilm lau- 
fende Stahlbandgeräte [23]. In England 
fand er einen Interessenten für seine 
Entwicklungen. Louis Blattner, von 
deutscher Abstammung, zeigte im Ok- 
tober 1929 in den „Blattner Colour and 
Sound Studios“, Elstree bei London, in 
einer von der Fachpresse [24, 25] als 
sensationell beschriebenen Vorfüh- 
rung Tonfilme mit dem Ton von einer 
von Stille bei der Vox gebauten Appa- 
ratur, nun „Blattnerphone“ genannt. 


(Fortsetzung folgt) 
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Der Stillesche 
Fernschreiber 


Bild 28. Ein als Fernschreiber ge- 
dachtes Drahtgerät nach Stille 
mit Ab- und Aufwickelspule auf 
einer Achse 
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Funkschau 19/1982 


Dipl.-Ing. J. Neils 


PCM- 
Kassettendeck 


mit Compactcassette 


Entwickelt für den Heimbereich, sind derzeit folgende digitale Audio- 
konzepte aktuell: CD-Plattenspieler, Videorecorder in Verbindung mit 
einem PCM-Adapter, PCM-Kassettenrecorder mit Compactcasseite. 


Von den oben genannten Konzepten 
digitaler Tonverarbeitung besitzen nur 
die mit Magnetband arbeitenden Syste- 
me die Möglichkeit der Eigenaufnah- 
me. Diese Konzepte unterscheiden 
sich in der Art der Abtastung: Wäh- 
rend Videorecorder ihre Information 
nach dem Schrägspurverfahren mit. ro- 
tierenden Köpfen festhalten, kommt 
bei Recordern mit Elcasset oder Com- 
pactcassette des Parallel-Längsspur- 
Aufzeichnungsverfahren zur Anwen- 
dung. 

Dieses Längsspur-Verfahren hat je- 
doch hinsichtlich der hohen Datenrate, 
die für die PCM-Technik erforderlich 
ist zur Folge, daß mehrere parallele 
Spuren, gleichzeitig bespielt, für die 
Informationsspeicherung nötig sind. 
Beispielsweise der PCM-Kassettenre- 
corder RT-X5 (Bild 1) von Sharp hat 18 
Spuren, von denen zwei jedoch als 
Kontrollspuren dienen (Bild 2). 


Wichtig: gute Bandführung 


Da die Breite des Bandes für Com- 
pactcassetten nach DIN 45 516 auf 3,8 
mm festgelegt ist, läßt sich unschwer 
erkennen, daß von derzeitigen Band- 
führungskonzepten nicht erwartet wer- 
den kann, die für das digitale Konzept 
erforderlichen Spurbreiten von 120 um 
und den zwischen den einzelnen Spu- 
ren liegenden Rasen von 80 um ohne 
Änderungen am konventionellen 
Bandführungskonzept zu erreichen. 

Sharp ordnete deshalb als Ersatz für 
die herkömmlichen dünnen, lediglich 
auf der einen Tonkopfseite angebrach- 
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ten Bandführungen, feststehende wal- 
zenförmige Führungen zu beiden Sei- 
ten der integrierten Tonköpfe (Bild 3) 
an. Gemeinsam mit den Elementen des 
Laufwerks ergibt sich eine Anordnung 
nach Bild 4. 

Bedingt durch die konventionelle 
Bandführung ist die Ablagerung von 
kleinen störenden Partikeln auf der 
Bandoberfläche typisch. In der Digital- 
technik führen die dadurch bedingten 
Aussetzer, z.B. hervorgerufen von 
Staubteilchen auf dem Band, zu erheb- 
lichen Pegelsprüngen (bis zu 90 dB), 
die sogar zum Ansprechen der Laut- 
sprecher- bzw. Verstärker-Schutz- 
schaltungen führen können, im 
schlimmsten Fall sogar deren Zerstö- 
rung zur Folge haben können. Erfah- 
rungen mit der hier angewandten Lon- 
gitudinalaufzeichnung ergaben, daß 
die Drop-out-Häufigkeit, verglichen 
mit Schrägspuraufzeichnungen, we- 
sentlich geringer in Erscheinung tritt. 


[LILLLLLLLLLLLLLLLILELLA 
Kontrollspur (ZZZZZIZIIIDTIRLIIEIE 


Bild 2. Spurschema auf dem 3,8 mm breiten 
Band der Compactcassette 


Dies mag daran liegen, daß das Band 
laufend auf seiner gesamten Breite mit 
relativ hoher Geschwindigkeit (9,5 
cm/s) an den Bandführungselementen 
vorbeibewegt wird. 

Aus dem Bandvorschub von 9,5 cm/s 
und der Tatsache, daß die Kassette we- 
gen der Parallelaufzeichnung von 18 
Spuren nur jeweils in einer Laufrich- 
tung bespielt werden kann, verbleibt 
als Gesamtspielzeit nur 4; der Normal- 
spielzeit. 


Abtastfrequenz 44,1 kHz 


Die Beherrschung der verstärkenden 
Analogschaltungen im Vorverstärker- 
zweig der Eingangs- und Ausgangs- 
schaltungen ist in Punkto Klirrarmut, 
Rauschfreiheit und Übersteuerungsfe- 
stigkeit heute problemlos zu bewälti- 
gen. Jedoch zeigt der Übergang zur Di- 
gitaltechnik die volle Problematik der 
Wandlung und der Speicherung hoher 
Datenmengen auf einem Medium auf, 
welches in seinem Ursprung einmal 
Basis für ein einfaches Diktiersystem 
mit geringem Frequenzumfang war. 

Die Abtastfrequenz von 44,1 kHz 
wurde im wesentlichen durch das 
menschliche Ohr und dem Abtasttheo- 
rem nach Shannon festgelegt. Deshalb 


Bild 1. Bei dem PCM-Kassettendeck RT-X5 von Sharp wird die Toninformation in digitaler 
Form auf den 16 Spuren einer Gompactcassette gespeichert 
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Bild 3. Mit diesem Tonkopf für Aufnahme 
und Wiedergabe werden 18 Spuren parallel . 
verarbeitet 


kommt im Digital-Kassettendeck RT- 
X5 ein aktives Tiefpaßfilter mit einer 
Grenzfrequenz von 20 kHz und einer 
Sperrdämpfung von 80 dB bei 26 kHz 
zum Einsatz. Die besondere Aufgabe 
dieses Filters besteht im Verhindern 
von Pseudofrequenzen, die in den Au- 
diobereich fallen und als Modulations- 
seitenbänder der Abtastfrequenz auf- 
treten. 


Betrachtet man z.B. den Fall einer 
störenden Audiofrequenz von 38 kHz, 
die durch einen unglücklichen Um- 
stand — gebildet aus dem Stereohilfs- 


Tabelle: Technische Daten des PCM- 
Recorders RT-X5 


Frequenzgang: 20...20 000 Hz 

Signal/Rauschspan- 

nungsabstand: 90 dB 

Gesamt 

klirrfaktor: 0,01 % 

Gleichlauf.: Quarzgenau 

Übersprech- 

dämpfung: 60 dB 

Abtast- 

frequenz: 44,1 kHz 

Quanti- 

sierung: 14 Bit 

Spuren 

Audio: 16 

Spuren 

APSS: 2 

Bandge- 

schwindigkeit: 9,5 cm/s 

Modulationsart: MFM 

Speicherdichte: 1,417 kBit/mm 
je Spur 

Übertragungs- 

rate: 2,116 MBit/s 
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Fe 


Andruckrolle 


Löschkopf 


besonders exakt ausgeführt sein muß 


Andruckrolle 


Wiedergabe -Mehrspurkopf 


Aufnahme -Mehrspurkopf 
Bild 4. Aufbau der Bandführung, die wegen der Spurbreite von nur 120 um 


träger - in den Umwandlungsweg des 
Kassettendecks gelangt, so ergibt sich 
mit dem Modulationsträger (Abtastfre- 
quenz) eine .Differenzfrequenz von 
44,1 kHz - 38 kHz = 6,1 kHz. Davon 
wird der Klang wesentlich beeinflußt. 
Da aber ein Filter niemals ideal sein 
kann, ist bei der PCM-Umwandlung 
die Sperrdämpfung in Abhängigkeit 
von der Frequenz, also die Steilheit, 
immer ein Maß für die Unterdrückung 
derartiger Mischprodukte. 


Signalverarbeitung 


Die der PCM-Technik eigene Klang- 
charakteristik, welche gemeinhin als 
hart bezeichnet wird, resultiert neben 
den überragenden technischen Daten 
auch aus Nichtlinearitäten, wie sie 
z.B. in der Abtast- und Halteschaltung 
(Sample & Hold) mit anschließendem 
A/D-Wandler auftreten können. Natur- 
gemäß äußern sie sich als mehr oder 
weniger großer Rundungsfehler. 


Die Fehlerkorrektur und die Ver- 
schachtelung der digitalen Signale in- 
nerhalb des RT-X5 (technische Daten 
siehe Tabelle) wurde in Anlehnung an 
das im FUNKSCHAU-Heft 19/1981 
vorgestellte Digital-Kassettendeck RT- 
X1 entworfen. Es arbeitet mit einem 
MFM-Modulator für die Aufnahme 
(Modified Frequency Modulation). Sie 
wird immer dann angewandt, wenn di- 
gitale Daten mit hoher Dichte aufge- 
zeichnet werden sollen. Obwohl theo- 
retisch nur die 1,5fache höchste zu 


übertragende Audiofrequenz als aufzu- 
nehmende Frequenz zugrundegelegt 
werden kann, bedeutet dies natürlich 
ein Arbeiten an den Grenzen des 
Machbaren. Sind jedoch Bandbreite, 
Bandgeschwindigkeit und Spurenzahl 
vernünftig aufeinander abgestimmt, so 
kann auf dem Wiedergabeweg mittels 
Nulldurchgangsdetektor und anschlie- 
ßender Demodulation eine sichere Si- 
gnalverarbeitung erfolgen. Immerhin 
müssen nicht nur umgewandelte Span- 
nungspegel eines Signals übertragen 
werden, sondern beide Kanäle und 
entsprechende Fehlerkorrekturworte. 

Der Aufsprechverstärker des Decks 
enthält’wegen der verwendeten Dünn- 
schichttonköpfe ein etwas ungewöhn- 
liches Schaltungskonzept: Alle Einzel- 
segmente des Mehrspurkopfes werden 
mit einer gemeinsamen Vormagnetisie- 
rung versorgt. Die Frequenz der Vor- 
magnetisierung liegt bei ca. 3 MHz. 
Wie im RT-X1 arbeitet auch beim RT- 
X5 ein Wiedergabetonkopf nach dem 
MR-Prinzip (Magneto Resistives Ele- 
ment). Demzufolge und wegen der rein 
digitalen Signale gestaltet sich der 
Wiedergabeverstärker ohne Entzerrung 
sehr einfach. 


Stichworte zum Inhalt 


PCM-Kassettendeck mit Compactcassette, Elcas- 
set, Längsspuraufzeichnung, DIN 45 516, Gesamt- 
spielzeit 4: der Normalspielzeit, Nulldurchgangs- 
detektor. 
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Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Wießner 


Digitales Konzept 
Frequenzabstimmung für Fernsehempfänger 


Digitale Abstimmschaltungen halten seit geraumer Zeit auch im Fern- 


Video 


Einen zusätzlichen D/A-Konverter 
(SAB 3013) für die Stereostellfunktio- 
nen sowie einen Videotext- und/oder 
Bildschirmtextdecoder anzusteuern, 
ist in einer erweiterten Ausbaustufe 
vorgesehen. Auch ist der Anschluß 
zweier heute noch nicht definierter 
Subsysteme möglich. Alle Peripherie- 
bausteine werden über einen seriellen 
Drei-Draht-Bus, dem sog. GBUS, ange- 
steuert (Datenleitung, Clock, Enable- 
Leitung). Die Adressierung erfolgt 
ebenfalls über den Bus, so daß zusätzli- 
che Chipselectleitungen nicht notwen- 
dig sind. 


sehbereich Einzug. In Heft 14/82, berichteten wir auf Seite 54 bereits 


über die dahinter verborgenen Bauelemente. Dieser Beitrag erläutert 
das von den Metz-Apparatewerken entwickelte mikrocomputergesteu- 
erte Frequenzabstimm- und Bediensystem, kurz „MFB-System“. 
Außerdem versuchten die Entwickler die Nachteile der PLL-Schaltun- 
gen (gerasterte Abstimmung) mit Hilfe eines Hybrid-Abstimmverfah- 
rens (digital und analog) zu umgehen. 


Bei der Entwicklung des MFB-Sy- 
stems, standen folgende Bedingungen 
im Vordergrund: 


O direkte Anwahl aller mögichen Ka- 
näle, 


O automatisches Auffinden auch von 
Sendern, die nicht im genormten 
Kanalraster liegen, 


O automatisches Nachstimmen bei 
driftenden Sendern, 


O Möglichkeit der manuellen Feinab- 
stimmung, 


O Anpassung an das vorhandene Ge- 
rätekonzept und 


O Ausbaufähigkeit für zukünftige Sub- 
systeme. 


Die Summe dieser Forderungen legt 
die Verwendung eines Mikrocompu- 
ters nahe. Es kommt der MAB 8049 
zum Einsatz, ein 8-Bit-Einchip-Mikro- 
prozessor mit 2-k-ROM und 128-Byte- 
RAM. Er übernimmt die Auswertung 
der Orts- und Fernbedienung sowie die 
Ansteuerung aller peripheren Bau- 
steine. In der Grundausbaustufe sind 
dies: 


Oder Programmspeicher (ER 1400, 
EAROM 100 x 14 Bit), 
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O der Anzeigetreiber SAA 1061. 


Signalver - 


Die Funktionen der Bausteine 


In dem nichtflüchtigen Programm- 
speicher ER 1400 (Bild 1) werden fol- 
. gende Daten für 30 Programmplätze 
abgelegt: Die Kanalnummer (8 Bit), die 
Feinabstimminformation (6 Bit), AV 
(1 Bit), Sondernormen (1 Bit), Fre- 
quenzablage (2 Bit), Mikrostep-Num- 
mer (4Bit). 


O das Abstimminterface und der D/A- 


Konverter SAB 3034 und Der Anzeigetreiber SAA 1061 ist im 
Prinzip ein busgesteuerter Serien-Pa- 


rallel-Wandler. Seine 16 Ausgänge 


Programm - 
speicher 
ER 1400 


Antenneneingang 


1 Hex -D/A- 
UN [Konverter für 

> Stereostellen 
SAB 3013 


- 1 Hex-D/A- 

Frequenz- | Konverter 
vergleich SAB 3034 

| VArT 1 | 


Zf-Verstärker 
TDA 2541 


AFT-Kreis 


computer 


arbeitung MAB 8049 


Amplitudensieb 
und Sender - 
erkennung 


Sender ( zweites Stopkriterium ) 


= — Digitale Abstimmschleife 


Yy —-— Analoge Abstimmschleife AUSPARNE 


N 
H-Rücklauf H 


Bild 1. Blockschaltbild des mikrocomputergesteuerten Frequenzabstimm- und 
Bediensystems MFB von Metz, das mit Hilfe eines Hybrid-Abstimmverfahrens (digital 


und analog) die Nachteile üblicher PLL-Schaltungen zu umgehen versucht 
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Video 


steuern eine zweistellige Sieben-Seg- 
mentanzeige (wahlweise Programm- 
oder Kanalnummer). 


Der Abstimmbaustein und D/A-Kon- 
verter SAB 3034 hat zwei getrennte 
Aufgabenbereiche: Zum einen beinhal- 
tet er sechs D/A-Wandler, von denen 


Eingabe 
der neuen 
Kanalnummer 


Speichere alten Wert 
des Mikrosteps und 


Ton aus, Fein- 
abstimmung Mitte; 
berechne geteilte 
0szillatorfrequenz 
und Frequenzband; 
warte 200ms 


Ausgabe: 
Frequenz, 


Au AFT Aus, 


“[berechnenächsten 
Mikrostep 


Warte 40ms 


Zeit 


Warte 
a. abgelaufen 


für max 600ms Einschwing e 
zeit für 
Regelung: 


Stopkriterium 


FIF 
260ms High ? 


FIF nicht High ? 


Zweites 
Stopkriterium : 


H-Koinzi= 
denz 20ms : 80°/o 
der Meßstellen 


Nein: Sendererkennung 
nicht stabil 


Warte 200ms; 
schalte den 
Ton ein 


Ende der 
Abstimmung 


Bild 2. Ablaufplan für das Abstimmprinzip 


fünf für die Funktionen Feinabstim- 
mung, Lautstärke, Helligkeit, Kontrast 
und Farbstärke verwendet werden. Die 
Ausgabe der Analogwerte erfolgt puls- 
breitenmoduliert mit 6,25 kHz, ein- 
stellbar in 63 Stufen (6 Bit). Zum ande- 
ren übernimmt dieses IC die Steuerung 
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der digitalen Abstimmschleife, die im 
Folgenden beschrieben ist. 


Das Abstimmprinzip 


Die meisten heute auf dem Markt 
befindlichen Frequenzabstimmsyste- 
me arbeiten nach dem PLL-Prinzip 
(Phase-Locked-Loop). Dabei wird die 
mit einem Vorteiler-IC geteilte Oszilla- 
torfrequenz des Tuners phasenstarr 
mit einer quarzgenauen Vergleichsfre- 
quenz gekoppelt. Eine Veränderung 
der Oszillatorfrequenz ist so nur in 
Schritten möglich. Die Abstimmung 
erfolgt in der Praxis in einem Raster 
von 62,5 kHz oder 125 kHz. Es zeigt 
sich jedoch, daß eine Fehlabstimmung 
von 50 kHz bereits an der Grenze der 
Wahrnehmbarkeit liegt, bei größeren 
Abweichungen kann der Empfang von 
Videotext bereits problematisch wer- 
den. Andererseits führt, z. B. bei Fehl- 
anpassungen in der Antennenanlage, 
eine gezielte Fehlabstimmung mög- 
licherweise zu einem besseren Bildein- 
druck. 62,5-kHz- oder gar 125-kHz- 
Schritte sind jedoch dafür oft zu grob. 
Ferner sollte ein, komfortables Ab- 
stimmsystem in der Lage sein, driften- 
den Sendern (z. B. Videorecorder, An- 
tennenumsetzer u.ä.) auch mit einge- 
stellter Feinabstimmung zu folgen. 
Herkömmliche PLL-Schaltungen sind 
dazu nicht in der Lage. 


Das MFB-System von Metz arbeitet 
halb digital, halb analog und umgeht 
so die aufgezeigten Nachteile. Der Mi- 
krocomputer errechnet aus der einge- 
gebenen Kanalnummer die erforderli- 
che Oszillatorfrequenz des Tuners un- 
ter Berücksichtigung des 256 : 1-Vor- 
teilers im Tuner und programmiert da- 
mit über den Bus das Abstimm-IC SAB 
3034. Außerdem wird die entsprechen- 
de Tunerbandleitung gewählt. 


Der SAB 3034 vergleicht nun die 
heruntergeteilte Oszillatorfrequenz mit 
der Vorgabefrequenz und steuert ent- 
sprechend dem Ergebnis mit den Aus- 
gängen FUP („Frequency UP“) und 
FDN („Frequency Down“) den Integra- 
tor zur Erzeugung der Abstimmspan- 
nung für den Tuner solange, bis die 
Oszillatorfrequenz des Tuners den ge- 
wünschten Wert erreicht hat. Die Ge- 
nauigkeit beträgt dabei nur + 250 kHz. 
Die erfolgreiche Abstimmung in dieses 
„Frequenzfenster“ wird dem Mikro- 
computer über die Leitung „FIF“ (“Fre- 


quenz im Fenster“) gemeldet. Dieser‘ 


schaltet nun seinerseits eine analoge 
Frequenzkorrektur (im Folgenden AFT 
— Automatic Fine Tuning — genannt) 
ein. Gleichzeitig wird das zulässige 
Frequenzfenster auf + 750 kHz erwei- 
tert. 


Der AFT-Ausgang des Zf-ICs TDA 
2541 arbeitet als steuerbare Stromquel- 
le/-senke, je nach relativer Lage des 
Bildträgers zur Sollfrequenz von 38,9 
MHz. Dieser Ausgang steuert nun nach 
Abschluß der digitalen Abstimmphase 
den Integrator zur Erzeugung der Ab- 
stimmspannung. Die Restabstimmung 
wird also ausschließlich einer analo- 
gen PI-(Proportional-Integral-)Regel- 
schaltung übertragen. Der dadurch er- 
zielbare Abstimmfehler ist theoretisch 
Null. In der Praxis liegt er, bedingt 
durch Bauteiltoleranzen, bei = 15 kHz. 
Im Gegensatz zu der phasenstarren 
Kopplung einer PLL-Schaltung an eine 
Quarzfrequenz kann man dieses Prin- 
zip als eine eingerastete Frequenzre- 
gelschleife, kurz FLL (Frequency-Lok- 
ked-Loop) bezeichnen. 


Die Feinabstimmung wird durch 
Verstimmung des AFT-Kreises im Zf- 
Verstärker erreicht. Bei einem Verstell- 
bereich von ca. + 420 kHz und einer 
Auflösung von 6 Bit ergibt sich eine 
Verstimmung von = 13 kHz pro Schritt. 

Im stationären Zustand hat die digi- 
tale Abstimmschaltung lediglich die 
Aufgabe der Frequenzüberwachung. 
Arbeitet auf der angewählten Frequenz 
zur Zeit kein Sender, dann wird die 
AFT nicht in der Lage sein, die Ab- 
stimmung des Tuners innerhalb des 
angewählten Frequenzfensters zu hal- 
ten. Der SAB 3034 meldet dies über 
FIF = Low an den Mikrocomputer. Es 
beginnt nun der Mikrostep-Betrieb, 
d.h. die gesamte Kanalbreite wird in 
Schritten zu 1 MHz periodisch umlau- 
fend auf das Vorhandensein eines 
Fernsehsenders hin untersucht. 


Der Vorgang wird erst dann abgebro- 
chen, wenn die AFT den Tuner-Oszil- 
lator 260 ms lang in einem der Fre- 
quenzfenster halten kann (erstes Stop- 
kriterium) und anschließend während 
20 ms Koinzidenz zwischen den Hori- 
zontalsynchronimpulsen des Videosi- 
gnals und den Zeilenrücklaufimpulsen 
der Ablenkung besteht (zweites Stop- 
kriterium; Bild 2). Die Heranziehung 
beider Kriterien macht eine sehr zuver- 
lässige Suchlaufsteuerung möglich, da 
in mehr als 90 % aller falschen Stop- 
stellen bereits das erste Kriterium 
nicht erfüllt ist. 
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Nachstimmverhalten 
bei driftenden Sendern 


Da der analoge AFT-Regelkreis als 


PI-Regler ausgeführt ist, tritt, wie be- - 


reits erwähnt, kein Regelfehler auf. Das 
gilt auch, wenn sich der abgestimmte 
Sender in seiner Frequenz verändert. 
Die AFT-Regelschaltung wäre im Prin- 
zip in der Lage, einem driftenden Sen- 
der ohne jeden Fehler über das gesam- 
te Frequenzband von z. B. 470 MHz bis 
850 MHz zu folgen. Bei einem Ab- 
stimmsystem mit direkter Kanalwahl 
sollte jedoch immer die Zuordnung 
von angewähltem Kanal und tatsäch- 
lich empfangener Frequenz erhalten 
bleiben. Der digitale Teil des Abstimm- 
systems hat deshalb im abgestimmten 
Zustand die Aufgabe, darüber zu wa- 
chen, daß der Kanal nicht verlassen 
wird. 


Driftet der Sender aus dem momen- 
tanen Frequenzfenster, so wird dies 
dem Mikrocomputer über FIF = Low 
gemeldet. Dieser verändert nun die 
Vorgabefrequenz des SAB 3034 in 
Schritten zu 250 kHz, beginnend an 
der oberen Kanalgrenze, bis FIF wieder 
„High“ wird, d.h. bis die neue Fre- 
quenz des gedrifteten Senders bekannt 
ist. 


Während dieses ganzen Vorganges 
bleibt die analoge AFT eingeschaltet, 
und die digitale Abstimmschleife ist 
durch T311 unterbrochen. Der Bildein- 
druck bleibt somit unverändert — der 
Nachstimmprozeß tritt nach außen hin 
überhaupt nicht in Erscheinung. 


Bei jedem Programmwechsel wird 
der aktuelle Wert der Mikrostep-Num- 
mer und der Ablagefrequenz im Pro- 
grammspeicher abgelegt. So ist es mög- 
lich, daß beim Wiederaufruf des Pro- 
grammes genau die Frequenz wieder 
abgestimmt wird, auf der der Sender 
beim letzten Mal gearbeitet hat. Eine 
sichere Reproduzierbarkeit der Emp- 
fangssituation ist gewährleistet, auch 
dann, wenn noch eine weitere gültige 
Empfangsstelle im Kanalbereich liegt. 


Erweiterung des Systems 


Das MFB-Konzept ist für den Aus- 
bau von vier Subsystemebenen ausge- 
legt. Der IR-Fernbediengeber SAB 3021 
ist in der Lage, 64 Befehle zu senden. 
Mit Hilfe der insgesamt fünf System- 
ebenen ergibt sich damit ein Befehls- 
vorrat von 5 X (64-5) + 5 = 300 Befeh- 
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len, von denen zur Zeit erst 91 benutzt 
werden. Der Wechsel zwischen den 
Systemen erfolgt über je einen System- 
umschaltbefehl. Im Subsystembe- 
trieb ist dann die Ausführung der Pro- 
gramm- und Kanalbefehle des Ab- 
stimmsystems gesperrt. Die Ansteue- 
rung bislang nicht bekannter Systeme 
wird dadurch möglich, daß der Mikro- 
computer jeden Befehlscode auch auf 
den CBUS ausgibt. Das noch zu ent- 
werfende System muß in der Lage sein, 
"diese CBUS-Befehle zu verarbeiten. 


Stichworte zum Inhalt 


Frequenzregelschleife, mikrocomputergesteuertes 
Frequenzabstimm- und Bediensystem für Fern- 
sehempfänger MFB, Hybrid-Abstimmverfahren, 
SAA 1061, SAB 3013, SAB 3034, ER 1400, MAB 
8049 


Video 


Berichtigung 


Gebrauchstest 
Digital-Multimeter 
FUNKSCHAU 1982, Heft 15, Seite 39 


Bei der Erstellung des Meßgeräte- 
tests sind uns drei Fehler unterlaufen. 

Die Firma Philips weist uns darauf 
hin, daß die Multimeter PM 2517 E 
und PM 2517 X das VDE-Prüfzeichen 
tragen. Diese VDE-Kennzeichnung ist 
auf dem rückseitigen Batteriedeckel 
und auf der Rückseite des Datenblattes 
zu finden. 

Das Gerät TECH 300 A von Beckman 
wurde irrtümlich mit einem zu hohen 
Preis angegeben; es kostet statt der ge- 
nannten 560 DM nur rund 415 DM. 

Die Firma Metrix, die auch den Ver- 
trieb ihrer Geräte über Nürnberg vor- 
nimmt, wies uns darauf hin, daß das 
Gerät MX-562 370 DM kostet. 


Abfrage- 
Routine 


Orts- 
bedienung 
betätigt? 


ja 


Ruheschleife 


Fern- 
bedienung 
betätigt? 


Warte 20ms 
(Störunterdrückung) 

H-Koinz. 
nein: vorhanden? 
Sender 


nicht mehr 
vorhanden 


Abstimm - 
routine 


ja: 


gewählten Kanals 


Decodierung 
des Befehls 


nein: 
Sender ist nicht Sender gedriftet : 
mehr im suche innerhalb 
f-Fenster des Kanals 


Setze u-Step=MAX 
Setze Abl.=MAX 


Übertra 
anSAB 


Warte 20ms 


Ablage= 
Minimum? 


J 
Sender außerhalb des 


ja 
Mikrostep= nein 
Minimum ? 


Bild 3. Ablaufplan für das Nachstimmprinzip 


x Frequenz 
034 


beigedriftetem Sender 


Nachstimmschleife 


ja: Sender 
gefunden 


nein 
Decrement-Ablage 


Decrement u-Step 
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ns 
Pd Forschung 


K. Carl, W. Eckenbach, J. A. M..Dikhoff 


Pigmentierung 
von Leuchtstoffen 


Beim Farbfernsehen wird der Kontrast durch die Reflexion des Umge- 
bungslichtes am Bildschirm verringert. Zur Verminderung dieser 
Reflexion setzt man seit kurzem Farbfilter ein: Leuchtstoffkörner auf 
dem Bildschirm werden mit farbigen, anorganischen Pigmentteilchen 
versehen. Das Pigment für einen Leuchtstoff wird dabei so gewählt, 
daß es das vom Leuchtstoff emittierte Licht möglichst vollständig 
durchläßt und das Umgebungslicht weitgehend absorbiert. Mitarbeiter 
der Philips GmbH Forschungslaboratorium Aachen und der Philips 
Hauptindustriegruppe Elcoma, Eindhoven, haben mit Hilfe von Berech- 
nungen und Experimenten an Modellsystemen untersucht, welche 
Möglichkeiten dieses Filterkonzept für die Verbesserung von Kontrast 
und Helligkeit einer Farbbildröhre bietet.') 


Für die Bildqualität eines Farbfern- 
sehgerätes sind Helligkeit und Kon- 
trast wesentliche Eigenschaften. Die 
Helligkeit hängt von der Intensität des 
Lichtes ab, das infolge von Elektronen- 
anregung von den Leuchtstoffen für 
die Grundfarben Rot, Grün und Blau 
ausgesandt wird. Der Kontrast wird 
durch das Intensitätsverhältnis zwi- 
schen dem emittierten Licht und dem 
am Bildschirm reflektierten Umge- 
bungslicht bestimmt. 

Sowohl Helligkeit als auch Kontrast 
einer Bildröhre nehmen zu, wenn man 


z.B. die Energie des Elektronenstrahls _ 


erhöht oder Leuchtstoffe mit höherer 
Lichtausbeute verwendet. Eine weitere 
Verbesserung des Kontrastes erhält 
man, wenn man die Reflexion des Um- 
gebungslichtes verringert. Hierzu kann 
man z.B. das Schirmglas einschwär- 
zen oder die nicht von Leuchtstoff be- 
deckten Flächenanteile des Bild- 
schirms mit schwarzem Pulver aus- 
füllen. 


Das Filterkonzept 
für Farbbildröhren 


Bei einem dritten, seit kurzem ver- 
wendeten Verfahren benutzt man Farb- 
filter, und zwar im allgemeinen in 


!) Dieser Beitrag ist die gekürzte Fassung eines 
Artikels der Autoren, der in Philips techn. Rev. 
40 (1982), Heft 2/3, S. 48, erschien. 
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Form farbiger anorganischer Pigmente. 
Im Prinzip wird dabei jeder der drei 
Leuchtstoffe mit einem geeigneten Fil- 
termaterial versehen, das das Licht des 
Leuchtstoffes möglichst ungehindert 
durchläßt und das Licht aus den übri- 
gen Spektralbereichen absorbiert. Die 
Verwendung derartiger Filter hat den 
Vorteil, daß die Reflexion des Umge- 
bungslichtes beträchtlich verringert 
werden kann, ohne daß die Helligkeit 
wesentlich beeinträchtigt wird. Ein 
weiterer Vorteil ist, daß die Auswahl 
unter den verwendbaren Leuchtstoffen 


etwas größer wird, da sich Farbpunkt- 
abweichungen der Leuchtstoffemis- 
sion in gewissem Umfang durch das 
Filter korrigieren lassen. 


Bild 1 zeigt schematisch zwei Aus- 
führungen des Filterkonzepts für einen 
konventionellen Farbbildschirm, wo- 
bei das in alle Richtungen emittierte 
Leuchtstofflicht von einer dünnen 
Aluminiumschicht A in Richtung des 
Zuschauers reflektiert wird. In der 
Ausführung a) befindet sich das Filter 
F als Schicht zwischen der Leucht- 
stoffschicht P und dem Schirmglas G; 
man spricht daher von einem Sand- 
wichfilter. Die Filterschicht, durch die 
sowohl das Leuchtstofflicht als auch 
das Umgebungslicht hindurchttritt, 
muß natürlich in derselben Weise an- 
geordnet werden wie die Punkte oder 
Linien des zugehörigen Leuchtstoffes. 
In der Ausführung b) ist der Leucht- 
stoff mit dem zugehörigen Pigment ver- 
mischt (P + F). Diese Form wird wegen 
der einfacheren Technologie in der 
Praxis bevorzugt und bereits in großem 
Umfang angewandt. 

In einer vor einigen Jahren begonne- 
nen Untersuchung über die theoreti- 
schen Möglichkeiten des Filterkon- 
zepts für das Farbfernsehen ist vor al- 
lem das Sandwichfilter behandelt wor- 
den. Dieses bildet nämlich ein in sei- 
ner Wirkungsweise relativ einfach zu 
beschreibendes Modell für das Filter- 
konzept. Die am Sandwichfilter gemes- 
senen Werte für Helligkeit und Kon- 
trast stimmen gut mit den Ergebnissen 
der Modellrechnungen überein. Einige 
Ergebnisse lassen, sich auch auf den 
Fall der Leuchtstoff-Filter-Gemische 
übertragen, der theoretisch weniger 
leicht zugänglich ist. 


Pigment (P+F) 


Bild 1. Zwei Ausführungen des Filterkonzepts für den Bildschirm eines Farbfernseh- 
gerätes. a) Sandwich mit Schirmglas G, Filterschicht F, Leuchtstoffschicht P und 
Aluminiumschicht A; b) Ausführung mit einem Gemisch aus Leuchtstoff und 
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Forschung 


Os 
a 


Das Sandwichfilter 


Da ein GFPA-Sandwich (ein Sand- 
wich mit den vier Schichten G, F, P 
und A) relativ schwierig herzustellen 
ist, wurden optische Reflexions- und 
Transmissionsmessungen überwie- 
gend an der Kombination GF vorge- 
nommen. Mit Hilfe eines hierfür ent- 
wickelten Modells konnten dann aus 
diesen Messungen die Helligkeit und 
der Kontrast eines vollständigen Sand- 
wich abgeleitet werden. 


In dem Modell werden die optischen 
Eigenschaften von Einzelschichten mit 
denen eines Sandwich in Verbindung 
gebracht. Die Eigenschaften einer Bild- 
röhre mit Filter werden bezüglich ei- 
ner Röhre ohne Filter normiert. Zur 
Vereinfachung wird nur eine eindi- 
mensionale Rechnung angesetzt. Inter- 
ferenzeffekte spielen in den diffus re- 
flektierenden Leuchtstoffen und Pig- 
menten keine Rolle, so daß die Lichtin- 
tensitäten addiert werden können. Auf 
Einzelheiten der Berechnung soll hier 
jedoch verzichtet werden. 


Der Kontrast für eine bestimmte 
Emissionsfarbe ergibt sich aus dem 
Verhältnis der Helligkeit B des emit- 
tierten Lichtes zur Helligkeit des re- 
flektierten Umgebungslichtes, die pro- 
portional zur Intensität des Umge- 
bungslichtes und der Schirmreflexion 
R ist. Als Maß für den Kontrast nimmt 
man gewöhnlich B/R, ein Verhältnis, 
das nicht von der Umgebungshelligkeit 
abhängt. Die Qualitätsverbesserung auf 
Grund der Farbfilterung wird meist als 
geometrisches Mittel von B und B/R 
ausgedrückt. Ihr relativer Wert, die 
„Brightness Contrast Performance“ 
(BCP), ist definiert als 


(B/YR) mit Filter 
BEP = — 
(B/V R)) ohne Filter 

Die Tabelle enthält die berechneten 
BCP-Werte für Kombinationen bekann- 
ter Farbfernsehleuchtstoffe mit geeig- 
neten Pigmenten. Die Verwendung ei- 
. nes Pigments ergibt für Rot und Blau 
eine deutliche Verbesserung, für Grün 
jedoch nicht: Hier ist BCP < 1. Zum 
Vergleich sind BCP-Werte für Kombi- 
nationen von bekannten Leuchtsstof- 
fen mit idealen Rechteckfiltern berech- 
net worden. Die Werte nehmen in der 
Reihenfolge Grün, Rot, Blau zu, was 
mit der Abnahme der Augenempfind- 
lichkeit in eben dieser Reihenfolge zu 
erklären ist. 
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Berechnete BCP-Werte für Leuchtstoff-/ 
Filterkombinationen in einem Sandwich 
Filter 


Farbe Leuchtstoff BCP 


Rot Y,0,5:4,25 %Eu 0,099 mg/cm? 1,25 
Cd(S,Se) 
Y,0,8:4,25 %Eu 0,16 mg/cm? 1,17 
a-Fe,O3 
Y»03S:4,25 %Eu ideal 1,99 
Grün (Zn,Cd)S:Cu 0,06 mg/cm? 0,94 
Kobaltgrün 
(Zn, Cd) S: Cu ideal 1,09 
Blau ZnS:Ag 0,22 mg/cm? 1,30 
Kobaltblau 
ZnS:Ag 0,25 mg/cm? 1,45 
Ultramarin 
ZnS: Ag 2,18 


ideal 


Die Absorptions- und Emissions- 
spektren von Pigmenten und Leucht- 
stoffen kann man längs der Wellenlän- 
genachse verschieben, indem man die 
chemische Zusammensetzung variiert. 
Die Berechnungen haben jedoch ge- 
zeigt, daß auf diese Weise keine we- 
sentlichen Verbesserungen möglich 
sind (max. 1%). Durch Verschiebung 
der Emissionsspektren der Leuchtstof- 
fe läßt sich eine Steigerung um maxi- 
mal 5% erzielen, allerdings ändert 
sich dabei die Emissionsfarbe zu stark. 


Experimente mit Sandwichfiltern 


Das theoretische Modell wurde mit 
Messungen an Sandwichfiltern über- 
prüft. Hierzu wurden Sandwichfilter 
mit verschiedenen Methoden auf 
50 mm x 50 mm große Glasplatten auf- 
gebracht (am einfachsten durch Nie- 
derschlagen der Pigment- und Leucht- 
stoffteilchen aus einer Suspension in 
einer organischen Flüssigkeit). Nach 
dem Aufbringen der Pigment- und der 
Leuchtstoffschicht wurde eine Alumi- 
niumschicht von 0,2 um Dicke auf eine 
Hilfsschicht aus Nitrocellulose aufge- 
dampft, und schließlich wurden alle 
organischen Bestandteile durch Auf- 
heizen bei 430 °C entfernt. 

Die Helligkeit der Sandwichfilter bei 
Katodenstrahlanregung wurde mit ei- 
nem Rasterelektronenmikroskop ge- 
messen. Die Anregungsbedingungen 
waren hinsichtlich der Spannung, 
Stromdichte und Anregungszeit mög- 
lichst gut den Bedingungen in der 
Farbbildröhre 30 AX angepaßt. Mit ei- 
nem Detektor, dessen spektrale Emp- 
findlichkeit gut auf die Augenemp- 
findlichkeit abgestimmt war, wurde 
dann die Lichtintensität gemessen. 

Die BCP-Werte für Rot und für Blau 
wurden für eine Anzahl Sandwichfil- 


ter mit verschiedenen Pigmenten und 
verschiedenen Oberflächenkonzentra- 
tionen des Pigments bestimmt. In 
Bild 2 sind die experimentell ermittel- 
ten und die berechneten BCP-Werte für 
Rot in Abhängigkeit von der Oberflä- 
chenkonzentration s;, von ÜCd(S,Se) 
bzw. a-Fe,O; aufgetragen. Für beide 
Pigmente stimmen Experiment und 
Theorie gut überein, und zwar sowohl 
hinsichtlich des maximalen BCP-Wer- 
tes als auch der optimalen Pigment- 
Oberflächenkonzentration. 

Benutzt man Kobaltblau, so ist die 
Übereinstimmung nicht so gut, was 
mit der Art der Pigmentbeschichtung 
zusammenzuhängen scheint. Modell- 
rechnungen auf der Basis von verschie- 
denartig hergestellten Pigmentschich- 
ten liefern z. T. stark divergierende Er- 
gebnisse. 

Nach der Tabelle läßt Ultramarin- 
blau noch höhere BCP-Werte erwarten 
als Kobaltblau. In der Praxis ist dieses 
Pigment aber ungeeignet, da es bei den 
während der Röhrenherstellung herr- 
schenden hohen Temperaturen nicht 
stabil ist. 


Gemische 
von Leuchtstoff und Pigment 


Wie erwähnt, wird in der Praxis ein 
Leuchtstoff-Pigment-Gemisch dem 
Sandwichfilter vorgezogen, da es ein- 
facher herzustellen ist. Daher soll auch 
auf die Gemische noch kurz eingegan- 
gen werden. In einem solchen Gemisch 
ist die Oberfläche der Leucht- 
stoffteilchen teilweise mit Pigmentteil- 
chen bedeckt, deren Durchmesser in 
der Größenordnung von 0,1 um liegt, 
während die Leuchtstoffteilchen selbst 
einen Durchmesser von 5...10 um ha- 


theor. 
-—— exper. 


gi — Cd (S,Se) 


0 005 0,10 0,5 mg/cm? 


Ss — —— 
Bild 2. BCP-Werte für ein Sandwichfil- 
ter mit dem rot emittierenden Leuchtstoff 
Y,0,5:4,25 % Eu als Funktion der. Oberflä- 
chenkonzentration s; des roten Cd(S,Se)- 
oder a-Fe&,O,-Pigments 


73 


5 
x 


Forschung 


umgeben 


ben. Bild 3 zeigt eine Elektronenmikro- 
skop-Aufnahme eines mit a-Fe,O; pig- 
mentierten rot emittierenden Leucht- 
stoffes YzO,S:Eu. 

Für eine quantitative Beschreibung 
kann man wegen der geringen Ein- 
dringtiefe der anregenden Elektronen 
annehmen, daß das Leuchtstofflicht 
ausschließlich in einer sehr schmalen 
Zone nahe der Aluminiumschicht er- 
zeugt wird. Betrachtet man dann den 
übrigen, nicht aktiven Teil des 
Leuchtstoff-Pigment-Gemisches als ei- 
ne Art Filterschicht, so kann man ähn- 


—— theor. 
-—— exper. 
110 
BCP 
105 
100 
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Bild 4. BCP-Werte für ein Gemisch aus dem 
rot emittierenden Leuchtstoff Y,O,S:Eu und 
dem roten Pigment a-Fe,O;, als Funktion 
der Pigmentkonzentration c,. Die experi- 
mentelle Kurve (gestrichelt) liegt deutlich 
unterhalb der auf der Grundlage eines einfa- 
chen Modells berechneten Kurve (durchge- 
zogen). Für die optimale Pigmentkonzentra- 
tion besteht jedoch eine gute Übereinstim- 
mung 
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Bild 3. Elektronenmikroskop-Aufnahme (1 Teilstrich £ 1 um) eines Gemisches des rot 
emittierenden Leuchtstoffes Y,O,S:Eu und des roten Pigments a-Fe,O,. Die Leuchtstoffkör- 
ner mit einem Durchmesser von 5...10 um sind von ca. 0,1 um großen Pigmentteilchen 


(Foto: Philips) 


liche Berechnungen durchführen wie 
an einem Sandwichfilter. 

In Bild 4 sind die für das Gemisch 
aus Y,O,S:Eu und a-Fe,O; gemessenen 
und berechneten BCP-Werte als Funk- 
tion der Pigmentkonzentration c, dar- 
gestellt. Die gemessenen Werte liegen 
alle deutlich unter den berechneten, 
aber unter Berücksichtigung der bei 
der Rechnung verwendeten Näherun- 
gen kann man doch von einer brauch- 
baren Übereinstimmung sprechen. 

Wie der Vergleich mit Bild 2 zeigt, 
liegt der maximale BCP-Wert für ein 
Gemisch der Kombination Y,0,S:Eu 
mit a-FezO; niedriger als für ein ent- 
sprechendes Sandwich. Gleiches gilt 
für die Kombination von ZnS:Ag mit 
Kobaltblau. In beiden Fällen ist der 
BCP-Gewinn ungefähr halb so groß wie 
beim Sandwichfilter. Auch für die op- 
timale Oberflächenkonzentration der 
Pigmente sind die Werte etwa halb so 
groß wie beim Sandwichfilter. Offen- 
bar hat der BCP-Wert als Funktion der 
Pigmentkonzentration bei Gemisch 
und Sandwich anfangs den gleichen 
Verlauf, während bei höheren Pig- 
mentkonzentrationen der BCP-Wert 
des Gemisches hinter dem des Sand- 
wich zurückbleibt. 

Die Hauptursache für dieses unter- 
schiedliche Verhalten dürfte darin lie- 
gen, daß in einem Gemisch Umge- 
bungs- und Leuchtstofflicht einen etwa 
gleich langen Weg zurücklegen, wäh- 
rend in einem Sandwich die Filter- 
schicht zweimal vom Umgebungslicht 
durchquert wird, aber nur einmal vom 


Leuchtstofflicht. Ferner sind auch die 
Mechanismen der Lichtstreuung unter- 
schiedlich. In einem Gemisch mit 
niedriger Pigmentkonzentration findet 
die optische Wechselwirkung zwi- 
schen Leuchtstoff und Pigment haupt- 
sächlich durch Streuung an den 
Leuchtstoffteilchen statt, die viel grö- 
ßer als die Lichtwellenlänge (0,4 bis 
0.7 um) sind. In einem Sandwich dage- 
gen wird das Licht innerhalb der Pig- 
mentschicht an Teilchen gestreut, die 
kleiner als die Wellenlänge sind. 


Stichworte zum Inhalt 


Helligkeit, Kontrast, Pigmentierung, Filterkon- 
zept, Sandwichfilter, Leuchtstoff-Filter-Gemisch, 
BCP-Wert. 


Schnelle 
Pin-Fotodioden 


RCA hat speziell für Fiberoptik-An- 
wendungen zwei neue Fotodioden auf 
den Markt gebracht (Vertrieb: Alfred 
Neye Enatechnik). Bei den Typen 
C30971E und C30971EL handelt es 
sich um sehr schnelle Silizium-Pin-Fo- 
todioden mit einer dünnen Sperr- 
schicht. Dadurch bieten die Dioden 
eine hohe Empfindlichkeit zwischen 
400 nm und 1000 nm (Maximum bei 
830 nm) sowie sehr kurze Anstiegs- 
und Abfallzeiten bei allen Wellenlän- 
gen. Modulationsfrequenzen bis maxi- 
mal 800 MHz sind möglich. 


DVZZZZZA KLLLLLAT 


Lichtleiter 
Fotodiode 


Die C30971E ist in einem hermetisch 
verschlossenen modifizierten TO-18- 
Gehäuse mit Flachglasfenster unterge- 
bracht. Das Modell C30971EL ist dage- 
gen mit einem integrierten Lichtleiter 
versehen. Dieser Lichtleiter hat einen 
Durchmesser von 250 um und soll die 
Faserankopplung erleichtern. Als 
wichtigste technische Daten wären 
zu nennen: Anstiegs- und Abfallzeit: 
0,5 ns; Empfindlichkeit: bei 830 nm 
0,5 A/W; bei 670 nm 0,1 A/W; bei 
1000 nm 0,06 A/W; fotoempfindliche 
Fläche: 0,2 mm?. 1 
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Funktionsgenerator: 


Meßtechnik 


Kurven aller Arten 


Den Markt für professionelle Funktionsgeneratoren teilen sich wenige 
Firmen, die man an den Fingern einer Hand abzählen kann. Die Krohn- 
Hite Corporation aus USA ist eine davon. Wir haben den „Sweep 
Generator. model 1600“ ein wenig unter die Lupe genommen. 


Es gibt wohl kein Elektronik- oder 
Entwicklungslabor, in dem nicht min- 
destens ein Funktionsgenerator steht, 
ist er doch ein unentbehrliches Hilfs- 
mittel bei der Entwicklung und Prü- 
fung von Analog- und Digitalschal- 
tungen. 

Das Gerät (Bild 1) ist einem Gehäuse 
mit den Maßen 21,6 x 35,6 x 8,9cm 
untergebracht. Es wiegt 4,3 kg. Zwi- 
schen den anderen Laborgeräten macht 
der Wobbler einen etwas tristen Ein- 
druck in dem dunkelgrauen (maus- 
grauen) Blechgehäuse. Auf der Front- 
platte sind 37(!) Schalter, Knöpfe und 
Buchsen untergebracht. 37 Bedien- 
elemente, das heißt, es bleibt (fast) kein 
Wunsch offen, — es bedeutet aber auch 
eine gewisse Einarbeitungszeit, um 
sich mit den einzelnen Knöpfen, Ta- 
sten und deren Funktion vertraut zu 
machen. 

Im Modell 1600 sind zwei Generato- 
ren enthalten, dadurch wird das Gerät 
so vielseitig. Es liefert folgende Kur- 
venformen: Sinus, Rechteck, Dreieck, 
Rampen- und Einzelimpulse (Bild 2). 
Der Wobbelhub beträgt 1500 :1, auf- 


wärts und abwärts. Als Besonderheit 
liefert das Gerät „Frequenzmarken“. 
Damit kann ein Wobbelvorgang bei ei- 
ner beliebigen Frequenz für eine Zeit 
zwischen 1 ms und 10 s unterbrochen 
werden. 

Der Rampengenerator liefert lineare 
und exponentielle (log.) Rampen über 


einen Bereich von 0,001 Hz bis 1 kHz. 
Das Ausgangssignal (50 ®&) der einzel- 
nen Kurvenformen überstreicht einen 
Bereich von 0,2 Hz bis 3 MHz; die Am- 
plitude ist von 5 mV bis 20 V,, einstell- 
bar (ein vierstufiger Abschwächer mit 
0, 20, 40, 60 dB Abschwächung und 
ein Potentiometer für die Feineinstel- 
lung). Der variable DC-Offset erlaubt 
eine Verschiebung um 0..+10 V. Der 
Klirrfaktor des Sinussignals hat Werte 
zwischen 0,5 %...3 %. 


Folgende Ausgänge (BNC-Buchsen) 
stehen zur Verfügung: „Ramp out“ 
(Ausgang des internen Rampengenera- 
tors), „Pen lift“ zum Anschluß eines 
x-y-Schreibers. „TTL-Output“ (treibt 
10 TTL-Lasten), „CV“ (Control voltage) 
— dieser Ausgang erlaubt den Anschluß 
eines Digitalvoltmeters (!) zum genau- 
en Frequenzabgleich. „Marke Gate“ 
liefert einen Impuls von der Dauer der 
Pause der „frequency-marks“. yr 


Bild 1. Hat der Anwender erst mal den richtigen „Durchblick“ bei der Bedienung des 
Gerätes gefunden, steht ihm mit diesem Gerät ein hochwertiges Hilfsmittel der Meßtech- 


nik zur Verfügung 
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0] Taschenrechner 


Hans-Egon Ramundt 


Elektronik-Tapete 


aus dem 


Taschenrechner 


Teil 1: Konzept des Programmpakets 


In der Elektrotechnik haben sich als Arbeitsmittel für häufig wiederkeh- 
rende Berechnungen Nomogrammtafeln sehr bewährt, wie z.B. die 
„Hf-Tapete“ von Rohde & Schwarz (Bild 1). Sie ist deshalb auf vielen 
Schreibtischen und Werkbänken zu finden. Unter anderem enthält sie 
ein R-L-C-F-Nomogramm und ein Smith-Diagramm. Großer Beliebtheit 
erfreuen sich weiter Nomogramme zur Serien-Parallel-Umwandlung 
und solche, die den Zusammenhang zwischen Widerstand, Strom, 
Spannung und Leistung zeigen. Mit diesen Hilfsmitteln führt der Elek- 
troniker im allgemeinen ohne Benutzung von Gebrauchsanleitungen 
schnell Berechnungen durch oder verschafft sich erst einmal einen 
Überblick über Dimensionierungsprobleme. 


Programmierbare Taschenrechner 
erzielen gegenüber Diagrammen eine 
wesentlich höhere Genauigkeit und ge- 
statten bei Anwendung eines Druckers 
die zuverlässige Kontrolle der richti- 
gen Bedienung sowie die Dokumenta- 
tion der Ergebnisse. Zudem genügt es, 

. einige Werte in den Rechner einzuta- 
sten, wohingegen Diagramme die An- 
wendung von Lineal und Bleistift er- 
fordern, wenn eine auch nur halbwegs 
brauchbare Genauigkeit erzielt werden 
soll. 

Aus diesen Gründen existieren für 
die oben genannten Aufgaben bereits 
nützliche Programme für Taschenrech- 
ner, so z. B. im Software-Modul „Elek- 
trotechnik“ zum TI-59. Seine Program- 
me eignen sich besonders gut als Sub- 
routinen für kompliziertere Program- 
me. Sollen’ die oben genannten Dia- 
gramme ersetzt werden, so müssen für 
jedes Programm ganz spezielle Bedie- 
nungsschritte durchgeführt werden — 
was ohne dauerndes Nachschlagen in 
den Programmbeschreibungen kaum 
möglich ist: 
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Angenommen, es soll einmal schnell 
die Serienschaltung von 75% mit 
25pF bei 125 MHz in die Parallel- 
schaltung umgerechnet werden, so ist 
dreimal eine Tastenschablone einzu- 
setzen. Ferner sind für den Programm- 
ablauf 35 Funktionstasten und für die 
Zahleneingabe nochmals 34 Ziffernta- 
sten zu drücken. Dann liegt das Ergeb- 
nis ohne Kommentar vor. Deswegen 
empfiehlt es sich, zur Probe (wie im 
Handbuch empfohlen) nochmals die 
ganze Prozedur rückwärts vorzu- 
nehmen. 


Maßnahmen 
zur Bedienungsvereinfachung 


Das Beispiel zeigt, daß sich speziell 
für die wichtigsten alltäglichen Routi- 
neberechnungen die Erstellung eines 
Programmpaketes lohnt, das eine über- 
sichtliche und einfache Bedienung an- 
strebt. Das kann durch folgende Maß- 
nahmen erreicht werden: 


1. Alphanumerische Anzeige (HP 41) 
und Druckersteuerung mit Alpha- 
kommentar (TI-59 und HP 41). 


2. Automatische Programmwahl durch 


den Taschenrechner für die am häu- 
figsten benutzten Programme. Hier- 
zu sollen außer Zahleneingaben nur 
die auf dem Overlay (HP 41) bzw. 
der Magnetkarte direkt mit Größen- 
bezeichnungen beschrifteten User- 
Tasten zur Eingabe (Reihenfolge be- 
liebig) und zur Ergebnisabfrage betä- 
tigt werden. 


3. Die für sonstige Berechnungen benö- 
tigten Tasten sollen ebenfalls auf 
dem Overlay markiert bzw. auf der 
zweiten Magnetkarte notiert wer- 
den. Das ermöglicht es, nach einma- 
liger Kenntnisnahme der Bedie- 
nungsprozedur ohne Nachschlagen 
im Handbuch auszukommen. 


4. Nach erfolgter automatischer Pro- 
grammwahl durch den Rechner soll 
für weitere Berechnungen mit ‘der- 
selben Formel nach Eingabe eines 
oder zweier neuer Parameter nur 
noch die R/S-Taste betätigt werden, 
was zur weiteren Bedienungsverein- 
fachung und Rechenbeschleunigung 
führt. 


5. Die Taste R/S eignet sich außerdem 


für die vereinfachte Abfrage mehre- 
rer interessierender Werte in fester, 
sinnvoller Reihenfolge, wie z. B. bei 
der Serien-Parallel-Umwandlung. 


6. Der Rechner soll zur Eingabe nur mit 


handlichen, direkt gegebenen Grö- 
ßen gefüttert werden müssen. Nor- 
mierte Werte wie 1/A, umgerechnete 
Werte wie Leitwerte oder Blindwi- 
derstände (wenn statt letzterer In- 
duktivitäten und Kapazitäten sowie 
die Frequenz gegeben sind) vereinfa- 
chen zwar die Formeln, aber keines- 
wegs die Bedienung des Taschen- 
rechners. Die Berücksichtigung die- 
ses Punktes in einem Programm er- 
möglicht z. B. im obigen Beispiel der 
Serien-Parallel-Umwandlung (75 2, 
25 pF), die Tastendrücke für den 
Programmablauf von 35 auf 8 und 
für Zahleneingaben von 34 auf 13 zu 
senken. Zudem werden ohne Mehr- 
bedienung zusätzlich Güte und 
Scheinwiderstand berechnet und al- 
le Ein- und Ausgaben in alpha-kom- 
mentierter Form ausgedruckt. Probe- 
rechnungen zur Kontrolle der richtig 
durchgeführten Bedienung erübri- 
gen sich dadurch. 
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7. Auch sonstige Maßnahmen können 
zur weiteren Bedienungsvereinfa- 
chung beitragen. So ist es z. B. beim 
HP 41 vorteilhaft, nur die Tasten für 
lokale Marken (A-J) als User-Tasten 
zu benutzen. Diese müssen nicht 
speziell zugeordnet und bei anderer 
Verwendung des Rechners wieder 
gelöscht werden, was oft stört oder 
zu Fehlern führt. Stattdessen eignet 
sich für zusätzliche Programme die 
XEQ-Funktion mit Zahlenlabel (2x 
Programmnummer).. Beim TI-59 
empfiehlt es sich, das technische 
Format und die Fixstellenzahlen 
(die beim Laden der Druckregister 


en semuksgeneet 


Ein en 


gelöscht werden müssen) im: Pro- 
gramm vor jeder Anzeige zu regene- 
rieren. Um Bedienungsfehler beim 
Karteneinlesen zu vermeiden, sollte 
hierfür die normale Speicherbe- 
reichsverteilung nach dem Einschal- 
ten gewählt werden, die dann durch 
Programme in die Betriebsspeicher- 
verteilung umgewandelt wird. 


Automatische Programmwahl 
durch Taschenrechner 


Zur Bedienungsvereinfachung von 
Computern sind Dialogprogramme be- 


aeg 


ni RESET Rp), THESE mes um; 


2 


Ehen 
ER 2 So 


Bild 1. Nomogrammtafel mit Hf-Tapete und Smith-Diagramm: Diese Arbeitsunterlage wird 
durch das beschriebene Programmpaket ersetzt 
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liebt. Mit Druckerbetrieb sind diese 
auch bei Taschenrechnern realisierbar, 
beim HP 41 auch ohne Drucker. Solche 
Programme sind nur bei wenig benutz- 
ten Programmen von Wert, weil sie bei 
umfangreichen Programmpaketen zu- 
viel Speicherplatz benötigen. Oben- 
drein verschwenden sie speziell bei 
häufigen Routineberechnungen zuviel 
Zeit bei der Durchführung. Insbeson- 
dere für Taschenrechner eignen sich 
daher Programme mit automatischer 
Formelsuche besser zur Rationalisie- 
rung der Berechnungsprozedur. 


Methoden der automatischen 
Formelsuche 


Eine einfache automatische Formel- 
suche liegt bereits vor, wenn zur Ergeb- 
nisabfrage und Eingabe dieselben Ta- 
sten benützt werden, das eine Mal mit, 
das andere Mal ohne Zahleneingabe. 
Wenn aber auch nur eine der den Grö- 
ßen zugeordneten Tasten für Berech- 
nungen nach verschiedenen Gleichun- 
gen benutzt wird, benötigt der Rechner 
weitere Informationen, um die richtige 
Formel auszuwählen. Das geschieht 
üblicherweise durch das Setzen von 
Flags mit den Ein- und/oder Ausgabe- 
tasten. 


Kombinationen von Flag-Zuständen 
entsprechen Bit-Kombinationen, die 
bei Taschenrechnern nicht als ganzes 
Wort, sondern seriell (Bit für Bit) zur 
Formelbestimmung in Verzweigungs- 
routinen abgefragt werden müssen. 
Außerdem benötigt beim. TI-59 jede 
Flag-Operation bereits mindestens ein 
Register mit Setzen, Rücksetzen und 
Abfrage. 


Bitmuster entsprechen Zahlen -— 
woraus folgt, daß es oft besser ist, sol- 
che Schlüsselzahlen direkt im rechner- 
freundlichen Dezimalsystem zu be- 
rechnen und entweder als Adresse für 
die auszuwertende Formel zu benut- 
zen oder anschließend umzurechnen. 


Programmkonzept zur 
Berechnung der Formeladresse 


Bei der anschließend näher beschrie- 
benen Adreßberechnung addiert der 
Rechner zunächst bei jeder Eingabe 
und der Ergebnisabfrage die den ein- 
zelnen Größen zugeordneten Summan- 
den. Auf Tastendruck für die gesuchte 
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Größe wird zusätzlich der ihr zugeord- 
nete Formeloffset addiert. Die so ent- 
standene Summenzahl kann beim 
HP 41 direkt als numerisches Label für 
die gesuchte Formeladresse benutzt 
werden. 


Beim TI-59 müssen als Adresse Zei- 
lennummern im Programm benutzt 
werden, die im Speicher günstig ver- 
teilt sein sollten. Das gelingt oft besser 
durch eine weitere Modifizierung der 
berechneten Summe. Summanden, 
Formeloffsets und eventuelle weitere 
Umrechnungszahlen ' müssen so ge- 


wählt werden, daß aus ihnen bei der 
Adreßberechnung für jede Formel eine 
eigene Adresse im verfügbaren Label- 
bzw. Programmspeicherbereich ent- 
steht. 


Ein gewähltes Beispiel, das anhand 
der Tabelle näher erläutert wird, wer- 
tet alle Formeln aus, die drei der Grö- 
ßen aus der Menge R,L,C, U, Iund N 
physikalisch sinnvoll verknüpfen. 
Nimmt man hierzu noch die Formeln, 
die (bei entsprechender Interpretation 
von R, F und U) den Widerstand mit 
der Bandbreite und der Rauschspan- 


Tabelle: Struktur des hier beschriebenen Programms mit automatischer Formelsuche. 


Die Zahlenwerte in Klammern gelten für den 


HP 41 


1 CLEAR-ROUTINE, initialisiere Hilfsregister H, = (-270) 


2 EINGABEN ODER ERGEBNISABFRAGE 


R 


mit User-Tasten der Größen 


Bestimme 


U 


u |vVL|ı |vce 


7 Speichere Formeloffset A = (0) 


nn ——— 
4 Speichere im Größenwertregister, [R] | [U, VL] 1, VC] [N, —r ] 
5 | Setze Flag @, lösche Flag OÖ e O0 ıe | O|® ö 
6 | Bestimme a-Code der Größe, 12 Baer DL En Pe Er Se er en 


8 Speichere Summanden 
für Gleichungsberechnung S = 


(91) 


” ” aN“ „Pr 
Zu 

a) |@) I!) |@ | (12) | (12) 

(93,5)| (93) | (90) | (80) | (92) | (92,5) 


9 ‚ee Summand S zum Hiilfsregister 


Speichere a-Code 


11 Letzte Eingabe ohne Zahlenwert 
& Ergebnisfrage 
? 
JA NEIN 
12 FORMELADRESSBERECHNUNG Drucke Eingabe und 
Ar=H, + „5 +A a-Zeichen der Größe 
13 Speichere A, im Formeladreßregister | Für Wiederholrechnungen 
= ä 
14 Speichere a-Code im nach derselben Formel mit 
Ergebnis-a-Register letztem Eingabewert(en): 
Drücke R/S Taste 
—— 
15 Initialisiere Hilfsregister H, = (-270) 
"16 Gehe nach Adresse Ar, wenn nicht existent (wegen 


Fehlbedienung) gibt Rechner automatisch Fehlermeldung 


17 Werte gesuchte Formel unter Berücksichtigung 


des Flag-Zustandes aus, das bedeutet für 


1: A, 


L und C = (Zwischenergebnis)?, F = 7 


x Zwischenergebnis 


18 
des Ergebnis-a-Registers 
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Drucke berechneten Wert und o-Zeichen ) 


nung bei 300 K verknüpfen, so ergeben 
sich 27 Formeln. 


Mit den genannten physikalischen 
Größen läßt sich einiges an Programm- 
und Datenspeicherplatz einsparen 
durch Substitution von U durch VL, 
von I durch VC und von N durch 
1/(2 nF). Dann gilt z. B. derselbe Be- 
rechnungsvorgang für 1/2 aF = VL - 
VC und N = U - I. Diese Methode 
verringert für unseren Fall die zu pro- 
grammierenden Formeln von '27 auf 
15. Zusammen mit der Einsparung von 
Datenregistern (Zeile 4) kann dann 
auch ein umfangreiches Programmpa- 
ket (Ersatz aller eingangs erwähnten 
Diagramme) im Speicher des TI-59 un-. 
tergebracht werden. 


Die Substitutionsmaßnahme_ erfor- 
dert, daß die ausgerechneten Zwi- 
schenergebnisse in die Ausgabewerte 
umgerechnet werden (Zeile 17). In Zei- 
le7 und 8 sind in Klammern die bei 
der Formelberechnung benutzten und 
den einzelnen Größen zugeordneten 
Summanden und Offetszahlen für den 
HP 41 aufgeführt. Mit ihrer Hilfe wer- 
den 15 verschiedene Adressen für die 
auszuwertenden Formeln berechnet, 
die im Zahlenbereich zwischen 3 und 
19 liegen. So berechnet sich z.B. die 
Adresse Ar für die Formel „Frequenz 
als Funktion von L und C“ nach Zei- 
le 12 zu Ar = -270 +93 +90 + 92,5 + 
12 = 17,5, wobei der Rechner nur den 
ganzzahligen Teil als Labeladresse be- 
nutzt. 


Obwohl nur Adreßzahlen zwischen 
3 und 19 benutzt werden, wurden rela- 
tiv hohe Summanden (Zeile 8) verwen- 
det, die durch geeignete Initialisierung 


: des Hilfsregisters (Zeilen 1 und 15) 


wieder weitgehend in ihrer Wirkung 
aufgehoben werden. Diese einfache 
Maßnahme führt bei fehlerhafter Be- 


'‘dienung der User-Tasten (z.B. wenn 


mehr oder weniger als zwei gegebene 
Größen zur Formelberechnung eingeta- 
stet werden) zur Berechnung einer 
nicht existierenden Adresse, was den 
Rechner zu einer Fehlermeldung ver- 
anlaßt. 


Im nächsten Heft der FUNKSCHAU 
folgt die Beschreibung der Eigenschaf- 
ten eines Programmpaketes, das alle 
eingangs erwähnten Diagramme ersetzt 
und alle in diesem Aufsatz besproche- 
nen Maßnahmen zur Bedienungsver- 
einfachung anwendet. 


(Fortsetzung folgt) 
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Gerät schaltet 
selbst 
aus und ein 


Die genaue Beanstandung lautete: 
Das Gerät zeigt die Aus/Ein-Fehler am 
Nachmittag häufiger als am Abend. 

Wie üblich lief das Gerät in der 
Werkstatt einige Stunden ohne einen 
Aussetzer (mit Testbild). Es kam dann 
auch eine Abschaltung, daraus wurde 
schnell auf eine Abschaltung durch die 


Schutzschaltung geschlossen. Darauf-: 


hin wurde festgestellt, welche Krite- 
rien die Schutzschaltung beeinflussen 
können: 

Punkt 12 (Bild) erhält eine zeilenfre- 
quente Impulsspannung, deren Ampli- 
tude sich in Abhängigkeit von der 
Stromaufnahme des Horizontal-Schalt- 
netzteiles erhöht oder verringert. Er- 
höht sich die Impulsspannung auf 
mehr als 12 V,,, steigt die Basisspan- 
nung an T2 auf 3,8 V an, es schaltet 
dann T2, dessen Emitter mit D1 auf 
2,4 V geklemmt ist, durch. T31 liegt 
an 12,5 V über R3 und R4 und wird 
dadurch leitend gehalten. T31 sperrt 
jetzt, da über C4 ein negativer Span- 
nungssprung an die Basis gelangt. T34 
schaltet durch und schaltet den Hori- 
zontal-Treiber ab. T31 und T34 bilden 
eine monostabile Kippstufe. Die Kipp- 
zeit bestimmen C33, R33, RA und R3. 

Erhöht sich die +1 Spannung auf 
über 173 V, erfolgt ein Durchschalten 
von T2 über D58. 

Erreicht ein positiver Impulsanteil 
vom Hochspannungstrafo (P10) 35 V,,, 
so steigt die Spannung an T2 über D77. 


+125 
O BZX972CVA 


zum Hor.-Treiber 
\ 


Die Z-Diode D123 war defekt 


Funkschau 19/1952 


Werkstatt & Service 


An P19 liegt eine Spannung zwi- 
schen ca. —20 V und -80 V. Diese 
Spannung ist strahlstromabhängig. Bei 
zu hohem Strahlstrom steigt die Span- 
nung an R123 auf 150 V an. D123 wird 
leitend und sperrt T31. Das Monoflop 
ist wieder im instabilen Zustand. Der 
Horizontal-Treiber ist abgeschaltet. 

Dieses waren nun die Fehlersuch- 
Grundüberlegungen. 

Es wurde ein Zweistrahl-Oszillo- 
skop an P12 und P10 angeschlossen 
und zwei Voltmeter, die P11 und P19 
überwachten. Es tat sich nichts bzw. 
nicht viel, bis von Testbild auf Sen- 
dung geschaltet wurde. Die Minus- 
spannung an P19 schwankte naturge- 
mäß am meisten dadurch, daß sich die 
Weißanteile im Bild dauernd änderten 


(zwischen ca. -50 V und -60 V). Jetzt 
fiel mir die Bemerkung vom Kunden 
ein: Nachmittags war der Fehler häufi- 
ger als abends. Ich regelte Kontrast und 
Helligkeit hoch und schon schaltete 
das Gerät ab. Die Spannung an P19 lag 
bei einer Wiederholung genau bei 
—-62 V im Abschaltaugenblick. Darauf- 
hin wurde die Diode D123 überprüft. 
Ein anderes Bauelement war zu diesem 
Zeitpunkt als Fehlerquelle kaum mög- 
lich. Nach Einbau einer neuen Z-Diode 
war der Fehler weg. Eine Überprüfung 
der D123 ergab einen Zenereffekt von 
ca. 60 Volt. 

Hiermit sei aufgezeigt, daß der über- 
legte Einsatz von Meßmitteln auch bei 
den gefürchteten Aussetzern schneller 
zum Ziel führen kann. Horst Sach 


Bestätigung der Reparaturzeit 


Der Bundesgerichtshof hat sich im 
Urteil vom 25.2.1982 — VILZR 268/81 — 
mit der Frage auseinandergesetzt, ob 
folgende Bestimmung in einem Repa- 
raturauftrag wirksam vereinbart wor- 
den ist: „Reparaturzeiten sind nur ver- 
bindlich, wenn sie schriftlich bestätigt 
werden.“ 

Insoweit war zunächst davon auszuge- 
hen, daß damit nicht nur die Schrift- 
form für eine derartige Absprache ver- 
einbart werden sollte. Der Verwender 
wollte mit der Klausel vielmehr ver- 
hindern, daß er an die mit einem Repa- 
raturauftrag verbundenen Zeitangaben 
seines den Publikumsverkehr abwik- 
kelnden Personals gebunden war. Des- 
halb behielt er sich eine nachträgliche 
schriftliche Bestätigung der Reparatur- 
zeit durch andere, mit der Koordinie- 


‚rung der Werkstattarbeit betraute An- 


gestellte vor. Der Bestätigungsvorbe- 
halt sollte selbst dann gelten, wenn der 
mit der Annahme beauftragte Ange- 
stellte die von ihm geschätzte und an- 
gegebene Reparaturzeit auf dem Ab- 
holschein vermerkte, es also an der 
Schriftform der Abrede nicht fehlte. 
Insofern handelte es sich bei der Klau- 
sel um eine Beschränkung der: Hand- 
lungsvollmacht des mit dem Publi- 
kumsverkehrs beauftragten Personals. 

Es konnte rechtlich nicht beanstan- 
det werden, daß sich die Firma gegen- 
über der Kundschaft die Arbeitspla- 
nung und damit auch die verbindliche 
Angabe der Reparaturzeit durch 
schriftliche Bestätigung ihrer Werk- 
stattleitung vorbehielt und Abholter- 
mine, welche ihre mit dem Publikums- 
verkehr beauftragten Angestellten 


nannten, für unverbindlich erklärte. 
Eine solche zentrale Planung mit erst 
nachträglich verbindlicher Reparatur- 
zeitangabe dient nicht nur der eigenen 
sachgerechten Betriebsführung. Sie 
mag im Preis und in der Verläßlichkeit 
der Zeitangaben auch dem Kunden zu- 
gute kommen. Die Firma setzt dabei 
aber ihre eigenen Interessen nur dann 
nicht unangemessen ohne Rücksicht 
auf die Interessen ihrer Vertragspartner 
durch, wenn diese vor Erteilung des 
Reparaturauftrags deutlich darauf hin- 
gewiesen werden, daß die von der an- 
nehmenden Stelle angegebene und gar 
auf dem Reparaturauftrag vermerkte 
Reparaturzeit noch unverbindlich ist 
und der Bestätigung durch die Werk- 
stattleitung bedarf, um verbindlich zu 
werden. 

Ein größeres Unternehmen erteilt 
schließlich dem zur Reparaturannah- 
me abgestellten Personal Handlungs- 
vollmacht für die Erledigung aller mit 
einem Reparaturauftrag zwangsläufig 
verbundenen Geschäfte, mag auch im 
Innenverhältnis das Personal angewie- 
sen sein, sich verbindlicher Erklärung 
zu enthalten. Der Kunde, der eine In- 
standsetzung in Auftrag geben will, 
geht selbstverständlich davon aus, daß 
der fragliche Angestellte auch befugt 
ist, verbindliche Angaben über die Re- 
paraturzeit zu machen, sofern nicht ei- 
ne gründliche Untersuchung aus- 
nahmsweise erforderlich ist. Die Repa- 
raturzeit ist eine Frage, die sich bei der 
Annahme zur Instandsetzung geradezu 
aufdrängt. Sollte der Angestellte sie 
nicht beantworten und deshalb inso- 
weit keine verbindliche Angaben ma- 
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chen können, so muß der Kunde dar- 
auf ausdrücklich hingewiesen werden. 
Das kann durch einen Vorbehalt des 
Personals oder durch einen unüberseh- 
baren Aushang geschehen. Eine Be- 
grenzung der dem Personal den organi- 
satorischen Umständen nach erteilten 
Handlungsvollmacht muß dem Kun- 
den also bei Vertragsschluß erkennbar 
sein. 

In dem fraglichen Falle erfuhr der 
Kunde von dem Bestätigungsvorbehalt 
frühestens nach Aushändigung des Re- 
paraturscheins, zumeist aber erst, 
wenn ihm die Bestätigung bzw. abwei- 
chende Zeitangabe zuging oder wenn 
er das Objekt zum angegebenen, nicht 
bestätigten Termin abholen wollte. 
Vielfach ist das für ihn dann nicht nur 
überraschend. Ein solches Verhalten 
einer Firma ist auch unredlich und für 
den Kunden unzumutbar. Möglicher- 
weise hätte der Kunde den Reparatur- 
auftrag in Kenntnis der Unverbindlich- 
keit der Reparaturzeitangabe nicht er- 
teilt, etwa weil er nicht solange warten 
wollte. 

In dem fraglichen Falle war der Fir- 
ma bei Wahrung ihrer berechtigten In- 
teressen zuzumuten, die Kunden 
rechtzeitig, also bereits bei Mitteilung 
der voraussichtlichen Reparaturzeit 
auf deren Unverbindlichkeit ohne 
nachträgliche schriftliche Bestätigung 
hinzuweisen, damit die Kunden die- 
sen nicht selbstverständlichen Um- 
stand in ihre Überlegung und ihren 
Entschluß, den Reparaturauftrag zu er- 
teilen, einbeziehen konnten. Die Firma 
konnte nicht einwenden, sie müsse 
sich auf diese Weise gegen unkontrol- 
lierbare Angaben ihrer Angestellten ge- 
gen Beweisschwierigkeiten absichern. 

Anders als etwa bei Verkaufsperso- 
nal, das gelegentlich zu übertriebenen 
Anpreisungen oder unangemessenen 
Zusicherungen neigen mag, kommen 
bei der Reparaturannahme nur solche 
Erklärungen des Personals in Betracht, 
welche für die Auftragserteilung meist 
unvermeidlich sind. Insbesondere 
dann, wenn der verantwortliche Ange- 
stellte die von ihm vorberechnete Re- 
paraturzeit auch noch auf dem Abhol- 
schein vermerkt, kann es nicht mehr 

‘ nur um Beweisschwierigkeiten gehen. 
Vielmehr geht es dann vor allem um 
die Handlungsvollmacht der mit dem 
Publikumsverkehr betrauten Ange- 
stellten. Sie aber kann in einem für den 
Kunden so wichtigen Punkt wirksam 
nur vor Vertragsschluß eingeschränkt 
werden. Einer Firma ist es also unbe- 
nommen, bei der Reparaturannahme 
jegliche Zeitangaben abzulehnen und 
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die Kunden auf eine alsbaldige schrift- 
liche Benachrichtigung zu verweisen. 
Wird dem Kunden aber eine Repara- 
turzeit vorbehaltslos genannt, so darf 
sich die Firma von deren Verbindlich- 
keit nicht durch Allgemeine Geschäfts- 


bedingungen freizeichnen. Schon inso- 
fern benachteiligte der eingangs er- 
wähnte Bestätigungsvorbehalt in den 
Reparaturbedingungen die Kunden 
entgegen den Geboten von Treu und 


Glauben unangemessen. Dr.O. 


Lötsicherung offen 


Die Fehlerangabe bei einem Fernseh- 
Portable lautete: kein Bild, kein Ton. 

Tatsächlich kamen nach dem Ein- 
schalten weder Bild und Ton, noch 
leuchtete die Programmziffer auf. 
Rückwand herunter, Chassis aufge- 
klappt und ich sah, daß ein als Ther- 
mosicherung arbeitender Keramikwi- 
derstand aufgelötet war. Ich lötete ihn 
zu und das Gerät arbeitete einwand- 
frei. Ein kurzer Blick noch wegen der 
obligatorischen Kaltlötstellen und das 
Gerät wurde zum Probelauf ins Regal 
gestellt. 

Nach etwa einer Stunde wurde das 
Gerät erneut überprüft. Alle Analog- 
funktionen, Programmumschaltung 
per Infrarot-Fernbedienung, Ausschal- 
tung usw. Doch halt, das Gerät ließ 
sich nicht mehr einschalten. Die glei- 
che Prozedur wie anfangs, das gleiche 
Ergebnis, der Sicherungswiderstand 
war aufgelötet. Ich drückte ihn kurz 
zusammen. Jetzt ließ sich das Gerät 
einschalten. Es funktionierte auch wei- 
ter einwandfrei, als sich die Lötsiche- 
rung wieder unterbrach. 

Ich schaute mir daraufhin an, wo der 
Widerstand im Schaltbild lag (Bild). Es 
handelte sich um R 607, der der Strom- 
begrenzung für den Thyristor Thy 607 
diente. 

Gegenüber dem normalen Heimgerät 
hat der Koffer keinen Netztrafo zur Er- 
zeugung von Bildröhrenheizung und — 
für diesen Fall wichtig — zur Erzeugung 
der Anlaufspannung. Dafür ist die ab- 
gebildete Schaltung zuständig. Sobald 


Spannung anliegt, ist das Gate des 
Thyristors über R 606 positiv vorge- 
spannt. Somit kann über den Thyristor 
pulsierender Gleichstrom fließen. Mit 
D 607 wird die erzeugte Spannung auf 
10 V begrenzt. Über D 638 liegt diese 
Spannung am Horizontal-Oszillator. 
Der schwingt an und bringt die Hori- 
zontalablenkung zum arbeiten, die 
wiederum am Kommutierungsübertra- 
ger eine Spannung erzeugt. Diese wird 
gleichgerichtet und stabilisiert und 
steht anschließend als + F mit 15 V zur 
Verfügung. Über D 637 und D'739 wird 
diese Spannung an die Katode von 
D 638 gelegt. Sie ist höher, als die dort 
anliegende Spannung und unterbindet 
somit einen Stromfluß durch D 638. 
Gleichzeitig wird über R 608 T 608 lei- 
tend gemacht, der die Gatespannung 
für den Thyristor kurzschließt und so- 
mit Stromfluß über Thy 607 verhin- 
dert. 

Da +F vorhanden war, kommen für 
diesen Fehler in erster Linie Thy 607 
und T 608 in Frage. Weil die „Trocken- 
messung“ von Thyristoren bekanntlich 
außer bei Kurzschluß zu keinem Ergeb- 
nis führt, wurde zunächst — auch we- 
gen des leichteren Ausbauens — T 608 
ohmmäßig gemessen. Die Sperrwider- 
stände waren einwandfrei, nur der 
Durchlaßwiderstand der Kollektor-Ba- 
sis-Strecke war doppelt so hoch wie 
der der Emitter-Basis-Strecke. Das war 
verdächtig. Tatsächlich lief das Gerät 
mit neuem Transistor einwandfrei. 

Erich Maskos 


Transistor 
T 608 war 
defekt 


vom Kommutierungs - 
Übertrager 


zum Horizontal - 
Oszillator 
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Schnelladen 


von 


9-V-Akkus 


Ladevorgang in drei Phasen 


NiCd-Akkumulatoren werden üblicherweise mit einem konstanten 
Strom aufgeladen. Nach den Angaben der Hersteller muß dieser Strom 
dem 10stündigen Entladestrom des Akkumulators (l,,) entsprechen. 
Durch die Verluste im Akkumulator ist jedoch beim Laden die 1,4fache 
Entladeenergie zuzuführen, wodurch sich eine Ladezeit von 14 Stun- 


den ergibt. 


Mit dem 3-Phasen-Schnelladegerät 
läßt sich die Ladezeit eines NiCd-Ak- 
kumulators auf 6...7 Stunden reduzie- 
ren, da bis zum Erreichen von 60...75 % 
der Ladekapazität der 3fache Lade- 
strom (3 X Io) ohne Beeinträchtigung 
der Lebensdauer des Akkumulators zu- 
lässig ist (Ladephase 1). 

Nach dem Erreichen der Abschalt- 
spannung, die einer Ladekapazität von 
60...75 % entspricht, wird auf I;o zZU- 
rückgeschaltet (Ladephase 2). Im Nor- 
malfall ergeben sich Ladezeiten von 
2,5..3 Stunden mit 3 X Io plus 3...4 
Stunden mit Io. Zusätzlich besitzt das 
3-Phasen-Schnelladegerät eine Timer- 
schaltung, die die beiden Ladephasen 
nach spätestens vier Stunden umschal- 
tet, da ein noch brauchbarer Akku 
nach dieser Ladezeit auf seine volle 
Kapazität aufgeladen sein muß. 

Nach Erreichen der Abschaltspan- 
nung des vollgeladenen Akkumulators 
wird auf die dritte Phase umgeschaltet, 
die lediglich zur Aufrechterhaltung 
der Ladekapazität dient, falls der Ak- 
kumulator nicht sofort zum Betrieb ei- 
nes Gerätes verwendet wird. 


Merkmale der Schaltung 


Bei der Schaltungsentwicklung wur- 
de auf folgende Punkte Wert gelegt: 


O keine Überlastung der Akkumulato- 
ren beim Laden möglich; 
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O nach bereits drei Stunden hat der 
Akkumulator 60...75 % seiner Lade- 
kapazität erreicht; 

O Signalisierung der jeweiligen Lade- 
phase mit LEDs; 

O bei an Spannung liegendem Ladege- 
rät und abgeklemmtem Akku blinkt 
die LED für Ladephase 3, um ein 
unnötiges Betreiben des Geräts zu 
vermeiden; 

O unabhängig davon, ob der Akku vor 
oder nach dem Einstecken des Lade- 
geräts angeklemmt wird, sucht sich 


. dieses immer die richtige Lade- 
phase. 


Ladegerät 
unterscheidet 
fünf Betriebszustände 


Die Schaltung in Bild 1 ist im we- 
sentlichen durch die drei integrierten 
Schaltkreise IC1, IC2 und IG3 reali- 
siert. Dabei übernimmt der Fenster- 
spannungsdiskriminator IC1 die Über- 
wachung der Ladespannung. Der Ti- 
merschaltkreis IC2 erzeugt das benötig- 
te Zeitintervall von 4 Stunden für die 
Umschaltung der Ladephasen. Der De- 
kadenzähler IC3 sorgt für die Bereichs- 
umschaltung der Konstantstromquelle 
sowie für die Ansteuerung des LED- 
Displays. 


Reset-Zustand 
(kein Akku angeschlossen) 


Über R2, D1 und R3 wird der Ein- 
gang U„ des Fensterspannungsdiskri- 
minators IC1 auf nahezu 0 V gelegt, 
wodurch seine Ausgänge Q, und Qm 
hochohmig bleiben. Dadurch erhält 
der Dekadenzähler IC3 über R15 H- 
Potential an seinem Reseteingang und 
ist damit zurückgesetzt. Q, des Deka- 
denzählers legt den Emitter von T4 auf 
H-Potential. Mit dem internen Takt des 
Timerschaltkreises IC2 wird T4 über 
D7 und R10 mit einer Frequenz von 
2,3 Hz geschaltet und steuert LED1 an, 
welche somit durch Blinken den Zu- 
stand „Reset“ signalisiert. 
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Ladephase 1 
(Sfacher Ladenennstrom) 


Beim Anklemmen des entladenen 
Akkumulators wird der auf die volle 
Betriebsspannung aufgeladene Kon- 
densator C2 über R2 auf den Span- 
nungswert Us — U, (Up = Betriebs- 
spannung, U, = momentane Akkumu- 
latorspannung) entladen. Das bedeutet 
für den Eingang U„ eine Spannungsän- 
derung von 0 V auf U, — U,. Darauf 
befindet sich der Fensterspannungs- 
diskriminator im oberen Fenster (Q, ist 
leitend). 


Während der Spannungsänderung 
hat IC1 aber auch das mittlere Fenster 
durchlaufen, wodurch vor Q, auch Qn 
kurzzeitig leitend (Qm hochohmig) ist. 
Während dieser Zeit liegt am Eingang 


Q/Q von IC2 über R6 H-Potential. Da- 


durch ist auch der Ausgang Q von IC2 . 


im H-Zustand und setzt seinen inter- 
nen Teiler über den Eingang MR zu- 
rück. Die positive Flanke dieses Reset- 
Signals schaltet auch den Zähler IC3 
auf Zählerstand „1“ (Qı = H). Der 
Rücksetzzustand des Zählers IG3 wur- 
de vorher bereits über den Ausgang Qm 
von IC1 zurückgenommen. 

Über den Ausgang Q1 von IC3 wird 
die Konstantstromquelle T1, T2 auf 


den 3fachen Ladenennstrom einge- 
stellt und LED2 angesteuert. Solange 
sich die Spannung an U„ noch nicht 
im oberen Fenster befindet, wird die 
Konstantstromquelle über T3 unwirk- 
sam geschaltet. 

Die Ladephase 1 (3 X Iıo) ist beendet, 
wenn die Akkuabschaltspannung er- 
reicht oder das 4-Stunden-Zeitintervall 
abgelaufen ist. In beiden Fällen wird 
IC2 zurückgesetzt, beginnt ein neues 4- 
Stunden-Zeitintervall, und Zähler IC3 
schaltet in die nächste Ladephase. 


+15V 


+15V +15V +15V 


01,03...D6 1N4448 
D7...D9 1N4148 


D1 


. I B0237 


+5V 


Bild 1. Schnelladegerät für 9-V-Akkus mit 110 mAh. Der maximal zulässige Strom beträgt 
100 mA, so daß durch Ändern von R4 Akkus bis 330 mAh schnellgeladen werden können 
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Einschalt- Akku | Ladephase 1 
15 + Reset Pu | 3x0 
V | 
N Lade- !LEDI blinkt |LED2 ein 
phase] | | 
U IN | | 
| 


Bild 2. Diagramm der möglichen Ladephasen dieses Geräts 


Ladephase 2 ! Ladephase 3 
Io | Erhaltungs- 


| | 

| | 

| | Ioden | 

|LED3ein !LEDIein | 

| | | Akkuspannung 

| “(Eingang Um) 
——-Akkuabschalt- 


| spannung 

1 (Eingang lg) 

| Resetspannung 
(Eingang Uy ) 


Ladephase 2 
(mit Ladenennstrom) 


Wird die Akkuabschaltspannung un- 
terschritten, so wiederholt sich der 
Rücksetzvorgang von IC2 wie in der 
Ladephase 1. Ebenso erhöht sich der 
Zählerstand von IC3 um 1, wodurch Q; 
H-Pegel aufweist und die Konstant- 
stromquelle umschaltet. Außerdem 
wird LED3 angesteuert. Durch das Ver- 
mindern des Ladestroms sinkt die Ak- 
kuspannung wieder unter die Akkuab- 
schaltspannung. Der Ladezustand Lo 
wird aufrechterhalten, bis entweder 
die Akkuabschaltspannung wieder er- 
reicht wird oder das nächste 4-Stun- 
den-Zeitintervall abgelaufen ist. 


Ladephase 3 
(Erhaltungsladung) 


Nach Beendigung der Ladephase mit 
Ladenennstrom Lo, folgen wiederum 
ein Rücksetzen von IC2 und ein Wei- 
terschalten von IC3, dessen Ausgang 
Q; jetzt auf „H“ liegt und LED1 ständig 
ansteuert. Gleichzeitig sperrt sich der 
Zähler selbst gegen Weiterzählen. Die 
Konstantstromquelle ist in diesem Zu- 
stand unwirksam. Den Erhaltungslade- 
strom bestimmt R3. 


Einschalt-Reset 


Das 3-Phasen-Schnelladegerät schal- 
tet auch dann in den richtigen Ladezu- 
stand, wenn bereits vor dem Einschal- 
ten der Netzspannung der Akku ange- 
klemmt wurde. Diese Funktion wird 
durch C1 gewährleistet, der im Ein- 
schaltmoment die Referenzeingänge 


U, und U, auf +15 V legt, wodurch die 
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für Steckernetzteile (Typ SG420) paßt 


Bild 3. Platinen-Layout für das Ladegerät, das in fertig erhältliche Leergehäuse 


Akku Immd 9 = 
IE) o KrIN44LB 
Bi bes olok Trafo 24V 75VA 
z 15K o 
20V. 
x IA ? > 
ER 0.063Am 
100k La 1 
er HI Sp la /asv 
2260 12 7 k vr, 4 
BO 2 SO 13- 2% 1 me 1017 o 
— el a 7 7815 zmmo 
Em oe 5k [41 a dm +4 2 
| % LED1 3 " 
LED2 LED3 


Bild 4. Bestückungsplan der Platine. Der für den kompakten Aufbau erforderliche 
Flachtransformator ist u. a. erhältlich bei Conrad (Nr. 517445) 


Akkuabschaltspannung und die Reset- 
spannung kurzzeitig unter der Akku- 
spannung liegen (Bezugspotential 
+15 V). 

Die fünf Ladephasen sind in Bild 2 
grafisch dargestellt. Die technischen 
Daten können der Tabelle entnommen 
werden. 


Hinweise zur Bestückung 


Der Ladeelko C3 ist zuletzt über IC2 
und dem Potentiometer P so einzubau- 
en, daß er durch diese gleichzeitig fi- 
xiert wird. Das Potentiometer P sollte 
ein Präzisions-Spindeltrimmer sein. 

Der Abblockelko C5 ist auf der Lei- 


terbahnseite zwischen Minus von C3 


Tabelle der technischen Daten 


und Pin 13 von IC2 anzulöten. Alle 
Elkos außer C3 sind Tantal-Elkos. 

Die drei Leuchtdioden sind in Boh- 
rungen im Gehäusedeckel an ge- 
wünschter Stelle (vorzugsweise über 
dem Sicherungshalter) einzukleben. 

Aufgebaut wird die Schaltung sehr 
kompakt auf der Platine von Bild 3. 
Diese Platine paßt in die überall erhält- 
lichen Leergehäuse für Steckernetztei- 
le. Den Bestückungsplan dazu zeigt 
Bild 4. 


Inbetriebnahme und Abgleich 


Diese Angaben gelten für Akkumula- 
toren mit 8,4 V Nennspannung und 


Bild 5. Maße für das erforderliche 
Kühlblech bei Strömen ab 50 mA 


110 mAh. Nach dem Einstecken des 
Ladegeräts stellt sich, unabhängig von 
der Stellung des Abgleichpotentiome- 
ters P, der Betriebszustand „Reset“ ein, 
der durch Blinken von LED1 angezeigt 
wird. Nach der anschließenden Über- 
prüfung der Versorgungsspannung von 
15 V wird die für einen Akkumulator 
mit 8,4 V Nennspannung erforderliche 
Abschaltspannung von 10,43 V am 
Eingang U, (Pin 6, Lötstift) von IC1 
eingestellt. 

Mit einem Amperemeter, das an die 
Ladeanschlüsse angeklemmt wird, 
werden die beiden Konstantströme 
3x lo = 33 mA und Io = 11 mA 
überprüft. Beim Anklemmen stellt sich 
zunächst Ladephase 1 ein. Durch kurz- 
zeitiges Unterbrechen der Verbindung 
zum Amperemeter schaltet das Lade- 
gerät in die Ladephase 2, und I,o wird 
angezeigt. 

Das Ladephasenzeitintervall von 
vier Stunden ist zu überprüfen, indem 
der interne Takt von IC2 (Pin 1, An- 
schluß R,.) mit einem Frequenzzähler 
überprüft wird. Bei einem genauen 4- 
Stunden-Zeitintervall ergibt sich eine 
Frequenz von 2,275 Hz. Da das Zeitin- 
tervall relativ unkritisch ist, kann man 
sich auch behelfen, indem man die 
Blinkzyklen pro Minute auszählt (4 h 
= 136 Blinkzyklen/min). 

Die Konstantstromquelle des Lade- 
geräts erlaubt eine maximale Stroment- 
nahme von 100 mA, wodurch Akkus 
bis 330 mAh schnellgeladen werden 
können. Zur Änderung der Konstant- 
ströme ist R4 entsprechend zu bemes- 
sen. Ab 50 mA Konstantstrom sind IC4 
und T1 mit einem Kühlblech (siehe 
Skizze in Bild 5) und das Gehäuse mit 
Belüftungsbohrungen zu versehen. 
Platinen, Bausätze und Fertiggeräte 
sind bei den Verfassern (Kiem-Pauli- 


en un Weg 11, 8014 Neubiberg) erhältlich. 

Versorgungsspannung 220 V Bei Anfragen bitte einen frankierten 
Leistungsaufnahme max. 5 W Rückumschlag beilegen. 
Ausgangsspannung max. 11 V 10,5 V 
Ausgangsstrom max. 100 mA 33 mA 
Eigenstromaufnahme der Schaltung ca. 15 mA 
Konstantsströme (ohne Abgleich) Stichworte zum Inhalt 

IXLn 33 mA -20 %/+10 % 

To 11 mA +20 % Ladezeit, Ladekapazität, Ladegerät, drei Ladepha- 
Ladephasen-Zeitintervall 4h sen, Erhaltungsladung, Schnelladung. 
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Memoskop 


Speichervorsatz für Oszilloskope 


2. Teil 


Die Schaltung für den Speichervorsatz wurde bereits im vorigen Heft 
beschrieben. Es folgen Hinweise zum Aufbau und Abgleich sowie eine 
Erweiterung für einen zweiten Kanaleinschub. 


Zusammenbau 
und Abgleich des Gerätes 


Es empfiehlt sich, die Platinen (Bil- 
der 5, 7, 9) zuerst mit den nötigen 
Drahtbrücken bzw. Durchkontaktie- 
rungen zu versehen und deren Anzahl 
mit den Angaben in den Bestückungs- 
plänen (siehe Bilder 6, 8, 10) zu ver- 
gleichen. Dann können alle weiteren 
Bauteile, mit Ausnahme der Potentio- 
meter P1, P2, P5 und P8, bestückt wer- 


den, wobei darauf zu achten ist, daß 
alle Bauteile auch auf der Platinen- 
oberseite des Kanaleinschubs verlötet 
werden, soweit dies möglich ist. 
Keinesfalls dürfen T5, S9 und 
R42...R44 in Kanaleinschub A einge- 
baut werden, da diese nur im Kana- 
leinschub B benötigt werden. Beim 
Aufbau der Diodenmatrix der Zeitbasis 
sind die Dioden stehend einzubauen 
und deren Katoden in Längsrichtung 
mit einem Draht zu verbinden, der je- 


weils in das erste Loch einer Reihe 
einzulöten ist. 

Wie in Bild 11 dargestellt, sind zwei 
Haltebleche für die Drehschalter anzu- 
fertigen. Der mit den Widerständen 
R1...R7 bestückte Drehschalter S2 so- 
wie die anderen Drehschalter werden 
auf den Haltewinkeln montiert und an 
die rechten beiden Führungsschienen 
jedes 4-Zoll-Einschubes geschraubt. 
Nach Anbringen aller Frontplattenele- 
mente werden diese möglichst hinter 
der Frontplatte verdrahtet. 

Außer den gemeinsamen Verbindun- 
gen der Schalter mit Masse und der 
positiven Betriebsspannung gehören 
dazu neben den bereits genannten Wi- 
derständen die Bauteile C1, D1, D2 
und R10. Die verbliebenen Führungs- 
schienen sind im Abstand von 8,7 mm 
zur Platinenunterseite an die Platinen 
„Timebase“ und „Channel Unit“ anzu- 
schrauben. Nachdem die noch fehlen- 
den Potentiometer in die vorgesehenen 
Bohrungen gesteckt sind, werden die 
nötigen Verbindungen Platine-Front- 
platte hergestellt und die Platinen über 
die Führungsschienen an die Front- 
platte geschraubt. Nach Ausrichten der 
Potentiometer können auch diese an- 
gelötet werden. 


Bild 5a. Für den Kanaleinschub wird ein doppelseitiges Platinen-Layout benötigt, um alle Verbindungen unterbringen zu können. 
Hier ist die Bauteileseite gezeigt, die Lötseite der Platine ist auf der nächsten Seite oben abgebildet 
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5 Bild 6. Zur besseren Übersicht ist der Bestückungsplan für den Platineneinschub über der Lötseite der Platine abgedruckt 
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Bild 8. Bestückungsplan für die Platine der Zeitbasis 
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Die bestückte Netzteilplatine wird 
direkt an die 2-Zoll-Frontplatte ge- 
schraubt. Sind die Verbindungen der 
Federleisten untereinander entspre- 
chend Tabelle 1 hergestellt, wird der 
Netzteileinschub eingesteckt. Nach 
Überprüfung der drei Versorgungs- 
spannungen können auch die übrigen 
Einschübe eingebaut werden. 

Zum Abgleich werden folgende Ein- 
stellungen vorgenommen: S2: „GND“, 


®35 


MEMOSCOPE - P.S.U. 


Bild 9. Platine für das Netzteil. Hier werden auch die zwei Printtrafos eingelötet. Auch hier finden Sie den Bestückungsplan auf 
der nächsten Seite in Bild 10 in blauer Farbe, damit diese Vorlage zum Belichten der Platine verwendet werden kann 


0°0°0°0° 


0_0_ 0 © © 


ob ee 


S6: „bip.“, 57: „Store“, S8: „free run“, 
S10 auf den abzugleichenden Kanal, 
S11: „Off“ und S12: „O,1 ms“. 


Die Spannung an TP1 wird mit P3 
auf 2,4 V eingestellt. Die Spannung an 
TP2 (Upe) ist zu messen. Nun wird die 
Spannung an TP3 mit P4 auf den Wert 
% * Uper gebracht. Zum Abgleich der 
Zeitbasis wird ein beliebiger Kurven- 
verlauf gespeichert und S7 auf „Dis- 


Bild 11. Für die Montage 
der Drehschalter sind 
zwei Haltewinkel erfor- 
derlich, hier sind die Ab- 
messungen in mm ange- 
geben 


Funkschau 19/1932 


BE Au 
Bild 12. Antwort (Kanal A, oben) eines drei- 
poligen 10-kHz-Tiefpasses auf einen negati- 
ven Eingangssprung (Kanals B, unten) bei 
eingeblendeten Zeitmarken; Trigger Delay 
—Y, beide Kanäle 0,2 ms/cm 


Bild 13. Ausgangsspannungswechsel bei ei- 
nem Sinusgenerator; Trigger Delay —Y, Ka- 
nal A (oben) 0,1 ms/cm, Kanal B 1 ms/cm 
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Bild 10. Bestückungsplan für das Netzteil. Für den Spannungsregler IC29 ist ein Kühlkörper vorzusehen 
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play“ umgeschaltet (das gilt auch für 
Kanal B, falls vorhanden). 


Folgende Einstellungen sind vorzu- 
nehmen: S10: „A+B“, S11: „ON“, P5 
und P8 in Mittelstellung. P6 wird nun 
so eingestellt, daß beide Ausgangssi- 
gnale (oder Nullinie, falls Kanal B 
nicht vorhanden) und die Zeitmarken 
gleichzeitig auf dem Oszilloskop zu se- 
hen sind (siehe Bild 12), wobei die 
Ablenkgeschwindigkeit 0,5 ms/cm be- 
tragen muß. 

Zuletzt werden die positiven Flan- 
ken der Zeitmarken mit P7 zur Dek- 
kung mit dem Bildschirmraster ge- 
bracht. Ein Abgleich des Quarzes mit 
G13 kann über die Buchse „Clock Out“ 
mit einem Frequenzzähler erfolgen. 


Zur Erweiterung: 
Zweiter Kanaleinschub 


Da ein zweiter Kanaleinschub eine 
Vielzahl weiterer Meßmöglichkeiten 
eröffnet (siehe Bild 12: und Bild 13), 
wurde das Gerät für die (auch nach- 
träglich leichte) Aufnahme eines wei- 
teren Einschubs vorbereitet. In diesem 
erlaubt I[C10 - wie schon erwähnt — mit 
einigen zusätzlichen Bauteilen eine 
Vergrößerung der Abtastzeit um den 
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Faktor 10 oder 100 (siehe Bild 2, links 
unten). 


Bild 13 zeigt stellvertretend ein Bei- 
spiel für mögliche Messungen. Hier 
läßt Kanal B (unten) deutlich den ex- 
ponentiell abklingenden Verlauf der 
überlagerten Gleichspannung erken- 
nen, während wegen der 10fach höhe- 
ren Abtastrate nur Kanal A den kurzen 


Zu diesem Zweck sind auf der Un- 
terseite der Kanaleinschub-Platine fol- 
gende Änderungen vorzunehmen: Drei 
Leiterbahnen sind an den mit „x“ ge- 
kennzeichneten Stellen zu unterbre- 
chen. Außerdem sind durch Lötkleck- 
se zwei Verbindungen zwischen den 
durch Pfeile gekennzeichneten Leiter- 
bahnen herzustellen. Der Umschalter 
S9 wird anstelle der hier überflüssigen 


negativen Störimpuls (Umschalt- Buchse „Trig. Out“ eingebaut. 
knacks) wiedergibt. (Fortsetzung folgt) 
Tabelle 1: Verbindungen der 31poligen Steckerleisten 
Kanal B Kanal A Zeitbasis Netzteil Bedeutung 
1 1 1 1 -5V 
2 2 2 Clock-Impuls 
3 3 -12 V 
6 6 Uposa 
6 7° Üposs 
8 8 Usign A 
8 g* Won abschirmen 
10 10 10 10 Masse, Geh., Erde 
20 20 Zeitmarken 
22 22 22 22 Masse 
24 23* U(S,B) 
24 24 U(SA) 
26 25 Auslesefrequenz B 
26 26 Auslesefrequenz A 
28 28 Markierungsimpuls A 
28 29* Markierungsimpuls B 
31 31 31 31 +5 V 


* Diese Eingänge sind in der Grundversion des Gerätes (nur Kanal A vorhanden) mit Masse 


zu verbinden! 
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Berufswissen 


Termine 


In unserem Terminkalender führen wir 
für die Branche wichtige Seminare 
und Ausstellungen auf. Anfragen hin- 
sichtlich der Veranstaltungen bitten 
wir ausschließlich an die angegebenen 
Anschriften zu richten. 


Oktober 1982 


1. bis 7. 10. 1982, Kopenhagen 
Elektronik, Fachmesse für elektroni- 
sche Ausrüstung und Komponenten. 
Informationen: Bella Center, Center 
Boulevard, DK-2300 Kopenhagen S 


4. bis 6. 10. 1982, Laasphe 
(Rothaargebirge) 

63. DHFI-Grundseminar für HiFi-Ste- 
reophonie. Informationen: DHFI, 
Karlstr. 19-21, 6000 Frankfurt 1 


4. bis 6. 10. 1982, Florenz 

4. nationale Tagung für angewandte 
Elektromagnetik. Informationen: IROE- 
CNR Organisationskomitee, Via Pan- 
ciatichi 64, I-50127 Firenze 


4. bis 8. 10. 1982, Düsseldorf 
VDE-Kongreß ’82 unter dem Leitthema 
„Elektrotechnik: Berufsfeld der Zu- 
kunft“. Informationen: VDE, Strese- 
mannallee 15, 6000 Frankfurt 70 


5. bis 6. 10. 1982, Berlin 

Seminar Moderne Verbindungstechni- 
ken. Informationen: VDI-Technologie- 
zentrum, Budapester Str. 40, 1000 Ber- 
lin 30 


5. bis 7, 10. 1982, London 

Electronic Displays, Konferenz mit 
Ausstellung über Anzeigelemente. In- 
formationen: Network Exhibition Ltd., 
Printers Mews, Market Hill, Bucking- 
. ham MK18 1JX, England 


5. bis 8. 10. 1982, Berlin 
Technologieforum Berlin ’82. Interna- 
tionale Innovationsbörse mit Ausstel- 
lung und Kongreß. Informationen: 
AMK Berlin, Postfach 19 17 40. 1000 
Berlin 19 


6. bis 12. 10. 1982, Köln 
Photokina, Weltmesse der Photogra- 
phie. Informationen: Messe- und Aus- 


stellungs-Ges.m.b.H., Postf. 21 07 60, 


5000 Köln 21 
6. bis 11. 10. 1982, Stuttgart 


Hobby Elektronik, Fachausstellung für 
praktische Elektronik und Mikrocom- 
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puter. Informationen: Stuttgarter Mes- 
se- und Kongreß-GmbH, Am Kochen- 
hof 16, 7000 Stuttgart 1 


12. bis 14. 10. 1982, Lausanne 
Elektroniktage ’82, Optoelektronik in 
Telekommunikation und Meßtechnik. 
Informationen: Secretariat des Jour- 
nees d’electronique, EPFL, Chemin de 
Bellerive 16, CH-1007 Lausanne 


12. bis 15. 10. 1982, Essen 
Security, Internationale Sicherheits- 
Fachmesse. Informationen: AMGE, 
Norbertstr. 56, 4300 Essen 1 


12. bis 15. 10. 1982, Zürich 
Microtecnic ’82, 8. Internationale 
Fachmesse für Präzisionstechnik und 
dimensionelles Messen und Prüfen. In- 
formationen: ZUSPA, Thurgauerstr. 7, 
CH-8050 Zürich 


13. bis 15. 10. 1982, Ostfildern 
Seminar Nachrichtenübertragung mit 
Lichtwellenleitern. Informationen: 
Technische Akademie Esslingen, Post- 
fach 1269, 7302 Ostfildern 


18. bis 20. 10. 1982, London 

Radar ’82, Internationale Konferenz für 
Funkortungsverfahren. Informationen: 
IEE Conference Dept., Savoy Place, 
London WC2R OBL 


19. bis 21. 10. 1982, Chicago (USA) 

Intelmatics ’82, Konferenz über künfti- 
ge Kommunikationsdienste. Informa- 
tionen: USTSA, 333 North Michigan 
Ave, Suite 1618, Chicago, Ill. 60601, 


19. bis 23. 10. 1932, Singapur 

ENEX Asia ’82, Internationale Ausstel- 
lung für Elektrotechnik und Elek- 
tronikausrüstungen. Informationen: 
Franzis-Studienreisen, Frau Stein, 
Postfach 37 01 20, 8000 München 37 


20. bis 22. 10. 1982, Ostfildern 

Lehrgang Hochfrequenz-Schaltungs- 
technik (mit Demonstrationen). Infor- 
mationen: Technische Akademie Ess- 
lingen, Postfach 1269, 7302 Ostfildern 


20. bis 22. 10. 1982, Ostfildern 
Seminar über aktuelle Probleme der 
technischen Akustik. Informationen: 
Technische Akademie Esslingen, Post- 
fach 1269, 7302 Ostfildern 


20. bis 23. 10. 1982, Dortmund 

Fachschau Elektrotechnik ’82, 13. Re- 
gionalschau der Elektrowirtschaft. In- 
formationen: Westfalenhalle GmbH, 
Rheinlanddamm 200, 4600 Dortmund 


20. bis 22. 10. 1982, Hongkong 

2. Hongkong Elektronik-Messe, Kow- 
loon. Informationen: Franzis-Studien- 
reisen, Frau Stein, Postfach 37 01 20, 
8000 München 37 j 


20. 10. 1982, Frankfurt 

Seminar Innovationen mit Hilfe der 
Mikroelektronik. Informationen: Batel- 
le-Institut e.V., Postfach 90 01 60, 
6000 Frankfurt 90 


25. bis 29. 10. 1982, Amsterdam 
Fiarex, Elektronik-Ausstellung. Infor- 
mationen: RAI gebouw, Europaplein 8, 
NL-1078 GZ Amsterdam 


26. 10. 1982, Berlin 

Seminar über den informativen und 
schützenden Aspekt des Patentwesens 
im Innovationsprozeß mit Beispielen 
aus der Mikroelektronik. Informatio- 
nen: VDI-Technologiezentrum, Buda- 
pester Straße 40, 1000 Berlin 30 


26. bis 31. 10. 1982, Köln 
Orgatechnik, Internationale Büromes- 
se. Informationen: Messe- und Ausstel- 
lungs-Ges. m.b.H., Postfach 21 07 60, 
5000 Köln 21 


26. bis 28. 10. 1982, Berlin 
Internationales Symposium für Bild- 
verarbeitung in der Medizin. Informa- 
tionen: ISMIII ’82, IEEE Computer So- 
ciety, 1109 Spring St, Suite 201, Silver 
Spring, MD 20910, USA 


27. 10. bis 1. 11. 1982, Tokio 

21. Japan Electronics Show. Informa- 
tionen: Franzis-Studienreisen, Frau 
Stein, Postfach 37 01 20, 8000 Mün- 
chen 37 


29. bis 31. 10. 1982, Wien 

Hobby Elektronik, Ausstellung für 
Hobby-Elektroniker. Informationen: 
Arge, Loquaiplatz 13, A-1060 Wien 


November 1982 


2. bis 5. 11. 1982, Westerham (Obb.) 
Mikroprozessorpraktikum. Informatio- 
nen: IHK-Bildungszentrum Wester- 
ham, Von-Adrian-Str. 5, 8152 Feldkir- 
chen-Westerham 


3. bis 5. 11. 1982, Ostfildern 

Seminar „Vom Mikroprozessor zum 
Minicomputer“, Informationen: Tech- 
nische Akademie Esslingen, Postfach 
1269, 7302 Ostfildern 
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8. bis 9. 11. 1982, Ostfildern 
Lehrgang NEMP und EMV. Informatio- 
nen: Technische Akademie Esslingen, 
Postfach 1269, 7302 Ostfildern 2 


9. 11. bis 13. 11. 1982, München 
Electronica, 10. Internationale Fach- 
messe für Bauelemente und Baugrup- 
pen. Informationen: Münchner Messe- 
und Ausstellungs-GmbH, Messege- 
lände, Postfach 12 10 09, 8000 Mün- 
chen 12 


18. 11. 1982, München 
Verkaufstraining für Kundendienst- 
Techniker. Informationen: DVS GmbH, 
Englschalkinger Str. 150, 8000 Mün- 
chen 81 


20. bis 29. 11. 1982, Lagos (Nigeria) 


Internationale Herbstmesse für Elek- 
tronik, Kommunikation, Militär- und 
Sicherheitstechnik. Informationen: 
Glah& International Group, Postfach 
80 03 49, 5000 Köln 80 


26. 11. bis 5. 12. 1982, Genf 

13. Internationale Messe für Erfindun- 
gen. Informationen: Salon Internatio- 
nal des Innovations, 8 rue du 31-De- 
cembre, CH-1207 Geneve 


29. 11. bis 3. 12. 1982, Germering bei 
München 

Lehrgang über Maschinenlöten in der 
Elektronik. Informationen: ZVE, Kö- 
nigsberger Str. 5, 8034 Germering 


Dezember 1982 


1. bis 3. 12. 1982, Ostfildern 
Lehrgang Sprechfunkgeräte-Meßtech- 
nik. Informationen: Technische Aka- 
demie Esslingen, Postfach 1269, 7302 
Ostfildern 


6. bis 7. 12. 1982, Berlin 

Seminar CMOS - Mikroelektronik- 
Technologie der 80er Jahre. Informa- 
tionen: VDI-Technologiezentrum, Bu- 
dapester Str. 40, 1000 Berlin 30 


6. bis 11. 12. 1982, Paris 

Mesucora, 8. Internationaler Fachsalon 
für Meß- und Regeltechnik, Automatik, 
Instrumente für Forschung und Wis- 
senschaft. Informationen: Promosa- 
lons, Salierring 12, 5000 Köln 1 
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7. bis 11. 12. 1982, Göteborg 
(Schweden) 

Industrial Electronics, 7. Internationa- 
le Messe für Automatisierung und in- 
dustrielle Elektronik. Informationen: 
Svenska Mässan Stiftelse, Box 5222, 
S-402 24 Göteborg 


8. 12. 1982, München 

Fiba-Spezialseminar über die Rahmen- 
bedingungen für Btx ab 1983. Informa- 
tionen: Fiba GmbH, Hochstift-Freising- 
Weg 16a, 8031 Gilching bei München 


9. bis 12. 12. 1982, Singapur 
Communicasia, internationale Ausstel- 
lung für elektronische Kommunika- 
tion. Informationen: Singapore Exhibi- 
tion Services Pte., Suite 410, Gathey 
Building, Singapore 0922 


13. bis 14. 12. 1982, Ostfildern 
Seminar Dickschichttechnik. Informa- 
tionen: Technische Akademie Esslin- 
gen, Postfach 1269, 7302 Ostfildern 


Januar 1983 


17. bis 21. 1. 1983, Berlin 
Tagung über Kommunikation in ver- 
teilten Systemen. Informationen: Tech- 


nische Universität Berlin, Prof. Dr. S.' 


Schindler, Straße des 17. Juni 135, 
1000 Berlin 12 


26. bis 29. 1. 1983, Hamburg 
Electrotec Hamburg ’83, Norddeutsche 
Fachaustellung für Elektronik und 
Elektrotechnik. Informationen: HMG, 
Messehaus, Postfach 30 23 60, 2000 
Hamburg 36 


Februar 1983 


7. bis 10. 2. 1983, Bahrain 

Mecom ’83, Middle East Electronic 
Communications, Ausstellung und 
Konferenz. Informationen: AEM, P. O. 
Box 20200, Bahrain, oder Nowea, 
Postfach 30 02 03, 4000 Düsseldorf 


März 1983 


6. bis 10. 3. 1983, Abu Dhabi (VAE) 
Audio-Video, Internationale Fachaus- 
stellung für Unterhaltungselektronik. 
Informationen: AMK Berlin GmbH, 
Postfach 19 17 40, 1000 Berlin 19 


8. bis 10. 3. 1983, Wiesbaden 
Automatic Testing ’83, Ausstellung für 
Meßtechnik. Informationen: Network 
GmbH, An der Friedenseiche 12, 3050 
Wunstorf 2 


8. bis 10. 3. 1983, Zürich 

EMC 1983, 5. Konferenz über elektro- 
magnetische Verträglichkeit. Informa- 
tionen: EMC 1983, Dr. T. Dvorak, c/o 
ETH-Zentrum, CH-8092 Zürich 


April 1983 


13. bis 20. 4. 1983, Hannover 

Hannover-Messe 1983. Informationen: 
Deutsche Messe- und Ausstellungs- 
AG, Messegelände, 3000 Hannover 83 


27.4. bis 1. 5. 1982, Dortmund 
Hobby-tronic, Ausstellung für Mikro- 
computer, Funk- und Hobby-Elektro- 
nik. Am 27. 4. werden nur Fachhänd- 
ler eingelassen. Informationen: Westfa- 
lenhalle GmbH, Rheinlanddamm 200, 
4600 Dortmund 1 


Mai 1983 


17. bis 19. 5. 1983, Basel 
Sensor ’83, Ausstellung und Konferenz 
über Meßwertaufnehmer. Informatio- 
nen: Network GmbH, An der Friedens- 
eiche 10, 3050 Wunstorf 2 


18. bis 20. 5. 1983, Garmisch-Parten- 
kirchen 

Konferenz über Elektronenröhren. In- 
formationen: Dr. H. Heynisch, c/o Sie- 
mens AG, St.-Martin-Straße 76, 8000 
München 80 


26. 5. bis 2. 6. 
(Schweiz) 

13. Internationales Fernseh-Sympo- 
sium. Informationen: Fernseh-Sympo- 
sium ’83, POB 122, GH-1820 Montreux 


1983, Montreux 


Juni 1983 


15. bis 17. 6. 1983, Galway (Irland) 
Nasecode III, 3. Internationales Sym- 
posium über numerische Analyse von 
Halbleiterschaltungen. Informationen: 
Nasecode Conference, 39 Trinity Col- 
lege, Dublin 2, Irland 
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Für Bauanleitungen, Schaltungen und Pro- 
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Verfasser bzw. Entwickler verantwortlich. Die 
Redaktion hat die Manuskripte, Schaltungen 
und Programme mit größter Sorgfalt geprüft, 
kann aber für Fehler im Text, in Schaltbildern, 
Aufbauskizzen, Stücklisten, Programm-Li- 
stings usw., die zum Nichtfunktionieren oder 
evtl. zum Schadhaftwerden von Bauelemen- 
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tung noch irgendeine Haftung übernehmen. 


Sämtliche Veröffentlichungen in der FUNK- 
SCHAU erfolgen ohne Berücksichtigung eines 
eventuellen Patentschutzes, auch werden 
Warennamen ohne Gewährleistung einer 
freien Verwendung benützt. 


Chiffre-Zuschriften dürfen sich nur auf den 
Inhalt der betreffenden Anzeigen beziehen. 
Zuschriften, die wir als Werbesendungen er- 
kennen, werden nicht weitergeleitet. 


Service-Werkstattbücher 
gehören zum griffbereiten 
Handwerkszeug 


Farbfernseh- 
Bildfehler-Fibel. 


Beschleunigter Farbservice 
durch farbige Schirmbilder. 
Von Bernd Rodekurth. -2., 
neu bearbeitete und erwei- 
terte Auflage. 230 Abbildun- 
gen, darunter 99 farbige 
Schirmbilder, 63 Oszillo- 
gramme, 48 IC-Blockschal- 
tungen, 2 Klapptafeln und 
5 Tabellen. Lwstr-kart. 

DM 38.- 

ISBN 3-7723-5202-2 


Farbfernseh- 
Service praktisch 
und rationell. 
Wirtschaftlicher Service in 
90° bis 110°-Technik nach 
der Methode Heinrichs. 3., 
neu bearbeitete Auflage. 
278 S., 174 Abb. Kart. 

DM 42.- 

ISBN 3-7723-5593-5 


Den Farbservice in seiner 
Vielfalt zeigt dieses Buch. 
Es weist auch den Weg, 
diesen zu rationalisieren. 


Service-Meßtechnik. 


Zweckmäßige Messungen mit modernen Geräten führen’ zu 
einem wirtschaftlichen Service. Von Ing. Gerhard Heinrichs. — 
2., verbesserte Auflage. 153 Seiten, 104 Abbildungen. Lwstr- 
kart. DM 32.— 

ISBN 3-7723-5632-X 


Die Methode „Heinrichs“ ist eine wirtschaftliche und zeitsparen- 
de Arbeitsmethode. Sie wurde am Werkstisch entwickelt und ist 
deshalb immer praxisnah. 

Gezeigt wird die Anwendung von Meßgeräten und Meßmetho- 
den, die für alle Arten von Schwarzweiß- und Farbfernsehemp- 
fängern, ferner für Hifi-Stereogeräte, Autoradiogeräte, Rei- 
seempfänger, Tonbandgeräte und Cassettenrecorder geeignet 


Erfolgreicher 
Fernseh-Service. 


Werkstattgerechte Zusam- 
menstellung der geläufi- 
gen und der wenig be- 
kannten Fehlersuchme- 
thoden und Messungen. 
Von Ing. Heinz Lummer. — 
262 S., 157 Abb. und 27 
Tab. Lwstr-kart. DM 36.— 

ISBN 3-7723-5961-2 


Theorie und Praxis werk- _ 
stattgerecht miteinander 
verknüpft. 


sind. 


Videorecorder-Service-Handbuch. 


Grundlagen, Arbeitsweise und Reparatur in- und ausländischer Bildaufzeichnungsgeräte. Von 
Gerhard Heinrichs. — 2., verbesserte Auflage. 162 Seiten, 134 Abbildungen. Lwstr-geb. DM 44.— 


ISBN 3-7723-5952-3 


Dies ist ein Hilfs- und Rezeptbuch, das dem Fernsehtechniker zeigt, wie er technisch und 
wirtschaftlich den Video-Recorder-Kundendienst aufziehen sollte. 

Zunächst wird das Prinzip der magnetischen Bildaufzeichnung erklärt. Dabei werden reichlich 
Prinzipschaltungen aus der Videorecorder-Technik gebracht. Nachdem die erforderlichen Spe- 
zial-Meßgeräte und ihre Anwendung besprochen wurden, ist der Weg bereitet für den eigentlichen 
Service-Teil. Dieser Teil ist der umfangreichste. Stufe für Stufe werden die Fehlermöglichkeiten 
und die rasche Beseitigung des Defektes erörtert. 


Ausführliche Schaltbilder eines jeden Teils garantieren auch dem weniger Erfahrenen den Erfolg. 


Schaltungs- 
techniken 
moderner 
FM-HiFi-Geräte. 
Die HiFi-Empfangstechnik 
mit  Funktionsbeschrei- 
bung, Schaltungstechnik 
und Service. Von Bernd 
Rodekurth. — 142 Seiten, 
76 Abbildungen. Lwstr- 
kart. DM 26.- 

ISBN 3-7723-6641-4 


Ein fachgerechtes Kurz- 
Laborbuch. 


Videorecorder-Bildfehler-Fibel. 
Ein Fehlerkatalog für Service-Techniker, um Reparaturen 


schnell und fachgerecht auszuführen. Von Bernd Rodekurth. — 


149 Seiten, 93 Abbildungen, davon 34 farbig. Lwstr-kart. 
DM 36.— 
ISBN 3-7723-6841-7 


Diese Bildfehler-Fibel ist ein Handwerkszeug, dessen voller 


Wert sich erst in der Praxis herausstellt. - Beim Service ist es 
wenig sinnvoll, „wahllos“ herumzumessen. Dabei ist es doch so 
einfach, auf dem Monitor abzulesen, wo der Fehler steckt. — 


Nach diesem Prinzip arbeitet der Autor als Service-Techniker 
seit Jahr und Tag. Jetzt hat er sein bewährtes Fehler-Ortungs- 


verfahren auch auf defekte Videorecorder ausgedehnt. Als der 


Erfolg ihm recht gab, hat er seine Erkenntnisse in diesem 
Katalog im wahrsten Sinne des Wortes sichtbar gemacht. 


Fehler-Katalog für den 
Fernseh-Service-Techniker. 


Die interessantesten und kompliziertesten Reparaturberichte 
katalogisiert und kommentiert. Von Ernst Nieder. - 5., unverän- 
derte Auflage. 320 Seiten, 284 Abbildungen. Lwstr-kart. 

DM 32.- 

ISBN 3-7723-5405-X 


Besonders schwierige Schadensfälle werden mit Hilfe dieses 
Kataloges schnell aus der Werkstatt geschafft. Die Kapitelein- 
teilung engt den Fehler sofort grob ein (Helligkeitsfehler/Ton- 
störung/Abstimmanzeige/usw.). Danach wird er weiter einge- 
kreist, und zwar immer nach demselben Schema: Befund, 
De tauce, Ursache, Schaltbildauszug mit markierter Schad- 
stelle. 


Franzis-Bücher erhalten Sie durch jede Buchhandlung sowie in den einschlägigen 
Fachhandlungen. Bestellungen auch an den Verlag. 


Franzis’ 


der große Fachverlag 
für angewandte Elektronik 
und Informatik 


zul 


Neuheitenmarkt 


Der Neuheitenmarkt ist eine redaktionelle Auswahl aus der Fülle der täglich 
eingehenden Produktinformationen von Industrie und Handel. Die angege- 
benen Daten und Preise beruhen auf Angaben der jeweils genannten 
Firmen. Die Zusammensetzung des Neuheitenmarkts erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit und orientiert sich thematisch am Leser- 


interesse. 


Bauelemente 


20-Wendel- 
Potentiometer 


Dort wo hohe Linearität und 
Auflösung in Verbindung mit 
exakter Einstellung erforder- 
lich ist, liegt der Anwendungs- 
bereich von 20-Wendel-Poten- 
tiometern. Zudem lassen sich 
mit ihnen (größere Länge der 
Widerstandswendel) höhere 
Widerstandswerte realisieren 


als mit den bekannten 10- 
Wendel-Potentiometern. Das 
neue Antax-20-Wendel-Poten- 


tiometer besitzt den gleichen 
Durchmesser wie das 10- 
Wendel-Potentiometer und ist 
nur ganze 12 mm länger. Auf- 
grund seiner Konstruktion 
kann es mit verschiedenen 
Achsen an der Vorderseite 
und mit rückwärtiger Achse 
geliefert werden. Eine Ausfüh- 
rung als Motorpotentiometer 
wird ebenfalls angeboten. 

Der Widerstandsbereich um- 
faßt 200 2...1 MQ, die Stan- 
dardlinearität wird mit 0,25 % 
angegeben (0,1 % sind optio- 
nell erhältlich). 


Antax liefert auch einen pas- 
senden Einstellknopf für 20 
Umdrehungen mit einer Auflö- 
sung von 4000 Teilstrichen. 

Im Bild wird der Einstellknopf 
und das 20-Wendel-Potentio- 
meter sowie zum Vergleich ein 
10-Wendel-Potentiometer ge- 
zeigt. Ka. 


Bedek GmbH, Postfach 1108, 
4044 Kaarst 1, 
® 021 01/6 40 04 


Hf-dichte 
Sandwich-Gehäuse 


Hf-dichte Aluminiumgehäuse, 
gedacht für die Aufnahme von 
Hf- und Mikrowellen-Schaltun- 
gen, bietet die Telemeter Elec- 
tronic an. Acht dieser Sand- 
wich-Gehäuse kann ein für 
dieses Gehäuse-Programm 
entwickelter 19-Zoll-Rahmen 
(Bild) aufnehmen. Die zum 
Rahmen passende Buchsen- 
leiste kann optionell nach Kun- 
denwunsch verdrahtet wer- 
den. Die Gehäuse-Innenab- 
messungen: 142 mm x 72 
mm x 44 mm. Einzelheiten 
über das neue Präzisions- 
Sandwich-System enthält der 
Katalog „Hf-Gehäuse und Zu- 
behör“, der unter untenstehen- 
der Adresse kostenlos erhält- 


lich ist. Ka. 
Telemeter Electronic, Posthof 4, 
8850 Donauwörth, 


& 09 06/50 91 


Vielseitige 
Netz-Entstörfilter- 
Kombination 


Den Netzstecker, einen Span- 
nungswähler für drei oder vier 
Netzspannungen, eine oder 
zwei Sicherungen sowie ein 
Netzentstörfilter enthalten die 
im Bild gezeigten Kombina- 
tions-Bausteine. Diese Filter 
der Baureihe FN 370 schützen 
elektronische Geräte gegen 
symmetrische und unsymme- 
trische Störungen im Fre- 
qauenzbereich 150 kHz...300 
Mhz. Sie enthalten zusätzliche 
Anschlüsse für einen abge- 


setzten Netzschalter und sind 
für Schnapp- und für Schraub- 
befestigung erhältlich. 

Hohe Bedienungssicherheit 
ergibt sich aus der Konstruk- 
tion: Das Auswechseln der Si- 
cherung(en) und die Betäti- 
gung des Spannungswählers 
sind nur dann möglich, wenn 
das Netzkabel herausgezogen 
ist. Das Filter ist für Nennströ- 
me von 2 A,4A oder 6A aus- 


gelegt. VDE-, UL-, CSA-, 
SEMKO- und SEV-Prüfzei- 
chen sind beantragt. Si 


H. Schaffner Industrie-Elektronik 
GmbH, Theodor-Rehbock-Str. 5, 
7500 Karlsruhe 1, 
® 07 21/61 40 16 


Mikro-Hochton- 
lautsprecher 


Unter der Typenbezeichnung 
HT-15 bietet Monacor einen 
neuen Mikro-Hochtonlautspre- 
cher (Bild) an. Sein Frequenz- 
bereich wird mit 3000...15 000 
Hz angegeben, die Trennfre- 
auenz für die Weiche mit 5000 
Hz/12 dB. Er verfügt über eine 
Nennimpedanz von 4@ und 
eine Belastbarkeit von 2W. 
Der Durchmesser der Schall- 
Öffnung beträgt 25 mm. Die 


92 Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Abmessungen des  silber- 
grauen Winzlings: 46 mm x 
30 mm x 25 mm, sein Preis: 


ca.6DM. Ka. 
Monacor, Zum Falsch 36, 2800 
Bremen, 


& 04 21/48 80 11-18 


Archiv-System 


Hobby-tower nennt Theysohn 
sein neues Archiv-System 
(Bild), das sich nach dem Bau- 
kastenprinzip individuell zu- 
sammenstellen und je nach 
Bedarf variabel erweitern läßt. 
Die gezeigte Kombination be- 
steht aus den folgenden Bau- 
steinen: Dia-Archiv 500 und 
Dia-Archiv 250 (für 500 bzw. 
250 Dias in Universalmagazi- 
nen), Foto-Archiv mit Flip- 
Cards für 260 Aufnahmen, 2x 
Film-Archiv für Spulen des 
Formats Super 8, 2x Video- 
Archiv für je 10...16 Video- 
Kassetten aller Systeme und 
2x _ Musik-Kassetten-Archiv 
für je 52 Audio-Kassetten. Ge- 
fertigt sind die Bausteine aus 
beigem oder braunem Kunst- 
stoff. Form und Verarbeitung 
brachten dem System den 
Preis des Deutschen Design 
Centers in Stuttgartein. Ka. 


Theysohn GmbH, Postfach 1240, 
3012 Langenhagen, 
® 05 11/74 20 11 
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| Ingenieurstunden sparen 
mit modernen Applikationsschaltungen 
und grundlegenden Fachbüchern 


Industrielle Elektronik-Schaltungen 


Eine praxisnahe Schaltungssammlung aus der professionellen Elektronik für den Analog- und 
Digitaltechniker. Von Ing. Günther Klasche und Ing. Rudolf Hofer. — 336 Seiten, 176 Abbildungen, 
Lwstr-gebunden DM 38.— 

ISBN 3-7723-6441-1 

Die Vielfalt der beschriebenen Schaltungen reicht von Oszillatoren, Operationsverstärkern, Bei- 
spielen aus Steuer- und Regelungstechnik, Rechengeräten, Meß- und Prüfschaltungen, Strom- 
versorgung bis zu Spezialschaltungen. Die Schaltungen sind interessant, umfangreich, für den 
Anfänger nur nach Einarbeitung verständlich. Für den Praktiker stellen sie eine reichhaltige und 
informative Schaltungssammlung dar. 


Auch mögliche Erweiterungen werden aufgezeigt. Die zahlreichen Anwendungsbeispiele sind 

“ untermauert durch eine Fülle von Schaltzeichnungen und Tabellen mit wichtigen technischen 
Daten. Wer vor einem Problem steht braucht in Zukunft nicht mehr lange zu suchen, der Band 
hakt dort ein, wo Firmenschriften aufhören. 


IEC-Bus 

Die Funktionsweise des IEC-Bus und seine Anwendung in 

Geräten und Systemen. Von Dr. Anton Piotrowski. 304 Seiten 

mit 124 Abbildungen. Lwstr-geb. DM 48.— 

ISBN 3-7723-6951-0 

Hier liegt eine fachgerechte Darstellung der Funktionsweise 

des IEC-Bus und dessen Anwendung in den Geräten und den 

Systemen vor. Diese gliedert sich in drei Teile: 

1. Theoretische Grundlagen des IEC-Bus mit ausführlicher Be- 
schreibung der Nachrichten- und Zustandsdiagramme. 

2. Beschreibung der IEC-Interface-Bausteine und deren An- 
wendungen bei der Realisierung von IEC-Schnittstellen mit 
Mikroprozessoren. & 

3. Gerätetechnik, Aufbau und Programmierung von IEC-Bus- 
Systemen, inklusive der Fehleranalyse. 


Analoge integrierte Schaltungen 

Ein Lehrbuch, Schaltungen mit Operationsverstärkern und analogen Multiplizierern zu entwerfen. 
Von Dipl.-Ing. Miklös Herpy.-— 2. Auflage. 522 Seiten, 373 Abbildungen, 51 Tabellen. Lw. DM 68.— 
ISBN 3-7723-6152-8 

Dem Leser Funktion und Aufbau von integrierten Analogschaltungen zu verdeutlichen, zerlegt der 
Autor diese in sog. Funktionseinheiten (z. B. in Differenzverstärker, Darlington-Verstärker, Late- 
ral-Transistor, Komposit-Transistor, Stromquelle, Endstufe usw.), wie man sie aus der allgemei- 
nen Transistor-Schaltungstechnik her kennt. Diese Funktions- oder Schaltungseinheiten werden 
ausführlich beschrieben und auch formelmäßig, d. h. mathematisch erfaßt. Hat man schließlich die 
einzelnen Stufen verstanden, kann man mit einem Operationsverstärker umgehen wie mit einem 
Transistor. 

Aus dem Inhalt: Herstellung monolithischer integrierter Schaltungen, Transistorgrundschaltun- 
gen, Schaltungseinheiten integrierter Schaltungen, integrierte Operationsverstärker, aktive RC- 
Filter, integrierte analoge Multiplizierer, Anwendungen integrierter analoger Multiplizierer. 


Das Oszilloskop 


Eine Einführung in die Schaltungstechnik moderner Oszillosko- 
pe sowie ihre praxisnahe Anwendung. Von Dr.-Ing. Paul E. 
Klein. 384 Seiten, 380 Abbildungen. Lwstr-geb. DM 48.- 
ISBN 3-7723-6481-0 

Die Fülle des Gebotenen ist enorm. Hier nur ein Auszug aus 
dem Inhaltsverzeichnis zum Thema Schaltungstechnik: Strom- 
versorgung aus Wechselspannungsnetzen und Gleichspan- 
nungsquellen. Schaltungen von Verstärkern für die Strahlablen- 
kung. Elektronische Kanal-Umschaltung. Signalverzögerung. 
X/Y-Betrieb. Zeitablenkung. Verlauf der Zeitlinie. Berechnungs- 
grundlagen. Betriebsarten der Zeitablenkung. Selbstschwin- 
gende Kippschaltung. Triggerschaltungen und Kippgenerato- 
ren. Aufhellschaltungen. Industrielle Helligkeits-Steuerschal- 
tungen. 


Applikationsschaltungen der Halbleiter-Industrie 


In der Praxis erprobte Schaltungen für Hobby und Fortbildung, Werkstatt und Labor. Von Ing. 
Dieter Nührmann. — 344 Seiten, 293 Abbildungen, zahlreiche Tabellen. Lwstr-geb. DM 38.- 
ISBN 3-7723-6651-1 

Die sieben Hauptgruppen sind: 1. Schaltungen der Hochfrequenztechnik — Hf-Emfpangstechnik 
(20). 2. Warnanlagen und Elektronik im Kraftfahrzeug (16). 3. Optoelektronik — Ultraschall- und 
Videotechnik (28). 4. Niederfrequenz- und Klangregelschaltungen (27). 5. Spannungs- und 
Stromversorgung (20). 6. Digitaltechnik und angrenzende Gebiete (28). 7. Generatoren, Meßtech- 
nik, Industrieanwendungen (41). Die Zahlen in Klammern geben an, wieviele Schaltungen diese 
Gruppe enthält. 

Der Anwender erhält mit dieser umfangreichen Sammlung vor allem Lösungen, die sich auch für 
die eigenen Pläne und Entwicklungen „um- und maßschneidern“ lassen. Wer also eine solide 
Arbeit sucht, die ihm Zeit spart, ihn vor Umwegen schützt, ist mit diesen Applikationsschaltungen 
bestens gerüstet. 


Franzis-Bücher erhalten sie durch jede Buchhandlung sowie in den einschlägigen 


Fachhandlungen. Bestellungen auch an den Verlag. - 

i m Ll der große Fachverlag 
Fra n ZIS * für angewandte Elektronik 
i und Informatik 
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Als Fabrikvertretung für Deutschland, 
Schweiz, Benelux u. a. Länder verkaufen wir Marc 82 F1 exklusiv 
an Händler zu günstigen Bedingungen: 


Crusader Marc 82 F 


12-Band-Weltempfänger \ 
' 
| 


Geräte sind in der BRD 
nicht zugelassen. 


Informieren Sie sich auch über: 


NIKJAN 833 CB 
6-Band-Empfänger 


Der Frequenzumfang: 
54-176 MHz + 40 Kanäle CB 


Albrecht Electroni H 
7a, es de ai a ı 


Telefon 0 41 54/30 55, Telex 2 189 406 Agru d 


Bezirksvertretungen: 
Albrecht Electronic West: W. Gottesmann, 4300 Essen, Telefon 02 01/23 96 69 


Süd: Peky-Funk-Hutter, 8150 Holzkirchen, Telefon 0 80 24/26 72 
Nord: Luhe-Funk, 3101 Winsen, Telefon 0 41 71/7 20 83 
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Bleiakkus für 
Alarmanlagen 


Aufgrund eines patentierten 
„Elektrolyt-Speicher-Systems“ 
wird bei den wartungsfreien 
Bleiakkus der Firma Yuasa ei- 
ne Höchstmenge an Elektrolyt 
vom Separator und den Elek- 
troden gebunden. Dadurch 
wird eine für Bleiakkus beacht- 
liche Energiedichte von max. 
37 Whikg erreicht. Der Spe- 
zial-Separator ist unempfind- 
lich gegen Temperatureinflüs- 
se und Säure; außerdem ver- 
hindert er ein Herausbröckeln 
aktiven Materials aus den 
Elektroden, was eine hohe Zy- 
klenfestigkeit und lange Le- 
bensdauer sicherstellt. Die Ak- 
kus sind bis zu einer Strom- 
stärke von rd. 0,3 x C sicher 


Neuheitenmarkt 


versicherer (VdS), ein unab- 
hängiger Qualitätsnachweis 
erbracht worden. 


Dipl.-Ing. K. Jeworreck, 
Siensstraße 56, 4630 Bochum 1, 
= 02 34/45 04 40 


Filter für starke 
niederfrequente 
Netzstörungen 


Zur Unterdrückung der star- 
ken niederfrequenten Netz- 
störungen, wie sie beispiels- 
weise von getakteten Netzge- 
räten, Wechselrichtern, Ultra- 
schallgeneratoren und ähnli- 
chen Geräten erzeugt werden, 
wurden die neuen, mehrstufi- 
gen Netz-Entstörfilter der Se- 
rie FN 670 (Bild) entwickelt. 
Sie dämpfen sowohl die sym- 
metrischen wie die unsymme- 


vor Überladung, da die überdi- 
mensionierte negative Elektro- 
de freiwerdenden Sauerstoff 
bindet. Sollte durch unsachge- 
mäßen Umgang oder extrem 
hohe Temperaturen trotzdem 
einmal ein zu hoher Gasdruck 
entstehen, dann sorgt ein Si- 
cherheitsventil für sofortigen 
Abbau des Überdrucks. Weite- 
re Daten: Selbstentladungsra- 
te kleiner als 0,1 % pro Tag, 
Akkus ein und desselben Typs 
sind für Zyklen- und für Paral- 
lel-/Bereitschafts-Betrieb ge- 
eignet, Kapazität 1 Ah bis 
65 Ah, Nennspannung 6 V 
oder 12 V, die Akkus können 
lageunabhängig betrieben 
werden. Wie die deutsche Ver- 
‚triebsfirma mitteilt, ist für eini- 
ge 12-V-Typen, wegen der 
vorläufigen Anerkennung 
durch den Verband der Sach- 


trischen Störkomponenten im 
Frequenzbereich 10 kHz bis 
1000 MHz, ohne daß die dabei 
verwendeten stromkompen- 
sierten Drosseln durch die in 
solchen Einrichtungen auftre- 
tenden hohen Spitzenströme 
gesättigt werden. In den mei- 
sten Fällen läßt sich mit diesen 
Filtern auch im unteren Fre- 
quenzbereich eine Filterung 


gemäß VDE 0871 beziehungs- 
weise VDE 0875 erreichen. 
Die verwendeten Abschirm- 
Metallgehäuse sind in ihren 
Abmessungen mit den mei- 
sten ‚amerikanischen Ausfüh- 
rungen kompatibel. Gleichblei- 
bende Qualität und hohe Si- 
cherheit wird durch Verwen- 
dung von selbstheilenden Me- 
tall-Papier-Kondensatoren, ei- 
nen EMV-gerechten Aufbau 
sowie durch vollständiges Ver- 
gießen mit Epoxydharz ge- 
währleistet. Die verschiedenen 
Filtertypen sind für Ströme von 
1,5...10 A ausgelegt und mit 
Steck-, Löt- oder Drahtan- 
schlüssen ausgerüstet. Si 
H. Schaffner Industrie-Elektronik 
GmbH, Theodor-Rehbock-Str. 5, 
7500 Karlsruhe 1, 

& 07 21/61 40 16 


Selektivruf-Decoder 


Der neue Tonfolgeauswerter 
FX 1103 von Consumer Micro- 
circuits decodiert Fünfton-Fol- 
gen nach CCIR oder ZVEI. Er 


ist als stromsparender Single- ° 


In-Line-Hybridschaltkreis in 
CMOS-Technik aufgebaut und 
vereinigt die Funktionen der 
vom gleichen Hersteller ange- 
botenen Bausteine FX 003 
(Tondecoder) und FX 103 
(Adressdecoder) in sich. Die 


"Nf vom 
| Demodulator 


4-Bit- Dezimal- 
Ausgang Eingang 
Dioden -ROM 


erforderliche externe Beschal- 
tung (Bild) beschränkt sich im 
wesentlichen auf den An- 
schluß eines Keramikresona- 
tors zur Einstellung des 
Grundtaktes. 

Das Bauteil verarbeitet den 
weiten Dynamikbereich von 
30 dB und verfügt über ein in- 
tegriertes Digitalfilter, das für 
hohe Rauschunterdrückung 
sorgt. Die Tonerkennung ist 
auch noch bei einem Signal/ 
Rauschverhältnis von 1 mög- 
lich. 

Durch Zusatztöne lassen sich 
Gruppenruf oder „Ruf an alle“ 
realisieren. Bei abwesendem 
Adressaten wird der Ruf belie- 
big lange zur späteren Abfrage 
gespeichert, kann aber auch 
von der Sendestelle zurückge- 
nommen werden. 

Die Adresse für die Identifika- 
tion einer Teilnehmerstation ist 
in einem Dioden-ROM abge- 
legt, das vom FX 1103 direkt 
abgefragt wird. 

Der FX 1103 verfügt über drei 
verschiedene Tonintervalle für 
1. Ruf, 2. Ruf und Gruppenruf 
und eine integrierte Steuerung 
für eine Stromsparschaltung, 
die erst im Falle eines Anrufs 
den Strom für die Folgeelek- 
tronik freigibt. Ka. 


Ginsbury Electronic, 
Ahornstr. 10, 8012 Ottobrunn, 
& 0 89/6 0920 99 


Alarm 

Lautschaltung | 
Stummschaltung 
‚löschen | 


Alarm X Aa 


: Der Selektivruf-Decoder FX 1103 


‘ benötigt nur wenige Zusatzkomponenten 
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ter, leiser Lauf. 


Universalrollwagen, 16 Höhen und 
Größen, mit 2 oder 3 
schwere Geräte. Ganzstahlkonstruktion, stabil, 
funktionell, preiswert, 10 cm © Rollen, leich- 


| Auch mit Gummimatten und Schubladen. 


Langkavel GmbH 

| Büro- und Laborzubehör 

> Video- und Projektionsbedarf 
Tilsiter Str. 4/6 - 6457 Maintal 
Tel. (061 94) 62720 - Telex4 1859201 


NN d ras 


öden, besonders für 


kld 


Is Ergebnis vielseitiger Anregungen u deen sowie der 
Bemühungen unseres Teams aus engagierten Ingenieuren und 
erfahrenen Kennern des in- und ausländischen Elektronik- 
Marktes präsentieren wir Ihnen ‚unseren neuen Elektronik- 
Katalog dyras ’83. Elektronik und alles was dazugehört - auf 
über 400 Seiten mit mehr als 1.500 
Abbildungen. Elektronik in ihrer 
ganzen Vielfalt - für Profis wie 
für Anfänger! Fordern Sie 
dyras ’83 mit Warengutschein 
über DM 5,- gegen DM 4,- 
in Briefmarken noch 
heute an! 

Firma dyras 
Abt. Versand 
Duisburger Str. 44 
8500 Nürnberg 60 


Farbbildröhren 


Alle gebräuchlichen Farbbildröhren fabrikneu oder systemer- 
neuert sofort ab Lager zu Tiefstpreisen lieferbar. 
Rufen Sie uns an. Telefon (0 89) 14 07 23/50 18 03/5 02 28 65 


Karl Gruber, Bildröhrengroßhandel 
Astallerstr. 8, 8000 München 2 
Telex 5 212 952 


Viele Multimeter kommen und 
gehen. Tagtäglich. Eintagsflie- 
gen, manche bewußt, die mei- 
sten ungewollt. Weil ihnen 
etwas fehlt: das Konzept. Ein 
Konzept für Modell-Qualität, 
Robustheit und einfache Bedie- 
nung bei günstigem Preis. 

Das gesamte Keithley Pro- 
gramm wurde unter diesen 
Gesichtspunkten entwickelt und 
gefertigt. Für langfristigen Ein- 
satz, auf die Anforderungen des 
Anwenders abgestimmt. Typi- 
sches Beispiel: das Taschen- 
DMM 129. Seit 18 Monaten auf 
dem Markt, bereits zigtausend- 
fach im Einsatz. 


Keithley Instruments GmbH, 
Heiglhofstr. 5, 8000 München 70, 
Tel. 089171440 65, Tx. 5 212160 


So gehen Sie sicher, daß Ihr 

neues Taschenmultimeter keine 

Eintagsfliege ist. 

© Genauigkeit 0,8% bei Gleich- 
spannung 

@ 10 A Meßbereich, Diodentest 

@ 5 Funktionen, 25 Meß- 
bereiche 

® autom. Nullabgleich 

@ 15 mm hohe LCD-Anzeige 

@ 100 „V, 100 mQ,1 mA Auflö- 
sung 

@ 1000 V, 10 A, 20 MQ max. 
Mefßbereiche 

@ 200 Betriebsstunden mit einer 
9-Volt-Batterie 

@ Stromsicherung entspricht 
deutscher Norm 


KEITHLEY 


Erhältlich im guten Fachhandel: 


1000 Berlin: Arlt: Atzert-Radio : Distron : Dreusicke - Electronic von A-Z : Hückel - Merkur - Plastronic : WAB - Wirbel; 2000 Hamburg: Balü : Dreusicke: Hommel Kluxen; 2800 Bremen: Williges; 
2900 Oldenburg: EBC Utz Kohl; 3000 Hannover: Böning & Steckelberg : EVA : Menzel; 3200 Hildesheim: EC-Elektronik-Center; 3300 Braunschweig: Schinke : Völkner; 3500 Kassel: Geddert; 
4000 Düsseldorf: Arlt- Dr. Bürklin - Dreusicke: Holzinger - Nadler; 4040 Neuss: Czerny; 4100 Duisburg: Kadlec & Brödlin; 4300 Essen: Fern : Merkelbach : Pforr; 4401 Saerbeck: Aktronic; 4600 Dort- 
mund: Köhler - Nadler; 4630 Bochum: Marks; 4650 Gelsenkirchen: Kardacz; 4700 Hamm: Bäumker : K+ K; 4790 Paderborn: Janssen; 4800 Bielefeld: Alpha; 5000 Köln: Bader : Pöschmann; 
5100 Aachen: KKS Microtec; 5102 Würselen: Mertens; 5200 Siegburg: Neumerkel; 5300 Bonn: Neumerkel; 5400 Koblenz: Hobby Electr. 3000; 5600 Wuppertal: Plettenberg; 5620 Velbert: Pforr, 
5800 Hagen: K + K; 5860 Iserlohn: SSB; 5900 Siegen: Runte; 6000 Frankfurt: Arlt; 6050 Offenbach: Rail; 6100 Darmstadt: Electronic Bauelemente : Mauer; 6300 Giessen: Audio-Video-Elektronik; 
6330 Wetzlar: Gehrs; 6478 Nidda: Kammer; 6720 Speyer: Orgaplan; 6730 Neustadt: Krüger; 6750 Kaiserslautern: Fuchs : HRK; 6800 Mannheim: Schappach; 6806 Viernheim: Dahms; 7000 Stuttgart: 
Arlt- Bauch : Dräger : Dreher - Penny; 7033 Herrenberg: Kelemen; 7100 Heilbronn: Krauss; 7320 Göppingen: Mükra; 7440 Nürtingen: Läpple; 7500 Karlsruhe: Bühler; 7750Konstanz: Obser; 7800Frei- 
burg: AAA Elektronik : Zander - 7890 Waldshut: Gantert: 7900 Ulm: Braun : Westronic; 8000 München: Dr. Bürklin - Conrad : Geyer : Holzinger - MIC : Rim: 8050 Freising: BSF; 8070 Ingolstadt: 
Zauner; 8156 Otterfing: Krauss; 8452 Hirschau: Conrad; 8500 Nürnberg: Conrad : Distron; 8520 Erlangen: Roth; 8600 Bamberg: Steinmetz; 8720 Schweinfurt: Spath; 8950 Kaufbeuren: Jantsch. 
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@ Drehschalter anstelle von fili- 
granen Drucktasten 

@ Batterie und Stromsicherung 
leicht auszuwechseln. 

Das Modell 129 wird komplett 

mit Batterie, Sicherheitsmeß- 

kabel und deutscher Betriebs- 

anleitung geliefert für 


DM 296,- 
inkl. MwS t. 


Bereitschaftstasche 
Mod. 1304 (wahlweise) 
DM 39,50 inkl.MwSt, 4 


(unverbindliche 
Preisempfehlung) 


95 


Neuheitenmarkt 


Elektronik 


Notvorrat 


EDV-Anlagen, stationäre und 
mobile Meßeinrichtungen, 
Rundfunk- und Fernmelde-An- 
lagen, medizinische Apparate 
und Notbeleuchtungen reagie- 
ren auf Stromunterbrüche 
empfindlich. Betreiber derarti- 
ger Anlagen sind daher mehr 
oder weniger gezwungen, sich 
einen sofort verfügbaren „Not- 
vorrat an Elektrizität“ zuzule- 
gen. Recht geeignet als sol- 
cher, und sogar portabel, sind 
die Notstromversorgungsgerä- 
te (Bild) von Eltronix. Da die 


Geräte 19 Zoll Breite haben, 
lassen sie sich auch in einem 
Rack montieren. Die Aus- 
gangsspannung ist sinusför- 
mig, doch wird mit dem Modell 
EA-EPS 73 auch ein Gerät mit 
rechteckförmiger Ausgangs- 
spannung angeboten. Bei al- 
len Apparaten der EA-EPS- 
Reihe kommen gasdichte und 
wartungsfreie Akkumulatoren 
zum Einsatz, die ebenfalls im 
Gehäuse untergebracht sind. 
Das vollautomatische Ladege- 
rät bringt die Akkus auf Voll- 
ladung, und geht dann auf Er- 
haltungsladung über. Die je- 
weilige Betriebsart wird mittels 
Kontroll-Leuchten angezeigt. 


Die technischen Daten des im Bild gezeigten Modells EA-EPS 803: 


- Während des Ladens wird die 
Temperatur des Akkus ermit- 
telt, um die Ladespannung auf 
einem Wert zu halten, der den 
optimalen Ladebedingungen 
des Akkus entspricht. Der La- 
deteil verfügt zusätzlich über 
einen externen Eingang für 
Solar- und Windkraftgenerato- 
ren bzw. andere Spannungs- 
quellen, wodurch Pufferbetrieb 
möglich ist. 

Bei Netzausfall bzw. bei einer 
Netzspannung unter 190 V er- 
folgt die Umschaltung auf den 
Wechselrichter durch ein Re- 
lais. Bei Netzwiederkehr wird 
selbsttätig auf das Netz zu- 
rückgeschaltet. Falls ein län- 
gerer Netzausfall auftritt, 
schaltet sich der Wechselrich- 
ter bei Erreichen der Entlade- 
schlußspannung des Akkus 
ab, um diesen vor einer Tief- 
entladung zu schützen. Ka. 
Eltronix, Aufkircherstraße 17, 
7770 Überlingen, 

® 075 51/50 26-27 


Vollelektronisches 
Netz- und Ladegerät 


Der Ladomat 1224 (Bild) ist ein 
sich selbst überwachendes 
vollelektronisches Ladegerät 
für Fahrzeug- oder Geräte-Ak- 
kumulatoren mit Nennspan- 
nungen von 12 oder 24 V, 
doch läßt es sich auch als 
Netzgerät z.B. für Funkanla- 
gen verwenden (max. Strom- 
entnahme 3 A, störsicher ge- 
mäß DIN 41 773). 

Der klassische Anwendungs- 


fall für das Gerät ist jedoch das . 


‚Aufladen von Starter-Batte- 


Netz 
Ausgangsspannung 
Ausgangsleistung 
Notstrombetriebszeit 


220 V +10 %, 50...60 Hz 

220 V #3 %, 50 Hz +0,0001 Hz 
300 VA Dauerbetrieb 

100 VA: 1,7 h, 300 VA: 30 min 


200 VA: 55 min, 400 VA: 20 min 


24V 
20 Ah 


Akku-Nennspannung 
Akku-Nennkapazität 
Abmessungen 
(BXHXT) 
Gewicht 


440 x 190 x 320 mm 
ca. 45 kg 


rien, das ohne Öffnen der Mo- 
torhaube erfolgen kann. Zu 
dem 1224 liefert der Hersteller 
Fahrzeugeinbausätze, die 
u. a. Anschlußbuchsen enthal- 
ten, die sich an Front oder 
Heck des Fahrzeuges befesti- 
gen lassen. Für LKWs und 
Einsatzwagen stehen auch 
Dachanschlußbuchsen zur 
Verfügung. Der Ladomat 
selbst wird zweckmäßigerwei- 
se fest an der Garagenwand 
montiert. Die Verbindung zum 
Anschlußstecker des Fahr- 
zeugs wird durch ein speziel- 
les zugfestes Kabel und eine 
selbsttrennende Kupplung 
(Brechkupplung) hergestellt, 
so daß beim Herausfahren ei- 
ne saubere, zerstörungsfreie 
Trennung vom Fahrzeug er- 


folgt. Nach der Rückkehr muß 


lediglich die Steckverbindung 
mit dem Spiralkabel und dem 
Ladomat wieder hergestellt 
werden. Interessant dürfte die 
„Ladomat-Lösung“ nicht nur 
für Einsatzfahrzeuge von Feu- 
erwehr, Polizei usw. sein, son- 
dern auch für den privaten 
Kurzstreckenfahrer — vor allem 
im Winter. 

Der Ladomat 1224 ist kurz- 
schlußsicher und temparatur- 
überwacht, schaltet selbsttätig 
beim Überschreiten einer Ge- 
rätetemperatur von 75 °C ab 
und beim Unterschreiten von 
70 °C wieder ein. Störungen 
wie Übertemperatur, Dauer- 
kurzschluß, Uberspannung, 
tiefstentladene Batterien (0-6 
V) und falsche Bordspannung 
(24 V statt 12 V oder umge- 
kehrt) werden optisch und aku- 
stisch signalisiert. 

Zu verwenden ist das Gerät 
natürlich auch zur Aufladung 
von Boots- und Puffer-Akkus 
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und zum nicht überwachten 
Laden von Beleuchtungs- und 
Startbatterien selbststartender 
Notstromgeneratoren. Ka. 


Beos GmbH, Drosselweg 11, 
4994 Pr..Oldendorf, 
® 057 42/32 65 


Gas- und 
Rauchwarner 


Der empfindliche Sensor des 
Gas- und Rauchwarners 
RGM2 (Bild) reagiert auf 
kleinste Konzentrationen von 
Gasen in der Luft. Bei einem 
Grenzwert, der noch erheblich 
unter der Zündgrenze von ex- 
plosiven Gas-Luft-Gemischen 
liegt, gibt das Gerät lautstar- 
ken Alarm. Ebenso wird Alarm 
ausgelöst, wenn die Luft einen 
gewissen Anteil Rauch enthält. 
Da das Gerät sowohl auf das 
wegen seiner Geruchlosigkeit 
so gefährliche Kohlenmonoxid 
wie auch auf alle Heizgase an- 
spricht, erfolgt die Warnung 
stets rechtzeitig. Das RGM 2 
arbeitet am 220-V-Lichtnetz, 
sein Schwestermodell RGM 3 
an 12 V. Preise: RGM 2 
109 DM, RGM 3 knapp 


100 DM. Si 
Conrad Electronic, Postfach 1180, 
8452 Hirschau, 


= 096 22/1 90 
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HOBBY ELEKTRONIK 82 


Hier zeigen Händler und Hersteller was neu ist. Hier 
finden Sie besonders interessante Messe-Sonder- 
angebote. Hier können Sie Bauteile entdecken 
und kaufen. Hier bietet man die fachliche Be- 
ratung im firmenneutralen Action Center. 
Hier können Sie diskutieren. Hier führt 


A für 
praktische Elektronik, 


Mikrocomputer und 
Modellbau 


Stuttgart Killesberg, vom 6.-10. Oktober 1982 


täglich von 9 bis 18 Uhr 


UKW/MW-Stereo-Gassetten- 

Autoradio, 20 W, Balanceregler, 

Tonregler, Stereo/Monoschalter 
DM 1 


UKW/MW-Stereo-Cassetten- 

Autoradio, 20 W, SDK-Verk.- 
Funk, Störunterdrückung, Ton- 
u. Balanceregler, schn. Vorlauf, 


dto. wie oben, mit SK-Verk.-Funk 


UKW/MW-Stereo-Autoreverse- 
Cassetten-Autoradio, SDK-Verk.- 
Funk, Ton- u. Balanceregl., Ste- 
# reo/Mono-Taste, schn. Vor- u. 
Rückl. 

Laufrichtungsanzeige DM 288.- 


15-W-UKW/MW-Stereo-Casset- 
ten-Autoradio m. digitaler Fre- 
quenzanzeige, SDK-Verk.- 
Funk, Digitaluhr, schn. Vorlauf, 
Stereo/MONO-Taste, Balance- 
regler, SU... . DM 328.- 


UKW/MW-Stereo-Cassetten- 

Autoradio m. eingeb. 5fach- 
Equalizer, 50 W,. SDK-Verk.- 
Funk, Rauschunterdr., Stereo-/ 
Monosch., Überblendregler f. 4 
LAUESPR: # «cr ui acc DM 298.- 


4-Wege-Stereo-Einbaulautsprecher 
für bes. hohe Ansprüche, 50 W, m. 
getrennter Höhen- und Mitteltonrege- 
lung, eingeb. Frequenzweiche, gerin- 
ger Einbautiefe, nur 35 mm. 127- 
mm-Baßlautsprecher, 75-mm-Mittel- 
töner, 2x 27-mm-Super-Hochtöner, 
Paar DM 148.- 


Größe: 260 x 170. mm 


Das besondere Auto-HiFi-Paket 

®@ Stereo-Auto-Cassettenradio, SDK-Verk.-Funk, ESU, Auto-Re- 
verse-Cassettenteil, Vor- und Rückl. rastbar, Bandlaufrich- 
tungsanzeige, Balanceregler, Klangregler, Stereo-Monoschalter 

@ 60-W-Sfach-Stereo-Equalizer, Überblendregler,4Lautsprecher- 
Anschlüsse 

© HiFi-3-Wege-Aufbauboxen, geschl. Gehäuse, 35 W, durch ab- 
nehmbares Pultgehäuse 
auch als Einbaulautsprecher verwendbar 


Auto-HiFi-Kraftpaket, 60 W 


BR DM 379.- 
@ Stereo-Auto-Cass.- 
Radio m. SK-Verk.- 
Funk UKW/MW, 
Balance, komplett 


®@ Power Booster 
2 x 30 W mit Höhen- 
und Baßregler. 


DM 259.-. 


@ 3-Wege-Aufbaulautsprecher 


ET RER aeg 
DE, 80-W-Super-Slim- 

& Bee: “Reize Line-Stereo-Equaliz., 
7fach-Regelung, 60 Hz, 150 Hz, 400 Hz, 1 kHz, 2,4 kHz, 6 kHz, 
15 kHz, Leistungsanzeige durch 10 Leuchtdioden, 4 Lautspre- 
cheranschlüsse, Überblendregler, Impedanz 4-8 Q, 12 V, Grö- 
Be: 160 x 25 x 134 mm DM 109.- 


Stereo/Monoschalter DM 169.- 


man Ihnen vor, wonach Sie suchen. 
Hier sind Anwendungsbeispiele 
zu sehen.Hier werden funk- 
ferngesteuerte Auto- 
und Schiffsmodelle 
vorgeführt. 


60-W-Stereo-Autoverstärker u. 2 Regler 
Höhe/Baß und Ein-/Ausschalter und Ein- 
bauzubehör............ DM 54.- 
60-W-HiFi-Equalizer u. 5 Regler u. 
Überblendregler u. Anschl. f. 4 Laut- 
sprecher u. Einbauzubehör DM 86.- 
dito, mit LED DM 96.- 


80-W-Auto-Equalizer-Booster, 7fach- 
Tonregelung, Leistungsanzeige durch 
20 dreifarbige Leuchtdioden, Über- 
blendregler für 4 Lautsprecher, Bypaß- 
Schalter DM 119 


120-W-Auto-Equalizer-Booster, 
9 Regler, 7fach Tonregelung 60 
f Hz, 150 Hz, 400 Hz, 1 kHz, 2,4 
7 kHz, 6 kHz, 15 kHz, 2 Regler für 

a Eingangsempfindlichkeit, Lei- 
stungsanzeige durch 24 vierfarbige Leuchtdioden, Übersteue-, 
rungsanzeige durch LED, Überblendregler für 4 Lautsprecher, 
Defeat-Schalter, 12 V, 4-8 @, Größe: 180 x 47 x 117 mm, 
Gewicht 2 kg DM 199.- 


* * SUPER-ANGEBOT * * N 
DER KLEINSTE 


4 


Auto-HiFi-Mini-Turm, 
60 W, Stereo-UKW/MW- X 
Autoradio, SDK-Ver- X 
‚ kehrs-Funk-Decoder, % 
# „= | Muting, a 
5 ‚| zeige, Sfach-Equalizer- 
ro 2 Tj Booster, 60 W. Anschl. X 
” u für 4 Lautspr., eingeb. & 
Überblendregler, Frequenzregelung: 60/250/1000/4000/ x 
12 000 Hz, Frequenzber.: 20-50 000 Hz, Klirrfaktor 
0,2%. Kass.-Deck, Schalter für Metall-/Chrom-/Normal- 
kassetten. LED-Bandlaufanzeige, schneller Vorlauf, X 
Frequ.-Bereich: 50-11 000 Hz, Ges.-Maß: 142 x 97 x %& 
105 mm DM 379.- x 


Mikrocomputer-Auto-Ste- %* 
reo-Radio, Autoreverse, % 
digitale Frequenz u. Uhr- 
anzeige, UKW/MW/LW, 
SDK-Verk.-Funk, Sender- # 
suchlauf, 5 UKW-/5-MW-Stationstasten, 12 W DM 479.- x 


Stereo-HiFi-Turm, 3tlg. Tuner: UKW/ # 
MW/LW, Digital- u. Analoganzeige, 
Feldst. u. Mittenanzeige d. LED-Ketten, 
Stereo/Monosch., Muting, Höhen- 
blendsch., Verstärker: 2 x 35 W Sinus, 
Baß-/Höhenregl., Leistungsanzeige d. 
LED-Kette, 4 Lautspr.-Anschl., Kopfh.- 
Anschl., Stereo/Monosch., Loudness, 
Balanceregl., Tape-Monitor. Kass.- 
‚ Deck: Dolby, Memory, Metall-CRO;- 
%* Normalkass., Limiter, Ausst.-Anzeige d. LED-Kette, Zähl- 
3 werk, Mik.-Anschluß, Kopfhörer-Anschluß ... DM 599.- 
„. Passendes Rack (Holzgestell) DM 109.- 


UKW/MW-Stereo-Autorever- 
se, Kass.-Autoradio, 14 W, 
Stereo/Monosch., schn. Vor- 

“u. Rückl., Balanceregler 


HA 
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. Abm.: 246 x 232 x 260 mm; Gew.:3,8kg. ...... 


HiFi-3-Wege-Axial-Einbaulautspre- 
cher, 30 W, 20-0z.-Magnet, 160mm @, 
60 mm Einbautiefe Paar DM 64.- 


HiFi-3-Wege-Aufbaulautsprecher, 50 W, 
20-0z.-Magnet, d. abnehmbares Pultgeh. 
auch als Einbaulautsprecher verwendbar; 
160 mm T x 65/97 mm H x 240 mm B, 
4809 Paar DM 99.- 


oO 


Neu - gleiches Modell wie oben als Aktivbox mit 50-W-Verstär- 


Paar DM 159.- 


‘HiFi-4-Wege-Aufbaulautsprecher, 50 W, 
127-mm-Baßlautsprecher, 70-mm-Mitteltö- 
ner, 2% 27-mm-Hochtöner, durch abnehm- 
bares Pultgehäuse auch als Einbaulautspre- 
cher verwendbar, 245 x 110/55 x 160mm .. Paar DM 139.- 


25-W-Türeinbaulautsprecher 13,5 &, 3,5 
cm Einbautiefe. 4-8 Q Paar DM 33.- 
dio. 30-W-2-Wege Paar DM 49.- 


ker, 


40-W-3-Wege-Aufbaulautsprecher, m. Mont.- 
Bügel, 155 mm B x 95 mm H x 85 mm T. 
Metallfrontgitter Paar DM 88.50 


100-W-Stereo-Autolautspr., 4 Systeme, 
10-cm-Baß, 6-cm-Mittelt., 2,5-cm-Doppel- 
hochtöner, Maße: 220 x 120 x 173 mm 
(B-H-T) Paar DM 165.- 


35-W-2-Wege-Auto-Aufbau-/Einbaulautspr., 
40-20 000 Hz, Einbautiefe 43 mm, als Aufbau- 
lautspr. 140 x 140 x 115 mm (B-H-T) 

Paar DM 76.- 


40-W-Auto-Stereo-HiFi-Autolautsprecher L 
400 B de Luxe, neuartiges Doppelbreitband- 
system, optimale Übertragung, natürliches 
Klangbild, geschlossenes und gedämpftes 
Spezialgehäuse, kontaktsichere Schnell- 
klemmanschlüsse, 

Größe: 145 x 200 x 97mm Paar DM 79.- 


Auto-Stereo-Lautsprecher m. 2 Kopfhörer- 
anschl., 6,3-mm-Klinke, 2-Wege-System, 50 


VW 
a a W, bei KH-Betrieb werden LS abgesch. Größe 


S 110x 100 x 180mm ...... Paar DM 96.- 


50 W, Hi-Gompliance-Auto-Stereo-3-We- 
ge-Lautsprecher, geschl. Gehäuse, Me- 
tallfrontgitter, Größe: 240 B mm x 100 
mmH x 140mm T Paar DM 126.- 


— 3-Wege-Stereo-Aufbaulautsprecher, 30 W, Fre- 
[I] quenzbereich: 40-20 000 Hz, leichter .Einbau durch 
/ separaten Bügel, Metallabdeckgrill, Größe: 10 cm B 
x 10cmHx 19cm T. Der ideale Lautsprecher für 
Heckklappenautos mit wenig Platz ° Paar DM 116.- 
EEE, C.E.C. 8003, vollautom. direktangetrie- 


N bener HiFi-Stereo-Plattenspieler, Front- 


\\ bedienung, 33/45 U/min, Prismenstrobo- 


, skop, statisch ausbalancierter Tonarm. 
Antiscatingeinstellung, ölged. Tonarmlift. 
in Magnetsystem DM 269.- 


TV-Überwachungssystem 


@ Monitor mit 23-cm-Bildschirm 
@ Sofortige Betriebsbereitschaft 
durch „Standby-Schaltung‘ @ Kamera 
m. Winkelstativ @ 10 m Verbindungs- 
kabel. Tech. Daten: Kamera Vidicon: 
2/3”, Typ 2 OPE 13 A; Objektiv: 
F 1,6/16 mm C-Gewinde; Halbleiter: 5 Transist., 4 Diod., 
1 Thermistor; Mindest-Objektbeleuchtung: 20 Lux; Temp.-Ber.: 
— 10°C bis + 50 °C; Empfindlichkeit: Automat. Abgleich; 
Abm.: 73(H).x56(B)x180(T) mm; Gew.: 0,8 kg; Monitor 
Stromversorg.: AG 220 V/50 Hz; Stromverbr.: 32 W; Bildschirm: 
23 cm s/w; Halbleiter: 8 Transist., 1 IC, 16 Dioden, 1 Thermistor; 


Verlängerungskabel 10 m 


Neuheitenmarkt 


Video 


Farbportable 


Nur 35 W nimmt der neue, im 
Bild gezeigte tragbare 42-cm- 
Farbfernseher Bildmeister 
FC 661 auf; seine IR-Fernbe- 
dienung gestattet Bild- und 
Toneinstellung sowie die Wahl 
von 16 Programmen bis etwa 
10m Entfernung. Getrennte 
Sendersuchautomatik für die 
Bänder I, Ill und UHF ermög- 
licht die rasche Programm- 
speicherung. 


Als Bildröhre dient die Super- 
Precision-Inline-Ausführung 
420 G JB 22-TC 1. Eingebaute 
Teleskopantenne, Frontlaut- 
sprecher (13 cm x 7,5 cm) für 
„direkten“ Klang, 1 W Tonaus- 
gangsleistung, kaltes Chassis 
100-21, Allbereichstuner für 
46...122 MHz, 105...302 MHz 
und 470...860 MHz sind weite- 
re Ausstattungsmerkmale. An- 
tenne und Videorecorder oder 
Bildplattenspieler werden über 
eine 75-Q-Koaxialbuchse an- 

geschlossen. 

Das Gerät wird in Braun mit 
bronzefarbener Front in den 
Abmessungen 48,8 cm x 33,1 
cm x 40,6cm(Bx Hx T)bei 
14 kg Masse angeboten. Si 
Siemens-Electrogeräte GmbH, 


Postfach 103, 8000 München 1, 
& 089/23 41 


VHS-Videorecorder 
mit Stereo- und 
Zweikanal-Ton 


Die Nase vorn hat Blaupunkt 
mit dem RTV-224 (Bild). Er ist 
einer der ersten auf dem deut- 
schen Markt angebotenen 
VHS-Videorecorder, der voll 
stereo- bzw. zweikanalton- 
tauglich ist. Das Gerät verfügt 
über eine recht gute Kanal- 
trennung, und so kann beim 
Abspielen von Zweikanalton- 
Aufzeichnungen wahlweise 
der eine oder der andere Ka- 
nal eingeschaltet werden, um 
z.B. den Filmdialog in deut- 
scher Sprache oder in der Or- 
ginalfassung zu hören. 

Ein eingebauter Stereo-Zwei- 
kanalton-Tuner bietet in Ver- 
bindung mit einem Timer alle 
Möglichkeiten, 14 Tage „vor- 
auszuplanen“. 

Der Bedienungskomfort ist 
ausgesprochen hoch. Mit einer 
serienmäßigen Infrarot-Fern- 
bedienung sind alle wichtigen 
Laufwerkfunktionen wie Bild- 
suchlauf, Vorwärts- und Rück- 
wärts-Zeitraffer, stufenlos ein- 
stellbare Zeitlupe (ein Viertel 
bis ein Dreißigstel), Standbild 
und _Standbildfortschaltung 
steuerbar. Zur Serienausstat- 
tung gehört auch die Aufnah- 
me-Startkennung, die das Auf- 
finden des Anfangs einer Sen- 
dung/Aufnahme ermöglicht. 
Der Preis des RTV-224: ca. 
3300 DM. Ka 


Blaupunkt GmbH, 
3200 Hildesheim 
& 051 21/49 46 12 


JarcUS- Filmabtaster Super 8/16 mm/Dia. 


Maßangabe: Für Objektiv-Außendurchmesser © 
‚ohne Sonnenblende. 


Spielend überspielen 


Mit dem neuen Filmabtaster 
(Bild) von Tarcus lassen sich 
Super-8- oder 16-mm-Filme 
problemlos auf Video-Kasset- 
ten überspielen. Zudem ge- 
stattet er die nachträgliche Un- 
termalung von Video-Aufnah- 
men mit Musik, Geräuschen 
oder Kommentaren. Das Ein- 
blenden von Titeln ist mit dem 
Gerät — ohne Schneiden und 
Kleben - ganz einfach durch 
das Betätigen der Blende für 
das Titelfenster zu bewerkstel- 
ligen. Auf die gleiche simple 
Weise können auch .Dias auf 
das Videoband übertragen 
werden. 

Die  Objektiv-Aufnahmeringe 
des Filmabtasters (acht ver- 
schiedene Durchmesser zwi- 
schen 51,2 mm und 84 mm) 
erlauben die Verwendung aller 
gängigen TV-Objektive und 
Farbkameras. 

Der Preis des Gerätes: ca. 470 
DM. Ka. 
Videor Technical, Postfach 
20 03 62, 6074 Rödermarkt/Ffm., 
& 060 74/9 9057 


Kamera- 
Fern- 
steuerung 


16 Kanäle zur Steuerung 
von Fernsehkameras und 
Schwenkköpfen oder zur Aus- 
lösung von Fotokameras über 
Funk oder Draht weist das Ka- 
mera-Fernsteuersystem FTL 
6001 auf. Die Steuersignale 
sind tonfrequenzcodiert und 
können über Telefonleitungen 
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übertragen werden. Wie im 
Bild zu erkennen ist, hat die 
Steuereinheit kleine Abmes- 
sungen und läßt sich über ein 
mehrpoliges Kabel mit einem 
tragbaren oder mobilen Funk- 
gerät verbinden; Kabellänge 
und Art der Steckverbindung 
werden kundenspezifisch aus- 
geführt. Zur Stromversorgung 
(12 V, 50 mA) dienen NiCd- 
Batterien. 


Der Empfänger wird wahlwei- 
se aus dem 110-V-/220-V- 
Lichtnetz oder aus einer 12-V- 
Batterie betrieben. Er ist in ei- 
nem spritzwasserdichten, 
schlagfesten Kunststoffgehäu- 
se untergebracht und wird 
über separate Kabel mit der 
Kamera bzw. dem Schwenk- 
kopf verbunden. Für den Ein- 
bau von Koaxschaltern ist aus- 
reichend Platz vorhanden, so 
daß auch auf mehrere TV-Ka- 
näle umgeschaltet werden 
kann. Si 
FTL Funk-Technisches Labor 
Wolfgang G. Prenosil KG, Bahn- 
hofstraße 26, 6200 Wiesbaden, 
® 061 21/30 46 46 
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Stereo-Walkman, 2 Kopfhöreranschl. für Partner, mit Kopfhörer + Tasche, Nr. 245 


Zusatzkopfhörer mit Stecker 3,5 mm + 6,3mmNr. 246 . 


Metallspulen-Compact-Kassette Chromdioxid C 60 Nr. Z 54 DM 5.50 


DISCO-FARBWECHSLER, kompl., 


anschlußfertig. 220 V, dreh- und schwenkbar, Gerät NM 3000 Komplett 


DM 
ab 3Stück& DM 4.95 


mit Getriebemotor 2 U/min, Farbscheibe mit 4 Farbsegmenten, Abschlußkabel 


Nr. L61 DM 69.50 


DISCO-FLASH 200, Effektbeleuchtung für Partys, Leistungsblitzröhre, Reflektor, betriebsbereit in schwarzem 


Kunststoffgehäuse, "dreh-/schwenkbar, klare Streuscheibe, Blitze regelb. 


4-Scheiben-Set, rot, gelb, grün, blau; Nr. B64 DM 5.50 


Spiegelnde Kugel, ca. 600 Spiegelflächen mit Kette . ... . 
Getriebemotor, im Gehäuse, für Deckenmontage, 20 U/min 


Paketpreis: Kugel und Motor, komplett 


Y 
Farbwechsler nn FLASH 200 


Paar 79.- 
100 W. 


Restposten, 2x 50 W 


HiFi-3-Weg-Aufbaulautsprecher, -abnehmbares Pult- 
geh., als Einbaulautspr. verwendbar, 4-8 @. 
Gleiches Modell als Aktivbox mit 50-W-Verstärker 

1 Paar DM 149.- 


100 Watt 
Paar 69.- 


3-Weg-HiFi-Axial-Einbaulautsprecher, 2X 50 W, 

40-22 000 Hz, m. Metallgitter, neue verbesserte Äus- 
führung, größerer Magnet, 200 Hz, 8 2, 160 mm @. 
Einbaulautsprecher, superflach, 35 mm Einbautiefe, 
Breitband, 135 mm &, 25 W 1 Paar DM 33.- 
Wie oben, 2-Weg, 30 W. . 1 Paar DM 49.-. 


a 'ı 99.80 


1 Paar 
pro Box 2,3 kg 


120 W 


Schwere 3-Weg-HiFi-Alu-Box, sehr ausgewogenes 
Klangbild, 120 W, 25-25 000 Hz, 4-8 Q, für Auto u 
Heim, mit Montagebügel, extrem resonanzarm. 


160 W Musik 
DM 178.50 


Leistungsbox für starke Disco- u 
Heimanlagen, 3-Weg-Baßreflex- + 
Passiv-Tieftonsystem, 4-8 Q. 120 
W Sinus, 28-20 000 Hz, Maße: 500 
x 240 x 200 mm, Frontrahmen 
abnehmbar, Gehäuse schwarz. 


200-Watt-Disco-4-Weg 


Für Heim-Studio-Anlagen und Disco-Betrieb! 2 Hoch- 
leistungstieftöner und spezielle Mittel- und Hochton- 
bestückung. Ausgemessene Frequenz-Weiche, ausge- 
zeichnetes Klangbild durch Lautsprecher mit hohem 
Wirkungsgrad. 140 W, Sinus/200 W Spitzenleistung, 
20-24 000 Hz, 80, 600 x 420 x 310 mm, Gew. ca. 
18 kg, Typ MM 7000. Front abnehmbar . . DM 324.-. 


Lautsprecher-Satz aus Box MM 7000, 7 Systeme mit 
Frequenzweiche und Bauplan für Su an Ge- 
häuse. Bestell-Nr. Z 61 189. 


Diego 8002 70/90 Watt, 3-Weg- 
Box 53 x 29 x 20 cm, Baß 20 
cm, 8.0 weiße Membranen und 
Zierringe, Nußbaum, Front ab- 
nehmbar. Frequenz: 20-20 000 
Hz. Bestell-Nr. Z 63 


Neue 
Sonderliste 


100 Seiten 
kostenlos 


Alle Glückslichtlampen E 27, 220 V, 3 W. Typ Rose, 
Orchidee, Love, Feuerball DM 8,9 

Keramik-Standfuß, Schnurschalter, Netzkabel rot od. 

grün (f. a. Lampen passend) a DM 16.90 
Pflanzlichtlampe, 220 V, 100 W, fordert gesundes 
Wachstum Nr. L50 DM 9.90 
3,5-m-Lichtschlauch mit 4-Kanal-Steuergerät. Birnen 
farbig. Geschwindigkeit des Lauflichteffektes stufenlos 
regelb. 220 V, anschlußfertig mit Stecker. 

ES 5m 69.-. B36( 5m)DM 99.- 
B37 (7m) DM 119.- B 38 (14 m) DM 228.- 
Schwarzlicht-Reflektor-Lampe Nr. L 45 

verspiegelt, 220 V, 75 W, kein Vorschaltgerät erfor- 
derlich DM 6.96 ab 10 Stück DM 6.45 


Sofortiger Nachnahmeversand. Zwischenverkauf vorbehalten. 
Preise einschließlich Mehrwertsteuer. Ab Lager Frohnhausen. Verpackungsfrei. 
Sonderliste gratis, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. 
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. Nr. B62 DM 39.50 
Bausatz, kompl., mit Gehäuse: Nr. B63 DM 29.90 
ra ir . Nr. B31 DM 39.- 
. Nr. B32 DM 33.- 
Nr. B30 DM 69.50 


3 cm ® 
Disco-Kugel 


Slim Line, superflach 


PETTTITTIITE 


10-Band-Auto-Equalizer, 50 W, Frontplatte Alu hell, 
regelbare Frequenzen: 32 Hz, 60 Hz, 125 Hz, 250 Hz, 
500 Hz, 1 kHz, 2 kHz, 4 kHz, 8 kHz, 16 kHz über 
Schieberegler m. Mittelrastung. Regelbereich 20 
Hz-20 kHz. Obertieaaredler Heck/Front, au LEDs. 
172 x 26 x 120 mm (BXHXT) M 149.50 
dto., 7-Band ohne LEDs, 50 W 


50W ....... DM 298.- 
Bm eingebauter 5fach-Equalizer 
EM SDK-Verkehrsfunkdecoder 


UKW-Stereo/MW-Radio, Stereo-Kassettenabspieler, 
eingebauter Sfach-Equalizer (ausschaltbar), UKW- 
Rauschunterdrückung,  Mono-/Stereo-Umschalter, 
Stereo-, Verkehrsfunk- und Bandlaufanzeige, SDK- 
Verkehrsfunkdecoder, rastbarer Schnellvorlauf, An- 
schluß für 4 Lautsprecher, eingebauter Überbiend- 
regler, automatischer Kassettenauswurf, getrennte 
Regler für Lautstärke und Balance. 
Ausgangsleistung: 2 x 25 W. Maße: 178 x 46 x 130 
mm (B x H x T) - DIN-Standard - Ausgangsimpe- 
danz: 4-8 Q 


Comptalux color, Reflektorlampe, 
Preßglaskolben, verspiegelt, 100 
W, 220 V, Sockel E 27, in weiß, rot, 
gelb, grün u. blau aDM 9.90 
ab 10St. farbig .... ADM 8.95 


WB 2 Strahlerlassung E 27, Kera- 
mikfassung, allseitig dreh- u. 
schwenkbar, Kunststoff schwarz für 
Reflektorlampen. Wand-/Decken- 
montage, Fokussierbar 

1 Stück . . . DM 9.95 
ab 10 Stück DM 8.95 


KB 1 Klammerfassung, wie oben, 
jedoch mit Klammer, Anschlußka- 
bel, 1,80m .. . DM 9.95 


KB 1 Klammerfassung, wie oben, jedoch m. Schalter, 
Stecker . . . . DM 11.- 
WB 2, KB 1, KB 1 $ in braun DM 1.50 Aufpreis 


99.- 


"= Tasten-Telefon 
DM 119.-, ab 3 St. & 99.- 


Kinderleichter Anschluß über 2adriges Kabel. Strom- 
versorgung vom Telefonnetz. Tasten für Rufnum- 
mernwiederholung und Unterbrechung der Sprech- 
kapsel. Europa-Postanschlußfähig, auch Jugoslawien. 


Funktelefon 598.- 


Drahtloses Telefonsystem für den Betrieb in großer 
Entfernung. Eingebaute Wiederholtaste (Speicher), 
automatische Ladeeinrichtung, Anschluß an jedes Eu- 
ropa-Telefonnetz. Ein- und ausgehende Gespräche im 
In- und Ausland können mit dem Handgerät angenom- 
men oder angewählt werden 


Exportgerät, Betr. i. d. BRD nicht gestattet. 


4-Kanal-Digit- 

Lichtorgel 

+Dual-Lauflicht 

Neuentwicklung, mit Selbststeuerung, Pausekanäle, 
Lauflichteffekt und NF-Steuerung. 

1 Gesamtregler, Umschalter, Geschwindigkeitsregler, 
IC, alle Halbleiter, Platine, Netzteil, Potis und Knöpfe, 
ideales Gerät für Discotheken, je Kanal mit 1000 W 
Spitze belastbar, Triac-Steuerung. 
Digit-Lichtorgel-4-Kanal, Baus. Nr. A29 DM 76.- 
Fertigbaustein, Digit 4 Nr. A28 DM 89.-. 
Gehäuse, Frontplatte . . . Nr.A30 DM 8.90 
Fertiggerät im Gehäuse Nr. A27 DM 99.50 


Stereo- 
7-Kanal- 
Lichtorgel 
Bausatz Typ Mini 7 Stereo. 6 Einzelregler mit Knöp- 
fen, Kanal 7 Pause/Wechsellicht. Spitzenbelastung 6 
x 1000 W max. en + Pausekanal 300 W max. 

. . . Best.-Nr. A 17 DM 33.- " 
Leiterplatte dazu . Nr. A18 DM 6.90 
Kunstst.-Gehäuse mit Frontplatte Nr. A19 DM 8.90 
Baustein bestückt und geprüft . Nr. A 16 DM 49.50 
Fertiggerät im Gehäuse (Bild) .. Nr. A 15 DM%69.- 


Elektronik-Bauteile-Disco- 
und Lautsprecherkatalog. 


82/83 


Katalog 3.50 in Briefmarken. Sonderliste 100 Seiten kostenlos. 


Baß 30/35 cm 


10-Kanal-Lauflicht 


EL 100 schaltet 10 x 500 W, 220 V. Auf 2-10 Kanäle 
umsteckbar, Temporegler stufenlos. Kompl. mit Plati- 
ne, Netzteil, Regler . . . Bausatz B 7 DM 39.- 
Gehäuse mit Frontplatte Nr.B8DM 8,50 
Fertiggerät . . Nr.B5DM 59,80 
Baustein bestückt und ge . Nr.B6DM 48.- 


wie oben, jedoch 4 Kanäle 4x 500 W, Typ EL 40 
Fertiggerät B10DM44.- Bausatz B12 DM 29.- 
Baustein B11DM37.- Gehäuse B13 DM 6.90 


10-Kanal-Lauflicht-Licht- 
orgel PLH 10 frei pro- 


grammierbar über Taste 
mit Pausekanal-Selbststeuerung 
oder NF-Steuerung 
über 1000 Möglichkeiten, 220 V, 
10 x 600 (1000) W 


Es brauchen nicht alle Kanäle angeschlossen werden. 

Gesamtbelastung 2 KW. 

Weitere Besonderheiten: 

1. Wandernder Lichtpunkt 

2. Wandernde Dunkelpause 

3, Ineinander- oder auseinanderwandernde 
Lichtpunkte, Lichtreihen. 

4. Besondere Effekte bei kreistörmiger Anordnung der 
Lampen 


Bausatz PLH 10 Kanal mit Leiterplatte und allen Bau- 
teilen... Bestell-Nr. B28 DM 99.- 
Gehäuse + bedruckte Frontpl. ... B29DM 16.- 
Baustein, bestückt + geprüft . B 27 DM 128.- 
Fertiggerät im Gehäuse . . . B 26 DM 199.- 


Lichtsäule 
ab DM 29.- 


Lichtsäule LS4, 4 Fassungen für Re- 
flektorlampen, max. 75 W, 4 Kabel mit 
4 Stecker montiert, 220 V 

Nr. L42 DM 29.- 
Lichtsäule LS4B, wie oben, jedoch mit 
4 Reflektorlampen, 60 W, rot, gelb, 
grün, blau . Nr. L43 DM 39.90 


Lichtorgelsäule mit Mikrofon 
Bausatz LSL 30B mit 3-K-Lichtorgel, 3 Einzelregler, 
Netzkabel, Schalter, Platine, schwarzes Gehäuse, Re- 
flektorlampen 60 W, rot, gelb, grün + Fassungen 
Nr. 821 DM 59.- 


20V. 
Fertiggerät LSL 30F, schwarz . . Nr. 820. DM 89.50 


Light-Show 4000 
für Ihren Stereoturm 


Frequenzgesteuerte 4-K-Lichtorgel, 4-K-Lauflicht, 
Funktionen einzeln oder mischbar, Wechselpulser + 
Pausekanal. Ansteuerung umschaltbar NF(Radio) 
oder eingebautes Mikrofon. Alle Funktionen als Anti- 
funktionen schaltbar, z. B. Antilichtorgel, Antilauf- 
licht, Antiwechselpulser, Pausekanal, 4 eingeb. 
Sehukosteckdosen, Netzkabel, NF-Kabel, 1 Gesamt-, 
4 Einzelregler, Geschwindigkeitsregler f. Lauflicht, 4 
Einzelregler, Geschwindigkeitsregler f. Lauflicht, 
Afach Tastensatz zum Umschalten der Funktionen, 4 
Kontroll-Leuchten 4x 1000 W max. Spitze. 

Bausatz Light-Show 4000 .... Nr. A58 DM 198.- 
Gehäuse mit Netzkabel, Steckdosen 
Frontplatte komplett ....... Nr. A59 DM 58.- 
Baustein bestückt, geptün ... Nr. A57 DM 228. 
Fertiggerät . f Nr. A56 DM 298.- 


AsnslLichtorget 
mit Pausekanalab .. 18.50 


Bausatz 1004 A mit 1 Gesamt- + 4 Einzelreglern, 
Knöpfe, Platine, alle Bauteile, Kanal 4 Pause/Wechsel- 
lichtkanal, Anschlußwert bis 1550 W Dauerlast 

Nr. A 21 DM 18.50 
Nr. A22 DM 8.50 
Nr. A 20 DM 39.- 


Gehäuse mit Frontplatte 
Fertiggerät (Klemmleiste) ... . . 


Kanaıı  mKanaL2  NANALZ 


Typ Junior 40008, techn. Daten wie oben, jedoch 4 
eingebaute Steckdosen in der Rückwand, Netzkabel, 
NF-Kabel mit Doppolsackr; ZERSER DISC im Softli- 
ne-Gehäuse .... 24 DM 49.-. 


„.„, NEU! OSRAM 
” 7 Ab DM 4.45 


Große farbige Reflektorlampe, 60 W, © 80 
mm, E-27-Fassung, Farben: rot, gelb, grün, 
blau, violett, orange, weiß, 220 V 

aDM 4.95 ab 10 St. DM 4.45 


Typ 79: Formschöner, anspre- 
chender Kunststoffspot, 
schwarz, für Lampen bis 100 W. 
Allseitig dreh- und schwenkbar. 
Porzellanfassung E 27. Kein 
Schutzleiter erforderlich. 

in Braun DM 1.- Aufpreis. 


1 StuckL30... DM 6. ‚5. 95 


10 Stück L30 . omas 
25 Stück L30 ..... 


180 W* 


ol) 


Große weiße Membrane, Sicke graphit, Chromdesign 
Baß 300/354 mm ©, 180 W*, Nr. 270 . 2 

Baß 200 mm @, 120W* Nr. 272. 

Mitten 130 mm @, 130 W*, Nr. 273 

Höhen 75 mm @, 130 W*, Nr. 274 . . 

Weiche 3 Weg bis 200 W, Nr. 275... . 

Weiche für 5 Systeme, 200 W Nr. 276 


Sichtlautsprecher-Set 3-5-Systeme mit Weiche 
Baß Mitten- Höhen 


Frequenz W Nr. 

200 mm ®, 130 mm &, 75 mm @, 25-24 kHz, 100* 277 
2x 200 mm 2, 130 mm @, 75 mm @, 22-23 kHz, 160° 278 
300 mm @, 130 mm @, 75mm @, 18-23 kHz, 140°279 ..... DM 79.-. 
300 mm ©, 2x 130 mm &, 2x 75mm @, 18-23 kHz, 180° 280 DM 99.60 


Sichtlautsprecher......... 59, 50 
DISCO-POWER-SERIE 


. DM 59,50 en 
HiFi- 
Disco- 
komplett 

mit 
abgestimmten 
Weichen 


. DM 28.80 


DM 55.- 
DM 78.80 


*Leistungsangabe mit vorgeschalteter Frequenzweiche und im geschlossenen 


Gehäuse. 


DRF — dynamisches Rauschfilter-System 


Stereo-Videoton 


Bausatz Nr. Z 18 DM 159.- 


NEU : NEU : NEU : NEU 


Rauschunterdrücker ab DM 1 59.— 


Neuartiges System zur Unterdrückung lästigen Rauschens bei 
Videotonüberspielung. 
Dynamikgewinn: 17 dB. Auch bestens geeignet für Tonband-, 
Kassetten-, Rundfunk- und Schallplattenaufnahme sowie Wieder- 
‚gabe. Ebenfalls kann bei allen elektronischen Musikinstrumenten, 
Stimmeffektgeräten, Studio- und PA-Anlagen lästiges Rauschen 
effektvoll unterdrückt werden. 
Über DRF aufgenommene Tonsignale können ohne daß sich das Nutzsignal verändert ohne DRF- 
Zwischenschaltung wiedergegeben werden! 
Baustein Nr. Z 17 DM 208.— 
Gehäuse mit bedruckter Frontplatte und allen Bohrungen Nr. 219 . . DM 39.- 


Keine Abgleich- und Justierarbeiten, 


Fartinosrät Nr. Z 16 DM 288.-. 


kein Meßband und Meßinstrument erforderlich. 


Video-Überspielverstärker 
Enhancer 


Händleranfragen 
erwünscht 


Der Enhancer ist ein Überspielverstärker mit ganz 
besonders hervorragenden Eigenschaften. Ob beim 
Überspielen Ihrer Filme oder beim Aufnehmen des 
Fernsehprogramms. Sie sind in der Lage, mit den 
Reglern „Gain, Detail‘ das Fernseh- bzw. Videobild 
optimal einzustellen. Bestens geeignet, wenn schlech- 
te Kopien nochmals überspielt werden sollen, da hier 
eine Bildqualitätsverbesserung erfolgt. 


Gerät Nr. Z50 . 
Baustein Nr. 251 . 
Bausatz Nr. 252 . 
Gehäuse Nr. 253... . 


DM 199.20 
. DM 128.-. 
.. DM 8.- 
. DM 3.- 


Alle Funktionen mischbar 


Lichtorgel 
Lauflicht 
4-Kanal-NF 
Micro/NF/Digital 
NF-Autom. 


Disco 8000: 4-K-Frequenz-Lichtorgel und 4-K-Lauf- 
licht, eingebautes Mikrofon und NF(Radio-)Anschluß. 
Lichtorgel und Lauflicht können gemischt werden. 
Dabei läuft das Lauflicht in Musikpausen weiter. 1 
Gesamt-, 4-Einzel-, 1 Lauflicht-Geschwindigkeits-, 1 
NF/Mikro (mischbar), 1 Lio-Lauflicht (mischbar)-Reg- 
ler. Für professionellen Einsatz im pultförmigen Kunst- 
stoffgehäuse. Eingebaute Schukosteckdosen, Netzka- 
bel mit Schukostecker, NF-Kabel mit Doppelstecker. 
Durch NF-Automatik-Verstärker ist der Betrieb auch 
bei sehr geringer und schwankender Lautstärke mög- 
lich. 4 x 1000 W max. Spitze, 4x 300 W Dauerlast. 
Bausatz u. Stein mit bedruckter Frontfolie zum Einbau 
in Disco-Wände/Mischpulte. Henlaporät 
wie beschrieben, 220 V, Nr. B50 
Baustein, geprüft, mit Knöpfe, Nr. B Di 
Bausatz, Platine, Knöpfe, Best.-Nr. B52 DM 3.- 
Pultgehäuse, bedruckt, gestanzt, 4 Schukodosen, 
Netz u. NF-Kabel, Nr. B53 . 0000. DM 26. 


59.50 


3-K-Lichtorgel 
+3 Strahler 
+3 Lampen 


Lichtorgel-Set 1200 W max., 220 V, 3-K-Lichtorgel, 1 
Gesamt-, 3 Einzelregler, 3 Strahlerfassungen, 3 Re- 
flektorlampen 60 W (rot, gelb, grün) & 80 mm, 

©... Nr. A23 DM 59.50: 
teckdosen, ale Stek- 


ker, NF-Kabel . 24 DM 68.- 


Schwarzlicht-Leuchtstoffröhre 
Für Disco und Mineralien 

— Farbige 
nn Röhre 


Röhre 20W, 60cm DM 38.- Sockel 20 W DM 24.- 
Röhre 40 W, 120 cm 49.- Sockel 40 W DM 26.- 
Leuchtstoff-Röhre, rl, gelb, grün oder blau, 40 W, 
120 cm DM 47.50 Sockel 40 W DM 26.- 


ERICH-WILLI MEYER 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


BetaL500... 


mit Garantie 
10 St. 323.90 


ab 22.98 


3 St. a 25.80 
50 St. a 22.90 


ab 3 St. a DM 32.- ab 10 St. a DM 29.98 
ab 25 St. a DM 28.98 ab 60 St. a DM 27.98 


VHSE 120 au #3. 19.98 


ab 3 St. A DM 23.98 ab 10 St. a DM 20.49 


Buch-Dekor-Box für alle Video-Kassetten, rot, braun, 
grün. Sonderpreis aDM4 
Andere Kassetten-Systeme auf Anfrage. 


SOLARIUM 


Materialsatz zum Selbstbauen. 


Solariumliste anfordern. 


Schalt- 9,95 


uhr... 


Elektr.-Modul-Einbau-Schaltuhr mit Gangreserve, Mo- 
tor-Selbstaufzug 220 V, 24-Std.-Zifferblatt, Schaltrei- 
ter für ein und aus. Schalter 220 V, 10 A. Gebraucht 
ungeprüft eventl. mit kleinen Fehlern, Ile zu ureharie- 
RN 4.5 


DM 25.95 PiR: L a 
as 17.90 un 


L 37 zweifach 


Lichtleiste, allseitig dreh-schwenkbar, 
E-27-Keramikfassung, für alle 

Strahlerlampen. Leiste 3fach. Nr. L 38 
Deckenteller, rund, techn. Daten wie Lichtleiste. 
3strahlig, Nr. L39, schwarz .. . DM 25.95 
L37 +38 + L 39 in braun DM 3.- Aufpreis. 


Halogen, 
extrem kleiner 
Lichtpunkt 


ab pm 54.— 


Halogen-| Dlsco-Spot, 

Typ HM 1001 

Gebündelter Lichtstrahl. Lichtfläche nach 25 m ca. 
40 cm groß, schwarzes Metallgeh. Trafo eingeb., 
220 \/6 V, allseitig dreh-schwenkbar. Halogen- 
lampe, 30 W, © 11 cm, GE 4515 Best.-Nr. L 56. 
18t. DM 69.- ab 5 St. a DM 65.- 

ab 10 St. DM 59.- ab 25 St. a DM 54.- 

Farbfolien rot, gelb, grün, ‚Bau ... ADM 3.80 
Ersatz-Lampe GE 4515 .... . Nr. "U59 DM 18.50 
Ersatz-Trafo 220 V/6 V Nr. L60 DM 18.50 


V Preissenkung V 


6343 FROHNHAUSEN 
Postfach 9 74 19 
Telefon (0 27 71) 3 10.07 
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Neue Bücher 


Modelleisenbahnen 
digital ferngesteuert 


Eine digitale Mehrzugsteuerung 
und ein lenkbarer Oberleitungsbus 
ermöglichen vielfältige Betriebs- 
abläufe. Von Dirk Christoffers. 
152 Seiten mit 108 Abbildungen. 
Aus der Reihe „RPB electronic- 
taschenbücher“ Nr. 183. Preis 
10,80 DM. Franzis-Verlag, Mün- 
chen. 

ISBN 3-7723-1831-2 


Christoffers 183 
Modelleisenbahnen i 
digital j 

ferngesteuert 2 RB 


Dieser Dreifachband ist Mo- 


delleisenbahnern, die einen 
Hang für vorbildgetreue Be- 
triebsabläufe haben, auf den 
Leib geschrieben. Das zentra- 
le Problem der Mehrzugsteue- 
rung löst der Autor mit einer 
Digitalanlage für Pulsposi- 
tionsmodulation (PPM), weil er 
darin die höchste Nachbausi- 
cherheit gewährleistet sieht. 
Wer’s nicht glaubt, kann sich 
auf rd. 13 Seiten selbst davon 
überzeugen, denn hier werden 
andere Steuerungssysteme 
von „ems“, Tonfrequenzsteue- 
rung, PDM bis PCM kurz an- 
gesprochen und in einem Sy- 
stemvergleich bewertet. 

Die PPM-Steuerung wird aus- 
führlich erklärt und mit nach- 
bausicheren Schaltungen dem 
Modelleisenbahner schmack- 
haft gemacht. Mit Ausnahme 
des Lokomotivempfängers 
sind sämtliche Schaltungen 
auf den einfach zu handha- 
benden Veroboard-Platinen 
aufgebaut. Da für die Halb- 
leiter Standardbauteile ver- 
wendet werden, ist sicherge- 
stellt, daß der Spaß nicht 
schon beim Einkauf aufhört. 


100 


Damit der auf elektronischem 
Gebiet unbedarfte Leser die so 
erstandenen Bauteile auch 
noch in der Schaltungsfunktion 
begreifen kann, wird in einem 
eigenen Kapitel eine Einfüh- 
rung in die Grundbegriffe der 
Digitalelektronik gegeben. 
Auch Anfängern sollte es so- 
mit gelingen, die durchweg 
einfachen Schaltungen erfolg- 
reich nachzubauen; ein Viel- 
fach-Meßgerät und ein Netz- 
gerät sind dazu allerdings Vor- 
aussetzung. 

Neben der Mehrzugsteuerung 
wird noch ausführlich auf die 
Fernsteuerung eines Oberlei- 
tungsbusses im HO-Maßstab 
eingegangen (Brawa-Modell 
eines Henschel-Gelenkbus- 
ses). Dieses Modell ist mit ei- 
ner Proportional-Lenkung und 
Geschwindigkeitsregelung 
ausgerüstet. -Il 


Programmorganisa- 
tion und indirektes 

Programmieren für 

AOS-Rechner 


Anwendung programmierbarer Ta- 
schenrechner, Band 11. Von Ar- 
nim Tölke. 108 Seiten mit 34 Ta- 
bellen, 46 Programmsegmenten 
und 14 Tafeln. Brosch. 29,80 DM. 
Vieweg-Verlag, Braunschweig. 
ISBN 3-528-04194-3 


Dieses Lehr- und Übungsbuch 
dient der Vervollkommnung 
des Umganges und der Pro- 
grammiertechnik mit den 
Rechnern TI58, TI58C, TI59 
von Texas Instruments. Der 
Autor zeigt anschaulich und 
übersichtlich die zahlreichen 
Methoden der indirekten Pro- 
grammierung auf: Dies reicht 
von Speicherbefehlen, arith- 
metischen Registerbefehlen, 
bedingten und unbedingten 
Sprungbefehlen über Dsz- 
Testbefehle und Flag-Befehle 
bis hin zu Befehlen mit indirek- 
tem Code. 


Das zweite Hauptkapitel ist 
dem TI-Thermodrucker gewid- 
met: Hier wird anhand von 
Programmsegmenten die 
Möglichkeit der Auflistung von 
Programmen und Konstanten, 
ein Parallelbetrieb und das 


Drucken von Funktionen dar- 
gestellt. Außerdem stellt der 
Autor die weit gefächerten Ein- 
satzmöglichkeiten des Druk- 
kers für einen Dialogverkehr 
zwischen Rechner und Bedie- 
ner vor. 


Das letzte Kapitel dient dem 
Erlernen des programmge- 
steuerten Einsatzes von Soft- 
ware-Steckmodulen: Die Mo- 
dule und deren Programme 
lassen sich häufig bei eigenen 
Programmen als Unterrouti- 
nen verwenden. Man kann die 
Programmlänge dadurch ver- 
kürzen oder sogar umfang- 
reichere Programme erstellen, 
die ohne Modul vom Speicher- 
platz her nicht mehr realisier- 
bar wären. Ein ausführliches 
Verzeichnis mathematischer 
Zeichen und Abkürzungen ver- 
vollständigt dieses Buch. Ins- 
gesamt dürfte es für Anwender 
von Tl-Rechnern eine hilfrei- 
che Ergänzung zum Wissen 
und zur Handhabung darstel- 
len. PP 


Basic für 
Mikrocomputer 


Geräte, Begriffe, Befehle, Pro- 
gramme. Von Dipl.-Ing. (FH) Her- 
wig Feichtinger. 262 Seiten mit 
vielen Bildern, Zeichnungen, Li- 


“ stings und Tabellen. 2. Auflage. 


Kartoniert 28 DM. Franzis-Verlag, 
München. 
ISBN 3-7723-6822-0 


Die Mikrocomputertechnik ist 
ein Zweig der Elektronik, der 
raschen Änderungen unter- 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


worfen ist, der aber auch viel 
allgemeines Interesse findet. 
Die 1. Auflage dieses Buches 
war in kurzer Zeit vergriffen; 
bei der nun vorliegenden 2. 
Auflage konnten die Mikro- 
computer-Neuerscheinungen 
berücksichtigt werden. Die Ge- 
räte, die nicht mehr auf dem 
Markt angeboten werden, sind 
auch aus dem Band ver- 
schwunden. 

So bietet sich dem interessier- 
ten Laien ein systematischer 
Einstieg in die anfänglich kom- 
pliziert erscheinende Materie. 
Dieser Hinweis sollte aber kei- 
nesfalls jene abschrecken, die 
sich bereits mit dem Thema 
befaßt haben; sie können wäh- 
rend der Einführung „aufsprin- 
gen“ und werden viele wichti- 
ge Informationen finden. 

Der Autor als erfahrener 
Schreiber (er ist Chefredakteur 
der Mikrocomputer-Fachzeit- 
schrift „mc“) macht es einem 
leicht, ihm durch die vielen Be- 
griffe, Befehle und Programme 
zu folgen. Gut verständlich 
führt der Weg von einleitenden 
Worten über Computer und die 
Programmiersprache Basic, 
über die Arbeitsweise von 
Computern zu einer Marktbe- 
trachtung mit den wohl interes- 
santesten Mikrocomputern 
und ihrem Zubehör. Dabei tau- 
chen schon allerhand technik- 
spezifische Begriffe auf, die 
danach leichtverständlich und 
umfassend erläutert werden. 
Als nächstes wagt der Autor 
den Sprung von den Geräten 
zu den Programmen. Hier wird 
zuerst der Vorrat an Basic-Be- 
fehlen durchleuchtet und er- 
klärt und danach zum Schrei- 
ben von Programmen überge- 
gangen. Den Schluß des Bu- 
ches bilden Programmbeispie- 
le, ein Ausblick auf die nahe 
Mikrocomputer-Zukunft und 
ausführliche Literatur- und 
Stichwortverzeichnisse. 


Für Leser, die speziell über die 
Programmiersprache Basic ei- 
ne leichtverständliche Einfüh- 
rung in die Mikrocomputer- 
Technik suchen, ist dieses 
Buch besonders gut geeignet; 
aber auch Lesern mit einem 
Grundwissen wird mit diesem 
Buch viel Information geboten. 

Kn. 


Funksehau 19/1982 


Stornophone 
4000 


Die neue Generation: 
Handfunksprechgeräte 
mit Microprozessor- 
gesteuerter Logik. 


Robust, zuverlässig, handlich und 
leicht zu bedienen. Staub- und 


Ein zukunftssicheres Gerät zu 
einem äußerst interessanten Preis. 


Fragen Sie uns, 
bevor Sie für weniger mehr 
zahlen. 


Storno 


FUNKSPRECHANLAGEN 

Zentralvertrieb / Abt. 10 

Angerburger Str. 25, 2000 Hamburg 70 

Telefon: (040) 6947-0, Telex: 2174 384 
EIN UNTERNEHMEN DER 

GENERAL ELECTRIC, CO., USA 


(4%) 
KI6) 
Unsere Niederlassungen finden Sie in 


den Branchenfernsprechbüchern 
„Gelbe Seiten“ unter Funksprechanlagen. 


Funkschau 19/1982 


spritzwasserdicht (Schutzart IP 54). 


Pi Kleinalarmanlage mit a laut- 
in Kehl starkem N analtener ee DM 4.95 
Neueröffnung Programmierbare Sirene 12 V, 10 W, stufen- 
lose Signaleinstellung m. 4 Potis DM 49.50 
Hauptstraße 
Passender Druckkammerhornlautsprecher 
115 DM 21.5 


Auto-Alarmanlage-Bausatz überwacht die 
Spannung der Kfz-Batterie und löst durch 
Einschalten von Licht, Zündung usw. Alarm 


E Dynamisches, drahtloses Mikro- 
>. fon, Frequenz 88—108 MHz; 

Mignon Batt. 1,5 V; Maße: 168 x 24x 26mm .. DM 49. 50 

Dynamisches drahtloses Mikrofon, Kleinausführg. DM 59,50 


HF 65, UKW-Sender-Bausatz (2-m-Amateur- 

{| band) oder Meßsender für UKW und FS- 

a" Bänder, ohne FTZ-Nr., Frequenz-Bereich 60 

Sal bis 145 MHz, Betriebsspg.: 4,5-40 V=, bei 

40 V= Betriebsspann. max. Reichweite ca. 

10 km, Ausgangsleistg. 400 mW, mit Mikro- 
Maße: 45 x 45 mm DM 


aus, daher Montage von Alarmkontakten 

nicht erforderlich .auseeeeeen- DM 34.50 

Autolichtwarner-Bausatz erinnert aku- 

a. stisch, wenn nach Abschalten der Zün- 
dung noch Scheinwerfer brennen 

DM 17.95 

Stinkbombe-Bausatz, der Knüller mit vn 

verzögerung DM 14.50 


fonvorverstärker; 


Dyn. Mikrofon, passend zu HF 65. aM ee 0 mens 
27 MHz-Sender-Bausatz ........... .. DM 17.50 Mückenscheuche-Bausatz, vertreibt durch 
27 MHz-Empfänger-Bausatz Superhet .. DM 39.50 L „ einen für Menschen unhörbaren Ton die 
UKW-Empfänger-Bausatz ........... . DM 22.50 IS X Stechmücken ..caeeleseeeeeene DM 13.50 
MW- -KW-Empfänger-Bausatz ......2e22ee200.- DM 19.80 ERBE Zt a 
EN eiger-Miller-Zähler-Bausatz z. Kon- 
”' Apfel-Radio-Bausatz, bezieht die Betriebsspan- 
EB. als. € dom Äpfel de DM 19.80 trolle der radioaktiven Strahlung Ihrer 


Umwelt. Maße: 101 x 60 x 13 mm 
9V= D 


Glen ale aa M 139.— 
Spezialempfänger - COMBICONTROL II Funk- Geiger-Müller-Zähler Fertiggerät .ereaeeeeen- M 179.— 
Überwachungsempfänger im Taschenformat mit Radioaktives Teststück (ungefährlich) ........ DM 4.50 


sämtlichen interessanten Funkdiensten, wie z. B. 


CB, TV-1, LPB, FM-UKW, AIR, HPB, WB, Fre- IR Aussteuerungsmesser-Bausatz 
quenzen: 26,9--27,4MHz und 54-176 MHz a, N LED-Anzeige, Anschluß direkt 
durchgehend(!) in drei Bereichen, mit Rausch- @ an den Lautsprecherausgang. 
sperre, mit Ohrhörer zeeeeeeeeer- DM 136.— me AMS-3, mit 6 LED’s DM 19.50 


ei AMS-4, mit 12 LED’s DM 29.50 
Videoscope, Musik und Sprache lassen 
sich effektvoll auf dem Bildschirm Ihres 
Fernsehgerätes sichtbar machen, ohne 
daß hierzu ein Eingriff i. { TV- Apparat 


Stereo-Sender, Reichweite bis zu eini- 
gen km, NF-Eingang für Stereo-Ton- 
band, Plattensp. o. ä. HF-Frequ.-Ber. 
87—110 MHz. Stromversorg. 9 V=. 

Bausatz DM 89.40 


na nee 2 
. Pass. Gehäuse Teko CH-4 DM 14.95 ® notwendig ist. Bausatz .... DM 14.20 
‘Neues, erheblich verbessertes Parabol-Richt- © A EEE Ye a 2 
mikrofon. Ideal für akustische Beobachtungen LIE SEEZEZEZZZEZ EEE 

aus großen Entfernungen (Tierbeobachtungen, Bastel-Set, alles was man braucht, um 


gedruckte Schaltungen selbst herzustel- 
len: 1. Anleitungsbuch „Gedruckte Schal- 
tungen selbst gemacht“, 1 Dalo-Zeichen- 
stift, 1 Eisen-Ill -Chlorid, 1 Ban, 
1 PlatInen-Sortiment .....22e2csesenenenennne M 19.80 


Reportagen usw.), selbst Flüster-Pegel von ab 
60 dB können aus über 100 m (bei guten Be- 
dingungen, z. B. nachts auch mehr als 1 km 
mit Kopfhörer wahrgenommen werden, hochemp- 
findliche Electret-Kapsel mit FET- Vorverstärker, 


Hauptverstärker stufenlos regelbar, Stromver- Color-Key-Transfer-Technik zur Über- 
sorgung 9 V, mit Anschlußbuchsen für Kopfhörer = : tragung von Platinenzeichnungen aus 
und Tonband (5pol.) ..eeureenneenerennnnene DM 118.— Zeitschriften mit der UV-empfindl. 
Passender Kopfhörer .....eoecenenenenennes DM 14.50 Polyesterfolie auf Fotopositivplatten. 


Parabolspiegel jetzt auch einzeln lieferbar .... DM 24.50 


Minl-Schraubstock 

aus Kunststoff mit bombenfester Saug- 
fuß-Halterung zur Befestigung an jeder 
Tischplatte, ideale Halterung für Pla- 
tinen, Stecker u. ä. bei Löt- und sonsti- 
gen Arbeiten....eececeeee. 


_ SONDERANGEBOT: 
Lötkolben, 30 W/220 V DM 10.35 


Color-Key-Folien lassen sich in jede 
beliebige Größe zerschneiden. Mit 
Arbeitsanleitung. 

Color-Key-Folie, 25,4 x 30, j em 


7.95 
3 M-Entwickler, 150 ml 


on 5.80 
Klarpaus-Transparent-Spray DM 11.50 


Selbstherstellung von Frontplatten 


Lötkolben, 12V .... DM 11.50 Mit der UV-lichtempfindl. Scotch- 
Lötkolbenständer und Reiniger cal-Metallfolie lassen sich m. Hilfe 
ST-3, passend f. alle handels- einer gezeichneten Vorlage Front- 


platten herstellen, die wie industriell gefertigt aussehen. 
Scotchcal-Metallfolie besteht aus leicht biegbarem Alu- 
minium, auf der Rückseite mit einem enorm haltbaren Selbst- 
kleber beschichtet. Mit einer Schere läßt sich die Metall- 


üblichen Lötkolben 
Lötpistole mit Lötstellenbeleuch- 
tung, Anheizzeit nur wenige 
Sekunden. 


fok- DO VIOW een DM 22.50 folie exakt bearbeiten und als Frontplatte anpassen. Mit 
Ersatzlötspitze ...... pm 4.95 Arbeitsanleitung. 

} PN Scotchcal-Metallfolie, 25 x 30,4CMm ....cucn20.: DM 19.80 

a 3M-Entwickler, 150-ml-Flasche „.ucuesneeeene nr DM 5.80 

Be bestehend aus Lötkolben, Entlötpumpe, en Klarpaus-Transparent-Spray ....ee2seunnenneene DM 11.50 


und Lötanleitung 


Kompletter Bohrkoffer bestehend aus einer Klein- 

bohrmaschine 9—18 V; 11 300—22 600 U/min, 

bis 3,2 mm Bohrergröße mit 10 Werkzeugen 
DM 49.50 


DM 26.50 


UV-Lampe-Osram-Vitalux, 300 W, E 27, zur 
Belichtung von Color-Key u. Scotchcal, auch 
als Heimsonne zu verwenden .. DM 39.5: 


Infrarotstrahler in Verbindung mit UV-Lampen zum Bau 
eines Solariums geeignet, 250 W DM 15.— 


Mignon-NC-Accu 1,2 v, Fabrikat National 


> 


21-teiliger Bohr- und Schleifsatz .... 


zn | s Entmagnetisierungsdrossel DM 2, 
True \ zum Entmagnetisieren von Ton- Leu ER HERErEeR All Br DM Fra 
amt La“ köpfen bei Tonbandgeräten und a 


Vielfach-Meßgerät C-7081_ mit Spiegelekala 
und Überlastungsschutz, 46 Meßbereiche (!); 


Gleichspg.: 0,25 / 0,5 / 1,25 / 2,5/5/10/ 
25 / 50 / 125 / 250 / 500 / 1000 V; Wechsel- 
spg.: 15/2151/10/ 25 / 50/125 / 250/ 
500 / 1000 V; Gleichstrom: 25 / 50 uA, 2,5 / 
5 / 25 / 50 / 250 / 500 mA, 5 / 10A; Wider- 
stand: 16 / 160 kQ, 1,6 / 16 MQ, Innenwider- 
stand: 50 000% bei =, nur DM 79.50 


Neuer großer Elektronik-Katalog 81/82 
mit umfangreichem Halbleiterprogramm 


Cassettenrecordern .. DM 12.50 
„ Entmagnetisierungs-Cassette cD-1 
entmagnetisiert und reinigt gleichzeitig in 


nur 10 Sek. Ihren Cass.-Recorder DM 9.50 


Endlos-Cassetten, gute Qualität, Dean 
3 Min. Spieldauer ES-3 DM 11.50 
4 Min. Spieldauer ES-4 
5 Min. Spieldauer ES-5 
6 Min. Spieldauer ES-6 
ELA-Verstärker, 100 W Ausgangs- 
leistung für Batteriebetrieb 12— 
15 V und Netzbetrieb 220 V mit 
eingebautem Sirenenton, Nebel- 
4-Ton-Gong, VU-Meter, 5 Eingänge: 2x Mikrofon 


(über 2000 Typen!) 
— kostenlos! — 


100 Seiten 


Bei Inbetriebnahme von Sendern, Empfängern, Fernmelde- 
anlagen und Zubehör postalische Bestimmungen beachten! 


Alle Preise einschl. Mehrwertsteuer zuzli Versandkosten. 
Kein Versand unter DM 20.— (Ausland 50. 
Im übrigen gelten unsere Versand- und Eiekerbadigungen. 


ALBERT MEYER - ELEKTRONIK GMBH 


Nachnahmeschnellversand: 7570 Baden-Baden 11 — Postfach: 11 0168 — Telefon (0 72 23) 5 20 55 
Ladenverkauf: Baden-Baden Stadtmitte, Lichtentaler Straße 55, Telefon (0 72 21) 2 61 23 
Ladenverkauf: Recklinghausen-Stadtmitte, Kaiserwall 15 (gegenüber Rathaus), Telefon (0 23 61) 2 63 26 
Ladenverkauf: Karlsruhe, Karlstraße 127, Telefon (07 21) 3.06 66 

Ladenverkauf: Kehl, Hauptstraße 115, Telefon (0 78 51) 7 85 00 


gleich anfordern! 


horn, 
(200-600 Q/3 mV, 1x Universal (10 kR/50 mV), 1x Phono 
(100 k@/1 V und 1x Band/Tuner (10 kR/50 mV), Ausgänge 
4/8/16 2, 25/70/100 V, komplett mit 1 AC- und h n Kabel, 


240 x 220 x 70 mm 
Passendes Mikrofon 


298. 
Dm 13. 50 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 101 


Neue Druckschriften 


Von der Firma Municom ist ein 
16seitiger Katalog des ameri- 
kanischen Herstellers JFW In- 
dustries erhältlich. Diese Fir- 
ma stellt koaxiale Däm- 
pfungsglieder, Abschlüsse 
und koaxiale Schalter in Halb- 
leitertechnik her. Die Dämp- 
fungsglieder sind sowohl mit 
festen Werten als auch ein- 
stellbar in Drucktastenversion, 
Drehschalterausführung oder 
programmierbar (TTL) lie- 
Terbar. 

Eine Hochleistungsversion mit 
festen Werten (bsi 20 dB) er- 


laubt eine Dauerbelastung von 
30 W (1000 W Spitze) bis 2 
GHz. Es ist auch eine 100-W- 
Ausführung erhältlich. Die Lie- 


ferzeiten liegen bei durch- 


schnittlich 6 Wochen. 


Municom, Sommerstr. 9, 
8000 München 90 


In Zukunft sollen in unregelmä- 
Bigen Abständen und bei an- 
gemessenen Anlässen Pro- 
duktionen und Erkenntnisse 


aus der Arbeit der Deut- . 


schen Welle in Broschüren 
dokumentiert werden. Der 
Nummer 1 der Reihe „DW-Do- 
kumente“ liegt eine Senderei- 
he zugrunde, die im Türki- 
schen Programm anläßlich 
des 100. Geburtstages von 
Kemal Atatürk im Jahre 1981 
ausgestrahlt worden ist. Sie 
spiegelt unter dem Titel „Ata- 
türk in deutscher Sicht“ die Be- 
deutung dieses Staatsmannes 
als Gründer und Gestalter der 
Türkischen Republik wider. 

Die Broschüre ist mit „Bordmit- 
teln“ der Deutschen Welle 
(von der Südosteuropa-Reda- 
tion und der Hausdruckereien) 
hergestellt worden, und zwar 
in einer deutschen und in einer 
türkischen Fassung. Die Aus- 
lieferung erfolgt an einschlägi- 
ge Institutionen und Archive 
sowie an interessierte Politiker 
und Publizisten in der Bundes- 
republik und in der Türkei. 


Deutsche Welle, Postfach, 
10 04 44, 5000 Köln 1 


Einen neuen Katalog über ein 
vielfältiges Programm an Con- 
sumer-Schaltern für OEM-An- 
wendungen präsentiert C+K 
Components, einer der größ- 
ten Miniaturschalterhersteller 
der Welt. 

Damit hat C+K sein rapide 
wachsendes Schalterpro- 
gramm um eine neue Serie er- 
weitert. Der neue, 16seitige 
Katalog enthält Fotos, Zeich- 
nungen und technische Daten 


eu 


' Consumer 


über die umfangreiche Palette 
von konventionellen Schiebe-, 
Dreh- und Wippschaltern so- 
wie Drucktasten, die sowohl 
für Netz- als auch Kleinspan- 
nungen ausgelegt sind. 
Besonders hervorzuheben 
sind die neuen Drehschalter 
der Serie F mit sehr geringen 
mechanischen Abmessungen, 
die neue Netzschalterserie C 
und der Low-cost Drucktaster 
der Serie K mit einer Lebens- 
dauer von 25 Millionen Schalt- 
spielen. Je nach Anwendungs- 
klasse besitzen die im Katalog 
enthaltenen Schalter UL-, 
CSA-, SEV-, JETL- und VDE- 
Zulassung. 

C+K Components GmbH, Post- 
fach, D-8027 Neuried b. München 


m} 


Um den Anwender eine Unter- 
lage zur Verfügung stellen zu 
können, die eine rasche Infor- 
mation über dieses Marktseg- 
ment mit seiner Vielzahl von 


Produkten ermöglicht, hat Am- 
phenol — Tuchel — Electronics 
ein Übersichts-Datenblatt für 
Flachkabel — Steckverbinder 
neu herausgebracht. Auf 
sechs Seiten informiert es mit 
den wichtigsten technischen 
Daten über unser gesamtes 
Angebot an Steckverbindern, 
Kabel und Verarbeitungswerk- 
zeugen. Außerdem gibt es 
Hinweise auf die jeweiligen 
ausführlichen Datenblätter, die 
auf Anforderung zugesandt 
werden. 

Übersichten in gleicher Aus- 
führung können auch für 
Rundsteckverbinder, Ein- 
schub- und Gerätesteckver- 
binder sowie für andere Steck- 


verbinder und Einschübe zur 
Verfügung gestellt werden. 


Amphenol-Tuchel, 
August-Häußer-Straße 10, 
7100 Heilbronn 


ICharakterisierung |Sondertell: Leistungshalblelter- | _, _ 19 
digitaler kalo Netzwerke |Überblick: 2. Teil 20 Smuungg 
cchal 


\ Gi : 


‚Digital- 
elektronik — 
optimal entstört 


Am 24. September 1982 
bringt die 

Elektronik Nr. 19 

unter anderem: 


Sonderteil: Lokale Netzwerke 


Digitalelektronik — 
optimal entstört, 1. Teil 


Charakterisierung digitaler 
Schaltungen bis 50 MHz 


Universeller In-Circuit-Emulator 


Testbarkeitsanalyse digitaler 
Schaltungen 

Echtzeitmonitor für Prozeß- 
rechner 
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Ontskar 1092, Dit en. u SE 


| Test: Rotel-HiFi-Portable; 
' Lautsprecherboxen von Visaton 


, TV-Stereoanwendungen 


Das Oktober-Heft 
der ELO bringt u. a.: 


Erfahrungsbericht: Genie I 


Technik aktuell: Haushaltsgeräte 
TDA 4940 - Zf-Verstärker-IC für 


Poster: Bauarten von Batterien 


Bauanleitungen: Heizungssteue- 
rung; Leitwertmeßgerät; Elektro- 
nisches Stellwerk (Fahrstraßen- 
sperre); Einfaches Kalibriergerät 
für Multimeter und Oszillskope 


Funkscehau 19/1982 


Kleinmütige sind nicht 
gefragt 


Das Leben ist hart und unerbitt- 
lich. Wer vorankommen will, 
muß sich durchsetzen können. 
Muß sich Respekt verschaffen. 
Muß auch mal mit der Faust auf 
den Tisch schlagen können. Wie 
kommt es, daß die Erfolg- 
reichen ihre ehrgeizigen Ziele 
erreichen? Durch Bescheiden- 
heit etwa? Nur durch Intelli- 
genz? Durch gutes Aussehen? 
Nein, dies ist das gemeinsame 
Merkmal aller Erfolgreichen: 
überzeugendes Sprechen und 
sicheres Auftreten. Auch Sie 
können beides erwerben! 


Das Vollsortiment 


Sprengen Sie Ihre Fesseln! 


Nehmen Sie Ihre Schüchtern- 
heit nicht als etwas Unabwend- 
bares hin. Machen Sie Schluß 
mit den andauernden Pech- 
strähnen. Sie brauchen kein 
Schattendasein zu führen. 
Zeigen Sie „denen“, was in 
Ihnen steckt. Werden Sieerfolg- 
reich! Durch überzeugendes 
Sprechen und selbstbewußtes 
Auftreten. Dazu verhilft Ihnen 
eine neue Methode, die aus der 
Praxis für die Praxis entwickelt 
wurde. Eine Methode, die sich 
tausendfach — auch in hart- 
näckigen Fällen — bewährt hat: 
die EMOTIONALE ENTHEM- 
MUNG! 


TafcuS’ Video-Zubehör 


TARCUS. Das Vollsortiment in Videozubehör aus einer Hand. 
Händlerfreundliches, verkaufsförderndes Verpackungsdesign. 


Über 100 Produkte vom professionellen Anbieter. 


Bitte fordern Sie ausführliches Prospektmaterial an. 


STAFFELPREISLISTE 
ANFORDERNJFREI% 


Te nn ert-Elektro n i k Ing.-Büro - Versand von Qualitätsbauteilen 


Nur 1. Wahl - Ab Lager - Staffelpreise 


7056 Weinstadt-Endersbach, Postfach 2222, Tel.: (0 71 51) 6 21 69 
Versand per Nachnahme ab DM 20.-.. Preise inkl. MwSt., Porto + Verp. DM 3.80 


VIDEOR TECHNICAL E. Hartig GmbH 
Postfach 200362, 6074 Rödermark, Tel. 060 74/990 57 


hm 


Multi-Kontakt- 


Intelligenz und Wissen nützten mir nichts. 
Ich schuftete, meine Kollegen ernteten die 
Früchte. Verdienten mehr, wurden beför- 
dert, genossen mehr Ansehen. Mich über- 
sah man. Weil mir das sichere Auftreten 
fehite. Auch privat. In Geseilschaft. Bei 
Mädchen, zum Beispiel. Anderen flogen die 
Herzen zu, ich bekam Körbe. Kein Wunder, 
wenn man nicht frei und unbefangen spre- 
chen kann. Wenn einem die Schüchternheit 


N 


Ich war ein Versager... 


bis vor 10 Wochen. 


Verblüffend, daß man in so kurzer Zeit 
einanderer Mensch werdenkann! 


Erfolgsmensch — 
in nur 10 Wochen! 


Die EMOTIONALE ENTHEM- 
MUNG baut auf ein hochwirksa- 
mes Übungssystem, das bei ge- 
ringstmöglichem Zeitaufwand 
eine wahrhaft erstaunliche Wir- 
kung auslöst. Jede Übung ist 
spielend leicht durchführbar 
und dauert nur 10 bis 12 Mi- 
nuten. Wenn Sie diese Methode 
systematischanwenden - mehr 
als insgesamt 10 Wochen sind 
dazu nicht nötig —, dann werden 
Sie eine vitale, mitreißende Per- 
sönlichkeit, die in allen denk- 
baren Lebenslagen vor jeder 
Person überzeugend sprechen 
und selbstsicher auftreten 
kann. Erfolg zieht Erfolgan. Und 
Erfolg durch überzeugendes 
Sprechen und sicheres Auftre- 
ten ist erlernbar. Die EMOTIO- 
NALE ENTHEMMUNG hat es 
tausendfach bewiesen! 


die Kehle austrocknet, die Hände schwei- 
Big macht. Jemehrich dagegen ankämpfte, 
desto unsicherer wurde ich. Ich schien zum 
Scheitern verurteilt. Bis vor 10 Wochen, bis 
ich die EMOTIONALE ENTHEMMUNG 
kenneniernte. Jetzt hat sich das Blatt ge- 
wendet. Erfolg auf der ganzen Linie. Im 
Beruf. In Gesellschaft. Und in der Liebe. 
Dank der EMOTIONALEN ENTHEMMUNG! 


Fordern Sie den Beweis — 
GRATIS! 


Sie sind skeptisch? Sie meinen, 
so eine Methode gibt es nicht? 
Überzeugen Sie sich selbst. Er- 
fahren Sie alles über die EMO- 
TIONALE ENTHEMMUNG. Wo- 
rin sie besteht, wie sie wirkt, was 
sie für SIE tun kann - in nur 10 
Wochen. Sie riskieren keinen 
einzigen Pfennig, denn die Bro- 
schüre „DIEEMOTIONALEENT- 
HEMMUNGSMETHODE*  er- 
halten Sie kostenlos — ohne 
irgendwelche Verpflichtung für 
Sie. Tun Sie sich selbst einen 
Gefallen und fordern sie an - 
noch heute! Senden Sie den 
Gutschein am besten jetzt 
gleich an: 


Uirich-Verlag KG 
Hindenburgstraße 33/002 
8360 Deggendorf 


GUTSCHEIN 


Ausschneiden, ausfüllen und gleich senden an: 
Ulrich-Verlag KG, Hindenburgstraße 33/002, 
8360 Deggendorf 


Ja, ich will ÜBERZEUGENDES SPRECHEN und SICHERES 


AUFTRETEN erwerben, weil ich Erfolg haben will. Schicken 
Sie mir sofort gratis die Broschüre „DIE EMOTIONALE 
ENTHEMMUNGSMETHODE“ unverbindlich. 


Name: 

Alter: 
Postleitzahl: . 
Straße: ..... 


Ansprüche 


Lautsprecherbau Hamm 
Trossinger Str. 7 - 7201 Tuningen : Telefon (0 74 64) 16 03 


HiFi, Baßreflex, 
Exponential- und Musiker- 
Lautsprecher für höchste 


Katalog gegen DM 3.- in Briefmarken. 


System 


NGS 4 - Digitallabor 


Die optimale Lösung für die Entwicklung von peripheren 
Schaltungen für Microprozessoren. 
Geeignet als Buscontroller oder zum Arbeiten an 


User-Ports. 


Ausreichend dimensionierte Versorgungsspannungen. 
Mit Taktgenerator, entprellte Tasten für Einzelimpulse, 
Logiktester und 8-bit Anzeigefeld. 
1560 Kontaktstellen auf dem Multi-Kontaktfeld. 


Incl. Zubehör. 


Bitte fordern Sie Unterlagen über das komplette 
MKS-Programm an. 


BEKATRON 


Vertriebs - GmbH 


Funkschau 19/1982 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


D-8907 Thannhausen - Postfach 1125 
Telefon: (08281) 2444 Telex : 531 228 
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- STUNDEN = SCHNELLVERSAND 0711/6470 


3 ul 150 WAT TS 


EREO-Schallwand kpl. x HIER PRÄSENTIERT SICH DER LETZTE STAND DER TECHNISCHEN ENTWICKLUNG - DES 
m. Bass 170; Mittel 130, WELTMARKTES IN VERBINDUNG MIT BESONDERS ELEGANTER KOMPAKTER BAUWEISE 
H UND HERVORRAGENDEM DESIGN. JETZT SOGAR MIT DEN NEUESTEN 

lochton 70 mm 9, 4-8N, LED-KETTEN ERF| SANZEIGE I 
20.23000 Hz, 12 dB, |. STUOI0 480 Hifi STEREO-_Voiverseänker PRRFAHER 
zZ, . 32ICTrD-Funkt,, 4 Lautsprecher-Ausgange von vorn umschaltbar, 4-8Ohm, alle Ein‘ 
gange (auch Magnet) und Raffınessen von vorn regelbar: Loudness, Höhen- und Tiefenfilter zuschaltbar, Bass- 
Hödan und Balanceregler mit dem vorteilhaften zusätzlichen Mittenraster, der hochmoderne GROSSE 
ist mit zusätzlichem Feinraster (”Klick”) und sich WHO AEG 


KALOTTEN 


10-35.000Hz, 6548, 


ausgerüstet (...sieht einfach toll aus..!), HiFi-STEREO-Kopfhorer, 4--160hm von vorn steckbar, 
DIN-Aegler und Eingängel, übertrifft die HiFi.Norm bei weitem, fein abgest. chwarz/silberne Regler, ein 
schwarzes Gehäuse mit Idealabm. (Hohe76x Breite 360x Tiefe 290mm), sowie eine sagenhafte Silber 
Metallic-Frontplatte unterstreichen das [NNISE TUT TTESTNZIITN dieser IELTINTEEETE 


% i 
STUDIO-SET 2. . HKH25+HT 170 ——— 2teiähere HF Berause BUT IOE3B3, ya 50 1: 
2-Weg-Weiche, 24-25kHz, 4-80hm 1‘ AOOO Swrer Hi-Fi = 


empfohlenes HiFi-Gehäuse L20(Liter) Ai nach dem neu 
3 x Mittelhochton 1x Hochton 50% „302° 35ICTrD, Stereo*Mono, LED-Stereo-Anzeige, muti 
und der wagträslasen 
DIN- Ein- und Ausgänge, 


Bausatz mit MITTEÄ nach dem neuesten Stand der Technik mit 
STUDIO-SET 3.. HKH25 + TC200 Tiefton 20. cm 9, ae ee ER RRN. Kind el 006% 
2-Weg-Weiche, 20-, a KR ut DR Benasrg 
een ALU-KALOTTE, 1 Weiche 12.dB GE" oguich- a Eh 
FE # ei 3-Weg-Special, 4-8 N, Bausatz ni {\} mit dem raffiniert leuchtenden LEO-Skalon 
20-23000 Hz, und fertig ausge- ee euchtelen. noeh eine grune LEO Er ptimalste 
3-Weg- Weiche, 20--25.000Hz, " sägte Schallwand komplett! ER KESSITETNT u aa > 
4-80hm, ..empf. HiFi-Gehäuse L20) ca. 30 x 50 cm Stoff etc. mii die HiFi.Norm wird bei 
STUDIO-PROFI-KOMBINATION: ; ausgez. Anleitung Sy ee 


mit Idealabm. (Höhe 76x 3 
Breite 360xTiefe 290mm) a Ir 


HKH25 (Kalotte) 180WATT 900-26.000Hz DM 17.90 

HKM38 (Kalotte) 180WATT 280-12.000Hz DM 25.90 Ne v 

HT245 (BASS) 180WATT 16-3.600Hz DM 39.80 en no oe gen 
3-Weg-Weiche 4-80Ohm, 12dB DM 29.50 Shane Banieeentacn ie Sunleleh sol zugang Ind alnake Zn an. Yorke an Ba henlan 


schnelle Reinigung der Tonköpfe, ıdeale Bandschonung durch Permalloy-Tonkopf und besonders günstige 
Bandführung — automatische Endabschaltung, Spezial-Zahlwerk mit Ruckstellung. LED-Funktiorisanzeige, 


„.. jetzt sogar 


18—26.000Hz 
als kofplette STUDIO- PROFI-COMBINATION!: ETEREATDSETTTH 2 beleuchtete, präzise Weitwinkel-Aussteuerungsinstrumente, besonders feingängige 
l hübsche schwarze Tastatur mit Pausenschalter, Instrumente mit dB-geeichter Anzeigs+ zusätzlicher %-Anzeige 


steckbar, 2 besonders leichtgängige grosse Aussteuerungs-Regler die 75. 
empf. HiFi-Gehäuse L50DM 39.80 MRTIALHETTTIESTTT ET EFT ln ce none derwanen _ uns nach micen 199 


und jetzt noch die unvergleichliche göttliche Kombination: te BET EEG AUT ENDETE 


mit idealen Abmessungen (Höhe 150x Breite360x Tiefe220mm) 
HKH 25 und HKM38 und HT 300 Tiefton, 4-80hm 
: wand, ca. 57x31cm (verkleinerungs- 
a 1) 1 107. VE ZEOWAT Ans] 
empf. Gehäuse L70...59.80 2cU Mitteltonkalotte 140W Hoch- Ein brandneues stolzes Design, haarscharf aufeinander abgestimmte Spitzenqualität und traumhaft 


tonkalotte, Spezialweiche, 12dB DIEWUN STUDIO 660 HiFi-STEREO-VERSTÄRKER, echte 280 WATT RIELCNN TRETEN 
N 7 e ge, alle Eingänge (auch Magnet). Zusätzlicher stufenlos regelbarer/einblendbarer 
mit ausgezeichneter Bauanleitung - von vorn, 2 modernste beleuchtete Weitwinkel-Aussteuerungs-Instrumente mit 


HKH25 + HKM38 + R jereichsumschaltung (-20dB) für beide Kanäle, zusätzliche Schalter für: Bassfilter, Höhenfilter, 
„Wea- Loudness, Dubbing (Überspielschaltungen) Monitor-Hinterbandkontrollen, Stereo*Mono, Meter 

TMC 130+ HT 300+4-Weg Range, BIRKNLESERITALTN 6848, präziser Volumenregier mit zusätzlichem Feinraster, Kopfhörer 

Weiche, kpl.12dB, 4-80hm 4-16 Ohm, silbern gebürstete markante ALU-Frontplatte mit silbernen Bedienungselementen, 


m FIRE 80, 
ED ki. N ner 


KC 25 (Industrie). .160 WATT..16.90 500 ...32. a Typ 6002 et HBAALZABBAN: Erd WATTIE! Sr ee u EIRKERNTA 
— u passen u r80- m. allen Rat - c ch | 
HKH25(90026000H2)180W, 17,80 . bis 300W 36.75 mit Berge 04 DET Emot. durch Einsatz hochwertigster IC’s, 6848, Klirr. 0,06% Stereo+Mono, modernste, im 


K Superkalatte, 18.0008 c24 ...bis 100 Watt 44.70 empf. Der: -Gehäuse-! +6 WA 39.80 Innern sogar leicht schräg gestellte, herrliche Flutlichtskala mit 2 präzisen Weitwinkel-Aussteue: 
oppelfer 2 5 (Industrie) 140WATT...38.20 m 0 Sn Instrumenten für Feldstärke und Mitten-Anzeige, besonders hochwertige und formschöne Skal 
Kezoi B urzas KB 500 180W.. ..45.92 SW 120 WATT-Bausatz 1 x Bass 245mm ®, 1xMittelton- NP Optimale Antennenjustierung PIWULTTEN 
industrie, A ecomp..bis 120WATT 68.80 AlUspule und 1xHochton, ALU-KAL, HiFi-3-Weg-Bau- Multipath-Schalter AFC-Muting/Stillschaltung und voll 
HKM38(280-21000Hz) 180W 25.90 ÜTC 300 (Industrie) 140WATT...69.80 EWSlEnS 18-25.000Hz. 4-8n A Ae 98 regelbarer Ausgang. LED-Anzeige, besonders form- 
KC 38 hecomp... bis 90 WATT 27.70 ÜHT 300(16-3.600Hz)200W....72.90 D B 0 . ausgez. . 90., schön und empfangsstark ein echter Knülter ER 
KMC51/52 1260-20KHe) 200 W 34.90 TC 300 hecomp. . . bis 150 Watt 82.90 dito in 140 Watt-Ausführung nur 69.80 A212x3iom IBxHRT) echte MARKE N-OUDIA LUD 
KC52 hecomp.... bis150 Watt 43.85 BIC 2. 2.300H2) 360W.. ‚239.80 ii ELLIEIETLCH STUDIO 660 Frontlader Dolby- 
TC 130 hecomp.. . bis 150 Watt 30.65 oh . H + Chrom+ *Metall mit allen Reglern un 
! 3: -Weg- “Weiche 12dB 12,90} Raffinessen, Dolby-Bias-EQ elektronisch geregel- 
alte EP _spitzen.Chassis auch’ HN743, 3-Weg 12dB 22.50 |} ver Gteichlaut ERETIBEIENTEI Sea. 97 ICTeD. 
N2 + N3 + N4 hecomp-Weichen! HN 744, Weg 12 12dB_ 349 90 R Typ@00}- Su pe r- alle Fünkiranen: eieuchistes Con Fach und, 2 
un un nun um mm beleuchtete Präzisions-Anzeige-Instrumente mit 
I) A LED-Spitzenwertanzeige (Pesk + 3dB) LED- 
Fe Tre .O0ONz. mit Hifi Bausatz Funktionsanzeigen, getrennt. regelbare EIN- + 
ALU-KALOTTEk 1. mit Multiweg-Kombination mit I] Ausgänge, EUESTEITITZ ideale Bandschonung 
ompl. mi h BASS . durch neueste Technik u. Permalloy Tonkapf, 
BS-Weiche, Einbauanleitung. Sprechern kiu]Acco] Stereo-Kopfhöter und bis zu 2 Micros von vorn 
/ampfohlenes HiFi-Gehäuse 1 kalotte, 8 Hochtöner, Special-Weiche BS 124B stockbar, Buchsen zusätzlich für DIN + CHINCH, 
Pr Bandzählwerk et, 
Bausatz 2500 HiFi-3-Weg 4-80} m. fertiger Schallwand ca. 62x34cm und LT S 0 


FSaehn Bässe und Höhen! ausgezeichneter Beschreibung ‚89 Echtes MARKENGERÄT 
xBass 1300, 1x Mittelhochton, 
1x Hochton-Alukalotte, kpl. 1 8-25000 Hz, 


Spezialweiche und Einbauanl. 
empf. HiFi-Gahäuse L20 27.80 /} : a ® Teleton (0) A HiFi-STEREO-STUDIO-LAUFWERK, das Beste vom 


. jetzt weiter verbessert ech 
. a präzisem voll Servogeregeltem Gleichstrom-(DC)Motor mit 
ao YA, als Typ mit BASS 300 [939 2x Mittelton- beleuchteten AktivStroboskop + Dranzatilfainregüllerung, auto-renurn 
Ba sa - 1} Rückholautomatic, wow-flutter besser als 0,05%, 68dB, Geschw. 33+45, 
Mi u m, tz Dynamit Baby KA TTE 2x Hochton- Kalotte. az an. sagenhaft! elektr. ausgewuchteter Plattenteller 30cm @, extrem ruhiger präziser Lauf, 
optimal für SUBMINIATUR-BOXEN 1xBass für 9001-5: Bausatz L?0) nur 149.80 writtschalloptimiert, Präzisions- Tonarm 215mm, Microkugellager, Öldruck: 
102mm, 28-7.000Hz, ALU-Schwingspule mit lift, ultraleichter Tonkopf, komplett mit HiFi-Magnet-System, 1,5p 


a ee a 
55 mm-ALU-Kalotte, 120er Magnet und 1x 100W SW 150 WATT-Bausatz 1 x Bass 300mm@ 1xMittelton, 1x Spitzensystem. Antiskating regulierbar. Sehr formschöngs, 
Hochton mit ALU-Kalotte 28. 33.000Hz, Spezi Hochton, ALU-KALOTTE, HiFi-3-Weg-Bausatz-Weiche, 4-8n schwarzes Gehäuse mit getönter Haube. 


HiFi-BS-Weiche, Beschreibung und ein duftes 18—-23.000Hz mit Regler und ausgezeichneter Anleitung 99.98 Abm..45x35x 13.5cm (BxTxH). ou Schsatent 
Klangbild, pass. HiFi-Geh.+Stoff 19.80 fertig ausgesägte Schallwand (ca. 62x34cm) FR 150 13.95 
Se WÄRE embtohlenes IF EGehsu L70 .... 59.80 SD säubert ıdeal 
-Bausatz 1x Bass 300 Special-[PPE] 2x MT + 
ORIGINAL PSL 300 ALUSPULEN u. 1xHochton 200Watt HiFi-3-Weg-Bausatzweiche, — esace.... 
—| = ji „und ohne roboskKo;| 
00 90 90 4-8 18-30.000Hz kpl. m. Regler u. ausgez. Anleitung 129.90 a TEN S- H i Fr Er 
—— ausgesägte Schallwand (ca.62x34cm) FR 160 16.95 chamais/silber oder graphit 10--30.000H: 130: 
war KK10 o att empfohlenes HiFi-Gehäuse L 70... 59,80 or grap E 
an HiFi-Magnetsystem 10-—35.000Hz Kanal- 


SKK 10 (800-22.000Hz, 4 0d.8N, bis 280Watt) 28.60 a : tr. über 38dB, Kompl. 20x10-6, 0,5-2,5p 


KKS 10-11 (500Hz-22.000Hz, 100WATT) 76.80 2 . . r 1mV kpl. m. Diamantnadel neu verbessert 
DKT11/C 110, 1.500-22.000Hz, 8N, 100Watt 52.98 wertigstem Chrom-Design, weiße Mem- / ; internat. Halterung, Ersatznadel lieferbar. 


(Horn DKT11 und Schallverteiler- Sagen brane, Sicke graphit, große Alu-Kalotten 3 r zn 
Linse =Panorama 2000) Bi 7 EC R henorraende Technik, Hifi Disco , SE [DU 
BPSL65 (bis 40W u. 20.000Hz) 4 kpl. mit abgestimmten Weichen, 4/8N = SE = M 95 ED 5428 Magnet-Systeme 7} 
BPSX 1% (in Komb. b. 75W, 30-20KHz) Bass 200+MT.130+Hochton 75mm@ 22-23kHz,120W, kpl. 54.80 5 30 N (auch für Mikrofone verwendbar) 
KM11/140 (600-20KHz, 40480, 2327 bis = 44.90 RENT u M 75 NEU... 252° 1 20-20.000Hz, komplett für 220 V 
KM11/150 (300--20. 000Hz 417° Bass270+2xMT 130+2xHT 75mm, 18-23kHz, 140Watt, kpl. 74.90 
in 4fL.oder in 8N, 120Watt) Bass300+MT 130+HT75mm6®, 16-23.000Hz, 140WATT, kpl. 79.20 6 xP30 28-20000Hz, bildschöne 
30: 


ff Paket: Hi-Fi-Tuner + Verstärker run 5% 
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KM 13/125400—12.500Hz, 40d8N.b. 150W) Box m. Profi-Effektfront. Ideale Abm. 
KM 13/150300--10.000Hz, 120Watt) 2: Ele H EINZELN: = B=:>300/180W -59.80: \ NAT Te 
DKMT 1226 (500-110. 000Hz, 120WATT, 8£3) 114.90 Bass200/120W-29.80; : MT160/160W= 16.90; dito in 40 WATT mit Chassis nu 
PSL 130, 50WATT, 28-18. 000Hz 27.90' HT75/130W=12.80; =29. £ son: -3-Weg-HiFi-Box für Auto+M 


» PSL170, 50WATT, 35-7.000Hz 29.80 ALU-Kalotten u, resonanzarmen schweren 


PSL265/80 Watt, FM, 40d.8Ohm, 30--5.000Hz, 65.10 ER ER © AL garen mitael, Sehwankbüger hners 
PSL203 EINER. aan 36,90 . imer sporebilig, nach ee Eee ee ET og 
PSL245, 100W, 20--6.000Hz, 4+8) ) 0 f 2 Spanplatte im Foldin; STUDIO-HiFi-3-Weg-Box BOWÄTT Kraftpaket 
PSL300, 140W, 22-5.000Hz (FM) ® 5 : E mit einem tollen Sound, 24-21.000Hz, 4-8. 
PSM 120.200W 4900001x.4:800 DE euer ser, rn en 


PSL230, 120W, 35—3.000Hz E Verpa ne Lieferung nur paarweise ae Pro Stück nur; 


- .. viel GELD sparen 


in 4 oder 8Ohm, 230mm ® ä SLR 

NEU PSL265, 120W, 30—3.000H! FEN 1005x450x320mm SR m. Alukalotten, 20-22.000Hz, 4—8N, Front- 
in 4 oder 80hm, 265mm® EN er 840x420x355mm \ N DL rahmen schwa 

PS30,70W, 30-6.000Hz, 30cm® j : Rom) 30 \igeieigen ET 


PS38,70Watt, 30-5000Hz,385mm® eos um Ne 9 “e 


mit 21cm grossem Bass, USA-Technology 


PSL320,400Watt, 20-4.000Hz, 320mm®,8N 293.25 63 64ltr. 689x369x250mm ni (A. SYSTENHIFi 90 
PSL320, 180W, 20-3.500Hz, 320mm®,40d8N 250.40 RE 580x320x2&0mm D Bee wart BASS + 2xMITTEL- = 
Orchester2000 (Koax, 70Watt, 30—22.0000Hz) 232.82 47 Itr. 525x310x290mm 85 Hochtonkalotten, 20-22.000Hz, 4-80hm, Abm: ) 
FW3 Bye m dB, ne y ih aa er. 600«300x2&0mm D “ 60x32cm MARKENQUALITÄT Spitzen-Klang+Design 
FW4 'eg, in 4 0: hm ei180W) 26.90 1. 896x306x200mm E 
FWS (3-Weg, in 4.od. 80hm, 12dB, bei180W) 34.50 28 ler. 480x270x230mm Sie yon SUPER BASStKaertent 

Drosseln: LD15.90-- LD2 7.90 - LD3 8.80 - LD4 9.90 80 30 Itr. 500x300x180mm DM EN 18-22000Hz, 4-80, schwarze abnehmb, 


MLG 10 Regler 4.98 - Drossel D1 (0,75+1,5+3mH) 26 Itr. 475x275x200mm ° Front. Abm: 60x37x25cm Stück nur 
Wir führen alle Isophon-Lauts; recher und 9 ltr. 410x240x195mm 
70/120WATT KOMPAKT-BOX 


Weichen spottbi 350x210x165mm 
Endlich wirklich STABILE u. trotzdem kleine u. kompakte Boxen- Superkleine beliebte 2-Weg-Box 


et ... } dreh. schwenk-neigbar durch Halbkugel- 112dB, 4_-80hm, 28-22.000Hz 
wge ge 178x112x125mm 
„.ov I dito mit Halterung ü7g, 


NODDI Wand oder Auto 


104 Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende Funkschau 19/1982 


Studio—Elektr.— Kondensator—Mikrofon 


= 7 ideal für Musiker, Sänger and Hobby, 
da kein Nahbesprechungs-Effekt eintritt, 

Pop-Schutz, eingeb. FET-Vorverstärker, del 
20-18.000Hz.200—-600N, Niere-1 39Phon 
ca. 6m Kabelt+SteckertStativh.+Windsch. 
als ECM 11 (Goldton) 20-25.000Hz 50.90 
als ECM 1016, 50km +600n ” 


ala für allı 
ee orm 
son " " 52.80 |40 Stuck DM 59.- 


99) KONDENSATOR-MICRO 
-20-20000 Hz, 600.M 65 dB, kpl. m 
Kabel, Schalter, Stativhalter u. 

MR @ Windschutz Windschutz. 

‚ond  rancuen 

Micro mit FET-Vorverstärker 68dB, 

20-18.000Hz, optimalster Charakt. m. 

ca. Amtr. hochflexiblem Kabel 

+Steckert Tasche 15mm@x40mm 

nur 25gr. _ 10 Stk. nur 189.-- 


KONDENSATOR-MIKROFON 
| >: 25000 Hz, 600N ne 
mit FET-Vorverstärker, 68dB, kpl. mit ca. 


6m Kabel+Stecker+Batt. Kugeicharakter 
+Stativhalter+Windschutz }Nierencharakter.. 2989 


8: Kanal-STEREO-Mischpult, 20-20000 Hz“ 
2 x Mike (hoch/nieder Ohm.), 1 x Phono/Mag. 
1 x Phono/Mag. ker., 1x AUX (Tuner/Tape) 
9 V Batt. od. ext. Netztei 25x19 x4 cr 


Mikrofon, Bodenstativ AS 100/ST 230 

beste Verarbeitung, doppelt verchromt, Trittschall- 
optimiert, komplett mit vollbewegli hem Ausleger, 
‚auch für rauhen, mobilen Einsatz... e Abm. 


dito als AS301 in besonders schwerer 
Im und superstabil 3,9kg 


aren durch 
Ba = 


und dazu die RICHTIGEN uf, 
ge etw 


Gitarre-Orgel-Gesang-Orchester, ELA 
POP-EXPONENTIAL, Bass, PA alle mit 
harter Aufhäng. u. f. Sichtmont. 


130mmß, 18-20.000 Hz 
50Watt in 4oder80hm, ALU, 
130x180 mm, 28-20.000Hz 
50WATT, 4—-8Ohm, 
160mm, 30—20.000Hz 
50Watt, in 40oder80hm ® 
200mm®, 30- 18.000 Hz % 
en 


50Watt in 8Nod. 30W in 4N 


(in an +DM 


20 1 Be 
Mc D ORIGINAL 
300mmß. SUPERSOUND; 12, 
18-14.000Hz sagenhaft 


BIG-SOUND II mit 38cm 

ALU, 10--6.000Hz, 100dB, 
BIG-SOUND Ill mit 30cm 
ALU, 10-8.000Hz, 100dB; 


...und jetzt kommen die . . SUPERSENSITIVEN ! en 


extrem hoher Wirkungsarad, dadurch schon bei kleiner 
erstärkerleistung sagenhafte Ergebnisse — und alle 
kennen FANE, den erfolgreichen Markennamen bei jeder 
berühmten” Musikergruppe!; 


al für Gitarrenboxen, Orgel, Bassreflex 
mit a aindlung eiem schweren Druckgußkorb . 
117.000 Gauss, 398.000 Maxwell 


sagenhafter HiFi-STEREO 
Kopfhörer DE LUXE 17°de 


stabilisiertes IE 


'estes 
ei 220 Volt 
ür 220V || Stecker 


Amp.|| Netzteil 


Brik Yller mit 300mA 


kpl. m. Spi- i-Kabel +6, 3 
KlinkenStecker und 


Ausg. 3/6/7 Y 12Volt = 
umschaltbar m. Normstecker 


Schwarzlicht 
75W E 27 
220 Volt 

10 Stk. 25.30 


en > Universal-Strahler- 
für hell bis dunkel und schnell bis 


langsam 2 Regler, max.1200 Watt 


"100 Watt E27 
alle Farben 


48 


a-wi ‚Weg-300 Watt 


2.000—22.000Hz 
® 4- Weg ISOWATTE Knüller 


t Hoch+Mittel-ton-In 


reglern mit zusätzlicher 

grün/roter 7-fach LED- 

Anzeige, Anpassung an 
jede gewünschte Leistung! 


TH 81 absoluter Spitzen HiFi- Tachfanen Mylar-ALU-: SEIFE Kalotte 
+ Spule, optimale 102dB! 


mit ALU-KALOTTE 
2.000—23.000Hz 


Horn-Tweeter HTM2, 80 Watt 
7.500-30.000Hz zum Einbau in 
80 Watt geschl. Boxen, 80hm, 102dB 


A -2 
als HTM351 nurl2! Yuft: GROSSEN RENNER Jüss Stk. 
‚ORIGINAL - 


VALVO 
' HiFi-Lautsprecher Kugelkalotten- 
Hochtöner, 1.000-23.000Hz, 4-8N 
bisher 19.90, jetzt einzeln 10.90 


“ ab 10 Stück solange Vorrat pro Stk. nur. 


kwurrt b-NOcHTöO: 


Qu: Scan-Speak Nacht. 300 Watt 
300--30.000Hz, 107mmß, 4-8N 


te MA NUS II, $5 
IB, 300-14.000Hz, ı\,, 


Wert cher 


Unglaublich präsent 
Super-Mitteltöner, 


® 300-16.000Hz 
mit gr. ALU-Kal. 


‚ hinten geschlossen, 130mm 
Der weltbekannte, 18C25/50 


HiFi-Breitband+Disko — jetzt 
noch schöner als Profi-schwarze: 
Spitzenlautsprecher m. kardinals- 


Aroter Membrane, grosser 45mm ALU-Kalotte, 

u. schwarzer Spez. -Sicke, 100er Mag. 102dB, 

2 45.000Mx. 4 oder 80, 18-22.000 Hz (ausge- 

sucht linear) RS 26 Hz, 130mm, 12. naaaıe 
10 Stück 198.-- anstatt 31.-- 


ORIGINAL SP 50 X 


SP 50 X, 18-20. O00Kz, 125mmg 
in 4 od. Bf lieferbar, Alukalotte, 


© KOAX-BRUMMER, 15-25.000Hz, 250mmBass+ 
® 25mm Kalotten-Hochtöner_ 
® Res 15Hz, 8N, 2-weg-Super Spider 


TB120, ca. 120. mm® 
28—14.000Hz, 4-80hm 


Yaaı\ Es ” ab 10 Stück je 7.90 


Crescendo 12, 30cm, der einzige 
mit 20.000 Gäuss, 26-.11.0004 280Watt 227.80 


a erstärker ohne Weiche anschließbar! 
PIEZO KSN 1005 312WATT 

BPIEZO Expo 1038/41 312WAIT 

1.500-30kHz, 105dB m Si! 136.- 4 


Breitstrahler. 1016B nocl sc) a 
als Hochtöner 3.000—-40. 00H & 2 


als MITTEL-HOCHTÖNER 10 Wk 
1. mn .000Hz, nz he 233.7 


"UNSER 24STUNDEN SERVICE V VERBUNDEN: MIT UNSERER TIEFSTP! 
WIR AUCH ZU ERREICHEN UNTER 0711/647021, DENN WIR SIND E 
BOTE GELTEN FREIBLEIBEND UND NUR SOLANGE VORRAT AB LAGER 


[9/373: 90 1} ZAHLUNGSBEDINGUNGEN. DIE SIE ZUGLEICH Mit DER "AUFTRAGSBEST) 
AUF WUNSCH AUCH VORAB VERSANDT WERDEN. ES KANN KEIN VERSAND UNTER DM 
en, — SPEZIALISTEN — bei uns stimmt der Preis : . „und die Qualität! 


Funkschau 19/1982 


SEA 


P 100Special, 46cm, 14.000G 
BEN DPEA."EN300 ware 259.80 7a 


B 102mmß. 20-7 .000Hz 
grosse 50mm-ALU-Kal. 4 od. 80, 


TB 170 Bass-HiFi, 1, 5mH 
20--6.000Hz ca. 165mm@ 


Sonderposten GD 20, 80Watt 10 Bes 
200mm@, 30-14.000Hz, 40d8n 


W 200 Bass-HiFi 
‚ca.200mmß,20 


HB 200mm, 1 ‚000Hz H 
Kal. auch f. Sichteinbau 4 od. 8N, 
ı devfsche Markenyvalitat 
HB 201mmß, 18-5,000Hz. HiFi ALU 
Kal. auch f. Sichteinbau 4N, ei 


LPT 245 Bass-HiFi, 20-7.000H Y 
ca. 245mm in 4 oder 8N. 


LPT 246mm@, 18-5.000Hz, 1,5mH 
m.großer ALU-Kal. in 4 od. 8N.104d! 


LEI 300mm8—> 15-3.000Hz 4 od. 81 
(dto. 100 Watt nur 38.50) 


TB 301mm@ m. weißer Show 73 


Membrane + 110mm tiefschw. 
Kal. 99dB, 10-5000Hz, 4-81. 


STUTTGAR 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


BR 


wa Auto-: 
bis 4 Lautspr. 
LEOMOOHENT 


2913 
ao BIER 


7000 stuttgart 80 
postfach 8002 02-119 


0711/64 70 21 


nobbvs 


em 


mit Elestronie 


£ 
35 kg Tragkraft Amen SIRENE 
oe 


AUTOMATISCHER AO 


€ 19. && 
US 3,6dB, 3 Elemente -nau— 20.90 
US 5, 8dB, 5 DR 22; ar 
US 8. 12dB.8 Element 9.8: 
us 18, 17dB, B. 18 [ Sagenhaft 198. 80 
ee Fernseh- 
Zimmerantenn: io 


"Sternen-Krieg-: 


Ansteuerung. mögl 


ab 10Stk.je 12.90 


"KABEL-AUTON 
Antennen- Mersfärkar 
max. 22d8, 4— 


an Antennen 110cm 
STAR 1, Universal 
Edelstahl+Sch 120 2550 
STAR 2 für VW..." Wu 


 UKnEMBETEe STEREO-Cassetten-Autoradio SW 
mit optimaler Digital-Frequenz-Anzeige + I 
Digital-Uhr. Neuester SDK-Verkehrsfunk 
(mit Stummschaltung), autom. Stör- 
Unterdrückung, 38ICTrDLED, Balance+tTon- 
regler, Schnellvorlauf, absolutes Spitzengerät! 


DIN-No 12V kpl,.mit Einbaumaterial, 
_ Einen ZELL stehn) 


ST REb... UKW+MW, Skaren: Cassattenteil 
IC/TrD Störunterdrückung, Automatic Stop, schneller Vorlauf, 
REO- Anzeige MONO+STEREO, DIN-Norm, Gleichlauf unter 0,2% 
kpl. mit Einbausatz und 2 Sterao-Boxan incl. Autoantenne mit 
ÖRUNTERDRÜCKUNG 
[_ 


dito mit echten 
mit Cassettenteil 
nic und öll 


90 Stereo-, Autoradio [7 WIMWTSTereD- Cassette 
88 16WATT + Verkehrsfunk, guter Gleichlauf, 65 
übliche Jo vonder "Zi gute Standard-Qualität, 
SWATLAE 
Li 


nn Auto-Cass-, fa re 
Tonblende, Balance, schneller 
Vorlauf, herrlich kompakt 
mit sAmstichem ehem Zubehör 


De 
ATT-AUTO-STEREO-VERSTARKER 
"'Nachbrenner" fur jedes 
2 Regler, LED-/inzeige, 
automatic+ manuell Ein/Aus. 20—20.000Hz, 12V 


14 idealer 
'Autoradıo+Äbspieigerät, 


4—8f1 nur 39x116x150mm 


5 Hirsf 
.000Hz 'Auto-Lautsprecher 
12d8, 60, der Welt mit 25 WATT 


39: K una ALU-KAUOTTE 
& 


dB-eeichten farb. 80 
LED-Leistungsanz 


u 
"Türeinbau 
19: pro Paar 


i- 
jeweils m. Alukalotte, 4 superschwerem 
20-ounces Magnet, 103dB, 20—25.000Hz, 
wunderschön gestyltes Gehäuse. 
Ideal-Abm. ca 250x160x80mm(Höhe), 
AT; phasenlinearer Supersound, 
A Stück nur . 


110 Phon für Auto und Alarm 


Ya ca.130mraß, 12Volt 
feite 80 


Druckkammer-Lautsp 
W 3/4 WATT, 75mmß 7.90 ‚4 
8 WATT, 13x 9cm 13.90 
‚10 WATT, 120mm 15.90 % 30 WATT, ca. 32cm@ 49.80 
15 WATT. ca 14cm®@ 22.80 $/ 30 WATT Flechform 59.80 
IKOWA rotierendes, scharfes Warn+Alarmlicht mit 
Gummifuss' Kl m, 5 Liehtdamen, cat; gran 
a 
SB-WEG Axis Hr Stereo-Einbau-Laut 
in. 4-8N, 160mmß, 600gr-Magn. 10. 
| 30-22KHz, Bacs+ MittoltartHachten 
mit ALU-Kalotte + Spule verchromt, 
Halterung, kpl. m, schwarzem deluxe 
Abdeckgrill 80 
U) nur: 
ermin-Weck- und ALARM-ı TeD- -Digitaluhr, 220V 
sehr ganggenau, geräuschlos, formschön, 
mattschwarz mit 'SENSOR-Schlummer’ 
u. abschaltbarer Wiederhol-Weckauto- 
atic_(je 9 min) nur arorden 
Universal Aut: 
Su Quarzuhr 2400. m.| Datumsanzeige u. Klixon-Tastatur. 
Für Ein-u. AUFbau höchste Ganggenauigkeit durch 
) Quartzzeit- Basis u. grosser LED-Anzeige, schwarzes 
Gehäuse, 134x50x35mm(T) mit herrlich blaugrüner 
a Skol. Filterscheibe. 12V (8—-16V),24S- r 50mA 
;MULTIMAT"” 


erbr.) 


= 
'g8Wsehr genaue Universal Schaltuhr, : 
96 Schaltungen pro 24Std. Wartungsfre 
I@Bund geräuschlos, 220V, bis 3500 watt, 
85Wschwarz oder weiss, nur 12x8x4 cm, 
einfach in die Steckdose 2 
OJ.."und schon schaltet sich alles automatisch“ 
Bol 
f} Wechselsprechanlage mır 
Sprechstellen, kpl. m. Kabel 


REIS-GARANTIE VERBÜRGT. IHNEN SENSATIONELL GÜNSTIGE PREISE BEI EXTREMSCHNELLER LIEFERUNG. NACH 17 UHR SIND 5 
XTREM SCHNELL, ER IEADNSTIGE UNDIEHEWEN Den Non NIUNENENTFERNT ALS IHR NÄCHSTER BRIEFKASTEN. UNSERE ANGE- k5 


EN BEKA| 


NNTEN 
TIGUNG/RECHNUNG ERHALTEN. DIE 
18.- ERF. ALLE ABB. ÄHNLICH. 


VERPACKUNG 


105 


96dB, ca. 95x85mm 
6-12V, 3 Ina mBetd25oo 


INDERJÄHRIGE'DÜRFEN NUR MIT ERLAUBNIS BZWUNTERSCHRIFT DER ELTERN BESTELLEN!! 


5’x90mmß 6—-12V 
ge 


NEUHEITEN! 


Wischomat 


ist mehr als ein Intervall- 
Scheibenwischer: Wasch-In- 
tervalle stufenlos von 2-20 
Sek. einstellbar. Rote LED- 
Anzeige. Kompakte Größe für leichten Selbsteinbau. 
Ideal für Rückfenster-Wischer, da kaum ein Fahrzeug 
Intervall-Einrichtung hat. 1 Jahr Garantie. Preis inkl. 
Einbauanleitung. 
Best.-Nr. 321 002 


Pilotomat 


die neuartige Geschwindig- 
keitsautomatik. Spart Benzin 
(5-15 %) durch automati- 
sches Gasgeben, vermindert 
Ermüdungserscheinungen 
des gasgebenden Beines. Tempo-Limits können genau 
eingehalten werden. Jede Geschwindigkeit ab 40 km/h 
auf Tastendruck programmierbar. Sofortiges Ausschal- 
ten bei jedem Bremsen oder Schalten. Leichter Selbst- 
einbau. 1 Jahr Garantie. Preis inkl. ausführlicher Bau- 
anleitung. 
Best.-Nr. 321 001 


ford. Sie Unterl. an! 


Zemcomat 


der neuartige Auto-Compu- 

ter, leicht zu justieren. Rote 

LED-Anzeige, 6 Funktionen 

B plus 10 Variationsmöglich- 

here z.B. Geschwindigkalls.Taste, km-Taste, Quarz- 
Zeituhr-Taste, Benzin-Verbrauchs-Taste. Leichter 
Selbsteinbau. 1 Jahr Garantie. Preis inkl. ausführlicher 
Einbauanleitung. 
Best.-Nr. 321 003 DM 169.90 


Digital-Multimeter 


Display: max. 1999 oder —-1999, 13 mm 
hoch, Meßgrößen: DCV, ACV, DCA 
(max. 10 A), Ohm, HFE-Test und Di- 
odentest, automatischer Nullabgleich, 
Anzeigefrequenz: 0,4 s, Größe: 18 x 8,2 
x 3,8 cm, Lieferung inkl. Meßkabel und 
Sicherung, Stromversorgung: 9 V. 
Best.-Nr. 318 001 DM 129.- 
Adapter für 20 ACA 

Best.-Nr. 318 002 


"Stereo-HiFi-Kopfhörer 


Dieser Kopfhörer gibt alles her. Vergleichbar mit den 
teuersten Elektrostaten. Von 10 bis 100.000 Hz ein 
Hörerlebnis. Weichgefüllter Leichtkopfhörer mit offener 


.Hörmuschel. Kobalt-Magnet, Technik Flat-Wave. Fre- 


quenzbereich 10-100 000 Hz, Impedanz 8-400 Q, 
Schalldruck 98 dB, Gewicht 200 g, Kabel ca. 2 m mit 
6,3-mm-Klinkenstecker. 


Mivoc-Systeme. Wir bieten kpl. Auswahl! 
65-W-HiFi-Baßreflexbox 

Best.-Nr. 320 001 Komplett-Baus. 
Best.-Nr. 320 002 Fertigversion 


1 St. DM 119.- 
1 St. DM 148.-. 


85-W-HiFi-3-Wege-Kompaktsyst., weiße Membran 


Best.-Nr. 320 003 
Best.-Nr. 320004 Komplett-Baus. 1 St. DM 149.- 
Best.-Nr. 320 005 Fertigversion 1 St. DM 198.— 
100-W-HiFi-3-Wege-Monitor-Syst., grüne Membran, 
Druckkammer-Hochtontreiber, Schallverteilerlinse 
Best.-Nr. 320 006 System-Baus. 1 St. DM 158.— 
Best.-Nr. 320007 Komplett-Baus. 1 St. DM 235.- 
Best.-Nr. 320 008 Fertigversion 1 St. DM 296.-. 
100 W semiprofession. HiFi-3-Wege-Baßreflex-Box 
Best.-Nr. 320009 Komplett-Baus. 1 St. DM 219.- 
Best.-Nr. 320 010 Fertigversion 1 St. DM 269.- 
140-W-HiFi-3-Wege-Profikombination, 

weiße Membranen, Abdeckgitter 
Best.-Nr. 320 011 System-Baus. 
Best.-Nr. 320012 Komplett-Baus. 1 St. DM 292.- 
Best.-Nr..320 013 Fertigversion 1 St. DM 345.- 
300-W-Studio-Systeme, weiße Membranen, 
Druckkammer-Hochtontreiber 
Best.-Nr. 320 014  Fertigversion 
Best.-Nr. 320015 Svstem-Baus. 


System-Baus. 1St.DM 98.- 


1 St. DM 194.- 


1 St. DM 685.- 
1 St. DM 495.— 


Space-Shuttle-Spiel- 
Armbanduhr 
Armbanduhr mit Ufo-Spiel, 2 Schwie- 


rigkeitsgrade, mit Datum, Monat, Std., 
Min., Sek. und Alarmfunktion. 


Digital-Kapazitätsmesser 
Display: max. 1999 oder —1999, 13 
mm hoch, Wahlschalter von 200 
PF bis 2000 uF, Meßbereich von 
1 pF bis 1999 uF, Überlastanzeige, 
Poti für Nullstelle, Anzeigefre- 
quenz: 0,5 s, Genauigkeit 0,5 %, 
Größe 18 x 8,2 x 3,8 cm, Liefe- 
rung inkl. Meßkabel, Stromversor- 


gung: 9 V. 
Best.-Nr. 318.003 .... DM 199.- 


Zuerst die „Die sprechende Uhr“ - jetzt 


„Der sprechende 
Taschenrechner” 


Nehmen Sie ihn beim Wort. Der „sprechen- 
de Rechner“ sagt das Rechenergebnis und 
die Rechenoperation mit lauter und deut- 
licher Stimme. 

Best.-Nr. 303 008, inkl. Etui ... DM 199.- 


profil electronic Preise 

Postfach 1266 1! MwSt. 
© 8872 Burgau 

Tel. (0 82 22) 30 21 

Telex 5 31 613 


Lieferung erfolgt nur durch eigenhändige Unterschrift 
auf Bestellung und ausschl. per NN + Versandspesen. 


‚Wir bieten Ihnen die komplette Auswahl! 


Original-Marken- und 
Import-Röhren 


Gesamtliste Nostalgie, Wehrmacht, USA, 2000 Typen, 
gegen 2.- DM Briefmarken. 

Orig.-Valvo/Tel. Imp. Orig.-Valvo/Tel. Imp. 
PABC 80 
PC 86. 
PC 88. 
PC 92. 
PC. 
PC96. 
PC 97, 
PC 900... 
PCC84 . 
PCC85 . 
PCC 88 . 
PCC 189 ....4. 
PCEBO.: u. . 
PCF82......3. 
PCF86......5. 
POF200.....7. 
PCF 201 
PCF 801 
PCF 802 
PCF 803 
PCF 805 . 
PCH 200 ....5. 
PELEN.; iu h 
PCL82. 
PCL83. 
PCL84. 
PCL86. pie 
PCL200..... 4.70 PY: 500 A *s 
PCL805...... 6.50 3.10 6L6GB. 


Versand NN unfrei, solange Vorrat! 
Mindestauftrag 50.-. Mindermengenaufsthlag 10.- DM. 


HEINZE & BOLEK 


Postf. 507, 8630 Coburg, Tel. (0.9561) 941 49 


1.99 
1.99 
1.99 
3.30 
4.90 
2.40 
6.50 
3.50 
1.99 
1.99 
2.50 
3.30 
2.90 
2.20 
4.40 
4.90 
5.90 
3.50 
2.99 
3.50 
5.90 
3.90 
1.50 
2.50 
5.80 
3.50 
3.60 


8.20 


Best.-Nr. 110 078 


DM 86.90 


Lautsprecher X Zubehör X Bauanleitung 
Schnellversand aller Spitzenfabrikate 
JBL - ELECTRO-VOICE - KEF - RCF : MULTICEL - FANE 
CELESTION : DYNAUDIO - GAUSS - GOODMANS 


Katalog gegen DM 4,- in Briefmarken 


LAUTSPRECHER 


LSV-HAMBURG 
Tel. (0 40) 2917 49 


Postfach 76 0802 
2000 Hamburg 76 


Best.-Nr. 317 001 


DM 65.- Bei Mindermengen bis DM 20.- Zuschlag DM 10.-. 


Ausbildung 
für Beruf und Hobby 


durch bewährte, staatlich geprüfte Fernlehr- 
gänge mit Aufgaben, Korrektur und Abschluß- 
. zeugnis. 
>» Mikroprozessoren 
Computertechnik 


Hard- und Software, Technik, Programmierung 
in Assembler + Maschinensprache. Ein hoch- 
wertiger Übungscomputer wird mitgeliefert. 


>» Kompakt-Computer 


Personal-, Klein-, Mikrocomputer - Was sie lei- 
sten - Wie man damit arbeitet - Technik - 
Geräte - Programmierung in BASIC + PASCAL 
- Marktübersicht. 


» Elektronik/Halbleitertechnik 


Laborlehrgang mit über 400 praktischen Ver- 
suchen. Aufbau eines kompletten Meßplatzes. 
Alle Bauteile werden mitgeliefert. 


>» Fernsehtechnik + Reparatur 


Fachausbildung zum Fernsehtechniker mit 
Service- und Reparaturtechnik. 8 Meß- und 
Servicegeräte werden mitgeliefert. 


Bitte ausführliche Informationen anfordern. 


Fernschule Bremen - Abt. 16 
2800 Bremen 34 - Postfach 34 70:26 


NEU» NEU NEU + NEU» NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU-NEU- NEU 
U 5 Vorverstärker + V-MOS-Power-Module + Aktive Frequenzweiche N N 


(DC-gekoppelt) 


MOS-Module Alle Leistungen an 4 Q (8. Q. ca. 0,7fache). 
Extrem Linear (B-Betrieb!); thermisch stabil (ideal für Aktivboxen 
da praktisch „kalt”!); leerlauffest; kurzschlußgesichert; dauer- 
betriebsfest f. jede Leistung (Kap. u. 
Trimmer f. Offsetspannung. 


ind. Lasten); Cermet- 


Daten: Klirrfaktor < 0,01; 
TIM < 0,01%; Frequenz- 
gang 5 Hz-350 kHz-1 dB; 
Slewrate > 60 V/us; 
Rauschabstand > 110dB; 
Eing.-F mpf. 700 mV; 
Maße MOS 70-200: 

200x 130x775 mm. 

Abb. MOS 200 


MOS 70 v-MOS-Mono-Endstufe; 70 W Sinus/100 W Musik; 
U; + 35 V; DM 75,-; NetzteilNT 11 DM 17,-; Trafo Mono TR 11 
@ DM 24,50; Trafo Stereo TRS 11 DM 36,80; Ringkerntrafo Stereo 
RK 17 DM 59,— 


MOS 120 v-MOS-Mono-Endstufe; 120 W Sinus/200 W 
Musik; U; + 42 V; DM 109,—; Netzteil NT 20 DM 25,80; Trafo 
Stereo TRS 20 DM 41,80; Ringkerntrafo Mono RK 17 DM 59,—; 
Stereo RK 25 DM 69,— 


MOS 200 v-MOS-Mono-Endstufe; 200 W Sinus/350 W 

® Musik; U, + 50 V; DM 149,—; Netzteil NT 35 DM 29,80; Ring- 
kerntrafo Mono AK 25 DM 69,-; Stereo RK 50 DM 124,— 
MOS 400 Das variable Kraftpaket —- 2MOS 200 auf 1 Riesen- 
Kühlkörper (300 x 150x40 mm!) in Mono, Stereo oder Brücken- 
betrieb (mit Phase-Splitter-Modul) jetzt 500 W/Sinus — 700 W/ 
Musik; Up = 50 V DM 299,-; Netzteil NT 50 (40.000 „F/25 A) 
DM 55,—; Ringkerntrafo RK 50 Mono DM 124,— 


(DC-gekoppelt) 


Akt. 2- od. 3-Weg-Frequenzweiche Phasenstarre 
Übertragung; 3 Ausgangspegelregler; Baßanhebung; ideales 
Impulsverhalten; 5 Hz-120 kHz; Überg.-freg. 500 Hz/5 kHz; 
12 dB/Okt.; Ausg.-Spg. 7 Veff; Eing./Ausg.-Imp. 47 k0/220 Q; 
Rauschabstand 100 dB/1 Veff Us + 18-50 V; Mono-Modul 
getestet 130x80x20 mm DM 44,— 


Stereo-HiFi-Compander Breitband. Rauschunter- 
drückungssystem; Rauschabstandsverdopplung; KE-Faktor 
einstellbar; Us 6-15 V DC; Maße 110x 165x20 mm Bausatz 
DM 49,—; Frontplatte DM 4,90 


Stereo-Riamp Spitzen-Magnet-Entzerrer nach neuester 
RIAA; Maße 125x 62x20 mm; Modul getestet DM 39,— 


Elko 4700 uF/63 V; radial; 35 mm ®x 60 mm; 4 St. DM 19,90 
10 St. DM 45,— 


albs-Volume PAM 2 Stereo-Vorverstärker mit echter 
DC-Kopplung ohne C im Signalweg. 5 Chinch-Eingänge 
(Phono 2,5 mV/47 kQ-2x Tape, Aux, Tuner je 100 mV/25 KO); 
1 Chinch-Line-Ausgang (12 Veff/47 k0-0 bis 150 kHz); 
2 Chinch-TB-Ausgänge. Daten: Fremdspgs.-Abstand Phono 
86 dB/10 mV; alle anderen 106 dB/200 mV; RIAA ist + 0,2 dB 
genau von 2 Hz bis 160 kHz — Entzerrerkennlinie exakt nach 
der meist benutzten Schallplattenschneidemaschine. 
Reiner Class-A-Betrieb; slew rate > 100 V/us! Klirrfaktor: 
Phono < 0,005%/20 Hz-20 kHz/1 Veff; Line < 0,003%/20 Hz- 
20 kHz/1 Veff. Mechanik: 16 Chinch-Buchsen; 1 x5fach Tasten- 
satz; Preh-Tandem-Poti f. Lautstärke u. Balance; Metallfilmwid. 
1%; Folien-C 5% ; hochwert. stab. Netzteil mit Trafo und Netz- 
schalttaste auf Platine 280x 100x38 mm; getestetes, spiel- 
bereites Stereo-Modul DM 149,—-; pass. Slimline-Gehäuse, 
mattschwarz, gebohrte u. bedruckte Front- -/Rückplatte DM 49,— 


(DC-gekoppelt, siufenlos einstellbar) 


Endlich ist es soweit! Unsere erfolgreiche Modulreihe haben wir durch Produkte erweitert, die sich hören (und sehen) lassen können. Neben ausgezeichneten Daten bieten wir wieder enge Qualitäts- 5 
maßstäbe: Neueste Entwicklungserkenntnisse wurden optimal in Aufbau, Funktion und Design umgesetzt. Der Höreindruck wird auch Sie überzeugen! © 


albs-CROSS VAR 3 Aktive 2-/3-Weg-Frequenzweiche N 
mit stufenlos einstellbaren Übergangsfrequenzen nach völlig 
neuem Filterprinzip. Besser als phasenstarre Weichen mit 
Konstantspannunggsfilter. Nachteile von Bessel, Butterworth und 
Thebejchet werden vollkommen umgangen. Einzigartig auf dem 
Modulmarkt, wesentlich teurer nur auf dem prof. Sektor zu © 
finden. Reiner Class-A-Betrieb; DC-gekoppelt. Filtersteilheit: 
Hoch- u. Tiefpass 12 dB/Okt.; Klirrfaktor: < 0,004% ; Rausch- N 
abstand: > 106 dB; Ausgangs-Imp.: 100 Ohm; Übergangs- 
frequenz: 100 Hz-15 kHz je Regler. Mechanik: 1 Chinchbuchse E 
Eingang; 3 Chinchbuchsen Ausgang; 4 Preh-Tandem-Poti; 

3 Preh-Mono-Poti; Metallfiimwiderstände; Hochwert. stab. Netz- U 
teil mit Trafo auf Platine 200 x 100x38 mm. Getestetes, spiel- 7 
bereites Mono-Modul DM 128,— 

Pass. Slimline-Gehäuse, mattschwarz, gebohrte und bedruckte 
Front-/Rückplatte DM 49,— E 


albs-SAVE SOS 2 Lautsprecher-Schutzschaltung (ein- 
stellbare Empfindlichkeit) und Einschalt-Verzögerung (einstell- 
bare Verzögerungszeit) sowie Netzabschaltung der Endstufe 
(Stand-by-Betrieb) nach 3 Minuten bei fehlendem Nf-Signal. 
Eine hochwertige Bauteilebestückung sorgt für die Sicherheit, 
die das „‚Teuerste” Ihrer Anlage, die Lautsprecher, benötigen, 
u. a. 4 Schaltrelais (2x Um-10 A Kontakte) und ein stab. Netzteil 
mit Trafo auf Platine 160x 100 x30 mm; getestetes, spielbereites E 
Stereo-Modul DM 89,— 

Preise inkl. MwSt.; Lieferung gegen Nachnahme unter Aner- U 
kennung unserer Geschäftsbedingungen. Änderungen vorbeh. & 


albs- Alltronic G. Schmidt - Postfach 8 


7130 Mühlacker 4 - Tel. (07041) 2747 - Telex 7263738 albs E 


NEU + NEU + NEU: NEU: NEU: NEU+ NEU + NEU NEU NEU> NEU NEU 
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Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Funksehau 19/1982 


| Präzisions-Meßgerät 
| für Luftfeuchte-und 
Temperatur 

zu erschwinglichen 
Preisen: 


TM 1/Temperatur- 
Meßgerät/Meßbe- 
reich von -50°C bis 
+199,9°C Meßge- 
nauigkeit besser 
als 1%. 


20 bw 


REINHARDT 


TM 2/Temperatur- 
Präzisions-Meßge- 
rät Pt 100, Meßbe- 
reich -200°C bis 
+800°C Meßge- 
nauigkeit 0,3 Grad. 


DLFM 32/Digital- 
Luftfeuchte-Meßge- 
rät, Meßbereich 
10-96% 
Genauigkeit +/- 2% 


DLTM 100/kombi- 
niertes Digital-Luft- 
feuchte- und Tem- 
peratur-Meßgerät 
Luftfeuchte von 
10-96% Tempera- 
tur -10°C bis 65°C 
mit externem Füh- 
ler -199,9°C bis 
+199,99C 


REINHARDT 


System- und Messelectronic GmbH 


Bergstraße 33 - 8918 Dießen-Obermühlhausen - Germany 
Telefon 08196/7001-3 - Telex 05-2711 reism-d 


Funksehau 19/1982 


Auszug aus unserem neuen Angebot 


Dioden/Gleichrichter 


1N60 50 
1N 4001 100 
1N 4004 100 
1N 4007 100 
1N 4148100 
1N 5402 20 
1N 5408 20 
AA112 50 
AA113 50 
AA118 50 
AA119 50 
AAZ15 10 
AAZ17 10 
Zener-Dioden (bitte 


1,3W (2 ZPY/ZY),3,3V-91V .. 
1,3W (2 ZPY/ZY), 100 V-200V.. 
Erhekengleichrichler ’ 


B40C 800, rund 
B40C 1000, rund 
B40C 1500, rund 
B40 C 1500, flach 
B 40 C 3700/2200 
B 40 C 5000/3300 
B 40/35-10, 100 V 
B 40/35-25, 100 V 
B80C 800, rund 
B80C 1000, rund 
B80C 1500, rund 
B80C 1500, flach 
B 80 C 3700/2200 
B 80 C 5000/3300 
i St. 

20 

20 

10 

20 

10 

10 
2N 2218/A10 
2N 2219/A10 
2N 2221/A10 
2N 2222/A10 
2N 2369/A10 
2N2646 5 
2N 2647 5 
2N 2904/A10 
2N 2905/A10 
2N 2906/A10 
2N 2907/A10 
2N 3053 10 
2N 3054 10 
2N 3055 10 14. 
2N 3055 (RCA) 

10 18.- 
2N 3055H (RCA) 

1.50 


2N 3375 17.50 
2N 3439 9.90 
2N 3440 8.50 
2N 3442 
2N 3553 
2N 3632 
2N 3771 
2N 3772 
2N 3773 
2N 3819 
2N 3866 
2aN 4347 
2N 4348 
2N 4416 
2N 4427 
2N 5296 
2N 5415 
2N 5416 
2N 5590 
2N 5591 
2N 6080 
2N 6081 
2N 6082 
2N 6084 i 
2SC 1307 5 22.50 


-_2-2---NNORUTVNODARW—-AWTTT—LN 
-_ 


AY 102 
AY 106 
BA 133 
BA 157 
BA 159 
BY 127 
BY 133 
BY 227 
BY 252 
BY 255 
BY 296 
BY 299 


St. 
AAZ 18 10 


. St. 
BYW 19/1000 3 
BYX 10 20 
BYX 42-600 5 
BYX 42-1200 5 
BYX 55-600 10 
BYX 71-600 5 
EM 513 50 
OA 90 50 
OA 91 50 
RGP30M 10 
TV13-2KA 10 
TV 18 5 
TV20 5 


gewünschten Wert angeben) 
0,5 W (A ZPD/ZF), 2,7 V-36 V 


AC 188 


AD 130 
AD 131 
AD 133 
AD 136 
AD 139 
AD 142 
AD 148 
AD 149 
AD 150 
AD 161 


AD 162 
AF 106 
AF 139 
AF 239 


AF 2795 
AL 102 
AL 103 
AL 113 
ASZ 15 
ASZ 16 
ASZ 17 
ASZ 18 
AU 106 
AU 107 
AU 108 
AU 110 
AU 113 


B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 


B 
B 


AC 187K/188K 


je Wert 50 St. 
. je Wert 25 St. 
. je Wert 10 


70-10,200V 2 


/70-25, 200 V 2 
25 C 800, rund 20 
25C 1500, rund 20 
25/110-10,400V 2 
25/110-25,400V 2 
50C 800, rund 20 
50C 1500,rund 20 
50C 1500, flach 10 
50C3700/2200 5 

50 C 5000/3300 5 
250/220-10,600V 2 
250/220-25,600V 2 


BC 107 
BC 108 
BC 109 
BC 140 
BC 141 
BC 160 
BC 161 
BD 130 10 
BD 130 Y 10 
BD 142 10 
BDX 14 
BDX 18 
BDX 62 
BDX 63 
BF 177 
BF 244 


10 16.- | BF245 
10 7.50| BF 246 


AC 188K 10 


AD 161/162 


AF239S 10 


BF 256 
BF 258 
BFQ 34 
BFX 89 
BFY 90 
BLY 87 
BLY 88 
BLY 89 
BU 126 
BU 205 
BU 208 
BUX 28 
BUX 37 


DDDDDARDDDONDDIDO 


16.- | TIP 3055 


Thyristoren (andere Spannungen auf Anfrage) 
TH 0,8/60, 0,8 A/60 V, T0-92 & 2N 5061 
TH 0,8/400, 0,8 A/400 V, TO-92 £EC 103D.... 


TH 1/400, 1 A/400 V, 


TO-5 


TH 3/100, 3 A/100 V, TO-220 & TIC 106 F 


TH 4/400, 4 A/400 V, TO-202 & T 106 D/C 106 D 


TH 4/100M, 5 A/100 


TH 7/400, 7 A/400 V, TO-64 (Schraubgehäuse) 
TH 15/400, 15 A/400 V, TO-48 (Schraubgehäuse) 
Triacs (andere Spannun 


V, TO-66 


108 
20 St. 
5St. 
5St. 


en auf Anfrage 


TRI 0,8/400, 0,8 A/400 v.10-92 2Q400 L 3... 10St. 
TRI 2/100, 2 A/100 V, TO-5 


TRI 4/400, 4 A/400 V, TO-202 AQ 4004 F 41 
TRI 10/400, 10 A/400 V, TO-220 2Q4010L ... 


10 St. 
„.. IOSL, 
10 St. 


TRI 15/400, 15 A/400 V, TO-48 (Schraubgehäuse) 2 St. 
Diac ER900 = D 32 = A 9903 = V 413 


Sonderangebot (nur solange Vorrat reicht) 


1N 821 A, 8,2-V-Referenzdiode, TK = 0,01%/°C 
1N 3911, schneller Gleichr., 200 V/30 //200ns... 
1N 3913, schneller Gleichr., 400 V/30 //200ns... 


10 St. 
1St. 
1St. 


1N 4946, schneller Gleichr., 600 V/1 A/200ns... 20St. 


1N 6263, Schottkydiode 2 HP 5082-2800 
2N 6258, Superpower-Trans., 250 W, 80 V,30A.. 


10 St. 
1S$t. 


2N 6259, Superpower-Trans., 250 W, 150 V,30A. 1St. 


40013, NPN-Trans., TO-92 & BC 237 
BSW 41, NPN-Trans., TO-18 & BC 107/108... 


100 St. 
100 St. 


Brücke SKB 4F4 1,4/04, 400 V/2 A 


Neu im Programm 


DIL 8 5 


Mindestauftragswert DM 30.-. Lieferung erfol 
zu den angegebenen Verpackungseinheiten 


11.- 


de-Fassüngen 


Höhere Spannungen a. Anfr.! 
St. st 


20 7.50 
20 7.50 
20 7.50 
10 6.40 
10 6.90 
10 6.40 
10 6.90 


20 St. 11.50 


20 St. 13.50 


10 St. 


10 St. 11.50 


it nur gegen NN 
Ihew. Vielfache). 


Die Preise verstehen sich rein netto inkl. MwSt. ab Lager 
Geretsried. Verp. und Porto werden selbstkostend berechnet. 
Zwischenverkauf vorbehalten. Bei Auslandsaufträgen gewäh- 
ren wir einen Exportrabatt von 10% auf die Preise. Auslands- 


versandpauschale 


fer auf schriftliche Anfrage. 


Katalog/Preisliste gegen DM 3.- in Briefmarken. 
Bei Auftrag über DM 100.- kostenlos bzw. Rückerstattung. 


IHR SPEZIALVERSAND FÜR EINZELHALBLEITER 
ADATRONIK GmbH & Co. KG, Isardamm 135e, 8192 Geretsried 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


DM 12.-/Sendung. Preise für Wiederverkäu- 


BERNSTEIN-WERKZEUGFABRIK 


STEINRÜCKE 


Postfach 110144, Tel. 60234 
536 Remscheid-Lennep 
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Leser 
werben Leser - 


In der Zeit vom 1. April bis 31. Dezember 1982 
läuft wieder unser Leser-Wettbewerb. 


Sicher fällt es Ihnen - als Leser unserer Zeit- 
schriften — leicht, Ihre eigenen Leseargumente an 
Kollegen, Freunde oder Bekannte weiterzugeben. 
Um nur einige zu nennen: Über alle technischen 
Weiterentwicklungen und Neuerungen rechtzeitig 
informiert sein, um Trends beurteilen zu können, 
einen Wissensvorsprung haben, erfahren wie die ee ee een 
Elektronik funktioniert, Mikrocomputer verstehen Ge ea Z SE VBN ıı ZZ ed 
und anwenden und vieles andere mehr. 4 ‘ 


zZ commodare 


RUN sur 
STOP ugck 


Zum Kennenlernen unserer Zeitschriften für 
Ihre Interessenten übersenden wir Ihnen gerne 
Probehefte. 


4. Preis: VC-20 Commodore 


für ein Abonnement 


Bitte übersenden Sie bis auf Widerruf (Kündi- 
gung 8 Wochen zum Kalenderjahresende mög- 
lich) alle künftigen Ausgaben der 


Jahresabonnementspreise: Stand 1982 


® ro) DM 36,- wenn bereits mindestens 3 Neuabonnenten 
ab 1.10.82 DM 39,60 ® geworben wurden. | 


[| Funkschau DM 90,- Ich habe bisher ___ neue Abonnenten 


„. 2b 1.10.82 DM 96,- geworben. Senden Sie mir bitte: 
[] Elektroni DM 104,40 ® TI ein BEKATRON Experimentierbrett nu ‚ikrelanGrundio,Satelit 3400 
ER ab 1.10.82 DM 115,20 Q (für 3 Neuwerbungen) AP RERERERRREIEORR 
BEı„ DM 60,- D] bitte sammeln Sie diese Werbungen - ——_. ..n 


ich möchte noch mehr 
neue Abonnenten werben 


ab a 198_ 
SU a D ein Silver Line Autoset 


(für 6 Neuwerbungen) 


Name/Vorname [] bitte sammeln Sie diese Werbungen — 
ich möchte noch mehr 
Fr RE er Se neue Abonnenten werben 
Straße/Hs.-Nr. ' [[] einen microtronic 2090 
(für 10 Neuwerbungen) 
PLZ/Ort 
Ihre Neuwerbungen werden in jedem Falle für | 
ı die Vergabe der Sonderpreise notiert. | 
ee D Bitte senden Sie mir weitere Bestellkarten 
Genaue Anschrift des Werbers: [| Bitte senden Sie mir folgende Probehefte 
(Eigenwerbungen werden nicht berücksichtigt) . zum Verteilen an Interessierte 5 
[DJ ELO [I], ELEKTRONIK 
Name/Vorname [I] FUNKSCHAU DL] mc 
Straße/Hs.-Nr. 
| Name Vorname 
PLZ/Ort . 
Diese Vereinbarung kann innerhalb einer ") Straße PLZ/Ort 


Woche schriftlich widerrufen werden. ca soon u 


und das ist unser 
Dankeschön: 


Franzis’ 
: 


Wert ca. 
Für jedes neue von Ihnen vermittelte FUNKSCHAU-, 1. Preis: Teilnahine an der Finsis: 

1. ELEKTRONIK- bzw. MC-Jahresabonnement dürfen  Fachstudienreise im Frühjahr 1983 nach USA DM 3500 
Sie aus unserem reichhaltigen Sonderheft- und Buchpro- e 
gramm im Wert von DM 20 wählen, für jedes neue ELO- 2. Preis: 
Abonnement im Wert von DM 10. Wir übersenden Ihnen Grundig Kurzwellenradio Satellit 3400 DM 1475 
jeweils einen Gutschein, der direkt beim Franzis-Verlag ein- i 
getauscht werden kann. 3. Preis: IT Mini-TV mit Radio 

und Kassettenteil — tragbar — TRC 5000 Color DM 1075 


2 für 3 neue Jahresabonnements (egal ob ELO, 4.Preis: vc-20 CommodoreVolkscomputer DM 899 
@ FUNKSCHAU, ELEKTRONIK oder Mc) ein BEKA- Ka 3, u 
TRON Experimentierbrett Mini-Set im Wert von DM 37. 5.Preis: Philips tragbarer Mini-TV 
mit Radio und Kassetten Entertainer 2100 DM 500 
” Für 6 neue Jahresabonnements (egalob ELO, 6. Preis: Mikrocomputer Eurocom 1 DM 450 
FUNKSCHAU, ELEKTRONIK oder Mc) ein Silver ie: ; 
Line Autoset mit Agfamatic 901 E motor silber im Wert 7.Pre ie En  .L ee 
von DM 85. j ; i 1 
8.Preis: 
. Nordmende Radiorecorder RK 2172 DM 200 
Für 10 Jahresabonnements (egal ob ELO, FUNK- ’ 
@ SCHAU, ELEKTRONIK oder Mc) einenMikro- 9, Preis: Elektronisches Musikinstrument 
Computer microtronic 2090 im Wert von DM 389. und Rechner CASIO VL-TONE VL 1 DM 159 
10. Preis: EMUF-Einplatinen-Computer DM 90 


Die zehn Leser, die in der Zeit vom 1. April 1982 bis 
einschließlich 31. Dezember 1982 insgesamt die 


meisten Neu-Abonnenten geworben haben, erhalten außer- 
dem nebenstehende 10 Sonderpreise: 


Diese Sonderpreise werden nach Anzahl der 
Neuwerbungen vergeben. Der Leser mit den meisten 
Meldungen erhält also den 1. Sonderpreis. 


© Ü) 
Teilnahmebedingungen: 
Alle Neuwerbungen, die in der Zeit vom 1. 4. bis 31. 12. 1982 
(Poststempel) bei uns eingehen, werden berücksichtigt. Sobald die 
erste Jahresabonnementsgebühr bezahlt ist, übersenden wir Ihnen 
den entsprechenden Buchgutschein und notieren Ihre Adresse für 
die weiteren Preise. Jeder Leser unserer 4 Zeitschriften ELO, 
FUNKSCHAU, ELEKTRONIK und mc kann sich am Wettbewerb 
beteiligen. Ausgenommen sind Beschäftigte von Franzis-Verlag und 
-Druck. Der neue Abonnent darf in den 12 Monaten vor Abonne- 
mentsbeginn nicht Abonnent der jetzt abonnierten Zeitschrift gewe- 
sen sein. 

Eigenwerbungen können nicht berücksichtigt werden, Baraus- 
zahlung der Preise ist nicht möglich. 

Bitte achten Sie darauf, daß die Bestellungen auch unterschrieben 
sind! Für Ihre Werbungen können Sie jede Bestellkarte (siehe auch 
die an der hinteren Umschlagseite) verwenden. Vermerken Sie bitte 
deutlich Ihre Adresse mit Hinweis „Werber“. 


Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 


Franzis-Verlag GmbH 


Zeitschriftenvertrieb, Karlstraße 37, 8000 München 2 


Für 10 Werbungen: 
microtronic 2090 


Een 


10 Hz 100 Hz 1 kHz 
Das Ergebnis zahlreicher Diskussionen führender Köpfe ist nun für Sie 
erhältlich. Psycho-akustische Erkenntnisse, neueste und bewährte 
Techniken wurden ebenso berücksichtigt wie der Hör-Eindruck er- 
fahrener Musik-Experten. Aber laut Werbung baut ja jeder den besten 
Verstärker. Urteilen Sie selbst — hier sind unsere wichtigsten Daten 
(gültig für die folgenden Verstärker): 


Slew rate: b. 180 V/ «sec (schneller als MOS-Module); 
computeroptim. 4fach-Lead-Lag-Compensation, 4 Pole, 2 Nullstellen; 
völlig symmetri. Aufbau, nur 18 dB Gegenk., trotzdem Klirrfaktor 
100-20.000 Hz < 0,02%, bei 100 kHz < 0,3%!!! Keinerlei dyn. Verzer- 
rungen (TIM, TID, SID usw.). Bedingungslos stabil an allen Lasten durch 
Phasenspielraum > 85° bei 1 MHz, phasenlinear'wie kein anderer Ver- 
stärker, 0-20 kHz + 1,5°! Open loop 0-120 kHz! Frequenzlinear 0-20 kHz 
+ 0,02 dB, Frequenzgang 0 Hz-1 Mhz (-3 dB), Leistungs-Frequenzgang 
0-700 kHz (-3 dB), Fremdsp.-Abstand > 120 dB, Riesenkühlk. 
200 x 100 x 50 mm 0,55°/W, alle Vor- und Treiberstufen laufen dauernd, 
Endtransistoren bis 5 W in A-Betrieb! Profess. Aufbau, getestet und 
eingefahren. Mehr Infos in unseren kostenlosen Datenblättern. Kaufen 
Sie keinen anderen Verstärker, bevor Sie diese gelesen haben. 
Denn billige Verstärker können sich nur reiche Leute leisten. 


ERREE 

EBEREEm 

= 
10 kHz 


mu 
‚= FeElelEE 
a fü 
100 kHz 


Unsere Netzteile (NT) sind professionell ru 10000 „F-Elkos, 
25 A-Metallbrücken-Gl., Sicherungen usw. Unsere Trafos sind extrem 
streuarme vakuumgetränkte Ringkerne mit kompl. Montagematerial. 


Fertig aufgebaute, getestete Module 

PA 80 80/150 W an 4 Q, Slew rate 140 V/usec., Ug + 30 V DM 89.— 
Trafo Mono TR 80 DM 59.—, Stereo TRS 80 DM 69.—, NT 3080 DM 29.80. 
PA 160 160/250 W an 4.0), Slew rate 180 V/usec., Ug + 42 V DM 109.—, 
Trafo Mono TR 160 DM 69.—, Stereo TRS 160 DM 89.—, NT 160 DM 34,50. 


Echte Klasse-A-Endstufen — das Nonplusultra für den 


Perfektionisten. 

Unser oben beschriebenes Konzept und die Vorteile des echten 
A-Betriebs. Schnellster A-Verstärker auf dem Weltmarkt. Ideal für 
Expohörner u. a. Spitzenlautsprecher. Ausführl. Datenblatt anfordern! 
A 30 30/50 W, 120 V/usec., + 24 V DM 99.— 

Trafo (Mono/Stereo) TR 30 A DM 59.—, NT 3080 DM 29.80 

A 60 60/120 W, 140 V/usec., + 28 V, mit 2 Riesenkühlkörpern 

200 x 100 x50 mm DM 149.— 

Trafo Mono TR 60 A DM 69.—, Stereo TRS 60 DM 89.—, NT 3080 DM 29.80 


Vergleichbare Verstärker kosten als Fertiggeräte mehr als das 10fache. 


EilEi [BEE "100 Milliarden Gehimzeilen! 
r ihre 2 Ohren 


Aktive Frequenzweiche SKF. universelles, fertiges Modul, 
symmetr. Konstantspannunggsfilter, 3. Ordnung Butterworth-Charakter., 
12 dB/Okt. im Sperrbereich. Phasenstarre Übertragung, bestes Recht- 
eck + Impulsverhalten aller Weichensysteme, Frequenzgang 0-700 kHz, 
Fremdspannungs-Abstand > 105 dB, Ausgangsimpedanz < 100 Q, 
max. Ein-Ausgangssp. 7 Veff, Betr.-Sp. stabilisiert, 8 schnelle FET- 
OpAmps, Potis, Metallfilm-Widerst., Trennfrequenz mit nur 3 Konden- 
satoren programmierbar, Module sind beliebig anreihbar. 1 Modul = 2- 
Weg-System, 2 Module = 3-Weg-System. n-Module = (n + 1)-Weg- 
System. 

Betriebssp. + 15 bis + 45 V, Maße 60 x 55 mm. Ein für alle Anwendungs- 
fälle einsetzbares professionelles Modul. DM 32,90 
Bei Bestellung bitte Trennfrequenzen angeben! 


M. Krauter - Dipl.-Physiker 
Mitglied der Audio Engineering Society 


M. KRAUTER ELEKTRONIK 
POSTFACH 932 - 7530 PFORZHEIM 


Tonabnehmersysteme kpl. 
V15V 

VASIV..;. 

V 1511 HE 


VN35E(DN352) ... 
N24H (Quadro) .... 
HE 


2222 


A. Vorreihr 


Audio Imports - Frhr.-v.-Haacke-Straße 8 : 6715 Lambsheim : Telefon (0 62 33) 5 09 32 


N95H 

N95ED (DN 362) .... 
N 95 G (DN 360) 

N91 ED(DN345) .... 
N91GD(DN 340) .... 
N 91 G (DN 330) 
N75EDTyp2 
N75GTyp2(DN 320) . 
N 75-6 (DN 325) 
N75BTyp2 


5 
5 
5 
1 


Der SUPER-HOCHTÖNER mit dem genialen Aufbau! 
Federleichte bewegte Masse (nur 5mg) 
—UNIFORM DRIVE- völliger Wegfall von Eigen- 
resonanzen, perfekte Phasencharakteristik, unglaubliche 
Fähigkeit zur extrem schnellen Impulsverarbeitung. 
Hochwertigster STRONTIUM-FERRIT-MAGNET mit 


SHELL RS ee wZR NET] für außergewöhnlich 
hen Wirkungsgrad Kelle [attes “ 


Dank diesem hervorragenden Wirkungsgrad kann der Hornvorsatz 
entfallen, wodurch eine völlig reflexionsfreie Abstrahlung erreicht wird. 
SAGENHAFTE BANDBREITE 1800-50.000Hz bei einem unerreichten Höchstmaß an Impulstreue und 


völlig frei von klangverfälschenden Ein- u. Ausschwingvorg.! Unvorstellbar klares u.transparentes Klangbild. 
AUSGEZEICHNET auch zur OPTIMIERUNG bereits vorhandener Boxen zu verwenden. Die Klangver- 
besserung ist sofort deutlich hörbar! Ideale Abm: 120x100mm mit bildhübscher mattschwarzer: 

Front mit ALU. Dieses hochwertige SPITZEN-PRODUKT von JVC, 


einem der renommiertesten Hersteller der Welt... 


Dasselbe Bändchen, mit der Bezeichnung "Original 4989 
MULTICEL” m. silberf. Front bei uns nur Dr: 


Original RANK RG, 


SFG 2 Tonarmwaage 
Alle Preise inkl. MwSt. 


sodynamisches Bändchen, 130/250 Watt ü. W. 
ab 10 Stück SUPERPREIS je 39.80 — 
92dB, 3.000—42.000 Hz, 80hm, Abmessungen 102X90 mm. 


7STUTTGART 80 Postfach 80.02 02 


TEL: 0711-6470 21 


bei uns traumhaft Dreiswert D. 


nel) 


been 


Photokina Köln 82, Halle 13/0G, Gang D/E 59 


1 


Aussteuerungsmesser1206 


Stereo- 
Spitzenspannungs-Messung 
wie in der St 


optimalen Aussteuerung 
von Tonbändern und 


für die Pegelmessung 
‚an jeder NF-Schnittstelle. 


RTW 


RADIO-TECHNISCHE WERKSTÄTTEN GMBH 
Telefon (02 21) 70 1055, Telex 8885 217 
Elbeallee 19, Postf. 71 82 50, D-5000 Köln 71 


5.Band-Empfänger 


108 MHz, Flugfunk 108 bis 136 MHz, 2-m-Band 136 bis 176 


Halbleiter, Rauschsperre, 4 Batterien, Ohrhörer, ohne FTZ-Nr., nur für den 


Export, im Inland nicht zugelassen, 6 Monate Garantie. 
Preis: DM 85.- per Nachnahme. 


2000 Hamburg 19 Postfach 7693 
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„COMBICONTROL“ 


Der bewährte Überwachungsempfänger im Taschenformat für Funkama- 
teure. 27-MHz-CB-Kanal 1 bis 40, 4-m-Band 54 bis 88 MHz, UKW 88 bis 


Bei Vorkasse DM 90.- Endpreis. 


RUBACH-ELECTRONIC-GMBH 


Telefon 0 58 26/4 54 


Christiani 
FortbilduneN! 


Wie Sie Ihr Elektronikwissen 
immer auf dem neuesten 
Stand halten können. 


O Elektronik-Labor: 12 Lehrbriefe 
+ Experimentiermaterial - Fachgebiete: 
Grundlagen : Bauelemente - 
Schaltungen - Praktikum 


OÖ IC-Labor: s Lehrbriefe+Experimen- 
tiermaterial - Fachgebiete: Analog-Digi- 
talschaltung Baugruppen: Bauelemente 


[®) Digital-Labor: 18 Lehrbriefe + Experimentiermaterial : 
Fachgebiete: Schaltungen : Entwurfsmethoden : Bauelemente 


© Oszilloskop-Labor: Sie bauen Ihr eigenes Oszillo- 
skop! 20 Lehrbriefe : Fachgebiete: Aufbau des Geräts - 
Schaltungen : Meßverfahren 


O Mikroprozessor System 85: 10 Lehrbriefe mit 
komplettem Entwicklungssystem - Mikroprozessor 8085 - 
Fachgebiete: Hard- und Software 


[®) Kompakt-Kurs BASIC: Einfünrung in die Program- 
miersprache BASIC : Passender Computer kann in begrenzter 
Zahl gemietet werden! 


© Amateurfunk-Lizenz: seibststudium - optimale Vor- 


bereitung auf die Amateurfunk-Lizenz KlasseC - 8 Lehrbriefe 


Sie erhalten kostenloses Informationsmaterial: 
ankreuzen - ausschneiden - einsenden 


Dr.-Ing. P.Christiani GmbH 
Technisches Lehrinstitut und Verlag 
Postfach 3552002 - 7750 Konstanz 


in Österreich: Ferntechnikum Bregenz, Postf. 101 


35-Wie 


& 
IC 


MHz, 22 


for Electronic Components, 
Methode 208 C 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Lotsauglitze® 
nach MIL-Std-202E, Test Methods Mehr Lot ab. 


MITLMINAT TE 


Steckverbinder für die 
Studiotechnik 


Winkelstecker 


© Kontaktsichere Verbindungen 

eo Separater lötbarer Masse-Anschluß 
e Leicht und schnell zu montieren 

@ 3-, 4-, 5- und 6-polig lieferbar 


Audio Export Georg Neumann & Co. GmbH 
Badstraße 14, 7100 Heilbronn, Tel. 0 7131/82275, Telex 728558 


3S-Wick® 
saugt in 
weniger Zeit 


Spirigs x-fach patent. Wicking-Technik, man besteht darauf. 


Ernest Spirig, CH-8640 Rapperswil - Telex 8 75 400 - Telefon direkt 00 41 55 27 44 03 


Funkschau 19/1932 


„DO IT YOURSELF“ 
ALARMANLAGE A-1510 


— Komplett einbaufertig zur einfachen 
Installation 
— 5 Türkontakte, 2 Fensterkontakte, 
1 Hitzesensor, 2 Sirenen, Fernschaltung 
und Installationsmaterial 
— Ausbausets und Akku 
als Zubehör erhältlich 
= Außensteuerung 


DM 448.- 


DRAHTLOS — 
TELEFON R 711 


- 300 m Distanz zum Basisgerät 
— autom. Wiederwahl bei besetz- 
tem Anschluß durch Knopfdruck 
— Intercom-Möglichkeit zwischen 
Haustelefon und Handtelefon 
— Lautstärkeregler 
— Postbestimmungen 
jeweils beachten 


DM 598.- 


COMPUTER-MONITOR 
MAGNASONIC 
DD 1112/DD1212 


— Kunststoffgehäuse 
- 15 MHz Auflösung, 
grüne oder orange Anzeige 
- entspiegelter Bildschirm durch Ätzung 
— Video-Eingang über Cinch-Buchse 


DM 298.- 


COMTRONIC Vertrieb GmbH 
Lange Reihe 29 

2000 Hamburg 1 

Telefon (0 40) 2 80 24 63 


FS und VIDEO-Service: 


Farbgenerator 
n 


= 


Bars cine Sngen ma, mm cnsın 


Bauen. Area 


ran 


Der Farbgenerator BG 350A bietet mit seinen 11 Test- 
bildern (4 farbige, 7 schwarz-weiße) alle Meßmöglichkei- 
ten, die von einem universellen Gerät erwartet werden. 
Das Gerät ist speziell für den Service in Werkstatt und 
Außendienst sowie zum Einsatz in Prüffeld und Entwick- 
lung geeignet. 


® HF-Teil für alle FS-Kanäle und ZF 

® geeichter Abschwächer bis 75 dB 

® Burst-Signal fix oder 0-100% einstellbar 

® VIDEO Ein- und Ausgang 

@ abschaltbarer Tonträger mit und ohne 1 KHz Modulation 
® Synchronausgang umschaltbar vertikal oder horizontal 


NEUMÜLLERTT 
MESSTECHNIK 


Telefon 089/61 18-1 

Telex 5-22106 
Eschenstraße 2 

8028 Taufkirchen/München 


Funkschau 19/1932 


hifi-versand 


Postfach 1165 
17312 Kirchheim u. T. 
Tel. (0:70. 21) 4 39 97 


Vorverstärker 


EUMIG C-1000 @ Spitzenklasse-Vorverst. 
mit vielen schaltb. Filtern @ Klirrgrad 
0,005 % @ Wahlschalter Phono MC - 
MM. Tuner TB 1/2, AUX @ Reglerf. BASS/ 
HÖHEN und Ausg.-Pegel R+L @ 455 x 
65 x 326 mm @ Aust. silber Gelegenheit 
nur solange Vorrat DM 698.- 


Verstärker 
Tokaido 
A-8080, 2 x 120 W 


Sansui 

A5....315.- 
AT ....498.- 
A9.... 539.- 


HITACHI 
HCA-7500 11 . . 
HMA-7500 II 


AU-DS . 755.- 
AU-D7 . 888.- 
AU-D9 . 1389.- 


. . 698.- 
. 998.- 


TUNER 


EUMIG T-1000 Spitzenklasse UKW-Tuner 
mit 0,9 uV @ Quarz-Synthesizer electron. 
Sendersuchlauf @ LED-Betr.-u. Pegelanz. 
@Digital-Freg.-Anz.@10Stationsspeicher 
mit eingeb. Ni-Ca-Akku und Ladeautoma- 
tic@ Senderwahlautom. u. manuell@ 455 
x 65 x 326 mm SWisi. 

Gelegenheit nur sol. Vorrat DM 998.- 


DEVITON 3100 Analog-Tuner UKW/MW @ 


1,2 uV @ MpX-Filter FM-Muting @ VU- 
MeterfürSender-Mitte u, Feldst. @Ausg.- 


Pegelregler 

Ausf. schwarz nur DM 498.- 
LENCO T-30 Analog-Tuner 

Ausf. silber nur DM 398.- 


TOKAIDO 


T-8080 Digitalm. Sp. ....... 389.- 


Kass.-Recorder 


ze seaäh 


Eumig FL-1000 uP High-Com-Mikropro- 
zessor elektronisch gest. 2-Mot.-Laufw., 
Digital-Anz., 3 Tonköpfe Computer-Test. 
20-22 000 Hz, 8 Bit-Schnittst. f. Heim- 
comp. usw, Ausf, silber. 

Gelegenheit nur sol. Vorrat DM 2398.- 


Eumig FL-1000 uP DOLBY-Ausführung 


schwarz. 
Gelegenheit nur sol. Vorrat DM 2198.- 


Eumig FL-900 elektron. gest. 2-Mot.- 
Laufwerk, 3 Tonköpfe, 20-22 000 Hz, 
schwarz/silb. Gelegenheit nur solange 
Vorrat DM 998.- 


AL-30 .. 
AL-40 .. 


298.- 
498.- 


AL-60 . 758.- 
AL-80 . 1098.- 


Sharp RT-100 Dolby, Metall, Kurzhubta- 
sten, Zählwerk, LED-Anz., 390 x 118 x 
220 nur DM 208.- 


Sharp RT-200 H 

elektronisch gest, Laufwerk, Tipptasten 
mit LED-Pegelanzeige. Dolby Metall, 390 
x 102 x 229mm .... nur DM 285.- 


Reinigungskassette 


Spezialkassette mit hochwertigem Spe- 
zialreinigungsband für empfindliche Ton- 
köpfe reinigt und schont den Tonkopf 
ohne Schmirgeleffekt! 


Stück 3.95 ab 5 Stück 3.45 


a 
so 20 OO: 


AKAI GX-620 Studio-Bandmasch. @ Spu- 
len 26,5 cm @3 Mot. @ elektron. Steuer. 
fernbedienbar ® Auto-Stopp @ 4-Spur @ 
30-26 000 Hz @ 0,5 % GX-Tonköpfe (3 
St.L,A, W) @ Vor- u. Hinterbandkontrolle 
@(B x H x T) 440 x 446 x 241 mm 
Sonderangebot nur solange 


CEC DQ-720 Spitzenklasse Direct-Drive- 
Laufwerk mit Quarzstab, schaltbar @ 33/ 
45U/min@HalbautomatGleich.0,05 %® 
regelbar + 6 % @ Stroboskop TA-Lift @ 
Linear-Leichttonarm @ 450 x 384 x 133 
mm @ kpl. mit M-Syst., 
Zarge u. Haube 

CEC 8002 

CEC 8003 . 


SANSUI 
FR-D55 Quarz DD fernbedienb. 
Speicher nur D! 


HiFi-Türme 
EUMIG Serie 1000 
Vorv C-1000 
Tuner T-1000 
Kass.-Rec. 

FL-1000 uP/HC 
Sansui Plattenspieler 
FR-D55 


P3702 SLV 
Gesamt 


TOKAIDO 8080 
Verst. A-8080 . 
Tuner T-8080 . . 
Kass.-Deck D-8080 
Gesamt 


VISONIK 8000 
Verst. 8003 
Tuner 8002 


nur DM 295.- 
. DM 248.-. 


M 799.- 


458.- 

389.- 

. .489.- 

. nur 1189,- 


Magnetsysteme 


Kleiner Auszug aus 
Gesamtlieferprogramm 
audio-technica 

AT-10S... 24.- 
AT-12XE . 28.- 
AT-13EaV 31.- 
AT-30E/6 128.- 
AT-32E . . 345.- 


Ortofon 


AT-105/H  .36.- 
AT-120E/H 74.- 
AT-155 LC_239.- 
AT-1001 SE 98.- 
AT-3200 XE 118.— 


LM-20 129.- 
Concord STD 95.- 
Concord 10 112.- 
Concord 30 208.- 
MC 20 

MKII/T20 489.- 


Spitzen- 
Magnetsystem 
Philips 

GP-314 14.90 
GP-400 11 58.- 


Verschiedene 
Excel ES-70 S Shure M78/6S 
18.- 27.- 


Sansui SN-2824.- Japan stereo 12.- 


MC 30 nur 858.- 
GP-412 111 158.- 
T200/2 .. 15.- 
T260/1 .. 18.- 


Neu: Plattenreinigungs-Zubehör 
Hecoclean-Set . 
Lencoclean-Set . 
Lencolight (automatische 
Plattenspieler-Beleuchtung) . . . . 
Schallplatten-Reinigungstuch 
(antistatisch) 


- 18.90 
. 19.90 


23.90 


Schallplatten-Film- 
Spray 

Die einzigartige und absolut gründliche 
Spezialreinigung von Schallplatten. 
Schallplatte einsprühen, antrocknen las- 
sen, Film abziehen - fertig. 

Die Platte ist „porentief“ rein und mit 
antistatischer (staubabweisender) Lang- 
zeitwirkung. 

Großdose mit 250 ccm und mech. 
Sprühkopf nur 14.90 
ab 5 Stück nur 13.90 


hifi-studio 
Turmstraße 10 


7912 Kirchheim u. T. 
Parkplatz am Haus 


CAR-STEREO 
M) PIONEER' 


AD-30...... 298.- KP-66G 
AD-50 .. .. 490.- KP-77G 
ADT-353 85.- KP-88G 
...137.- _ KP-202G 

. 104. 

596.- 

625.- 


. 576.- 


. . 666.- 
. 596.- 


. 545.- 


Boxenpreis pro Paar 
TS5.... 
TS-15 ... 
TS-100 .. 
TS-106 .. 
TS-107 ... 
TS-120 .. 
TS-121 

TS-162 Dx 90. _ 
TS-164 . . 120.-. 
TS-165 . . 169.- 
TS-202 ... 368.- 
TS-205 .. 


T5-W163 
TS-W203 
TSX6 ... 
TS-X9 ... 
TSX11 .. 
TS-Z80 .. 


AL-6300, 70 W HIFi-Lautsprecherpaare @ 
4-Weg @ Baß 129 mm © @ Regler für MT 
u. HT-Chassis @ MUalerabeookung © 
40-18 000 Hz, geringe Einbautiefe @ 265 


RR-5000 50 W HiFi-Lautsprecherpaar, 4- 
nen: System 
nur 148.— 


Kopfhörer 
audio-technica 


ATH-0,1 . 44.- LP-11.. 


Philips 

N6306 . 25.- 

N6321 . 59.- 

N6326 . 89.- 
AT-706 .. Sr. nn 

SE-4. 87,50 
ns, SE6... 106- 
ASE-55 .. SE-450 . 79.50 

SE-550 . 115.50 
AKG SE-650 . 156.- 
K-40/4 .. SE-M10 . 248.- 


K140 WI! 
Sennheiser 
KAMS .. HD-44 St . 44.00 
DUAL HD-224X 226.- 
DK-830 .. HD-420 . 78.- 


74.- 


Kass. 
und 
Tonband \ 


Metallspulenkassetten la Qualität 

St. ab 10 ab 100 
SuperFerroC60 . 5.90 5.40 . 
Super-Chrom C60 7.70 7.20 


AGFA St. 
Super-Ferro C60+6 ... 3.60 
Super-Ferro C120+6 .. 5.90 


Chromd. IIC90+6 ... 6.45 
Superchr. C60+6 .... 4.70 


BASF in G-Box 
Chromd. I1C 60 
Chromd. I10.90 


Lautsprecherchassis 


heco-hecocomp 
KC-25 ... 
KC-38 . .. 
KC-52 . 
KMO-52/6 
TC-130 .. 
TC-170 ... 
TC-200 ... 
TC-240 .. 
TC-250 .. 


TC-256 .. 
TC-300 . . 


71.70 
81.90 


Frequenzweichen 

N-2-Weg 19.90 
N-3-Weg 32.50 
N-4-Weg 48.50 


Die neue C+S-Liste gratis! 
Sonderliste 
HiFivideo 82/83 


mit vielen interessanten 
Sonderangeboten! 

HiFi-Videogeräte, HIFi-Boxen, Magnetsy- 
steme und Ersatznadeln, Kassetten, Ton- 
bänder, Adapterkabel, Phono- und Ton- 
bandzubehör usw. 


Alle Preise inkl. MwSt. ab G&S-Lager. Vers. ab DM 25.— p. NN oder Vorkasse (EC- oder Pschkto. 53 333-700 Stuttgart) + Porto. Verpack. frei 
2 zu unseren, Ihnen bekannten Liefer- und Zahlungsbed., die auf Wunsch vorab zugesandt werden 
können. Auslandslieferungen nur gegen Vorkasse! Techn. Änderungen vorbehalten. Das Angebot ist freibleibend! 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


1] 


nöbL-Händler! 
preisbewußte Kunden 


achten jetzt auf 
jede Mark, deshalb: 


VERSTEIGERUNG 


Im Auftrag der Geschäftsleitung versteigere ich die moderne Aus- 
stattung des Farbbildröhrenwerkes der Firma 


VIDEOCOLOR GMBH 


7900 Ulm/Donautal, Graf Arco Straße 3 


Dienst., 28. Sept. ’82 
Mittw., 29. Sept. ’82 


Beginn jeweils 9.30 Uhr 


Zur Versteigerung gelangen u. a.: 

Ca. 700 Meß- und Prüfgeräte elektr. u. mechanisch - Laborrührer - 
Meßmittel -, Entfettungsanlagen, Ultraschallwaschanlagen, Schacht- 
SUEI SE ofenanlagen, Schweißautomaten, Durchlauf-Reduzieröfen AEG, Richt- 
maschinen Ungerer RM 900/1/23, hydr. Ziehpressen, Durchlauf-Glüh- 
öfen, Beschichtungsautomaten, Folierautomaten, Vakuum-Pumpstän- 


de, Prüfautomaten für Farbbildröhren, Lotauftragsmaschinen, Kreis- 
förderanlagen, Folien- und Acetonrückgewinnung, vollautomatische 
_ eterba Medienaufbereitungs- und Mischanlage, Neutraliesationsanlage, Labor- 
oo [« & » ausstattung, Zentrifugen, Güterwaggons, Hebebühne, Palettenregale, 
n Büromöbel u. -Maschinen, Drehautomaten, Werkzeugmaschinen, 
. 2 EDV-Anlage AEG 80-20/4 u. v. a. m. 


Besichtigung: Montag, 27. September 1982 10.00 - 18.00 Uhr sowie 
an den Versteigerungstagen von 8.00 - 9.15 Uhr. Vorbesichtigung 
für Großanlagen nach Terminvereinbarung möglich. 


Bitte fordern Sie unseren umfangreichen Katalog an. 


—_ . HORST FG. ANGERMANN 
on HAMBUR VEREIDIGTER U. ÖFFENTLICH 


- A BESTELLTER VERSTEIGERER 
SCHATZER FÜR 


IMMOBILIEN, MASCHINEN UND INDUSTRIEANLAGEN 
D-2000 Hamburg 11 - Mattentwiete 5 
Telefon (040) 36 76 91-93 - Telex 02-13 303 - 02-15 272 


) Hannover 1, Alemannstraße 17-19, Telefon 0511/3521111, Telex 0922348 
Düsseldorf, Klosterstraße 134, Teiefon 0211/360457 


£N Bya\>PIB 


Bausteine für Ihre Messewerbung zur electronica ’82 
— denn Werbung in ELEKTRONIK und FUNKSCHAU bringt Erfolg 


Elektronik 21/82 Elektronik 222 


Funkschau 23,82 


Messeheft I Messeheft Il Messeheft zur electronica 
zur electronica mit Schwerpunktthema zur electronica mit Schwerpunktthema mit Schwerpunktthema 
„sSignalprozessoren“ „Mikrocomputer“ „Sensoren“ 


Erscheinungstermin: 5. November 
Anzeigenschlußtermin: 8. Oktober 


Erscheinungstermin: 12. November 


Erscheinungstermin: 22. Oktober 
Anzeigenschlußtermin: 15. Oktober 


Anzeigenschlußtermin: 24. September 


Funkschau 


I. Berichtsheft von der electronica 


Elektronik 252 Elektronik 26,82 


Berichtsheft I 
mit ersten Berichten 
von der electronica 


Erscheinungstermin: 17. Dezember 
Anzeigenschlußtermin: 19. November 


Berichtsheft Il 
mit weiteren Berichten 
von der electronica 


Erscheinungstermin: 30. Dezember 
Anzeigenschlußtermin: 3. Dezember 


FRANZIS-VERLAG GmbH - Anzeigenabteilung - Karlstraße 41 - 8000 München 2 
Telefon 0 89/51 17-1 - Telex 5 22 301 frzis-d - Telefax 0 89/51 17-3 79 
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Erscheinungstermin: 23. Dezember 
Anzeigenschlußtermin: 22. November 


ll. Berichtsheft von der electronica 


Erscheinungstermin: 7. Januar 
Anzeigenschlußtermin: 6. Dezember 


Franzis’ 


Funkschau 19/1982 


JAPAN-EXPRESS 


SD 358 
SD 359 
SD 360 
SD 388 
SD 400 
sp 425 
sp 426 
SD 526 
sp 586 
SD 587 5.14 
sp 588 4.65 
SD 0.57 


QUARZE 


Eich-, Meß-, Regelquarze 


Bi-phone 
Telefon x 


sc 785 
sc 789 
sc 799 
sc 828 
sc 829 
sc 839 
sc 871 
SC 900 
sc 922 
Sc 930 
Sc 945 
Sc 959 
sc 995 
sc 998 
SC 1011 
Sc 1013 


2.21 
2.34 
2.29 
12.36 
0.84 
16.78 
8.90 
1.96 
5.85 


ZOUOUWOLBUONW ENWDOEWENnWUWU 
VBBOBOQINAWNAONDELN Ann 


Lc 7120 
Lc 7130 


KHZ 

100.00000 
455.00000 
MHZ 

1.0000000 
1.0080000 
1.8432000 
2.0000000 


LD 3130 


8.000000 5.19 
8.867230 5.19 
9.000000 5.19 
10.000000 5.19 
10.245000 5.19 
10.700000 5.19 
12.000000 5.19 
2.0970000 8.6 6.400000 5.19 18.000000 5.19 
3.2768000 2.99 6.553600 5.19 18.432000 5.19 


Misch-, ZF-, PLL-Quarze Stück DM 2.99 


7.3450 11.4758 27.7000 36.1100 36.5400 
7.7975 11.7967 , 27.7200 36.1200 36.5500 
7.8000 11.7975 27.7900 36.1300 36.5600 
7.8025 14.2045 27.8500 36.1400 36.5700 
10.0000 14.2504 27.9700 36.1500 36.5800 
10.1400 14.3186 28.0450 36.1600 36.5900 
10.1500 14.9100 28.1000 36.1700 36.6000 
10.1600 14.9600 28.2500 36.1800 36.6100 
10.1700 15.2500 28.4000 36.1900 36.6200 
10.1800 15.3600 28.5000 36.2000 36.6300 
10.1900 15.4825 28.6500 36.2100 36.6400 
10.2000 15.7000 28.8000 36.2200 36.6500 
10.2100 15.8100 28.9500 36.2300 36.6600 
10.2200 17.4300 29.1000 36.2400 36.6700 
10.2300 23.5400 29.2500 36.2500 36.6800 
10.2400. 23.5900 29.4000 36.2600 36.6900 
10.2450 23.6400 29.5500 36.2700 36.7000 
10.5650 25.6950 29.7000 36.2800 36.7100 
10.5750 25.7950 29.8500 36.2900 36.7200 
10.5850 25.9000 33.9450 36.3000 36.7300 
10.5950 25.9950 34.2450 36.3100 36.7400 
10.6050 26.0000 34.4000 36.3200 36.7500 
10.6150 26.0550 34.5450 36.3300 36.7600 
10.6250 26.0600 34.7000 36.3400 36.7700 
10.6350 26.0900 34.8450 36.3500 36.7800 
10.6450 26.1000 35.0000 36.3600 36.7900 
10.6550 26.1500 35.1450 36.3700 36.8000 
10.6650 26.2000 35.3000 36.3800 36.8100 
10.6750 26.2600 35.5800 36.3900 36.8200 
10.6850 26.3000 35.6000 36.4000 36.8300 
10.6950 26.3750 35.7400 36.4100 36.8400 
10.6975 26.4000 35.9800 36.4200 36.8500 
10.7000 26.4150 36.0000 36.4300 36.8600 
11.1125 26.4500 36.0100 36.4400 36.8700 
11.1785 26.4550 36.0200 36.4500 36.8800 
11.2625 26.4800 36.0300 36.4600 36.8900 
11.2842 26.4900 36.0400 36.4700 36.9000 
11.2850 26.5000 36.0500 36.4800 36.9100 
11.2858 26.9350 36.0600 36.4900 36.9200 
11.3258 26.9450 36.0700 36.5000 36.9300 
11.4342 26.9550 36.0800 36.5100 36.9400 
11.4350 27.6000 36.0900 36.5200 36.9500 
11.4358 27.6500 36.1000 36.5300 36.9600 


Stück DM 3.39 


17.7 
14.34 


3.579545 
4.000000 
4.194304 
4.433618 
5.000000 
6.000000 
6.144000 


2.99 
2.99 
2.99 
2.99 
5.19 
5.19 
5.19 


20.00000 
22.03200 
22.11840 
27.00000 
32.00000 
48.00000 
96.00000 
100.00000 
116.00000 


5.19 
5.19 
5.19 
5.19 
5.19 
5.19 
5.19 
5.19 
5.19 


Besonders preisgünstiges drahtlo- 
ses Telefonsystem. Eingebaute 
Wiederholwahltaste, Ruftaste, au- 
tomatische Ladeeinrichtung, ein- 
schiebbare Teleskopantenne. Ein- 
gehende Gespräche können auf 
dem Mobilteil direkt angenommen. 
werden, In- und Auslandsnummern 
direkt angewählt werden DM 498.- 


M 51513 
M 51515 
M 5152 
M 58473 


MB 3705 
MB 3712 
MB 3756 
MB 8719 


12.21 
13.52 
10.34 
7.22 


nonnwnnnnnwnm 


sp 4,22 
sD 4.24 
50 F STK 0039 
is STK 0040 
sc 1017 sk . er IB 
Sc 1025 SK e STK 015 
Sc 1047 . er ° STK 020 
sc 1051 4. 
sc 1061 SE = 25 
Sc 1096 sK 
Sc 1104 Se 
STK 050 
sc 1114 STK 070 
sc 1116 STK 077 
sc 1124 STK 401 


Sc 1162 STK 4 
Sc 1166 > 


sc 1170 
sc 1172 
sc 1173 
sc 1175 
Sc 1177 
sc 1209 
sc 1210 
Sc 1211 
1213 
1226 
1243 
1306 
1307 
1310 
1312 
1318 
1335 
1345 
1364 
1383 
1384 
1398 
1402 
1119 
19 
1478 
1567 
1576 
1626 
1628 
1674 
1675 
1678 
1687 
1728 
1730 
1741 
1760 
1811 
1815 


won 


37.8300 
37.8400 
37.8500 
37.8600 
37.8700 


37.8800 
37.8900 
37.9000 
37.9100 
37.9200 
37.9300 
37.9400 
37.9500 
37.9600 
37.9700 
37.9800 
37.9900 
38.0000 
38.0500 
38.1000 
38.1500 
38.2000 
38.2500 
38.3000 
38.3500 
38.4000 
38.4500 
38.5000 
38.5500 
38.6000 
33.6500 
38.7000 
38.7500 
38.8000 
38.8500 
38.9000 
38.9500 
39.0000 
39.0500 
39.1000 
39.1500 
39.2000 
39.5700 


37.4000 
37.4100 
37.4200 
37.4300 
37.4400 


37.4500 
37.4600 
37.4700 
37.4800 
37.4900 
37.5000 
37.5100 
37.5200 
37.5300 
37.5400 
37.5500 
37.5600 
37.5700 
37.5800 
37.5900 
37.6000 
37.6100 
37.6200 
37.6300 
37.6400 
37.6500 
37.6600 
37.6700 
37.6800 
37.6900 
37.7000 
37.7100 
37.7200 


37.7300 
37.7400 


37.7500 
37.7600 
37.7700 
37.7800 
37.7900 
37.8000 
37.8100 
37.8200 


36.9700 
36.9800 
36.9900 
37.0000 
37.0100 
37.0200 
37.0300 
37.0400 
37.0500 
37.0600 
37.0700 
37.0800 
37.0900 
37.1000 
37.1100 
37.1200 
37.1300 
37.1400 
37.1500 
37.1600 
37.1700 
37.1800 
37.1900 
37.2000 
37.2100 
37.2200 
37.2300 
37.2400 
37.2500 
37.2600 
37.2700 
37.2800 
37.2900 
37.3000 
37.3100 
37.3200 
37.3300 
37.3400 
37.3500 
37.3600 
37.3700 
37.3800 
37.3900 


W-Oo-NW0rF00000000-n0 


Regency 
M400 * 


Dieser 3-Band Scanner der Spit- 
zenklasse verfügt über 30 pro- 
grammierbare Kanäle und ist als 
Mobil- und Feststation einsetzbar. 
Quarze werden nicht benötigt, der 
M400 ist als PLL-Synthesizer mit 
Mikroprozessor für alle Bedie- 
nungsfunktionen aufgebaut. Fre- 
quenzbereiche: VHF 66-90 MHz/ 
144-174 MHZ/UHF 400-512 MHz 

DM 998.- 


Tokyo Crusader * 


Digitaler 12-Bäfd-Allwellenemp- 
fänger mit 5-Digit-Frequenzzähler, 
Squelch, BFO-Pitch-Controll, Rf- 
Gain, Antennen-Tuning, AM IF Wi- 
de-Narrow-Schalter, Tuning-Meter, 
drei Telescop-Antennen, Sender- 
einstellung über Feintrieb, Lang- 
welle bis Kurzwelle in 1-KHz-Schrit- 
ten, VHF 1-5 


in 10 kHz-Schritten ... DM 598.- 


National NiCd 


DIE 


Die National Batterie ist äußerst lei- 
stungsfähig, auch dort, wo eine ra- 
sche Entladung stattfindet. Durch 


eine technische Neuerung wird ei- Amateur-Funk-Quarze 


ne Gasentwicklung während des 
Aufladens vermieden und der Elek- 
trolyt vor Selbstentladung ge- 
schützt. NiCd-Mignon-Akku: 500 


Der Super- 

empfänger im 
, Taschen-Format. 
Überwachung von sämtlichen in- 
teressanten Frequenzen z.B. TV 
1, LPB, FM, Air, HPB, WB, 
Squelch, Lautstärkeregelung, ex- 
terner Netzteilanschluß, Kopfhörer- 
anschluß, Frequenzbereich: 
26,9-27,4 MHz; 54-88 MHz; 
88-108 MHz; 108-140 MHz; 
140-176 MHz 


Das drahtlose Telefon für den Be- 
trieb in großer Entfernung. Unun- 
terbrochener Betrieb durch zwei 
mitgelieferte Akku-Sätze möglich, 
Anschluß an jedes europäische 
Telefonnetz, soweit erlaubt, form- 
schönstes Gerät auf dem Markt, 
Farbe weiß, das Telefon mit der 
besten Leistung 


EXPRESS-DIENST 


Quarze nach Ihren 
Spezifikationen zwischen 
7 und 80 MHz 
Grundwelle 

ohne weitere Aufschläge 


innerhalb von 12 Tagen. 
Stück DM 22.50 


EXPRESS-DIENST 


1846 
1885 
1909 
1913 
1923 
1945 
1946 
1947 
1953 
1957 
1964 
1969 
1970 
1973 
1974 
1975 
1978 
2001 
2003 
2023 
2028 
2029 
2053 
2078 
2079 
2086 
2089 
2092 
2098 
2123 
2166 
2238 
2312 
2314 
2545 


77 

227 
234 
235 
313 
315 
325 
355 


DDNDDBMNND BDNDPBNDNRDDNNDNDNNNDNNDNNNNDNNNDNÄRNDMNDNNNNNDDNNNNDNNNNNNDDDNNPDNNIENDDRNNNNNNNDNNDNNNNDNNNDNDDNNDDNDNNNNNNDNDDNNNDNNMmILNM 


» 


DNNDDDNDNDMDDNNDDNDNNDNNDNDNNDNNDNDNNDNNNNNNDNDNNDNMNNNNDIDDNNNDDINIDDPDDNNDNDMMDPINIDNINNDDURNDNNDNDDNDDNDNDNDDDNNDNNNNDNDDDNNDNNNNNNRNUNNNNUIRNUNN Nm 


Daitron 001L * 


Der kleinste Taschen-Scanner auf 
dem Markt für das 4-m-Band. Die 
mitgelieferte Autohalterung ermög- 
licht auch den Betrieb im Auto. Das 
Gerät verfügt über eingebaute Ak- 
kus, die durch einfaches Einschie- 
ben in die Autohalterung geladen 


werden. 
Frequ.:68-88 MHz... DM 198.- 


aueh 


MR 3000 * 


— ab Lager - 


10-Kanal-Pocket-Scanner 


QT=FTX:12 
QR=(FTX-10,7):3 


145.000 


145.600 


145.025 
145.050 
145.075 


145.625 145.100 
145.650 145.125 
145.675 145.150 


Fernsteuer-Quarze Stück DM 3.96 


40.665 


40.210 


40.675 40.220 40.685 


CB-Quarze Stück DM 1.31 


26.965 
26.975 
26.985 
26.995 
27.005 
27.015 
27.025 
27.035 
27.045 
27.055 
27.065 
27.075 


26.510 
26.520 
26.530 
26.540 
26.550 
26.560 
26.570 
26.580 
26.590 
26.600 
26.610 
26.620 


27.085 
27.095 
27.105 
2 118 
27.125 
27.135 
27.145 
27.155 
27.165 
27.175 
27.185 
27.195 


26.630 
26.640 
26.650 
26.660 
26.670 
26.680 
26.690 


26.700 
26.710 


26.720 
26.730 
26.740 


27.205 
27.215 
27.225 
27.235 
27.245 
27.255 
27.265 


27.275 
27.285 


27.295 
27.305 
27.315 


145.700 
145.725 
145.750 


145.175 
145.200 
145.225 


145.775 
145.800 
145.825 


40.230 140.695 140.240 


26.750 
26.760 
26.770 
26.780 
26.790 
26.800 
26.810 
26.820 
26.830 
26.840 
26.850 
26.860 


27.325 
27.335 
27.345 
27.355 
27.365 
27.375 
27.385 


27.395 
27.405 


26.870 
26.880 
26.890 
26.900 
26.910 
26.920 
26.930 
26.940 
26.950 


Scanner-Quarze Österreich Stück DM 16.50 


171.400 
171.425 
171.450 
171.475 
171.500 


171.525 
171.550 
171.575 


171.600 
171.625 


171.650 
171.675 
171.700 
171.725 
171.750 


171.775 
171.800 
171.825 
171.850 
171.875 


171.900 
171.925 
171.950 
171.975 
172.000 


172.025 
172.050 
172.075 


172.100 
172.125 


172.150 
172.175 
172.200 
172.225 
172.250 


172.275 


Scanner-Quarze Autotelefon Stück DM 16.50 


153.010 
153.030 
153.050 
153.070 


153.090 


UHIC 001 


UHIC 004 15.275 


75.295 
75.315 
75.335 
75.355 


PLL 01 
PLL 02 
PLL 03 
PLL 08 


17.90 
25.70 
25.70 


Rabatte nur auf 
Japan-Halbleiter: 


ab DM '500.- 5 %, 
ab DM 1000.- 10 %, 
ab DM 2000. 15 %. 


im 2- 


153.110 
153.130 
153.150 
153.170 


153.190 


Scanner-Quarze BRD 4-m-Band 


85.075 
85.095 
85.115 
85.135 
85.155 


153.210 
153.230 
153.250 
153.270 


153.290 


153.310 
153.330 
153.350 
153.370 


153.390 


153.410 
153.430 
153.450 
153.470 


153.490 


75.375 
75.395 
75.415 
75.435 
75.455 


85.175 
85.195 
85.215 
85.235 
85.255 


75.475 
75.495 
75.515 
75.535 
75.555 


und 4-m-Band. Quarzgesteuerter 
Superhet-Empfänger mit 1 uV 
Empfindlichkeit bei 20 dB. Kanal- 
anzeige durch Leuchtdioden. Fre- 
quenzbereich 75 bis 88 MHz und 
140 bis 168 MHz. 

Zubehör: Teleskopantenne, 
Kopfhörer, Venyletui, 

ınkl. Batterien 


Preise inkl. MwSt. Lieferung 
P. NN. Aufträge unter DM 35.— 
Bearbeitungsgebühr DM 10.-. 
‚Angebot freibleibend. Irrtum 
vorbehalten. Beachten Sie die 


Postbestimmungen. 


HÄNDLER fordern bitte 
gesondertes Angebot an. 


* Exportgerät nur für Auslandskunden. Anschluß und Betrieb in der BRD verboten. 


153.510 
153.530 
153.550 
153.570 


153.590 


153.610 
153.630 
153.650 
153.670 


153.690 


Stück DM 16.50 


85.375 

85.395 
USW 
BIS 

87.455 


85.275 
85.295 
85.315 
85.335 
85.355 


715.575 

75.595 
USW 
BIS 

77.655 


DELTA 
Electronic Trading 
GmbH 


Münchner Straße 47 


6000 Frankfurt/M. 1 
Telefon (06 11) 23 40 45 
Telex 4 11 012 delta d 
FAX 06 11-23 21 42 
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Alle Qualitäten, die Sie von einem guten Cassetten-Duplicator 
erwarten, lassen sich auf einen Nenner bringen: EUROTAPE. 
Eurotape - das ist professionelle Video-Technik im Studio und Cassettenkopierung auf dem aktuellsten Stand. 


Führende Software-Anbieter verlassen sich auf unser Können und unsereKreativität. Wir sagen Ihnen gern mehr darüber. 


Fordern Sie einfach unseren Informationsprospekt an. 


Audio- und Video-Programmträger GmbH & Co. Produktions KG, Mehringdamm 32-34, 1000 Berlin 61, Telefon 0 30/2 5103 31-32, Telex 183369 


VolksComputer vom Fachmann 


Texas Instruments: HEW-Computer-Technik 
VolksComputer für Beruf und Hobby, TI-99/4A, 924,- DM Beratung : Vertrieb - 


Service 


| sm Anschluß an S/W- und Zum Wiesengrund 27, 
eg Farbfernsehgeräte. Postfach 3188 
nn 16 KRAM, erweiterbar auf 5810 Witten 3, 
48 K.26 KROM für ) 


Telefon (02302) 


VC=20, der Yolkegomputst 


Betriebssystem, Grafik- 73231/73247, Erweiterungen und 
Interpreter. Telex 8229164 Peripherie lieferbar. 
Module oder Disketten EgD Telefonservice 
i für Baustatik, Elektro- 2 02302/73231/73247 
a we R Y [2 oO . . 
ö } technik, Englisch-Lern- Rufen Sie HEW-C. an, 
N a programme, Statistik, bevor Sie zuviel ausgeben. 


ee ET NEN I Buchung, Adreß-Verwal- 
tung und eine Vielzahl 
von Video-Spielpro- 


a - grammen lieferbar. 


BEER ZSDereeE 


Für HiFi-Fachgeschäfte und Videotheken 


| 
| 
{ 
| 
| 
! 
i 


durch den TONACORD-Testcomputer TTC-100 


Mit dem TTC-100 Meßdaten: —-— ___| 2. Tonarm Der TTC-100 bietet 

erleichtern Sie ; ||  Antiskatingeinst. außerdem Mehrfach- 

Ihren Kunden die 1. Tonabnehmer | '|  Tonarmresonanz v/h Nutzung durch ein 

Kaufentscheidung Kanalausgangs- D&D ; | 3. Laufwerk Video-Filme Ver- 

nn nn kg SUN. Seien r waltungs-Programm 
aufwerk un ersprech- umpelfremdspan- 

oder System dämpfu ng, - Non Sabeland e TONACORD 

durch schnelle Abtastfähigkeit, 4. Umgebung Erbecitwük 

computergenaue Phasenlage. Umgebungs- BERUEETE , .n, 

Messung. Frequenzgang temperatur. Tel. (04351) 41122 


= MON 1A 


MON IA 

og 5 Nini-Monitor mit 5-cm-Röhre, Akku eingebaut, 5 MHz _ OB TF 200, 8stellig LCD, 2 Eingänge, 

25 625 & Bandbreite, BNC-Eingangsbuchse 75 Q, 525/625 Zei- 10 Hz-200 MHz, Empfang 10 mV, 
Bw u lenumschaltung, Ext.-Clock, Periodenmessung möglich, 4-MHz-Quarzb. . ........ 222222 r 0000: D 


THANDAR: Prüf- und Meßgerätte HAMEG: Oszilloskope 
TECHNITOOL Werkzeugkoffer ee ji FLEXSWITCH: Membrantastaturen 
Servicekoffer der Superlative, speziell bestückt für Elektroni- © ! | GREENPAR: Koaxialsteckverbinder 


ker mit über 100 verschiedenen Werkzeugen; auch extra 


Sets: "Yorsion lielerbar: Ab Lager lieferbar - Alle Preise inkl. 13 % Mehrwertsteuer. 
Type Nasa5” DM845.- 8”-Version ... DM895.- 


TypeSAM5"  DM795.- 8°-Version ... DM845.- a m Es Bitte kostenlosen Katalog anfordern. 


ara BNEE ELD ITEST 
ZIP DIP Prüfsockel n ) 
lee] PORUEE y a GmbH 


ers inngick mind a BRNO Am Wildzaun 21-23 


AOPolIQ . i Auch leer lieferbar 6082 Mörf.-Walldorf, Tel. (0 61 05) 76988, Telex 04 185 789 eldi d 
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DAHNIS 


elektronik 


Gesamtkatalog 


über 15.000 aktuelle 
u. preiswerte Artikel 


Schutzgebühr DM 9,50 


varaoun 
Sara nn 00 


PT rrr er er er 
ASSSSIIIITarsttrrtrranosnonnn 


SSISSSÄSSSSSSISEREEERS 
FOrerrerereeeeeeeeeereeen 
Dumonmununomenenonnnunnuen 


zzoo000 nnnor4roroo 
un 


Vhoaannmanna uno norogR ung: 

2333538533838883 558305000 
N, 
SSZRZZELZZZEZZZZERZZZZZZZ 


FEePrOeereeeeee.e.eREOeT 
unsnueueURUr unmurnenmen. 


SIFrOIDnsens runs 


Zz2222 
E) 
= 


S90000000 


IINorsennannans RW 


Verwaltung - Versand: 


Dahms-Elektronik GmbH 


Postfach 1120 


D-6806 Viernheim 1 
Telefon 06204/3033 - Telex 0465402 


DIESE PREISE GELTEN NUR IM VERSAND, 
PREISE FREIBLEIBEND - 

ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN 
VERSAND PER NACHNAHME AB 30,-- 
OHNE MINDERMENGENZUSCHLAG 
°C 


RroormooVoRRaNN 


rer nann>Nu> 


AINSSOORFFROODDDD0O 
Forororo 


85900 90 www WLAN NN 


Fun WBBAAIIITINER RAID DRERIAINNEANDINNNT 
BERND AINSANSARERRERERE 


a 
2 
{el 


Toroeooon vo 


vrrPnav 
vo 
SAN: 
Anenon 
unnenmer 
= non ARNENDO N NDONRNNDnU— INN: 


63 
z 
n 


VwubwwuNnNIDNNDDIDNNDNVerRe TR een 
o 
n 


SIFSSNGORUFFERWOO 


vuroo 


ANDaRrOo 
or 
Tara} 
veoocaumePrPPP222722222 


z 
„On-uswror JENNM-OORR 00 FNUuNTN. 
SoSp>>>p>p>sSpp>pppm>>» 


aD EREOINDRODE NL DRONnEOLrO m 
8333883855885 959 Rn0000000uu0 


ITTUTERT 


Pnnannsanrene M® No» NMana>no> nuran>non; 


Sounrose 
GEISTES S98E BI HS SLHENNOO 


FERFERFERTELETSFEELFELTFTFELTLLTLTLLLEFELTELETTLFLTTTTEITTT 


rtatg pt patstsgtzr Spa 2p9aPaySrat 11211 tatatsyatatatslataratatatetetatatetatztntalatatstetntaind 
FRTTMLLMHNLMNNNEDONIGOOOOOOOCOSDOOCOUWOOONOOOSSSSNUNNSONSS 


SORPnZZZZ2 


EO000900L0000000009090000000000000090002099292229992992999 
Aanommmmi 


Serum ee see een 0000990099908 


na Dow onun NL WODONNRTNONEN Inn anno 
EPEREEI-IRTEIVtetertetetetetetet-tetch getapetoterereretetenututete) 


Arounruranonsuran SOON win 
NDR OO NL TO FUTU UND NUND NIT IN NN UNDONDON PUNTO 
BPSPOPRE TEN NE NENNE BIER EERERNERIEN NE IE SENSE need 
STTTTTFTFTFFTFTFHFIHHHHRDRADRD 
OA UN BRDONNn- ran DERAANAREE| 
FRSLLURFENNTFOUNnNNDRUOHRRLTT OD 
H38855954990909-m 00 ano nmmwnw 


SRSH HR WwW WWW WU 


BEIZFR DW 
BEESTRRNOWASER 


Sannnaonae 


Techniker verdienen mehr mit 'nem Müter BMR 


Warum eigentlich? 


Weil Sie mit dem BMR 80 Bild- 
röhren zuverlässig regenerieren. 
Auch Kamera- u. Oszillographen- 
röhren! Weil der BMR 80 völlig taube 
Röhren zum Strahlen bringt, wenn 
andere Geräte versagen. Weil er 
allein Faden-Kathoden-Schlüsse 
beseitigt. 

BMR 80 mit MwSt. DM 1298.-; 


Prospekt kostenlos 
(Kontaktkarte am Ende dieses Heftes). 


Ulrich Müter, Krikedillweg 38, 


D-4353 Oer-Erkenschwick, Telefon (0 23 68) 20 53 


zz2s22z22 
SNaZooooo 


N15E 


NFISXEII. . . 


D2OEI. 
Chasseur (Europa) GmbH, 


Postfach 1747, 3280 Bad Pyrmont, 


Tel. (0 52 81) 53 43 


39. 
Be) 


TA-Systeme (Orig.): 

Ortofon FFI5XEII.... 34.- 
OrtofonMC200 .,.. . 399.- 
Ortofon TMC 200 ("2") .399.- 
Ortofon VMS 3011... 149.- 
Ortofon ConcordSTD . 99.- 
OrtofonMC20MK2... 310.- 
Excel ES708 . 
Shure M95ED 

Dual MCC 110 

Audio Technica AT 91 . 

AKGP 10ED 

AKGP15ED 

AKG P 25 Sonderpreis auf Anfr. 
Philips GP41211I ... 159.- 
Philips GP406 III... 107.- 
Philips GP400111 ... 59.- 
Audio Techn. AT 13EAV 35.- 
Philips GP 42Q,11| ... 199.- 


D244-17 .. 
D 344-17 . . 
STS 240/220 
für National: 
EPS 270 DD 
EPS 270 ED 


AKG P25/24 

Dual 

DN155E .. 
_ DNI160E .. 
.90 DN145E .. 


Garantiert hochwertige 
Qualitätsdiamanten, 

Liste gegen 1.80 in Briefmarken. 
Vers. per NN + 3.60 Porto. 


Fast jede Nadel lieferbar! 
HiFi-Fachhandel 
Nettolisten anfordern! 


Pyrmo-Therm Heizungsregelanlage 


Vorlauftemperaturl"C 


EA Le} 
Außentemperaturi"C 


Au 
1 ‚Aut 


& 


@ Bis zu 35 % Heizölersparnis 
@ Regelung erfolgt 
witterungs-/lastabhängig 
@ Mit eingebauter Schaltuhr für Nacht- 
absenkung 
@ Heizkurvenwahl zur optimalen 
Anpassung 
@ Parallelverschiebung der eingestellten 
Heizkurve von -5 bis +15 K 
@ Absenkung der Vorlauftemperatur 
pymmo-iherm! N der Absenkphase um max. 
professional „ @ Betriebsartenschalter für die 
Funktionen: ZU/AUS/AUF/ 
AUTOMATIK/TAKTBETRIEB 
@ Anbausätze für fast alle Mischventile 
lieferbar 
@ Wartungsfreier Betrieb, 
einfache Montage 
@ Ein Jahr Garantie 


tomatik 
Tagbetrieb 


Prospekt gegen DM 3.- in Briefmarken. 


Lieferung kpl. mit Stellmotor u. 2 Fühlern (Mischventil-Typ angeben!) 


DM 695.— 


Chasseur (Europa GmbH), Postf. 1747, 3280 Bad Pyrmont, Tel. (0 52 81) 53 43 


Funkschau 19/1982 


Farbbild 


1 Jahr Garantie 


310.75 | A 66-410X 
A 66-510X 
A 66-540X 
A 67-510X 


A 56-120X 
A 66-120X 
A 67-100X 
A 67-410X 336.74 
Kein Altkolben erforderlich. 
lich,Vorbelastung DM 50.-. 


Qualitätsröhren und Halbleiter 


(vollständige Liste bitte anfordern) 


PL95 ... 3,95 PCL82 ... 2.54 
PL504 .. 4.46 PCL86 ... 2.94 
PL519 .. 14.12 PCL805 .. 3.16 


Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer ab Lager Saarbrücken. 
Lieferung nur per Nachnahme ab DM 50.- 


Fernseh-Service GmbH - 6600 Saarbrücken 
Dudweiler Landstraße 99 - Telefon (06 81) 3 94 34 


Sy naTen RTL)" 


avay /mava ! 
A ! 


18 


„°C 


RTT 1: Der robuste Regel-Trenntrans- 
formator, 0-250 V/750 VA DM 745.- 


Prospekt kostenlos (Kontaktkarte am Heftende); 
Preis mit MwSt. 


Ulrich Müter, Krikedillweg 38 
D-4353 Oer-Erkenschwick, Tel. (0 23 68) 20 53 


HiFi-Knüller 


Sansui R5 

Sharp VC 8300 

Sansui FRD 25 

Shure M 74 
(Nachfolg.M75) ..... 
Shure M 95 ED 


AT 3100XE 
(Moving Coil) 
AKGP 25 


öhren 


Brauchb. Altkolben erforder- 


GY501 ... 5.42 
PY88 ..... 2.60 
PY 500A .. 6.10 


SHARP PC-1210 

SHARP PC-1211 

CE-121 Cass.-Interface.. . B 
CE-122 Drucker f. PO-1211 255.- 
PC-1211 + CE-122 

SHARP PC-1500 
CE-150/4-Farb.-Plott. 


TCS-32K Exp.-Interface 
APPLE II+/UHF (16 K) 
APPLE II+/UHF (48K) 2775.- 
APPLE II+/UHF (64K) 2995.- 
16-K-Speicherkarte, geprüft 275.- 
80-Zeichen-/Z-Karte ab... 490.- 
PAL-Coder + RGB/Color . 339.- 
DISK-II+Contr. DOS3.3 1615.- 
DISK-II (2. Laufwerk) 1195.- 
Z-80-Softkarte o. Software 495.- 
ITT-2020 (48 K) 
ITT-2020 (64 K) . . 
SHARP MZ 80 A (32 K) 
SHARP MZ 80 A (48 K) 
SHARPMZ 80B(32K) 3695.- 
SHARP MZ 80B(64K) 3955.- 
ASSEMBLER-Kass. f. 30 K 142.50 
Maschinensprach.-Kass.. 57.50 
Append + Renumber-Kass. 45.- 
COMMODORE-Computer a. Anfr. 
SORCERER (16 K) 

SORCERER (48 K) 

EPSON MX 80 FIT, Typ Ill 1645.- 
MX 80 F/T + Apple-Int. 1845.- 
MX 80 F/T + CBM-Graph. 1925.- 
EPSON MX 82 F/T 1795.- 
MX 82 F/T + Apple-Int. ... 1995.— 
EPSON MX 100 F/T .... 2290.- 
MX 100 F/T + IEC-Int. 2490.- 
MX 100 F/T + Apple-Int. 2490.-. 
MX 80/82 Ersatz-Farbb. 27.50 
SEIKOSHA GP80 .. 998.— 
GP 80 + Apple-Int. 1145.- 
GP 80 + IEC-Ini 1298.- 
SEIKOSHA GP 

GP 100 + Apple-Int. 

GP 100 + IEC-Int. ...... 
9"-Video-Monitor grün... . 
12"-Video-Monitor grün .. 
12"-SANYO-Monitor grün 445.— 
514"- 0. 8"-BASF-Disketten 8.95 
w. 0. 10er-Pack. BASF 

w. 0. 10er-Pack. BASF 1D a 
w.o. 10er-Pack. BASF2D 179,50 
2000 Bl. Papier 240 x 12” 49.- 
4000 Adress.-Etikett.-Aufkl. 66.50 


Preise inkl. MwSt. Preisänderun- 
gen u. Zwischenverkauf vorbeh. 
Bei Vorausk. frei Haus (BRD!), 
außer Papier u. Etiketten. 


electronic o_ 


Habsburgerstr. 134 
7800 Freiburg i. Brsg. 
Telefon (07 61) 27 68 64 

Telex 07 72 642 aaa-d 
Bauelemente — Bausätze — uPs 
Meßgeräte - Zubehör - Fach- 

literatur. Fachgeschäft für 
Elektronik + Microcomputer 


1235.- 
2665.- 


. + 3095,— 
2155.- 
2215.- 


Viel gespart und gut gekauft 


00006 una Kr due me = 


Maxell XLIIC90 . 
Maxell XLIISC9O 
TDKSAC9O ... 
TDKSAXCO .. 
TDKE-180..... 10 St. 
TDKL750..... 108t. 
Versand per Nachnahme. 
Vorkasse 2 % Skonto. 


HiFi-Studio Wolter 


Prozessionsweg 30, 4730 Ahlen 
Telefon (0 23 82) 8 43 01 


10 $t. 
.10 St. 
10 St. 
10 St. 


Antennen+Rotore 


Stolle 505A,50kg .. 104.- 
Channel-Master CM 1135.60 


Antennen 


X-Ant.,23El. UHF .. 
X-Ant., 43El. UHF .. 
X-Ant., 91 El. UHF .. 
UKW, 5EI. Stereo .. 24.85 
UKW, 8EI. Stereo .. 49.70 
UKW, 14 El. Stereo . 135.60 
UKW, 18El. Stereo . 197.75 
VHF,K5-12,7El.... 21.60 
VHF, K5-12, 10El... 24,85 
VHF,K5-12, 13El.... 33.90 
VHF,K5-12,15El... 42.90 
Koaxkabel, 752 .... -.56 
Steuerkabel, 5adrig —.68 
Sämtl. Zubehör, Verstärker, 
Weichen, Sonderanfertigg. 
Katalog anfordern. 


W. DROBIG 
Antennenversand 
7989 Argenbühl 1 
Telefon (0 75 66) 7 73 


33.90 
50.85 
73.45 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


AUDAX - CELESTION-COLES - DECCA 


Video-Cassette VHS E 180 


3 Stunden Spieldauer. Wir liefern ab 1 Karton = 10 Stück. 
Für Großabnehmer Mengen-Preise. 


Video-Recorder VHS und BETA preiswert ab Lager lieferbar. 


Vorteile über Vorteile 
Verkauf nur an den Fachhandel. Preisliste anfordern. 


Deutschland-Depot S.A.N. GmbH 


Auwiesenstraße 30, 7410 Reutlingen 11 (Betzingen). 
Telefon (0 71 21) 565 50, Telex 07 29 982 


JOKER HIFI-SPEAKERS 


DIE FIRMA FÜR LAUTSPRECHER 


HARBETH : HECO » JORDAN WATTS - JORDANOW 


Alles zum Selbstbau von Boxen! 


Umfangreiches Zubehör, 
über 200 Chassis, über 60 Bausätze 
von 25 Herstellern 


DYNAUDIO - E. VOICE - FALCON - HADOS 


Preisliste kostenlos! 


Postfach 80 09 65 : 8000 München 80 
Sedanstr. 32 - Tel. (0 89) 4 48 02 64 


VIOYHOLON: LYNDVWN H3HLMOT 434 


PEERLESS - SIPE - WHARFEDALE - VISATON 
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Import/Export für Antennen, Elektronik und Zubehör 


Original-Markenrönren 
Siemens — Philips 


Auszug aus unserem Angebot: 
ECC 85 DM 5,48 PCH200 DM 5,65 
ECL 86 DM 8,25 PCF&02 DM 5,65 
EL 34 DM 11,02 PCL8E6 DM 8,25 
EL 84 DM 6,15 PCL805 DM 8,25 
EL 95 DM 6,90 PD500 DM 21,70 
PC 93 DM 6,15 PL84 DM 6,15 
PCC189 DM 8,25 PFL200 DM 5,65 


ALLBEREICHSANTENNE AV 158 SCHWAIGER 
47—860 MHz, SCHWAIGER 
mit einge-: SCHWAIGER 
bautem Ver- ZEHNDER 


stärker, 25- komplett m 


fache Ver- 
stärkung, für ASTRO 
“ den Empfang FTE 


e« FTE 
amtlicher. | schwaiger 


R 3 Programme SCHWAIGER 
LM 18 dB, VHF 1:28 dB, UKW 28 dB. |) SCHWAIGER 


VHF Ill 28 dB, UHF IV/V 28 dB : eingebauter Dämpfungsregler 


König Zeilentransformatoren SUPER-ANTENNEN-ANGEBOT 


Ablenkeinheiten — Meßgeräte VHF-ANTENNEN 


Auszug aus unserem Angebot HWD DM netto ASTRO DMnetto | FUBA DM netto |WIS$SI DM netto 


König Handbuch II, 

braucht jeder FS-Techniker 18,— 4El.HWD 4 11,85 
Transistor-Tester 79,65 SEL.IWD 6 
Thyristor-Tester 79,65 DENE 00 
Zeilentrafo-Tester 79,65 Se: 8 


u 10 El. HWD 10 27,50 | VVB10 9, 
ANTENNENSTECKDOSEN 13 El. HWD 13 31,65 | VVB 13 10, 55,85 | EXA 1813 H 40,70 11,3 dB 60,90 


für Rundfunk und Fernsehen UHF-, E 
Bosch Steck 101 für 1 Teilnehmer ANTENNEN 


mit UP-Deckel 9.80 8El. HWD 8 16,95 |UHF8 10,0dB 28,65 | EXAILMB 9, 24,35 8,5 dB 34,55 
Bosch Steck 104 bis 4 Teltnetimer 12El. HWD12 22,40 UHF13 11,0dB 35,90 EXA1LM13 9, 33,55 11008. 

mit UP-Deckel 1250 17 El. HWD 17 28,80 UHF 19 11,5dB 43,35 EXA 1LMI8 11, 45,45 13.5 dB 
Schwaiger DSG 2 ü 23 EI. HWD23  39,— UVX23 13,5dB 57,25 XC 323 \ 68,95 10.0. dB 

bis 10 Teilnehmer 43,25 43 EI. HWD43 50,85 |UVX 43 15,5 dB 79,10 | XC 343 85,20 15,5 dB 
. Doppel-Lautsprechar-Steckdosen " 91 El. HWD 91 78,50 .UVX 91 17.0. dB 125,70.) XC 391 16,0 dB 130,75 17.0. dB 


mit UP-Deckel 10,75 UKW-STEREO-ANTENNEN 


Wir unterhalten ein umfangreiches | 
Lager an gängigen Röhrentypen. E DD He 
Für Postenaufträge Mengenrabatt R " 


UK3 5,0 dB 
auch bei gemischter Abnahme: “ HWD 27,50 Ur An 2 59,50 |UKAStereoS 7.dB 


ab 25 Sick. 3%, ab 50 Stck. 5%, El. HWD 49,80 
ab 100 Stck. 8% Mengenrabatt. 


FUBA Kreuzdipol UKA 061, 3 dB DM 53,70 ANTENNENROTORE 
Alle Preise incl. 13% MwSt. — dto. für 240 Ohm Restposten DM 39,55 


Mindestauftragswert DM 2%0,—. Bis 

f 14-Element-Stereo-Antenne. 
a DM! 3’ "Bearbeiungs=; 18-Element-Stereo-Antenne, 
Versand erfolgt per Nachnahme. Koaxkabel, 1 mm O 
Zwischenverkauf und Preisänderung 6 DM 
vorbehalten. DM 


Antennenverstärker 


mit eingebautem Netzteil 
Verstärkung in dB 
Ein-/Aus- VHF UKW VHF UHF 
gänge | I 
12 
12 
20 


12 
12 
20 
—_ 20 
12 12 12 
18 18 18 
_ 24R 26R 
18 
18R 
32 
18 


JOHN & ARTMANN GMBH 


2-Ger-Verst. 
TP 220 
TP 121 
TP 120 
TA 89 F 
TA 99 F 
VKN 553 
BN 7235 
BN 8335 
BN 7315 
BP 21 


12 
12 
18 
18 


22 
32R 
32 
20 


32 


F 


AO NAD ZZ DV ann ann 


rnspeisnetzteil 
— 20 20 
28 28 28 
2a 024 24 
— 8 2% 
— 18R 2R 
32 32 32 


TP 120 FN 
TA 72 FF 
TA 81 FF 
BF 4230 
BF 4338 
BF 4310 


4244240 --2-4-4n-np--ann 


B a EXA 154 5,0dB 13,65 |FO04 5,0dB 23,50 


5, 
F; 

EXA 157 75dB 25,15 | FO 30 8,2dB 41,90 
10, 50,85 | FSA 481SXx 85,20 | FO35 9,4dB 56,60 
9 | 
0, 


43,35 | EXA 1810 K 33,55 


a 01 


Problemlos weil: 


e erstklassige Qualität 

e attraktive Aufmachung 
e günstiger Preis 

e schnelle Lieferung 


| EXA Ringdipol 
| UKA Stereo2 3dB 
40,40 | EXA Stereo 7.dB 


9,95 ‚UKA Stereo8 9dB 
| UKA Stereo 9 9dB 


Hirschmann Hit RO 250 
11 dB DM 145,— a ‚Bit 
13 dB DM 198,— mit VDE-Zeichen, 25 kg DM 149,75 


Hirschmann Hit RO 550 
55,95 / 100-m-Ring programmierbar, 70 kg DM 435,05 
55,95 / 100-m-Ring Automatic 2000 DM 112,45 
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Rheinische Str. 238 - 4600 Dortmund 1 Postfach 229 : D-6333 Braunfels 
Telefon 02 31 / 144400 - Telex 822 192 Telefon Sa.-Nr. 06442 - 5036 


DV 3000 — 


die preiswerte 
Alternative zum 
Zeigerinstrument 


ER B} 3 Techn. Daten: Meßbereich: +999 
x 4 “3 mV bis -99 mV, Grundgenauigkeit; 
0,1 %, Eingangswiderstand: 10 MQ, Stromaufnahme: ca. 250 mA, Anzeige: LED rot, 
13 mm, Betriebsspannung: 8 bis ca. 30 V=, Abmessungen: 62 x 38 x 10 mm. Das 
Gerät wird fertig aufgebaut und abgeglichen geliefert. Zum DV 3000 ist ein AC/DC- 
Ohmkonverter lieferbar sowie eine Meßwiderstandskette: Bereiche 1 V, 10 V, 100, 
1000 V und 1 mA, 10 mA, 100 mA, 1000 mA. AC-/DC-Ohmkonverter wird aufgebaut, 
Jedoch nicht abgeglichen geliefert. Beachten Sie bitte die weiteren Erweiterungsmög- 
lichkeiten sowie den günstigen Paketpreis (im Paketpreis enthalten: 1x DV3000, 
1x AC-/DC-Ohmkon., 1x Meßwiderstandskette, 1% Einbaugehäuse). 
DV 3000 Fertigchassis .. .. Best.-Nr. 513000 DM 34.70 
DV 3000 PAKETPREIS . Best.-Nr. 513008 DM 59.- 
DV 3000 Einbaugehäuse .. Best.-Nr. 513007 DM 4.80 


NG 3900 


stab. Netzgerät 
0-30V, 2A 


Die Ausgangsspannung kann stufenlos von 0-30 V geregelt werden. Die Strombe- 
grenzung ist stufenlos einstellbar 20 mA-2,2 A. Restwelligkeit ca. 10 mV. Das Gerät 
ist kurzschlußfest, Kurzschlußanzeige über 5-mm-LED. Die gesamte Schaltung 
einschl. des sehr großen Kühlkörpers ist auf einer Epoxydplatte untergebracht, 
dadurch minimale Verdrahtung. Durch die mitgelieferte ausführliche Bauanleitung ist 
das NG 3900 in kurzer Zeit zusammenzubauen. Im Bausatz enthaltene Teile: unter 
anderem Netztrafo, Kühlkörper, Leistungstransistor, ICs, Elko, Gleichrichter, Potis, 
Leiterplatte usw. Abmessungen: 120 x 60 x 80 mm. Beachten Sie bitte den 
günstigen Paketpreis mit Spannungs-/Stromanzeigeinstrument. 


NG 3900, Bausatz ... .... Best.-Nr. 403900 DM 79.- 


TECHNIKERAUSBI 


MIT STAATLICHER FÖRDERUNG |! 


Lassen Sie sich jetzt durch staatlich geprüften 


zum Techniker ausbilden. Vom zuständigen Arbeitsamt können Sie gem.g 
$ 34 AFG über 50% der Lehrgangsgebühren als Zuschuß erhalten. 


Folgende Lehrgänge werden u. a. gefördert: 


DD Chemotechniker U) Energietechniker 
[_] Elektroniktechniker [DD] Hochbautechniker 
Maschinenbautechniker [_] Kunststofftechniker 


WEITERE BILDUNGSZIELE: [7] Abitur Mittlere Reife 
und Design Bauzeichnen Richtiges Deutsch 


Kraftfahrzeugtechniker [7] Mikroprozessor-Technik [] 


Fachhochschulreife Technik ... und 85 andere Berufs- und Ausbildungasziele! 


Fordern Sie ausführliche Informationen an, völlig kostenlos und unverbindlich. Kreuzen I 
Sie .einfach Ihr Ziel an! Anzeige ausschneiden, auf Postkarte kleben (oder in Brief- 


Zur Spannungs-/Stromanzeige empfehlen wir: DV 3100, das Gerät entspricht mit' N 
seinen elektrischen und mechanischen Daten dem DV 3000, besitzt jedoch einen EN DK Bra: Magnety etene. == 68 28.- 
E) teiler bzw. Shunt für 100 V/10 A sowie ein Einbaugehäuse mit roter | ® Er Fi a 5 
unge ° AT13eav 30.-  MS9SED 60.- 
Filterscheibe. Das Gerät wird als Bausatz geliefert. 2 gr 3 
- IIHE 168.- 
DV 3100, Bausatz . . Best.-Nr. 500310 DM 35,- Audio » u i er a A Zune 5 ve Y es 
ei 04.- SAC60 2 R 5 .. 98- 22. 248.— 
NG 3900 DV 3100, PAKETPREIS 5 . Best.-Nr. 403908 DM 1 SACSO 590 580 570 AT20SLa 119- vis V.:: . e- 
SAXC60 5.80 5.70 5.60 FF15XE  28.- 10 - 
MFC 30 SAXC9O 8- 7.90 7.80 LM10 ... 48- Pi5MD .. 118.- 
Uhrenmodul Maxell Cone.StD 38 _ P2SMD .208- 
4stellig 16 mm UDXLIIC60 5.20 5.10 5.- Pioneer-Car-Stereo aar : 
UDXLIIC90 5.90 5.80 5.70 KP7500SDK 498.- TS107 70. 
MFC 30, eine 4stellige 16 mm hohe XIIS C60 5.70 5.60 5.50 KE5000SDK 668.- TS108 108.- 
grüne Fluoreszenzanzeige, automati- XISC9O 7.10 7- 6.90 KEX23SDK 568.- TS168 168.- 
\ sche Helligkeitsregelung, 24-Stunden- BASF KEX-73 928.- TS698 298.- 
Weckeinrichtung mit Schlummerautomatik. Anstelle der Std./Min. können Min./Sek. C-boxleer 1.25 1.20 1.15 KP-202G 298- TST3 9.- 
angezeigt werden. Rückwärts ablaufender 59 Minuten-Timer. Das Modul ist 00 LH/SMC90 3.60 3.50 3.40 KP-404G 378- TS203 248.- 
setzbar. Das Modul wird betriebsfertig mit Netztrafo, jedoch ohne Gehäuse, Schalter r -  TS205 358.- 
i i R ör erhältli i CrSupllC60 5.70 5.60 5.50 KP-272 198. 
und Weckkapsel geliefert. Diese Teile sind als Zubehör erhältlich. Das MFC 30 ist CrSupllC90 620 6.10 6- KP-575 260- TS1600 198.- 
hervorragend zum Einbau in Möbel, Lampen, Tuner, Herde usw. geeignet. Eine M ma c80 8.40 830 8.20 GM 148- TS 1644 148.- 
ausführliche Beschreibung mit Schaltbild und Anschlußplan werden mitgeliefert. Die laxim! . . “ 25. TSX6 198. 
MFC 30 kann mit einer Quarzzeitbasis und einem Schaltrelais nachgerüstet werden. Sony GM120 325.- .— 
‚Abmessungen: 125 x 40 x 50 mm CDa 60 4.20 4.10 4- CD5 268- TSX9 398.- 
Uhrenmodul MFC 30 Best.-Nr. 101030 1St.DM 29.50 CDa 90 5.80 5.70 5.60 Sonderangebot (sol. Vorrat) 
Uhrenmodul MFC 30 Best.-Nr. 101031 10 St. DM 270.- FeCr 60 5- 490 480 (kein Skonto mehr möglich) 
Schaltrelais 6 A/220 V Best.-Nr. 101032 DM 6.90 FeCr 90 6.60 6.50 6.40 TDKSACE .... .. 50 St. 230.— 
Quarzzeitbasis Fertigchassis Best.-Nr. 101033 DM 29.60 UCX 60 5- 490 4.80 TDKSACSO .. "50 8t.280.- 


ie a Bi | | Vckm Sm 5 50 Tome... mstane 


ünstia: TDKMetall St. ab5 ab10 TDKSAXC9O 50 St. 380.- 
Besonders günstig: Der PAKETPREIS “ 
Inhalt: MFC 20, Schaltersatz, Gehäuse, Fiterscheibe. MAC6SO 950 9- 8.50 ScootchE120.. .. 10 St. 240.- 
Wecktong./Filtersch. Best.-Nr. 101037 DM 4- MAC90 13.- 12.50 12. Scotch E180 .. 10 St. 280. 
Paketpreis MFC 30 Best.-Nr. 101038 1St.DM 33.- NN-Vers, bei Vork.-Scheck 2% TDKE120.. .. 10 St. 250.— 
Paketpreis MFC 30 Best.-Nr. 101039 10 St. DM 297.- Skonto + Porto (pro 2 kg 3.-) TDKE180 ., 10 St. 290.- 


MARLIS STACHE-elektronik .. . össinger \lheimstr. 87.7547 Wildbad 
Markgraf-Albrecht-Straße 4, 1000 Berlin 31, Tel. (0.30) 3 24 63 33 hifi-studio möss ger Telefon (0 70 81) 2545 


Katalog mit Schaltbildern geg. DM 2.- i.Bfm. Vers. p. NN zuzügl. Versandkosten. 


Ti tw Vorteile über Vorteile 


Fernunterricht beim ILS 


\) 


ED] Heizungs-, Lüftungs- u. 9 
Klimatechniker - 
D) Staatl. gepr. Betriebswirt N 
Bilanzbuchhalter IHK 
Englisch Werbegrafik I 
U) Grundlehrg. 'Datenverarb. I 


umschlag stecken) — Ihre Anschrift nicht vergessen — und noch HEUTE senden an: 
5 BR uk far LEmaya ame GmbH, a 54 KC voY an „ 04 l Verkauf nur an den Fachhandel. Preisliste anfordern. 
oberaner Weg 8, amburg 7 77 5 & 
ILS Gratis und unverbindlich kommt dann per Post das ILS-Bildungs- I D utschland Depot S.A.N. GmbH 


angebot zu Ihnen ins Haus. Garantiert kein Vertreterbesuch! 


Auwiesenstraße 30, 7410 Reutlingen 11 (Betzingen), 


HM ME ME HEN ME IE HE HE HE HEN HOEG EEE HE GEM Hmmm MEN ME HER GEBEN HEEEN MmEEEn Telefon (0 71 21) 5 65 50, Telex 07 29 982 


1 


16 Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende Funkschau 19/1982 


OHIO-SCIENTIFIC 


SuperboardIl,4K ....... 
Gehäuse Sup. || ... a8 
UHF-Modulator, 5 V 
VE=2O. 2. 220.3 
Atari 400, 16K. 
Atari 800, 16K.. 

Genie 2000 Color, 
Genie I, 16 K mit Monitor 

Genie Il, 16K & 
Genie III, 64 K is 
OsbornelQD ... 
Osbome Vnasaes 


Drucker EG-3085 ...... 
Monitor Sanyo 122 ...... 398.- 
Kassetten c-20 .. 10 St. 


MX- 80 FT/I . 
MX-82 FTII ...... 
Drucker NEC-8023 . 
Drucker EG-3050 ....... 995.- 


Preisliste frei. Katalog gegen 2.- 
Preisänderungen vorbehalten. 


in Briefmarken. Lieferung per Nachn. 


P + M Elektronik, Abt. F, Achener Straße 27 
5000 Köln 1, Telefon (02 21) 23 79 08 

P + M Elektronik, Buchheimer Straße 19-23 
5000 Köln 80, Telefon (02 21) 61 20 66 


it 
598 - Kormahkrage 


ohne FTZNr. ab 798,— 


Anruferkontrollierte Aufzeichnung 
(keine Leerzeiten) 

ca. 60 Anrufe auf 

Normalkassette speicherbar 
Anruferinnerung 
Anrufselektion-Mithören 

ohne gehört zu werden 

kompakte Bauweise (22x25x6 cm) - 
einfachste Bedienung 

Japanische Spitzenqualität - 

5 Monate Garantie 

Lieferung komplett steckerfertig mit 


Versand p. NN + DM 5.40 
ab Lager. 
Katalog DM 2 i. Briefmarken. 


20 Sek. Ansagekassette, C 60 Auf- 

eingennutem Mikıalan  nelund stpoS en Motoreu.2- kauft gegen 
ANNUFRENERLEITEI Res ost ae . 
TASTENMINITELEFONE DM 168 elektronische 
ANTIKTELEFONE DM 175.- 


und ie anders preiswert 


nen Hö chstpreis 


GESELLSCHAFT FÜR 
TRSFONTEEHNIK man 


Te Bas vn 
ENTE 2061 Sierksrste 


Wir suchen laufend Restposten 
elektr. Bauelemente aller Art, Halbleiter, 


Lautsprecher usw. 


33 Braunschweig 
)Völkner 53 20 
)Völkner (05 31) 
8 70 01 

electronic GmbH & Co KG Telex 9 52 547° 


Zeilentrafos — 
Meß- und Prüfgeräte - Kaskaden usw. 


Ihr Lieferant: 


E E. Neumerkel KG, Elektronik 
Am Johanneskreuz 2-4, 5300 Bonn 
Telefon (02 28) 65 75 77 - Telex 8 869 405 


Fordern Sie Preislisten an. Versand per Nachnahme. 
König-Handbuch 1 mit Vergleichsliste 18.- DM. Meßgeräte-Katalog 
Nr. 002 kostenlos. 


ok-alacironie 


Ein rundes Programm an elektronischen 
Bauteilen bietet unser: 


Aut. 82/83 


KATALOG 


Widerstände e Kondensatoren ® Dioden ® 
Transistoren ® Thyristoren e Triacs e TTL-, 
LS-, CMOS und lineare Schaltkreise e 
Optoelektronik ® Steckverbindungen © 
Schalter e Knöpfe e Quarze ® Spulen ® 
Mechanikteile ® Leiterplatten e Batterien / 
Akkus ® Transformatoren e Kühlkörper ® 
Gehäuse ® Drähte /Litzen e Werkzeuge ® 
Lautsprecher e Mikrofone ® Meß- 
instrumente e Meßgeräte e Fachbücher 


+ SONDERKATALOG 
Bausätze + Sortimente 


Funkschau 19/1982 


<& Multicel 


The total system 


BANDCHEN-HOCHTÖNER 


1 4 
enorm 
preiswert ee 
Händleranfragen an: 


NUERNBERGER & ROSS 
Stückenstr.74 2 HH-76 


NEU! Processor-Light-3001 


Prozeßgesteuertes Profilichtsteuergerät f. den Diskodauereinsatz. Acht Kanäle m. 
e. Triac-Belastbarkeit von 8 A p. Kanal, auch für induktive Lasten geeignet. Mit 
nullspannungsgetriggertem Dimmer a. allen acht Kanälen wirksam. Mit über 3400 
schaltbaren Programmvariationen, z. B. Laüflicht, Lichtweller, Lichtpfeil, Lichtrad, 
Broadway-Licht, Digitallichtorgel, Phon-Meter-Lichtsäule usw., sowie ungezählten 
Sound-Programmen, Pausenlicht, Pseudo-Programme usw. Taktfrequenz regelb. 
v. ca. 1-15 Hz. Power- u. Normal-Nf-Eingang n. VDE entkoppelt. autom. oder 
manuelle Links-Rechts--Laufumschaltung. Programmabruf üb. 5 Mehrstufen- 


schalter. Ein Supergerät zum Minipreis! 


Kpl. Bausatz m. a. Teilen (Platine 100 x 160 mm m. Positionsdruck), Plan, IC- 
Preis nur DM 129.- 
.. PreisDM 29.- 


HAPE Schmidt electronic, Postf. 1552, D-7888 Rheinfelden 1 


ne 


Sockel usw. (ohne Gehäuse). Best.-Nr. 2-1273 
Einschubgeh. m. bedruckter Frontplatte, Best.-Nr. 2-1609 


1.096 22/19-0 


8452 Hirschau, = \ex 0631205 


Infrarot-Nachtsichtvisiere 


ungebraucht, elektr. geprüft m. IR-Röh- 
re, 24 V —, Neupreis über DM 6000.- 
Sonderpreis nur DM 480.— 
Optische u. elektrooptische Bauteile, 
Geräte, Filter usw. Surplus und neu, 
z.B. IR-Filter@ 145mm ..... DM 50.- 
Rundblickfernrohr dt. Produktion 
Bildverstärkergeräte usw. 


Liste anfordern unt. „F“ für DM 3.- in Briefmarken. - 


emo, Meier & Harder, Moorstr. 19, 2150 Buxtehude 
Telefon (0 41 63) 36 24, (0 41 61) 8 56 66 


Ankauf von Restposten 
elektronischer Bauteile, 


Karl Kruse, Postf. 2269 
D-4044 Kaarst 2 


Könner kennen 


KARL KRUSE 


(früher Düsseldorf) 


Telex 85 17 942 kru d 
4044 Kaarst 2 

Verkauf über „gelbe 
Listen“ an Handel, 
Industrie, Export in 
alle Welt. 


Seit über 30 Jahren 


Postfach 11 39 - 4531 Lotte 1 


Tel. 0541/12.6090 - Telex 944 988 okosn 


Schutzgebühr DM 5,— 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Telefon: (0 21 01) 60 31 06 


FTE — Funk-Technik-Electronic GmbH 

8000 München 70, Hirsch-Gereuth-Straße 5/Ecke Zegginstraße 
Telefon (0 89) 78 94 40 + 50 

Wir sind Ihre Funkspezialisten 
Draht. Telefon (Exportgerät) 


Reichweite bis 300 m, Basisstation als Wand- od. Standgerät, 
Handapparat m. eingebaut. Akku, Aufladung über Basisstation. 
Speichermöglichkeit für eine Telefonnummer, 

mit Wählwiederholtaste 

Modell CT-600 bis ca. 300 m 

Modell CT-505 bis ca. 2km 


Preisgünstig ab Lager! 
Aus unserer Preisliste 


Kompl. Peripherie 
+ LS-Serie 


Ei inkl. 13 & nn zuzügl. Porto/Verp. Ermäß. bei gr. Stückz. a. Anfr.! 
Zwischenverkauf vorbeh.! Weit. Produkte a. Anfr.! Ford. Sie unsere Preisliste an. 
TW ELECTRONIC - Postfach 1303 - 6082 Mörfelden-Walldorf 
Telefon (0 61 05) 17 61 - Telex 4 12 427 Wicks D 


In Riesenauswahl: 


Multiband- 
Empfänger 


Ausrüstungen für 
Schutz u. Sicherheit 


wirliefern u.a.: _ 
Alarmanlagen - Überwachungsanlagen 
Metallsuchgeräte - Nachtsichtgeräte - 
Minisender-Aufspürgeräte - Kugel- 
sichere Westen - Spezial-Elektronik - 
Katalog (250 Seiten) gegen 
8,90 DM unfrei Nachnahme. 
(Rückerstattung bei Kauf) 


ELECTRON-FM 102 


405 Mönchengladbach 
Postf. 1244 


PEKY-FUNK 


Funktechnik Hutter 
Import - Export - Großhandel 


CB-Geräte . Scanner 
Drahtlose Telefone : Zubehör 


Tölzer Str. 20, 8150 Holzkirchen 
Telefon (0 80 24) 26 72, 
Telex 05 26 173 peky 


Katalog-Coupon 


Bitte senden Sie mir Ihren Haupt- 
katalog 82/83 und Ihren Sonder- 
katalog „Bausätze + Sortimente“ zu 


Name 


Vorname 


Straße 


PLZ, Ort 


Schutzgebühr 
DO liegt bei (5,— DM) 
Ol per Nachnahme (9,50 DM) 


ok-electronic - 4531 Lotte 1 
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Farbbild- 
röhren 


BREIT 


N Konni-Antennen N 


u VHF, Kanal 2, 3, 4 N 
pn 2 Elemente .... 35.- NY 
an 3 Elemente .... 45- 


SONY 


Super- 


Niedrigpreise! 


EP 2 „SUPEI RHOCHTONER 


ug: au 
HiFi-Knüller: 
Thorens TD 115/llm.S. .. 550.- 
Alpage AL-30 

Dynavector DV-23R 
STAX-Kopfhörer: 

SR-Lambda + SRD-7, zus. 575.- 


pn 4 Elemente .... 55.- N \ En oden Ta SR-Sigma + SRD-7, zus. . 675.- 
Systemerneuert A — 5000 200 Hz TaS dB Mı/dm CANTON-Lautsprecher (Paare): 
n ‚„Kana us B+ Plus 
2 Jahre Garantie [11 VHF,K 15-12 LT} PlusB + PlusL 1498. 


Wir verbürgen uns 
für einwandfreie Qualität. 


B Lieferung frei Haus 
Ei Sonderpreise bei 
Selbstabholung 


A 56- 120X/1 aox 

500X 

A66-120%X/140%X/ 

410X/500X £ 
A67-100%X/120X/140%/ 319.— 
A67-150X/200X/410%X 


Andere Typen auf Anfrage. 


Alle Preise inkl. MwSt. 

bei Rückgabe eines 

brauchbaren Altkolbens. 

Ei Altkolben werden durch 
uns abgeholt. 


KREBS electronic 


Hochvakuum und Elektronik 
6751 Weilerbach 
Telefon (@ 63 74) 68 78 


In 4 Elemente .... 15.- 
pn 6 Elemente .... 
pn 10 Elemente .... 32.- NY 
m 15 Elemente . 
N UHF-X-Syst., K'21-60 N 
M SX 11 Elemente 25.- {Y) 
m SX 23 Elemente 40.-. NM 
N 
emente Bu 

IN Gitterant. BE. 28- N 
px. Stereo-Antennen [7] 
MR 3-El.-Stereo-Ant. 32.- N 
pn 8-El.-Stereo-Ant. > v 
PN GA-Kopf-LMKU 85.- NY 
9% Dachpfanne ab 8.- 

AN Koaxkabel 75 Q 
AR Funk-2-m-Band N 
MN FA Elemente ... 
PR F7 Elemente ... 55.- 
MN F 10 Elemente .. 75.- WW 
AN jetzt mit Unterbügel Y 


pa" Funk-70-cm-Band [Y} 
PR F-11 Elemente 40.- N 
PN F-16 Elemente 55. NY 
PN F-20 Elemente 70.- N 


A Konni-Antennen N 
Mn 8771 Esselbach 1 5 
N Telefon 0 93 94/2 75 N 
m Alles Zubehör v 
Katalog anfordern! 


Nnssgazzazaaı 
7 I au 


HAMEG-Oscilloscope 


BHF 90 


DM 3.70 
ab 10 Stück. 


Kass. 10 50 100 
Metal90 .. 15- 14.50 14. 
Metal60 .. 11.50 11.- 


Metal46 ... 9.50 9- 8.50 
FECR90... 6.70 6.60 6.50 
FECR60... 5.30 5.20 5.10 


UCX90 .... 6.50 6.30 6.10 
UCX60 ..... 4.90 4.80 4.70 
CD-AWX ... 5.90 5.80 5.70 
CD-A60 ... 4.60 4,50 4.40 
AHF9O .... 4.90 480 4.70 
AHF60 .... 3.90 3.80 3.70 
BHFYO .... 3,70 3.60 3.50 
BHF60 .... 3.10. 3.- 2.90 


CHF9O ..... 3.20 3.1 


CHF60 ..... 2.60 2.50 2.40 


Preise pro St. in DM 


Lieferung per Nachnahme, 
Vorauskasse (Scheck) 2% Skonto, 


außer Sonderangebot. 


Gratis-Preisliste anfordern, 


Postkarte genügt. 


Telefonische Bestellannal 


(0 76 21) 5 21 31, 9 bis 17 Uhr 


SLE GMBH 


Dornhalden 17, 7850 Lörrach 8 


10.50 


0 °3- 


hme: 


1, 2841 


TU Sinus nur 
4 /9 DH 


BEC - Audio GmbH Be 38 
7800 Freiburg Tel. (0761) 70787 


4 Sofort Katalog anfordern! Schutzgebür 3,-DM 


Prüft alle derzeit bekannten 
Fernbedienungsgeber auf 
Funktion und Reichweite. 


10 Tage Rückgaberecht. 
Maße: 135 x 80 x 150 mm 


Preis inkl. MwSt. 


DM 189.— 
Holdorf, Tel. (054 94) 5 17 


Quinto 540 
Quinto 520 
Quinto 510 
GL210 


PioneerA9 
Pioneer A7 
Pioneer F9 


Video-Geräte-Kassetten: 
E-180, Maxell, TDK 


Panasonic NV 2000 EG... . 1798.- 
Zwischenverkauf vorbehalten! 


KAMMERZELT 


Audio-Anlagen GmbH 
Schwetzinger Straße 64 
6832 Hockenheim 


Händler! 


Fordern Sie unseren 
Hifi- u. Electronic- 
LETEICT LH 
Dipl.Ing. H. Wallfass Nacht. 
Import-Export GmbH & Co 
Abt. EL 1, Postfach 1244 
4050 Mönchengladbach 1 


-Private Anfragen zwecklos 


Ihre Re: i 


lementen und 
kauf 


Nense an ” 


egen "Kasse 
IC KRAHE 


Colorvac-Bildröhren 


systemerneuert/fabrikneu 


Höchste Qualität 


Eines der preiswertesten Angebote! 


4000 Düsseldorf, Dillenburger Weg 5, Tel. (02 11) 21 1833 
4300 Essen 12, Altenessener Straße 335 

Telefon (02 01) 35 76 26 

5130 Geilenkirchen, Falkenweg 11, Telefon (0 24 51) 65 48 


IT @ BLAUPUNKT 
- TELEFUNKEN - PHILIPS 
Autoradios - HiFi-Geräte 


Wir führen alle Geräte dieser Firmen, sämtliches Zubehör und 
Antennen zu günstigsten Preisen. Rufen Sie uns bitte an, oder 
verlangen Sie die kostenlose Liste, auch über HiFi-Anlagen. 


WOLFG. KROLL, Autoradio-Großvertr., 51 Aachen, PF. 865 


Ihr Lieferant: 


E. Neumerkel KG, Elektronik 


Johanneskreuz 2-4, 5300 Bonn 
Telefon 0228/65 7577 
Telex 8869405 


Fordern Sie Preislisten an. Versand per Nachnahme. 


ZUGREI FEN 1} Orig.-TA-Systeme, kompl. mit Nadel. 
m Nachnahme-Versand, kpl. Liste kostenlos. 
Stanton Ortofon Audio-Technica Audio-Technica 
FF15XEMKII 29.- MM-Systeme MC-Systeme 
VMS20EMKII 98.- AT12XE 30.- AT3100XE138,- 
AT13EaV 32.- AT3200XE148.- 
.- AT20Sla 119.- ATSOE ...125.- 
. 65.- 3 ‚— AT105... 28- AT32E ..348- 
ii AT120E 63.- AT33E ... 398,- 
QLM30MK III 34.- 48.- AT130...109.- AT34E ..428.- 
QLM32MKIII 38,- 2000 E/lll.... 79.- AT120LC 148.- Tonarme 
AT155LC 245.- AT1010..498.- 


ATSSXE 89.- AT1100..548.- 
Precept PC 110 48.- Arszxe 118- Traio63o 128 
SOUND-SERVICE, R. Libal u. H. Klein, Postfach 1517, 7430 Metzingen, 
Telefon (0 70 22) 81 64 


LEONARD SAVELSBERG 


Deutschlands großer Tonabnehmervertrieb 


Saphire, Diamanten, Systeme, Phonozubehör 
Import, Export, Großhandel 


Fachlieferant für Industrie und Handel 
(Privatanfragen zwecklos) 


Heinrichsallee 54, Postfach 1392, D-5100 Aachen 


Gedruckte 


Schaltungen 


1seitig/2seitig, 


durchmetallisiert, gebohrt, 


Filme 
positiv/negativ, 
schnell, preiswert. 


Elektronische 
Bauteile «& 
(Restposten) % 


Klaus 
Kernchen 

Leher Landstr. 16 
2857 Langen 

Tel. (0 47 43) 15 27 
Telex 2 38 522 


Plexiglasreste 


Rauchglas: 
3mm, 50x 60cm. 
6mm,50x 40cm. 
8 mm, 27x 90cm. 
10mm, 50x 50cm. 
10 mm, 50 x 100 cm 
4 mm, dunkelbr. 74 x 50 cm 20.- 
6 mm, große Stückekg .... 6.- 
Polierscheibe 120 x 20mm 16.- 
Paste 4-5 Kleber 7.50 


Fitzner, PF 3251, 1000 Berlin 30 
Tel. (0 30) 861 55.00, Versand 
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Fa. 
Leiterplatten- 
Technik 


Nordendstraße 6, 
6082 Mörfelden- 
Walldorf, 

Tel. (0 61 05) 78 11 


Elektronische Bauteile 


aus Auflösungen, Überbe- 
ständen und Restposten, nur 
1. Wahl, zu äußerst günst. 
Preisen für Handel, Industrie 
und gewerbl. Verbraucher. 


Heldt Electronichedarf 


Rosenhagen 30, 3150 Peine 
Telefon (0 51 71) 14200 


Alle 14 Tage neue Listen 
kostenlos anfordern. 


Audax - Beyma-Celestion-Kef 
Dynaudio-EV-Goodmans 
Klipsch-Richard Allan 
Multicel-Wharfedale u.a. 

Computerservice, Baupläne DIN Ad, 


Gehäusebausätze, Sonderanfertigungen, 
Aktivprogramm, 24 Std. Telefonservice ! 


Preisl. kostenl., Katalog 4,-DM (BM) 


e Pirang Tel. 08346-684 


8951 PFORZEN, HOCHWEG 1 


Verkauf: Hohenstaufenallee 45, Telefon (02 41) 7 45 07 


Macht, Einfluß 
und Erfolg 


durch völlig neuartige Erfolgsmethode. Im 
Beruf schneller vorankommen, ein höheres 
Einkommen erreichen, sich selbständig 
machen. Tausendfach bewährte Verfahren, 
Anleitungen und Methoden. Sofort anwend- 
bar! Gleich Gratis-Prospekt anfordern von: 
Ulrich-Verlag KG 
Hindenburgstr. 33/245, D-8360 Deggendorf 


Dioden, 
( Transistoren, 
nur 1. Wahl! 


Auch kleine Restposten. 


Lob-Electronic 
8000 München 21 
Postfach 21.01 10 
Telefon (0 89) 56 70 63 
Telex 5212188 lob d 


KAUFEN 


Restposten, elektronische 
Bauteile jeder Art, Halb- 
leiter usw. Anruf genügt, 
wir kommen sofort vorbei, 
holen ab und zahlen gleich! 


THOMAS IGIEL 
ELEKTRONIK 
Heinrichstraße 48 

6100 Darmstadt 

Telefon (0 61 51) 457 89 
Telex 4 19 507 igel d 


AITIE 


kauft 
Restposten 


Arlt GmbH & Co. KG 
Münchener Straße 4-6 
6000 Frankfurt am Main 
Telefon 2340 91/2387 36 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Telefon (0241) 51 1331, Telex 08 32 509 ebsac d 


Restposten 
kauft 


ATI 


7000 Stuttgart 1 
Katharinenstraße 22 
Tel. 07 11/245746 


Selbständig 
mechen 


mit einem Elektronik-Shop 
od. -Versand, a. f. nebenbe- 
rufl. Start geeignet. Wir zei- 
gen das „Gewußt wie“. Ford. 
Sie noch heute uns. kostenl. 
Prospekt FS 19/82 an. 


Verlag P. Kirchmeier 
Ringstr. 3, 7504 Weingarten. 


Sie sparen 
viel Zeit 


durch unsere Reparatur- 

Karten, Rechnungen u. a. 

Spezialverlag für Rundfunk- 
und Fernsehgeschäfte. 


J. Bohn & Berger 
Postf. 650, 5470 Andernach 
Telefon (0 26 32) 4 58 75 


Fordern Sie Muster an! 


LICHT - TON - EFFEKTE 
Stiers hat was Sie brauchen - Ozean- 
wellen, Sternenhimmel, Leuchtblumen, 
Lichtorgeln, Strobo, Mixer, Filter, 
3-D-Effekte, Filme, Gags, Nebel, 


u Palmen uvm. 


Fordern Sie den 140seitigen Farbkata- 
log an. Schutzgebühr DM 6,- in Brief- 
marken. 

Stiers GmbH, Abt. 2 

Liebig-Str. 8, 8000 München 22, 
Tel.0 89/22 16 96, FS 05 22 801 


Für den schnellen 
Service! 


Das König-Progr. u. über 10 000 
versch. akt. und pass. Bauteile, 
Röhren, Bildröhren, Antennen, 
FS-/HiFi-/Video-Geräte, 
altdeutsche Tonmöbel, Stahlregale 
in großer Auswahl. 

Preislisten gegen 2,50 in Briefm. 


RA-EL-NORD Pf. 21 04 29, 


2850 Bremerhaven, 
Telefon (04 71) 5 20 76 


Funkschau 19/1982 


NEU Kassetten 65-690 
18 Standardlängen! 
MM Ausführung: AGFA-Band, geschraubt, 
unetikettiert, mit Box. 
Super-Dyn. Chrom 
. DM 2.-. DM 2.40 


KOHL-Electronic 


Frankfurter Str. 49, 5800 Hagen 1, Tel. (023 31) 15492 


SECAM IN FARBE 


FRANKREICH — DDR — OSTBLOCK 
GRIECHENLAND — TÜRKEI — IRAN 
NORDAFRIKA — IRAK — LIBANON 


. DM 2.10 
2.20 


Aktuelle Angebote oe: st.12e0 
TIL701 10St. 19.- TIP 3055 10 St. 18.50 LM 747 FE 
t. 0 


TIL 701 1008t.155-  TIP140 18t. 2. LM 324 
TIL702 10St. 19. TIP 141 x 2 LM 723 

TIL 702 100 St. E TIP 142 ie NE 555 

TL112 108t. 12. TIP 145 . 2. MC 1458 

LDR 07 Bi TIP 146 ı RC 4136 
TL.061 . 11. TIP 147 3 SN 7404 
TL064 3 TIP 161 . 5. SN 7490 i 
TL071 . . TIP 162 fe. 16% SN 74132 10 St. 
TL074  18t. ii ULN 2002 10 St. 
TL081 i 12 Spannungsregler ULN 2004 10 St. 
TL084 BR 7805 10St.12.50 SN 75451 10 St. 
TIP2955 10 St. . 7812 10 St. 12.50 SN 76477 1St. 


Dioden 
1N4148 100 St. 6.- 1N4004 100 St. 10.50 1%W4007 100 St. 11.50 
Elko Becher 


33 000 uF, 40 V 1St.12.90 10 St. 99.- 
4700 uF, 100 V 1St.11.90 10 St. 89.- 


Leuchtdioden Siemens 
superhell, gelb 100 St. 16.90 


Mindestbestellwert 30.- DM. Sonderliste gratis. 


Preise inkl. MwSt. Vers. per NN + Porto 
RMB records & tapes, T. 0.81 42/88 91 © 
Föhrenstraße 7a, 8038 Gröbenzell 

Mit Modul KS 478 für alle PAL-Geräte. Tausendfach bewährt im In-und 
Ausland. FS-Tonumsetzer mit neuester Technik, abgleichfrei, gering- 
ste Störstrahlung. Amerikanische-, britische und Ost-Tonnorm. 
TV-STEREOTON-Nachrüstteil. Universell verwendbar! 


Fernseh-Stereoton 


Empfänger-Bausatz ab 89.- 


EDICTA-electronic 


Lindenstraße 25 
6290 Weilburg 4 
Telefon (0 64 71) 24 73 


Fragen Sie beim Fachhandel an oder bei uns: 


Hammersteig 1 - Tel. 09261/2801 
ZAHNER- D-8640 Kronach 


Computer-Meßtechnik - Software - FS-Mehrnorm-Technik 


6) 
, N I 
BE N E ES 
Se 2 © 2 
Ko N NO 
SEE ES: BOKENBAUSATZE 124 
SEELE LEE In 3348 Iurg ab A 
SEES FE E LE 50-2000 H2 bol/Sins 100 Nusic as 
FIRE - NIE S3 up 
SEELEN EEE F Aktiver u Po 
® D OD oe Exklusiv bei aosoluten ni, car 


“  BEC- Audio GmbH Baslerstraße 38 
un 7800 Freiburg Tel. (0761) 70787 
= Sofort Katalog anfordern! Schutzgebür 3-DM 


infu 
Tel 


Wir brauchen immer noch 


RÖHREN 


Wir kaufen alte und mo- 


RECHNER + COMPUTER Bett +22 


Texas Instruments, Casio, Sharp, Hewlett- a rear D201 + 242 
Packard, Commodore, Epson. B4- 
M91G 4 


1....49. 
a ag 2... 24,50 ...51.50 
N Sofort preisgünstig lieferbar! i 30- 4.50 


| -.. 40.50 .. 53.50 TONABNEHMERSYSTI 
DONTENWILL GMBH 2... 30.— National/Technics ExcelES70S ........ 
Postfach 1247, 7880 Bad Säckingen . 38.50 EPC270C 33.- Ortof. VMS 5 Ell 
Telefon (0 77 61) 30. 93, Telex 07 92 339 u  TERRESUT — Og e 
NEU: Verkaufsbüro und Ausstellung 17 ....31- . Ortof. Conc. 20 .. 
Echterdinger Straße 9, 7022 Leinfelden-E. 1 a le Din RE unfrei par N. Ba Yorke 2 a 


Telefon (07 11) 750347 M. STOLLENWERK, Postfach 1366, 5102 Würselen 


derne Typen, kleine und 
große Posten. 


ULTRON-GmbH 
PF 20 04 40, 8000 München 2 


FUNKSCHAU Quickie 


- die schnelle Produktanzeige in der Funkschau 


Ryı 
Na 
Um am: 
ee Rn Sie ge 

Arie, ben Nele M uckte 


Ultraviolett Vidikon HT 
mit Cadmium Selenid T 
Röhre mit folgenden 

Merkmalen: @ Sehr hohr 
Spektralbereich 250 nr 


ing Sh ä 
’ gen. N e| geringer Dunkelstrom si Ch ja; Ufb @ 
„neret® Raumtemperatur @ 8f Usta,.d die gele Yu bir 
ps © Dilsamiun a ı =. haık Ss 
learn ” en 


entworfen und zusammengestellt sind. Sie brauchen nur ein Foto und ein paar Zeilen 
Text. Praktische Manuskriptformulare senden wir Ihnen gern zu - bitte anfordern von der 


Anzeigenabteilung Funkschau, Karlstraße 41, 8000 München 2, Telefon (0 89) 51 17-2 36 
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Elektronik- und Computer-Fachgeschäfte 


Aalen Düsseldorf Hamburg 
Aalens führende Bastlerzentrale AMATEURFUNK-KATALOG Elektronische Bauelemente 


Wilhelm-Zapf-Str. 9, 7080 Aalen, Telefon 07361/62686 


. Mitglied im Bundesverband des Elektronik-Fachhandels 


Berlin 


PEN au f Gl: En ELEKTRONIK 


1 BERLIN 44, Postfach 225, Karl-Marx-Straße 27 
Telefon 0 30/6 23 40 53, Telex 1 83 439 

1 BERLIN 10, Stadtverkauf, Kaiser-Friedrich-Str. 17a 
Telefon 3 4166.04 x 


ELECTRONIC VON A-Z 


Elektrische + elektronische Geräte, 
Bauelemente + Werkzeuge 
Stresemannstr. 95 

Berlin 61 ® (030) 2611164 


Wilhelmshavener Str. 24, 1000 Berlin 21 
IEB Montag-Freitag 9.00-17.30 Uhr 
U-Bahnhof Birkenstraße, 
Telefon 3 96 57 51 


Elektronische Bauelemente und Meßgeräte 


Bonn 


Fachgeschäft für: 


antennen, funkgeräte, bauteile 
und zubehör 


5300 Bonn, Sternstr 102 
Teı 656005 (Am Stadthaus) 


elektronik 


Bremen 


WeBisrFunk 


Funk ' Elektronik * Computer ' Video 
Emil-von-Behring-Straße 6 
Telefon (04 21) 49 00 10/19 


city-elektronik 


Bauteile- Funk- und Meßgeräte 
APPLE, ATARI, ITT, SHARP, EG-3003 


4600 DORTMUND 1 
Güntherstr. 75 + Weißenburger Str. 43 
Telefon 02 31 / 57 22 84 


gegen DM 6,- in Briefmarken 


& RICHTER& CO 


Amateurfunk . 

4000 Düsseldorf, Ladengeschäft 
RICOFUNK _ Klosterstr. 134, Telefon 0211/360457 
SU BE SE ELER RL UBS ER 


Essen 


Seit 50 Jahren führend: 


o Bausätze, elektronische Bauteile 
und Meßgeräte von 
Radio-Fern Elektronik GmbH 
FE R N be 56 (City) 
elefon 02 01/2 03 91 
ELEKTRONIK Telex 8 571 325 
4300 Essen 


Frankfurt 


fJT. ST ee Bauteile 


GmbH u, Co. KG - 6 FRANKFURT/M., Münchner Straße 4-6 
Telefon 0611/2340 9/92 23.4136, Telex 414.061 


Elektronik 


Antoninusstr.22 r.osn-57 60 57 


6000 Ffm 50 


...natürlich von balü 
Hamburgs großes Fachgeschäft 


balü electronic 


D-2000 Hamburg 1 ' Burchardplatz 1 
Tel. (040) 33 09 35 (Tag u. Nacht) 


Mitglied im Bundesverband des Elektronik-Fachhandels 


Nicht nur in Hamburg ein Begriff 
für ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE 


eeeHW ELEKTRONIK 


D 2000 Hamburg 19 Eimsbütteler Chausee 79 
Tel. (040) 439 68 48 u. 430 00 19 


Katalog ca. 300 S. (Angeb.’82) 5,- + 2,30 Porto 


Mitglied im Bundesverband des Elektronik-Fachhandels 


MAMACO x 
EP Computer + Datentechnik 
MAMACO GmbH Deutschland 
Esplanade 6 - 2000 Hamburg 36 
Telefon (0 40) 34 05 11 - Telex 21 62 540 
SYSTEME I BERATUNG = PROGRAMME 


Hannover 


Freiburg 


HABSBURGERSTR. 134 
Telex: 07 72 642 aaa-d 
7800 Freiburg ' Tel. 07 61/27 68 64 
Bauelemente — Bausätze — uPs 


R, electronic en 


Meßgeräte — Zubehör - Fachliteratur 


Fachgeschäft für Elektronik + u-Computer 


AMATEURFUNK-KATALOG 


gegen DM 6,- in Briefmarken 


& RICHTER& CO 


Amateurfunk 
3000 Hannover 1, Alemannstr. 17-19 


RICOFUNK_ Telefon 0511/3521111, Telex 922343 


KARDACZ-Electronic 


f Amateur-Funk-Geräte u. Zubehör, OSL-Karten, 
Video-Kameras und Monitore (Finanz. möglich). 
Für Bastler — Hobbyelektroniker: 
Elektron. Kleinbauteile, Bausätze, alle Sorten Platinenmate- 
rial, Folimex-Anreibesymb. u. Kreppbänder usw. HADOS- 
Boxen, -Gehäuse u. v. m. Sonderpreisliste anford. gratis. 


Laden: 465 Gelsenkirchen, Weberstr. 18, Tel. (0209) 25165 
Versand: 4300 Essen 13, Forschepoeterweg 67 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


_ Hirschau 


Hauptverwaltung und. Versand 


8452 Hirschau @ Tel. 89622/19111 
Telex 6 31.205 


Deutschlands größter 
Elektronik-Versender 


Filiaten j . 
1000 Berlin 30 : Kurfürstenistraße 145 - Tel. 0 30/2 61 7059 
8000 München 2 - Schillerstraße 23 a - Tel. 0. 89/59 21 28 


8500 Nürnberg : Leonhardstraße 3 - Tel: 09 11/2632 80 


Mitglied im Bundesverband des Elektronik-Fachhandels 
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Elektronik- und Computer-Fachgeschäfte 


en Kaiserslautern 
HRK-Elektronik 


Elektronische Bauelemente - Antennen. + Zubehör 
Meßgeräte — Anrufbeantworter. 
Ihr Lieferant für Industrie — Handel — Schulen. 
Logenstr. 10, 6750 Kaiserslautern, Tel. 0631/60211 


Mitglied im Bundesverband des Elektronik-Fachhandels 


Kaufbeuren 


8950 Kaufbeuren (Industriegebiet) 
Electronic-Bauteile zu günstigen Preisen 


> JANTSCH-Electronic 
Porschestraße 26, Tel. 08341/14267 


Köln 


Fachgeschäft für: 


antennen, funkgeräte, bauteile 
und zubehör 


elektronik 
in Köln 


5000 KÖLN 80, Buchheimer Straße 19 
5000 KÖLN 1, Aachener Straße 27 


ee Elekironische 


Poschmana iii 


Wir 
versuchen 
auch gerne < 
Ihre zulösen. ® 


SKöln1 Feiesenplatz 13 Telefon (0221) 231473 


7 
speziellen ? 
technischen ® 


000000000000} 


Nürnberg 


Stuttgart 


VV/ WALDEMAR WITT 


Elektronische Bauelemente 


Osterhausenstraße 11 
Telefon 09 11 / 44 59 07 und 44 59 71 


8500 Nürnberg 


Solingen 


RADIO 


City electronic 

Ufergarten 17, 5650 Solingen 1, 
Telefon (0 21 22) 2 72 33 und 
Nobelstraße 11, 5090 Leverkusen, 
Telefon (02 14) 4 90 40 


Ihr großer Electronic-Markt 


Stuttgart 


Bauelemente 
für die Elektronik 


Ti Industrie- u. Laborbedarf 
Arlt Elektronik, 7000 Stuttgart 1 


Katharinenstraße 22, Fernruf 0711/2455746 


elektronische Bauteile 


SOPHIENSTR. 249 
7 STUTTGART 1 


6086 56/57 


TE 
[ee] 
NODDV:E 


7000 STUTTGART 80 
POSTFACH 80 0202 


Schweiz 


Zürich 
ALFRED MATTERN AG 
ELEKTRONIK 


8025 Zürich 1 
Telex 55 640 


Seilergraben 53 
Telefon 01/47 75 33 


Anzeigenschlußtermine 


Nr. 22/82 vom 29. 10. 82 
Anzeigenschluß 


Nr. 23/82 vom 12. 11. 82 
Anzeigenschluß 


Sie suchen qualifiziertes Fachpersonal 
Dann nutzen Sie die große Elektronik-Kombination aus dem Hause Franzis’! 


Funkschau 


für Elektronik-Anwender in 
Industrie und Handel. 


Erscheinungsweise: 14-täglich. 
Auflage: 115.000 Exemplare. 
Millimeterpreis je Spalte: 

DM 5,10 


aire) 


für Elektronik-Anfänger und 
Fortgeschrittene. 
Erscheinungsweise: monatlich. 
Auflage: 175.000 Exemplare. 
Millimeterpreis je Spalte: 


Gesamtauflage: 400 000 Exemplare : Kombi-Millimeterpreis: DM 11,95 


Funkschau 19/1982 


Elektronik 
für Elektronik-Entwickler und 
industrielle Anwender. 


Erscheinungsweise: 14-täglich. 
Auflage: 40.000 Exemplare. 
Millimeterpreis je Spalte: 

DM 3,60 


für Mikrocomputer-Anwender, 
Programmierer, Hardware- 
Spezialisten. 
Erscheinungsweise: monatlich. 
Auflage: 70.000 Exemplare. 
Millimeterpreis je Spalte: 

DM 4,20. 


h 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Mit der großen Elektronik-Kombination 
erreichen Sie qualifiziertes Fachper- 
sonal wie zum Beipiel den 
Entwicklungsingenieur über die Elek- 
tronik, den Rundfunktechniker über 
die Funkschau oder den Mikrocompu- 
terspezialisten über die mc. 
Anzeigenschlußtermine für Stellenan- 
zeigen bis 10 Tage vor Erscheinen 
ermöglichen eine kurzfristige Disposi- 
tion. 


Franzis’ der große Fachverlag für 
angewandte Elektronik. 


FRANZIS-VERLAG 
Anzeigenabteilung Personal 

Diana Murzin 

Karlstraße 41 : 8000 München-2 
Telefon: 089/5117-341 (Durchwahl) 
Telefax: 089/5117-379 


Franzis’ 
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Funkschau Quickie — die schnelle Produktanzeige! 


YAESU Weltempfänger FRG-7700 


mit FTZ-Nr. für Rundfunkempfang 


Scanner-Empfänger MÜLLER-VERSAND 


Europaausführung 
AWM/FM umschaltbar 
4 m, 26-88 MHz 

2 m, 108-180 MHz 
70 cm, 380-514 MHz 


Preis nur 


DM 1189.- 


inkl. MwSt. 


Brandneuer Digital-Computerscanner mit dem größten 
Frequenzumfang und der besten Ausstattung inkl. Flugfunk 
und zusätzlich auf allen Bereichen AM/FM umschaltbar. 

16 Kanäle programmierbar. Vorwärts-/Rückwärtslauf 
(UP + Down-Schalter), Feinregulierung + 5 kHz, 3 Squelch- 
Stufen, zusätzlich Feinregulierung, 2 Empfindlichkeitsstufen, 
Digitaluhr mit Dimmer für Hell/Dunkel, Sendersuchlauf, Prio- 
ritätsstufen, interner und Hochantennenanschluß, Tonband- 
anschluß. 12/220 V, Speicherschutz u. v. a. 


Außerdem ab Lager lieferbar: 

Bearcat 220 FB mit Flugfunk Sonderpreis DM 898.- 
Bearcat 100 FB neuer Hand-Computerscanner DM 1498.- 
Bearcat 250 FB mit 50 Festspeichern, Sonderpr. DM 950.- 


(Scannerkatalog DM 5.-, Frequenzliste DM 10.-, bitte als 
Schein zusenden.) Versand erfolgt völlig diskret. 

Diese Scanner-Angebote sind nur für uns. Kunden im Aus- 
land bestimmt, der Betrieb ist in Deutschland nicht erlaubt. 


Modell SX 200 


Hohloch electronic, Herm.-Schmid-Straße 8 
7152 Aspach 2/Kleinaspach, Tel. (0 71 48) 63 54 


COMPUTER 


Einrichtiger Computer. 
zum Sensst nspreis, 
Anschließbar an 
handelsüblichen 

Fernseher . 
Programmierbar 
in der Pro- 
grammier- 


chen, erwei= 

erbar auf 

64 K Ram. Von 

der Fachwelt 
bewundertes 8K 
BASIC. Daten und 
Programme können mit 


handelsüblichem Kas- Aubebör: 
settenrecorder gespei- am 145,- 
chert und wieder einge- 64KRam 345,7 


aden werden, Incl. Grafikmod , 245, incl, 
drei Anleitungen, Drucker _275,- MwSt, 


EUTSCHLANDS GROSSTER FACHVERSAND FÜR Kos- 
ISSENSCHAFTLICHE TASCHENRECHNER tenlosen 
ND_MICROCOMPUTER Katalog 
Büros in: anfordern 


3000 Hannover, Berliner Allee 47 OBIS 


el. 0511/7816571 
4000 Düsseldorf, Heideweg 107 

633388 DATA COMPUTER GMBH 

Viktoriastr. 74 : 5100 Aachen 


el. 0211/ 
7000 Stuttgart, Marienstr., 11-13 
Tel. 0241500081 : Tx 0832389 


(Passage) - ab August 1982 


ELW ELEKTRONIK 


2000 Hamburg 19 e Eimsb. Chaussee 79 
Telefon 040/439 68 48 u. 430 00 19 


SAGENHAFT .... UNSER HIFI-ANGEBOT 


HECO-ORIGINAL 5545 MIN! BASS 


KC25/150W 

KC 38/90 W 
KC52/150 W 

TC 130/150 W ....- 
TC 170/60 W 

TC 200/300W .... 
TC 240/100W .... 
TC 250/120 W . 

TC 300/150W .... 
Watt-Leistg. m. entspr. 
Weiche 

N2 2 Weg-Weiche 

N3 3 Weg-Weiche 

N4 4 Weg-Weiche 


PER EEE REEEEEEE EEE ET 
@ GE 808 Echtzeit-Spektrum - Analyzer/ Graphic-Equalizer 548,00 
@ SA 808 N Echtzeit-Spektrum-Analyzer 318,00 
@ SPR4 Entzerr-Vorverstärker nach RIAA 18,50 


DIGITAL 30/2 x 18W 
® Autoradio m. C.-Teil, SK u. Digitalanzg., Einbauzuben. 219,00 


@ EM 2000 


11,50 
12,40 
13,50 


@SP50X/DF12C 
25w 

@SP60 MINI-BASS 
sow 


@E804 HIFI TA Magneısyst. 

m. Diamant u. Uni Halter 16,50 
@MPX 1000 

Stereo-Mischpult 104,80 
@MPX 2000 

dto., m. Monitor 
@HW2 60W 

2 Weg Weiche 1248 9,90 
@HW3 100W 

3 Weg Weiche 1248 11,50 
@HWA 200 W 

4 Weg Weiche 1248 21,90 
@HD70 

Entmagn.-Drossel 9,90 


129,50 


Hallgerät m. IC-Schaltung, mischb. 2xMic, 
2xinstr.; 20-200 m Sec; 345x175x95 mm 298,00 


NN-Versand ab DM 30,--/13% MWSt. inkl. 
Katalog ca. 300 Seiten/Lieferprogr. 1982 5.-- 


innewrersrackano 


Rechner + Computer 


Auf die PREISE kommt es an 


Texas Instruments: 


DM 639.- 


PC 1211 


CE 122 DM 248.- 


TI 99/4a 
V-24 Interface . 


DM 1059.- 
DM 545.- 


RECHNER 


Hewlett-Packard 


HP11C.... DM 319.- 

HP41CV... DM 788.- 

er |. BEE HP ILModul . DM 319.- 
| ei tel ; HP IL Drucker DM 1247.- 
ao HP IL Laufwerk DM 1399.- 


HP41C.... DM 557- 


f 103.4552830 


Alle Preise inkl. 13 % MwSt. zuzügl. Versandk. Gesamtpreis. 
gg. Freiumschl., Preisänd. vorbeh. Vers. gg. Vorausk. od. NN. 


Dora Müller, Forststr. 13, 8756 Kahl, Tel. (0 61 88) 23 92 


LEISTUNGSSTARK 
Ihr Germanium- 
Spezialist 
liefert: 
® 
GE-Kleinleistung (TO-1) 
® 
GE-Mittl. Leistung (TO-5) 
© 
GE-Leistung (3A - 100A) 
® 
GE-Dioden 
© 
GE-Gleichrichter 


SOLCOMP: 


Mondstr. 10,8000 München 90, Tel. (0 89) 66 10 27/28, Telex 05 228 70 
Vertriebsbüro: 
Durmersheim, Tel. (0 72 45) 38 89 
Hamburg, Tel. (0 40) 6 52 60 31, Berlin, Tel. (0 30) 8 81 70.29 


RADARWARNER 
Rawa 2002 T&C Spezial 


@ total unsichtbar j 

@ Aussehen wie Autoalarmanlage 

® Anzeigeteil abziehbar 

® Reichweite bis 1000 m 

® Überlagerungsempfänger — 105 dBM 

@ 6 Monate Garantie 

@ einfache Montage - T&C-Spezialregelung 


Modell D — 9,41 GHZ DM 798, — 


Modell Frankreich 
9,9 + 24,125 GHZ DM 898, — 
(Doppelbandüberlagerungsempfänger 


Skandinavische Länder 
10,525 + 24,125 u. andere DM 898,— 


Restposten Auslaufmod. Rawa 2001 DM 698, — 


FUNK-SHOP, 7140 Ludwigsburg 
Osterholzallee 97:-&07141/4 4711 


Der gesamte Frequenzbereich von 150kHz bis 
30MHz wird lückenlos erfaßt, dem Operator stehen 
alle Betriebsarten zur Verfügung: AM, USB, LSB, CW, 
RTTY und sogar FM. . ’ \ 
Absolut neu in dieser Preisklasse: Die Speichermög- 
lichkeit für zwölf programmierbare Frequenzen, die 
in beliebiger Kombination eingegeben und abge- 
rufen werden können! Ein weiteres Plus: Einge- 
baute Digital-Schaltuhr mit Automatikrelais zur Ton- 
bandsteuerung! 
Stromversorgung 220V/50Hz, 
Batteriespannung. 
Informationen im Fachhandel oder direkt bei 


RICHTER& CO 


3000 Hannover 1, Alemannstr. 17-19, 
Tel. (0511) 352 11 11, Telex 0922343 


4000 Düsseldorf, Klosterstr. 134, 
RICOFUNK Tel. (0211) 360457. Telex 08586393 


Amateurfunk-Katalog gegen DM 6,- in Briefmarken 


wahlweise 12V 


BEZ LLZELZ DS 
EM 


64 
€ 
& 
“ 
£ 


Schicken Sie Ihre ‚langweilige‘ Türglocke in ‚Pension‘ 
und bauen Sie sich selbst Ihr elektronisches Melodien- 
spiel. Mit dem leistungsstarken und robusten „MG 500“ 
erzeugen Sie bis zu 13 Melodien und „GONG“. Das 
großzügig ausgelegte NT macht ständigen kostspieligen 
Batteriewechsel überflüssig. Sie bestimmen Tempo und 
Lautstärke der Melodien durch einstellbare Regler. 


Bestellen Sie sich Ihren Bausatz einschließlich aller 
erforderlichen Bauteile 

und erstklassiger Bauanleitung für nur DM 59.— 
ohne Lautsprecher und Gehäuse nur DM 49.— 


Info über weiteres E-Programm von 


ebn -versand ..:s 


D-2334 Fleckeby - Postfach 35 - Telefon (0 43 54) 86 01 


Scanner-Empfänger 


Mitteilung für 
Auslandskunden! 


Betrieb in Deutsch- 
land verboten. 


Regency Touch 
MA400E 


Europaausführung 


4 m 68-88 MHz 
2 m 144-174 MHz 
70 cm 435-470 MHz 


Sonderpreis DM 898.- 


Neuer DIGITAL-COMPUTERSCANNER 

Das brandneue Nachfolgemodeli des bewährten M 100 E hat 
jetzt 30 anstatt bisher nur 10 speicherbare Kanäle und zusätz- 
lich-eine eingebaute Digitaluhr. Sonst ist er, wie derM i00 E 
als PLL-Synthesizer mit Mikroprozessor aufgebaut, für alle 
Bedienungsfunktionen. Quarze werden nicht benötigt. Search 
Scan für das Auffinden von unbekannten Frequenzen (Sen- 
desuchlauf). Priorty-Kanal für die Vorzugsabtastung von Ka- 
nal 1. Delay für die Abtastverzögerung. 

Geringe Maße von 14,5 x 6 x 23,5 cm. 

Daher auch als Mobil-Station verwendbar! 

Hervorragende Empfindlichkeit u. Nachbarkanal-Selektion. 
Wichtig: 5-kHz-Abtastschritte. 

Daher genaueste Frequenzprogrammierung möglich. 
Außerdem weiterhin ab Lager lieferbar: 

Regancy TouchM100E ...... Sonderpreis DM 698.- 


EXPORTGERÄTE, Postbestimmungen beachten! 


Hohloch electronic, Herm.-Schmid-Straße 8 
7152 Aspach 2/Kleinaspach, Tel. (0 71 48) 63 54 


Quickies sind aktuelle Produktanzeigen, mit denen Firmen ihre Produkte vorstellen. Verantwortlich für den Inhalt sind die Inserenten. 
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Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Funkschau 19/1982 


Funkschau Quickie — die schnelle Produktanzeige! 


Kleingehäuseprogramm in 
Alu, Metall und 
Kunststoff 


Fordern Sie unsere ausführlichen Unterlagen an. 


Gesamt-Lieferprogramm: 
'essor-, Tastaturen- u. Logigprobegehäuse 
Prof. Kleingehäuse aus Alu, Metall u. Kunststoff 
) Steckplatinen (Steckboards) 

© IC-Greifer (Extractors), IC-Testclips, Elektronik- 

Pinzetten 

Generalvertretungen: 

Österreich: 
Dahms Elektronik GmbH 
Postfach 1181 


Deutschland; 

Erwin Scheicher Nachf. Boehm KG 
Postfach 1144, Brünnsteinstr. 12 
D-8013 Gronsdorf A-8020 Graz 

Tel. 089/4 3020 66/67 Tel. 0316/64030/31 
Telex: 05/23151 schei d T 3 KO Telex: 03/1099 


NEU NEU NEU NEU 
DTM-15 THERMOMETER 


3Vstelliges LED-Thermometer mit 13 mm 
Ziffernhöhe. Auflös. 1/10 Grad C. 
Temp.-Bereich: —50 °C bis +100 °C. 
DTM-15 Bausatz 

DTM-15 fertig aufgebaut und 
voreingestellt 


PM-221 LCD-VOLTMETER 


3’estelliges Panelmeter mit 13 mm 
LCD-Anzeige. 

Techn. Daten: 

Grundmeßber.: —199,9 mV bis +199,9 mV 
Genauigkeit: +0,1 % 

Eingangswiderst.: 10 MQ 

Versorgungssp.: 9-12 V = 

PM-221 Fertigg. mit Frontrahmen DM 57.- 


Weitere Superangebote ohne Abbildung: 
NTS-47 Netzgerät 1-30 V/3 A mit digitaler Strom- und Spannungsanzeige. 
NTS-47 Netzgerät mit Gehäuse Bausatz DM 189.- 


TMP-520 LCD-Thermometer Fertiggerät DM 57.- 
DV-300 LED-Panelmeter Fertiggerät DM 36.50. 


Video-Cassetten von BASF / AGFA 
Bei Abnahme von 5St. 10 St. 
E-120 .... R aDM28- äDM27- 
E-180 . abDM33- äDM32.- 
L-500 . aDM25- äDM24- 
L-750 . ..äDM30- äDM29- 
Kein Ladenverkauf, nur Versand per Nachnahme. 
Kostenlosen umfangreichen Katalog anfordern. 


D. Thönnes, Vertrieb elektronischer Geräte 
Josephinensitr. 27, 8000 München 71, Tel. 0 89/7 91 72 12 


50 St. 
a DM 26.- 
a DM 31.- 
a DM 23.- 
& DM 28.- 


ii Frequenzbereich: 
0,45 bis 2300 MHz 


W Leistung: 
0,1 bis 10 000 W 
(CW, FM, AM, SSB) 
Genauigkeit = +5 % 


Ei Aus-Koppelelemente 
für Frequenz- 
u. Leistungsbereich 


N 
a im Anschlußstecker: 
N, UHF, BNC (f) 
oder (m) 
auswechselbar 


MESSTECHNIK 


Eschenstraße 2 8028 Taufkirchen/München 
Telefon 089/ 6118-1 Telex 5-22106 


12 
Band 


Space- 
Commander® 
iz ") = 
GS-8008-DX! 
Der brandneue Nachfolger aus der berühmten SPACE- 
COMMANDER®-Serie! Seine Yoten er, ICF-2002 u. ICF- 
2003-DX, sind in den Amateur- und DXer-Kreisen weltweit ein 
Begriff! Der neue Original-SPACE-COMMANDER® GS-8008- 
DX wird Sie begeistern! Nicht nur wegen seines bestechen- 
den Profiaussehens (der ECHTE hat ganz nebenbei auch 
echte, großdimensionierte Alubedienungsknöpfe u. eine Pro- 
fi-Antriebskurbel für bequeme Senderwahl), sondern in er- 
ster Linie wegen seiner professionellen Empfangseigen- 
schaften u. seiner beispiellosen Vielseitigkeit! Sämtliche 
Frequenzen von 140 kHz bis 480 MHz, sämtl. Empfangsarten 
(AM, FM USB, LSB, a räzise digitale Frequenzanzeige 
und und und! Genaue techn. Daten in Ännonce der Europaver- 
tretung, Globe Electronic, in diesem Heft! 


Der ECHTE SPACE-COMMANDER® 
GS-8008-DX muß nicht teurer sein! 598 ne 
Bei uns inkl. Zoll/MwSt. nur DM | 
(Kursabhängige Schwankungen vorbehalten.) 

Fordern Sie Datenblatt, Versandbedingungen, WV-Rabattstaf- 
fel oder Netto-Netto-Abholpreis (in der sonnigen Südschweiz!). 


AGS Trading Co., CH-6912 Pazzallo/Schweiz 
Telefon (00 41) 91 54 1236 


Die Preissensation! 


16: + 24- 
Spur-Maschinen im 


| 
} . i 3 2”.Format 


« “ee. 


Unterlagen 
F „die gesamte Studiotechnik“ 
h gegen DM 3.- in Briefmarken 


AC-Electronic Services (U. K.) 


TR 16, 16 Spuren, 2” inkl. MwSt. DM 24 700.— 
TR 24, 24 Spuren, 2” inkl. MwSt. DM 33 700.— 


Informationen durch 


tts-Electronic GmbH 


Dammühlenweg 4, 6270 Idstein 
Tel. 0 61 26/20 14, Telex 4 182 297 


Wir liefern 
sofort ab Lager 
(auch 
Wiederverkauf): 


TS788DX CC, der Welt stärkstes Min.-Amateurfunkgerät. 
170 W PEP, AWSSB/FM/CW, 26-30 MHz, 12.000 K. Mit 
Scannermikr. u. SWR-Meter, 12 V, Gr. nur 156 x 58 x 274 
mm, für größte Reichweiten. Marine-Handg. TS 206 MT, 
2WFM, 6 K.m.Q. TS 155 MT, 50 W FM, 12 K.m.Q. 


Die weltberühmten Sommerkamp-Amateur- 
Funkgeräte in Großauswahl. 


Wichtig: Schnellversand von Ersatzteilen für alle SKP- 
Geräte, auch alte Modelle. Versäumen Sie keinesfalls 
unser Angebot anzufordern. 


Versäumen Sie keinesfalls, unser Angebot für die weltbe- 
kannten Sommerkamp Amateur-, Marine-, UKW- u. Exp. 
CB-Funkgeräte von folgenden Großhändlern anzufordern: 


Schmidt, 5780 Bestwig, Telefon (0 29 04) 30 64 

HD Elektronik, 7180 Crailsheim, Telefon (0 79 51) 2 19 10 
Alpina-Funk, 5102 Würselen, Telefon (0 24 05) 1 30 75 
Fellecs, Hamburg, Telefon (0 40) 34 49 49 

FCF, Freilassing, Telefon (0 86 54) 6 26 00 . 


Schweiz: GMW, 5430 Wettingen, Telefon (0 56) 26 23 24 
Marine Electronic, 1207 Genf, Tel. (0 22) 35 72 43 
SRM-Electronic,4003 Basel, Tel. (0 61) 22 22 66 
Spanien: Leber Electronic, Teneriffa, Tel. (22) 34 09 63 


IRNERT ARRD 


u. | 28333 


VHF a) 26-58 MHz 


UHF d) 380-514 MHz 


NEUENTWICKLUNG 


®@ P.G. ELECTRONICS 


AC-DC- 
Gleichstromquellen 


für den modern denkenden Elektroniker! 


Wir bieten mehr als nur 
„Netzgeräte”! 


Fordern Sie unseren Hauptkatalog mit Preisliste an! 


GENERALVERTRETUNG UND KD-ZENTRALE 


ERWIN SCHEICHER NACHF. BOEHM KG. 
Brünnsteinstraße 12, 8013 Gronsdorf 
Postfach 1144, Tel. (0 89) 4 30 20 66/67 
(Anrufbeantworter nach 17 Uhr), Telex 5 23 151 


Tokyo 
Skylarc/Marc * 


Der bewährte 
12-Band- 
Universal- 


Pre. eMpfänger mit 
= allen interess. 
VHF-Bereichen 
zum Empfang von allen Rundfunk- 
und Spezial-Nachrichtensendern 
wie z. B. Seefunk, Flugfunk, 


Amateurfunk, Satellitenfunk, 
Wetterbericht usw. Empfangs- 


arten: AM/FM/ DM 398.- 


USB/LSB/CW 


Steckernetzteil 


Passend für Combicontrol Ill, 
Rechner usw., verstellbar für 6, 7,5 
u. 9 V. Anschl. üb. 
4fach-Sternsteck. DM 16.95 
* Exportgeräte ohne FTZ-Nr., 

der Betrieb ist in der BRD sowie 

West-Berlin nicht erlaubt. 
Neutraler Vers. per Nachnahme, 
zuzüglich Versandspesen. 
Prospekt gegen Rückporto. 
Fachhändlerangebot nur gegen 
Gewerbenachweis. 


G. Lange, Postfach 1192/Fu 
5778 Meschede 


Telefon 02 91/38 82 


Space-Commander/ 
Crusader ® 


12-Band- 
Allwellen- 
empfänger 
mit präziser 
digitaler 
Freq.-Anzeige 
und den 
Empf.-Arten 
AM/FM/USB/ 
LSB/CW. Frequenzbereiche: 

LW: 140-385 kHz, 

MW: 500-1700 KHz, 

4x KW: 1,5-31,7 MHz, 

5x VHF: 29-51, 65-138, 
142-178 MHz, 

UHF: 420-480 MHz DM 598.— 


Combicontrol Ill * 


Der Superempfänger 
im Taschenformat, 
der sämtliche für den 
Funkexperten 
interessanten 
Frequenz. überwachen 
kann wie z. B.: 
CB, TV 1, LPB, FM, 
AIR, HPB, WB. 
Frequenzbereiche: 

CB: 26,9-27,4 MHz, Kanal 1-40, 

LPB-TV 1: 54-88 MHz, 

FM: 88-108 MHz, 

AIR mit Satellitenband: 

108-140 MHz, HPB, 


WB, 2-m-Band: DM 119.- 


140-176MHz .. 


[0 =2 >] 
aoo 
eos 
ooo|\ 
wae|“ 


(Betrieb in der 
BRD verboten) 


sx - 2000 Exportgerät 


Das absolute Spitzengerät - der Jumbo unter den 
Computerscannern! Mikroprozessorgesteuerter 
16-Kanal-Scanner, der über 32000 verschiedene 
Frequenzen empfangen kann. Kein Scanner ver- 


fügt über einen v4 
DE LIA Electronic 
Trading GmbH 


so breiten 
Münchner Str. 47 
6000 Frankfurt 


Frequenzbereich: 
b) 58-88 MHz 
Tel. (0611) 232142 


c) 108-180 MHz 


Quickies sind aktuelle Produktanzeigen, mit denen Firmen ihre Produkte vorstellen. Verantwortlich für den Inhalt sind die Inserenten. 
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Funkschau Quickie — die schnelle Produktanzeige! 


s. tibulski 


Der moderne Arbeitsplatz aus der Serie 2000 


Dieser Arbeitsplatz aus der Serie 2000 wurde speziell für die Fernseh- und Rundfunk- 
ä rnsten organisatorischen und arbeitsphysiologischen Erkennt- 
nissen entwickelt - unentbehrlich für jeden rationellen Arbeitsablauf. 


werkstätten nach modeı 


i-punkl 


neuzeitliche büro- und werkstattmöbel aus stahl und holz 


unentbehrlich au 


Pr a 


Erhältlich in allen 
führenden 
Fachgeschäften. 
Fordern Sie unsere 
Prospekte an. 


Seit über 50 Jahren: 


Generalvertretung 
Mit Quick-Service-Zentrale 
Erwin Scheicher Nachf. Boehm KG 
Brünnsteinstr. 12, 8013 Gronsdorf 
Pf. 1144, T. (0 89) 4 30 20 66/67 
Telex 5 


'S. Tibulski - An der Passade 35 - 4920 Lemgo-Vossheide » Telefon 05261/88051 


Gelegenheitsmarkt 


IGE Anaiog-muttimeter 
f jedem Meßplatz 


12-Monats- 
Vollgarantie! 


3151 


Markt 19 
5102 Würselen 


der leistungsstarke 
Partner für CB-Geräte, 


Zubehör, Scanner, drahtlose 


Telefone, Elektronik ... 


Qualitätsprodukte von Pan-International 
Neuesten Katalog bei Ihrem Fachhändler 


anfordern oder bei 


alpınca 
funkßelektronik 


Ruf (02405) 1 30 75 + 9001 


Verkaufe 


KW-Empf. Siemens E310, 
Fernschr. Siemens T100m. Conv. 
AF8S und SC20. 

= 0 30/4 32 11 49, abends 


Verkaufe Oszilloskop Hameg 
HM307. Preis DM 450.-. 

= 08 51/4 36 60 
Computerscanner SX 2000, 6 


Mon. alt, orig.-verpackt, 30 % un- 
ter Neupreis. 
Zuschriften unter FS 1321 


Lautsprechersysteme! - Alle Fa- 
brikate für HiFi, Disco u. PA; Fre- 
quenzweichen! — nach Wunsch 
(eigene Fertigung); Bausätze! - 
der absoluten Spitzenklasse (ko- 
stenlose Beratung); Boxen! - De- 
sign und Funier nach Wahl, auch 
in Plexiglas (eigene Fertigung). 
Anfragen (auch Händler) an: 
DO-Akustik-Vertrieb, Castroper- 
straße 53a, 4600 Dortmund 15, 
= 02 31/33 61 19 


Tastentelefon, Telefonmaterial, 
Anrufbeantworter, Telex — Liste 
gegen Rückporto. Femex LTD., 
Bauerstr. 16, 8000 München 40 


ACHTUNG LAUTSPRECHER- 
BASTLER! Größtes Bausatzpro- 
gramm für KEF, IMF, CELESTION 
HiFi-Kombinationen. Aktivweiche 
f. Mono-Baß (70/100 Hz), Fre- 
quenzweichen-Bauteile u. v. m. Li- 
ste f. DM 2.- in Briefmarken. 

a + o Lautsprecher, Postf. 1562, 
8130 Starnberg 


Anrufbeantworter, Telefone, USA- 


Importe, Telefongeschäft Bonn, 
= 02 28/22 10 91 


124 


Frequenzweichen? PA? HiFi? 
Tännle PA-Systeme, Fertigboxen: 
PA-100-2, 2-Weg/1022 dB DM 
675.-, PA-100-3, 3-Weg/101 dB 
DM 850.-; PA-200-3, 3-Weg/103 
dB DM 1700.-; Frequenzweichen 
nach Maß bis 300 W RMS, f. Profis 
u. HiFi. Hochwertige HiFi-Boxen 
bzw. Bausätze. Alles f. den Selbst- 
bau, Leder, Ecken usw. AUDAX, 
DYNAUDIO, BEYMA, FANE, Ce- 
lestion, Multicel. Extrem niederoh- 
mige Luftspulen. Händleranfra- 
gen erwünscht! (PA, Fre- 
quenzw.) Neuen Katalog anfor- 
dern, DM 3.- in Briefmarken. 
TÄNNLE HiFi-Boxenbau, PA, 
Damenstraße 3, 7808 Waldkirch, 
& 0 76 81/33 10, ab 16 Uhr 


NEUE MESSBÄNDER UND 
MESSKASSETTEN: Justierbän- 
der ab 20.-; Großauswahl an Meß- 
bändern u. Kassetten eig. Herstel- 
lung. Neu: Jetzt auch alle KÖNIG- 
Meßkassetten (z. B. Stroboskop, 
Spiegel usw.)! NF-Meßgeräte, Stu- 
diobänder, Teller, Bobbys, Ent- 
magn.-Geräte, 27 Kurse Tonband- 
technik, darunter 4 Kurse Ton- 
band-Meßtechnik. Jede Menge 
Tonstudiozubehör von Agfa bis 
VMP. Bitte Liste anfordern. TON- 
STUDIOBEDARF BLUTHARD, 
Neue Brücke 6, 7000 Stuttgart 1 


Alpha Records liefert: Ampex- 
Studioband 456 Grandmaster, 
AKG-, D+R-, Sonny acoustics-, 
JBL-, Fostex-Gesamtprogramm. 
Studio-Gebrauchtmarkt, 

= 0 73 54/74 49 


Bildröhren s/w 20” A50-120 W, 1 
Jahr Garantie, Farbrikneu, ab La- 
ger. & 0 64 02/29 29 


MC-Bausätze: Fernseh-Terminal 
ab DM 198.-; RAM-ROM-Plat. 
usw. INFO FREI. GES GmbH, 
Postfach 1610, 8960 Kempten, 
Z 08 31/6 19 30 


Görl & Rössle-Hf-mV-Meter 
UD-3, 50 Hz-1 GHz/3 mV-10 V, 
mit Tast- u. Durchgangskopf, neu, 
DM 1480.-; Datenblatt frei. 
Klinkenberg Elektronik, Postfach 
1102, 4055 Niederkrüchten 1, 
® 0 21 63/8 09 90. 


HAMEG-OSZILLOSKOPE 
HM 307-3, 1x 10 MHz, 5 mV 
HM 203-0, 2x 20 MHz, 5 mV 
HM 412-5, 2x 20 MHz, 2 mV 
HM 705-0, 2x 70 MHz, 2 mV 

TRIO-OSZILLOSKOPE 
CS-1566, 2x 20 MHz, 5 mV 
CS-1830, 2x 30 MHz, 2 mV 
CS-2100, 4x 100 MHz, 5 mV 

Keine Versandkosten! Kurze Lie- 
ferzeiten! Verpackung DM 5.-. 
Bitte Preisliste 1/82 anfordern! 
KOX ELECTRONIC, Pf. 50 15 28, 
5000 Köln 50, & 02 21/35 39 55 


Oszilloskope-Spezial-Versand — 
Hameg - Hitachi — Leader — Na- 
tional - Trio. Preisliste FS 2 anfor- 
dern. Thomas Igiel Elektronik, 
Heinrichstr. 48, 6100 Darmstadt, 
& 0 61 51/4 57 89 


Altpapier zu Briketts mit hohem 
Heizwert pressen. Prospekt H. üb. 
preiswerte Handpresse gratis. 

F. Harbarth, 7769 Mühlingen 32 


Musiker-Spezialbausteine liefert: 
Sound + Engineering Sigmann + 
Growe, Chopinweg, 4052 Kor- 
schenbroich 2 


Funkschau 1946-1980 DM 350.-. 
= 0 89/35 38 21 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 


Farbfernsehlehrgang, 14 Hefte, 
kpl. statt 490.- nur noch 350.- 
DM. Institut G. Heinrichs, Ing., 
Ludwigstraße 41, 8510 Fürth 


Suchen Sie Röhren? Ausgefallene 
Röhrentypen, Spezialröhren usw., 
auch Uraltröhren. Hoffmann, 6800 
Mannheim, ® 06 21/10 26 67 


BEZAHLEN SIE BLOSS NICHT 
MEHR! Kassetten nach Ihrem 
Längenwunsch, C-1 bis C-93 in 
Chrom oder Ferro, ob Computer 
oder Audio, z.B. 100 x C-30 
Chrom Il = DM 170.-. 

Kostenl. Liste von J. H. TAPES, 
Postf. 11 05 51, 6100 Darmstadt, 
= 0 61 51/29 31 54 


Volksempfänger, funktionsfähige 
Geräte, la Zustand, Stück DM 
450.-. Radio-Gerbig, Abteilung 
Nostalgie, 6090 Rüsselsheim, 

= 061 42/629 02 


ALLES FÜR DEN APPLE Il: 
Hardware, Software, Bücher. 
Gratiskatalog von Pandasoft, 
Schlüterstraße 70, 1000 Berlin 12, 
= 0 30/3 13 98 12 


ELEKTRONIK VON A-Z: 190seiti- 
ger Ringbuchkatalog DM 6.- + 
DM 3.50 Porto (VK). Sonderliste 
kostenlos. DSE, Falterstraße 14, 
8710 Kitzingen 


HiFi und Video zu Minipreisen! 
Originalverpackt und mit voller Ga- 
rantie. Liste anfordern bei: 
ROGER, Abt. 1, Postf. 60 22 21, 
2000 Hamburg 60 


Hameg + Trio-Oszilloskope von: 
Saak electronic, 

Postfach 25 04 61, 5000 Köln 1, 
oder ®& 02 21/31 91 30 


Funkschau 19/1982 


Gelegenheitsmarkt 


Musiker! Alles zum Selbstbau von 
Lautsprecherboxen und Flightca- 
ses: Leder, Ecken, Besp.-Stoff, 
Griffe, Rollen, Gitter usw. Boxen- 
bausätze ab DM 150.-. Lautspre- 
cher von EI-Voice, JBL, Cele- 
stion, H/H, Altec Lansing, DAS 
Peavey u. a. Herstellung von Fre- 
quenzweichen nach Kunden- 
wunsch. Katalog DM 2.50 in 
Briefm. R+H Studiosound Dipl.- 
Ing. R. Beck, Waldmattenstr. 13, 
7808 Waldkirch 3, 

® 0 76 81/27 01 


Direkt vom Hersteller: Expo- und 
Reflexleergehäuse, Transportkof- 
fer bzw. Flightcases nach Maß, 
13schicht. Birkensperrholz im Zu- 
schnitt, Lautsprecher von JBL, EV, 
Celestion, Piezos usw. Für den 
Selbstbau von Boxen: Leder von 
JBL, Hiwatt, Orange, Kofferecken, 
Griffe, Alu-Profile, Verleih von 
Ton- und Lichtanlagen. Katalog 
gegen 1.50 DM Briefmarken. 
Schallwand Musikhandel, 
Weseler Str. 237, 4400 Münster, 
& 02 51/7 60 51 


Profi-Frequenzweichen, mit Fo- 
lienkondensatoren und Ferritdros- 
seln aufgebaut, Schraubklemmen 
(kein Löten), Epoxid-Platine. Zwei- 
weg (150 W) DM 31.10 - Dreiweg 
(180 W) DM 54.20 - Dreiweg (300 
W) DM 70.20 - Vierweg (200 W) 
DM 81.30. 

Kurt Schenk, Burggrafenstr. 29, 
4050 Mönchengladbach 1 


TONSTUDIO-GERÄTE - vom Mi- 
krofon bis zum Monitor! High- 
Com-Professional, Mehrspurma- 
schinen %”-2”, Mischpulte 10-30 
Kanäle, Korrelationsgradmesser, 
Stative und Zubehör. 
tts-Electronic GmbH, 
Dammühlenweg 4, D-6270 Idstein, 
= 0 61 26/20 14, Telex 4 182 297 


Super-Angebote über Oszis. 
Preisliste kostenlos. Katalog Oszi. 
+ Meßgeräte gegen DM 2.-. 
Electronic-Shop, Postfach 1640, 
5500 Trier, ® 06 51/4 82 51 


Professionelle Audio-Anlagen 
für Studios, Rundfunk, Bühnenbe- 
triebe, Großveranstaltungen, Ein- 
richtung, Vermietung und Service. 
Wir informieren Sie gerne! 

Die WERKSTATT, D-3171 Wedes- 
büttel, & 0 53 04/10 55, 

Telex 9 52 459 


Hartaufgehängte Lautsprecher: 
JBL, Electro-Voice, ATC, Gauß, 
RCF, Celestion sowie Mischpulte, 
vom einfachen Mixer bis zum 
20 000-DM-Pult. Über 20 Misch- 
pulte aller Markenfabrikate ständig 
auf Lager. Die größte Auswahl in 
Deutschland. 220seitigen Katalog 
+ Preisliste gegen DM 4.- in Brief- 
marken anfordern: Musik-Produk- 
tiv, Gildestr. 60, 4530 Ibbenbüren, 
® 0 54 51/1 40 61 


Software f. APPLE zum Bruchteil 
des Handelspreises! 
Zuschriften unter Nr. FS 1316 
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Spectrumanalyzer plug-in 120 
10-4200 MHz für Tek. Osz. der 
500er Serie, gegen Gebot. 

& 061 81/7 19 20 


Tono Theta 350 neuwertig, wahl- 
weise mit Monitor günstigst abzu- 
geben. ® 0 71 31/6 98 61 


Verk. SEL-Fug8b nur an Bos-Be- 
rechtigte. ® 0 60 82/25 11 


Umformer, 380 V/50 Hz auf 115 V/ 
400 Hz, 6,5 kVA, VB DM 1000.-. 
® 0 25 36/2 01 


Industrie-Fernsehanlage 875 Zei- 
len: verschiedene Kameras und 
Monitore zu verkaufen. 

= 0 71 46/71 51 


Tonstudiogeräte, neu u. gebr. 
Ankauf u. Vermittlung gr. Kunden- 
kartei. ® 02 21/41 95 86 


TEFIFON mit Bändern Preis VB. 
® 0 24 51/6 7969 oder 
Zuschriften unter Nr. FS 1315 


U-matic Schnittrecorder JVC CR 
8200 E, neuwertig, sehr preisgün- 
stig zu verkaufen. 

& 004 11/251 02 95 


TFE-Mischpult 14 K/Revox A77-38 
cm. Viele Extras. 
® 0 23 81/3 46 28, ab 15 Uhr 


Chopper für Funkschau HFMV 
Voltmeter, DM 120.-. 
& 0 30/3 92 33 11 


Schiffsradar, Typ TELEFUNKEN 
ASR-0, kompl. m. Antenne, Sicht- 
gerät, Umformer (380 V/50 Hz auf 
115 V/400 Hz), Handbuch und div. 
Ersatzteilen zu verkaufen. Anlage 
ist überholt und in betriebsberei- 
tem Zustand. ® 0 25 36/2 01 


TED-Bildplattensp. + 14 Bildpl. 
(Rühmann, Chaplin, 1 Spielf.) DM 
250.-. M. Doll, & 06 61/60 62 02 


Hochwertige Farbvideokamera Hi- 
tachi FP 3030 werkstattgeprüft, 
komplett mit Zoom, elektr. Sucher, 
Akku, Koffer, DM 2800.-. Mehrere 
hochwertige s/w Video Kameras, 
%"” Röhre, Markenware günstig 
mit Objektiv 1.6/16 mm, DM 330.— 
per Stück/mit HF-Ausgang, DM 
394.- p/St. SANYO - s/w Studio- 
Kamera mit Stangenzoom, Su- 
chermonitor, int/ext, Sync, original- 
verpackt DM 1290.-. Prospekte 
auf Anfrage! 

COMTRONIG VERTRIEB GMBH, 
& 0 40/2 80 24 63 


DYNAUDIO-Lautsprecherbausät- 

ze! Endlich eingetroffen: DYNAU- 
DIO-Baumappe für DM 15.- per 
NN. Gesamtkatalog DM 4.80. 
Preisliste kostenlos. Alles für den 
Boxenbaul BLACKSMITH, R. 
Wagnerstr.78, 6750 Kaiserslautern 


Verkaufe: 2-m-Handfunkgerät, Te- 
lepot VII. 2,5-W-Sendeleistung, 2 
Kanäle für Amateurfunk bequarzt. 
Kompl. mit Wendel u. Stabanten- 
ne, sowie Halterung und Lederta- 
sche. Technisch und optisch ein- 
wandfrei. DM 1500.-. 

2 0 30/24 53 39 


VW-Fensterbus, Funkmeßwagen, 
50 PS/1573 ccm, Bj. 77, 126 000 
km, AT-Motor bei 104 km, 1 Ar- 
beitspl., Facheinbauten DM 
9400.- + MwSt. Bei Interesse for- 
dern Sie bitte eine genaue Be- 
schreibung an. H. W. Beißwenger, 
& 0 62 41/68 02 


DAS EIGENE TONSTUDIO! Alles 
aus einer Hand, seriöse Beratung, 
große Auswahl, Praxis-Test in un- 
seren Vorführräumen. Info-Mate- 
rial kostenlos! 

Die WERKSTATT, 3171 Wedes- 
büttel, & 0 53 04/10 55 


Kurzwellenempf. EK07 R+S, Hell- 
Fax Empf. + Sender, Stat. Umfor- 
mer Ausg. 3 x 115 V, 400 Hz, 
1kW. ® 0 84 31/4 46 48 


Verkaufe HM 203 für DM 700, HM 
412/5 für DM 950, HM 705 für DM 
1800, Wavetak 148A für DM 2000. 
= 050 41/44 48, ab 19 Uhr 


Kaufe 


Farbfernsehgeräte, gebraucht, 
auch defekt, Restposten, Versi- 
cherungsschäden usw., vorzugs- 
weise größere Posten. Selbstab- 
holer. Angebot an: K. Evers, 
Schmiedestr. 8, 2412 Mannhagen, 
& 0 45 43/74 78 


Suche 


TRANSISTOREN, ICs, DIODEN, 
nur 1. Wahl, auch kleine Restpo- 
sten. IMPORT-EXPORT, Tullinger 
Straße 12, 8000 München 45 


Suche Röhrendatenbuch, Rath- 
heiser oder ähnliche Röhrenfach- 
bücher. ® 0 68 31/5 87 29 


Suche Empfänger aller Art der 
ehemalig. Deutschen Wehrmacht. 
Zuschriften unter Nr. FS 1313 


Verkaufe Fernschreiber Lo15 auch 
für  Lochstreifenbetrieb gegen 
Höchstgebot an Selbstabholer. 

= 07171/82199 oder 0 71 73/ 
30 31 ab 18 Uhr 


Scotch prof. Tape '»”, 720 m auf 
26,5 cm Aluspule, NAB, 1 x besp. 
kann auf allen % Maschinen z. B. 
TEAC, ITAM, OTARI, usw. gef. 
werden. O. Ummessen; Kein 
Computertape, solange Vorrat 
reicht, per St. DM 28.-; AMPEX- 
TAPE, 1100 m, Rückseitenmatt., 
sonst. dto. St. DM 38.-; AMPEX- 
TAPE, 550 m, 20-cm-Spule, Rück- 
seitenmatt., sonst. dto. St. DM 
23.-. & 02 21/41 95 86 


Christiani MC-Labor, komplett mit 
Lös, Drucker, J/O-Board, alles wie 
neu. VB DM 700.-. 

= 0 27 53/25 30 


Combicontrol 3, nur DM 109.-, 
drahtlose Telefone preiswert. KTV, 
Postf. 90 0808 F, 21 Hamburg 90 


Bosch KF 161, digi, DM 700.-; KF 
81-4 m, DM 550.-; HFG, SEL, 2 m, 
DM 250.-; Oszi. Hameg 312 DM 
500.-. 

& 0 23 23/4 14 34, ab 18 Uhr 


CASIO COMPUTER fx 9000P, 
wenig benutzte Vorführger., 1 Jahr 
Garantie, alle Unterlg. deutsch. 
Handb. — der Comp., der auch die 
Daten u. Progr. im ausgeschalte- 
ten Zustand behält. Preis: ab DM 
1498.—. WEWI, Warburger Str. 88, 
4790 Paderborn, & 0 52 64/14 56 


IBM Computer, prof. Ausf. m. 
Sichtgerät/terminal, Diskette u. 
Drucker, kompl. m. Unterlagen, 
betriebsbereit, DM 2500.-. 

& 02 21/41 95 86 


ELEKTOR-Synthesizer, 2 VCO, 
VCF, VCA, 2 ADSR, LFO, NOISE, 
COM, Kunstlederg., Preis VB .DM 
950.-. 

Wagner, Am Briel 51b, 7750 Kon- 
stanz, ® 0 75 31/5 19 51 


Ted Bildplatten zu verk. (a DM 
10.-). Zuschr. unter Nr. FS 1311 


Alparon Parabolspiegel o. ä. ge- 
braucht od. neuwertig, zahle Neu- 
preis. ® 04 41/50 29 96 


Suche Grundig 2000 SSB-Zusatz. 
= 0035/3026910 (Nieder- 
lande) 


Verschiedenes 


Atlantis-Studio, 2-24 Spuren, 
Musik, Sprache, Video-Synchron. 
& 0 89/4 31 69 69 


LAUTSPRECHER-Spezial-Preisli- 
ste f. DM 2.- in Briefmarken. ASV- 
Versand, Postf. 613, 5100 Aachen 


Entwicklungen, Steuerungsbau, 
Löt- und Bestückungsarbeiten, DM 
16.-. Kurth Elektronik, Kiehlufer 
25, 1000 Berlin 44, & 6 87 57 24 


Größte Auswahl an nostalgischen 
Rundfunk- und Fernsehgeräten, 
Röhren, Zubehör und Einzelteilen. 
Radio-Gerbig, Abtlg. Nostalgie, Im 
Geiersbühl 16, 6090 Rüsselsheim, 
®& 0 61 42/6 29 02, 

vormals Nostalgie-Riedel 


Wie starte ich erfolgreich mein ei- 
genes Unternehmen? Unterneh- 
menskonzepte für Startkapital ab 
DM 500, liefert neuartige Wirt- 
schaftszeitschrift. Mit Start- + Auf- 
bauanleitung, Zahlen, Fakten + 
Know-how. Gratisinfo: Die Ge- 
schäftsidee, Moltkestr. 95/FK 179, 
5300 Bonn 2 


Geldverdienen mit dem Mikro- 
computer! Wir zeigen Ihnen wie. 
Kostenl. Prospekt FSC anfordern. 
Verlag P. Kirchmeier, Ringstr. 3, 
7504 Weingarten 


Lautsprecher-Reparatur. Aluka- 
lotten-Versand. 

Preisliste: Peiter, Marienburger 
Str. 3, 7530 Pforzheim, ® 6 28 68 


Die neuen Tape-Tips sind er- 
schienen. Das kostenlose Info der 
Studiotechnik gibt's bei Thum + 
Mahr Audio GmbH, Langenfelder 
Straße 150, 5090 Leverkusen 


Für schnelle Anfragen: FUNKSCHAU-Kontaktkarten am Heftende 125 


Gelegenheitsmarkt 


Verschiedenes 


Herstellung von Leiterplatten in 
Mittel- und Kleinserien, schnell 
und preiswert. 

& 02 11/33 12 37, nach 15 Uhr 


Kostenlos heizen mit Brikeit aus 
Altpapier — Weltpatent: Einhebel- 
Brikettpresse mit Auswurf — Wer- 
bepreis DM 98.- + VK. Prospekt 
gegen Rückporto! Fa. Rommel, 
Vonderbergstr. 196, 4250 Bottrop, 
& 020 41/2 32 21, v. 8-12 Uhr 


Umrüstung: Revox A 77, B 77, 
PR 99 (auch neu, fertig umgerü- 
stet), A 700 zur Studio-Master- 
maschine mit 0,75-mm-Trennspur 
durch tts-Electronic GmbH, 
Dammühlenweg 4, 6270 Idstein, 
= 0 61 26/20 14, Telex 4 182 297 


Platinenherstellung, Bestückung, 
schnell und preiswert. Waha, 
Sudetend. 55, 8400 Regensburg, 
= 09 41/6 64 32 


Übernehme Löt- und Bestük- 
kungsarbeiten. P. Breuker, Mei- 
sterstraße 29, 2847 Eydelstedt 


Übernehme alle peripheren Arbei- 
ten von Entwicklungen (Schaltplä- 
ne, Layouts, Bestückungen, Me- 
chanik usw.), exakt und terminge- 
recht. Fa. Sommerer, 8011 Forst- 
inning, ® 0 81 21/14 56 


Wegen Kapazitätsauslastung 
übernimmt Funkgeschäft Löt- und 
Bestückungsarbeiten usw., ex- 
akt und termingerecht! Fa. König, 
Metzinger Straße 48, 7433 Dettin- 
gen/Ems, & 0:71 23/7 23 90 


Wir verfügen über diverse Ersatz- 
teile von Magnettophon-Geräten. 
M5, M10 u. a. Marken, außerdem 
Service und Reparaturen aller Art. 
Ton- u. Meßtechnik, H. J. Brauns, 
Florastraße 83-85, 5000 Köln 60, 
® 02 21/7 60 12 96 


Funkschau 1929-1932 gegen Ge- 
bot abzugeben. 
& 091 28/63 79, ab 19 Uhr 


LOTTO-Gewinne! Hohe Quoten, 
bessere Zahlen und größere 
Chancen sind beeinflußbar. 
Informationen gratis. 

Walter Kraft, Emanuel-Leutze- 
Straße 1, 4000 Düsseldorf 11 


Achtung Musiker! VERLOSUNG - 
Zum 1jährigen Geburtstag unse- 
res PA Verleihs stellen wir 1er 
Gruppe an 1em Abend eine mittl. 
PA inkl. Techniker zur Verfügung. 
Teiln.-bed. anf. Dabei gleich unse- 
re Verkaufspreisi. mitbestellen. 
(DM 1.50 in Briefm.) Wir sind auf 
PA-Anl. spez. Wir liefern alles vom 
Klinkenst. bis zur Riesen-PA. Z. Zt. 
Sonderpreise. 

Dröönland PA-Center, 

H. P. Neuwirth, Karlstraße 13, 
7343 Kuchen. 


LEITERPLATTEN, cm? ab DM 
-.05 -— HERSTELLUNG. Bestük- 
kungs-Service und Entflechtun- 
gen. Preisliste anford. Slim-Line 
Geh. (250x420x60) nur DM 48.-. 
Rüggeberg Elektronik, Ziegelstr. 
11, 7032 Sindelfingen, 

= 0 70 31/87 62 46 


Selbständigmachen mit einem 
Versandgeschäft, z. B. für Elektro- 
nikartikel. Ideal auch nebenberuf- 
lich zu führen. 

Kostenloses Info FSG3 anfordern: 
PK-Verlag, Saarlandstraße 82, 
7500 Karlsruhe 21 


Stellengesuche 


Informationselektr., 30 J., zuletzt 
tätig als Automatentechn., Digital 
und uP-Technik, sucht neuen Wir- 
kungskreis, auch Auslandsmont. 
Zuschriften unter Nr. FS 1319 


Elektrotechniker, staatl. geprüft, 
Fachbereich Elektronik, in unge- 
kündigter Stellung, sucht interes- 
santen neuen Wirkungskreis. 
Zuschriften unter Nr. FS 1320 


Suchen Sie einen oder mehrere 
QUALIFIZIERTE INFORMA- 
TIONSELEKTRONIKER? Ich ken- 
ne 10, die einen Wirkungsbereich 
im Norddeutschen Raum suchen. 
Kontaktadresse: Winfried Gromm, 
Dorfstraße 39, 2115 Egestorf, 

= 041 75/14 14 


Service-Techniker, 37 J. z. Z. tätig 
als Systemtechniker u. stellvertr. 
Leiter im techn. Kundendienst 
sucht zum 1. 1. 1983 wegen 
Standortwechsel neuen Wirkungs- 
kreis im Raum-Schleswig-Holstein, 
Hamburg. 

Zuschriften unter Nr. FS 1301 


Stellenmarkt 


Sechs Ampex VPR 2/20, 


GD) 


sieben 3-Röhren-Studio- und 
ENG-Kameras, zwei American-Data- 
Bildmischer, Chyron-IV-Grafic- 
Generator, zwei Ü-Wagen, Studio- 
und Postproduktionsräume, das 

ist die Technik, die auf Sie wartet. 


Auf Sie, den 


Studio-Meßtechniker 


Einmessen, Warten und Reparieren 
der Technik sowie Werkstatt- 
Organisation und Planung ist Ihre 


CONTROL 
DATA 


Von fast allen Computer-Herstellern hören wir: 


Computer-Iechniker 
dringend gesucht 


Wir sind die einzige Schule in Deutschland, die schon seit vielen Jah- 
ren Computer-Techniker in kompakten ausgefeilten Lehrgängen 
ausbildet und zur vollen Zufriedenheit der EDV-Industrie an die 
Praxis abgibt. 


Der 8 Monate dauernde Lehrgang 
Computer-Techniker 


beinhaltet den Lehrstoff, den die zukünftigen Arbeitgeber wün- 


schen: Grundlagen der Elektronik, Computer-Technik und Pro- 
grammierung, Zentraleinheit der Computer, Randeinheiten. 
Durch die große Zahl der in den letzten Monaten neu installierten 
Computer-Systeme ist ein enormer Bedarf an Computer-Techni- 
kern, die die Wartung und Reparatur dieser Systeme übernehmen 
können, entstanden. Der Arbeitsmarkt ist leer. Entsprechend hoch 
sind die Anfangsgehälter und sonstigen Vergünstigungen (Firmen- 
wagen, Leistungszulagen etc.). 

Die Lehrgänge sind vom Arbeitsamt für die Förderung voll an- 
erkannt. 


Aufgabe und Fähigkeit. 


In unserem expandierenden Unter- 
nehmen erwartet Sie nicht nur eine 
interessante Aufgabe. Ihre 
Tätigkeit ist zukunftssicher, und 
ein stetig wachsender Anlagenpark 
macht Ihre Arbeit zu einer immer 
interessanter werdenden Aufgabe. 


Melden Sie sich bei 
Gunter Tschauder. 


Video-Produktion GmbH 


Im Erlenbruch 2, D-6393 Wehrheim 2 
Telefon 0 60 81/90 11 


Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an und fordern Sie kostenloses 
Informationsmaterial an! 


CONTROL DATA INSTITUT 
Burgstr. 106, 6000 Frankfurt/Main 60, Tel. 0611/4606103 


Gemeinsam an der Zukunft arbeiten 
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Meisterliches Können — 
heute so wichtig wie morgen! 


Deswegen besuchen Sie die 
Meisterschule für das Radio- und 
Fernsehtechniker-Handwerk. 


Ein neuer Tageslehrgang beginnt im 
April 1983. Die Schule ist einschließlich 
Meisterprüfung im März 1984 wieder 
beendet. 


Den Schülern steht ein neu errichtetes 
Internat zur Verfügung. 


Auskunft und Anmeldung bei der 


HANDWERKSKAMMER MÜNSTER 
Mecklenbecker Str. 245, 4400 Münster, Tel. 0251/71033 


Funktechniker 
für 


Kuwait! 


Wir, ein kuwaitisches Unternehmen unter europäischer 
Leitung mit Generalvertretung von Bosch-Funksystemen, 
suchen für Konzipierung, Inbetriebnahme, Reparatur und 
Wartung von Bosch-Funksystemen einen erfahrenen 
Funkspezialisten. 


Interessenten sollten über eine qualifizierte Berufsausbil- 
dung auf dem Gebiet der Funktechnik verfügen und 
Grundkenntnisse in der englischen Sprache haben. 
Zusätzliche Vertriebserfahrung wäre von Vorteil. 


Wir bieten: Dreijahresvertrag, hervorragendes steuerfreies 
Gehalt, Firmenwagen, möblierte Wohnung, Flugtickets 
und viele andere attraktive Bedingungen. 


Bewerben Sie sich bitte bei Frau O’Callaghan, einer Mitar- 
beiterin unseres deutschen Zweigbüros. 


Kuwait International Marketing Co. Lid. 
Zweigbüro in Deutschland, Tel. 0 61 02/347 51 
Herzogstraße 61, 6078 Neu-Isenburg 


Nachfolgeprobleme? 


Welches guteingeführte Fernseh-Fachgeschäft sucht Fachehepaar mit 20jähriger Branchen- 


erfahrung als Geschäftsführer. 
Unser Fachwissen liegt im kaufm. Bereich und in der Lehrlingsausbildung. 
Bevorzugter Raum ist Südbaden oder Bayern. Spätere Übernahme wäre möglich. 


Zuschriften bitte unter Nr. FS 1332 an den Franzis-Verlag, Karlstraße 41, 8000 München 2 
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Stellenmarkt 


„Als ich zu JÄGER ging, haben die mich 
erst mal drei Monate intensiv eingearbeitet, 
bevor ich selbständig arbeiten durfte. 
Dafür macht mir heute keiner mehr was vor.“ 


Wenn Sie mehr darüber wissen wollen, 
rufen Sie mich an. 


Johannes Philipp (0 30/88 08-2 19, 
9 Uhr bis 16 Uhr) 5 
VIDEO- und FERNSEHTECHNIKER bei JÄGER. 


JÄGER FERNSEHDIENST 


Ringbahnstraße 32-34, 1000 Berlin 42 


TRILION VIDEO TECHNIK HAMBURG 


Ein privates professionelles Fernseh- 
studio, ausgerüstet mit den modern- 
sten Geräten der Studiotechnik für sta- 
tionäre und mobile Aufzeichnung, er- 
weitert den Betrieb und sucht flexible 
Fachleute für die Betriebstechnik: 


PRODUKTIONS- 
INGENIEURE/-TECHNIKER 
MAZ-INGENIEURE/-TECHNIKER 


mit praktischen Erfahrungen auf dem 
Gebiet der mobilen/stationären Studio- 
technik. : 


Von unseren neuen Mitarbeitern er- 
warten wir fundierte Kenntnisse sowie 
ein gewandtes Auftreten im Umgang 
mit Kunden. 


Bewerbungen bitte schriftlich an: 
Heidrun Reimer, c/o 


TRILION VIDEO TECHNIK HAMBURG, 
Kleiner Kielort 10, 2000 Hamburg 13 


Rundfunk- und Fernsehtechnikermeister 
mit Videokenntnissen 


zum 1. 1. 1983 zur Ausbildung der Lehrlinge und Leitung einer 
mittleren Fachwerkstatt in München gesucht. 


Schriftliche Bewerbungen bitte unter Nr. FS 1317 an den Verlag. 
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Stellenmarkt 


Bundes-Fachlehranstalt 
für das Elektrohandwerk 
Abt. R+FS 1 
Donnerschweer Str. 184 
2900 Oldenburg 

Telefon: 0441/31036 
Größte Elektrofachschule 
mit Wohnheim und Casino 


Meisterausbildung 
Radio- u. Fernsehtechnik 


Noch freie Plätze zum 1. 11. 82 u. 6. 4. 83 


Termine f. alle anderen Elektroberufe auf Anfrage. 
Förderungsmöglichkeiten durch das Arbeitsamt, 
nach BaFöG oder durch den Berufsförderungsdienst 
der Bundeswehr. 


Bitte hierzu aktuelle Informationen anfordern! 


Bestehende und sehr erfolgreich operierende Kundendienstorganisation 
der Unterhaltungselektronik 


sucht leistungsfähige 


Fachwerkstätten 


zur weiteren Flächenabdeckung im Bundesgebiet. 


Sie sollten sowohl fachlich wie auch personell in der Lage sein, die gesamte 
Verkaufspalette der Unterhaltungselektronik servicemäßig zu betreuen. Ersatzteil- 
versorgung und techn. Betreuung sichergestellt. 


Das Reparaturaufkommen richtet sich nach der wirtschaftlichen Struktur 

Ihres Einzugsgebietes. 

Bitte schreiben Sie uns, wir nehmen mit Ihnen Kontakt auf unter FS 1331 an den 
Franzis-Verlag, Karlstraße 41, 8000 München 2 


Radio- und Fernsehfachgeschäft 


mit Werkstatt, Büro und Wohnung 


in Kleinstadt Südbadens gesundheitshalber 
zu verpachten. Großer Kundenstamm. 


Zuschriften unter FS 1329 an den Franzis-Verlag. 


TV-HiFi-Video-Tonträger- 
Fachgeschäft! 


Laden, Werkstatt, Lager, Garag., Wohnung, 
seit 28 J., an FS-Meister zu verpachten. 


Auskunft: Telefon (0 25 83) 12 11 


Guteingeführtes 


Radio-Fernsehfachgeschäft 


in bester Lage bei Stuttgart (Krs. Lbg.) 
aus privaten Gründen zu verkaufen. 


VB 80 000.- DM. 


Zuschriften erbeten unter FS 1330 an den 
Franzis-Verlag, Karlstr. 41, 8 München 2 


Radio- u. Fernseh- 
techniker-Meister 
als Werkstattleiter 


i. d. Kreisstadt 4020 Mettmann, gelegen 
zw. Düsseldorf und Wuppertal, gesucht. 


Ein moderner Betrieb mit drei Technikern 
und fünf Azubis erwartet Sie. Gehalt nach 
Vereinbarung. Erwünscht sind gute Kennt- 
nisse in Audio-Video-Organisation. Bitte 
bewerben Sie sich m. d. übl. Unterlagen. 


j HIFI - TV - VIDEO Breite Str. 14 


un 
U ter 4020 Mettmann 
$ Ruf 2 70.06 


Dipl.-Ing. Elektronik/Informatik 


Software-Entwicklung für Meß- und Steuerungseinrichtungen 
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Planen und Projektieren von Meßeinrichtungen auf 


Mikroprozessorbasis, Entwerfen von Konzepten, Struk- 


turieren von Hard- und Softwarekomponenten, Imple- 
mentieren, Testen und Dokumentieren der Software — 
dies ist die Aufgabenstellung für den gesuchten 
Diplom-Ingenieur für unsere Abteilung „Meß- und Prüf- 
elektronik“. 


Fundierte Kenntnisse in der Digitalelektronik, Schwer- 
punkt Mikroprozessortechnik, einschließlich Program- 
miersprachen und Entwicklungssysteme (spez. Z80- 
System), wie gute Kenntnisse über allgemeine Indu- 
strie-Elektronik und Meß- und Regelungstechnik wer- 
den erwartet. 


Wir sind ein international tätiges Unternehmen des 
Spezialmaschinen- und Anlagenbaus im Rhein-Main- 
Gebiet mit einer breiten anspruchsvollen Produkt- 
palette. 


Die wirtschaftliche und technische Zukunft der Gruppe 
ist solide geplant. 


Ihre beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten in unserem 
Hause möchten wir gern bald mit Ihnen besprechen. 
Ihre möglichst kompletten Bewerbungsunterlagen sen- 
den Sie bitte unter Kennziffer 82260 an den Anzeigen- 
dienst unserer Personalberatung. 


Deutsche Commerz GH 


Töpferstraße 14 - 6200 Wiesbaden-Bierstadt 
Postfach 2147 - Telefon (06121) 501051-55 
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Vorschau 


Das lesen Sie 
unter anderem im 
nächsten Heft 


Heft 20 erscheint am 


Zum Thema „Displays und Optoelek- 
tronik“ berichten wir u. a. über trans- 
parente Displays, die nach dem Prin- 
zip der Elektrolumineszenz arbeiten. 
Weitere Beiträge behandeln die Anwen- 
dung der Elektrochemolumineszenz zur 
Hintergrundbeleuchtung von LC-Uhren- 
displays, eine Farbbildröhre ohne Schat- 
tenmaske, LC-Anzeigen, Optokoppler 
sowie den Prototyp eines neuen Plas- 
ma-Displays für Farbsichtgeräte. 


Bisherige Schaltungen zur Vergröße- 
rung des Fernsehbildes hatten den 
Nachteil, daß infolge der dabei größe- 
ren Rücklaufzeit die Bildröhren-Hoch- 
spannung abnimmt. Dadurch verrin- 
gern sich jedoch Bildschärfe und Hellig- 
keit erheblich. Das bei der Bild-Tele- 
Schaltung von Loewe Opta angewende- 
te Verfahren, das mit einer Erhöhung der 
Winkelgeschwindigkeit des schreiben- 
den Elektronenstrahls arbeitet, schließt 
dagegen diese Nachteile aus und ist 
auch bei Farbfernsehgeräten an- 


wendbar. 
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1. Oktober 1982 


Auch in diesem Jahr wird wieder der 
traditionelle FUNKSCHAU-Preis aus- 
geschrieben. Aufgerufen sind diesmal 
Autoren und Leser: die Autoren sollten 
sich innerhalb der Ausschreibungsbe- 


dingungen mit Aufsätzen bewerben, Le-. 


ser aus einer Reihe vorgegebener Auf- 
sätze aus der FUNKSCHAU die interes- 
santesten auswählen. Die Preissumme 
von 20 000 DM verteilt sich also auf drei 
Abteilungen: „Kompliziertes verständlich 
dargestellt“, „Die nachbausichere Bau- 


anleitung“ und „Der interessanteste 
FUNKSCHAU-Aufsatz“. 
oO 


Nicht immer läßt sich der Abstand 
zwischen zwei Gegenständen mit 
Suchspulen oder ähnlichen Verfah- 
ren bestimmen, vor allem dann, wenn 
es sich dabei um Gegenstände mit 


oelektronik 


KSCHAU-Preis 1983 


© 


nichtmetallischen Flächen handelt. 
Für solche Fälle wurde ein Gerät entwik- 
kelt, das die Entfernung aus der Laufzeit 
eines Ultraschall-Impulses ermittelt. 


Sowohl der Amplituden- als auch der 
Phasengang von Filtern verursachen 
Verzerrungen an den sie durchlaufen- 
den FM-Signalen. Um solche Verzer- 
rungen klein zu halten, kann man eine 
vom Demodulator-Ausgangssignal ge- 
steuerte Frequenzgegenmodulation des 
Empfängeroszillators einsetzen. 


Ü 


Im folgenden Heft werden wir mit ei- 
ner neuen Serie beginnen. Sie befaßt 
sich mit Grundschaltungen der Elektro- 
nik aus den Bereichen Oszillatoren, Nf- 
und HiFi-Schaltungen, Mischer und Mo- 
dulatoren, Hf-Verstärker, Digital-Schal- 
tungen, Impulsgeneratoren, Fernseh- 
schaltungen, Optoelektronik sowie 
Schaltungen aus dem Bereich der 


. Stromversorgung, der Meßgeräte und 


solche für besondere Anwendungen. 
Begonnen wird mit dem Kapitel Schwin- 
gungserzeugung. 


Speise - 
leistung 
Verstärker j Begrenzer 


> | 


Ausgangsleistung 


Bruchteil der 
Ausgangsleistung 


(Eingang) 


Rückkopplung 
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Ich wünsche Abbuchung der Abonnements- 
Gebühr von meinem nachstehenden Konto. 


Die Ermächtigung zum Einzug erteile ich hiermit. 


Name des Konto-Inhabers 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl 


Geldinstitut 


Ort des Geldinstituts 


Bankeinzug kann nur innerhalb Deutschlands und 
nur von einem Giro- oder Postscheckkonto erfolgen. 


Genaue Anschrift des Werbers: 


(Eigenwerbungen werden nicht berücksichtigt) 


Name 


Straße/Hs.-Nr. 


PLZ/Ort 


Branche 

Maschinen- und Fahrzeugbau 
Elektrotechnik/Elektronik 
Nachrichtentechnik 


Meß- und Regeltechnik 
Ingenieurbüro, Labor 
Universität, Institut usw. 
Behörden, öffentl. Verwaltung 


oO0O00000000 


Funktion im Betrieb 

O Unternehmensleitung 
O Forschung/Entwicklung 
© Konstruktion/Labor 

O Produktion 


Radio-, Fernseh-, Phono-Industrie 
Radio-, Fernseh-, Phono-Handel 


Rundfunk- und Fernsehanstalten 
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beider Sie bestellen bzw. von 
der Sie Informationen wün- 


O Service 
O Einkauf 
O Verkauf 
O Sonstige 


schen. 


Vorname Name 


Bitte mit 
60 Pfennig 


freimachen 


Werbeantwort 


Franzis-Verlag 
Abt. Zeitschriften-Vertrieb 
Postfach 37 01 20 


8000 München 37 


1 


Bitte mit 
60 Pfennig 
freimachen 


Firma/Institut 


Abteilung/Position 


Straße 


PLZ Ort 


Telefon-Vorwahl Rufnummer 


POSTKARTE 
Firma 

| 
Straße 

| 
Pz On 


Branche 

Maschinen- und Fahrzeugbau 
Elektrotechnik/Elektronik 
Nachrichtentechnik 

Radio-, Fernseh-, Phono-Industrie 
Radio-, Fernseh-, Phono-Handel 
Meß- und Regeltechnik 
Ingenieurbüro, Labor 

Universität, Institut usw. 
Behörden, öffentl. Verwaltung 
Rundfunk- und Fernsehanstalten 
Funktion im Betrieb 

O Unternehmensleitung 
O Forschung/Entwicklung 
O Konstruktion/Labor 

O Produktion 
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Vorname Name 


Firma/Institut 


Abteilung/Position 


Straße 


PLZ Ort 


Telefon-Vorwahl Rufnummer 


Branche 

Maschinen- und Fahrzeugbau 
Elektrotechnik/Elektronik 
Nachrichtentechnik 

Radio-, Fernseh-, Phono-Industrie 
Radio-, Fernseh-, Phono-Handel 
Meß- und Regeltechnik 
Ingenieurbüro, Labor 
Universität, Institut usw. 
Behörden, öffentl. Verwaltung 
Rundfunk- und Fernsehanstalten 


Funktion im Betrieb 
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O Unternehmensleitung O Service 
O Forschung/Entwicklung O Einkauf 
O Konstruktion/Labor O Verkauf 
O Produktion O Sonstige 


Vorname Name 


Firma/Institut 


Abteilung/Position 


Straße 


PLZ Ort 


Telefon-Vorwahl Rufnummer 


Bitte mit 
60 Pfennig 
freimachen 
POSTKARTE 
Firma 
Straße 
Plz Ort 
Bitte mit 
60 Pfennig 
freimachen 
POSTKARTE 
Firma 
Straße 
Piz Ort 


Funkschau 


Die Marktanalysen der letzten Jahre haben eindeutig bewiesen, daß das Informationsbe- 
dürfnis vor allem im Beruf zum größten Teil von Fachzeitschriften abgedeckt wird. Die 
Fachzeitschrift gilt als erste Informationsbasis für technische Produkte und Neuheiten. 


Welche Information erwartet der aufgeschlossene Leser einer Fachzeitschrift? 


Er erwartet umfassende instruktive Berichterstattung und Nachrichten, die ihn in seiner 
beruflichen Entwicklung fördern. Dazu gehören besonders die Stellenanzeigen, die dem 
Fachmann die spezielle Auswahl auf seinem Gebiet erleichtern. 


Unsere Fachzeitschriften FUNKSCHAU, MC, ELEKTRONIK und ELO bieten nicht nur dem 
Leser eine große Auswahl von Fachthemen, sondern sind für Stellenwerbung besonders 
geeignet und preisgünstig. 


Hier die nächsten Termine für Stellenwerbung in FUNKSCHAU, MC, ELEKTRONIK 


und ELO. 
Erscheinungs-| |Heft| 10% Anzeigen- |Erscheinungs- 
termin Annahmeschluß termin 
1.0.8 


15. 11. 82 29. 11. 82 
21. 12. 82 3. 1.83 
18. 1.83 31. 1.83 


15. 3.83 8. 
19. 4.83 
16] 16. 5.83 


Veröffentlichungen im Stellenteil der ELO auf Anfrage. 


Franzis-Verlag GmbH - Personalanzeigen - Diana Murzin 
Karlstr. 41 - 8000 München 2 : Tel. (0 89) 51 17-3 41 - Telex 5 22 301 - Telefax 0 89/51 17 379 
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LEISTUNGSSTARKE ELEKTRONIK FÜR HOBBY UND BERUF 


Funktions- und 
Wobbelgenerator WOG 2206 


Funktionsgen.: vv u Frequenz: 0,2 Hz — 200 kHz stufenlos, 
2 kurzschlußfeste Generatorausgänge, max. Ausgangsspannung: 

urn 15 Vs, Über Abschwächer —20, —40, —60 dB einstellbar, 
Amplitude: 0-100 % regelbar, Klirrfaktor = 1 % (1000 Hz). 
Wobbelgenerator: Frequenz über 2 Dekaden gewobbelt (lin. oder 
log.!), Wobbelgrenzen einstellbar, Wobbelfrequenz von ca. 0,5 bis 
10 Sek. regelbar, Triggerausgang (TTL-Pegel), Wobbelrampe 
extern verfügbar. 


Kompletter Bausatz mit allen Bauteilen, Platine, Netzteil, matt- 
schwarzem Aluminium-Gehäuse (80 x 240 x 150 mm), mit gestanz- 
ter und bedruckter Frontplatte nur DM 229,— 
Fertiggerät geprüft und abgeglichen nur DM 369,— 


Kapazitätsmeßgerät DCA 1040 


Meßumfang: 1 pF bis 10.000 uF in 6 Bereichen; Fehler: spez. bei 
23°C + 5 °C: + 0,5 % vom Meßbereich + 1 Digit in den unteren 
5 Bereichen: + 1 % vom Meßbereich + 1 Digit im oberen Bereich 
Meßspannung: max. 3,5 V. Meßzyklus 1,6s bis 1.000 uF, 16s bis 
10 mF; Offset-Nullabgleich: im pF-Bereich = 25 pF, autom. Vor- 
nullenunterdrückung, Nullanzeige bei Meßbereichsüberschreitung; 
Display: 4-stellige LED-Anzeigen, 11 mm; Verpolungsschutz; 
Stromversorgung durch eingebautes Netzteil. Abgleich mit bei- 
liegenden Referenzkapazitäten. 


Kompletter Bausatz mit allen Bauteilen, Platine, Netzteil, matt- 
schwarzem Aluminium-Gehäuse (80 x 240 x 150 mm), mit gestanz- 
ter und bedruckter Frontplatte nur DM 244,— 
Fertiggerät geprüft und abgeglichen nur DM 369,— 


Digital-Multimeter 
mit Quarzzeitbasis 


Automatischer Nullpunkt und Polaritätsanzeige. Eingangswider- 
stand 10 MQ, Überlaufanzeige, 11 mm Zifferngröße, Überlastungs- 
schutz, LED-Anzeige 3Yz-stellig. Genauigkeit: 0,1 % + Digit. 
Meßbereiche: Gleich- und Wechselspannungen in 4 Bereichen 
1,999 V-.1000 V, Gleich- und Wechselstrom 1,999 mA-2A, Wider- 
stand 1 Q-2 MQ. Um den Zusammenbau zu erleichtern, ent- 
hält der Bausatz ein komplett aufgebautes und abgeglichenes 
Anzeigemodul. 

Die mitgelieferten Meßwiderstände haben eine Toleranz von 0,1 %. 


Kompletter Bausatz mit allen Bauteilen, Platine, Netzteil, matt- 
schwarzem Aluminium-Gehäuse (80 x 240 x 150 mm), mit gestanz- 
ter und bedruckter Frontplatte nur DM 241,— 
Fertiggerät geprüft und abgeglichen nur DM 369,— 


FREULENCY CHUNTER 


ee 
Daauı a 


10-MHZ-Zähler 6-stellig 


Technisch identisch mit dem Zählerteil des Kombinationsgerätes 
XR 2206/Counter bieten wir den Zähler auch als Einzelgerät mit 
identischen Gehäusemaßen zur Kombination mit den übrigen Gerä- 
ten dieser Größe an. Eine Kombination mit dem Einzelgerät des 
Funktionsgenerators XR 2206 ist ebenfalls möglich. 


Abweichend vom Zählerteil des Kombinationsgerätes bietet das 
Einzelgerät zwei Meßeingänge, die auf der Frontplatte umschalt- 
bar sind. 


Kompletter Bausatz mit allen Bauteilen, Platine, Netzteil, matt- 
schwarzem Aluminium-Gehäuse (80 x 240 x 150 mm), mit gestanz- 
ter und bedruckter Frontplatte nur DM 232,— 
Fertiggerät geprüft und abgeglichen nur DM 369,— 


DE POWER SUPRLY NTLOS 


au XR2206/ 
ee Counter 


Wir haben den erfolgreichen Funktionsgenerator 
nach Elektor erweitert und dadurch noch vielseitiger 
und praxisgerechter gemacht. Vorteile: 


Digital- 
Thermo- 
meter 
DT 155 


@ 2 wahlweise automatisch oder manuell um- 
schaltbare Meßstellen 

@ 3-stellige, leuchtstarke 18 mm LED-Großanzeige 

@ 1/10°C Auflösung, Meßbereich -55°C bis 
+100°C 

Ein Digitaltnermometer in CMOS-Technik mit mo- 

dernsten Halbleiterbausteinen. 


Die automatische Meßstellenumschaltung gestattet 
ein bequemes Abfragen zweier separater Meß- 
stellen (z. B. Innen- und Außentemperatur), die 
Mesßleitung kann bis zu 100 m lang sein, die An- 
zeige der aktiven Meßstelle erfolgt über eine 7- 
Segment-Anzeige, das Minus-Zeichen wird durch 
eine LED angezeigt. 
Kompl. Bausatz mit allen Bauteilen, Netzteil, bear- 
beitetern Aluminium-Softline-Gehäuse 

nur DM 99,— 
Sensor LM335, — 10- + 100°C, 2°C* nur DM 9,30 
Sensor LM 235, -40 - +125°C, 1,5°C* nur DM 16,80 
Sensor LM 135, —55- + 150°C, 1°C" nur DM 24,90 
*Fehler über ges. Meßbereich, Sensoren inkl. 
Kabel und Stecker. 
Pro Gerät werden 2 Sensoren benötigt. Typ bei 
Bestellung bitte angeben. 


Digital-Thermometer DT 105 

Ein modernes, 3-stelliges Digital-Thermometer zu 
einem tollen Preis! Das Thermometer wird als Bau- 
satz komplett mit Gehäuse und Temperatur-Sen- 
sor geliefert (o. Netzteil). Modernste CMOS- 
Schaltungstechnik, Auflösung 0,1°C, Meßbereich 
40°C bis + 100°C, 11 mm leuchtstarke LED-An- 
zeige, Minus-Temperaturen werden durch Leucht- 
dioden angezeigt, Betriebsspannung 7 —30 V. Matt- 
schwarzes Kunststoffgehäuse mit Filterscheibe im 
Preis enthalten. Maße: 60 x 30x 100mm (BxHxT). 
DT105,Bausatzkomplett ...... nur DM72,— 
passendes Steckernetzteil . nur DM 12,— 


Labor-Netzgerät NTL 05 
0,0-50 V,03A 


@ Kompakter Aufbau — 2 hochwertige Module in 
einem Gerät. 

@ Genaue Anzeige der eingestellten Frequenz des 
Generators mit 6-stelliger LED-Anzeige, 13 mm 
Zifferngröße 

@ Frequenzgenaue Einstellung durch 10-Gang- 
Wendel-Potentiometer. 

@ Zählerteil auch separat nutzbar 

Technische Daten des Zählers: Frequenzbereich 

0 - 10 MHz, Empfindlichkeit 5mV/10MHz, Ein- 

gangsimpedanz 1 MQ@ , Auflösung 1 Hz, Torzeiten 

1 5/0,1 s. Zeitbasis: Quarz 3,2768 MHz, Meßge- 

nauigkeit & 1 - 10°, Generatorteil wie unten be- 

schrieben. 

Kompl. Bausatz mit allen Bauteilen, Epoxydpla- 

tinen, Netzteil, Buchsen, Schaltern, Knöpfen, Alu- 

minium-Gehäuse matt-schwarz mit gestanzter 

und bedruckter Frontplatte (Maße: 80 x 300 x 150) 

nur DM 348,- 

Fertiggerät, geprüft und abgeglichen nur DM 499,— 


Funktionsgenerator XR2206 
ne nach 


Re Elektor 82 


Sinus, Dreieck, Rechteck-Impuls, Sägezahn, Fre- 
quenz 9 Hz — 220 kHz, linear einstellbar in 8 Be- 
reichen! Ausgangsspannung 0-10 mV, 0-100 mV, 
0-1000 mV stufenlos regelbar! Zwei Generatoraus- 
gänge, davon einer als kurzschlußfester, TTL-kom- 
patibler Synchronausgang! Klirrfaktor<</ 1%, Kom- 
pletter Bausatz mit allen BauteilennachELEKTOR- 
Stückliste, inkl. ELEKTOR-Platine, Netzteil, Schal- 
tern, Buchsen, Köpfen, Aluminium-Gehäuse matt- 
schwarz mit gestanzter und bedruckter Frontplatte 
(80 x 240 x 150 mm) nur DM 146,- 
Fertiggerät, geprüft und abgeglichen nur DM 253,— 


Achtung — neu: 
Zusätzlichzu unserem Direktversand 


führen Ihnen nebenstehende Elek- 
tronik-Spezialgeschäfte alle Geräte 


durch Fachpersonal vor und haben 
Bausätze und Fertiggeräte vorrätig. 


Hiermit stellen wir eine völlige Neuentwicklung unseres Hauses vor: Ein Labor-Netzgerät mit phantastischen Daten (garantiert) und 
attraktivem Styling! Besondere Merkmale: Voreinstellbare Strombegrenzung (Stromregelung) von 0-3 A, Ausgangsspannung 0,0-50 V, 
beides stufenlos einstellbar; Einsatz modernster Technologie mittels hochintegriertem Spannungsregel-IC MG 1466 L; getrennte Digital- 
Anzeigen für Spannung und Strom (3-stellig, LED, 13 mm), auch für externe Messungen (I-5A, U-100 V); alle Gehäuseteile gestänzt, 
daher keine mechanische Bearbeitung erforderlich; absolut kompletter Bausatzumfang; Spannungseinstellung durch 19-Gang-Poti (serien- 
mäßig); optische Anzeige aller Betriebszustände durch vier LED (Überstrom- bzw. Konstantstrombetrieb, Sicherungsausfall usw.); relais- 
gesteuerte Sekundär-Spannungs-Umschaltung; Konstantstrombetrieb, also auch zum Laden von Akkus geeignet. 

Technische Daten: Netzausregelung (+ 10 %-5 % Netzänderung) = 0,003 %; Lastausregelung (Leerlauf-Vollast) = 0,005 % + 1mV; 
Temperaturkoeffizient (0 °C bis +70 °C) = 0,006 %/°C; Restwelligkeit 2 mV, typ. 1 mV; Linearität der Spannungsregelung 0,01 % + 1 mV; 
Stromstabilität bei Laständerung (0-100 %) 0,1 % + 1 mA; Ausgangsspannung dauerkurzschlußfest; erdfreies Potential am Ausgang. 
Die angegebenen Daten werden für Dauerbetrieb garantiert (auch bei Bausatz)! Maße: 100 x 300 x 200mm (HxBxT). 

Kompletter Bausatz einschl. aller benötigten Bauteile, 2 Epoxyd-Platinen, gebohrt und bedruckt, Transformator, matt-schwarz eloxiertem 
Aluminium-Gehäuse mit allen erforderlichen Stanzungen, gestanzter und bedruckter Frontplatte, kompl. Montagematerial, Wärmeleitpaste, 
ausführlicher deutschsprachiger Bauanleitung, zwei fertig aufgebauten und abgeglichenen Digital-Modulen nur DM 488,— 
Fertiggerät, betriebsbereit nur DM 638,— 
Baumappe mit kompl. Schaltungsunterlagen (Verrechnung bei Kauf des Gerätes) DM 15,— 


Labor- 


Netzgerät NTL 08 
0,0-50 V,0-3 A 


Für alle Anhänger von Analog-Anzeigen haben wir die Technologie des oben beschriebenen Labor-Netzgerä- 

tes NTL 05 in unser neues Labor-Netzgerät NTL 08 übertragen. An den wesentlichen technischen Daten des 

NTL0S, die in dieser Preisklasse nach wie vor unschlagbar sind, gibt es auch bei dem neuen Labor-Netzgerät 

NTL 08 keinerlei Änderungen. Darüber hinaus entspricht auch der problemlose Aufbau, der absolut kom- 

pie Bausatzumfang mit einem bis ins letzte Detail vorgefertigten Gehäuse, dem Standard des bewährten 
085. 

Abweichend von den Ausstattungsmerkmalen des NTL 05 werden bei dem Labor-Netzgerät NTL 08 zwei 

hochwertige Drehspul-Einbauinstrumente der Genauigkeitsklasse 2 für die Anzeige von Spannung und 

Strom verwendet. Die Spannungsregelung erfolgt stufenlos mit getrennten Potentiometern für Grob- und 

Feinregelung. Auch die Stromregelung erfolgt stufenlos. 

Alle technischen Daten entsprechen denen des NTL 05, einschließlich aller Leistungsmerkmale wie Konstant- 

strombetrieb; relaisgesteuerte Sekundär-Spannungs-Umschaltung; Überstrom- und Konstantstromanzeige; 

Dauerkurzschlußfestigkeit. 

Kompletter Bausatz mit allen benötigten Bauteilen, Gehäuse, Trafo usw. 

Fertiggerät, betriebsbereit 

Baumappe (im Gerätepreis enthalten, bei nachträglichem Kauf des Gerätes Verrechnung) 


Netzgerät NTL 04 0-30 V, 2,5 A 


Wahlmöglichkeit zwischen Stromabschaltung und Strom- 
regelung serienmäßig durch Umschalter; automatische 
Verlustleistungsreduzierung, relaisgesteuert, dadurch 
garantiert maximale Stromentnahme auch bei kleinsten 
Spannungen; garantiert dauerkurzschlußfest; zwei 3-st. 
Digital-Module (fertig aufgebaut und abgeglichen) für 
Spannung und Strom, 13 mm Ziffernhöhe. 


Technische Daten: Eingangsspannung: 210-240 V —, Aus- 
gangsspannung: 0-30 V —, stufenlos einstellbar. Ausgangs- 
strom: 0,01-2,5 A, stufenlos regelbar. Spannungsstabilität 
(bei + 10 % — -5 % Netzschwankung): 0,01 % + 1mV. 
Spannungsstabilität (Laständerung 0-100 %): 0,02% + 1mV. 
Restwelligkeit bei Spannungsregelung: Uss typ. 2mV, max. 
5mV. Ausregelzeit (Leerlauf-Vollast): typ. 50 us. Ausgangs- 
klemmen:massefrei. Grundgenauigkeitder Anzeige-Module: 
0,1% v.EW. 


DM 425,— 
DM 575,— 
DM 15,— 


2730 Heeslingen, Am Stimmbeck 2 


- testen - messen Tel. (0 42 81) 31 11, Telex 02 49 635 
ektraonmk gmBam Verkauf erfolgt per NN. Preise inkl. MwSt. + NN. 


Garantiertkompl. Bausatz einschl. aller benötigten Bauteile, 
2 Epoxyd-Platinen, bedruckt und gebohrt, Transformator, 
matt-schwarzemn Aluminium-Gehäuse, kompl. gestanzt und 
bedruckt (80x 240x 150 mm), kompl. Montagematerial, ausf. 
deutschspr. Bauanleitung DM 288,— 
Fertiggerät, betriebsbereit DM 412,— 
Präzisions-10-Gang-Wendelpotentiometer (Option) zur 
Spannungseinstellung DM 19,20 
Baumappe (im Gerätepreis enthalten, bei Kauf des Gerätes 
Verrechnung) DM 15,— 


Schwei Berlin: Stuttgart: 
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